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Sicherheitshinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des

A || Gerats dieses Sicherheitskapitel und die-

se Originalbetriebsanleitung. Handeln

Sie danach. Bewahren Sie die Originalbetriebsanlei-

tung fiir den spateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer

auf.

o Neben den Hinweisen in der Betriebsanleitung mis-
sen Sie die allgemeinen Sicherheits- und Unfallver-
hitungsvorschriften des Gesetzgebers
berticksichtigen.

e Am Geréat angebrachte Warn- und Hinweisschilder
geben wichtige Hinweise fiir den gefahrlosen Be-
trieb.
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Gefahrenstufen

A GEFAHR
e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum
Tod fiihren kann.

AN VORSICHT
e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu Sachschéden fiihren kann.

Betrieb

A GEFAHR e Der Betrieb in explosionsgeféhrde-
ten Bereichen ist untersagt. e Saugen Sie niemals L6-
sungsmittel, Ibsungsmittelhaltige Fliissigkeiten oder
unverdiinnte Séuren an. Dazu zéhlen z. B. Benzin,
Farbverdiinner oder Heizél. Der Spriihnebel ist hoch-
entziindlich, explosiv und giftig. e Beschédigte
Fahrzeugreifen / Reifenventile sind lebensgeféhrlich.
Fahrzeugreifen / Reifenventile kénnen durch den Hoch-
druckstrahl beschédigt werden und platzen. Erstes An-
zeichen hierfiir ist eine Verfarbung des Reifens. Halten
Sie bei der Reinigung von Fahrzeugreifen / Reifenven-
tilen mindestens 30 cm Strahlabstand ein.

AN WARNUNG e Verwenden Sie das Gerét
nicht, wenn sich Personen ohne entsprechende Schutz-
kleidung in Reichweite befinden. e Richten Sie den
Hochdruckstrahl nicht auf sich selber, z. B. um Kleidung
oder Schuhwerk zu reinigen. e Richten Sie den Hoch-
druckstrahl nicht auf Personen, Tiere, aktive elektrische
Ausriistung oder auf das Geriét selbst. ® Spritzen Sie
keine Gegenstédnde ab, die gesundheitsgefédhrdende
Stoffe (z. B. Asbest) enthalten. e Priifen Sie das Geréat
und das Zubeh6r, wie z B. Hochdruckschlauch, Hoch-
druckpistole und Sicherheitseinrichtungen, vor jedem
Betrieb auf ordnungsgeméflen Zustand und Betriebssi-
cherheit. Verwenden Sie das Gerét bei Beschédigung
nicht. Tauschen Sie beschédigte Komponenten unver-
zliglich aus. e Verwenden Sie nur vom Hersteller emp-
fohlene Hochdruckschlauche, Armaturen und
Kupplungen. e Verbriihungsgefahr. Beim Trennen von
Zulauf- oder Hochdruckschlauch kann nach dem Be-
trieb heilBes Wasser aus den Anschliissen austreten.

AN\ VORSICHT e Betreiben Sie das Gerat geméan
gtiltigen Vorschriften niemals ohne Systemtrenner am
Trinkwassernetz. Stellen Sie sicher, dass der Anschluss
Ihrer Hauswasseranlage, an dem der Hochdruckreini-
ger betrieben wird, mit einem Systemtrenner geméaf
EN 12729 Typ BA ausgestattet ist. ¢ Wasser, das durch
einen Systemtrenner geflossen ist, gilt nicht mehr als
Trinkwasser. e Lassen Sie das Geréat niemals unbeauf-
sichtigt, solange es in Betrieb ist. ® Durch den austre-
tenden Wasserstrahl an der Hochdruckdiise wirkt eine
Riickstokraft auf die Hochdruckpistole. Sorgen Sie fiir
einen sicheren Stand und halten Sie Hochdruckpistole
und Strahlrohr gut fest. e Unfélle oder Beschédigungen
durch Umfallen des Geréts. Sie miissen vor allen Tétig-
keiten mit oder am Gerét die Standsicherheit herstellen.

ACHTUNG e Betreiben Sie das Gerét nicht bei
Temperaturen unter 0 °C.

Personliche Schutzausriistung

AN VORSICHT « Tragen Sie geeignete Schutz-
kleidung und eine Schutzbrille, um sich vor zuriicksprit-
zendem Wasser oder Schmutz zu schiitzen. ¢ Wahrend
des Gebrauchs von Hochdruckreinigern kénnen Aero-
sole entstehen. Das Einatmen von Aerosolen kann zu
gesundheitlichen Schéden fiihren. Je nach Anwendung
kann die Verwendung von vollsténdig abgeschirmten
Diisen (z. B. Fldachenreiniger) den Ausstol8 von wéssri-
gen Aerosolen deutlich verringern. Tragen Sie, abhén-
gig von der zu reinigenden Umgebung, eine geeignete
Atemschutzmaske der Klasse FFP 2 oder vergleichbar,
um sich vor dem Einatmen von Aerosolen zu schiitzen,
wenn der Einsatz einer vollstdndig abgeschirmten Diise
nicht méglich ist.

Stromschlaggefahr
A GEFAHR e schiieBen Sie Schutzklasse | - Ge-

réte nur an ordnungsgemaR geerdete Stromquellen an.
o SchlieBen Sie das Gerét nur an Wechselstrom an. Die
angegebene Spannung auf dem Typenschild muss mit
der Spannung der Stromquelle libereinstimmen. e Be-
treiben Sie das Gerét nur (iber einen Fehlerstrom-
schutzschalter (maximal 30 mA). e Fassen Sie
Netzstecker und Steckdose niemals mit feuchten Han-
den an. e Netzstecker und Kupplung einer Verldnge-
rungsleitung miissen wasserdicht sein und diirfen nicht
im Wasser liegen. Die Kupplung darf nicht auf dem Bo-
den liegen. Verwenden Sie Kabeltrommeln, die gewéhr-
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leisten, dass sich die Steckdosen mindestens 60 mm
liber dem Boden befinden. e Alle stromfiihrenden Teile
im Arbeitsbereich miissen strahlwassergeschlitzt sein.

AN WARNUNG e« schiieBen Sie das Gerét nuran
einem elektrischen Anschluss an, der von einer Elektro-
Fachkraft gemél IEC 60364-1 ausgefiihrt wurde.

e Stellen Sie vor jeder Verwendung des Geréts sicher,
dass die Netzanschlussleitung mit Netzstecker nicht be-
schédigt ist. Wenn die Netzanschlussleitung beschédigt
ist, muss sie unverziglich durch den Hersteller, den au-
torisierten Kundendienst oder von einer Elektro-Fach-
kraft ersetzt werden, um jegliche Gefahr zu vermeiden.
e Verletzen oder beschédigen Sie die Netzanschluss-
und Verldngerungsleitung nicht durch Uberfahren,
Quetschen, Zerren oder dergleichen. Schiitzen Sie die
Netzanschlussleitung vor Hitze, Ol und scharfen Kan-
ten. @ Ungeeignete elektrische Verldngerungsleitungen
sind geféhrlich. Verwenden Sie im Freien nur dafiir zu-
gelassene und entsprechend gekennzeichnete elektri-
sche Verldngerungsleitungen mit ausreichendem
Leitungsquerschnitt: 1-10m : 1,5 mmz,

10-30 m : 2,5 mm?

AN VORSICHT e wickeln Sie die Verldngerungs-
leitung immer vollsténdig von der Kabeltrommel ab.

e Schalten Sie bei ldngeren Betriebspausen und nach
Gebrauch das Gerét am Hauptschalter / Geréateschalter
aus und ziehen Sie den Netzstecker.

Betrieb mit Reinigungsmittel

AN WARNUNG e Faische Verwendung von Rei-
nigungsmitteln kann schwere Verletzungen oder Vergif-
tungen verursachen.

N VORSICHT o Bewahren Sie Reinigungsmittel
fir Kinder unzugénglich auf. ¢ Verwenden Sie nur die
vom Hersteller gelieferten oder empfohlenen Reini-
gungsmittel. Die Verwendung von anderen Reinigungs-
mitteln oder Chemikalien kann die Sicherheit des
Geréts beeintréchtigen.

Pflege und Wartung
AN WARNUNG e Zichen Sie vor allen Pflege-

und Wartungsarbeiten den Netzstecker.

AN VORSICHT e Lassen Sie Reparaturarbeiten

und Arbeiten an elektrischen Bauteilen nur vom autori-
sierten Kundendienst durchfiihren.

ACHTUNG e Verwenden Sie weder Aceton, un-
verdiinnte Sduren noch Lésungsmittel, da sie die am
Gerét verwendeten Materialien angreifen.

Transport

AN VORSICHT

e Unfall- und Verletzungsgefahr. Beachten Sie bei
Transport und Lagerung das Gewicht des Gerits, sie-
he Kapitel Technische Daten in der Betriebsanlei-
tung.

Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR. Erstickungsgefahr. Halten Sie Ver-
packungsfolien von Kindern fern.

AN WARNUNG e Verwenden Sie das Gerét nur
bestimmungsgemal. Beriicksichtigen Sie die értlichen
Gegebenheiten und achten Sie beim Arbeiten mit dem
Gerét auf Dritte, insbesondere Kinder. e Personen mit
verringerten physischen, sensorischen oder geistigen
Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen dlir-

fen das Gerét nur benutzen, wenn sie korrekt beauf-
sichtigt werden oder wenn sie durch eine fiir ihre
Sicherheit zusténdige Person beziiglich der sicheren
Anwendung des Geréts unterwiesen wurden und wenn
sie die daraus resultierenden Gefahren verstanden ha-
ben. e Kinder diirfen das Gerét nicht betreiben. e Be-
aufsichtigen Sie Kinder, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Gerét spielen.

AN VORSICHT . Sicherheitseinrichtungen die-

nen lhrem Schutz. Verdndern oder umgehen Sie nie-
mals Sicherheitseinrichtungen.

Sicherheitseinrichtungen

&N WARNUNG

Verletzungsgefahr!

Schwere Verletzungen durch fehlende, verénderte bzw.
unwirksame Sicherheitseinrichtungen.

Umgehen bzw. entfernen Sie nicht die Sicherheitsein-
richtungen und machen Sie diese nicht unwirksam. Si-
cherheitseinrichtungen dienen lhrem Schutz.

Gerateschalter

Der Gerateschalter verhindert den unbeabsichtigten
Betrieb des Geréts.

Verriegelung Hochdruckpistole
Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hochdruckpistole
und verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerats.

Auto-Stopp-Funktion
Wenn der Hebel an der Hochdruckpistole losgelassen
wird, schaltet der Druckschalter die Pumpe ab und der
Hochdruckstrahl stoppt. Wenn der Hebel gedriickt wird,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Motorschutzschalter
Bei zu hoher Stromaufnahme schaltet der Motorschutz-
schalter das Gerat ab.

Symbole auf dem Gerat

Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen,
Tiere, aktive elektrische Ausriistung oder
auf das Gerét selbst richten.

Das Gerat vor Frost schiitzen.

Das Gerét darf nicht unmittelbar an das 6f-
fentliche Trinkwassernetz angeschlossen
werden.

BestimmungsgemafRe Verwendung

Benutzen Sie den Hochdruckreiniger ausschlieBlich fiir
den Privathaushalt.

Der Hochdruckreiniger ist zur Reinigung von Maschi-
nen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden,
Terrassen, Gartengeraten usw. mit Hochdruck-Wasser-
strahl bestimmt.

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-

= Standteile wie Batterien, Akkus oder Ol, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fiir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch

6 Deutsch



notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.
cg) Reinigungsarbeiten, bei denen &lhaltiges Abwas-
ser entsteht, z. B. Motorenwasche, Unterbodenwa-
sche diirfen nur an Waschplatzen mit Olabscheider
durchgefiihrt werden.
cg) Arbeiten mit Reinigungsmitteln diirfen nur auf flis-
sigkeitsdichten Arbeitsflachen mit Anschluss an die
Schmutzwasserkanalisation durchgefiihrt werden. Rei-
nigungsmittel nicht in Gewasser oder Erdreich eindrin-
gen lassen.
Die Entnahme von Wasser aus 6ffentlichen Gewas-
sern ist in einigen Landern nicht erlaubt.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehér und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und sté-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehdr und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Geréts ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstandigkeit. Bei fehlendem Zubehdr oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte Ihren Handler.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

@ Strahlrohr Dreckfraser fiir hartnéckige Verschmut-
zungen

@ Strahlrohr Vario Power fiir die gangigsten Reini-
gungsaufgaben
Der Arbeitsdruck lasst sich stufenlos von SOFT bis
HARD erhdhen. Zum Verstellen des Arbeitsdrucks,
den Hebel der Handspritzpistole loslassen und das
Strahlrohr auf die gewiinschte Stellung drehen.
Wenn das Strahlrohr bis zum Anschlag in Richtung
SOFT gedreht ist, kann Reinigungsmittel zudosiert
werden.

(® Hochdruckpistole

(@) Losetaste

@ Verriegelung Hochdruckpistole
(8) Hebel Hochdruckpistole

@ Gerateschalter “0/OFF” / “I/ON”
Aufbewahrung fiir Strahlrohre
(®) Transportgriff

Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch / Netzan-
schlussleitung

@ Aufbewahrung fiir Hochdruckpistole

(12 Rad
(i3 Typenschild

Klammer zum AnschlieRen / Trennen des Hoch-
druckschlauchs

(i3 Hochdruckschlauch

*Gartenschlauch (gewebeverstarkt, Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll (13 mm), Lange mindestens
7,5 m, mit handelsublicher Schnellkupplung)

@ Kupplung fiir den Wasseranschluss

**K ARCHER Saugschlauch fiir die Wasserversor-
gung aus offenen Behaltern

Wasseranschluss mit eingebautem Sieb
@ Netzanschlussleitung mit Netzstecker
@1 Schrauben

@ Reinigungsmittel-Ansaugschlauch

* zusatzlich erforderlich
** optional erhéltlich

Abbildungen siehe Grafikseite.

Vor der Inbetriebnahme die lose beigelegten Teile an
das Gerat montieren.

Die mitgelieferten Schrauben und den dazu passenden
Schraubendreher bereitlegen.

Transportgriff montieren
1. Den Transportgriff montieren:
a Den Transportgriff am Gerat aufstecken.
b Den Transportgriff mit 4 Schrauben sichern.
Abbildung B

Aufbewahrung fiir Hochdruckpistole
montieren
1. Die Aufbewahrung flir Hochdruckpistole montieren:

a Die Aufbewahrung fiir Hochdruckpistole in die
Aufnahme am Gerét schieben.

b Die Aufbewahrung fiir Hochdruckpistole in der
Endposition festhalten und mit einer Schraube si-
chern.

Abbildung C

Aufbewahrung fiir Strahlrohre montieren
1. Die Aufbewahrung flr Strahlrohre montieren:
a Die Aufbewahrung fiir Strahlrohre in die Aufnah-
me am Gerat schieben.
b Die Aufbewahrung fiir Strahlrohre in der Endposi-
tion festhalten und mit einer Schraube sichern.
Abbildung D

Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch /
Netzanschlussleitung montieren
1. Die Aufbewahrung fir Hochdruckschlauch / Netzan-
schlussleitung montieren:

a Die Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch /
Netzanschlussleitung in die Aufnahme am Trans-
portgriff schieben.

b Die Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch /
Netzanschlussleitung in der Endposition festhal-
ten und mit einer Schraube sichern.

Abbildung E

Kupplung fiir den Wasseranschluss
montieren
1. Die Kupplung fir den Wasseranschluss auf den
Wasseranschluss des Gerats schrauben.
Abbildung F
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Inbetriebnahme

Hinweis

Achten Sie darauf, dass die maximal zuldssige Netzim-

pedanz am Anschlusspunkt nicht (berschritten wird,

siehe Technische Daten.

Bei Unklarheiten beztiglich der an lhrem Anschluss-

punkt vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie sich bitte

mit lhrem Energieversorgungsunternehmen in Verbin-

dung.

1. Das Gerat auf eine waagerechte, ebene Flache stel-
len.

ACHTUNG

Beschéddigungsgefahr bei Betrieb mit aufgewickel-

tem Hochdruckschlauch!

Schédden am Hochdruckschlauch.

Wickeln Sie den Hochdruckschlauch vollstdndig ab und

legen Sie ihn ohne Knoten, Schlaufen und Verdrehun-

gen aus, bevor Sie das Gerét betreiben.

2. Den Hochdruckschlauch vollstandig abwickeln und
ohne Knoten, Schlaufen und Verdrehungen ausle-
gen.

3. Den Hochdruckschlauch am Gerat anschlieRen.

a Die Klammer an der Kupplung hochziehen.

b Den Hochdruckschlauch in die Kupplung ste-
cken.

¢ Die Klammer an der Kupplung nach unten dri-
cken.
Abbildung G

4. Den Hochdruckschlauch in die Hochdruckpistole
stecken, bis er horbar einrastet.
Abbildung H

Hinweis

Auf die richtige Ausrichtung des Nippels achten.

5. Die sichere Verbindung durch Ziehen am Hoch-
druckschlauch prifen.

6. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Wasserversorgung
Anschlusswerte siehe Technische Daten oder Typen-
schild.

Die Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens
beachten.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr!

Schéden an Gerét und Zubehér bei Verunreinigungen
im Wasser bzw. Verwendung von Salzwasser.
Verwenden Sie ausschlie8lich sauberes Wasser und
kein Salzwasser.

Hinweis

Kércher empfiehlt die Verwendung eines optionalen
Kércher Wasserfilters.

Anschluss an die Wasserleitung

ACHTUNG
Beschédigungsgefahr!
Schéden an der Pumpe bei Verwenden einer Schlauch-
kupplung mit Aquastop am Wasseranschluss des Ge-
réts.
Verwenden Sie keine Schlauchkupplung mit Aquastop
am Wasseranschluss des Geréts.
Verwenden Sie eine Schlauchkupplung mit Aquastop
ausschlie8lich am Wasserhahn.
1. Den Gartenschlauch auf die Kupplung fiir den Was-
seranschluss stecken.
Abbildung |
2. Den Gartenschlauch an die Wasserleitung anschlie-
Ren.

3. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.
Wasser aus offenen Behiltern ansaugen

Dieser Hochdruckreiniger ist mit dem KARCHER-Saug-

schlauch zum Ansaugen von Oberflachenwasser z. B.

aus Regentonnen oder Teichen geeignet (maximale An-

saughohe siehe Technische Daten).

1. Die Kupplung am Wasseranschluss abschrauben.

2. Den Saugschlauch mit Wasser flllen.

3. Den Saugschlauch auf den Wasseranschluss des
Gerats schrauben und in eine Wasserquelle (z. B.
Regentonne) hangen.

Gerat entliiften
Das Gerét einschalten “I/ON”.
2. Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.
3. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.
Das Gerat schaltet ein.
4. Das Gerat maximal 2 Minuten laufen lassen, bis das
Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole austritt.
5. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
6. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr bei Trockenlauf der Pumpe!
Pumpenschaden

Schalten Sie das Geréat ab, wenn es innerhalb von 2 Mi-
nuten keinen Druck aufbaut.

Verfahren Sie gemal3 den Hinweisen in Hilfe bei St6-
rungen.

-

Betrieb mit Hochdruck
ACHTUNG

Beschéadigungsgefahr!

Schéden an lackierten bzw. empfindlichen Oberfldchen
bei zu geringem Strahlabstand bzw. Verwendung eines
ungeeigneten Strahlrohrs.

Halten Sie mindestens 30 cm Strahlabstand ein bei der
Reinigung von lackierten Oberflachen.

Reinigen Sie Autoreifen, Lack oder empfindliche Ober-
flachen wie Holz nicht mit dem Dreckfréser.

1. Ein Strahlrohr in die Hochdruckpistole einstecken
und durch 90° Drehung fixieren.

Abbildung J

Das Gerat einschalten (“I/ON”).

Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.

Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerat schaltet ein.

Betrieb mit Reinigungsmittel

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch Reinigungsmittel
Schwere Gesundheitsschédden durch unsachgeméfle
Verwendung von Reinigungsmitteln.

Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt des Reini-
gungsmittelherstellers.

Tragen Sie die vorgegebene Persénliche Schutzaus-
ristung.

Hinweis

KARCHER-Reinigungsmittel garantieren stérungsfrei-
es Arbeiten. Bitte lassen Sie sich beraten oder fordern
Sie unseren Katalog und unsere Reinigungsmittel-Infor-
mationsblétter an.

Hinweis

Reinigungsmittel kbnnen nur bei Niederdruck zuge-
mischt werden.

Rl ol
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1. Den Reinigungsmittel-Ansaugschlauch in ge-
wiinschter Léange aus dem Gehause ziehen.
Abbildung K

2. Den Reinigungsmittel-Ansaugschlauch in einen Be-
hélter mit Reinigungsmittelldsung hangen.

3. Das Strahlrohr Vario Power verwenden.

4. Das Strahlrohr in Stellung “SOFT” bis zum Anschlag
drehen.

Wahrend des Betriebs wird die Reinigungsmittell6-
sung dem Wasserstrahl zugemischt.

Empfohlene Reinigungsmethode
1. Das Reinigungsmittel sparsam auf die trockene
Oberflache spriihen und einwirken (nicht trocknen)
lassen.
2. Den gelésten Schmutz mit dem Hochdruckstrahl ab-
spulen.
Nach Betrieb mit Reinigungsmittel
1. Das Gerat ca. 30 Sekunden mit klarem Wasser spu-
len.

Betrieb unterbrechen
1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Wenn der Hebel losgelassen wird, schaltet das Ge-
rat ab. Der Hochdruck im System bleibt erhalten.
2. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Abbildung L
3. Bei Arbeitspausen Uber 5 Minuten das Geréat aus-
schalten “0/OFF”.

Betrieb beenden

N VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unter Hochdruck austre-
tendes Wasser!

Verletzungen

Trennen Sie den Hochdruckschlauch nur von der Hoch-
druckpistole oder dem Gerét, wenn kein Druck im Sys-
tem vorhanden ist.

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

2. Den Wasserhahn schlieRen.

3. Den Hebel der Hochdruckpistole 30 Sekunden dri-
cken.

Der im System verbliebene Druck wird abgebaut.
Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

Das Gerat ausschalten “0/OFF”.

Das Gerat von der Wasserversorgung trennen.
Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr durch das
Gewicht des Gerits!

Verletzungen und Beschédigungen.

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht
des Gerits.

ONO O~

Gerit ziehen
1. Das Gerat am Transportgriff ziehen.

Gerat im Fahrzeug transportieren
1. Das Gerat gegen Verrutschen und Kippen sichern.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr durch das
Gewicht des Gerits!

Verletzungen und Beschédigungen.

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht
des Geriéts.

Gerat aufbewahren

1. Das Gerat auf einer waagerechten, ebenen Flache
abstellen.

2. Die Lésetaste driicken und den Hochdruckschlauch
an der Hochdruckpistole abziehen.

3. Das Strahlrohr an der Hochdruckpistole demontie-
ren.

4. Die Strahlrohre und die Hochdruckpistole in den ent-
sprechenden Aufbewahrungen verstauen.

5. Den Hochdruckschlauch am Gerat demontieren.

6. Den Hochdruckschlauch am Gerat verstauen.

7. Die Netzanschlussleitung mit Netzstecker am Gerat
verstauen.

Vor langerer Lagerung zusatzliche Hinweise beachten,

siehe Pflege und Wartung.

Frostschutz

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr!

Schéden an Geréat und Zubehér durch gefrierendes
Wasser.

Entleeren Sie das Geréat und das Zubeh6r nach jedem
Gebrauch vollsténdig.

Schiitzen Sie das Gerét und das Zubehér vor Tempera-
turen kleiner oder gleich 0 °C (32 °F).

1. Die Wasserversorgung am Gerat trennen.

2. Den Hochdruckschlauch am Gerat demontieren.
3. Das Gerat einschalten (“I/ON”).

4. Maximal 1 Minute warten, bis kein Wasser mehr am
Hochdruckanschluss austritt.

Das Gerat ausschalten (“0/OFF”).

Das Geréat und das Zubehor in einem frostsicheren
Raum aufbewahren.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Lebensgefahr!

Tédliche Verletzungen durch Stromschlag beim Beriih-
ren spannungsfiihrender Teile.

Beriihren Sie keine spannungsfiihrenden Teile.
Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netzsteckdose.
Das Gerat ist wartungsfrei, d. h. Sie mussen keine re-
gelmaRigen Wartungsarbeiten durchfiihren.

oo

Sieb im Wasseranschluss reinigen

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr!

Schéden am Sieb durch unsachgeméfBes Reinigen.
Reinigen Sie das Sieb nur unter flieBendem Wasser
entgegen seiner Durchflussrichtung.

Verwenden Sie keine spitzen oder harten Gegensténde
wie z. B. Nadeln oder Drahtbiirsten.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr!

Schéden an Gerét und Zubehér beim Betrieb ohne oder
mit beschédigtem Sieb.
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Priifen Sie das Sieb vor dem Einsetzen in den Wasser-
anschluss auf Beschadigungen. Erneuern Sie ein be-
schéadigtes Sieb unverziiglich.
Betreiben Sie das Gerét nicht ohne Sieb.
Das Sieb im Wasseranschluss bei Bedarf reinigen.
1. Die Kupplung am Wasseranschluss abschrauben.
2. Das Sieb herausziehen.

Abbildung M
3. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.
4. Das Sieb in den Wasseranschluss einsetzen.

Reinigungsmittelfilter reinigen
Reinigen Sie den Reinigungsmittelfilter vor langerer La-
gerung.

1. Den Filter vom Ansaugschlauch fiir das Reinigungs-
mittel abziehen.

2. Den Filter unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung N

Hilfe bei Stérungen

Stérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

A GEFAHR

Lebensgefahr!

Tédliche Verletzungen durch Stromschlag beim Bertih-

ren spannungsfiihrender Teile.

Bertihren Sie keine spannungsfiihrenden Teile.

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netzsteckdose.

Gerat lauft nicht

1. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

2. Prufen, ob die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild mit der Spannung der Stromquelle iber-
einstimmt.

3. Die Netzanschlussleitung auf Beschadigungen pri-
fen.

Gerat kommt nicht auf Druck

Die Wasserzufuhr ist zu gering.

1. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

2. Den Wasserzulauf auf ausreichende Férdermenge
prifen.

3. Sicherstellen, dass die maximale Ansaughdhe nicht
Uberschritten ist.

Das Sieb im Wasseranschluss ist verschmutzt.

1. Das Sieb reinigen, siehe Sieb im Wasseranschluss
reinigen.

Im Gerat ist Luft.

1. Das Gerat entllften:

a Das Gerat ohne angeschlossenen Hochdruck-
schlauch max. 2 Minuten einschalten und warten,
bis Wasser blasenfrei am Hochdruckanschluss
austritt.

b Das Gerat ausschalten.

¢ Den Hochdruckschlauch anschlieRen.

d Bei Saugbetrieb die max. Ansaughdhe beachten,
siehe Technische Daten.

Starke Druckschwankungen

1. Die Hochdruckduse reinigen:

a Verschmutzungen aus der Disenbohrung mit ei-
ner Nadel entfernen.

b Die Hochdruckdise von vorn mit Wasser spulen.

2. Die Wasserzulaufmenge prifen.

Gerat undicht

1. Eine geringe Undichtheit des Gerats ist technisch
bedingt. Bei starker Undichtheit den autorisierten
Kundendienst beauftragen.

Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

1. Das Strahlrohr Vario Power verwenden und in Rich-

tung “SOFT” bis zum Anschlag drehen.

Den Reinigungsmittelfilter reinigen, siehe Reini-

gungsmittelfilter reinigen.

Den Saugschlauch fiir Reinigungsmittel auf Knick-

stellen priifen.

N

[

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an lhrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
lhren Handler oder die néchste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden
Sie im Service-Bereich |hrer lokalen Kéarcher-Webseite
unter "Downloads".

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Glltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: K5, K 5 Classic, K6

Einschldgige EU-Richtlinien

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Angewandtes Konformitatsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)

K 5, K6

Gemessen: 88

Garantiert: 91

K 5 Classic

Gemessen: 89

Garantiert: 92

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Dokumentationsbevoliméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung \% 220-240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50-60
Maximal zulassige Netzimpedanz Q 0,34 +
j0,21
Anschlussleistung kW 2,2
Schutzart IPX5
Schutzklasse = 1]
Netzabsicherung (trage) A 10
Wasseranschluss
Zulaufdruck (max.) MPa 1,2
Zulauftemperatur (max.) °C 40
Zulaufmenge (min.) I/min 10
Ansaughohe (max.) m 0,5
Leistungsdaten Gerat
Betriebsdruck MPa 12,0
Max. zulassiger Druck MPa 16
Fordermenge, Wasser I/min 6,7
Fordermenge maximal I/min 8,5
Foérdermenge, Reinigungsmittel  I/min 0,3
RuckstoRkraft der Hochdruckpis- N 17
tole
MaBe und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht kg 7,5
Lange mm 302
Breite mm 346
Héhe mm 849
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm-Vibrationswert m/s2 21
Unsicherheit K m/s? 0,7
Schalldruckpegel Loa dB(A) 75
Unsicherheit Ky dB(A) 3
Schallleistungspegel Lya + dB(A) 91

Unsicherheit Kyya

Technische Anderungen vorbehalten.
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Safety instructions
Read this safety chapter and these origi-
A || nal instructions before using the device
for the first time. Act in accordance with
them. Keep the original instructions for future reference
or for future owners.

e |n addition to the notes in the operating instructions,
you also need to take into consideration the general
safety regulations and accident prevention guide-
lines applicable by law.

e Warnings and information notices attached to the
device provide important information for hazard-free
operation.

Hazard levels

A DANGER

o Indication of an imminent threat of danger that will
lead to severe injuries or even death.

AN WARNING

e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to severe injuries or even death.

AN CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to minor injuries.

ATTENTION
e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to damage to property.

Operation

A DANGER . Operation in explosive atmos-
pheres is prohibited. e Never suction solvents, liquids
containing solvents or undiluted acids. This includes
e.g. petrol, paint thinner or heating oil. The spray mist is
highly flammable, explosive and poisonous. e Dam-
aged wheels / tyre valves are extremely dangerous.
Damaged wheels / tyre valves can be damaged by the
high-pressure jet and explode. The first sign of this is
discolouration of the tyres. Keep a spray distance of at
least 30 cm when cleaning the wheels / tyre valves.

AN WARNING e Do not use the device if people
without the proper protective clothing are in its reach.
e Do not aim the high-pressure jet at yourself, e.g. to
clean clothes or shoes. e Do not direct the high-pres-
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sure jet at persons, animals, live electrical equipment or
at the device itself. @ Do not spray any objects which
contain harmful substances (e.g. asbestos). e Check
the device and the accessories, such as the high-pres-
sure hose, high-pressure gun and safety devices, to
make sure they are in proper safe and reliable condition
before each operation. Do not use the device if it is dam-
aged. Replace damaged components immediately.

e Only use high-pressure hoses, control panels and
couplings specified by the manufacturer. ® Risk of
scalding. When disconnecting the supply or high-pres-
sure hose, hot water can leak out of the connections af-
ter operation.

AN CAUTION . According to the applicable regu-
lations, the appliance may never be used with the drink-
ing water network without a system separator. Ensure
that the connection to your house water system, with
which the high-pressure cleaner is operated, is
equipped with a system separator according to

EN 12729 type BA. e Water that has flowed through a
system separator is no longer classified as drinkable.

e Never leave the device unsupervised while it is in op-
eration. e Recoil force from the water stream emerging
at the high-pressure nozzle acts on the high-pressure
gun. Keep proper footing and hold the high-pressure
gun and spray lance firmly. e Accidents or damage due
to the device falling over. Before all actions with or on
the device, you must make sure that it is stable.

ATTENTION e« Do not operate the device at tem-

peratures below 0 °C.
Protective gear

AN CAUTION e Wear suitable protective clothing
and safety goggles to protect yourself from water or dirt
backsplash. e Aerosols can be formed when using high-
pressure cleaners. Inhaling aerosols can be harmful for
your health. Depending on the application, the use of
fully shielded nozzles (e.g. surface cleaners) can signif-
icantly lower the emission of aqueous aerosols. De-
pending on the environment to be cleaned, wear a
suitable respiratory protective mask of class FFP 2 or
comparable to protect yourself from inhaling aerosols if
the use of a fully shielded nozzle is not possible.

Risk of electric shock

A DANGER . Only connect protection class | de-
vices to properly earthed power sources. e Only con-
nect the device to alternating current. The voltage
indicated on the type plate must match the voltage of
the power source. e Only operate the device via a fault
current protection switch (maximum 30 mA). e Never
touch the mains plug and socket with wet hands. e The
mains plug and coupling of the extension cable must be
water tight and may not be placed in water. The coupling
may not be on the floor. Use cable drums to ensure that
the sockets are at least 60 mm above the floor. e All live
parts in the work area must be protected against water
Jets.

AN WARNING . Only connect the device to an
electrical connection which has been set up by a quali-
fied electrician as per IEC 60364-1. @ Check that the
mains connection cable with mains plug is undamaged
each time before using the device. To avoid any possi-
ble danger, a damaged mains connection cable must be
immediately replaced by the manufacturer, or the au-
thorised customer service department or a qualified

electrician. e Do not damage the power supply and ex-
tension cable by running over it, crushing or yanking it
or similar. Protect the power supply cable from heat, oil
and sharp edges. ® Unsuitable electrical extension ca-
bles are dangerous. Only use approved and appropri-
ately marked electrical extension cables with a sufficient
line cross section when outdoors: 1-10 m : 1.5 mm?,
10-30 m : 2.5 mm?

AN CAUTION. Always fully unwind the extension
cable from the cable drum. e In case of longer breaks in
operation and after use, switch off the device at the
main switch / device switch and pull the mains plug.

Operation with detergent
AN WARNING e incorrect use of detergents can

cause serious injuries or poisoning.

AN CAUTION . Keep the detergent out of the
reach of children. e Only use the detergents supplied or
specified by the manufacturer. The use of other deter-
gents or chemicals can impair the safety of the device.

Care and service

AN WARNING . Always pull out the mains plug

before all care and maintenance work.

N CAUTION e Have repair work and work on
electrical components carried out by the authorised cus-
tomer service only.

ATTENTION e« Do not use acetone, undiluted ac-
ids or solvents, as they corrode the materials used on
the device.

Transportation

AN CAUTION

e Risk of accidents and injuries. Take into account the
weight of the device for transportation and storage.
See chapter Technical data in the operating instruc-
tions.

General safety instructions

A DANGER e Risk of asphyxiation. Keep pack-
aging film out of the reach of children.

AN WARNING « Only use the device for its proper
use. Take into account the local conditions and beware
of third parties, in particular children, when working with
the device. e Persons with reduced physical, sensory
or mental capabilities and persons lacking experience
and knowledge may only use the appliance if they are
properly supervised, have been instructed on use of the
appliance safely by a person responsible for their safety,
and understand the resultant hazards involved. e Chil-
dren must not operate the device. ® Children must be
supervised to prevent them from playing with the appli-
ance.

AN CAUTION . Safety devices are provided for
your own protection. Never modify or bypass safety de-
vices.

Safety devices

&N WARNING

Danger of injury!

Serious injuries due to missing, modified or ineffective
safety devices.

Do not bypass or remove the safety devices and do not
render them ineffective. Safety devices are provided for
your own protection.
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Power switch
The power switch prevents unintentional operation of
the device.

High-pressure gun lock
The lock locks the lever of the high-pressure gun and
prevents the device from starting unintentionally.

Auto-stop function
If the lever of the high-pressure gun is released, the
pressure switch turns off the pump and the high-pres-
sure jet stops. The pump switches on again when the le-
ver is pressed.

Motor circuit breaker

The motor circuit breaker shuts off the device if power
consumption it too high.

Symbols on the device

ITH Do not aim the high-pressure jet may at per-
N wal SONs, animals, live electrical equipment or
iz | the device itself.

Protect the device against frost.

The device may not be connected to the

public drinking water network.

Intended use

Use the high-pressure cleaner in private households
only.
The high-pressure cleaner is intended for cleaning ma-
chines, vehicles, buildings, tools, fagades, terraces,
garden machines etc. using a high-pressure water jet.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.

Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components
=mm Such as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.
cg) Cleaning work producing in oily waste water, e.g.
washing engines, washing undercarriages etc.,
may only be performed at washing stations with an oil
separator.
cg) Working with detergents may only be performed on
watertight surfaces with connection to the waste
water sewage system. Do not allow detergent to enter
waterways or the soil.
cg) Extraction of water from public waterways is not
permitted in some countries.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Device description

For the figures, please refer to the graphics page
Illustration A

@ Spray lance dirt grinder for stubborn soiling

@ Vario Power spray lance for common cleaning tasks
The working pressure can be continuously in-
creased from "SOFT" to "HARD". To adjust the
working pressure, release the trigger gun lever and
turn the spray lance to the desired position. Deter-
gent can be added to the water jet when the spray
lance is turned all the way in the SOFT direction.

(®) High-pressure gun

(@ Release button

(®) High-pressure gun lock

(&) High-pressure gun lever

@ Trigger "0/OFF" / "I/ON"

Storage for spray lances

(® Transport handle

Storage for high-pressure hose / mains connection
cable

@ Storage for high-pressure gun

({2 Wheel

(@3 Type plate

Clamp for connecting / disconnecting the high-pres-
sure hose

(%) High-pressure hose

*Garden hose (fabric reinforced, diameter at least
1/2 inch (13 mm), length at least 7.5 m, with com-
mercially available quick coupling)

(i7) Water connection coupling

**KARCHER suction hose for water supply from
open containers

Water connection with integrated sieve

@ Mains connection cable with mains plug

@7 Screws

@ Detergent suction hose

* additionally required
** optionally available

Installation

For the illustrations, refer to the graphics page.

Fit the supplied loose parts onto the device before start-
ing up the device.

Have the included screws and the appropriate screw-
driver ready.
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Mounting the transport handle
1. Mounting the transport handle:
a Attach the transport handle on the device.
b Secure the transport handle with 4 screws.
Illustration B

Mounting the storage option for the high-
pressure gun
1. Mounting the storage option for the high-pressure
gun:
a Push the storage option for the high-pressure
gun into the holder on the device.
b Hold the storage option for the high-pressure gun
in the end position and secure it using a screw.
Illustration C

Mounting the storage for spray lances
1. Mounting the storage for spray lances:
a Push the storage option for spray lances into the
holder on the device.
b Hold the storage option for spay lances in the end
position and secure it using a screw.
Illustration D

Mounting the storage option for the high-
pressure hose / mains connection cable
1. Mounting the storage option for the high-pressure
hose / mains connection cable:

a Push the storage option for the high-pressure
hose / mains connection cable into the holder on
the transport handle.

b Hold the storage option for the high-pressure
hose / mains connection cable in the end position
and secure it using a screw.

Illustration E

Installing the water connection coupling
1. Screw the water connection coupling onto the water

connection on the device.

lllustration F

Startup

Note

Take care not to exceed the maximum permissible
mains impedance at the electrical connection point, see
Technical data.

Contact your electricity supplier in the case of any un-
certainties regarding the mains grid impedance at your
electrical connection point.

1. Place the device on a level, horizontal surface.

ATTENTION
Risk of damage during operation with wound-up
high-pressure hose!
Damage on the high-pressure hose.
Unwind the high-pressure hose completely and lay it out
without knots, loops or twists before operating the de-
vice.
2. Unwind the high-pressure hose completely and lay
it out without knots, loops, or twists.
3. Connect the high-pressure hose to the device.
a Pull up the clamp on the coupling.
b Insert the high-pressure hose into the coupling.
¢ Press down the clamp on the coupling.
Illustration G
4. Insert the high-pressure hose into the high-pressure
gun until it audibly clicks into place.
lllustration H

Note

Take care to ensure the correct alignment of the nipple.

5. Check the secure connection by pulling on the high-
pressure hose.

6. Plug the mains plug into a mains socket.

Water supply
For the connected load, see Technical data or type
plate.
Observe the water distribution company regulations.

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to the device and accessories in case of con-
tamination in the water or use of salt water.

Use only clean water and no salt water.

Note

Kércher recommends the use of an optional Kéarcher
water filter.

Connection to the water line

ATTENTION
Risk of damage!
Damage to the pump when using a hose coupling with
aquastop on the water connection of the device.
Do not use a hose coupling with aquastop on the water
connection of the device.
Use a hose coupling with "aquastop” on the tap only.
1. Plug the garden hose onto the water connection
coupling.
lllustration |
2. Connect the garden hose to the water line.
3. Open the water tap completely.

Suck water from open containers

This high-pressure cleaner with the KARCHER suction

hose is suitable for sucking in surface water, e.g.from

water butts or ponds (for maximum suction height, see

Technical data).

1. Unscrew the coupling on the water connection.

2. Fill the suction hose with water.

3. Screw the suction hose onto the water connection of
the device and hang it in a water source (e.g. rain
barrel).

Vent the device

Switch the device on "I/ON".

2. Unlock the lever of the high-pressure gun.

3. Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

4. Allow the device for run a maximum of 2 minutes un-
til the water escaping from the high-pressure gun is
free of air bubbles.

5. Release the lever of the high-pressure gun.

6. Lock the lever of the high-pressure gun.

ATTENTION

Risk of damage due to the pump running dry!
Pump damage

Switch off the device if it does not build up pressure
within 2 minutes.

Proceed according to the instructions in Troubleshoot-
ing guide.

-
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High-pressure operation

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to painted or sensitive surfaces if the spray dis-
tance is too short or an unsuitable spray lance is used.
Keep at least 30 cm spray distance when cleaning
painted surfaces.

Do not clean car tires, paint or delicate surfaces such as
wood with the dirt grinder.

1. Insert a spray lance into the high-pressure gun and
lock it into position by turning it 90°.

lllustration J

Switch the device on ("I/ON").

Unlock the lever of the high-pressure gun.

Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

Operation with detergent

A DANGER

Risk of injury from detergent

Serious damage to health due to improper use of deter-

gents.

Observe the detergent manufacturer's safety data

sheet.

Wear the prescribed personal protective gear.

Note

KARCHER detergents guarantee trouble-free work. Ask

us for a consultation, request our catalogue and our de-

tergent information sheets.

Note

Detergents may only be added at low pressure.

1. Pull the detergent suction hose out of the casing to
the desired length.
Illustration K

2. Hang the detergent suction hose in a container with
detergent solution.

3. Use the Vario Power spray lance.

4. Turn the spray lance all the way into the "SOFT" po-
sition.
The detergent solution is mixed with the water jet
during operation.

Recommended cleaning method

1. Spray the detergent sparingly on the dry surface and
let it work for a while (do not let it dry).

2. Rinse off the loosened dirt with the high-pressure
jet.

Rl el

After operation with detergent

1. Flush the device with clear water for approx. 30 sec-
onds.

Interrupting operation

1. Release the lever of the high-pressure gun.
The device switches off when the lever is released.
The high pressure in the system is retained.

2. Lock the lever of the high-pressure gun.
Illustration L

3. Switch the device off "0/OFF" during work breaks
longer than 5 minutes.

Ending operation

AN CAUTION

Risk of injury from escaping water under high pres-
sure!

Injuries

Only disconnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun or the device if there is no pressure in the
system.

Release the lever of the high-pressure gun.

Close the water tap.

Press the lever of the high-pressure gun for 30 sec-
onds.

The pressure in the system is released.

Release the lever of the high-pressure gun.

Lock the lever of the high-pressure gun.

Switch off the device "0/OFF".

Disconnect the device from the water supply.

Pull the mains plug out of the outlet.

&N CAUTION

Risk of injury or damage due to the weight of the de-
vice!

Injury and damage.

Be aware of the weight of the device during transport
and storage.

wN =
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Pulling the device
1. Pull the device via the transport handle.

Transporting the device in a vehicle
1. Secure the device against slipping and tipping over.

AN CAUTION

Risk of injury or damage due to the weight of the de-
vice!

Injury and damage.

Be aware of the weight of the device during transport
and storage.

Storing the device
Place the device on a level, horizontal surface.
Press the release button and pull off the high-pres-
sure hose from the high-pressure gun.
Remove the spray lance from the high-pressure
gun.
Stow the spray lances and the high-pressure gun in
the appropriate storage options.
Remove the high-pressure hose from the device.
Store the high-pressure hose on the device.
Store the mains connection cable with the mains
plug on the device.
Observe the additional notes before storing the device
for a long period of time, see Care and maintenance.

@ N~
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Frost protection

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to the device and accessories due to freezing
water.

Completely empty the device and accessories after
each use.

Protect the device and accessories from temperatures
below or equal to 0 °C (32 °F).

Disconnect the water supply from the device.
Remove the high-pressure hose from the device.
Switch the device on ("I/ON").

Wait for a maximum of 1 minute until no more water
escapes from the high-pressure connection.
Switch off the device ("0/OFF").

Store the device and accessories in a frost-protect-
ed room.

hOb=

2
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Care and maintenance

A DANGER

Danger of death!

Fatal injuries due to electric shock when touching live
parts.

Do not touch any live parts.

Switch off the device.

Pull the mains plug out of the mains socket.

The device is maintenance-free, i.e. you do not need to
perform periodic maintenance work.

Clean the sieve in the water connection

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to the sieve due to improper cleaning.
Clean the sieve only under running water against its
flow direction.

Do not use sharp or hard objectse.g. needles or wire
brushes.

ATTENTION
Risk of damage!
Damage to the device and accessories when operating
without a sieve or with a damaged sieve.
Check the sieve for damage before inserting it into the
water connection. Replace a damaged sieve immedi-
ately.
Do not operate the device without a sieve.
Clean the sieve in the water connection if necessary.
1. Unscrew the coupling on the water connection.
2. Pull out the sieve.

lllustration M
3. Clean the sieve under running water.
4. Insert the sieve into the water connection.

Cleaning the detergent filter
Clean the detergent filter before prolonged storage.
1. Remove the filter from the detergent suction hose.
2. Clean the filter under running water.
lllustration N

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorized Customer Service.

A DANGER

Danger of death!

Fatal injuries due to electric shock when touching live

parts.

Do not touch any live parts.

Switch off the device.

Pull the mains plug out of the mains socket.

Device not running

1. Press the lever of the high-pressure gun.
The device switches on.

2. Check that the voltage specified on the type plate
corresponds to the voltage of the power source.

3. Check the mains connection cable for damage.

The device does not reach required pressure

The water supply is too low.

1. Open the water tap completely.

2. Check the water inlet for sufficient flow rate.

3. Make sure that the maximum suction height is not
exceeded.

The sieve in the water connection is contaminated.

1. Clean the sieve, see Clean the sieve in the water
connection.

There's air in the device.

1. Vent the device:

a Switch on the device without the high-pressure
hose connected for a maximum of 2 minutes and
wait until water comes out of the high-pressure
connection without bubbles.

b Switch off the device.

¢ Connect the high-pressure hose.

d During vacuuming operations, observe the max.
suction height, see Technical data.

Strong pressure fluctuations
1. Clean the high-pressure nozzle:

a Use a needle to remove dirt from the nozzle drill.

b Rinse the high-pressure nozzle from the front
with water.

2. Check the water supply volume.

Device leaking

1. The device leaks a small amount for technical rea-
sons. If the leak is severe, request authorised Cus-
tomer Service.

Detergent is not sucked in

1. Use the Vario Power spray lance and turn it all the

way in the "SOFT" direction.

Clean the detergent filter, see Cleaning the deter-

gent filter.

Check the detergent suction hose for kink points.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next
authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available) can be found
in the service area of your local Karcher website under
"Downloads".

Declaration of Conformity

[EU Declaration of Conformity |

N

@

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: High-pressure cleaner

Type: K5, K 5 Classic, K6

Currently applicable EU Directives
2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EU

2014/30/EU

Harmonised standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000
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EN IEC 63000: 2018

Conformity evaluation procedure used

2000/14/EC: Annex V

Sound power level dB(A)

K 5, K6

Measured: 88

Guaranteed: 91

K 5 Classic

Measured: 89

Guaranteed: 92

The signatories act on behalf of and with the authority of

the company management.

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Technical data

Electrical connection

Declaration of Conformity (UK)

We hereby declare that the product described below
complies with the relevant provisions of the following
UK Regulations, both in its basic design and construc-
tion as well as in the version put into circulation by us.
This declaration shall cease to be valid if the product is
modified without our prior approval.

Product: High-pressure cleaner

Type: K 5, K 5 Classic, K6

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2001/1701 (as amended)
S.1. 2008/1597 (as amended)
S.1. 2012/3032 (as amended)
S.1. 2016/1091 (as amended)

Designated standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity assessment procedure
S.1. 2001/1701 (as amended): Schedule 8
Sound power level dB(A)

K 5, K6

Measured: 88

Guaranteed: 91

K 5 Classic

Measured: 89

Guaranteed: 92

The signatories act on behalf of and with the authority of

the company management.
% {@gﬂ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Voltage \% 220-240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50-60
Maximum permissible mains grid Q 0,34 +
impedance j0,21
Power rating kW 2,2
Degree of protection IPX5
Protection class = 1]
Power protection (slow-blowing) A 10
Water connection

Feed pressure (max.) MPa 1,2
Input temperature (max.) °C 40
Input amount (min.) I/min 10
Suction height (max.) m 0,5
Device performance data

Operating pressure MPa 12,0
Max. permissible pressure MPa 16
Water flow rate I/min 6,7
Maximum flow rate I/min 8,5
Detergent flow rate I/min 0,3
High-pressure gun recoil force N 17
Dimensions and weights

Typical operating weight kg 7,5
Length mm 302
Width mm 346
Height mm 849
Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s2 2,1
Uncertainty K m/s2 0,7
Sound pressure level Loa dB(A) 75
Uncertainty K,a dB(A) 3
Sound power level Ly + uncer-  dB(A) 91

tainty Kya

Subject to technical modifications.
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ConS|gnes de sécurité
Veuillez lire ce chapitre relatif a la sécuri-
A || té et la présente notice originale avant la
premiére utilisation de I'appareil. Suivez
ces instructions. Conservez la notice originale pour une
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire suivant.

e Outre les remarques dans ce manuel d'utilisation,
vous devez prendre en compte les directives géné-
rales de sécurité et les directives pour la prévention
des accidents du législateur.

e Les panneaux d’avertissement et d'instructions ap-
posés sur I'appareil donnent des remarques impor-
tantes pour un fonctionnement sans risque.

Niveaux de danger

A DANGER
o [ndique un danger immédiat qui peut entrainer de
graves blessures corporelles ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer de graves blessures corporelles ou la
mort.

A PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des blessures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des dommages matériels.

Utilisation

A DAN GER e Lutilisation dans des zones sou-
mises a des risques d'explosion est interdite. ® N'aspi-
rez jamais de solvants, de liquides contenant des
solvants ou des acides non dilués. Cela comprend par
exemple I'essence, le mazout ou les diluants pour pein-
ture. Le brouillard de pulvérisation est hautement in-
flammable, explosif et toxique. e Les pneumatiques /
valves de pneus sont dangereux pour la santé. Les
pneumatiques des véhicules / les valves de pneus
peuvent étre endommagés par le jet haute pression et
éclater. Le premier signe est une décoloration du pneu.
Lors du nettoyage de pneumatiques / valves de pneus,
tenez le jet a une distance d'au moins 30 cm.

AN AVERTISSEMENT o Nutilisez pas l'appa-
reil si des personnes sans vétements de protection se
trouvent a portée. ® Ne dirigez pas le jet haute pression
sur vous-méme, par exemple pour nettoyer des véte-
ments ou des chaussures. e Ne dirigez pas le jet haute
pression sur des personnes, des animaux, des équipe-
ments électriques sous tension ou sur I'appareil lui-
méme. e N'aspergez pas d'objets contenant des subs-
tances dangereuses pour la santé (amiante par
exemple). o Avant chaque utilisation, contrélez le bon
fonctionnement et la sécurité opérationnelle de I'appa-
reil et des accessoires, comme par exemple le flexible
haute pression, le pistolet haute pression et les disposi-
tifs de sécurité. N'utilisez pas I'appareil en cas de dom-
mages. Remplacez immédiatement les composants
endommagés. e Utilisez uniquement les flexibles haute
pression, les couplages et armatures recommandés par
le fabricant. e Risque de brilures. Lors de la séparation
des tuyaux flexibles d'amenée et haute pression, de
I'eau treés chaude peut sortir des raccords apreés le fonc-
tionnement.

AN PRECAUTION e Ne faites Jamais fonction-
ner l'appareil sans séparateur de systéme au niveau du
réseau d'eau potable, conformément aux prescriptions
en vigueur. Assurez-vous que le raccord de votre instal-
lation d'eau domestique sur laquelle fonctionne le net-
toyeur haute pression est équipé d'un séparateur de
systeme selon EN 12729 type BA. e L'eau ayant traver-
Sé un séparateur n'est plus potable. e Ne laissez jamais
I'appareil sans surveillance lorsqu'il fonctionne. e Sous
I'action du jet d'eau qui sort au niveau de la buse haute
pression, une force de recul agit sur le pistolet haute
pression. Garantissez la stabilité et tenez fermement le
pistolet haute pression et le tube en acier. ® Risque
d'accidents ou de dommages en cas de chute de I'ap-
pareil. Avant toute opération avec ou au niveau de l'ap-
pareil, vous devez veiller a une bonne stabilité.

ATTENTION e Nutilisez pas l'appareil a des tem-

pératures inférieures a 0 °C.
Equipement de protection individuelle

N PRECAUTION e Portez des vétements de
protection et des lunettes de protection adaptés afin de
vous protéger contre les projections d'eau ou de saleté.
e Pendant |'utilisation du nettoyeur haute pression, des
aérosols sont possibles. L'inhalation d'aérosols peut
étre dangereuse pour la santé. En fonction de I'applica-
tion, l'utilisation de buses entierement blindées (p. ex.
nettoyeur de surface) peut réduire considérablement
I'émission d'aérosols aqueux. En fonction de I'environ-
nement a nettoyer, portez un masque respiratoire ap-
proprié de la classe FFP 2 ou comparable, afin de vous
protéger contre toute inhalation d'aérosols, lorsque I'uti-
lisation d'une buse entiérement blindée n'est pas pos-
sible.

Risque d'électrocution

A DAN GER e« Ne raccordez des appareils de la
classe de protection | qu'a des sources de courant
mises a la terre correctement. ® Ne raccordez I'appareil
qu'a un courant alternatif. La tension sur la plaque si-
gnalétique doit correspondre a la tension de la source
de courant. e N'utilisez I'appareil qu'avec un disjoncteur
a courant de défaut (max. 30 mA). e Ne touchez jamais
aux fiches secteur et prises de courant avec les mains
mouillées. e La prise murale et le couplage d'une ral-
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longe électrique doivent étre étanches a l'eau et ne
doivent pas se trouver dans l'eau. Le couplage ne doit
pas se trouver sur le sol. Utilisez des tambours de
céables garantissant que les prises se trouvent au moins
a 60 mm au-dessus du sol. e Toutes les pieces conduc-
trices de courant dans la zone de travail doivent étre
protégées contre le jet d'eau.

AN AVERTISSEMENT e Raccordez I'appareil
uniquement a un raccordement électrique réalisé par un
électricien qualifié selon IEC 60364-1. e Avant toute uti-
lisation de I'appareil, s'assurer que le cable d'alimenta-
tion électrique et sa fiche secteur ne sont pas
endommagés. Sile cable d'alimentation électrique est
endommagé, le faire remplacer immédiatement par le
fabricant, le service apres-vente autorisé ou un électri-
cien spécialisé pour éviter tout danger. e Veillez & ne
pas endommager ou abimer le cdble d'alimentation et la
conduite de rallonge en passant dessus, en les écra-
sant, les déformant, etc. Protégez le cable d'alimenta-
tion contre la chaleur, I'huile et les arétes tranchantes.
e Des conduites de rallonge électriques inappropriées
sont dangereuses. Utilisez, en extérieur, uniquement
des conduites de rallonge électriques homologuées et
identifiées a cet usage disposant d’une section de cable
suffisante : 1-10m : 1,5 mm2, 10-30m : 2,5 mm

AN PRECAUTION e Déroulez toujours la
conduite de rallonge entierement du tambour de cables.
e £n cas de pauses d'utilisation prolongées et aprés
I'utilisation de I'appareil, désactivez l'interrupteur princi-
pal/l'interrupteur de I'appareil et débranchez ce dernier.

Utilisation avec produit nettoyant

AN AVERTISSEMENT e Toute utilisation ina-
daptée de produits nettoyants peut étre a l'origine de
graves blessures ou d'empoisonnements.

AN PRECAUTION e conservez le produit net-
toyant hors de la portée des enfants. e N'utilisez que le
produit nettoyant livré ou recommandé par le fabricant.
L'utilisation d'autres produits nettoyants ou produits
chimiques peut perturber la sécurité de I'appareil.

Entretien et maintenance

AN AVERTISSEMENT e« Débranchez l'appa-

reil avant tous les travaux de maintenance et d'entre-
tien.

A PRE CAUTION e Les travaux de réparation

ainsi que les travaux sur les composants électriques ne
doivent étre effectués que par le SAV autorisé.

ATTENTION o nutilisez pas d'acétone ni d'acides

dilués ou de diluant, car ces produits attaquent les ma-
tériaux utilisés dans I'appareil.

Transport
AN PRECAUTION

e Risque d’accident et de blessure. Lors du transport et
du stockage, observez le poids de I'appareil, voir cha-
pitre Caractéristiques techniques dans le manuel
d'instructions.

Consignes de sécurité générales

A DANGER. Risque d'asphyxie. Ne laissez pas
les matériaux d'emballage a la portée des enfants.

AN AVERTISSEMENT e utiiisez l'appareil
uniquement conformément a I'usage prévu. Respectez
les conditions locales et portez attention aux tiers, en

particulier aux enfants, lors de travaux avec l'appareil.
e Les personnes dont les capacités physiques senso-
rielles ou mentales sont réduites ou qui manquent d'ex-
périence ou de connaissance peuvent utiliser I'appareil,
si elles sont correctement surveillées ou si elles ont été
instruites sur I'utilisation sdre de I'appareil et com-
prennent les dangers qui en résultent. e Les enfants ne
sont pas autorisés a utiliser I'appareil. o Surveillez les
enfants pour s’assurer qu’ils ne jouent pas avec I'appa-
reil.

A PRE CAUTION e Les dispositifs de sécurité

servent a assurer votre sécurité. Ne modifiez ou ne dé-
rivez jamais les dispositifs de sécurité.

Dispositifs de sécurité
AN AVERTISSEMENT
Risque de blessures !
Blessures graves dues a I'absence, a la modification ou
a l'inefficacité des dispositifs de sécurité.
Ne contournez pas ou n’enlevez pas les dispositifs de
sécurité et ne les rendez pas inefficaces. Les dispositifs
de sécurité servent a vous protéger.

Interrupteur principal
L'interrupteur principal évite un fonctionnement involon-
taire de l'appareil.

Verrouillage du pistolet haute pression
Le verrouillage bloque le levier du pistolet haute pres-
sion et évite un démarrage involontaire de I'appareil.

Fonction Auto-Stop
Lorsque le levier sur le pistolet haute pression est rela-
ché, le pressostat désactive la pompe et arréte le jet
haute pression. La pompe est réactivée lorsque le levier
est actionné.

Protection thermique du moteur

Lorsque la puissance absorbée est trop élevée, la pro-
tection thermique du moteur coupe I'appareil.

Symboles sur I'appareil

1T Ne pas diriger le je_t haute pressiop sur des
Nrna personnes, des animaux, des équipements
wricsen | @lectriques sous tension ou sur I'appareil lui-
méme.

Protéger I'appareil contre le gel.

L'appareil ne doit pas étre raccordé directe-
@ ment au réseau d'eau potable public.

Utilisation conforme

Utilisez le nettoyeur haute pression uniquement pour un
usage ménager privé.
Le nettoyeur haute pression est prévu pour le nettoyage
de machines, véhicules, batiments, outils, fagades, ter-
rasses, appareils de jardin, etc. avec le jet d'eau haute
pression.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Q.@ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm €t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
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tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
cg) Les travaux de nettoyage provoquant des eaux
usées huileuses, p. ex. lavage de moteur, lavage
de dessous de caisse, ne doivent étre effectués que sur
les pistes de lavage équipées de séparateur d'huile.
cg) Les travaux avec du détergent ne doivent étre faits
que sur des plans de travail étanches aux liquides,
avec raccord a la canalisation d'eaux usées. Ne pas
laisser le détergent s'infiltrer dans les eaux ou dans le
sol.
cg) Dans certains pays, il est interdit de prélever de
I'eau dans les eaux publiques.
Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matieres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sdr et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage di au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des graphiques
Illustration A

@ Lance rotabuse pour encrassements tenaces

@ Lance Vario Power pour taches de nettoyage
usuelles :
La pression de travail peut étre augmentée en
continu de « SOFT » a « HARD ». Pour régler la
pression de travail, relacher le levier de la poignée
pistolet et tourner la lance sur la position souhaitée.
Le détergent peut étre dosé lorsque la lance est
tournée jusqu'en butée dans le sens SOFT.

(3) Pistolet haute pression

(@) Bouton de déverrouillage

@ Verrouillage du pistolet haute pression
@ Levier du pistolet haute pression

@ Interrupteur principal « 0/OFF »/« I/ON »
Rangement des lances

(9) Poignée de transport

Rangement du flexible haute pression / du cable
d’alimentation électrique

@ Rangement du pistolet haute pression

(2 Roue
(@3 Plaque signalétique

Attache pour raccorder/débrancher le flexible haute
pression

(9 Flexible haute pression

*Tuyau d’arrosage (renforcé, diamétre d’au moins
1/2 pouce (13 mm), longueur d’au moins 7,5 m,
avec coupleur rapide standard)

@ Raccord pour le raccord d'alimentation en eau

**Tuyau d’aspiration KARCHER pour I'alimentation
en eau a partir de réservoirs ouverts

Raccord d'alimentation en eau avec tamis intégré

@ Cable d’alimentation électrique avec fiche secteur

€ Vis
@ Flexible d'aspiration de détergent

* également nécessaire
** Disponible en option

Pour les figures, voir la page des graphiques.
Monter les piéces détachées fournies sur I'appareil
avant sa mise en service.

Préparer les vis fournies et le tournevis approprié.

Montage de la poignée de transport
1. Monter la poignée de transport :
a Mettre en place la poignée de transport sur I'ap-
pareil.
b Fixer la poignée de transport avec 4 vis.
lllustration B

Montage du rangement du pistolet haute
pression
1. Monter le rangement du pistolet haute pression :
a Insérer le rangement du pistolet haute pression
dans le logement situé sur I'appareil.
b Maintenirle rangement du pistolet haute pression
en position finale et le fixer avec une vis.
lllustration C

Montage du rangement des lances
1. Monter le rangement des lances :
a Insérer le rangement des lances dans le loge-
ment situé sur I'appareil.
b Maintenir le rangement des lances en position fi-
nale et le fixer avec une vis.
lllustration D

Montage du rangement du flexible haute
pression/cable d'alimentation électrique

1. Monter le rangement du flexible haute pression/
cable d’alimentation électrique :

a Insérer le rangement du flexible haute pression/
cable d’alimentation électrique dans le logement
situé sur la poignée de transport.

b Maintenir le rangement du pistolet haute pres-
sion/cable d’alimentation électrique en position fi-
nale et le fixer avec une vis.

lllustration E
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Montage de I'accouplement du raccord
d'alimentation en eau
1. Visser I'accouplement du raccord d'alimentation en
eau sur le raccord d'alimentation en eau de I'appa-
reil.
Illustration F

Mise en service

Remarque

Veillez a ne pas dépasser I'impédance secteur maxi-

male admissible au point de raccordement, voir Carac-

téristiques techniques.

En cas de doute sur I'impédance secteur présente sur

votre point de raccordement, veuillez contacter votre

fournisseur d’énergie.

1. Placer I'appareil sur une surface plane et horizon-
tale.

ATTENTION
Risque d'endommagement en cas de fonctionne-
ment avec un flexible haute pression enroulé
Dommages sur le flexible haute pression.
Déroulez completement le flexible haute pression et dé-
ployez-le sans faire de noeuds, de boucles ou de tor-
sions avant d'utiliser I'appareil.
2. Dérouler complétement le flexible haute pression et
poser sans nceuds, boucles ou torsions éventuelles.
3. Ranger le flexible haute pression sur I'appareil.
a Tirer vers le haut I'attache du raccord.
b Enficher le flexible haute pression dans le rac-
cord.
c Pousser I'attache vers le bas au niveau du rac-
cord.
lllustration G
4. Enficher le flexible haute pression sur le pistolet
haute pression jusqu'a ce qu'il s'enclenche de ma-
niére audible.
Illustration H
Remarque
S'assurer de l'orientation correcte de I'embout.
5. Vérifier si la connexion est correcte en tirant sur le
flexible haute pression.
6. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Alimentation en eau
Pour la puissance raccordée, voir Caractéristiques
techniques ou Plague signalétique.
Respecter les directives de I'entreprise de distribution
d’eau.

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement de I'appareil et des accessoires en
cas d’impuretés dans 'eau ou d'utilisation d’eau salée.
Utilisez uniquement de I'eau propre, n’utilisez pas d’eau
salée.

Remarque

Kércher recommande ['utilisation d’un filtre a

eau Karcher en option.

Raccordement a une conduite d'eau

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement de la pompe en cas d’utilisation d’un
coupleur rapide de flexible avec Aquastop sur le rac-
cord d’alimentation en eau de I'appareil.

N'utilisez pas de coupleur rapide de flexible avec
Aquastop sur le raccord d’alimentation en eau de I'ap-
pareil.

Utilisez un coupleur rapide de flexible avec Aquastop
uniquement sur le robinet d’eau.
1. Enficher le tuyau d'arrosage sur I'accouplement du
raccord d'alimentation en eau.
lllustration |
2. Raccorder le tuyau d’arrosage a la conduite d’eau.
3. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

Aspiration d’eau dans des réservoirs ouverts

Ce nettoyeur haute pression est congu pour aspirer de

I'eau de surface, p. ex. a partir de tonneaux d’eau de

pluie ou d’étangs (hauteur d’aspiration maximale, voir

Caractéristiques techniques).

1. Dévisser le raccord sur le raccord d’alimentation en
eau.

2. Remplir le tuyau d'aspiration avec de I'eau.

3. Visser le tuyau d’aspiration sur le raccord d’alimen-
tation en eau de I'appareil et le suspendre dans une
source d’eau (p. ex. tonneau d’eau de pluie).

Purge de I'appareil

Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».

2. Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

4. Faire fonctionner l'appareil pendant 2 minutes maxi-
mum jusqu'a ce que l'eau sorte du pistolet haute
pression sans faire de bulles.

5. Relacher le levier du pistolet haute pression.

6. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.

Fonctionnement

ATTENTION

Risque d'endommagement di a la marche a sec de
la pompe !

Pompe endommagée

Eteignez I'appareil s'il ne se met pas sous pression
dans les 2 minutes.

Procédez conformément aux instructions au Dépan-
nage en cas de défaut.

-

Fonctionnement avec la haute pression

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement des surfaces peintes ou fragiles si la
distance du jet est trop faible ou en cas d’utilisation
d’une lance inadaptée.

Respectez au moins une distance du jet de 30 cm lors
du nettoyage de surfaces peintes.

Ne pas nettoyer des pneus de voiture, de la peinture ou
des surfaces sensibles telles que le bois avec la Rota-
buse.

1. Enficher une lance dans le pistolet haute pression et
la fixer par une rotation de 90°.

lllustration J

Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).
Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.
Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

Fonctionnement avec détergent

A DANGER

Risque de blessure di au détergent

Graves dommages pour la santé dus a une utilisation
inappropriée des détergents.

Tenez compte de la fiche de données de sécurité du fa-
bricant du détergent.

Portez I'équipement de protection individuel prescrit.

Rl i
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Remarque
Les détergents KARCHER garantissent un fonctionne-
ment sans défaut. Veuillez demander conseil ou com-
mander notre catalogue et nos fiches d’informations sur
les détergents.
Remarque
Les détergents ne peuvent étre mélangés qu’a basse
pression.
1. Sortir le flexible d'aspiration de détergent de la lon-
gueur souhaitée hors du boitier.
Illustration K
2. Suspendre le flexible d'aspiration de détergent dans
un réservoir avec une solution de nettoyage.
3. Utiliser la lance Vario Power.
4. Tourner la lance jusqu'en butée en position
« SOFT ».
En cours de fonctionnement, |la solution de net-
toyage est mélangée au jet d'eau.
Méthode de nettoyage conseillée

1. Vaporiser avec parcimonie le détergent sur la sur-
face seche et laisser agir (mais pas sécher).

2. Rincer les salissures détachées avec le jet haute
pression.

Apres le fonctionnement avec détergent
1. Rincer I'appareil a I'eau claire pendant 30 secondes.

Interruption du fonctionnement

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.
L'appareil se met hors tension lorsque le levier est
relaché. La haute pression demeure dans le sys-
téme.

2. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Illustration L

3. Mettre I'appareil hors tension « 0/OFF » dans le cas
de pauses de travail excédant 5 minutes.

Terminer l'utilisation

N PRECAUTION

Risque de blessures dues a I'’eau éjectée sous
haute pression !

Blessures

Ne séparer le flexible haute pression du pistolet haute
pression ou de l'appareil que lorsque le systeme est
hors pression.

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.

2. Fermer le robinet d'eau.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression pen-
dant 30 secondes.

La pression résiduelle du systéme est évacuée.
Reléacher le levier du pistolet haute pression.
Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Mettre I'appareil hors pression « O/OFF ».

Couper I'appareil de I'alimentation en eau.

Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

AN PRECAUTION

Risque de blessures et d'’endommagement dus au
poids de I'appareil !

Risque de blessures et de dommages.

Observez le poids de I'appareil pour le transport et le
stockage.

ON® O~

Tirer I'appareil
1. Tirer I'appareil par la poignée de transport.

Transport de I'appareil dans un véhicule
1. Empécher I'appareil de glisser et de se renverser.

Stockage

AN PRECAUTION

Risque de blessures et d'endommagement dus au
poids de I'appareil !

Risque de blessures et de dommages.

Observez le poids de I'appareil pour le transport et le
stockage.

Rangement de I'appareil

1. Placer 'appareil sur une surface plane et horizon-
tale.

2. Appuyer sur le bouton de déverrouillage et retirer le
flexible haute pression du pistolet haute pression.

3. Démonter la lance du pistolet haute pression.

4. Ranger les lances et le pistolet haute pression dans
les rangements appropriés.

5. Démonter le flexible haute pression de I'appareil.

6. Ranger le flexible haute pression de l'appareil.

7. Ranger le cable d’alimentation électrique avec la
fiche secteur sur I'appareil.

Avant le stockage de longue durée, tenir compte des re-

marques complémentaires, voir Entretien et mainte-

nance.

Protection antigel

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement de I'appareil et des accessoires di
au gel de I'eau.

Videz entierement I'appareil et les accessoires apres
chaque utilisation.

Protégez I'appareil et les accessoires des températures
inférieures ou égales a 0 °C (32 °F).

1. Couper I'alimentation en eau de I'appareil.

2. Démonter le flexible haute pression de I'appareil.
3. Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).

4. Attendre maximum 1 minute jusqu'a ce que de l'eau
ne sorte plus du raccord haute pression.

Eteindre I'appareil (« 0/OFF »).

Ranger I'appareil et les accessoires dans un local a
I'abri du gel.

Entretien et maintenance

A DANGER

Danger de mort !

Blessures mortelles par électrocution en cas de contact
avec des pieces conductrices de tension.

Ne touchez aucune piéce conductrice de tension.
Mettre I'appareil hors tension.

Retirez la fiche secteur de la prise secteur.

L’appareil ne nécessite aucune maintenance. C’est-a-
dire qu'il est inutile d’effectuer des travaux de mainte-
nance réguliers.

5.
6.

Nettoyer le filtre dans le raccord
d'alimentation en eau

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement du tamis dU & un nettoyage inappro-
prié.

Ne nettoyez le tamis qu’a I'eau courante, dans le sens
inverse de son écoulement.

N'utilisez pas d’objets pointus ou durs, tels que des ai-
guilles ou des brosses métalliques.
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ATTENTION
Risque d’endommagement !
Endommagement de I'appareil et des accessoires en
cas de fonctionnement sans tamis ou avec un tamis abi-
mé.
Contréler si le tamis n'est pas endommagé avant de le
placer dans le raccord d'alimentation en eau. Rempla-
cez immédiatement tout tamis abimé.
Ne faites pas fonctionner pas I'appareil sans tamis.
Nettoyer si nécessaire le tamis dans le raccord d’ali-
mentation en eau.
1. Dévisser le raccord sur le raccord d’alimentation en
eau.
2. Sortir le tamis.
Illustration M
3. Nettoyer le tamis a I'eau courante.
4. Mettre le tamis en place dans le raccord d'alimenta-
tion en eau.

Nettoyer le filtre du détergent
Nettoyer le filtre pour détergent avant tout stockage de
longue durée.
1. Retirer le filtre du flexible d'aspiration du détergent.
2. Nettoyer le filtre a I'eau courante.
Illustration N

Dépannage en cas de défaut

Les défauts ont souvent des causes simples que vous
pouvez vous-méme éliminer a l'aide de I'apergu suivant.
En cas de doute, ou en absence de mention des dé-
fauts, veuillez vous adresser au service aprés-vente au-
torisé.

A DANGER

Danger de mort !

Blessures mortelles par électrocution en cas de contact

avec des pieces conductrices de tension.

Ne touchez aucune piece conductrice de tension.

Mettre I'appareil hors tension.

Retirez la fiche secteur de la prise secteur.

L'appareil ne fonctionne pas

1. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

2. Vérifier si la tension indiquée sur la plaque signalé-
tique correspond a la tension de la source de cou-
rant.

3. Vérifier sile cable d'alimentation électrique n'est pas
endommagé.

L'appareil ne se met pas sous pression

L'alimentation en eau est trop faible.

1. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

2. S'assurer qu'un débit suffisant est appliqué sur I'ar-
rivée d'eau.

3. Vérifier que la hauteur d'aspiration maximale n'est
pas dépassée.

Le tamis dans le raccord d'alimentation en eau est

encrasseé.

1. Nettoyer le tamis, voir Nettoyer le filtre dans le rac-
cord d'alimentation en eau.

De I'air se trouve dans I'appareil.

1. Purger I'appareil :

a Mettre I'appareil sous tension pendant maximum
2 minutes sans raccorder le flexible haute pres-
sion jusqu'a ce que de I'eau s'écoule du raccord
haute pression sans faire de bulles.

b Eteindre l'appareil.

¢ Raccorder le flexible haute pression.

d En mode Aspiration, tenir compte de la hauteur
d'aspiration maximale, voir Caractéristiques
techniques.

Fortes variations de pression

1. Nettoyer la buse haute pression :

a Retirer les salissures de l'orifice de la buse au
moyen d'une épingle.

b Rincer la buse haute pression par I'avant a I'eau.

2. Controler le débit d'alimentation de I'eau.

L'appareil n'est pas étanche.

1. Une faible fuite de I'appareil est purement tech-
nique. En cas de forte fuite, commissionner le Ser-
vice aprés-vente autorisé.

Le détergent n'est pas aspiré

1. Utiliser la lance Vario Power et la tourner jusqu'en
butée dans le sens « SOFT ».

2. Nettoyer le filtre pour détergent, voir Nettoyer le
filtre du détergent.

3. Vérifier si le tuyau d'aspiration du détergent n'est
pas plié.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s’appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas
échéant) dans la zone de service de votre site Internet
Karcher local sous « Téléchargements ».

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-apres ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Nettoyeur haute pression

Type : K5, K5 Classic, K6

Directives UE en vigueur
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
K 5, K6

Mesuré : 88

Garanti : 91

K 5 Classic

Mesuré : 89
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Garanti : 92

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir

de la direction.

1% @gﬁ(

s

Niveau de puissance acoustique dB(A)
LWA + incertitude KWA

91

Sous réserve de modifications techniques.

- Avvertenze di sicurezza ..............cccccceeeiieeieinnnn. 24
H. Jenner S. Reiser Di itivi di si 26
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affars & Certfication .ISPOS!“YI ! SI(‘:Urezza .
) Simboli riportati sull’apparecchio 26
ge;pqnsable de la documentation : Impiego conforme alle disposizioni .... 26
. Reiser , :
Tutela dell'ambient 26
Alfred Karcher SE & Co. KG Alcj:ceezsoeri :rr?cz:re:b? 26
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40 . )
71364 Winnenden (Germany) Volum.eld| fornitura........... . 26
Tél. : +49 7195 14-0 Descrizione dell’apparecchio 26
Télécopie : +49 7195 14-2212 Montaggio 27
Winnenden, le 01/10/2023 Messa in funzione .. 27
T - Funzionamento 28
Caractéristiques techniques Trasporto 28
Raccordement électrique Stoccaggio . 28
Tension v 220-240 Cura e man‘utenz!one ..... - . 29
Guida alla risoluzione dei guasti 29
Phase - 1 Garanzia..........ccceveeeverirneeenenns 30
Fréquence Hz 50-60 Dichiarazione di conformita UE 30
Impédance secteur maximale ad- Q 0,34 + Dati tecniCi........cccooviiriiiiic s 30
missible j0,21 —
Puissance raccordée kW 2,2 Avvertez di SICUI‘GZ I
- rima di utilizzare I'apparecchio per la
Type de protection IPX5 A |||| prima volta, leggere questo capitolo rela-
Classe de protection = Il tivo alla sicurezza e queste istruzioni ori-
Fusible principal (lent) A 10 ginali. Agire secondo quanto indicato nelle istruzioni.
s - Conservare le Istruzioni originali per un uso futuro o per
Raccord d'alimentation en eau un successivo proprietario.
Pression d'alimentation (max.) MPa 1,2 e Osservare sempre sia le indicazioni riportate nelle
- A - 5 istruzioni, sia le norme generali vigenti in materia di
Température d'alimentation (¢} 40 . X L
(max.) 3|curezza/antl_nfortun!stlca. o )
Sl . . . e Le targhette di avvertimento e indicazione applicate
Débit d'alimentation (min.) I/min 10 sull'apparecchio forniscono informazioni importanti
Hauteur d'aspiration (max.) m 0,5 per un utilizzo in completa sicurezza.
Caractéristiques de puissance de I’appareil Livelli di pericolo
Pression de service MPa 12,0 A PERICOLO
Pression max. admissible MPa 16 e Indica un pericolo imminente che determina lesioni
ravi o la morte.
Débit, eau Umin 6.7 grav
—— , &N AVVERTIMENTO
Débit maximal /min 8,5 e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
Débit, détergent I/min 0,3 trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
Force de recul du pistolet haute N 17 AN\ PRUDENZA
pression e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
Dimensions et poids trebbe causare lesioni leggere.
, — - ATTENZIONE
Poids opérationnel typique kg 75 e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
Longueur mm 302 trebbe determinare danni alle cose.
Largeur mm 346 Messa in funzione
Hauteur mm___ 849 A\ PERICOLO e L utilizzo in ambienti a rischio di
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79 esplosione é vietato. e Non aspirare mai solventi, liquidi
Valeur de vibrations main-bras m/s? 2,1 contenenti solventi o acidi non diluiti. Vi rientrano ad es.
Incertitude K = 07 benzina, diluente per vernici o olio da riscaldamento. La
neertitude m/s i nebulizzazione é altamente infiammabile, esplosiva e
Niveau de pression acoustique ~ dB(A) 75 tossica. ® Pneumatici e relative valvole danneggiati co-
Loa stituiscono un pericolo di vita. Pneumatici e relative val-
Incertitude K, dB(A) 3 vole possono essere dannggg/at{ dal gettq qq “alta )
pressione e scoppiare. Il primo sintomo di cio e un’alte-
razione del colore dello pneumatico. Durante la pulizia
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degli pneumatici e delle relative valvole, mantenete
sempre una distanza di spruzzatura di almeno 30 cm.

AN AVVERTIMENTO o Non utilizzate l'appa-
recchio se nella zona vi sono persone sprovviste degli
idonei indumenti protettivi. « Non orientate il getto su voi
stessi, ad es. per pulire indumenti o calzature. e Non
orientate il getto ad alta pressione verso persone, ani-
mali, equipaggiamento elettrico attivo o sull’apparec-
chio stesso. e Non orientate il getto su apparecchi
contenenti materiali pericolosi per la salute (ad es.
amianto). e Controllate apparecchio e accessori, come
ad es. flessibile per alta pressione, pistola ad alta pres-
sione e dispositivi di sicurezza, prima di ogni utilizzo,
per accertarvi che siano sicuri e in perfette condizioni. In
caso di danni, non utilizzate 'apparecchio. Sostituite im-
mediatamente i componenti danneggiati, e utilizzando
flessibili per alta pressione, rubinetti e giunti consigliati
dal fabbricante. e Pericolo di ustione. Quando staccate
il flessibile di mandata o alta pressione, dopo I'utilizzo
puo fuoriuscire acqua calda dai raccordi.

AN PRUDENZA . utilizzate I'apparecchio sem-
pre in conformita alle vigenti norme e mai senza sepa-
ratore di sistema sulla rete di acqua potabile.
Assicuratevi che il collegamento al vostro impianto idri-
co domestico, con il quale si utilizza il pulitore ad alta
pressione, sia dotato di un separatore di sistema confor-
me a EN 12729 di tipo BA. e L’acqua, che fluisce attra-
verso un separatore di sistema, non e piu potabile.

o Non lasciate mai I'apparecchio privo di sorveglianza,
quando in funzione. e Il getto d’acqua che fuoriesce
dall’'ugello dell’alta pressione esercita una forza repulsi-
va sulla pistola ad alta pressione. Mettetevi sempre in
posizione sicura e tenete saldamente la pistola ad alta
pressione e la lancia. e In caso di caduta dell’apparec-
chio, possono verificarsi incidenti o danni. Prima di
qualsiasi attivita con o sull’apparecchio, assicurate la
stabilita.

ATTENZIONE « Non utilizzate I'apparecchio con

temperature inferiori a 0 °C.
Dispositivi di protezione individuale

AN PRUDENZA e indossare adeguati indumenti
e occhiali protettivi, per proteggersi da sporco e spruzzi
d’acqua. e Durante I'utilizzo di pulitori ad alta pressione,
possono crearsi aerosol. L’inspirazione di aerosol puo
comportare danni alla salute. A seconda dell’applicazio-
ne, l'utilizzo di ugelli completamente schermati (ad es.
pulitore superficiale), puo ridurre notevolmente I'emis-
sione di aerosol acquosi. Indipendentemente dall’'am-
biente da pulire, indossare un’adeguata maschera
respiratoria di classe FFP 2 o simile per proteggersi
dall'inspirazione di aerosol, quando non é possibile uti-
lizzare ugelli completamente schermati.

Pericolo di scosse elettriche

A PERICOLO. Collegate gli apparecchi della
classe di protezione | solo a fonti di alimentazione cor-
rettamente messe a terra. e Collegate I'apparecchio so-
lo alla corrente alternata. La tensione indicata sulla
targhetta deve coincidere con quella della fonte di ali-
mentazione. e Utilizzate I'apparecchio solo attraverso
un differenziale (max. 30 mA). e Mai toccare e afferrare
la spina e la presa elettrica con mani bagnate. e Spina
e giunto di una prolunga devono essere impermeabili e
non devono essere collocatiin acqua. Il giunto non deve
essere appoggiato sul suolo. Utilizzate bobine per cavi

in grado di garantire che le prese si trovino ad almeno
60 mm dal suolo. e Tutte le parti conduttrici di corrente
nella zona di lavoro devono essere protette dagli spruz-
zi d’acqua.

AN AVVERTIMENTO e Allacciare l'apparec-
chio solo ad un collegamento elettrico installato da un
installatore elettrico in conformita alla norma IEC
60364-1. @ Prima di ogni impiego dell’'apparecchio, as-
sicurarsi che la condotta di collegamento alla rete con la
spina non sia danneggiata. Se il cavo di collegamento
alla rete e danneggiato, deve essere immediatamente
sostituito dal produttore, dal servizio assistenza autoriz-
zato o da un elettricista specializzato per evitare qualsi-
asi pericolo. e Non danneggiate il cavo di collegamento
alla rete o la prolunga calpestandoli, schiacciandoli, ti-
randoli o in altro modo simile. Proteggere il cavo di col-
legamento alla rete da calore, olio e spigoli appuntiti.

® Prolunghe elettriche non adatte sono pericolose. Uti-
lizzare all’aperto solo prolunghe elettriche consentite e
contrassegnate in modo opportuno, con sufficiente se-
zione di linea: 1-10m : 1,5 mmz, 10-30m: 2,5 mm?
&N PRUDENZA « svolgere sempre per intero Ia
prolunga dalla bobina. e In caso dilunghe pause e dopo
'utilizzo, spegnere l'interruttore principale e staccare la
spina.

Utilizzo con detergenti
AN AVVERTIMENTO e Un utilizzo errato di de-

tergenti puo comportare ferimenti gravi o intossicazioni.

AN PRUDENZA « conservate i detergenti in luo-
go inaccessibile ai bambini. e Utilizzate solo i detergenti
forniti o consigliati dal fabbricante. L'utilizzo di altri de-
tergenti o agenti chimici puo influire negativamente sul-
la sicurezza dell’apparecchio.

Cura e manutenzione

N AVVERTIMENTO e Prima di tutti i lavori di

manutenzione, ordinaria e straordinaria, staccate la spi-

na.
AN PRUDENZA e Perijavori di riparazione e i la-
vori sui componenti elettrici, rivolgetevi al servizio clienti
autorizzato.

ATTENZIONE e Non utilizzate acetone, acidi non

diluiti né solventi, perché essi danneggiano i materiali
utilizzati sull’apparecchio.

Trasporto

&N PRUDENZA

® Pericolo di infortuni e lesioni. Durante il trasporto e la
conservazione, prestate attenzione al peso dell'appa-
recchio, vedi capitolo Specifiche tecniche del manua-
le.

Avvertenze di sicurezza generali

A PERICOLO e Pericolo di soffocamento. Tene-
re le pellicole di imballaggio fuori dalla portata dei bam-
bini.

AN AVVERTIMENTO e Utilizzare I'apparec-
chio esclusivamente in modo conforme alle disposizio-
ni. Rispettare le condizioni locali e, durante I'utilizzo
dell'apparecchio, prestare attenzione a terzi, in modo
particolare ai bambini. ® Questo apparecchio puo esse-
re usato da persone con limitate capacita fisiche, sen-
soriali o mentali e da persone che abbiano poca
esperienza e/o conoscenza dell’apparecchio, solo se

Italiano 25



queste vengono supervisionate oppure se hanno rice-
vuto istruzioni su come usare in sicurezza I'apparecchio
e se hanno compreso i pericoli derivanti dall’uso.

e [ 'apparecchio non deve essere utilizzato da bambini.
e Sorvegliare i bambini per assicurarsi che non giochino
con l'apparecchio.

AN PRUDENZA . | dispositivi di sicurezza servo-
no per la vostra protezione: non modificate né aggirate
mai un dispositivo di sicurezza.

Dispositivi di sicurezza
AN AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni!
Lesioni gravi dovute a dispositivi di sicurezza mancanti,
modificati o inefficaci.
Non bypassare o rimuovere i dispositivi di sicurezza e
non renderli inefficaci. | dispositivi di sicurezza sono
pensati per proteggere I'utilizzatore.

Interruttore dell’apparecchio

L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azionamento
accidentale dell'apparecchio.

Bloccaggio pistola AP

Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pistola AP ed
impedisce I'azionamento accidentale dell'apparecchio.

Funzione di stop automatico
Se si allenta la leva della pistola AP, il pressostato spe-
gne la pompa, il getto ad alta pressione si ferma. Se si
tira la leva, si riattiva la pompa.

Interruttore salvamotore
In caso di eccessivo assorbimento di corrente l'interrut-
tore salvamotore provvede a disattivare I'apparecchio.

Simboli riportati sull’apparecchio

IT] Il getto ad alta pressione non va mai puntato
% @ Supersone, animali, equipaggiamenti elettri-
i | Ci attivi o sull'apparecchio stesso.

Proteggere I'apparecchio dal gelo.

L'apparecchio non deve essere collegato di-
@ rettamente alla rete dell’acqua potabile.
Impiego conforme alle disposizioni
Questa idropulitrice € destinata esclusivamente all’'uso
domestico.
L'idropulitrice € progettata per la pulizia con getto d'ac-
qua ad alta pressione di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinaggio ecc.

Tutela dell'ambiente

&y | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire
Q.@ gli imballaggi nel rispetto dell’'ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
cg) I lavori di pulizia durante i quali si produce acqua di
scarico contenente olio, per es. il lavaggio di motori

o di sottoscocche, vanno effettuati esclusivamente in

luoghi di lavaggio provvisti di separatori d'olio.

cg) Gli interventi con detergenti possono essere ese-
guiti solo su superfici di lavoro impermeabili con

collegamento alla canalizzazione dell'acqua sporca.

Non fare infiltrare il detergente nelle acque di scarico o

nel terreno.

cg) In alcuni paesi non € consentito il prelievo di acqua
da fonti pubbliche.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)

Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti

si veda: www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

@ Lancia con ugello mangia sporco per lo sporco re-
sistente

@ Lancia Vario Power per le operazioni di pulizia piu

comuni

E possibile aumentare in modo continuo la pressio-
ne dilavoro da SOFT a HARD. Per regolare la pres-
sione di lavoro, rilasciare la leva della pistola a
spruzzo e girare la lancia nella posizione desidera-
ta. Quando la lancia & avvitata fino all'arresto in di-
rezione SOFT, ¢ possibile aggiungere il detergente.

(®) Pistola AP

(@) Pulsante di rilascio

(®) Bloccaggio pistola AP

(8) Leva della pistola AP

@ Interruttore dell'apparecchio "0/OFF" / "I/ON"
Alloggiamento per lance

(® Maniglia per trasporto

Alloggiamento per tubo flessibile per alta pressione
/ cavo di collegamento alla rete

@ Alloggiamento per pistola AP
(2 Ruota
({3 Targhetta

Morsetto per il collegamento / lo scollegamento del
tubo flessibile per alta pressione

@ Tubo flessibile per alta pressione

*Tubo flessibile per giardino (rinforzato in tessuto,
diametro almeno 1/2 pollici (13 mm), lunghezza al-
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meno 7,5 m, con attacco rapido disponibile in com-
mercio)

@ Giunto per il collegamento idrico

**Tubo flessibile di aspirazione KARCHER per I'ali-
mentazione di acqua da serbatoi aperti

Collegamento idrico con filtro integrato

@0) Cavo di collegamento alla rete con spina

@ Viti
@ Tubo flessibile di aspirazione del detergente

* richiesto in aggiunta
** disponibile come opzione

Montaggio

Per le figure vedi pagina dei grafici.

Prima della messa in funzione, montare nell'apparec-
chio le parti singole fornite.

Preparare le viti in dotazione e il cacciavite adatto.

Montaggio della maniglia di trasporto
1. Montaggio della maniglia di trasporto:
a Inserire la maniglia di trasporto sull'apparecchio.
b Fissare la maniglia di trasporto con 4 viti.
Figura B

Montaggio dell’alloggiamento per pistola ad
alta pressione
1. Montaggio dell’alloggiamento per pistola AP;
a Far scorrere l'alloggiamento della pistola AP
nell'alloggiamento sull'apparecchio.
b Tenere I'alloggiamento per la pistola AP in posi-
zione finale e fissarlo con una vite.
Figura C

Montaggio dell’alloggiamento per le lance
1. Montaggio dell’alloggiamento per le lance:
a Far scorrere l'alloggiamento per le lance nell'al-
loggiamento sull'apparecchio.
b Tenere l'alloggiamento per le lance in posizione
finale e fissarlo con una vite.
Figura D

Montaggio alloggiamento per tubo flessibile
per alta pressione / cavo di collegamento alla
rete
1. Montaggio alloggiamento per tubo flessibile per alta

pressione / cavo di collegamento alla rete:

a Spingere I'alloggiamento per il tubo flessibile per
alta pressione/cavo di collegamento alla rete
nell'alloggiamento sulla maniglia di trasporto.

b Tenere I'alloggiamento per il tubo flessibile per al-
ta pressione/cavo di collegamento in posizione fi-
nale e fissarlo con una vite.

Figura E

Montaggio del giunto per il collegamento
idrico
1. Awvitare il giunto per il collegamento idrico al colle-
gamento idrico dell'apparecchio.

Figura F
Messa in funzione
Nota

Assicurarsi che non venga superata I'impedenza di rete
massima consentita nel punto di collegamento, vedi
Dati tecnici.

In caso di dubbi in merito allimpedenza di rete esistente

sul vostro collegamento elettrico, vi preghiamo di con-

tattare la vostra impresa fornitrice di energia elettrica.

1. Posizionare I'apparecchio su una superficie piana e
orizzontale.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento durante il funziona-
mento con tubo flessibile per alta pressione avvol-
to!
Danneggiamento del tubo flessibile per alta pressione.
Svolgere completamente il tubo flessibile per alta pres-
sione e stenderlo senza nodi, asole o torsioni prima di
mettere in funzione I'apparecchio.
2. Svolgere completamente il tubo flessibile per alta
pressione e stenderlo senza nodi, asole e torsioni.
3. Collegare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-
parecchio.
a Sollevare il morsetto sul giunto.
b Inserire il tubo flessibile per alta pressione nel
giunto.
¢ Premere il morsetto sul giunto.
Figura G
4. Introdurre il tubo flessibile per alta pressione nella
pistola AP fino a udire lo scatto di innesto.
Figura H
Nota
Accertarsi del corretto allineamento del raccordo.
5. Accertarsi del corretto collegamento tirando il tubo
flessibile per alta pressione.
6. Inserire la spina di rete in una presa.

Alimentazione dell'acqua
Per i valori di collegamento vedi Dati tecnici o targhetta.
Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per I'ap-
provvigionamento idrico.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danni all'apparecchio e agli accessori se l'acqua e con-
taminata o se si utilizza acqua salata.

Utilizzare solo acqua pulita e non acqua salata.

Nota

Kércher raccomanda I'uso di un filtro dell'acqua Kércher
opzionale.

Collegamento alla rete idrica

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento!
Danni alla pompa in caso di utilizzo di un giunto per tubo
flessibile con Aquastop al collegamento idrico dell'appa-
recchio
Non utilizzare un giunto per tubo flessibile con Aqua-
stop sul collegamento idrico dell'apparecchio.
Utilizzare un giunto per tubo flessibile con Aquastop so-
lo sul rubinetto dell'acqua.
1. Inserire il tubo flessibile per giardino sull'attacco per
il collegamento idrico.
Figural
2. Collegare il tubo flessibile per giardino all'alimenta-
zione idrica.
3. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

Aspirazione di acqua da contenitori aperti

Questa idropulitrice & dotata del tubo di aspirazione
KARCHER per I'aspirazione di acqua in superficie,

ad es. da raccoglitori di acqua piovana o da stagni (per
I'altezza di aspirazione max vedi Dati tecnici).

1. Svitare il giunto sul collegamento idrico.

2. Riempire il tubo flessibile di aspirazione con acqua.
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3. Awvitare il tubo flessibile di aspirazione al collega-
mento idrico dell'apparecchio ed agganciarlo alla
fonte d'acqua (ad es. raccoglitore di acqua piova-
na).

Sfiatare I'aria dell'apparecchio

Accendere I'apparecchio "I/ON".

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

4. Far funzionare I'apparecchio per un massimo di 2
minuti fino a quando l'acqua esce dalla pistola AP
senza bolle.

5. Rilasciare la leva della pistola AP.

6. Bloccare la leva della pistola AP.

Funzionamento

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento in caso di funziona-
mento a secco della pompa!

Danni alla pompa

Spegnere l'apparecchio se non aumenta la pressione
entro 2 minuti.

Poi proseguire secondo le istruzioni del capitolo Guida
alla risoluzione dei guasti.

W=

Funzionamento ad alta pressione

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danneggiamento di superfici verniciate o sensibili se la
distanza del getto e troppo breve o se si utilizza una lan-
cia non adatta.

Durante la pulizia tenere il getto ad almeno 30 cm di di-
stanza dalle superfici verniciate.

Non usare l'ugello mangia sporco per pulire pneumatici
di auto, vernici o superfici sensibili.

1. Inserire una lancia sulla pistola AP e fissarla con
una rotazione di 90°.

Figura J

Accendere l'apparecchio ("I/ON").

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

Utilizzo con detergenti

A PERICOLO

Rischio di lesioni a causa del detergente

L'utilizzo non corretto di detergenti puo causare gravi

danni alla salute.

Perlimpiego dei detergenti osservare la scheda tecnica

di sicurezza del relativo produttore.

Indossare I'equipaggiamento di protezione individuale

prescritto.

Nota

| detergenti KARCHER garantiscono un lavoro senza

inconvenienti. Chiedete consiglio ai nostri esperti oppu-

re ordinate il nostro catalogo o le schede informative
specifiche per i detergenti.

Nota

Il detergente puo essere aggiunto solo con funziona-

mento a bassa pressione.

1. Estrarre il tubo flessibile di aspirazione del deter-
gente dall'alloggiamento fino alla lunghezza deside-
rata.

Figura K

2. Appendere il tubo flessibile di aspirazione per deter-
gente in un serbatoio con una soluzione detergente.

3. Utilizzare la lancia Vario Power.

PO

4. Ruotare la lancia in posizione "SOFT" fino alla bat-
tuta.
Durante il funzionamento, al getto d'acqua viene ag-
giunta la soluzione detergente.
Metodo di pulizia consigliato
Spruzzare misuratamente il detergente sulla super-
ficie asciutta e lasciare agire (non far asciugare).
2. Sciacquare lo sporco sciolto con il getto ad alta
pressione.
Dopo il funzionamento con il detergente

Sciacquare I'apparecchio per circa 30 secondi con
acqua pulita.

-

-

Interruzione del funzionamento
Rilasciare la leva della pistola AP.
Quando si rilascia la leva, I'apparecchio si spegne.
Il sistema rimane comunque in pressione.
Bloccare la leva della pistola AP.
Figura L
Durante pause di lavoro superiori a 5 min spegnere
I'apparecchio "0/OFF".

-

N

d

Termine del funzionamento

&N PRUDENZA

Rischio di lesioni a causa della fuoriuscita di acqua
ad alta pressione!

Lesioni

Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla pi-
stola AP o dall'apparecchio solo quando la pressione é
scaricata dal sistema.

1. Rilasciare la leva della pistola AP.

2. Chiudere il rubinetto dell'acqua.

3. Premere la leva della pistola AP per 30 secondi.
La pressione ancora presente nel sistema viene
scaricata.

Rilasciare la leva della pistola AP.

Bloccare la leva della pistola AP.

Spegnere I'apparecchio "0/OFF".

Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.
Togliere la spina di rete dalla presa.

AN PRUDENZA

Rischio di lesioni e pericolo di danneggiamento do-
vuti al peso dell’apparecchio!

Lesioni e danneggiamenti.

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso
dell'apparecchio.

® N> oA

Tirare I'apparecchio
1. Tirare I'apparecchio dalla maniglia per trasporto.

Trasporto dell’apparecchio in veicoli

1. Fissare I'apparecchio perimpedirne lo scivolamento
e il ribaltamento.

Stoccaggio

AN PRUDENZA

Rischio di lesioni e pericolo di danneggiamento do-
vuti al peso dell’apparecchio!

Lesioni e danneggiamenti.

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso
dell'apparecchio.

Conservazione dell’apparecchio

1. Riporre I'apparecchio orizzontalmente su una su-
perficie piana.
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2. Premere il pulsante di rilascio e scollegare il tubo
flessibile per alta pressione dalla pistola AP.

3. Scollegare la lancia dalla pistola AP.

4. Riporre le lance e la pistola AP negli appositi allog-
giamenti.

5. Scollegare il tubo flessibile per alta pressione
dall'apparecchio.

6. Sistemare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-
parecchio.

7. Riporre il cavo di collegamento alla rete con spina
sull'apparecchio.

In previsione di uno stoccaggio di lunga durata, occorre

osservare altre indicazioni, vedi capitolo Cura e manu-

tenzione.

Antigelo
ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danni all'apparecchio e agli accessori dovuti al conge-

lamento dell'acqua.

Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente

dopo l'uso.

Proteggere I'apparecchio e gli accessori da temperature

inferiori o uguali a 0 °C (32 °F).

1. Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.

2. Scollegare il tubo flessibile per alta pressione
dall'apparecchio.

3. Accendere I'apparecchio ("I/ON").

4. Attendere fino a 1 minuto fino a quando non esce
piu acqua dall'attacco alta pressione.

5. Spegnere l'apparecchio (“0/OFF”).

6. Conservare I'apparecchio e tutti gli accessori in un
ambiente protetto dal gelo.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di morte!

Lesioni mortali dovute a scosse elettriche quando si toc-
cano parti sotto tensione.

Non toccare le parti sotto tensione.

Spegnere l'apparecchio.

Staccare la spina dalla presa.

L’apparecchio non richiede manutenzione, quindi non &
necessario eseguire lavori di manutenzione periodici.

Pulizia del filtro nel collegamento idrico

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danneggiamento del filtro a causa di una pulizia impro-
pria.

Pulire il filtro solo sotto I'acqua corrente contro la dire-
zione del flusso.

Non utilizzare oggetti appuntiti o duri come ad es. aghi
o spazzole metalliche.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danneggiamento dell'apparecchio e degli accessori in
caso di funzionamento senza filtro o con un filtro dan-
neggiato.

Verificare la presenza di danni al filtro prima di impiegar-
lo nel collegamento idrico. Sostituire immediatamente
un filtro danneggiato.

Non utilizzare I'apparecchio senza filtro.

Pulire il filtro nel collegamento idrico in caso di necessi-
ta.

1. Svitare il giunto sul collegamento idrico.

2. Togliere il filtro.
Figura M
3. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
4. Inserire il filtro nel collegamento idrico.

Pulizia del filtro del detergente
Prima di uno stoccaggio di lunga durata, pulire il filtro
del detergente.
1. Rimuovere il filtro dal tubo flessibile di aspirazione
per il detergente.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura N

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO

Pericolo di morte!

Lesioni mortali dovute a scosse elettriche quando si toc-
cano parti sotto tensione.

Non toccare le parti sotto tensione.

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina dalla presa.

L’apparecchio non funziona

1. Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

2. Controllare se la tensione dichiarata sulla targhetta
coincide con la tensione della sorgente di corrente.

3. \Verificare la presenza di eventuali danni sul cavo di
collegamento alla rete.

L’apparecchio non raggiunge pressione

L'alimentazione di acqua ¢ insufficiente.

1. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

2. \Verificare che I'alimentazione dell'acqua abbia una
portata sufficiente.

3. Assicurarsi che non venga superata l'altezza di
aspirazione massima.

Il filtro nel collegamento idrico & sporco.

1. Pulire il filtro, vedere Pulizia del filtro nel collega-
mento idrico.

E presente dell'aria nell'apparecchio.

1. Far sfiatare I'apparecchio:

a Accendere I'apparecchio senza il tubo flessibile
per alta pressione collegato per max. 2 minuti ed
attendere finché I'acqua che fuoriesce dall'attac-
co alta pressione sia priva di bolle d’aria.

b Spegnere I'apparecchio.

¢ Collegare il tubo flessibile per alta pressione.

d Durante l'aspirazione rispettare I'altezza massi-
ma di aspirazione, vedere Dati tecnici.

Forti variazioni di pressione
1. Pulire l'ugello per alta pressione:

a Eliminare con un ago lo sporco nei fori degli ugel-
li.

b Risciacquare |'ugello ad alta pressione con acqua
dal davanti.

2. Controllare la portata dell'acqua.

L'apparecchio perde

1. Alcune cause tecniche fanno si che ci sia una lieve
permeabilita dell'apparecchio. In caso di permeabi-
lita elevata rivolgersi al servizio clienti autorizzato.

Il detergente non viene aspirato

1. Utilizzare la lancia Vario Power e ruotarla in direzio-
ne "SOFT" fino all'aggancio.

2. Pulizia del filtro del detergente, vedere Pulizia del
filtro del detergente.
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3. Controllare se il tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente presenta dei punti di piegatura.

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra societa di vendita competente. Entro il
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti al’'apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo
scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Karcher
locale alla voce "Download".

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Tipo: K 5, K 5 Classic, K6

Direttive UE pertinenti
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/EG)
2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza acustica dB(A)

K 5, K6

Misurato: 88

Garantito: 91

K 5 Classic

Misurato: 89

Garantito: 92

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-

zione.
W esec

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01/10/2023

Collegamento elettrico

Tensione \ 220-240
Fase ~ 1
Frequenza Hz 50-60
Massima impedenza di rete con- Q 0,34 +
sentita j0,21
Potenza assorbita dalla rete kW 2,2
Grado di protezione IPX5
Classe di protezione =1 1]
Protezione di rete (lento) A 10
Collegamento idrico

Pressione in entrata (max.) MPa 1,2
Temperatura in entrata (max.) °C 40
Portata (min.) I/min 10
Altezza di aspirazione (max.) m 0,5
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Pressione d’esercizio MPa 12,0
Pressione max. consentita MPa 16
Portata, acqua I/min 6,7
Portata massima I/min 8,5
Portata, detergente I/min 0,3
Forza repulsiva della pistola AP N 17
Dimensioni e pesi

Tipico peso d’esercizio kg 7,5
Lunghezza mm 302
Larghezza mm 346
Altezza mm 849
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 2,1
Incertezza K m/s? 0,7

Livello di pressione acustica L,y dB(A) 75
Incertezza Kya dB(A) 3

Livello di potenza acustica Ly + dB(A) 91
incertezza Kya

Con riserva di modifiche tecniche.
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Instrucciones de seguridad
Antes de poner en marcha por primera
A || vez el equipo, lea este capitulo de segu-
ridad y este manual original. Actie con-
forme a estos documentos. Conserve el manual original
para su uso posterior o para propietarios ulteriores.
Ademas de las instrucciones incluidas en el manual
de instrucciones, debe respetar las normativas de
seguridad y para la prevencion de accidentes del le-
gislador correspondiente.
e Las placas de advertencia e indicadoras colocadas
en el equipo proporcionan indicaciones importantes
para un funcionamiento seguro.

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones
corporales graves o la muerte.

&N\ ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir lesiones corporales graves o la muerte.

AN PRECAUCION

e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir lesiones corporales leves.

CUIDADO
e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir dafios materiales.

Servicio

A PELIGRO « Queda prohibido su uso en entor-
nos explosivos. e Nunca aspire disolventes, liquidos
que contenga disolventes ni &cidos no diluidos. Entre
ellos, por ejemplo, gasolina, diluyentes o gasdleo para
calefaccion. La niebla de pulverizacién es inflamable,
explosiva y toxica. e Las véalvulas de neumaticos de ve-
hiculos dafiados resultan peligrosos. Las valvulas de
neumaticos de vehiculos pueden reventar o sufrir da-
fios por parte de chorros de alta presion. La decolora-
cion del neumatico constituye uno de los primeros
sintomas de dafios. Durante la limpieza de valvulas de
neumaticos/neumaticos de vehiculos debe mantener
una distancia de, minimo, 30 cm con el chorro.

AN ADVERTENCIA o No utilice el equipo si hay
personas en la zona de alcance sin la correspondiente
ropa de seguridad. e No dirija el chorro de alta presién
hacia si mismo, por ejemplo, para limpiar la ropa o el
calzado. e No dirija el chorro de alta presién hacia per-
sonas, animales, equipamiento eléctrico activo, ni
apunte con él al propio equipo. e No pulverice objetos
que contengan sustancias perjudiciales para la salud
(p. ej. amianto). e Antes de cada uso, compruebe el
buen estado y la seguridad de funcionamiento del equi-
po y los accesorios, por ejemplo, manguera de alta pre-
sién, pistola de alta presion y dispositivos de seguridad.
No utilice el equipo en caso de dafios. Sustituya inme-
diatamente los componentes dafiados. e Utilice tnica-
mente los acoplamientos, accesorios y mangueras de
alta presion recomendados por el fabricante. e Riesgo
de incendios. Tras el servicio, puede salir agua caliente
de las conexiones tras desconectar la manguera de ali-
mentacion o la manguera de alta presion.

AN PRECAUCION e Nunca utilice el equipo sin
separador de sistema en la red de agua potable, confor-
me a las disposiciones vigentes. Asegurese de que la
conexioén de su sistema doméstico, donde se utiliza la
limpiadora de alta presién, esté equipada con un sepa-
rador de sistema conforme a EN 12729 tipo BA. e El
agua que fluye por el separador de sistema no se con-
sidera agua potable. e Nunca deje el equipo sin super-
vision durante el servicio. e La salida del chorro de
agua de la boquilla de alta presién provoca una fuerza
de retroceso en la pistola de alta presién. Permanezca
siempre en una postura segura y agarre con firmeza la
pistola de alta presion y el tubo pulverizador. e La caida
del equipo puede producir accidentes o dafios. Antes
de cualquier tarea, debe adoptar una postura equilibra-
da con el equipo.

CUIDADO e« No utilice el equipo a temperaturas in-
feriores a 0 °C.

Equipo de proteccién personal

AN PRECAUCION e Lieve ropa de seguridad
adecuada y unas gafas de proteccién para protegerse
de la suciedad o el agua que salga disparada. ® Duran-
te el uso de limpiadoras de alta presién pueden produ-
cirse aerosoles. La inhalacién de aerosoles puede
producir dafios para la salud. Dependiendo de la aplica-
cién, el uso de boquillas totalmente apantalladas (p. €j.
limpiadoras de superficies) puede reducir notablemente
la expulsion de aerosoles liquidos. En funcién del entor-
no a limpiar, utilice una mascarilla de proteccion respi-
ratoria adecuada de clase FFP 2 o similares para evitar
inhalar aerosoles si no es posible utilizar una boquilla
totalmente apantallada.

Peligro de choques eléctricos

A PELIGRO e solo conecte los equipos de la
clase de proteccion | a fuentes de corriente con toma a
tierra. ® Solo conecte el equipo a corriente alterna. La
tensioén indicada en la placa de caracteristicas debe
coincidir con la tensién de la fuente de corriente. ® Ma-
neje el equipo solo mediante un interruptor de corriente
de defecto (maximo 30 mA). e Nunca toque los conec-
tores de red y enchufes con las manos hiumedas. e E/
conector de red y el acoplamiento de un conducto de
prolongacién deben ser impermeables y no pueden ten-
derse en el agua. El acoplamiento no puede situarse
sobre el suelo. Utilice enrolladores de cables que ga-
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ranticen que las tomas se encuentran a, minimo,

60 mm sobre el suelo. e Todas las piezas que conducen
corriente en la zona de trabajo deben estar protegidas
contra chorros de agua.

AN ADVERTENCIA ¢ conecte el equipo unica-
mente a una conexién eléctrica instalada por un electri-
cista formado conforme a la norma IEC 60364-1.

e Cada vez que utilice el equipo, asegurese de que el
cable de conexién de red con el conector de red no esta
dariado. Si el cable de conexién de red esta dafado, el
fabricante, el servicio de posventa autorizado o el per-
sonal electricista especialista deben sustituirlo inmedia-
tamente para evitar cualquier peligro. e No darie el
conducto de prolongacion ni el cable de conexién de
red pasando por encima, aplastandolo, arrastréandolo o
similares. Proteja el cable de conexién de red frente al
calor, el aceite y los cantos afilados. e Los conductos de
prolongacién eléctricos inadecuados resultan peligro-
sos. Solo utilizar libremente conductos de prolongacion
eléctricos autorizados e identificados debidamente con
la suficiente seccién de conducto: 1-10m : 1,5 mm2,
10-30 m : 2,5 mm?

AN PRECAUCION e Desenrolle completamen-
te el conducto de prolongacion del enrollador de cables.
e E£n caso de pausas prolongadas y tras su uso, apague
el equipo en el interruptor principal/interruptor del equi-
po y desconecte el conector de red.

Funcionamiento con detergente

AN ADVERTENCIA e Un uso inadecuado de

detergentes puede provocar lesiones graves o intoxica-
ciones.

AN PRECAUCION . Mantenga el detergente
fuera del alcance de los nifios. e Solo utilice detergen-
tes recomendados y suministrados por el fabricante. El
uso de otros detergentes o sustancias quimicas puede
comprometer la seguridad del equipo.

Cuidado y mantenimiento

AN ADVERTENCIA « Antes de cualquier tarea

de conservacion y mantenimiento, desconecte el co-
nector de red.

AN PRECAUCION e Soio el servicio de aten-
cion al cliente autorizado puede realizar las tareas de
reparacion y otras tareas en los componentes eléctri-
cos.

CUIDADO e« No utilice ni acetona, acidos sin diluir,
ni disolventes ya que pueden dafiar los materiales utili-
zados en el equipo.

Transporte

AN PRECAUCION

® Riesgo de accidentes y lesiones. Tenga en cuenta el
peso del equipo al transportarlo y almacenarlo, véase
capitulo Datos técnicos del manual de instrucciones.

Instrucciones generales de seguridad
A PELIGRO . Riesgo de asfixia. Mantenga los

embalajes fuera del alcance de los nifios.

AN ADVERTENCIA . utilice el equipo solo pa-
ra su uso previsto. Al trabajar con el equipo, tenga en
cuenta las condiciones locales y evite causar dafios a
terceras personas, sobre todo a nifios. e Las personas
con capacidades fisicas, sensoriales o psiquicas limita-
das o que carezcan de experiencia y conocimientos so-

bre el equipo solo pueden utilizar el equipo bajo
supervision correcta o si han recibido formacién sobre
el uso seguro del equipo por parte de una persona res-
ponsable de su seguridad y han comprendido los peli-
gros existentes. e Los nifios no pueden utilizar el
equipo. e Se debe supervisar a los nifios para asegurar-
se de que no jueguen con el aparato.

AN PRECAU CION e Los dispositivos de seguri-

dad velan por su seguridad. Nunca modifique ni mani-
pule los dispositivos de seguridad.

Dispositivos de seguridad

AN ADVERTENCIA

Peligro de lesiones

Lesiones graves debidas a la ausencia de equipos de
seguridad, a su modificacion o a su ineficacia.

No anule ni retire los dispositivos de seguridad y no los
deje sin efecto. Los dispositivos de seguridad velan por
su seguridad.

Interruptor del equipo
El interruptor del equipo impide el funcionamiento invo-
luntario del equipo.

Cierre de la pistola de alta presion
El cierre bloguea la palanca de la pistola de alta presién
y evita el arranque involuntario del equipo.

Funcion de parada automatica
Cuando se suelta la palanca de la pistola de alta pre-
sién, el interruptor de presion desconecta la bombay se
para el chorro de alta presién. Al presionar la palanca,
vuelve a conectarse la bomba.

Guardamotor

En caso de un elevado consumo de corriente, el guar-
damotor desconecta el equipo.

Simbolos en el equipo

ITH No dirigir el chorro de alta presion hacia per-
Nrnal sonas, animales o equipamiento eléctrico
activo ni apuntar con él al propio equipo.
Proteger el equipo de las heladas.

El equipo no debe conectarse directamente
a la red publica de agua potable.

Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

Utilice la limpiadora de alta presion Unicamente en el
ambito doméstico.

La limpiadora de alta presion esta disefiada para la lim-
pieza de maquinas, vehiculos, edificios, herramientas,
fachadas, terrazas, equipos para el jardin, etc. con un
chorro de agua de alta presion.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
Q.@ minar los embalajes de forma respetuosa con el
medio ambiente.
Los equipos eléctricos y electrénicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
== €S, cOMo baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
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te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-

tica.

cg) Los trabajos de limpieza que generan agua sucia
con un alto contenido en aceite, p. ej., los lavados

de motores o la limpieza de bajos, deben realizarse tni-

camente en estaciones de lavado con un separador de

aceite.

cg) Los trabajos con detergentes deben realizarse Uni-
camente sobre superficies de trabajo a prueba de

filtraciones y conectadas a la canalizacion de agua su-

cia. No permitir que los detergentes penetren en masas

de agua o en la tierra.

cg) La extraccién de agua de dominio publico no esta
permitida en determinados paises.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)

Encontrara informacién actualizada sobre las sustan-

cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y repuestos

Utilice nicamente accesorios y repuestos originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacién sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Pédngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.

Descripcion del equipo

Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A

(1) Tubo pulverizador con boquilla turbo para contami-
nacién incrustada

@ Tubo pulverizador Vario Power para tareas de lim-
pieza habituales
La presién de trabajo aumenta de forma continua
de «SOFT» a «<HARD». Para reajustar la presion de
trabajo, soltar la palanca de la pistola pulverizadora
y girar el tubo pulverizador hacia la posicion desea-
da. Se puede dosificar el detergente girando el tubo
pulverizador hasta el tope en direccion «SOFT».

(®) Pistola de alta presion

() Tecla de desbloqueo

@ Cierre de la pistola de alta presion

@ Palanca de pistola de alta presion

(@ Interruptor del equipo «0/OFF»/«l/ON»
Almacenaje para tubos pulverizadores
(9) Asa de transporte

Almacenaje para manguera de alta presién/cable
de conexion de red

@ Almacenaje para pistolas de alta presiéon
(2 Rueda
@ Placa de caracteristicas

Abrazadera para conectar/desconectar la mangue-
ra de alta presion

@ Manguera de alta presion

*Manguera de riego (reforzada con tela, diametro
de al menos 1/2 pulgadas (13 mm), longitud de al
menos 7,5 m, con acoplamiento de accién rapida
convencional)

({7 Acoplamiento de la conexion de agua

**Manguera de aspiracion de KARCHER para la ali-
mentacion de agua de recipientes abiertos

Conexién de agua con tamiz integrado

Cable de conexion de red con conector de red
@% Tornillos

@ Manguera de aspiracion de detergente

* se necesita de manera adicional
**disponible de manera opcional

Véanse las figuras en la pagina de graficos.
Antes de la puesta en funcionamiento, montar en el
equipo las piezas que se suministran sueltas.
Preparar los tornillos suministrados y el atornillador
adecuado.

Montaje del asa de transporte
1. Montaje del asa de transporte:
a Colocar el asa de transporte en el equipo.
b Asegurar el asa de transporte con 4 tornillos.
Figura B

Montaje del almacenaje para la pistola de alta
presion
1. Montaje del almacenaje para la pistola de alta pre-
sion:

a Deslizar el almacenaje para la pistola de alta pre-
sion en el alojamiento del equipo.

b Mantener el almacenaje de la pistola de alta pre-
sién en la posicién final y asegurarlo con un tor-
nillo.

Figura C

Montaje del almacenaje para los tubos
pulverizadores
1. Montaje del almacenaje para los tubos pulverizado-
res:

a Deslizar el almacenaje para los tubos pulveriza-
dores en el alojamiento del equipo.

b Mantener el almacenaje de los tubos pulveriza-
dores en la posicion final y asegurarlo con un tor-
nillo.

Figura D

Montaje del almacenaje de la manguera de
alta presion/cable de conexion de red
1. Montaje del almacenaje de la manguera de alta pre-
sién/cable de conexion de red:

a Deslizar desde el exterior el almacenaje para la
manguera de alta presion/cable de conexion de
red en el alojamiento del asa de transporte.

b Mantener el almacenaje de la manguera de alta
presion o el cable de conexion de red en la posi-
cion final y asegurarlo con un tornillo.

Figura E
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Montaje del acoplamiento de la conexion de
agua
1. Enrosque el acoplamiento de la conexién de agua
en dicha conexion del equipo.
Figura F

Puesta en funcionamiento

Nota

Asegurese de que la impedancia de red maxima admi-
sible en el punto de conexién no se sobrepase, véase

Datos técnicos.

En caso de dudas sobre la impedancia de red presente
en su punto de conexién, péngase en contacto con su
empresa de abastecimiento eléctrico.

1. Colocar el equipo sobre una superficie plana.

CUIDADO
Peligro de danos durante el servicio con la mangue-
ra de alta presién enrollada.
Darios en la manguera de alta presion.
Desenrollar por completo la manguera de alta presién y
tenderla sin nudos, bucles ni torceduras antes de poner
en funcionamiento el equipo.
2. Desenrollar por completo la manguera de alta pre-
sion y estirarla sin nudos, bucles y torceduras.
3. Conectar la manguera de alta presién al equipo.
a Levantar la abrazadera del acoplamiento.
b Introducir la manguera de alta presion en el aco-
plamiento.
c Presionar hacia abajo la abrazadera en el aco-
plamiento.
Figura G
4. Conectar la manguera de alta presion en la pistola
de alta presién hasta que encaje de manera audible.
Figura H
Nota
Preste atencion a que el inyector esté correctamente
alineado.
5. Tirar de la manguera de alta presién para compro-
bar que la conexion es segura.
6. Conectar el conector de red a un enchufe.

Alimentacion de agua
Para los valores de conexién, véase Datos técnicos o
la placa de caracteristicas.
Respetar las instrucciones de la empresa de suministro
de agua.

CUIDADO

Peligro de dafios.

Dafrios en el equipo y los accesorios si el agua esta con-
taminada o se utiliza agua salada.

Utilice solo agua limpia y no agua salada.

Nota

Kércher recomienda el uso de un filtro de agua opcional
de Karcher.

Conexion al conducto de agua

CUIDADO

Peligro de danos.

Darios en la bomba al usar un acoplamiento de man-
gueras con Aquastop en la conexion de agua del equi-
po.

Nunca use un acoplamiento de mangueras con Aquas-
top en la conexién de agua del equipo.

Use solo un acoplamiento de mangueras con Aquastop
en el grifo de agua.

1. Insertarla manguera de riego en el acoplamiento de
la conexién de agua.
Figura |

2. Conectar la manguera de riego al conducto de
agua.

3. Abrir el grifo de agua por completo.
Aspiracién de agua de recipientes abiertos

Esta limpiadora de alta presion esta equipada con la

manguera de aspiracion KARCHER para la aspiracién

de agua superficial, por ejemplo, para la aspiracion de

agua del suelo. ej., de bidones de recogida de agua de

lluvia o estanques (véase la altura de aspiracion maxi-

ma en Datos técnicos).

1. Desenroscar el acoplameinto de la conexion de
agua.

2. Llene la manguera de aspiracion de agua.

3. Enroscar la manguera de aspiracion en la conexion
de agua del equipo y colgarla en una fuente de agua
(p. €j., un bidén de recogida de agua de lluvia).

Purga del equipo

Conectar el equipo con «I/ON».

2. Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.

3. Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

4. Dejar el equipo en marcha durante un maximo de
2 minutos hasta que el agua salga sin burbujas de
la pistola de alta presién.

5. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

6. Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.

Funcionamiento

CUIDADO

Peligro de danos por marcha en vacio de la bomba.
Darios en la bomba

Desconectar el equipo si no acumula presién en 2 mi-
nutos.

Proceder conforme a las instrucciones incluidas en
Ayuda en caso de fallos.

-

Funcionamiento con alta presion

CUIDADO

Peligro de danos.

Darios en superficies pintadas o sensibles si la distan-
cia del chorro es demasiado corta o se utiliza un tubo de
chorro inadecuado.

Mantenga una distancia con la boquilla de pulverizado
de al menos 30 cm al limpiar superficies pintadas.

No utilice la boquilla turbo para limpiar llantas de vehi-
culos, pinturas ni superficies delicadas, como la made-
ra.

1. Introduzca un tubo pulverizador en la pistola de alta
presion y fijelo con un giro 90°.

Figura J

Conectar el equipo («I/ON»).

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

Funcionamiento con detergente

A PELIGRO

Riesgo de lesiones por detergentes

Problemas de salud graves por un uso inadecuado de
detergentes.

Tenga en cuenta la hoja de datos de seguridad del fa-
bricante del detergente.

Usar el equipo de proteccion personal especificado.

Rl i

34 Espaiiol



Nota

Los detergentes de KARCHER garantizan un trabajo

sin problemas. Solicitar el asesoramiento oportuno o

pedir nuestro catalogo y nuestra hoja informativa sobre

detergentes.

Nota

Los detergentes solo se pueden afiadir al utilizar baja

presion.

1. Extraerla manguera de aspiracion de detergente de
la carcasa hasta alcanzar la longitud deseada.
Figura K

2. Colgarla manguera de aspiracion de detergente en
un recipiente con solucién de detergente.

3. Usar el tubo pulverizador Vario Power.

4. Girar el tubo pulverizador en direccion «SOFT» has-
ta llegar al tope.

Durante el funcionamiento, se afiade la solucion de
detergente al chorro de agua.

Métodos de limpieza recomendados

1. Pulverizar poco detergente sobre la superficie seca
y dejar que actue (no secar).
2. Lavarla suciedad desprendida con el chorro de alta
presion.
Tras el funcionamiento con detergente

1. Enjuague el equipo con agua limpia durante unos
30 segundos.

Interrupcion del funcionamiento

1. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Al soltar la palanca, el equipo se desconecta. Se
mantiene la alta presion en el sistema.

2. Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Figura L

3. Desconectar el equipo con «0/OFF» durante las
pausas de trabajo de mas de 5 minutos.

Finalizacion del servicio

N PRECAUCION

Peligro de lesiones por la salida descontrolada de
agua a alta presion.

Lesiones

Desconectar la manguera de alta presion de la pistola
de alta presién o del equipo tnicamente cuando no ha-
ya nada de presion en el sistema.

1. Soltar la palanca de la pistola de alta presiéon.

2. Cerrar el grifo de agua.

3. Presionar la palanca de la pistola de alta presién du-
rante 30 segundos.

Se elimina toda la presion que queda en el sistema.
Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Desconectar el equipo con «0/OFF».

Desconectar el equipo de la alimentacion de agua.
Desenchufar el conector de red del enchufe.

N PRECAUCION

Peligro de dafios y lesiones por el peso del equipo.
Peligro de lesiones y dafios.

Tener en cuenta el peso del equipo para su transporte
y almacenamiento.

ONo O~

Arrastre del equipo
1. Arrastrar el equipo utilizando el asa de transporte.

Transporte del equipo en vehiculo
1. Asegurar el equipo para evitar que se desplace o
vuelque.

Almacenamiento

&N PRECAUCION

Peligro de danos y lesiones por el peso del equipo.
Peligro de lesiones y dafos.

Tener en cuenta el peso del equipo para su transporte
y almacenamiento.

Almacenaje del equipo

Depositar el equipo sobre una superficie plana.

2. Pulsar la tecla de activacién y separar la manguera
de alta presion de la pistola de alta presion.

3. Retire el tubo pulverizador de la pistola de alta pre-
sioén.

4. Almacenar los dos tubos pulverizadores y la pistola
de alta presion en los almacenajes correspondien-
tes.

5. Desmontar la manguera de alta presién del equipo.

6. Almacenar la manguera de alta presion en el equi-
po.

7. Almacenar el cable de conexién de red en el equipo
con el conector de red.

Tener en cuenta los avisos adicionales si se va a alma-

cenar el equipo durante un periodo de tiempo prolonga-

do; véase Conservacion y mantenimiento.

-

Proteccion anticongelante

CUIDADO

Peligro de danos.

Darios en el equipo y los accesorios debidos a la con-

gelacién del agua.

Vacie completamente el equipo y los accesorios des-

pués de cada uso.

Proteja el equipo y los accesorios de temperaturas infe-

riores o iguales a 0 °C (32 °F).

1. Desconectar el equipo de la alimentaciéon de agua.

2. Desmontar la manguera de alta presion del equipo.

3. Conectar el equipo («I/ON»).

4. Esperar 1 minuto como maximo hasta que ya no
salga agua de la conexién de alta presion.

5. Desconectar el equipo (0/OFF).

6. Guarde el equipo y los accesorios en una sala pro-
tegida de heladas.

Conservacion y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de muerte

Lesiones mortales por descarga eléctrica al tocar pie-
zas bajo tension.

No toque ninguna pieza con tension.

Desconecte el equipo.

Desenchufe el conector de red del tomacorriente.

El equipo no requiere mantenimiento, es decir, no nece-
sita llevar a cabo trabajos de mantenimiento de forma
periddica.

Limpieza del tamiz de la conexion de agua

CUIDADO

Peligro de danos.

Dafios en el tamiz debido a una limpieza inadecuada.
Limpie el tamiz fino solo con agua corriente en sentido
contrario a su caudal.

No utilice objetos afilados o duros, comop. e€j., agujas o
cepillos de alambre.
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CUIDADO
Peligro de danos.
Darios en el aparato y los accesorios al funcionar sin ta-
miz o con un tamiz dafiado.
Antes de colocarlo en la conexién de agua, compruebe
si el tamiz presenta dafios. Sustituya inmediatamente
un tamiz dafiado.
No utilice el equipo sin el tamiz.
Limpiar el tamiz de la conexién de agua en caso nece-
sario.
1. Desenroscar el acoplamiento de la toma de agua.
2. Extraer el tamiz.

Figura M
3. Limpiar el tamiz con agua corriente.
4. Colocar el tamiz en la conexion de agua.

Limpieza del filtro de detergente
Limpiar el filtro de detergente si se va almacenar duran-
te un tiempo prolongado.

1. Retirar el filtro de la manguera de aspiracion de de-
tergente.

2. Limpiar el filtro con agua corriente.
Figura N

Ayuda en caso de fallos

A menudo, las causas de los fallos son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o fallos no mencionados aqui, péngase
en contacto con el servicio de posventa.

A PELIGRO

Peligro de muerte

Lesiones mortales por descarga eléctrica al tocar pie-

zas bajo tension.

No toque ninguna pieza con tension.

Desconecte el equipo.

Desenchufe el conector de red del tomacorriente.

El equipo no funciona

1. Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

2. Comprobar si la tension indicada en la placa de ca-
racteristicas coincide con la tensién de la fuente de
corriente.

3. Comprobar si el cable de conexion de red presenta
dafos.

El equipo no genera presion

La entrada de agua es insuficiente.

1. Abrir el grifo de agua por completo.

2. Comprobar que la entrada de agua cuenta con el
volumen transportado suficiente.

3. Comprobar que no se excede la altura de aspiracion
maxima.

El tamiz de la conexion de agua esta sucio.

1. Limpiar el tamiz, véase Limpieza del tamiz de la co-
nexién de agua.

Hay aire en el equipo.

1. Purgar el equipo:

a Conectar el equipo sin la manguera de alta pre-
sién conectada durante un maximo de 2 minutos
y esperar hasta que el agua salga sin burbujas de
la conexion de alta presion.

b Desconectar el equipo.

¢ Conectar la manguera de alta presion.

d Tener en cuenta la altura de aspiracion maxima
durante el servicio de aspiracion, véase Datos
técnicos.

Fuertes variaciones de presién

1. Limpie la boquilla de alta presion:

a Elimine la suciedad del taladro de boquilla con
ayuda de una aguja.
b Enjuague la boquilla de alta presion con agua
desde la parte frontal.
2. Compruebe el volumen de entrada de agua.
Equipo no estanco
1. Desde un punto de vista técnico, el equipo puede
presentar una pequefa falta de estanqueidad. En
caso de que la falta de estanqueidad sea mas gra-
ve, informe al servicio de posventa.
No se aspira el detergente
1. Usar el tubo pulverizador Vario Power y girarlo en
direccion «SOFT» hasta llegar al tope.
2. Limpiar el filtro de detergente, véase Limpieza del
filtro de detergente.
3. Comprobar si la manguera de aspiracién de deter-
gente presenta puntos de flexion.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compaiiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricaciéon o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas préximo presen-
tando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Encontrara mas informacién sobre la garantia (si esta
disponible) en el area de servicio de su pagina web lo-
cal de Karcher en "Downloads".

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacién cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la version puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Limpiadora de alta presion

Tipo: K 5, K 5 Classic, K6

Directivas UE aplicables

2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedimiento de evaluacion de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Intensidad acustica dB(A)

K 5, K6

Medida: 88

Garantizada: 91

K 5 Classic

Medida: 89

Garantizada: 92
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Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-
zacion de la junta directiva.

s (s
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/10/2023

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension \% 220-240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50-60
Impedancia de red max. admisible Q 0,34 +
j0,21
Potencia conectada kW 2,2
Tipo de proteccion IPX5
Clase de proteccion = 1]
Fusible de red (lento) A 10
Conexion de agua
Presion de entrada (max.) MPa 1,2
Temperatura de entrada (max.) °C 40
Volumen de entrada (min.) I/min 10
Altura de aspiracion (max.) m 0,5
Datos de potencia del equipo
Presion de servicio MPa 12,0
Presion max. admisible MPa 16
Volumen transportado, agua I/min 6,7
Volumen transportado maximo I/min 8,5
Volumen transportado, detergente I/min 0,3
Fuerza de retroceso de la pistola N 17
de alta presion
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 7,5
Longitud mm 302
Anchura mm 346
Altura mm 849
Valores calculados conforme a EN 60335-2-79
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s2 21
Inseguridad K m/s2 0,7
Nivel de presion acustica Ly dB(A) 75
Inseguridad K,z dB(A) 3
Intensidad acustica Ly + dB(A) 91

Inseguridad Kyya

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones.
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Avisos de seguranca
Antes da primeira utilizagao do aparelho,
A || leia este capitulo sobre seguranca e o
manual original. Proceda em conformi-
dade. Conserve o manual original para referéncia ou
utilizacéo futura.

e Além das indicagbes que constam do manual de
instrugdes, é necessario observar as prescrigdes
gerais de seguranca e as prescricdes para a pre-
vencéo de acidentes do legislador.

e Os sinais e as placas de aviso que se encontram no
aparelho dao indicagdes importantes para um bom
funcionamento do aparelho.

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar feri-
mentos graves ou morte.

& ATENCAO
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar danos materiais.

Operagao

A PERIGO e« Proibida a operagdo em zonas com
perigo de explosdo. e Nunca aspire diluentes, liquidos
que contenham diluentes ou acidos néo diluidos. Tal in-
clui, p. ex., gasolina, diluente de tinta ou gasdleo de
aquecimento. A névoa de pulverizagao é facilmente in-
flamavel, explosiva e téxica. ® Pneumaticos do veiculo/
vélvulas dos pneus danificados constituem perigo de vi-
da. Os pneumaéticos do veiculo/valvulas dos pneus po-
dem ser danificados pelo jacto de alta presséo e podem
rebentar. O primeiro sinal é a descoloragao dos pneus.
Mantenha uma disténcia do jacto de, pelo menos, 30
cm durante a limpeza dos pneumaticos do veiculo/val-
vulas dos pneus.
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AN ATEN CAO e Néo utilize o aparelho se ao al-
cance se encontrarem pessoas sem o vestuario de pro-
tecgao devido. @ Nao direccione o jacto de alta presséao
para si préprio, p. ex., para limpar roupa ou calgado.

e N&o direccione o jacto de alta pressao para pessoas,
animais, equipamento eléctrico activo ou para o préprio
aparelho. e N&o pulverize objectos que contenham
substancias perigosas para a saude (p. ex., amianto).
e Verifique o estado correcto e a seguranga operacional
do aparelho e dos acessorios, como p. ex., a mangueira
de alta presséo, a pistola de alta presséo e as unidades
de seguranga, antes de cada operagdo. Nao utilize o
aparelho se existirem danos. Substitua de imediato os
componentes danificados. e Utilize apenas mangueiras
de alta pressdo, comandos e acoplamentos recomen-
dados pelo fabricante. e Risco de queimadura. Ao se-
parar a mangueira de admissao ou a mangueira de alta
presséao, pode sair 4gua quente das ligagées depois da
operagéo.

N CUIDADO e« Em conformidade com as pres-
crigbes em vigor, nunca opere o aparelho sem o sepa-
rador de sistema na rede de agua potavel. Certifique-se
de que a ligagédo do seu sistema de agua doméstica, no
qual a lavadora de alta presséo é operada, esta equipa-
do com um separador de sistema em conformidade
com EN 12729, modelo BA. e A dagua que corre por um
separador de sistema deixa de ser considerada agua
potavel. e Nunca deixe o aparelho sem superviséo, en-
quanto este estiver em operagdo. e O jacto de dgua
que sai do bico de alta pressao leva a um recuo na pis-
tola de alta presséo. Tenha o cuidado de estar numa po-
sigdo segura e segure a pistola de alta pressédo e a
langa com firmeza. e Perigo de acidentes ou danos de-
vido a queda do aparelho. Deve assegurar a estabilida-
de do aparelho antes de realizar qualquer actividade
com ou no aparelho.

ADVER TEN CIA « Nzo operar o aparelho com

temperaturas abaixo dos 0 °C.

Equipamento de protecc¢ao individual

AN CUIDADO . utilize vestuério e éculos de pro-
teccdo adequados para se proteger dos espirros de
agua e sujidade. @ Podem formar-se aerossois durante
a utilizagao da lavadora de alta presséo. A inalagdo de
aerossois pode causar danos a saude. A utilizagéo de
bicos completamente blindados (p. ex., detergente para
pavimentos) pode reduzir significativamente a forma-
¢ao de aerossois aquosos, consoante a aplicagdo. Em
fungdo do ambiente a limpar, utilize uma mascara res-
piratéria adequada de classe FFP 2 ou semelhante, pa-
ra se proteger da inalagdo de aerossoéis, caso ndo seja
possivel utilizar um bico completamente blindado.

Perigo de choque eléctrico

A PERI GO. Ligue aparelhos de classe de pro-
teccdo | apenas a fontes de corrente ligadas a terra
adequadas. e Ligue o aparelho apenas a corrente alter-
na. A tenséo indicada na placa de caracteristicas tem
de coincidir com a tenséao da fonte de corrente. @ Opere
o aparelho apenas através de um disjuntor de corrente
parasita (maximo de 30mA). e Nunca manuseie fichas
de rede e tomadas com as m&os humidas. e A ficha de
rede e o acoplamento de uma linha de extensdo tém de
ser estanques e ndo podem ficar dentro de agua. O
acoplamento ndo pode estar no chdo. Utilize tambores
de cabo para assegurar que as tomadas se encontram

a, pelo menos, 60 mm acima do ch&o. e Todas as pegas
sob tens&o na area de trabalho devem ser protegidas
contra jactos de agua.

N ATEN CAO e Ligue o aparelho apenas a uma
ligacdo eléctrica estabelecida por um técnico electricis-
ta, em conformidade com a IEC 60364-1. e Antes de
cada utilizagao do aparelho, certifique-se de que o cabo
de ligagdo a rede com ficha de rede nao esta danifica-
do. Se o cabo de ligagéo a rede estiver danificado, este
devera ser substituido imediatamente pelo fabricante,
servigo de assisténcia técnica autorizado ou por um
técnico electricista, a fim de evitar perigos. e Nao dani-
fique o cabo de ligagdo a rede e a linha de extensdo
passando por cima, esmagando, arrastando ou seme-
Ihante. Proteja o cabo de ligag&o a rede contra o calor,
dleo e cantos afiados. e Linhas de tensdo eléctricas ina-
dequadas sdo perigosas. Ao ar livre utilize apenas li-
nhas de extenséo eléctricas autorizadas e devidamente
assinaladas com uma secgéo de linha suficiente:
1-10m : 1,5 mm?, 10-30 m : 2,5 mm?

AN\ CUIDADO e Desenrole sempre completa-
mente a linha de extenséo do tambor de cabo. e Desli-
gue o aparelho no interruptor principal/interruptor do
aparelho durante pausas mais longas na operagéo e
desligue a ficha de rede.

Operagao com produto de limpeza
AN ATENGAO e A utilizagzo indevida dos produ-

tos de limpeza pode causar danos graves ou intoxica-
coes.

AN CUIDADO e Mantenha o produto de limpeza
fora do alcance das criangas. e Utilize apenas produtos
de limpeza fornecidos ou recomendados pelo fabrican-
te. A utilizagao de outros produtos de limpeza ou quimi-
cos pode comprometer a seguranga do aparelho.

Conservagao e manutengao

AN ATEN CAO o Desligue a ficha de rede antes
de dar inicio a qualquer trabalho de conservacéo e ma-
nutengéo.

AN CUIDADO e 0s trabalhos de reparagao e os
trabalhos nos componentes eléctricos devem apenas
ser realizados por um servigo de assisténcia técnica au-
torizado.

ADVERTENCIA « Nio utilize acetona, acidos
né&o diluidos ou diluentes, pois estes corroem os mate-
riais utilizados no aparelho.

Transporte

A CUIDADO

e Perigo de acidente e de lesées. Tenha em atengao o
peso do aparelho durante o transporte e armazena-
mento, ver capitulo Dados Técnicos no manual de
instrugées.

Indicagoes gerais de seguranga

A PERIGO . Perigo de asfixia. Mantenha a peli-
cula da embalagem afastada das criangas.

N ATEN CAO e Utilize o aparelho apenas para
os fins a que se destina. Tenha em consideracdo as
condigées locais e verifique se existem outras pessoas
ao redor, especialmente criangas, durante os trabalhos
com o aparelho. e Pessoas com capacidade fisica,
sensorial ou intelectual reduzida ou com experiéncia e
conhecimentos insuficientes devem apenas utilizar o
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aparelho sob supervisdo adequada, depois de instrui-
das por alguém responsavel pela sua seguranga acer-
ca da utilizagdo segura do aparelho e dos perigos dai
resultantes. e O aparelho ndo pode ser operado por
criangas. e Supervisione as criangas para garantir que
n&o brincam com o aparelho.

AN CUIDADO e As unidades de seguranga ser-

vem para a sua protecgdo. Nunca altere ou evite as uni-
dades de seguranga.

Unidades de segurancga
N ATENCAO
Perigo de lesées!
Ferimentos graves devido a falta de unidades de segu-
ranga, a sua modificagdo ou a sua ineficacia.
N&o contornar ou remover as unidades de segurancga e
néo as tornar ineficazes. As unidades de seguranca
servem para a sua protecgéo.

Interruptor do aparelho

QO interruptor do aparelho evita o accionamento involun-
tario do mesmo.

Bloqueio da pistola de alta pressao

O bloqueio bloqueia a alavanca da pistola de alta pres-
sdo e impede o arranque inadvertido do aparelho.

Funcgao de paragem automatica
Ao soltar a alavanca da pistola de alta presséao, o inter-
ruptor de pressao desliga a bomba e interrompe o jacto
de alta pressado. Se a alavanca for premida, a bomba é
novamente ligada.

Disjuntor de seguranga do motor

Em caso de corrente de consumo demasiado elevada,
o disjuntor de seguranga do motor desliga o aparelho.

Simbolos no aparelho

%"é N&o direccionar o jacto de alta presséo para
Nrwal pessoas, animais, equipamento eléctrico
activo ou para o proprio aparelho.

Proteger o aparelho da geada.

O aparelho ndo pode ser ligado directamen-
te a rede de agua potavel publica.

Protect from
Vor Frostschitzent

Q

Utilizacao adequada

Utilize a lavadora de alta presséo exclusivamente na
habitagéo privada.

Alavadora de alta pressao destina-se a limpeza de ma-
quinas, veiculos, estruturas, ferramentas, fachadas,
terragos, aparelhos de jardinagem, entre outros, com
jacto de agua de alta pressao.

Protecao do meio ambiente

&Yy Os materiais de empacotamento so reciclaveis.
& Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagado ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
salide humana e para o ambiente. Estes componentes
s30 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

cg) Trabalhos de limpeza dos quais resulte agua resi-
dual contendo 6leo, como, p.ex., lavagem de moto-

res ou carrogarias, apenas devem ser executados em

locais que disponham de separador de dleo.

cg) Trabalhos com produtos de limpeza apenas devem
ser executados sobre superficies de trabalho es-

tanques, com ligagéo a canalizagao de esgoto propria.

Nao permitir que os produtos de limpeza penetrem nas

massas de agua ou no solo.

cg) Arecolha de agua a partir de massas de agua aber-
tas ndo é permitida nalguns paises.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)

Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos

ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Acessorios e pecas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho estéa indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acess6rios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A

@ Langa com bico fresador para sujidade persistente

@ Lanca Vario Power para as tarefas de limpeza mais
comuns
E possivel aumentar a pressao de trabalho conti-
nuamente de SOFT até HARD. Para ajustar a pres-
sdo de trabalho, soltar a alavanca da pistola e rodar
a langa para a posigao desejada. Quando a langa
estiver rodada até ao batente no sentido SOFT, po-
de ser adicionado produto de limpeza.

(®) Pistola de alta pressao

(@) Tecla de libertagao

@ Bloqueio da pistola de alta presséao
@ Gatilho da pistola de alta pressao

@ Interruptor do aparelho “0/OFF”/“I/ON”
Armazenamento para langas

(®) Pega de transporte

Armazenamento para mangueira de alta presséo/
cabo de ligagéo a rede

@ Armazenamento para pistola de alta presséao
(2 Roda
@ Placa de carateristicas

Grampo para ligar / separar a mangueira de alta
presséo

@ Mangueira de alta pressao

* Mangueira de jardim (reforgada com tecido, dia-
metro de pelo menos 1/2 polegada (13 mm), com-
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primento de pelo menos 7,5 m, com acoplamento
rapido comum)

@ Acoplamento para a ligagéo de agua

**Mangueira de aspiragdo KARCHER para alimen-
tagao de agua a partir de recipientes abertos

Ligagao de agua com filtro incorporado

@ Cabo de ligagéo a rede com ficha de rede

@1) Parafusos

@ Mangueira de aspiragao de produto de limpeza

* adicionalmente necessario
** disponivel como opgao

Figuras, ver pagina de graficos.

Antes do arranque, montar as pegas soltas no aparelho.
Preparar os parafusos fornecidos e as chaves de para-
fusos correspondentes.

Montar a pega de transporte
1. Montar a pega de transporte:
a Encaixar a pega de transporte no aparelho.
b Fixar a pega de transporte com 4 parafusos.
Figura B

Montar o armazenamento para a pistola de
alta pressao
1. Montar o armazenamento para a pistola de alta
presséo:

a Deslizar o armazenamento para a pistola de alta
pressao para dentro do suporte do aparelho.

b Manter o armazenamento para a pistola de alta
presséo na posicao final e fixa-lo com um parafu-
so.

Figura C

Montar o armazenamento para langas
1. Montar o armazenamento para langas:
a Deslizar o armazenamento para as langas para
dentro do suporte do aparelho.
b Manter o armazenamento para as langas na po-
si¢ao final e fixa-lo com um parafuso.
FiguraD

Montar o armazenamento para mangueira de
alta pressao/cabo de ligagao a rede
1. Montar o armazenamento para mangueira de alta
pressdo/cabo de ligagdo a rede:

a Deslizar o armazenamento para a mangueira de
alta pressao/ o cabo de ligagéo a rede para den-
tro do suporte da pega de transporte.

b Manter o armazenamento para a mangueira de
alta presséo / cabo de ligagdo a rede na posi¢éo
final e fixa-lo com um parafuso.

Figura E

Montar o acoplamento para a ligagao de agua
1. Aparafusar o acoplamento para a ligagédo de agua
na ligagéo de agua do aparelho.
Figura F

Colocacido em funcionamento

Aviso

Certifique-se de que a impedéancia elétrica maxima per-
mitida ndo é excedida no ponto de ligagcdo, ver Dados
técnicos.

Em caso de incertezas relativamente a impedéancia

eléctrica disponivel no seu ponto de ligagdo, entre em

contacto com o seu fornecedor de energia eléctrica.

1. Colocar o aparelho numa superficie horizontal e
plana.

ADVERTENCIA

Perigo de danos durante o funcionamento com a

mangueira de alta pressao enrolada

Danos na mangueira de alta presséo

Desenrolar completamente a mangueira de alta pres-

séo e estendé-la sem nds, lagos ou torgbes antes de

utilizar o aparelho.

2. Desenrolar completamente a mangueira de alta
pressao e estender sem nds, lagos ou torgdes.

3. Ligar a mangueira de alta press&o ao aparelho.
a Puxar o grampo no acoplamento para cima.
b Inserir a mangueira de alta pressao no acopla-

mento.
¢ Pressionar o grampo no acoplamento para baixo.
Figura G

4. Inserir a mangueira de alta presséo na pistola de al-
ta pressao, até que engate de forma audivel.
Figura H

Aviso

Ter ateng@o ao alinhamento correcto do bocal.

5. Verificar a unido segura, puxando a mangueira de
alta presséo.

6. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

Alimentacao de agua
Para valores de ligagao consulte Dados técnicos a pla-
ca de carateristicas.
Respeitar as diretrizes da empresa fornecedora da
agua. .
ADVERTENCIA
Perigo de danos!
Danos no aparelho e nos acessérios devido a agua
contaminada ou uso de agua salgada.
Utilizar apenas agua limpa e ndo agua salgada.
Aviso
A Kércher recomenda a utilizagédo de um filtro de agua
da Kércher opcional.

Ligacao a conduta de agua

ADVERTENCIA
Perigo de danos!
Danos na bomba ao utilizar um acoplamento de man-
gueira com Aquastop na ligagdo de agua do aparelho
Nao utilizar um acoplamento de mangueira com Aquas-
top na ligagédo de agua do aparelho.
Utilizar apenas um acoplamento de mangueira com
Aquastop na torneira de agua.
1. Inserir a mangueira de jardim no acoplamento para

a ligagdo de agua.

Figura |
2. Ligar a mangueira de jardim a tubagem de agua.
3. Abrir completamente a torneira de agua.

Aspirar agua de depdsitos abertos

Esta lavadora de alta pressdo com a mangueira de as-
piragdo KARCHER ¢ adequada para aspirar 4gua su-
perficial, por ex., de biddes coletores de aguas pluviais
ou de pequenos lagos (altura maxima de aspiragao, ver
Dados técnicos).
1. Desenroscar o acoplamento da ligacédo de agua.
2. Encher a mangueira de aspiragdo com agua.
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3. Enroscar a mangueira de aspiracéo na ligagcao de
agua do aparelho e suspender numa fonte de agua
(por ex. num bidao coletor de aguas pluviais).

Purgar o aparelho

Ligar o aparelho “I/ON”.

Destravar a alavanca da pistola de alta pressao.

Pressionar a alavanca da pistola de alta presséao.

O aparelho é ligado.

4. Deixar o aparelho funcionar por um maximo de 2 mi-
nutos, até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
presséo.

5. Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.

6. Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.

ADVERTENCIA

Perigo de danos em caso de funcionamento a seco
da bomba!

Danos na bomba

Desligar o aparelho, se este ndo ganhar pressdo dentro
de 2 minutos.

Proceder de acordo com as instrugbes em Ajuda em
caso de avarias.

wn =

Operagao com alta pressao

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos em superficies lacadas ou sensiveis devido a
uma distancia de jato muito curta ou ao uso de uma lan-
¢a inadequada.

Na limpeza de superficies lacadas, mantenha uma dis-
tancia de jacto de 30 cm, no minimo.

Naéo limpe pneus de automéveis, laca ou superficies
sensiveis, como madeira, com a fresa de sujidade.

1. Inserir uma langa na pistola de alta presséao e fixar
rodando 90°.

Figura J

Ligar o aparelho (“I/ON”).

Destravar a alavanca da pistola de alta pressao.
Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.
O aparelho ¢ ligado.

Operacao com produto de limpeza

A PERIGO
Risco de ferimentos devido ao produto de limpeza
Efeitos graves para a satde devido a utilizagdo inade-
quada dos produtos de limpeza.
Observar a ficha técnica de seguranga do fabricante do
detergente.
Utilize o equipamento de proteg¢éo individual especifica-
do.
Aviso
Os produtos de limpeza KARCHER garantem um traba-
Iho sem problemas. Procurar aconselhamento ou solici-
tar o nosso catalogo e os nossos folhetos informativos
sobre produtos de limpeza.
Aviso
Os produtos de limpeza apenas podem ser adicionados
com baixa presséo.
1. Puxar o comprimento pretendido da mangueira de
aspiracéo do respetivo compartimento.
Figura K
2. Pendurar a mangueira de aspiragéo para produto
de limpeza num recipiente com solugéo de limpeza.
3. Utilizar a langa Vario Power.
4. Rodar a langa para a posigéo “SOFT” até ao baten-
te.

pOoN

Durante a operagéo, a solugéo de limpeza é mistu-
rada ao jacto de agua.

Método de limpeza recomendado
Pulverizar uma pequena quantidade de produto de
limpeza na superficie seca e deixar actuar (ndo se-
car).

2. Asujidade libertada pode ser removida com o jacto
de alta presséo.

Apos operagao com produto de limpeza
Enxaguar o aparelho durante aprox. 30 segundos
com agua limpa.

-

-

Interromper a operagao
Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Quando a alavanca ¢ solta, o aparelho desliga-se.
A alta pressao no sistema é mantida.
Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.
Figura L
No caso de pausas de trabalho superiores a 5 minu-
tos, desligar o aparelho “0/OFF”.

-

N

w

Terminar a operagao

AN CUIDADO

Perigo de ferimentos devido a saida de dgua sob al-
ta pressao!

Lesbes

Separe a mangueira de alta presséo da pistola de alta
pressao ou do aparelho apenas quando néo existir
qualquer pressao no sistema.

Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Fechar a torneira de agua.

Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo
durante 30 segundos.

A pressao restante no sistema ¢ libertada.

Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.
Desligar o aparelho “0/OFF”.

Separar o aparelho da alimentagdo de agua.
Retirar a ficha de rede da tomada.

AN CUIDADO

Risco de ferimentos e danos devido ao peso do
aparelho!

Ferimentos e danos.

Tenha em atengao o peso do aparelho durante o trans-
porte e armazenamento.

WN =

© N oA

Puxar o aparelho
1. Puxar o aparelho pela pega de transporte.

Transportar o aparelho em veiculos
1. Proteger o aparelho de forma a que o mesmo néao
se mova ou tombe.

Armazenamento

&N CUIDADO

Risco de ferimentos e danos devido ao peso do
aparelho!

Ferimentos e danos.

Tenha em atengao o peso do aparelho durante o trans-
porte e armazenamento.

Armazenar o aparelho
1. Colocar o aparelho numa superficie horizontal e
plana.
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2. Premir a tecla de libertagdo na pistola de alta pres-
sdo e retirar a mangueira de alta presséo da pistola.

3. Desmontar a lanca da pistola de alta presséo.

4. Guardar ambas as langas e a pistola de alta pres-
s&0 nos armazenamentos apropriados.

5. Desmontar a mangueira de alta presséo do apare-
Iho.

6. Armazenar a mangueira de alta presséo no apare-
Iho.

7. Armazenar o cabo de ligagdo a rede com ficha no
aparelho.

Observar indicacdes adicionais antes de um armazena-

mento prolongado, consultar Conservagdo e manuten-

géo.

Protecao anticongelante

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos no aparelho e nos acessoérios devido a agua ge-

lada.

Esvaziar o aparelho e os acessoérios por completo apés

cada utilizag&o.

Proteger o aparelho e os acessorios de temperaturas

inferiores ou iguais a 0 °C (32 °F).

1. Desligar a alimentagéo de agua do aparelho.

2. Desmontar a mangueira de alta presséo do apare-
lho.

3. Ligar o aparelho (“I/ON”).

4. Aguardar no maximo 1 minuto, até néo sair mais
agua da ligacéo de alta presséao.

5. Desligar o aparelho (“0/OFF”).

6. Armazenar o aparelho e 0s acessorios num com-
partimento resistente ao gelo.

Conservagido e manutengao

A PERIGO

Perigo de vida!

Lesbes mortais devido a choque elétrico ao tocar em
pecgas sob tenséo.

Né&o tocar em pecgas sob tenséao.

Desligue o aparelho.

Retirar a ficha da tomada de rede.

O aparelho € isento de manutengéo, ou seja, ndo é ne-
cessario efectuar trabalhos de manutengéo regulares.

Limpar o filtro na ligagao de agua
ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos no filtro devido a uma limpeza incorreta.

Limpar o filtro apenas com agua corrente contra o sen-
tido do fluxo.

Néo utilize objetos afiados ou duros, como por ex. agu-
Ihas ou escovas de arame.

ADVERTENCIA
Perigo de danos!
Danos no aparelho e nos acessorios no caso de opera-
¢do sem filtro ou com filtro danificado.
Inspeccione o filtro quanto a danos antes de o colocar
na ligagcdo de dgua. Substituir imediatamente um filtro
danificado.
Né&o utilizar o aparelho sem o filtro.
Se necessario, limpar o filtro na ligagdo de agua.
1. Desenroscar o acoplamento da ligagdo de agua.
2. Puxar o filtro.

Figura M
3. Limpar o filtro sob agua corrente.
4. Inserir o filtro na ligagdo de agua.

Limpar o filtro de produto de limpeza
Limpe o filtro de produto de limpeza antes de um arma-
zenamento prolongado.

1. Puxar o filtro da mangueira de aspiragéo do produto
de limpeza.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
Figura N

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

A PERIGO

Perigo de vida!

Lesbes mortais devido a choque elétrico ao tocar em
pecas sob tenséo.

Nao tocar em pecas sob tensgo.

Desligue o aparelho.

Retirar a ficha da tomada de rede.

O aparelho nao funciona

1. Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.

O aparelho ¢ ligado.

2. \Verificar se a tensao indicada na placa de caracte-
risticas coincide com a tenséo da fonte de corrente.

3. \Verificar o cabo de ligagao de rede quanto a danos.

O aparelho nao aplica pressao

A alimentagao da agua é insuficiente.

1. Abrir completamente a torneira de agua.

2. \Verificar a admissé@o de agua quanto ao caudal de
bombagem necessario.

3. Assegurar que o nivel de aspiragdo maximo néo foi
ultrapassado.

O filtro da ligagdo de agua esta sujo.

1. Limpar o filtro, ver Limpar o filtro na ligagédo de
agua.

Ha ar no aparelho.

1. Purgar o aparelho:

a Ligar o aparelho sem a mangueira de alta pres-
sao durante um maximo de 2 minutos e aguardar
até sair agua sem bolhas da ligacéo de alta pres-
sdo.

b Desligar o aparelho.

Ligar a mangueira de alta presséo.

Observar o nivel de aspiragdo maximo na opera-
¢do de aspiragdo, consultar o capitulo Dados
técnicos.

Oscilagoes de pressao acentuadas

1. Limpar o bocal de alta pressao:

a Remover quaisquer sujidades do orificio do bocal
com uma agulha.

b Enxaguar o bico de alta pressao de frente com
agua.

2. \Verificar o volume de admisséo de agua.

Aparelho nao estanque

1. O aparelho tem uma pequena fuga por razdes téc-
nicas. Em caso de fugas significativas, consultar o
servigo de assisténcia técnica autorizado.

O produto de limpeza nao é aspirado

1. Utilizar a lanca Vario Power e rodar no sentido

“SOFT” até ao batente.

2. Limpar o filtro de produto de limpeza, ver Limpar o
filtro de produto de limpeza.

3. Verificar a mangueira de aspiragao de produto de
limpeza quanto a vincos.

[oNNe)
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Em cada pais sdo validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no dmbito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Para mais informacdes sobre a garantia (se disponi-
veis), consultar "Transferéncias" na area de servigo do
website local da Kércher.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgéo e tipo de construgdo, bem
como do modelo colocado por nés no mercado, estéo
em conformidade com os requisitos de saude e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagéo de alteragées na ma-
quina sem 0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Lavadora de alta pressao

Tipo: K 5, K 5 Classic, K6

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedimento de avaliagdao da conformidade aplica-
do

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia sonora dB(A)

K 5, K6

Medido: 88

Garantido: 91

K 5 Classic

Medido: 89

Garantido: 92

Os signatarios actuam em nome e em procuragao do

Conselho de Administracéo.
Vs

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Mandatario da documentagao:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/10/2023

Dados técnicos

Ligagdo eléctrica

Tenséo \% 220-240
Fase ~ 1
Frequéncia Hz 50-60
Impedancia eléctrica maxima ad- Q 0,34 +
missivel j0,21
Poténcia da ligacdo kW 2,2
Tipo de protecgao IPX5
Classe de protecgédo =] Il
Proteccéo da rede (de accéo len- A 10
ta)

Ligacao de agua

Presséo de admissao (max.) MPa 1,2
Temperatura de admissdo (max.) °C 40
Volume de admissé&o (min.) I/min 10
Altura de aspiragédo (max.) m 0,5
Caracteristicas do aparelho

Pressao de trabalho MPa 12,0
Presséo max. admissivel MPa 16
Caudal de bombagem, agua I/min 6,7
Caudal de bombagem maximo I/min 8,5
Caudal de bombagem, produto de 1/min 0,3
limpeza

Recuo da pistola de alta pressdo N 17
Medidas e pesos

Peso de operacéo tipico kg 7,5
Comprimento mm 302
Largura mm 346
Altura mm 849

Valores determinados de acordo com a EN 60335-
2-79

Valor de vibragdo méao/brago m/s2 2,1
Insegurancga K m/s2 0,7
Nivel acustico Lpa dB(A) 75
Insegurancga Kpa dB(A) 3
Nivel de poténcia sonora Ly + dB(A) 91

Inseguranga Kyya

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.
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Veiligheidsinstructies
Lees voor het eerste gebruik van het ap-

A || paraat dit veiligheidshoofdstuk en deze

oorspronkelijke gebruiksaanwijzing door

Handel dienovereenkomstig. Bewaar de oorspronkelij-

ke gebruiksaanwijzing voor later gebruik of voor de vol-

gende eigenaar.

e Naast de instructies in de gebruiksaanwijzing moet
u ook de algemene wettelijke veiligheidsvoorschrif-
ten en de voorschriften inzake ongevallenpreventie
in acht nemen.

e De op het apparaat aangebrachte waarschuwings-
en aanwijzingsborden geven belangrijke instructies
voor de veilige werking.

Gevarenniveaus

A GEVAAR
e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware
of dodelijke verwondingen leidt.

&N WAARSCHUWING

o Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot zware of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot lichte verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot materiéle schade kan leiden.

Gebruik
A GEVAAR e Het apparaat mag niet in explosie-

ve bereiken worden gebruikt. e Zuig nooit oplosmidde-
len, oplosmiddelhoudende vioeistoffen of onverdunde
zuren op. Hiertoe behoren bijv. bezine, verfverdunner of
stookolie. De spuitnevel is zeer licht ontvlambaar, ex-
plosief en giftig. e Beschadigde voertuigbanden/band-
ventielen zijn levensgevaarlijk. Voertuigbanden/
bandventielen kunnen door de hogedrukstraal bescha-
digd raken en scheuren. Eerste indicatie hiervoor is een
kleurverandering van de band. Houd bij de reiniging van
voertuigbanden/bandventielen een straalafstand van
ten minste 30 cm aan.

AN WAARSCHUWING e Gebruik het appa-
raat niet wanneer zich personen zonder geschikte be-
schermende kleding in de buurt bevinden. e Richt de
hogedrukstraal niet op uzelf, bijv. om kleding of schoe-
nen te reinigen. e Richt de hogedrukstraal niet op per-
sonen, dieren, actieve elektrische uitrusting of op het
apparaat zelf. ® Reinig geen voorwerpen die stoffen be-
vatten die gevaarlijk zijn voor de gezondheid (zoals as-
best). e Controleer het apparaat en toebehoren, zoals
hogedrukslang, hogedrukpistool en veiligheidsinrichtin-
gen, voor elk gebruik op correcte toestand en bedrijfs-
veiligheid. Gebruik het apparaat niet als het beschadigd
is. Vervang beschadigde componenten onmiddellijk.

e Gebruik alleen door de fabrikant aanbevolen hoge-
drukslangen, uitrustingen en koppelingen. e Gevaar
voor verbranding. Bij het loskoppelen van de toevoer- of
hogedrukslang kan na het gebruik heet water uit de
aansluitingen komen.

AN VOORZICHTIG e Gebruik het apparaat vol-
gens de geldende voorschriften nooit zonder systeem-
scheider op het drinkwaternet. Zorg ervoor dat de
aansluiting van uw waterinstallatie, waarop de hoge-
drukreiniger wordt aangesloten, met een systeemschei-
der conform EN 12729 type BA is uitgerust. e Water dat
door een systeemscheider stroomt, geldt niet meer als
drinkwater. e Laat het apparaat nooit zonder toezicht
zolang het in gebruik is. e Door de uitstromende water-
straal aan de hogedruksproeier treedt een reactiekracht
op het hogedrukpistool op. Zorg voor stabiliteit en houdt
het hogedrukpistool en de straalbuis goed vast. e On-
gevallen of beschadigingen door omvallen van het ap-
paraat. U moet voor alle werkzaamheden met of aan het
apparaat zorgen dat het stabiel staat.

LET OP e Gebruik het apparaat niet bij temperatu-
ren onder 0 °C.

Persoonlijke veiligheidsuitrusting

AN VOORZICHTIG . Draag geschikte bescher-
mende kleding en een veiligheidsbril om uzelf tegen op-
spattend water of vuil te beschermen. e Tijdens het
gebruik van hogedrukreinigers kunnen aerosolen ont-
staan. Het inademen van aerosolen kan schadelijk zijn
voor de gezondheid. Al naargelang de toepassing kan
het gebruik van volledig afgeschermde sproeiers (bijv.
oppervlaktereinigers) de uitstoot van waterige aeroso-
len duidelijk verminderen. Draag afhankelijk van de om-
geving die u wilt reinigen, een geschikt stofmasker van
de klasse FFP 2 of vergelijkbaar om uzelf te bescher-
men tegen het inademen van aerosolen wanneer er
geen volledig afgeschermde sproeier kan worden ge-
bruikt.

Gevaar voor elektrische schokken
A GEVAAR e suit apparaten van

beschermingsklasse | alleen op correct geaarde
stroombronnen aan. e Sluit het apparaat alleen op wis-
selstroom aan. De aangegeven spanning op het type-
plaatie moet overeenkomen met de spanning van de
stroombron. e Gebruik het apparaat alleen via een
aardlekschakelaar (maximaal 30 mA). e Raak stekkers
en stopcontacten nooit met vochtige handen aan.

o Netstekker en koppeling van een verlengkabel moe-
ten waterdicht zijn en mogen niet in water liggen. De
koppeling mag niet op de grond liggen. Gebruik kabel-
trommels die ervoor zorgen dat de stopcontacten zich
ten minste 60 mm boven de grond bevinden. e Alle
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stroomgeleidende onderdelen in het werkbereik moeten
beschermd zijn tegen waterstralen.

AN WAARSCHUWING e siuit het apparaat
alleen aan op een elektrische aansluiting die door een
elektricien conform IEC 60364-1 is uitgevoerd. e Con-
troleer voor elk gebruik van het apparaat of de stroom-
leiding met netstekker niet is beschadigd. Als de
stroomleiding is beschadigd, moet deze onmiddellijk
door de fabrikant, de geautoriseerde klantenservice of
een elektricien worden vervangen om gevaar te vermij-
den. e Beschadig de stroom- en verlengkabel niet door
overrijden, beknellen, scheuren en dergelijke. Be-
scherm de stroomkabel tegen hitte, olie en scherpe ran-
den. e Ongeschikte elektrische verlengkabels zijn
gevaarlijk. Gebruik buiten alleen daarvoor toegestane
en overeenkomstig gemarkeerde elektrische verleng-
kabels waarvan de diameter groot genoeg is:

1-10m : 1,5 mm2, 10-30 m : 2,5 mm?

AN VOORZICHTIG e Wikkel de verlengkabel
altijd volledig van de kabeltrommel af. ® Schakel het ap-
paraat bij langere pauzes en na gebruik met de hoofd-
schakelaar/apparaatschakelaar uit en koppel de
netstekker los.

Gebruik met reinigingsmiddelen

AN WAARSCHUWING . Onjuist gebruik van

reinigingsmiddelen kan zwaar letsel of vergiftiging tot
gevolg hebben.

AN VOORZICHTIG e Bewaar reinigingsmidde-
len buiten het bereik van kinderen. e Gebruik alleen de
door de fabrikant geleverde of aanbevolen reinigings-
middelen. Het gebruik van andere reinigingsmiddelen of
chemicalién kan de veiligheid van het apparaat bein-
vioeden.

Onderhoud
AN WAARSCHUWING . Koppel voor alle on-

derhoudswerkzaamheden de netstekker los.

N VOORZICHTIG e Laat reparatiewerkzaam-
heden en werkzaamheden aan elektrische onderdelen
alleen door de geautoriseerde klantenservice uitvoeren.

LET OP o Gebruik geen aceton, onverdunde zuren
of oplosmiddelen, aangezien deze de aan het apparaat
gebruikte materialen aantasten.

Vervoer

AN VOORZICHTIG

e Gevaar voor ongevallen en letsel. Neem bij het trans-
port en de opslag van het apparaat het gewicht van
het apparaat in acht, zie het hoofdstuk Technische
gegevens in de gebruiksaanwijzing.

Algemene veiligheidsinstructies

A GEVAAR. Verstikkingsgevaar. Houd verpak-
kingsfolie buiten het bereik van kinderen.

AN WAARSCHUWING e Gebruik het appa-
raat alleen volgens de voorschriften. Houd rekening met
de plaatselijke omstandigheden en let bij het uitvoeren
van werkzaamheden met het apparaat op andere per-
sonen en met name Kinderen. e Personen met vermin-
derde fysieke, sensorische of geestelijke capaciteiten of
een gebrek aan ervaring en kennis mogen het apparaat
alleen gebruiken onder correct toezicht of wanneer ze
door een voor hun veiligheid verantwoordelijke persoon
zijn getraind in het veilige gebruik van het apparaat en

wanneer zij de hieruit voortvioeiende gevaren begrepen
hebben. e Kinderen mogen het apparaat niet gebrui-
ken. e Houd toezicht op kinderen om ervoor te zorgen
dat ze niet met het apparaat spelen.

AN VOORZICHTIG e Veiligheidsinrichtingen

zijn er voor uw veiligheid. Verander of omzeil veilig-
heidsinrichtingen nooit.

Veiligheidsinrichtingen
AN WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel!
Ernstig letsel door ontbrekende, aangepaste of ineffec-
tieve veiligheidsinrichtingen.
De veiligheidsinrichtingen niet omzeilen of verwijderen
en ze niet buiten werking stellen. Veiligheidsinrichtingen
zijn er voor uw veiligheid.

Apparaatschakelaar

De apparaatschakelaar verhindert dat het apparaat per
ongeluk in werking wordt gesteld.

Vergrendeling hogedrukpistool
De vergrendeling blokkeert de hendel van het hoge-
drukpistool en voorkomt dat het apparaat onbedoeld
wordt gestart.

Automatische stopfunctie
Als de hendel op het hogedrukpistool wordt losgelaten,
schakelt de drukschakelaar de pomp uit en stopt de ho-
gedrukstraal. Als de hendel wordt indrukt, wordt de
pomp weer ingeschakeld.

Schakelaar voor motorbescherming
Bij een te hoge stroomopname wordt het apparaat uit-
geschakeld door de schakelaar voor motorbescher-
ming.

Symbolen op het apparaat

T De hogedrukstraal niet op personen, dieren,
N wal actieve elektrische uitrusting of het apparaat
werreiconseen | ZeIf richten.
Het apparaat tegen vorst beschermen.

Het apparaat mag niet direct op het openba-
@ re drinkwaternet worden aangesloten.
Reglementair gebruik
Gebruik de hogedrukreiniger uitsluitend voor de privé-
huishouding.
De hogedrukreiniger is bestemd voor het reinigen van
bijvoorbeeld machines, voertuigen, bouwwerken, ge-

reedschap, gevels, terrassen, tuintoestellen met hoge-
drukwaterstralen.

Milieubescherming

&y De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
& wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
= Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter noodzakelijk. Ver-
wijder apparaten, voorzien van dit symbool, niet samen
met huisvuil.
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cg) Reinigingswerkzaamheden waarbij oliehoudend af-
valwater ontstaat, zoals motorreiniging en bodem-

was, mogen alleen op wasplaatsen met een

olieafscheider worden uitgevoerd.

cg) Werkzaamheden met reinigingsmiddelen mogen
alleen worden uitgevoerd op vloeistofdichte werk-

opperviakken met een aansluiting op de vuilwateraf-

voer. Reinigingsmiddelen niet in wateren of de bodem

laten afvloeien.

cg) In enkele landen is het niet toegestaan om water uit
openbare wateren te halen.

Instructies betreffende stoffen (REACH)

Actuele informatie over stoffen vindt u op: www.kaer-

cher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met schema's
Afbeelding A

@ Straalbuis vuilfrees voor hardnekkige verontreini-
gingen

@ Straalbuis Vario Power voor gebruikelijke reini-
gingstaken
De werkdruk kan traploos worden verhoogd van
SOFT tot HARD. Om de werkdruk te wijzigen, de
hendel van het handspuitpistool loslaten en de
straalbuis in de gewenste stand draaien. Als de
straalbuis helemaal in de richting van SOFT is ge-
draaid, kan reinigingsmiddel worden toegediend.

(3 Hogedrukpistool

(@) Loslaatknop

@ Vergrendeling hogedrukpistool

(8) Hendel hogedrukpistool

@ Apparaatschakelaar "0/OFF" / "I/ON"

Opbergvak voor straalbuizen

(9 Transportgreep

Opbergvak voor hogedrukslang/stroomleiding

@ Opbergvak voor hogedrukpistool

@ Wiel

@3 Typeplaatie

Klem voor aansluiten / loskoppelen van de hoge-
drukslang

(19 Hogedrukslang

*Tuinslang (vezelversterkt, diameter minimaal 1/

2 inch (13 mm), lengte minimaal 7,5 m, met gang-
bare snelkoppeling)

@ Koppeling voor de wateraansluiting

**KARCHER zuigslang voor de watertoevoer uit
open reservoir

Wateraansluiting met ingebouwde zeef
@ Stroomleiding met netstekker

€% Schroeven

@ Zuigslang voor reinigingsmiddel

* tevens vereist
** optioneel verkrijgbaar

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.

Voor de inbedrijfstelling de los meegeleverde onderde-
len op het apparaat monteren.

De meegeleverde schroeven en de bijbehorende
schroevendraaier klaarleggen.

Transportgreep monteren
1. De transportgeep monteren:
a De transportgreep op het apparaat steken.
b De transportgreep met 4 schroeven bevestigen.
Afbeelding B

Opbergvak voor hogedrukpistool monteren
1. Het opbergvak voor hogedrukpistool monteren:

a Het opbergvak voor het hogedrukpistool in de op-
name van het apparaat schuiven.

b Het opbergvak voor het hogedrukpistool in de
eindpositie vasthouden en met een schroef vast-
maken.

Afbeelding C

Opbergvak voor straalbuizen monteren
1. Het opbergvak van de straalbuis monteren:
a Het opbergvak voor de straalbuis in de opname
van het apparaat schuiven.
b Het opbergvak voor de straalbuis in de eindposi-
tie vasthouden en met een schroef vastmaken.
Afbeelding D

Opbergvak voor hogedrukslang /
stroomleiding monteren
1. Het opbergvak voor hogedrukslang/stroomleiding
monteren:

a Het opbergvak voor hogedrukslang/stroomlei-
ding in de opname aan de transportgreep schui-
ven.

b Het opbergvak voor hogedrukslang/stroomlei-
ding in de eindpositie vasthouden en met een
schroef vastmaken.

Afbeelding E

Koppeling voor de wateraansluiting
monteren
1. De koppeling voor de wateraansluiting op de wa-
teraansluiting van het apparaat schroeven.
Afbeelding F

Inbedrijfstelling

Instructie

Let erop dat de maximaal toelaatbare impedantie van
het net ter hoogte van het aansluitpunt niet wordt over-
schreden, zie Technische gegevens.
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Bij onduidelijkheden over de op uw aansluitpunt be-

staande netimpedantie neemt u contact op met uw

energiebedrijf.

1. Het apparaat op een viakke en horizontale onder-
grond neerzetten.

LET OP
Beschadigingsgevaar bij werking met opgerolde
hogedrukslang!
Schade aan hogedrukslang.
De hogedrukslang volledig afwikkelen en zonder kno-
pen, lussen of verdraaiingen neerleggen voordat u het
apparaat gaat gebruiken.
2. De hogedrukslang volledig afwikkelen en zonder
knopen, lussen of verdraaiingen uitspreiden.
3. De hogedrukslang op het apparaat aansluiten.
a De klem op de koppeling omhoog trekken.
b De hogedrukslang in de koppeling steken.
c De klem op de koppeling omlaag drukken.
Afbeelding G
4. De hogedrukslang in het hogedrukpistool steken tot
deze hoorbaar vastklikt.
Afbeelding H
Instructie
Op de juiste positionering van de nippel letten.
5. Controleren of de verbinding goed vastzit door aan
de hogedrukslang te trekken.
6. De netstekker in een stopcontact steken.

Watertoevoer
Aansluitwaarden zie Technische gegevens of typepla-
atje.
Neem de voorschriften van het waterbedrijf in acht.

LET OP

Beschadigingsgevaar!

Schade aan het apparaat en de accessoires als het wa-
ter vervuild is of zout water wordt gebruikt.

Gebruik alleen schoon water en geen zout water.
Instructie

Kércher adviseert het gebruik van een optionele Kér-
cher waterfilter.

Aansluiting op de waterleiding

LET OP

Beschadigingsgevaar!
Beschadiging van de pomp bij gebruik van een slang-
koppeling met Aquastop op de wateraansluiting van het
apparaat.
Gebruik geen slangkoppeling met een Aquastop op de
wateraansluiting van het apparaat.
Gebruik alleen een slangkoppeling met Aquastop op de
kraan.
1. De tuinslang op de koppeling voor de wateraanslui-
ting plaatsen.
Afbeelding |
2. De tuinslang op de waterleiding aansluiten.
3. De waterkraan volledig opendraaien.

Water uit open reservoirs aanzuigen

Deze hogedrukreiniger is uitgerust met de KARCHER-

zuigslang voor het opzuigen van opperviaktewater, bijv.

uit regentonnen of vijvers (maximale aanzuighoogte, zie

Technische gegevens).

1. Schroef de koppeling op de wateraansluiting los.

2. De zuigslang met water vullen.

3. De zuigslang op de wateraansluiting van het appa-
raat schroeven en in een waterbron,bijv. een regen-
ton, hangen.

Apparaat ontluchten

Het apparaat inschakelen "I/ON".

2. De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.

3. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

4. Het apparaat maximaal 2 minuten laten draaien tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

5. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

6. De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.

LET OP

Beschadigingsgevaar bij drooglopen van de pomp!
Schade aan de pomp

Schakel het apparaat uit als het niet binnen 2 minuten
druk opbouwt.

Handel volgens de instructies in Hulp bij storingen.

-

Werking met hoge druk
LET OP

Beschadigingsgevaar!

Beschadiging van geverfde of gevoelige opperviakken
als de straalafstand te kort is of als een ongeschikte
straalbuis wordt gebruikt.

Houd bij het reinigen van geverfde opperviakken een
straalafstand van minstens 30 cm aan.

Reinig autobanden, lak of gevoelige opperviakken zoals
hout niet met de vuilfrees.

1. Een straalbuis in het hogedrukpistool steken en
vastzetten door 90° te draaien.

Afbeelding J

Het apparaat inschakelen ("I/ON").

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.
De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

Werking met reinigingsmiddel

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door reinigingsmiddel.

Ernstige schade aan de gezondheid door verkeerd ge-

bruik van reinigingsmiddelen.

Neem het veiligheidsinformatieblad van de reinigings-

middelfabrikant in acht.

Draag de gespecificeerde persoonlijke beschermings-

middelen.

Instructie

KARCHER-reinigingsmiddelen garanderen probleem-

loos werken. Vraag om advies of vraag onze catalogus

en informatiebladen over reinigingsmiddelen aan.

Instructie

Reinigingsmiddelen kunnen alleen onder lage druk wor-

den toegevoegd.

1. De zuigslang voor reinigingsmiddel tot de gewenste
lengte uit de behuizing trekken.
Afbeelding K

2. De zuigslang voor reinigingsmiddelen in een reser-
voir met reinigingsmiddeloplossing hangen.

3. De straalbuis Vario Power gebruiken.

4. De straalbuis helemaal naar "SOFT" draaien.
Tijdens de werking wordt de reinigingsmiddeloplos-
sing aan de waterstraal toegevoegd.

Aanbevolen reinigingsmethode

1. Het reinigingsmiddel spaarzaam op het droge op-
pervlak sproeien en laten inwerken (niet laten op-
drogen).

Rl el
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2. Het losgeweekte vuil met de hogedrukstraal weg-
spoelen.

Na gebruik met reinigingsmiddel

1. Het apparaat ca. 30 seconden lang met helder wa-
ter spoelen.

Werking onderbreken
De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
Als de hendel wordt losgelaten, wordt het apparaat
uitgeschakeld. De hoge druk in het systeem blijft be-
houden.
De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Afbeelding L
Bij werkonderbrekingen van meer dan 5 minuten het
apparaat uitschakelen "0/OFF".

-

[

[

Werking beéindigen
AN VOORZICHTIG

Risico op letsels door water dat onder hoge druk
ontsnapt!

Letsels

Koppel de hogedrukslang alleen los van het hogedruk-
pistool of het apparaat als het systeem drukloos is.

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

2. De waterkraan sluiten.

3. De hendel van het hogedrukpistool 30 seconden
lang indrukken.

De resterende druk in het systeem wordt afgelaten.
De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

Het apparaat loskoppelen van de watertoevoer.

De netstekker uit het stopcontact trekken.

Vervoer

AN VOORZICHTIG

Verwondings- en beschadigingsgevaar door het ge-
wicht van het apparaat!

Verwondingen en beschadiging.

Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het
apparaat in acht.

ONo O~

Apparaat trekken
1. Het apparaat aan de transportgreep trekken.

Apparaat in voertuig vervoeren
1. Het apparaat borgen tegen wegglijden en kantelen.

Opslag
AN VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar door het ge-
wicht van het apparaat!
Verwondingen en beschadiging.
Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het
apparaat in acht.

Apparaat opbergen
Het apparaat op een horizontale en vlakke onder-
grond neerzetten.
Druk op de ontgrendelknop en koppel de hoge-
drukslang los van het hogedrukpistool.
Montereer de straalbuis aan het hogedrukpistool.
Berg de straalbuizen en het hogedrukpistool op in
de daarvoor bestemde opbergvakken.
Demonteer de hogedrukslang van het apparaat.
De hogedrukslang op het apparaat opbergen.

-

N
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7. De stroomleiding met de netstekker op het apparaat
opbergen.

Voor langere opslag de aanvullende instructies in acht

nemen, zie Verzorging en onderhoud.

Vorstbescherming

LET OP

Beschadigingsgevaar!

Schade aan het apparaat en de accessoires door be-
vriezend water.

Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg na
ieder gebruik.

Bescherm het apparaat en de toebehoren tegen tempe-
raturen lager dan of gelijk aan 0 °C (32 °F).

1. De watertoever van het apparaat losmaken.

2. Demonteer de hogedrukslang van het apparaat.

3. Het apparaat inschakelen ("I/ON").

4. Maximaal 1 minuut wachten tot er geen water meer
uit de hogedrukaansluiting komt.

Het apparaat uitschakelen ("0/OFF").

Bewaar het apparaat en de toebehoren in een vorst-
vrije ruimte.

Verzorging en onderhoud

A GEVAAR

Levensgevaar!

Dodelijke verwondingen door elektrische schokken bif
het aanraken van onderdelen onder spanning.

Raak geen spanningvoerende onderdelen aan.
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker uit het stopcontact.

Het apparaat is onderhoudsvrij, d. w.z. Je hoeft geen re-
gelmatig onderhoud uit te voeren.

5.
6.

Zeef in de wateraansluiting reinigen

LET OP

Beschadigingsgevaar!

Beschadiging van de zeef door onjuiste reiniging.
Reinig de zeef alleen onder stromend water tegen de
stroomrichting in.

Gebruik geen scherpe of harde voorwerpen zoalsbijv.
Naalden of draadborstels.

LET OP
Beschadigingsgevaar!
Beschadlging van het apparaat en de toebehoren bij ge-
bruik zonder of met een beschadigde zeef.
Voordat u de zeef in de wateraansluiting plaatst, moet
deze worden gecontroleerd op beschadigingen. Ver-
vang een beschadigde zeef onmiddellijk.
Gebruik het apparaat niet zonder zeef.
Reinig indien nodig de zeef in de wateraansluiting.
1. Schroef de koppeling op de wateraansluiting los.

. De zeef eruit trekken.

Afbeelding M

3. De zeef onder stromend water reinigen.
4. De zeef in de wateraansluiting plaatsen.

Reinigingsmiddelfilter reinigen
Reinig het reinigingsmiddelfilter voordat het voor lange-
re tijd wordt opgeslagen.
. Hetfilter van de zuigslang voor het reinigingsmiddel
eraf trekken.
2. Het filter onder stromend water reinigen.
Afbeelding N
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Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

A GEVAAR

Levensgevaar!

Dodelijke verwondingen door elektrische schokken bij

het aanraken van onderdelen onder spanning.

Raak geen spanningvoerende onderdelen aan.

Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker uit het stopcontact.

Apparaat draait niet

1. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

2. Controleren of de aangegeven spanning op het ty-
peplaatje overeenkomt met de spanning van de
stroombron.

3. De stroomleiding op beschadiging controleren.

Het apparaat bereikt niet de vereiste druk

De watertoevoer is te laag.

1. De waterkraan volledig opendraaien.

2. Controleren of het debiet van de watertoevoer vol-
doende is.

3. Ervoor zorgen dat de maximale aanzuighoogte niet
wordt overschreden.

De zeef in de wateraansiuiting is vuil.

1. De zeef reinigen, zie Zeef in de wateraansluiting
reinigen.

Er zit lucht in het apparaat.

1. Het apparaat ontluchten:

a Hetapparaat zonder aangesloten hogedrukslang
max. 2 minuten inschakelen en wachten tot het
water zonder bellen uit de hogedrukaansluiting
komt.

b Het apparaat uitschakelen.

¢ De hogedrukslang aansluiten.

d Bij zuigwerking de max. aanzuighoogte in acht
nemen, zie Technische gegevens.

Sterke drukschommelingen

1. De hogedruksproeier reinigen:

a Verontreinigingen uit het sproeiergat met een
naald verwijderen.

b De hogedruksproeier van voren met water spoe-
len.

2. De watertoevoerhoeveelheid controleren.

Apparaat ondicht

1. Geringe lekkage van het apparaat ligt aan de con-
structie en is normaal. Neem contact op met de ver-
antwoordelijke klantenservice wanneer het
apparaat sterke lekkage vertoont.

Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

1. De straalbuis Vario Power gebruiken en helemaal in
de richting "SOFT" draaien.

2. Reinigingsmiddelfilter reinigen, zie Reinigingsmid-
delfilter reinigen.

3. De zuigslang voor reinigingsmiddel op knikplaatsen
controleren.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon

contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar)
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Karcher-
website onder "Downloads".

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Hogedrukreiniger

Type: K 5, K 5 Classic, K6

Relevante EU-richtlijnen

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Geluidsvermogensniveau dB(A)

K 5, K6

Gemeten: 88

Gegarandeerd: 91

K 5 Classic

Gemeten: 89

Gegarandeerd: 92

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.
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H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2023/10/01

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning \% 220-240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50-60
Maximaal toegestane netimpe-  Q 0,34 +
dantie j0,21
Aansluitvermogen kW 2,2
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Beschermingsgraad IPX5
Beschermingsklasse =] 1l
Netbeveiliging (traag) A 10
Wateraansluiting

Toevoerdruk (max.) MPa 1,2
Toevoertemperatuur (max.) °C 40
Toevoerdebiet (min.) I/min 10
Aanzuighoogte (max.) m 0,5
Gegevens capaciteit apparaat

Bedrijfsdruk MPa 12,0
Max. toegestane druk MPa 16
Opbrengst, water I/min 6,7
Opbrengst maximaal I/min 8,5
Opbrengst, reinigingsmiddel I/min 0,3
Reactiekracht van het hogedruk- N 17
pistool

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijffsgewicht kg 7,5
Lengte mm 302
Breedte mm 346
Hoogte mm 849
Berekende waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 21
Onzekerheid K m/s? 0,7
Geluidsdrukniveau Ly dB(A) 75
Onzekerheid Ky dB(A) 3
Geluidsvermogensniveau Lyp + dB(A) 91

onzekerheid Kyya

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Giivenlik bilgileri

Cihazi ilk defa kullanmadan énce bu gu-
A |||| venlik bolimini ve orijinal kullanim kila-

vuzunu okuyun. Bu bilgilere gére hareket
edin. Orijinal kullanim kilavuzunu daha sonra tekrar kul-

lanmak ya da cihazin sonraki kullanicilarina iletmek

Uzere saklayin.

e lsletim kilavuzundaki uyarilarin yaninda yasa koyu-
cunun belirledigi gliivenlik ve kaza 6nleme yonetme-
ligini dikkate almalisiniz.

e Cihaza takili olan uyari ve bilgi levhalari, tehlikesiz
bir isletim igin énemli bilgiler verir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olan
direkt bir tehlikeye yénelik uyari.

AN UYARI

o Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden ola-
bilecek olasi tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

AN TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT
e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir
duruma yénelik uyari.

isletme

A\ TEHLIKE o Patiama tehlikesi bulunan alanlar-
da isletiimesi yasaktir. e Asla ¢éziicii madde, ¢6ziicli
madde iceren sivilar veya seyreltiimemis asit cekmeyin.
Bunlarin arasinda ér. benzin, boya inceltici veya i1sitma
yadi bulunur. Plskiirtme buhar yliksek derecede yani-
ci, patlayici ve zehirlidir. e Hasarli arag lastikleri / lastik
valfleri hayati tehlike tasir. Arag lastikleri / lastik valfleri
yliksek basing huzmesi nedeniyle hasar gérebilir ve
patlayabilir. Buna iliskin ilk emare lastigin renklendirme-
sidir. Arag lastikleri / lastik valflerinin temizliginde en az
30 cm huzme mesafesine uyun.

AN UYARI . Uygun koruma giysisi bulunmayan in-
sanlarin kapsama alaninda oldugu durumlarda cihazi
kullanmayin. e Or. kiyafet veya ayakkabilari temizlemek
igin ytiksek basing huzmesini kendinize ydneltmeyin.

® Yiiksek basing huzmesini insanlara, hayvanlara, aktif
elektrik donatimlarina veya cihazin kendisine dogrult-
mayin. e Sagliga zararli maddeler (6r. asbest) igeren ci-
simlere plskirtmeyin. e Cihazin ve aksesuarlarin, 6r.
yliksek basing hortumunu, yiiksek basing tabancasini
ve emniyet diizenini her bir igletimden énce miikemmel
durumda ve igletim glivenliginde oldugu kontrol edin.
Cihazi hasarli olmasi durumunda kullanmayin. Hasarli
bilesenleri derhal degdistirin. ® Sadece Uretici tarafindan
6nerilen yiiksek basing hortumu, armatiir ve kavramalar
kullanin. e Haslanma tehlikesi. Giris veya yiiksek ba-
sing hortumunu ¢ikartirken igletim sonrasinda baglanti
yerlerinden sicak su ¢ikabilir.

N\ TEDBIR « cihazi gecerli talimatlar uyarinca ig-
me suyu sebekesine asla sistem ayiricisi olmadan bag-
lamayin. Yiiksek basing temizleyicisini bagladiginiz ev
su sisteminizin baglantisinin EN 12729 uyarinca BA tipi
bir sistem ayiricisi ile donatilmig olmasini saglayin.

e Sistem ayiricisindan gegen su artik icme suyu niteli-
ginde degildir. @ Cihaz ¢alisir durumdayken asla gbze-
timsiz birakmayin. e Yiiksek basing memesinden gikan
su huzmesi yiiksek basing tabancasinda bir geri tepme
kuvveti dogurur. Giivenli bir konuma gegin ve yiiksek
basing tabancasini ve huzme borusunu saglam bir se-
kilde tutun. e Cihazin devrilmesi sonucu kaza veya ha-
sar olusumu. Cihaz ile veya cihaz lizerinde yapilan her
faaliyetten énce durus emniyetini saglayin.
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DIKKAT e Cihazi 0 °C'nin altindaki sicakliklarda ca-
listirmayin.

Kisisel koruyucu donanim

N TEDBIR Sigrayan su veya kirlerden korun-
mak igin uygun koruma giysisi ve koruyucu gozliik kul-
lanin. e Yiiksek basing temizleyicilerin kullanimi
esnasinda aerosoller ortaya ¢ikabilir. Aerosollerin so-
lunmasi sagliga zarar verebilir. Uygulamaya gére tama-
men perdelenmis memelerin (or. yiizey temizleyici)
kullaniimasi sulu aerosollerin ortaya ¢ikmasi 6nemli
oranda engelleyebilir. Temizlenecek ortama bagli ola-
rak, eger tiimliiyle perdelenmis diizelerin kullanimi
miimkiin degdilse aerosollerin teneffiis edilmesini 6nle-
mek igin FFP 2 sinifi veya benzeri uygun bir solunum
maskesi kullanin.

Akim gcarpma tehlikesi
A\ TEHLIKE o Koruma sinifi I cihazlari sadece

uygun sekilde topraklanmis akim kaynaklarina takin.

e Cihazi sadece alternatif akima baglayin. Tip levhasin-
daki gerilim bilgilerinin akim kaynagi gerilimiyle uyusup
uyusmadigini kontrol edin. e Cihazi sadece hatali akim
koruma salteri (maks. 30 mA) ile igletin. e Elleriniz 1slak
veya nemliyken figi ve prizi kesinlikle tutmayin. e Uzat-
ma hattinin sebeke fisi ve kavramasi su gegirmez olmali
ve suyun iginde durmamalidir. Kavrama zeminde dur-
mamalidir. Prizlerin zeminden en az 60 mm yukarida
durmasini saglayacak kablo tamburlari kullanin. e Ca-
lisma alaninda bulunan tiim akim tagiyan pargalar plis-
kirme suyuna karsi emniyetli olmalidir.

A\ UYARI o Cinazi sadece bir elektrik uzman tara-
findan IEC 60364-1 uyarinca diizenlenmis olan bir prize
takin. e Cihazin her kullanimindan 6nce sebeke fisli se-
beke baglanti hattinin hasarli olmadigindan emin olun.
Sebeke baglanti hatti hasarli oldugunda, herhangi bir
tehlikeyi 6nlemek igin Uretici, yetkili miisteri hizmetleri
veya bir elektrik uzmani tarafindan derhal degistirilmeli-
dir. ® Sebeke baglantisi hattina ve uzatma hattina (ize-
rinden arabayla gegerek, ezerek, ¢cekerek veya benzeri
sekilde hasar vermeyin. Sebeke baglanti hattini 1s1, yag
ve keskin kenarlardan koruyun. e Uygun olmayan elekt-
rik uzatma hatlari tehlikeli olabilir. Disaridaysaniz yal-
nizca digarida kullanim igin onaylanmig ve bu yénde
isaretlenmis, yeterli hat kesiti bulunan elektrikli uzatma
hatlar kullanin: 1-10m : 1,5 mmz, 10-30m : 2,5 mm?
A\ TEDBIR e Uzatma hattini kablo tamburundan
her zaman tiimiiyle bosaltin. ¢ Uzun isletim molalarinda
ve kullanimdan sonra cihazi ana salterden / cihaz galte-
rinden kapatin ve sebeke figini gikarin.

Temizleme maddeleriyle isletme

AN UYARI ¢ Temizieme maddelerinin yanhs kulla-
nimi agir yaralanmalara veya zehirlenmelere neden
olabilir.

AN\ TEDBIR e Temizieme maddelerini cocuklarin
ulasamayacagi sekilde saklayin. e Sadece (iretici tara-
findan tedarik edilen veya 6nerilen temizleme maddeleri
kullanin. Baska temizleme maddelerinin veya kimyasal-
larinin kullanimi cihazin gdvenligini tehdit edebilir.

Kullanici bakimi ve bakim

N UYARI e Tiim temizlik ve bakim calismalarin-
dan dnce sebeke fisini gekin.

AN\ TEDBIR e 0Onarim calismalarini ve elektrikli ya-
pi1 pargalari iizerindeki calismalarin sadece yetkili miis-
teri hizmetleri tarafindan yapilmasini saglayin.

DIKKAT e Cihazda kullanilan malzemelere zarar
verdiginden aseton, seyreltiimemis asit ve ¢bziicli mad-
de kullanmayin.

Tasima

AN TEDBIR

e Kaza ve yaralanma tehlikesi. Tagsima ve depolama
esnasinda cihazin agirhgini dikkate alin, bkz. kulla-
nim kilavuzu Teknik veriler bélimdi.

Genel giivenlik bilgileri

A\ TEHLIKE e Boguima tehlikesi. Ambalaj folyo-
larini gocuklardan uzak tutunuz.

AN UYARI ¢ Cihazi sadece amacina uygun bir se-
kilde kullanin. Yerel kosullari dikkate alin ve cihazla ¢a-
lismalar esnasinda lgiinci sahislara ve 6zellikle
cocuklara dikkat edin. e Fiziksel, duyusal veya zihinsel
kabiliyetleri azalmis veya deneyim ve bilgi eksikligi olan
kigiler, yalnizca diizgiin sekilde g6zetim altinda tutulma-
lar1 ya da glivenlik konusunda egitilmis bir kisi tarafin-
dan cihazin giivenli kullanimi ile ilgili talimat almalari ve
ortaya ¢ikan tehlikeleri anlamalari durumunda cihazi
kullanabilirler. e Cocuklarin bu cihazi kullanmas: ya-
saktir.  Cihazla oynamamalarini saglamak igin gocuk-
lar gbzetim altinda tutulmalidir.

N TEDBIR « Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz
igindir. Emniyet diizenlerini asla degistirmeyin veya bay-
pas etmeyin.

Gilvenlik diizenekleri

&N UYARI
Yaralanma tehlikesi!
Eksik, degistirilmis veya etkisiz gtivenlik diizenekleri ne-
deniyle ciddi yaralanmalar.
Glvenlik diizeneklerini kbpriilemeyin, ¢ikarmayin veya
etkisiz hale getirmeyin. Emniyet diizenleri sizin emniye-
tiniz igindir.

Cihaz salteri
Cihaz salteri, cihazin istenmeden isletmesini engeller.

Yuksek basing tabancasi kilidi

Kilit, yiksek basing tabancasinin kolunu kilitler ve ciha-
zIn istenmeden baglatiimasini engeller.

Otomatik durma fonksiyonu
Yiksek basing tabancasinin kolu birakilirsa bir basing
salteri pompay! kapatir, yliksek basing huzmesi durdu-
rulur. Kola basildiginda pompa tekrar agilir.

Motor koruma salteri
Yiksek akim sarfiyatinda motor koruma salteri cihazi
kapatir.

Cihazdaki simgeler

TN Yiiksek basing hiizmesini asla insanlara,
N wal hayvanlara, aktif elektriklidonanimlara veya
wrwisasen | - Cihazin kendisine dogrultmayin.

Cihazi donmaya karsi koruyun.

Cihaz igme suyu sebekesine dogrudan bag-
lanamaz.
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Amaca uygun kullanim

Yuksek basing temizleyicisini sadece evde kullanin.
Yiksek basing temizleyicisi makinelerin, araglarin, ya-
pilarin, aletlerin, 6n cephelerin, teraslarin, bahce aletle-
rinin vb. ylksek basingli su huzmesi ile temizlenmesi
igin 6ngorilmustar.

Cevre koruma

Oy Paketleme malzemeleri geri donusturdlebilir. Lit-
fen ambalajlari gevreye zarar vermeden bertaraf
edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nusturdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
== NiiMasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akiler veya yaglar igerebilir. Ancak ci-
hazin usulline uygun sekilde galistirilmasi igin bu parcga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.
d,;‘: Or. motor yikama, alt zemin yikama gibi yag igerikli
atik su olusan temizlik calismalari sadece yag ay-
ristiricili yikama yerlerinde yapilabilir.
d,;‘: Temizleme maddeli isler sadece kirli su kanalizas-
yonuna baglantili sivi gegirmez galisma yiizeylerin-
de yapilabilir. Temizleme maddeleri akarsulara veya
topraga ulagsmamaldir.
C‘,;) Bazi lilkelerde kamu sularindan su gekilmesine izin
verilmemektedir.
igerik maddelerine yonelik uyarilar (REACH)
Icerik maddelerine yénelik giincel bilgiler igin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glvenli ve arizasiz galis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji izerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda igindeki parcalarda eksiklik
olup olmadidini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Cihaz acgiklamasi

Resimler icin grafik sayfasina bakin
Sekil A

(@) Inatgi kirler igin kir frezesi huzme borusu

@ En yaygin temizleme gérevleri icin huzme borusu
Vario Power
Calisma basinci kademesiz olarak SOFT derece-
sinden HARD derecesine arttirilabilir. Calisma ba-
sincinin ayarlanmasi igin el piskuirtme
tabancasinin kolunu birakin ve huzme borusunu is-
tenen konuma cevirin. Huzme borusu SOFT yoniin-
de dayanaga kadar cevrilirse temizleme maddesi
dozajlanabilir.

@ Yiiksek basing tabancasi
(@) Serbest birakma digmesi
(® Yiiksek basing tabancas! kilidi
@ Yuksek basing tabancasi kolu

@ Cihaz salteri "0O/KAPALI" / "I/AGIK"
Hiizme borusu icin saklama yeri
(® Tasima tutamag

Yiiksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti icin
saklama yeri

@ Yiksek basing tabancasi igin saklama yeri
(i) Tekerlek

(@ Tip levhasi

Yiksek basing hortumunu baglamak / ayirmak igin
kelepge

(® Yiiksek basing hortumu

*Bahge hortumu (kumas takviyeli, en az 1/2 in¢
(13 mm) ¢ap, en az 7,5 m uzunluk, piyasada satilan
hizli baglanti ile)

(@i7) Su baglantisi igin kavrama

**Acik haznelerden su beslemesi icin KARCHER
SH vakum hortumu

Entegre siizgegli su baglantisi
Sebeke fisli sebeke baglanti hatti

@1 Vidalar

@2) Deterjan vakum hortumu

* ek olarak gereklidir
** |stege bagli olarak temin edilebilir

Resimler icin grafik sayfasina bakin.

Isletime alma &ncesinde ayri olarak birlikte verilen par-
galar cihaza monte edin.

Birlikte teslim edilen civatalari ve bunlara uygun torna-
viday1 hazirlayin.

Tasima tutamaginin monte edilmesi
1. Tasima tutamagdinin monte edilmesi:
a Tasima tutamagini cihaza takin.
b Tasima tutamagini 4 vidayla sabitleyin.
Sekil B

Yiiksek basing tabancasi i¢in saklama
yerinin monte edilmesi
1. Yiksek basing tabancasi igin saklama yerinin mon-

te edilmesi:

a Yiksek basing tabancalarinin saklama yerini ci-
hazdaki yuvaya itin.

b Yiksek basing tabancasi igin saklama yerini son
konumda tutun ve bir vidayla sabitleyin.

Sekil C

Huzme borulari igin saklama yerinin
takilmasi
1. Huzme borulari igin saklama yerinin monte edilmesi:

a Huzme borularinin saklama yerini cihazdaki yu-
vaya itin.

b Huzme borulari igin saklama yerini son konumda
tutun ve bir vidayla sabitleyin.

Sekil D
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Yiiksek basing hortumu / sebeke baglanti
hatti icin saklama yerinin monte edilmesi
1. Yiksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti icin

saklama yerinin monte edilmesi:

a Yiksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti
icin saklama yerini tagima tutamagindaki yuvaya
itin.

b YUlksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti
icin saklama yerini son konumda tutun ve bir vi-
dayla sabitleyin.

Sekil E

Su baglantisi icin kavramanin montaji
1. Su baglantisi kavramasini cihazin su baglantisina
vidalayin.

Sekil F
Isletime alma
Not

Baglanti noktasinda izin verilen azami sebeke empe-
dansinin (bkz. Béliim Teknik bilgiler) asiimadigindan
emin olun.

Baglanti noktasinda mevcut sebeke empedansi hakkin-
da bir belirsizlik mevcut olmasi halinde liitfen elektrik te-
darik sirketiniz ile irtibata gegin.

1. Cihazi yatay, diiz bir zemine koyun.

DIKKAT

Toplanmisg yiiksek basin¢ hortumuyla igletimde ha-

sar gérme tehlikesi!

Yiiksek basing hortumunda hasarlar.

Cihazi ¢alistirmadan énce yiiksek basing hortumunu ta-

mamen agin ve digim, ilmik ve dénme olmayacak se-

kilde serin.

2. Yiksek basing hortumunu tamamen agin ve digim,
ilmik ve dénme olmayacak sekilde serin

3. Yiksek basing hortumunu cihaza baglayin.
a Kavrama uzerindeki kelepgeyi yukariya gekin.
b Yulksek basing hortumunu kavramaya takin.
¢ Kavrama Ulzerindeki kelepceyi asagi bastirin.

Sekil G

4. Yuksek basing hortumunu duyulabilir sekilde kilitle-
nene kadar ylksek basing tabancasina takin.
Sekil H

Not

Nipelin dogru hizalanmasina dikkat edin.

5. Yiksek basing hortumunu gekerek glivenli baglanti-
yi1 kontrol edin.

6. Sebeke fisini bir prize takin.

Su beslemesi
Baglanti deg@erleri igin bkz. Teknik bilgiler veya tip lev-
hasi.
Su tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Su kirliyse veya tuzlu su kullanildiginda, cihaz ve akse-
suarlarda hasar meydana gelebilir.

Sadece temiz su kullanin, tuzlu su kullanmayin.

Not

Kércher, istege bagli bir Kércher su filtresinin kullanil-
masini énerir.

Su hattina baglanti
DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Cihazin su baglantisinda Aquastop olan hortum baglan-

tist kullanildiginda, pompada hasarlar meydana gelebi-

lir.

Cihazin su baglantisinda Aquastop olan bir hortum bag-

lantisi kullanmayin.

Aquastop olan bir hortum baglantisini yalnizca su mus-

lugunda kullanin.

1. Bahge hortumunu su baglantisi kavramasina takin.
Sekil |

2. Bahge hortumunu su hattina baglayin.

3. Su muslugunu tam olarak agin.

Suyu acgik hazneden emme

Bu yiiksek basing temizleyicisi, KARCHER vakum hor-

tumuyla 6érn. yagmur suyu toplama bidonlarindan veya

gobletlerden ylizey sularini gekmek igin uygundur (mak-

simum emme yuksekligi icin bkz. Teknik bilgiler).

1. Kavramayi, su baglantisindan sokiin.

2. Vakum hortumunu suyla doldurun.

3. Vakum hortumunu cihazin su baglantisina vidalayin
ve bir su kaynagina (6rnegin érn. yagmur varili)
asin.

Cihazin havasini bosaltin

Cihazi agin "I/ON".

2. Yiksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.

3. Yiksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agilr.

4. Su, yuksek basing tabancasinda baloncuksuz bir
sekilde disar ¢ikana kadar cihazi maksimum 2 da-
kika galigtirin.

5. Ylksek basing tabancasinin kolunu birakin.

6. Ylksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.

DIKKAT

Pompanin kuru ¢alistirrlmasi nedeniyle hasar tehli-
kesi

Pompa hasari

2 dakika igerisinde basing olusmazsa cihazi kapatin.
Ariza durumunda yardim bélimdiindeki talimatlara gére
hareket edin.

-

Yiksek basingla isletme

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Huzme mesafesinin ¢ok kisa olmasi veya uygun olma-
yan huzme borusunun kullaniimasi durumunda boyali
veya hassas ylizeylerde hasarlar meydana gelebilir.
Boyall yiizeyleri temizlerken en az 30 cm huzme mesa-
fesi birakin.

Araba lastikleri, boya ya da ahsap gibi hassas ylizeyleri
kir frezesi ile temizlemeyin.

1. Yiksek basing tabancasina bir huzme borusu takin
ve 90° dondirerek sabitleyin.

Sekil J

Cihazi agin ("I/ON").

Yiksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.
Yuksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agilr.

Rl el
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Temizleme maddesiyle isletim

A TEHLIKE

Temizleme maddesi nedeniyle yaralanma tehlikesi
Temizleme maddelerinin yanlis kullanimi nedeniyle agir
saglik zararlari.
Temizleme maddesi Ureticisinin glivenlik veri sayfasini
dikkate alin.
Sart kosulan kigisel koruyucu ekipmani (KKE) kullanin.
Not
KARCHER temizleme maddeleri sorunsuz ¢alismayi
garanti eder. Liitfen danismanlik hizmeti alin veya kata-
logumuzu ve temizleme maddesi bilgi brostirlerini talep
edin.
Not
Temizleme maddeleri sadece algak basingta eklenebilir.
1. Temizleme maddesi igin vakum hortumunu istenen
uzunlukta gévdeden gekin.
Sekil K
2. Temizleme maddesi vakum hortumunu temizleme
maddesi ¢ozeltisi igeren bir haznenin igine asin.
3. Vario Power hiizme borusunu kullanin.
4. Huzme borusunu "SOFT" konumuna dayanagda ka-
dar doénddriin.
Isletme sirasinda temizleme maddesi ¢ozeltisi su
hizmesine karigtirilir.

Tavsiye edilen temizleme yontemi
1. Temizleme maddelerini kuru ylizeye tasarruflu bir
sekilde puskirtlin ve etki etmesini bekleyin (kurut-
mayin).
2. Cozilen kiri yiksek basing huzmesi ile yikayin.
Temizleme maddeleriyle isletme sonrasinda

1. Cihaz yakl. 30 saniye boyunca temiz suyla galistirin.

Isletimin duraklatiimasi
1. Ylksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Kol birakildiginda cihaz kapanir. Sistemdeki yliksek
basing oldugdu gibi kalir.
2. Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Sekil L
3. 5 dakikadan uzun galisma molalarinda cihazi kapa-
tin "0/OFF".

isletmenin tamamlanmasi

AN TEDBIR

Yiiksek basing altinda digari ¢gitkan su nedeniyle ya-
ralanma tehlikesi

Yaralanmalar

Yiiksek basing hortumunu sadece sistemde basing yok-
ken yliksek basing tabancasindan veya cihazdan ayi-
rn.

1. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.

2. Su muslugunu kapatin.

3. Yiksek basing tabancasinin koluna 30 saniye bo-
yunca basin.

Sistemde kalan basing tahliye edilir.

Yuksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Yuksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Cihazi kapatin "0/OFF".

Cihazi su beslemesinden ayirin.

Sebeke figini prizden gekin.

AN TEDBIR

Cihazin agirligi nedeniyle yaralanma ve hasar tehli-
kesi!
Yaralanma ve hasarlar meydana gelebilir.

N O~

Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirligina dikkat
edin.

Cihazi gekme
1. Cihazi tagsima tutamagindan gekin.

Cihazi arag iginde tagima
1. Cihazi kaymaya ve devriimeye karsi emniyete alin.

AN\ TEDBIR

Cihazin agirhigi nedeniyle yaralanma ve hasar tehli-
kesi!

Yaralanma ve hasarlar meydana gelebilir.

Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirligina dikkat
edin.

Cihazin muhafaza edilmesi

Cihazi yatay, diiz bir zemine koyun.

2. Serbest birakma digmesine basin ve ylksek ba-
sing hortumunu yiksek basing tabancasindan ¢eke-
rek ¢ikartin.

3. Huzme borusunu ylksek basing tabancasindan s6-
kin.

4. Huzme borularini ve yiiksek basing tabancasini uy-
gun saklama yerlerine depolayin.

5. Ylksek basing hortumunu cihazdan sokdin.

6. Yilksek basing hortumunu cihazda depolayin.

7. Sebeke baglanti hattini sebeke fisi ile birlikte cihaz
Gzerinde saklayin.

Uzun sireli depolama 6ncesinde ek uyarilari dikkate

alin, bkz. Koruma ve bakim.

Antifriz

-

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Suyun donmasi nedeniyle cihaz ve aksesuarlarda ha-
sar.

Cihazi ve aksesuarlari her kullanimdan sonra tamamen
bosaltin.

Cihazi ve aksesuarlari 0°C'ye (32°F) veya altindaki dii-
slik sicakliklardan koruyun.

1. Su beslemesini cihazdan ayirin.

2. Yiksek basing hortumunu cihazdan sokin.

3. Cihazi agin ("I/ON").

4. Yiksek basing baglantisindan su gikmayana kadar
maksimum 1 dakika bekleyin.

Cihazi kapatin (“0/OFF”).

Cihazi ve aksesuarlari donma tehlikesi bulunmayan
bir yerde saklayin.

Koruma ve bakim

A TEHLIKE

Hayati tehlike!

Gerilim altindaki pargalara temas durumunda elektrik
carpmasi nedeniyle éliimclil yaralanmalar.

Gerilim altindaki parcalara dokunmayin.

Cihazi kapatin.

Sebeke figini sebeke prizinden gekin.

Cihaz bakim gerektirmez, yani Dizenli bakim galisma-
lari yapmaniza gerek yoktur.

oo

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin

DIKKAT
Hasar tehlikesi!
Yanlis temizlik nedeniyle siizgegte hasarlar.
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Stizgeci sadece akis y6niiniin tersine akan suyun altin-
da temizleyin.
Keskin veya sert nesneler kullanmayin, 6rn. Igneler ve-
ya tel fircalar.

DIKKAT
Hasar tehlikesi!
Stizgeg olmadan veya hasarli siizgegle isletim duru-
munda cihaz ve aksesuarlar hasar gérebilir.
Su baglantisina takmadan énce slizgegte hasar olup ol-
madigini kontrol edin. Hasarli bir siizgeci derhal degis-
tirin.
Cihazi siizge¢ olmadan galistirmayin.
Su baglantisindaki slizgeci gerekirse temizleyin.
1. Kavramayi, su baglantisindan soékin.
2. Sizgeci cikarin.
Sekil M
3. Siizgeci akan su altinda yikayin.
4. Slizgeci su baglantisina takin.

Temizleme maddesi filtresini temizleme
Uzun sireli depolamadan 6nce temizleme maddesi filt-
resini temizleyin.

1. Filtreyi temizleme maddesi vakum hortumundan ce-
kip ¢ikarin.

2. Filtreyi akan su altinda yikayin.
Sekil N

Ariza durumunda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili misteri hizmetlerine bagvurun.

A TEHLIKE

Hayati tehlike!

Gerilim altindaki pargalara temas durumunda elektrik
carpmasi nedeniyle éliimclil yaralanmalar.

Gerilim altindaki pargalara dokunmayin.

Cihazi kapatin.

Sebeke figini sebeke prizinden gekin.

Cihaz galismiyor

1. Yiksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agllir.

2. Tip levhasinda belirtilen gerilimin akim kaynagi geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin.

3. Sebeke baglanti hattinda herhangi bir ariza olup ol-
madigini kontrol edin.

Cihaz basinca ulagmiyor

Su beslemesi gok disuk.

1. Su muslugunu tam olarak agin.

2. Su girisinde yeterli pompalama miktarini kontrol
edin.

3. Maksimum emme yiiksekliginin agiimadigindan
emin olun.

Su baglantisindaki stizgeg kirlenmis.

1. Slzgecitemizleyin, bkz. Su baglantisindaki stizgeci
temizleyin.

Cihazda hava var.

1. Cihazin havasini bosaltin:

a Cihazi yiksek basing hortumunu baglamadan
maksimum 2 dakika galistirin ve yiiksek basing
baglantisinda su kabarciksiz olarak ¢ikana kadar
bekleyin.

b Cihazin kapatiimasi.

¢ Yiksek basing hortumunu baglayin.

d Vakum isletiminde maks. emme ylksekligine dik-
kat edin, bkz. Teknik bilgiler.

Giiglii basing dalgalanmalari
1. Yiksek basing memesini temizleyin:
a Enjektor delmesindeki kirlenmeleri bir igne ile te-
mizleyin.
b Yiksek basing memesini 6nden suyla durulayin.
2. Su girig miktarini kontrol edin.
Cihaz sizdirnyor
1. Cihazin az miktarda sizdirmasi teknik agidan zorun-
ludur. Gugli sizintida yetkili misteri hizmetlerini go-
revlendirin.
Temizleme maddesi emilmiyor
1. Vario Power huzme borusunu kullanin ve "SOFT"
ybénunde dayanagda kadar dénduriin.
Temizleme maddesi filtresini temizleyin, bkz. Te-
mizleme maddesi filtresini temizleme.
Temizleme maddesi vakum hortumunda bikulme
yerleri kontrolu yapin.

Garanti

Her Ulkede yetkili distribltérimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti suresi igerisinde ciha-
zinizda olusabilecek hasarlari, lretim veya malzeme
hatasindan kaynaklaniyorlarsa Ucretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satis faturasi ile saticiniza veya
size en yakin yetkili servise bagvurun.

(Adres igin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel Karcher
web sitenizin servis bdliimiinde “Iindirilenilen Dokiiman-
lar” altinda bulabilirsiniz.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya sriilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik
yukimliliklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu aciklama gegerliligini kaybeder.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi

Tip: K5, K 5 Classic, K6

ilgili AB direktifleri

2000/14/EG

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2011/65/AB

2014/30/AB

Uygulanan uyumlastiriimis normlar
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/EG: Ek V

Ses giicii seviyesi dB(A)

K 5, K6

Olgiilen: 88

Garanti edilen: 91

K 5 Classic

Olgiilen: 89

Garanti edilen: 92

Asagida imzasi olan, yonetim kurulu adina ve yonetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

N

[
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Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

Gerilim \Y 220-240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50-60
izin verilen maksimum sebeke Q 0,34 +
empedansi j0,21
Baglanti glicl kW 2,2
Koruma tiirt IPX5
Koruma sinifi =] 1l
Sebeke emniyeti (gecikmeli) A 10
Su baglantisi

Giris basinci (maks.) MPa 1,2
Girig sicakligi (maks.) °C 40
Girig miktari (min.) I/min 10
Emme yiikseklidi (maks.) m 0,5
Cihaz performans verileri

Calisma basinci MPa 12,0
izin verilen maks. basing MPa 16
Pompalama miktari, su I/min 6,7
Maksimum pompalama miktari I/min 8,5
Pompalama miktari, temizleme I/min 0,3
maddesi

Yiksek basing tabancasinin geri N 17
tepme kuvveti

Boyutlar ve agirliklar

Tipik igletim agirhig kg 7.5
Uzunluk mm 302
Genislik mm 346
Yikseklik mm 849
EN 60335-2-79 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s? 2,1
Belirsizlik K m/s? 0,7
Ses basing seviyesi Ly dB(A) 75
Belirsizlik Kya dB(A) 3

Ses glicii seviyesi Ly + Belirsiz- dB(A) 91
lik Kwa

Teknik degisiklik hakki sakhdir.
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Sakerhetsinformation
Las igenom den har sakerhetsinformatio-
A || nen och den héar bruksanvisningen i origi-
nal innan du anvander maskinen for
forsta gangen. Folj anvisningarna. Spara bruksanvis-
ningen i original for senare bruk eller for nasta agare.

e Forutom anvisningarna i bruksanvisningen ska lag-
stiftarens allmanna sakerhets- och skyddsforeskrif-
ter foljas.

e Varnings- och informationsskyltar pa maskinen
innehaller viktig information for en riskfri drift.

Risknivaer

A FARA
e Varnar om en omedelbart éverhdngande fara som
kan leda till svara personskador eller dédsfall.

A VARNING

e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
svéra personskador eller dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
l&ttare personskador.

OBSERVERA

e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
materiella skador.

Drift

A FARA ¢ Dot sr férbjudet att anvdnda maskinen i
explosionsfarliga omraden. e Sug aldrig in I6sningsme-
del, vétskor som innehéller I6sningsmedel eller out-
spéddda syror. Dessa inkluderar t.ex. bensin, fértunning
eller eldningsolja. Sprejen dr h6ganténdlig, explosiv och
giftig. e Skadade fordonsdéck/déckventiler &r livsfarli-
ga. Fordonsdéck/déckventiler kan skadas pé& grund av
hégtrycksstralen och brista. Ett forsta tecken pa detta &r
missférgning av décket. Hall ett avstand pa minst 30 cm
vid rengéring av fordonsdéck/déackventiler.

N VARNING e Maskinen far inte anvéndas nér
personer utan ldmpliga skyddskldder befinner sig inom
rdckhall. e Rikta inte hdgtrycksstralen mot dig sjélv, t.ex.
for att rengéra kldder eller skor. e Rikta inte hégtrycks-
stralen mot personer, djur, aktiv elektrisk utrustning eller
mot sjélva maskinen. e Spola inte av féremal som
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innehaller hélsofarliga &mnen (t.ex. asbest). e Kontroll-
era fére varje anvdndning att maskin och tillbehér, som
t.ex. hégtrycksslang, hégtryckspistol och sékerhetsan-
ordningar, &r oskadade och i funktionssékert skick. An-
vénd inte maskinen om den &r skadad. Byt omedelbart
ut skadade komponenter. ® Anvénd endast hégtryckss-
langar, armaturer och kopplingar som rekommenderas
av tillverkaren. e Skéllningsrisk. Nar tillopps- eller hég-
trycksslangen lossas kan hett vatten komma ut ur an-
slutningarna.

AN FORSIKTIGHET o Anvind aldrig maskinen
utan systemavskiljare pa dricksvattennétet enligt gal-
lande féreskrifter. Se till att anslutningen for ditt husvat-
tenverk som férsérjer hbgtryckstvétten &r utrustad med
en systemavskiljare enligt EN 12729 typ BA. e Vatten
som har passerat en systemavskiljare géller inte ldngre
som dricksvatten. e Ldmna aldrig maskinen obevakad
medan den ar i drift. e Vattenstralen som trdnger ut vid
hégtrycksmunstycket genererar en rekylkraft mot hég-
tryckspistolen. Se till att du star stadigt och hall i hbg-
tryckspistolen och strélréret ordentligt. e Olyckor eller
skador om maskinen tippar. Kontrollera att maskinen
stéar stadigt innan du pabdrjar arbeten med eller vid ma-
skinen.

OBSERVERA e Maskinen far inte anvéndas vid

temperaturer under 0 °C.

Personlig skyddsutrustning

AN FORSIKTIGHET e« Anvind lampliga
skyddsklader och skyddsglaségon fér att skydda dig
mot vatten- eller smutssténk. e Vid anvdndning av h6g-
tryckstvéttar kan det bildas aerosoler. Inandning av ae-
rosoler kan leda till hdlsoskador. Beroende pa hur
apparaten anvénds kan helt avskdrmade munstycken
(t.ex. ytrengdrare) minska utsldppet av vattenaerosoler
avsevért. Om det inte gér att anvénda ett helt avskdrmat
munstycke, anvénd lampligt andningsskydd av

klass FFP 2 eller liknande, beroende pa den miljé som
ska rengéras, for att skydda dig mot inandning av ae-
rosoler.

Risk for elektriska stotar

A FARA ¢ Maskinerav kapslingsklass | far endast
anslutas till jordade strémkéllor. ¢ Maskinen far endast
anslutas till véxelstrém. Den spédnning som anges pa
typskylten maste stdmma dverens med strémkéllans
spénning. e Maskinen far endast anvédndas via en jord-
felsbrytare (max. 30 mA). e Ta aldrig tag i nétkontakten
eller eluttaget med fuktiga hdnder. e Nétkontakt och
koppling till en férldngningsledning maste vara vattenta-
ta och far inte ligga i vatten. Kopplingen far inte ligga pa
golvet. Anvénd kabeltrummor som garanterar att utta-
gen ligger minst 60 mm éver golvet. e Alla strémférande
delar i arbetsomradet maste vara spolsékra.

AN VARNING o Anslut bara enheten till ett eluttag
som installerats av en elektriker enligt IEC 60364-1.

e Kontrollera varje gang innan du anvénder apparaten
att nétkabeln och nétkontakten inte dr skadade. Om nét-
kabeln &r skadad méaste den omedelbart bytas av tillver-
kare, auktoriserad kundtjénst eller en behérig elektriker
fér att undvika alla risker. e Nétanslutnings- och fér-
ldngningsledningen far inte skadas genom att den éver-
kors, kldms, rycks i eller liknande. Skydda
nétanslutningsledningen mot vdrme, olja och vassa
kanter. @ Olédmpliga elektriska forldangningsledningar &r
farliga. Utomhus far du bara anvédnda elektriska férldng-

ningsledningar med tillrécklig ledningsdiameter som &ar
godkénda fér andamalet och mérkta: 1—
10m: 1,5 mmz, 10-30 m: 2,5 mm?

AN FORSIKTIGHET e Linda aiitid av fériéng-
ningsledningen helt frdn kabeltrumman. e Stdng av ma-
skinen med huvudstrémbrytaren/maskinens
strémbrytare och lossa nétkontakten vid ldngre driftpau-
ser och efter anvédndning.

Drift med rengoringsmedel

AN VARNING . Felaktig anvéndning av rengé-

ringsmedel kan leda till allvarliga skador eller férgiftning-

ar.
AN FORSIKTIGHET e Hall rengdringsmedien
utom rédckhall fér barn. e Anvédnd endast rengéringsme-
del som levereras eller rekommenderas av tillverkaren.
Anvéndning av andra rengéringsmedel eller kemikalier
kan paverka maskinsékerheten.

Skotsel och underhall

N VARNING e Lossa nétkontakten fére alla skét-

sel- och underhallsarbeten.

N FéRSIK TIGHET e L4t endast auktoriserad

kundtjdnst genomféra reparationer och arbeten pa elek-
triska komponenter.

OBSERVERA « Anvind varken aceton, outspad-

da syror eller I6sningsmedel, eftersom de angriper
materialet p4 maskinen.

Transport

AN FORSIKTIGHET

® Risk for olyckor och personskador. Beakta maski-
nens vikt vid transport och lagring, se kapitel Tekniska
data i bruksanvisningen.

Allman sakerhetsinformation

A FARA. Kvévningsrisk. Hall férpackningsfolier
utom réckhall fér barn.

N VARNING e Anvénd endast maskinen enligt

bestdmmelserna. Ta hdnsyn till lokala férhallanden nér
du arbetar med maskinen och var forsiktig nar folk be-
finner sig i nérheten, framfér allt barn. e Personer med
nedsatta fysiska, sensoriska eller mentala formagor el-
ler med bristande erfarenhet och kunskap far endast an-
védnda maskinen om de befinner sig under kompetent
uppsikt, eller har instruerats av en person som ansvarar
for deras sékerhet om hur maskinen anvédnds pa ett sé-
kert sétt, och om de har forstatt de risker som &r forknip-
pade med anvédndningen av maskinen. e Maskinen far
inte anvédndas av barn. e Hall uppsikt éver barn for att
vara séker pa att de inte leker med maskinen.

N F GR SIKTIGHET « Sékerhetsanordningar-

na &r till fér att skydda dig. Andra eller kringgé aldrig sé&-
kerhetsanordningar.

Sidkerhetsanordningar

AN VARNING

Skaderisk!

Allvarliga skador pa grund av saknade, &ndrade eller in-
aktiva sékerhetsanordningar.

Kringga eller ta inte bort sékerhetsanordningarna och
g6r dem inte inaktiva. Sdkerhetsanordningarna &r till f6r
att skydda dig.
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Maskinens strombrytare
Strémbrytaren férhindrar att maskinen startas av miss-
tag.

Spolhandtagets las
Sparren laser spolhandtaget spak och forhindrar att ma-
skinen startas av misstag.

Automatiskt stopp
Nar handtaget pa spolhandtaget slapps kopplas hog-
tryckspumpen fran av en tryckbrytare som stoppar hég-
trycksstralen. Nar man trycker in handtaget kopplas
pumpen till igen.

Motorskyddsbrytare

Vid for hég stromférbrukning stanger motorskyddsbry-
taren av maskinen.

Symboler pa maskinen

ITH Rikta inte hogtrycksstralen mot personer,
N wal djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
wrrezin | V@ maskinen.

Skydda maskinen mot frost.
Maskinen far inte anslutas direkt till det all-
@ manna dricksvattennatet.
Andamalsenlig anvdndning
Denna hogtrycksrengorare far endast anvéandas i privat-
hushaill.
Hoégtrycksrengoéraren ar avsedd for rengdring av maski-

ner, fordon, byggnationer, verktyg, fasader, terasser,
tradgardsredskap osv. med hogtrycksvattenstrale.

Miljsskydd

&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
hantera férpackningar pa ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
vardefulla atervinningsbara material och ofta

=mm KOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for en korrekt
drift av maskinen. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.
C‘,}.‘J Rengoringsarbeten som orsakar oljehaltigt av-
loppsvatten, t.ex. motortvatt och underredestvatt
far endast utforas pa tvattplatser med oljeavskiljare.
C‘,}.‘J Arbeten med rengéringsmedel far endast utforas
pa vattentata arbetsytor med anslutning till smuts-
vattenskanalisationen. Lat inte rengéringsmedel tranga
in i vattendrag eller i jordmanen.
I en del 1ander ar det inte tillatet att hamta vatten
fran allmanna vattendrag.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa férpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen &r full-
standigt. Kontakta din forséljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

(@) Stralrér smutsfrés for svar smuts

@ Stralror Vario Power for de vanligaste rengérings-
uppgifterna
Arbetstrycket kan 6kas steglost fran SOFT till
HARD. For att stalla in arbetstrycket slapper du
spaken pa handsprutpistolen och vrider stralréret till
onskat lage. Nar stralroret ar vridet till anslag i rikt-
ningen SOFT kan rengdringsmedlet doseras.

(® Spolhandtag

(@) Frigéringsknapp

(®) Spolhandtagets las

(&) Spak spolhandtag

@ Maskinens strémbrytare "0/OFF”/’I/ON”
Forvaring for stralror

(®) Transporthandtag

Forvaring for hégtrycksslang / natkabel
() Férvaring for spolhandtag

@ Hul

(@3 Typskylt

Klamma for att ansluta / lossa hogtrycksslangen
(1 Hogtrycksslang

*Tradgardsslang (vavforstarkt, diameter minst 1/
2 tum (13 mm), langd minst 7,5 m, med snabb-
koppling som erbjuds i handeln)

@ Koppling for vattenanslutning

**KARCHER sugslang for vattenférsérjning ur épp-
na behallare

Vattenanslutning med inbyggd sil
(@0) Natkabel med néatkontakt

@1 Skruvar

@2) Sugslang for rengéringsmedel

*behdvs dessutom
** tillgangliga tillval

Bilder se grafiksida.

Montera de I16sa delarna pa maskinen fére idrifttagning-
en.

Var beredd med de medféljande skruvarna och en pas-
sande skruvdragare.

Montera transporthandtag

1. Montera transporthandtaget:
a Fast transporthandtaget pa maskinen.
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b Fast transporthandtaget med 4 skruvar.
Bild B

Montera forvaring for spolhandtag
1. Montera forvaring for spolhandtag:
a Skjut in férvaringen for hogtryckspistolen i fastet
pa maskinen.
b Hall forvaringen for spolhandtaget i andlaget och
fast den med en skruv.
Bild C

Montera forvaring for stralror
1. Montera férvaringen for stralror:
a Skjut in forvaringen for stralror i fastet pa maski-
nen.
b Hall férvaringen for stralror i andlaget och fast
den med en skruv.
Bild D

Montera forvaring for hogtrycksslang/
natanslutningsledningen
1. Montera férvaringen for hdgtrycksslang/natanslut-
ningsledningen:

a Sattiforvaringen for hogtrycksslangen/natanslut-
ningsledningen i fastet pa transporthandtaget.

b Hall férvaringen for hdgtrycksslangen/natanslut-
ningsledningen i andlaget och fast den med en
skruv.

Bild E

Montera kopplingen for vattenanslutningen

1. Skruva fast kopplingen for vattenanslutningen pa
maskinens vattenanslutning.

Bild F
Idrifttagning
Hénvisning

Se till att den max. tilldtna nétimpedansen pé& anslut-
ningsstéllet inte 6verskrids, se Tekniska data.

Vid oklarheter rérande nétimpedansen pa ditt anslut-
ningsstélle bér du ta kontakt med ditt energiforetag.
1. Stall maskinen pa ett vagratt, jamnt underlag.

OBSERVERA
Risk for skador vid drift med upplindad hégtryckss-
lang!
Skador pa hégtrycksslangen.
Rulla av hégtrycksslangen helt och ldgg ut den utan
knutar, 6glor och vridningar innan du anvdnder maski-
nen.
2. Rulla av hégtrycksslangen helt och I1agg ut den utan
knutar, dglor och vridningar.
3. Anslut hogtrycksslangen till maskinen.
a Dra upp klamman pa kopplingen.
b Stick in hdgtrycksslangen i kopplingen.
¢ Tryck klamman pa kopplingen nedat.
Bild G
4. Stick in hégtrycksslangen i spolhandtaget tills den
hakar fast med ett horbart klick.
Bild H
Hénvisning
Var noga med att nippeln ligger rétt.
5. Dra i hogtrycksslangen for att kontrollera att allt sit-
ter ordentligt.
6. Anslut natkontakten till eluttaget.

Vattenforsorjning
For anslutningsvarden, se Tekniska data eller typskyl-
ten.
Beakta vattenleverantérens foreskrifter.

OBSERVERA

Skaderisk!

Skador pa maskin och tillbehér i hdndelse av férorening
i vattnet eller anvéndning av saltvatten.

Anvénd endast rent vatten och inget saltvatten.
Hénvisning

Kércher rekommenderar anvéndning av ett valfritt Kar-
cher-vattenfilter.

Anslutning till vattenledningen

OBSERVERA
Skaderisk!
Skador pa pumpen vid anvéndning av en slangkoppling
med Aquastop pa maskinens vattenanslutning.
Anvénd inte en slangkoppling med Aquastop pa maski-
nens vattenanslutning.
Anvénd en slangkoppling med Aquastop endast pa vat-
tenkranen.
1. Stick in trddgardsslangen i kopplingen fér vattenan-
slutning.
Bild |
2. Anslut trddgardsslangen till vattenledningen.
3. Oppna vattenkranen helt.

Suga upp vatten ur 6ppna behallare

Denna hogtrycksrengdrare lampar sig tillsammans med

KARCHER-sugslangen fér att suga upp ytvatten,

t.ex.ur regntunnor eller dammar (max. insugningshdjd

anges i Tekniska data).

1. Skruva av kopplingen fran vattenanslutningen.

2. Fyll sugslangen med vatten.

3. Skruva fast sugslangen pa maskinens vattenanslut-
ning och hang ner den i vattenkallan (t.ex. en regn-
tunna).

Avlufta maskinen
Starta maskinen "I/ON”.
2. Las upp spolhandtagets spak.
3. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.
4. Kor maskinen hogst 2 minuter tills vattnet kommer
ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.
5. Slapp spolhandtagets spak.
6. Las spolhandtagets spak.

OBSERVERA

Risk for skador vid torrkérning av pumpen!
Pumpskada

Sténg av maskinen om den inte genererar nagot tryck
inom 2 minuter.

Ga till vdga enligt informationen i Hjélp vid stérningar.

-

Drift med hogtryck
OBSERVERA

Skaderisk!
Skador pa malade eller kénsliga ytor om stralavstandet
ar for litet eller om ett oldmpligt stralrér anvands.
Hall alltid ett lagsta stralavstand pa 30 cm nér du reng6r
lackerade ytor.
Reng6r inte bildack, lack eller kdnsliga ytor som tré med
smutsfrésen.
1. Stickin stralréreti spolhandtaget och fast det genom
att vrida det 90°.
Bild J
2. Starta maskinen ("I/ON”).
3. Las upp spolhandtagets spak.
4. Tryck in spolhandtagets spak.
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Maskinen slas pa.
Drift med rengéringsmedel

A FARA
Risk fér personskador pa grund av rengéringsme-
del
Allvarliga hélsoskador pa grund av felaktig anvdndning
av rengdringsmedel.
Beakta sékerhetsdatabladet fran rengéringsmedelstill-
verkaren.
Anvénd den personliga skyddsutrustning som fére-
skrivs.
Hénvisning
KARCHER-rengéringsmedel garanterar ett stérnings-
fritt arbete. Lat oss ge dig rad eller bestéll var katalog el-
ler véra informationsblad om rengéringsmedel.
Hénvisning
Rengéringsmedlet kan endast anvéndas vid lagtryck.
1. Dra ut 6nskad langd pa rengdéringsmedelssugslang-
en ur kapan.
Bild K
2. Hang rengdringsmedelssugslangen i en behallare
med rengdringsmedelsldsning.
3. Anvand stralréret Vario Power.
4. Vrid stralroret till laget "SOFT” till anslag.
Under drift blandas rengéringsmedelsldsningen in i
vattenstralen.

Rekommenderad rengéringsmetod

1. Spruta sparsamt med rengéringsmedel pa den torra
ytan och lat verka (inte torka).

2. Spola bort den uppldsta smutsen med hogtrycks-
stralen.

Efter drift med reng6ringsmedel
1. Spola maskinen i 30 sekunder med klart vatten.

Avbryta driften
1. Slapp spolhandtagets spak.
Om spaken slapps stangs maskinen av. Hogtrycket
i systemet bibehalls.
2. Las spolhandtagets spak.
Bild L
3. Stang av maskinen vid arbetspauser 6ver 5 minuter
"0/OFF”.

Avsluta driften

N FORSIKTIGHET

Risk for personskador pa grund av att vatten under
hégtryck strommar ut!

Personskador

Hégtrycksslangen ska bara lossas fran spolhandtaget
eller fran maskinen nér det inte finns nagot tryck i syste-
met.

1. Slapp spolhandtagets spak.

2. Stang vattenkranen.

3. Tryck in spolhandtagets spak i 30 sekunder.

Det aterstaende trycket i systemet reduceras.
Slapp spolhandtagets spak.

Las spolhandtagets spak.

Stang av maskinen "0/OFF”.

Koppla fran maskinen fran vattenférsérjningen.

Dra ut natkontakten ur eluttaget.

AN FORSIKTIGHET

Risk fér personskador och materiella skador pa
grund av maskinens vikt!

Personskador och materiella skador.

O N O A

Ta hansyn till maskinens vikt vid transport och férvaring.

Dra i maskinen
1. Dra maskinen i transporthandtaget.

Transportera maskinen i fordonet
1. Sakra maskinen sa att den inte kan glida eller tippa.

Forvaring
&N FORSIKTIGHET
Risk fér personskador och materiella skador pa
grund av maskinens vikt!

Personskador och materiella skador.
Ta hédnsyn till maskinens vikt vid transport och férvaring.

Forvara maskinen

Stall maskinen pa ett vagratt, jamnt underlag.

2. Tryck pa frigéringsknappen och dra av hogtryckss-
langen fran spolhandtaget.

3. Demontera stralréret fran spolhandtaget.

4. Forvara bada stralréren och spolhandtaget i mot-
svarande forvaringar.

5. Demontera av hégtrycksslangen pa maskinen.

6. Forvara hogtrycksslangen pa maskinen.

7. Forvara natanslutningsledningen med natkontakten
pa maskinen.

Observera ytterligare information fore langre férvaring,

se Skétsel och underhall.

Frostskydd
OBSERVERA

Skaderisk!

Skador pa utrustning och tillbehér orsakade av vatten
som fryser.

Tém maskinen och tillbehdret helt efter varje anvénd-
ning.

Skydda maskinen och tillbehéret fran temperaturer min-
dre &n eller lika med 0 °C (32 °F).

1. Lossa vattenforsorjningen pa maskinen.

2. Demontera av hogtrycksslangen pa maskinen.

3. Starta maskinen ("I/ON”).

4. Vanta hdgst 1 minut tills det inte 1angre kommer ut
vatten ur hogtrycksanslutningen.

Stang av maskinen ("0/OFF”).

Forvara maskinen och tillbehoret i ett frostsékert ut-
rymme.

Skotsel och underhall

A FARA

Livsfara!

Dédliga personskador pa grund av elektriska stétar vid
berdring av spdnningsférande delar.

Vidrér inga spédnningsférande delar.

Sténg av apparaten.

Dra ut ndtkontakten ur nétuttaget.

Maskinen ar underhallsfri. Alltsa behdver inga regel-
bundna underhallsarbeten genomféras.

-

5.
6.

Rengora silen i vattenanslutningen

OBSERVERA

Skaderisk!

Skador pa silen pa grund av felaktig rengéring.

Reng6r silen endast under rinnande vatten mot dess
flédesriktning.

Anvénd inga spetsiga eller harda féremal, t.ex. nalar el-
ler stélborstar.
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OBSERVERA
Skaderisk!
Skador pé utrustning och tillbehér vid drift utan eller
med en skadad sil.
Kontrollera om silen &r skadad innan du sétter in den i
vattenanslutningen. Byt ut en skadad sil omedelbart.
Anvénd inte maskinen utan sil.
Rengor silen i vattenanslutningen vid behov.
1. Skruva av kopplingen fran vattenanslutningen.
2. Drautsilen.

Bild M
3. Rengdr silen under rinnande vatten.
4. Sétt silen i vattenanslutningen.

Rengora rengoéringsmedelsfiltret
Rengoér rengdringsmedelsfiltret fére l1angre forvaring.
1. Dra av filtret fran sugslangen for rengdringsmedlet.
2. Rengor filtret under rinnande vatten.

Bild N

Hjélp vid storningar

Stoérningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av 6versikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges har, kon-
takta auktoriserad kundtjanst.

A FARA

Livsfara!

Dédliga personskador pa grund av elektriska stétar vid
beréring av spanningsférande delar.

Vidrér inga spénningsférande delar.

Sténg av apparaten.

Dra ut nétkontakten ur nétuttaget.

Maskinen fungerar inte

1. Tryck in spolhandtagets spak.

Maskinen slas pa.

2. Kontrollera om den angivna spanningen pa typskyl-
ten dverensstammer med stromkallans spanning.

3. Kontrollera att natkabeln inte ar skadad.

Inget tryck skapas i maskinen

Vattentillforseln ar for lag.

1. Oppna vattenkranen helt.

2. Kontrollera att vattentillflodet levererar tillracklig
mangd vatten.

3. Kontrollera att den maximala insugningshdjden inte
har éverskridits.

Silen i vattenanslutningen ar smutsig.

1. Rengor silen, se Rengéra silen i vattenanslutning-
en.

Det finns luft i maskinen.

1. Avlufta maskinen:

a Starta maskinen utan hégtrycksslang och vanta 2
minuter tills vattnet kommer ut ur hégtrycksan-
slutningen utan luftbubblor.

b Sténg av maskinen.

c Anslut hégtrycksslangen.

d Observera max. insugningshojd vid sugdrift, se
Tekniska data.

Kraftiga tryckvariationer

1. Rengor hogtrycksmunstycket:
a Ta bort smuts fran munstyckshalen med en nal.
b Skélj hdgtrycksmunstycket framifran med vatten.

2. Kontrollera vattentillfilédesmangden.

Maskinen otét

1. En latt otathet pa maskinen ar normalt. Kontakta
auktoriserad kundtjanst om det finns stora otatheter.

Rengoringsmedel sugs inte in

1. Anvand Vario Power-stralréret och vrid det i riktning-
en "SOFT" till anslag.

Rengor rengdringsmedelsfiltret, se Rengéra rengé-
ringsmedelsfiltret.

Kontrollera att sugslangen for rengéringsmedel inte
ar knéckt.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributérer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden,
under forutsattning att de orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. Vid fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstéllet eller ndrmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillganglig) finns i ser-
viceomradet pa din lokala Kércher-webbplats under
"Nedladdningar".

EU-forsdakran om
overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samt i det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
forsakran upphor att gélla om maskinen éndras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: K 5, K 5 Classic, K6

Gallande EU-direktiv

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

Tillampade harmoniserade standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Tillampad konformitetsbedémningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

K 5, K6

Uppmaétt: 88

Garanterad: 91

K 5 Classic

Uppmaétt: 89

Garanterad: 92

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkannande.

N
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D-71364 Winnenden (Germany)
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Tekniska data

Elanslutning

Spéanning \% 220-240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Maximalt tillaten natimpedans Q 0,34 +
j0,21
Anslutningseffekt kW 2,2
Kapslingsklass IPX5
Skyddsklass =] 1]
Natsakring (trég) A 10
Vattenanslutning
Tilloppstryck (max.) MPa 1,2
Tilloppstemperatur (max.) °C 40
Tilloppsmangd (min.) I/min 10
Insugningshdjd (max.) m 0,5
Effektdata maskin
Drifttryck MPa 12,0
Max. tillatet tryck MPa 16
Transportmangd, vatten I/min 6,7
Transportmangd, maximalt I/min 8,5
Transportméangd, rengéringsme-  I/min 0,3
del
Spolhandtagets rekylkraft N 17
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 7,5
Léngd mm 302
Bredd mm 346
Hojd mm 849
Faststéillda varden enligt EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvéarde m/s2 2,1
Osékerhet K m/s? 0,7
Ljudtrycksniva Lpa dB(A) 75
Osakerhet Kya dB(A) 3
Ljudeffektsniva Ly + Osédkerhet dB(A) 91

Kwa

Med forbehall for tekniska andringar.
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Turvallisuusohjeet
Lue ennen laitteen ensimmaista kaytt6a
A || téma turvallisuutta koskeva luku ja nama
alkuperaiset ohjeet. Menettele niiden
mukaisesti. Sailyta alkuperaiset ohjeet myéhempaa
kayttoa tai laitteen seuraavaa omistajaa varten.

o Kayttdohjeen ohjeiden lisdksi sinun on noudatettava
lakimaaraisia yleisia turvallisuus- ja tapaturmantor-
juntamaarayksia.

e Laitteeseen kiinnitetyt varoitus- ja ohjekilvet sisalta-
vat térkeita ohjeita vaaratonta kayttéa varten.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittbmaésti uhkaavasta vaarasta, joka
voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuo-
lemaan.

AN VAROITUS

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
joka voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
Jjohtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa véhéisid vammoja.

HUOMIO
o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
joka voi aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

Kaytto

A VAARA « Kaytts rajandysvaaraliisilla alueilla
on kielletty. e Ald koskaan imuroi liuotinaineita, liuoti-
nainepitoisia nesteitd tai laimentamattomia happoja.
Niihin kuuluvat esim. bensiini, maaliohenteet tai lammi-
tys6ljyt. Ruiskutussumu on erittdin syttyvaa, rajahtévaa
Jja myrkyllistd. e Vaurioituneet autonrenkaat/rengas-
venttiilit ovat hengenvaarallisia. Autonrenkaat/rengas-
venttiilit voivat vaurioitua suurpainesuihkun johdosta ja
haljeta. Ensimmé&inen merkki tésté on renkaan vérjéyty-
minen. Séilytd autonrenkaiden/rengasventtiilien puhdis-
tuksessa vahintdan 30 cm etéisyys suihkuun.

N\ VAROITUS e« /s kéyts laitetta, jos sen vaiku-

tusalueella on ihmisié, joilla ei ole vastaavaa suojavaa-
tetusta. e Ald suuntaa suurpainesuihkua kohti itse&si,
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esim. puhdistaaksesi vaatteesi tai kenkési. e Ald suun-
taa suurpainesuihkua kohti ihmisia, eldimia, toimivaa
séhkévarustusta tai itse laitetta. e Al4 ruiskuta mitéén
esineitd, jotka siséltévéat terveydelle vaarallisia aineita
(esim. asbestia). e Tarkasta laite ja lisdvarusteet, kuten
esim. suurpaineletku, suurpainepistooli ja turvalaitteet
ennen jokaista kayttdéd niiden asianmukaisen kunnon ja
kéyttoturvallisuuden varalta. Alé kéyté laitetta, jos siind
on vaurioita. Vaihda vaurioituneet osat vélittémasti.

e Kayté vain valmistajan suosittelemia suurpaineletku-
Jja, hanoja ja liitdntéjé. e Palovammojen vaara. Tulo- tai
suurpaineputken irrottamisessa voi kdyton jélkeen tulla
liitdnndisté ulos kuumaa vetté.

AN VARO . il kéyta laitetta voimassa olevien
médrdysten mukaan koskaan ilman jarjestelméerotinta
Jjuomavesiverkossa. Varmista, ettd se talon vesilaitteis-
to, jolla suurpainepesuri kdytetaan, on varustettu jérjes-
telméerottimella normin EN 12729 tyypin BA mukaan.
e Jarjestelméerottimen kautta virrannut vesi ei enéé ole
juomavetts. e Alé jaté laitetta koskaan kéyton aikana il-
man valvontaa. e Suurpainesuuttimesta ulostuleva ve-
sisuihku aiheuttaa takaiskuvoiman
suurpainepistoolissa. Varmista aina tukeva seisoma-
asento ja pidd suurpainepistoolista ja terasputkesta hy-
vin kiinni. e Laitteen kaatuminen aiheuttaa onnetto-
muuksia tai vaurioita. Seisontavakavuus on
varmistettava ennen kaikkia tité laitteessa ja sen ym-
parilla.
HUOMIO e /il kéyts laitetta alle 0 °C lsmpétiloissa.
Henkilokohtainen suojavarustus

AN VARO. Kéayta soveltuvaa suojavaatetusta ja
suojalaseja suojataksesi itsesi takaisin roiskahtelevalta
vedeltétai lialta. ® Suurpainepesurien kdytén aikana voi
syntyé aerosoleja. Aerosolien sisdénhengittdminen voi
Johtaa terveydellisiin vahinkoihin. Kéyttétavasta riippu-
en voi tdysin suojattujen suuttimien (esim. tasopesu-
rien) kdytté vdhentaé vetta siséltdvien aerosolien
péaéstoja merkittavasti. Kdytéd puhdistettavasta ympéris-
tosté rijppuen soveltuvaa hengityssuojainta luokka
FFP 2 tai vastaava suojataksesi itsesi aerosolien si-
sddnhengittdmiselta, jos tdysin suojattujen suuttimien
kayttd ei ole mahdollista.

Sahkoiskun vaara

A VAARA. Yhdisté suojaluokan | -laitteet vain
asianmukaisesti maadoitettuihin virtaléhteisiin. e Yhdis-
t4 laite vain vaihtovirtaan. Tyyppikilvessé ilmoitetun jan-
nitteen téytyy vastata virtaldhteen jannitetté. e Kéyté
laitetta vain vikavirtasuojakytkimen kanssa (enintdén
30 mA). e Ala koskaan tartu mérin késin verkkopistok-
keeseen ja pistorasiaan. e Jatkojohdon verkkopistok-
keen ja liitdnnén téytyy olla vesitiiviitd, eivédtké ne saa
olla vedessa. Liitdnté ei saa olla maassa. Kayta letku-
rumpuja, jotka varmistavat sen, etté pistorasiat ovat va-
hintddn 60 mm maanpinnan ylépuolella. e Kaikkien
virtaajohtavien osien tydskentelyalueella taytyy olla
roiskevesisuojattuja.

AN VAROITUS e Yhdists laite vain sellaiseen
sdhkdliitdntaén, jonka on suorittanut sdhkdalan ammat-
tilainen normin IEC 60364-1 mukaan. e Varmista aina
ennen laitteen kéyttod, ettd verkkojohto ja verkkopisto-
ke eivét ole vaurioituneet. Jos verkkojohto on vaurioitu-
nut, valmistajan, valtuutetun asiakaspalvelun tai
sdhkdalan ammattilaisen téytyy vaihtaa se, jotta se ei
aiheuta vaaraa. e Ald vahingoita tai vaurioita verkkolii-

ténté- ja jatkojohtoa ajamalla sen yli, puristamalla, veté-
maélla tai muulla vastaavalla tavalla. Suojaa
verkkoliitédntdjohto kuumuudelta, &ljylté ja teréviltéd kul-
milta.  Soveltumattomat séhkéjatkojohdot ovat vaaral-
lisia. K&yté ulkona vain ulkokdytt66n hyvéksyttyja ja
vastaavilla merkinnéilld varustettuja sdhkéjatkojohtoja,
Joiden johtoldpimitta on riittédva: 1-10 m: 1,5 mmz,
10-30 m: 2,5 mm?

AN VARO e Kelaa Jatkojohto aina kokonaan pois
kaapelirummulta. e Kytke pitempien kéyttétaukojen ja
kéyton jélkeen laite pois paékytkeimesté/laitekytkimes-
té ja irrota verkkopistoke.

Kaytto puhdistusaineilla
AN\ VAROITUS e visrs puhdistusaineiden kéytts

voi aiheuttaa vakavia vammoja tai myrkytyksia.

AN VARO. Saéilytad puhdistusaineet pois lasten
ulottuvilta. @ Kéyté vain valmistajan toimittamia ja suo-
sittelemia puhdistusaineita. Muiden puhdistusaineiden
tai kemikaalien kaytto voi vaarantaa laitteen turvallisuu-
den.

Hoito ja huolto

N\ VAROITUS e irrota ennen kaikkia hoito- ja

huoltotéitd verkkopistoke.

N VARO e Anna korjaustyét ja tyét sahkoisissé ra-
kenneosissa vain valtuutetun asiakaspalvelun suoritet-
taviksi.

HUOMIO . jiis k&yta asetonia, laimentamattomia
happoja tai liuotinaineita, koska ne sydvyttévét laittee-
seen kéytettyjd materiaaleja.

Kuljetus

AN VARO

e Onnettomuus- ja loukkaantumisvaara. Ota kuljetuk-
sessa ja varastoinnissa huomioon laitteen paino, kat-
S0 luku Tekniset tiedot kdyttéohjeessa.

Yleiset turvallisuusohjeet

A VAARA e« Tukehtumisvaara. Pidé pakkauskal-
vot pois lasten ulottuvilta.

AN VAROITUS « Kaéyté laitetta vain méérdysten
mukaisesti. Ota huomioon paikalliset olosuhteet ja varo
laitteella tyéskennellessési muita ihmisid, erityisesti lap-
sia. e Henkil6t, joilla on vajavaiset ruumiilliset, aistilliset
tai henkiset ominaisuudet tai puutteita kokemuksessa ja
tietdmyksessé, saavat kdyttaa tata laitetta vain siiné ta-
pauksessa, ettad he ovat oikein valvonnan alaisia tai ovat
saaneet opastuksen heidén turvallisuudestaan vastaa-
van henkilén toimesta laitteen turvalliseen kdyttdmiseen
Ja ovat ymmérténeet sen kéyttoon liittyvét vaarat.

o [ apset eivét sas kéyttaé laitetta. e Valvo lapsia sen
varmistamiseksi, ettad he eivét leiki laitteella.

N VARO e Turvalaitteita on sinun turvallisuutesi
vuoksi. Ald koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Turvalaitteet

AN VAROITUS

Loukkaantumisvaara!

Vakavia vammoja puuttuvien, muunneltujen tai tehotto-
mien turvalaitteiden johdosta.

Turvalaitteita ei saa ohittaa tai poistaa, tai tehda niita te-
hottomiksi. Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi var-
ten.
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Laitekytkin
Laitekytkin estaa laitteen tahattoman kayton.

Korkeapainepistoolin lukitus
Lukitus lukitsee korkeapainepistoolin vivun ja estaa lait-
teen tahattoman kaynnistamisen.

Automaattinen pysaytystoiminto
Kun korkeapainepistoolin vipu vapautetaan, painekytkin
kytkee pumpun pois paalta ja korkeapainesuihku lop-
puu. Kun vipua taas painetaan, pumppu kaynnistyy.
Moottorin suojakytkin
Jos virrankulutus on liian suuri, moottorin suojakytkin
kytkee laitteen pois paalta.

Laitteessa olevat symbolit

ITY; Ala suuntaa korkeapainesuihkua kohti ihmi-
% & sid, elaimia, toimivaa sahkdvarustusta tai it-

se laitetta.

Suojaa laite jaatymiselta.

Laitetta ei saa liittda suoraan julkiseen juo-
mavesiverkkoon.

Maaraystenmukainen kaytto

Kéyta korkeapainepesuria vain yksityisissa kotitalouk-
sissa.

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden, ajoneuvo-
jen, rakenteiden, tyokalujen, julkisivujen, terassien,
puutarhalaitteiden jne. puhdistamiseen korkeapainei-
sella vesisuihkulla.

Ymparistonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita
Q.@ pakkaukset ymparistda saastaen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltédvat arvokkai-
ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
= €N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.
d,;‘: Puhdistustoitd, joiden yhteydessa syntyy 6ljypitois-
ta jatevettd, esim. moottorin pesu, alustapesu, saa
tehda vain pesupaikoilla, joilla on dljynerotin.
Puhdistusaineita sisaltavia t6itéd saa tehda vain
nestetiivistetyilla tydpinnoilla, joilla on liiténta lika-
vesiviemériin. Ala paasta puhdistusaineita vesistéihin
tai maaperaan.
C‘,;) Veden ottaminen julkisista vesistdista ei ole joissain
maissa sallittua.
Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)

Paéivitettyja tietoja ainesosista 16ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Lisdvarusteet ja varaosat

Kéyta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
toman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I6ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisélto

Laitteen toimituksen sisalté on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen

sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, iimoita tasta jalleenmyyijalle.

Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

@ Suihkuputki pyérivalla suuttimella pinttyneeseen li-
kaan

@ Suihkuputki Vario Power useimpiin puhdistustéihin:
Ty6painetta voi korottaa portaattomasti tasolta
SOFT tasoon HARD. Saataaksesi tyopaineen va-
pauta késikayttdisen ruiskupistoolin vipu ja kdanna
suihkuputki haluttuun asentoon. Kun suihkuputki on
kaannetty vasteeseen saakka suuntaan SOFT, voi-
daan annostella puhdistusainetta.

(@) Korkeapainepistooli

(@) Vapautuspainike

@ Korkeapainepistoolin lukitus
@ Korkeapainepistoolin vipu
(@) Laitekytkin "0/OFF” / "l/ON"
Suihkuputkien sailytys

(® Kuljetuskahva
Korkeapaineletkun/verkkoliitdntdjohdon sailytys
@ Korkeapainepistoolin séilytys
(@2 Pyora

(@3 Tyyppikilpi

Liitin korkeapaineletkun liittamista/irrottamista var-
ten

() Korkeapaineletku

*Puutarhaletku (kangasvahvistettu, halkaisija va-
hintaan 1/2 tuumaa (13 mm), pituus vahintaan 7,5
m, kaupallisesti saatavana olevalla pikaliittimell&)

(i7) Vesiliitannan kytkin

**K ARCHER-imuletku vedensy®6ttda varten avoi-
mista silidistd

Vesiliitanta ja siséan rakennettu siivila

@ Verkkoliitdntajohto ja verkkopistoke

@) Ruuvit

@2 Puhdistusaineen imuletku

* vaaditaan lisaksi
** saatavana vaihtoehtona

Kuvat, katso kuvasivu.

Asenna irrallaan toimitetut osat laitteeseen ennen kayt-
téonottoa.

Varaa saataville mukana toimitetut ruuvit ja niihin sopiva
ruuvitaltta.

Kuljetuskahvan asentaminen
1. Kuljetuskahvan asentaminen:
a Aseta kuljetuskahva laitteeseen.
b Kiinnita kuljetuskahva neljalla ruuvilla.
Kuva B
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Korkeapainepistoolin sailytyksen
asentaminen
1. Korkeapainepistoolin pidikkeen asentaminen:

a Aseta korkeapainepistoolin pidike laitteessa ole-
vaan kiinnityskohtaan.

b Pida korkeapainepistoolin pidike paateasennos-
sa ja varmista ruuvilla.

Kuva C

Suihkuputkien pidikkeen asentaminen
1. Suihkuputkien pidikkeen asentaminen:
a Aseta suihkuputkien pidike laitteessa olevaan
kiinnityskohtaan.
b Pida suihkuputkien pidike paateasennossa ja
varmista ruuvilla.
Kuva D

Korkeapaineletkun/verkkoliitantajohdon
sailytyksen asentaminen
1. Korkeapaineletkun/verkkoliitantdjohdon pidikkeen
asentaminen:

a Tyonna korkeapaineletkun/verkkoliitantdjohdon
pidike ulkoa pain kuljetuskahvassa olevaan kiin-
nityskohtaan.

b Pida korkeapaineletkun/verkkoliitantdjohdon pi-
dike paateasennossa ja varmista ruuvilla.

Kuva E

Vesiliitannan kytkimen asentaminen

1. Ruuvaa vesiliitdnnan kytkin laitteen vesiliitantaan.
Kuva F

Kayttoonotto

Huomautus

Kiinnitd huomiota siihen, ettd suurin sallittu verkkoimpe-
danssi liitdntédkohdassa ei ylity, katso Tekniset tiedot.
Jos et ole varma, miké liitdntépisteesi verkon impedans-
si on, ota yhteyttd séhkéyhtidosi.

1. Aseta laite vaakasuoralle, tasaiselle alustalle.

HUOMIO
Vaurioitumisvaara kdytoén aikana kelatun korkeapai-
neletkun kanssa
Korkeapaineletkun vaurioita
Kelaa korkeapaineletku tdysin ulos ja ota se ulos ilman
solmuja, silmukoita tai kiertymi& ennen laitteen kayttoa.
2. Kelaa korkeapaineletku taysin ulos ja suorista mah-
dolliset solmut, silmukat ja kiertymat.
3. Liitd korkeapaineletku laitteeseen.
a Veda kytkimen liitin yl6s.
b Yhdista korkeapaineletku kytkimeen.
¢ Paina kytkimen liitin alas.
Kuva G
4. Aseta korkeapaineletku korkeapainepistooliin siten,
etta se lukittuu kuuluvasti.
Kuva H
Huomautus
Varmista nippelin oikea suunta.
5. Tarkista korkeapaineletkua vetamalla, etta liitanta
on kunnolla kiinni.
6. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

Vedensyotto
Liitantaarvot, katso Tekniset tiedot tai tyyppikilpi.
Noudata vesiyhtion maarayksia.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Laitteen ja varusteiden vaurioituminen, jos vesi on li-
kaantunutta tai kdytetdén suolavetta.

Kéyté vain puhdasta vetta, ei suolavetta.
Huomautus

Kércher suosittelee lisdvarusteena saatavan Kércher-
vedensuodattimen kéyttoa.

Liitdnta vesijohtoon

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Vaurioita pumpussa kéytettdesséa letkuliitintd, jossa on

Aquastop laitteen vesiliitdnndssa.

Alé kéyté letkuliiténta, jossa on Aquastop-mekanismi

laitteen vesiliitdnnéssé.

Kéyté letkuliitédnta, jossa on Aquastop-mekanismi vain

vesihanassa.

1. Yhdista puutarhaletku vesiliitdnnan kytkimeen.
Kuva |

2. Yhdista puutarhaletku vesijohtoon.

3. Avaa vesihana kokonaan.

Veden imeminen avoimista siilidista

Tama korkeapainepesuri on varustettu KARCHER-imu-

letkulla pintaveden imemiseen, esim.sadevesitynny-

reista tai lammikoista (maksimaalinen imukorkeus,

katso Tekniset tiedot).

1. Kierra liitin vesiliitannasta irti.

2. Tayta imuletku vedella.

3. Kierra imuletku laitteen vesiliitdntaan ja aseta johon-
kin vesilahteeseenesim. sadetynnyriin).

Laitteen ilmanpoisto
Kytke laite paalle “I/ON”.
2. Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.
3. Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.
4. Anna laitteen kayda enintadn 2 minuuttia, kunnes
vesi valuu korkeapainepistoolista ulos ilman kuplia.
5. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
6. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Kaytto

HUOMIO

Vaurioitumisvaara pumpun kuivakdynnin johdosta
Pumppuvaurioita

Kytke laite pois paélta, jos se ei 2 minuutin kuluessa ke-
hité painetta.

Menettele ohjeiden mukaan kohdassa Ohjeet héiriéti-
lanteissa.

-

Kaytto korkeapaineella

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Maalatut tai herkét pinnat vaurioituvat, jos suihkun etéi-
syys on liian véhéinen tai jos kdytetddn soveltumatonta
suihkuputkea.

Séilyta vahintddn 30 cm suihkutusetéisyys maalattujen
pintojen puhdistuksessa.

Alé puhdista pyérivélld suuttimella autonrenkaita, maa-
lia tai herkkia pintoja, kuten puuta.

1. Yhdista suihkuputki korkeapainepistooliin ja kiinnita
se kaantamalla 90°.

Kuva J

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.

Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

Rl
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Kaytté puhdistusaineella

A VAARA
Loukkaantumisvaara puhdistusaineiden johdosta
Vakavia terveydellisid haittoja puhdistusaineiden epé-
asianmukaisen kdytén johdosta.
Noudata puhdistusaineiden puhdistusaineen valmista-
Jjan kéyttéturvallisuustiedotetta.
Kéyta vaadittua henkilokohtaista suojavarustusta.
Huomautus
KARCHER-puhdistusaineet takaavat héiriéttéman tyés-
kentelyn. Pyyda ohjeita tai tilaa luettelomme ja puhdis-
tusaineiden esittelylehtisemme.
Huomautus
Puhdistusainetta voidaan lisétd vain matalapaineessa.
1. Veda puhdistusaineen imuletkua haluttu maara ulos
kotelosta.
Kuva K
2. Aseta puhdistusaineen imuletku s&iliéén, jossa on
puhdistusaineliuosta.
3. Kayta Vario Power -suihkuputkea.
4. Kierra suihkuputkea suuntaan "SOFT” vasteeseen
saakka.
Kayton aikana puhdistusaineliuosta sekoitetaan ve-
sisuihkuun.

Suositellut puhdistusmenetelmat

1. Suihkuta puhdistusainetta hieman kuivalle pinnalle
ja anna vaikuttaa (ei kuivua).
2. Huuhtele lika pois korkeapainesuihkulla.

Kayton jalkeen puhdistusaineilla
1. Huuhtele laitetta n. 30 sekuntia puhtaalla vedella.

Kayton keskeyttaminen
1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
Kun vipu vapautetaan, laite kytkeytyy pois paalta.
Jarjestelmassa pysyy korkeapaine.
2. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Kuva L
3. Jos laitetta ei kayteta yli 5 minuuttiin, kytke laite pois
paalta "0/OFF”.

Kayton lopettaminen

VARO
Loukkaantumisvaara korkean paineen alaisena
vuotavan veden johdosta
Vammoja
Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista tai lait-
teesta vain, kun jérjestelméssé ei ole painetta.
1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
2. Sulje vesihana.
3. Paina korkeapainepistoolin vipua 30 sekuntia.
Jarjestelmaan jaanyt paine purkautuu.
Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Kytke laite pois paalta “0/OFF”.
Irrota laite vedensyotosta.
Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen pai-
non johdosta!

Loukkaantumisia ja vaurioita.

Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoin-
nissa huomioon.

ONo O~

Laitteen vetdminen
1. Veda laitetta kuljetuskahvasta.

Laitteen kuljetus ajoneuvossa
1. Varmista laite siirtymista ja kaatumista vastaan.

&N VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen pai-
non johdosta!

Loukkaantumisia ja vaurioita.

Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoin-
nissa huomioon.

Laitteen sailytys

Sijoita laite vaakasuoralle, tasaiselle alustalle.

2. Paina vapautuspainiketta ja veda korkeapaineletku
irti korkeapainepistoolista.

3. lIrrota suihkuputki korkeapainepistoolista.

4. Sailyta suihkuputket ja korkeapainepistooli vastaa-
vissa pidikkeissa.

5. lIrrota korkeapaineletku laitteesta.

6. Sailyta korkeapaineletku laitteen luona.

7. Varastoi verkkoliitdntajohto laitteeseen.

Noudata lisaohjeita ennen pitkda varastointia, katso

Hoito ja huolto

-

Pakkassuoja

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Vaurioita laitteelle ja varusteille jé&tyvén veden johdos-
ta.

Tyhjenna laite ja varusteet tdysin jokaisen kéyton jal-
keen.

Suojaa laite ja varusteet ldmpdtiloilta alle tai sama kuin
0 °C (32 °F).

Irrota laite vedensyotosta.

Irrota korkeapaineletku laitteesta.

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Odota enintaan 1 minuutti, kunnes korkeapainelii-
ténnasta ei enaa tule ulos vetta.

Kytke laite pois paalta (“0/OFF”).

Sailyta laite ja varusteet jaatymiselta suojatussa ti-
lassa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Hengenvaara!

Hengenvaarallisia vammoja sédhkdiskun ja virtaajohta-
viin osiin kosketuksen johdosta.

Alé kosketa virtaajohtavia osia.

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke verkkopistorasiasta.

Laite on huoltovapaa, eli mitdan saanndéllisia huoltotdita
ei tarvitse suorittaa.

oD =

oo

Vesiliitannan siivilan puhdistaminen

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Siivildn vaurioituminen epdasianmukaisen puhdistuk-
sen johdosta.

Puhdista siivild vain juoksevan veden alla sen virtaus-
suuntaa vastaan.

Alé kéyté terévia tai kovia esineitéd kutenesim. nauloja
tai terdsharjoja.
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HUOMIO
Vaurioitumisvaara!
Laite- ja varustevaurioita, jos laitetta kdytetdan ilman sii-
viléé tai sen ollessa vaurioitunut.
Tarkasta ennen siivildn asettamista vesiliitdntaan, onko
siind vaurioita. Vaihda vaurioitunut siivild vélittbmasti.
Alé kéyté laitetta ilman siivild.
Puhdista siivila vesilitdnnassa tarvittaessa.
1. Kierra liitin vesiliitannasta irti.
2. Veda siivila ulos.
Kuva M
3. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
4. Aseta siivila vesiliitantaan.

Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen
Puhdista puhdistusainesuodatin ennen pitkaa varas-
tointia.

1. Veda imuletkun suodatin ulos puhdistusta varten.
2. Puhdista suodatin juoksevan veden alla.
Kuva N

Ohjeet hairidtilanteissa

Hairioilld on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairi6ita ei ole tdssa mainittu.

A VAARA

Hengenvaara!

Hengenvaarallisia vammoja séhkoéiskun ja virtaajohta-
viin osiin kosketuksen johdosta.

Alé kosketa virtaajohtavia osia.

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke verkkopistorasiasta.

Laite ei toimi

1. Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

2. Tarkasta, onko tyyppikilvessa ilmoitettu jannite yh-
teensopiva virtalahteen jannitteen kanssa.

3. Tarkasta verkkoliitdntdjohto vaurioiden varalta.

Laitteeseen ei muodostu painetta

Vedentulo on liian vahaista

1. Avaa vesihana kokonaan.

2. Tarkista, etté vedentulon pumppausmaara on riitta-
va.

3. Tarkasta, ettd maksimaalista imukorkeuttaei ole yli-
tetty.

Vesiliitannan siivila on likainen.

1. Puhdista siivila, katso Vesiliitdnnén siivildn puhdis-
taminen.

Laitteessa on ilmaa.

1. limaa laite:

a Kaynnista laite ilman yhdistettya korkeapainelet-
kua enint. 2 minuutiksi ja odota, kunnes korkea-
paineliitdnnasta tulee ulos vetta, jossa ei ole
ilmakuplia.

b Kytke laite pois paalta.

¢ Yhdista korkeapaineletku.

d Ota huomioon imukaytdssa maks. imukorkeus,
katso Tekniset tiedot.

Suuria painevaihteluita
1. Puhdista korkeapainesuutin:

a Poista lika suuttimen kanavasta neulalla.

b Huuhtele korkeapainesuutin edesta vedella.
2. Tarkasta veden tulomaara.

Laite vuotaa

1. Laitteen vahainen epatiiviys johtuu tekniikasta. Jos
laite vuotaa paljon, ota yhteytta valtuutettuun asia-
kaspalveluun.

Puhdistusainetta ei imeta

Kayta suihkuputkea Vario Power, ja kdanna sita

suuntaan "SOFT” vasteeseen asti.

Puhdista puhdistusainesuodatin, katso Puhdistus-

ainesuodattimen puhdistaminen.

Tarkista, onko puhdistusaineen imuletkussa taite-

kohtia.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtidmme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa
maksutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme otta-
maan yhteytta ostotositteen kanssa jéalleenmyyjaan tai
lahimpaan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Karcherin
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa
"Lataukset".

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Téaten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekad meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidén hyvaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Painepesuri

Tyyppi: K5, K 5 Classic, K6

Sovellettavat EU-direktiivit
2000/14/EY
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2011/65/EU
2014/30/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely
2000/14/EY: liite V

Ainen tehotaso dB(A)

K 5, K6

Mitattu: 88

Taattu: 91

K 5 Classic

Mitattu: 89

Taattu: 92

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta
ja sen valtakirjalla.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

N
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Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite \Y 220-240
Vaihe ~ 1
Taajuus Hz 50-60
Suurin sallittu verkon impedanssi Q 0,34 +
j0,21
Liitantateho kw 2,2
Kotelointiluokka IPX5
Suojaluokka =] 1l
Verkkosulake (hidas) A 10
Vesiliitéanta
Tulopaine (enint.) MPa 1,2
Tulolampdtila (enint.) °C 40
Tulomaara (vah.) I/min 10
Imunostokorkeus (enint.) m 0,5
Laitteen tehotiedot
Kayttopaine MPa 12,0
Suurin sallittu paine MPa 16
Pumppausmaara, vesi I/min 6,7
Pumppausmaara, enintdan 1/min 8,5
Pumppausmaara, puhdistusaine |/min 0,3
Kasiruiskupistoolin rekyylivoima N 17
Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 7,5
Pituus mm 302
Leveys mm 346
Korkeus mm 849
Maaritetyt arvot EN 60335-2-79 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s? 2,1
Epavarmuus K m/s? 0,7
Aénenpainetaso La dB(A) 75
Epévarmuus Ky dB(A) 3
Aanen tehotaso Ly + dB(A) 91

epavarmuus Kyya

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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Sikkerhetsanvisninger
Les dette sikkerhetskapitlet og overset-

A || telsen av den originale driftsveiledningen

for farste gangs bruk. Felg anvisningene.

Oppbevar den originale driftsveiledningen til senere

bruk eller for annen eier.

o | tillegg til instruksene i denne bruksanvisningen ma
du ta hensyn til de generelle forskrifter vedrgrende
sikkerhet og forebygging av ulykker.

e \Varsels- og henvisningsskilt som er plassert pa ap-
paratet, gir viktige henvisninger om sikker drift.

Risikoniva
A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fo-
re til store personskader eller til dad.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore
til store personskader eller til dad.

AN FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore
til mindre personskader.

OoBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare
til materielle skader.

Drift

A\ FARE e Det er forbudt & bruke apparatet i ek-
splosjonsfarlige omrader. e Sug aldri opp lasemidler,
lzsemiddelholdige vaesker og ufortynnede syrer. Dette
gjelder f.eks. bensin, fortynner og brenselolje, Spayte-
take er sterkt antennelig, eksplosiv og giftig. e Skadde
bildekk / dekkventiler er livsfarlig. Bildekk / dekkventiler
kan bli skadd av haytrykkstralen og sprekke. Farste
tegn pa dette er misfarget dekk. Ved rengjering mé det
holdes minst 30 cm straleavstand til dekket / dekkven-
tilen.

N ADVARSEL e ikke bruk apparatet dersom
det befinner seg personer uten verneklzer innen rekke-
vidde. e Ikke rett hayttrykkstralen mot deg selv, f.eks.
For & rengjore kizer eller sko. e lkke rett hayttrykkstra-
len mot personer, dyr, aktiv elektrisk utrustning eller mot
selve apparatet. o Ikke spyl gjenstander som inneholder
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helsefarlige stoffer (f.eks. asbest). e For hver gangs
bruk mé du kontrollere at apparat og tilbehar, som f.eks.
Hayttrykkslangen, haytrykkspistolen og sikkerhetsinn-
retningene er i forskriftsmessig stand og er driftssikker.
Ikke bruk apparatet ved skade. Skadde komponenter
skal straks skiftes ut. @ Bruk kun haytrykkslager, arma-
turer og koblinger som produsenten anbefaler. e Fare
for skolding. Ved frakobling av tilleps- eller hayttrykk-
slange kan det stramme varmt vann ut av tilkoblingene
etter drift.

N FORSIKTIG e | henhold til forskriftene skal al-
dri apparatet brukes uten systemskiller pa drikkevann-
snettet. Pase at tilkoblingen til vannanlegget i hiemmet
ditt som haytrykkspyleren bruker er utstyrt med en sys-
temskille iht. EN 12729 type BA. e Vann som har gétt
gjennom en systemskiller er ikke lengre drikkevann.

o Apparatet ma ikke veere uten tilsyn nar det er i drift.

® Pa grunn av vannstralen som stréler ut av hayttrykks-
dysen, har haytrykkspistolen tilbakeslagskraft. Sorg for
at du stér godt og holder haytrykkspistolen og strélera-
ret godt fast. e Ulykker og skade pga. at apparatet vel-
ter. Sta stedig ved alt arbeid med eller pa apparatet.

OBS . Apparatet skal ikke drives ved temperaturen
under 0 °C.

Personlig verneutstyr

AN FORSIKTIG o Bruk egnet verneutstyr og ver-
nebrille for & beskytte deg mot vannsprut eller smuss.
o Det kan oppsta aerosoler nar du bruker haytrykksspy-
leren. Innénding av aerosoler kan fare til helseskader.
Avhengig av bruksmaten kan bruk av helt avskjermede
dyser (f.eks. flaterengjorere) redusere utskillelsen av
vannholdige aerosoler betydelig. Bruk egnet ande-
drettsmaske i klase FFP 2 eller lignende, avhengig av
omgivelsene som skal rengjeres, slik at du beskytter
deg mot innanding av aerosoler nar det ikke er mulig &
bruke en helt avskjermet dyse.

Fare for elektrisk stot

A FARE. Apparater i beskyttelsesklasse | skal
kun kobles forskriftsmessig til jordede stremkilder. ® Ap-
paratet ma kun kolbes til vekselstram. Spenningen som
er angitt pa typeskiltet ma stemme overens med strem-
kildens spenning. e Apparatet skal kun drives med jord-
feilbryter (maksimalt 30 mA). e Ta aldri i stopselet eller
stikkontakten med vate hender. ® Stikkontakt og kobling
pa forlengelsesledning ma vaere vanntett og ikke ligge i
vann. Koblingen ma ikke ligge pa bakken. Bruk kabel-
tromler som garanterer at stikkontakten er minst 60 mm
over bakken. e Alle stramfarende deler i arbeidsomra-
det méa vaere beskyttet mot vannsprut.

AN ADVARSEL . Anlegget méa kun kobles til
stramuttak som er installert av en elektromontgr, i hen-
hold til IEC 60364-1. e Kontroller at tilkoblingsledningen
til stramnettet og nettpluggen er uten skade hver gang
for du bruker apparatet. Hvis tilkoblingsledningen har
skade, ma den umiddelbart skiftes ut av produsenten,
autorisert kundeservice eller av elektrofagfolk for & unn-
ga fare. e Ikke skad tilkoblings- og forlengelseslednin-
gen ved & kjare over den, eller klemme,og trekke i den.
Beskytt tilkoblingsledningen mot varme, olje og skarpe
kanter. e Uegnede eletkriske forlengelsesledninger er
farlige. Ved utendars bruk mé det anvendes elektriske
skjateledninger som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrekkelig ledningst-
verrsnitt: 1-10 m : 1,5 mm?, 10-30 m : 2,5 mm

AN FORSIKTIG « Spol alltid forlengelseslednin-
gen helt rundt kabeltrommelen. e Sla apparatet av pa

hovedbryteren / apparatbryteren og trekk ut stopselet

etter lengre pauser i drift og etter bruk av apparatet.

Drift med rengjeringsmiddel

N ADVARSEL e Feil bruk av rengjaringsmiddel

kan fare til alvorlige skader eller forgiftninger.

AN FORSIKTIG « Rengj@ringsmidler oppbeva-
res utilgjengelig for barn. e Bruk kun rengjaringsmidler
som anbefales av produsenten. Bruk av andre rengjo-
ringsmidler eller kiemikalier kan innskrenke apparatets
sikkerhet.

Stell og vedlikehold
N ADVARSEL e Trekk ut stopselet for alt vedii-

keholds- og reparasjonsarbeid.

AN FORSIKTIG « Reparasjonsarbeid og arbeid

pa elektriske moduler skal kun utfares av autorisert kun-
deservice.

OBS e Ikke bruk aceton, ufortynnede syrer eller lgse-
midler fordi det angriper materialene p& apparatet.

Transport

AN FORSIKTIG

e fare for ulykke og skade. Ta hensyn til apparatets
vekt ved transport og lagring, se kapittel Tekniske da-
ta i deriftsveiledningen.

Generelle sikkerhetsinstrukser

A FARE « Fare for kvelning. Hold innpakningsfoli-
en vekke fra barn.

N ADVARSEL e Bruk apparatet slik det er til-
tenkt. Ta hensyn til lokale omstendigheter og veer obs.
pa tredjeperson, seerlig barn nar du arbeider med appa-
ratet. e Personer med reduserte fysiske, sensoriske el-
ler mentale evner, eller med mangel pa erfaring og
kunnskap, kan bare bruke apparatet under korrekt tilsyn
av eller med instruksjon fra en sikkerhetsansvarlig per-
son og dermed forstar farene ved apparatet. e Barn ma
ikke betjene apparatet. ® Barn skal holdes under tilsyn
for a sikre at de ikke leker med apparatet.

AN FORSIKTIG « Sikkerhetsinnretningen er til
din egen beskyttelse. Sikkerhetsinnretningene ma aldri
endres eller omgas.

Sikkerhetsinnretninger

AN ADVARSEL

Fare for personskader!

Alvorlige personskader pa grunn av manglende, endre-
de eller uvirksomme sikkerhetsinnretninger.

Ikke bypass eller fjern sikkerhetsinnretningene og ikke

ta dem ut av drift. Sikkerhetsinnretningene tjener til din

egen sikkerhet.

Apparatbryter
Apparatbryteren forhindrer utilsiktet oppstart av appara-
tet.

Lasemekanisme hgytrykkspistol
Lasemekanismen sperrer avtrekkeren pa haytrykkspis-
tolen og forhindrer at apparatet slas utilsiktet pa.

Auto-stopp-funksjon

Nar du slipper avtrekkeren pa heytrykkspistolen, slar
trykkbryteren av pumpen og haytrykksstralen stopper.
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Hvis du trykker inn avtrekkeren, kobles pumpen inn
igjen.
Motorvernbryter

Dersom stremforbruket er for hayt, slar motorvernbryte-
ren av apparatet.

Symboler pa apparatet

Ikke rett haytrykksstralen mot personer, dyr,
aktiv elektrisk utrustning eller mot selve ap-
paratet.

Beskytt apparatet mot frost.

Apparatet skal ikke kobles direkte til det of-
fentlige drikkevannsnettet.

Q

Forskriftsmessig bruk

Haytrykksvaskeren skal kun brukes til private formal.
Haytrykksvaskeren er ment for rengjering av maskiner,
kjoretay, byggverk, verktoy, fasader, terrasser, hageut-
styr osv. med hgytrykksvannstrale.

Miljovern
&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
&& deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
= SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan
utgjere en potensiell fare for helse og miljo ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nadvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.
C‘,}.‘J Rengjeringsarbeid som medfarer oljeholdig spill-
vann, som f.eks. vask av motor og karosseri, skal
bare utferes pa vaskeplasser med oljeutskiller.
C‘,}.‘J Arbeid med rengjeringsmidler skal bare utfgres pa
vanntette arbeidsomrader som er koblet til kloakk-
systemet. lkke la rengjgringsmiddel renne ut i vassdrag
eller trenge ned i jordsmonn.
d,;‘: Uttak av vann fra offentlige vassdrag er forbudt i en-
kelte land.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:
www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Apparatbeskrivelse

Figurer, se grafikkside
Figur A

@ Stralerer med smussfreser for gjenstridige flekker

@ Stralergr Vario Power for de vanligste rengjgrings-
oppgavene
Arbeidstrykket kan gkes trinnlgst fra SOFT il
HARD. For a regulere arbeidstrykket slipper du av-

trekkeren pa spreytepistolen og dreier stralergret til
onsket stilling. Nar stralergret er dreid helt til ende-
posisjonen i retningen SOFT, kan det doseres inn
rengjgringsmiddel.

(® Haytrykkspistol

(@) Frigjeringstast

@ Lasemekanisme haytrykkspistol

(&) Spak for haytrykkspistol

@ Apparatbryter «0/OFF» / «l/ON»

Holder til stralerar

(® Transporthandtak

Holder til hgytrykksslange/stremtilfgrselsledning

(D Holder til haytrykkspistol

@ Hjul

(@3 Typeskilt

Klemme for til-/frakobling av hgytrykksslangen

(® Haytrykksslange

*Hageslange (tekstilforsterket, diameter minst 1/
2 tomme (13 mm), lengde minst 7,5 m, med vanlig
hurtigkobling)

@ Kobling for vanntilkoblingen

**KARCHER sugeslange for vannforsyning fra ap-
ne beholdere

Vanntilkobling med innebygd sil
@ Strgmledning med stremstgpsel

@1 Skruer

@ Sugeslange for rengjgringsmiddel

* kreves i tillegg
** leveres som ekstrautstyr

lllustrasjoner, se grafikkside.

Monter pa de lgse delene som felger med fgr apparatet
tas i bruk.

Ha klar skruene som fglger med og en passende skru-
trekker.

Montere transporthandtaket
1. Monter transporthandtaket:
a Sett transporthandtaket pa apparatet.
b Sikre transporthandtaket med 4 skruer.
Figur B

Montere holder til hoytrykkspistol
1. Monter oppbevaringen for hgytrykkspistolen:
a Skyv holderen for hgytrykkspistolen inn i festet
pa apparatet.
b Hold fast holderen for hgytrykkspistolen i ende-
posisjon og sikre med en skrue.
Figur C

Monter holder til stralergr

1. Monter holderen for stralergrene:
a Sett holderen for stralergrene inn i festet pa ap-
paratet.
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b Hold holderen for stralergrene i endeposisjon og
sikre med en skrue.
Figur D

Montere holder til heytrykksslange/
stromtilferselsledning
1. Monter holderen for haytrykksslangen/stremtilkob-
lingsledningen:

a Skyv holderen for hgytrykksslangen/stremtilkob-
lingsledningen inn i apningen pa transporthand-
taket.

b Hold fast holderen for hgytrykksslangen/strgmtil-
koblingsledningen i endeposisjon og sikre med
en skrue.

Figur E

Monter koblingen for vanntilkoblingen

1. Skru koblingen for vanntilkoblingen pa apparatets
vanntilkobling.

Figur F
lgangsetting
Merknad

Pass pa at maks. tillatt nettimpedans ved tilkoblings-
punktet (se kapittel Tekniske data) ikke overskrides.
Huvis du er i tvil angaende hvilken nettimpedans som
gjelder pa tilkoblingspunktet ditt, kan du ta kontakt med
stremleverandgren din.

1. Sett apparatet pa et vannrett, jevnt underlag.

OBS
OBS Fare for skader ved bruk med oppviklet hoy-
trykksslange
Skader pa hoytrykksslangen.
Trekk hoytrykksslangen helt av og legg den ut uten knu-
ter, lokker og vridninger for du bruker apparatet.
2. Vikle hgytrykksslangen helt av og las opp eventuel-
le knuter, slgyfer og vridninger.
3. Koble haytrykksslangen til apparatet.
a Trekk opp klemmen pa koblingen.
b Sett hgytrykksslangen inn i koblingen.
¢ Trykk klemmen pa koblingen nedover.
Figur G
4. Settinn hgytrykksslangen i hgytrykkspistolen til du
hegrer at den gar i inngrep.
Figur H
Merknad
Pass pa at nippelen star i riktig stilling.
5. Sjekk at forbindelsen er sikker ved a dra i h@ytrykks-
slangen.
6. Sett stapselet inn i en stikkontakt.

Vannforsyning
Tilkoblingsverdier, se Tekniske data, eller typeskilt.
Overhold forskriftene fra vannverket.

OBS

Fare for skader!

Skader pa apparat og tilbehor ved forurensninger i van-
net eller ved bruk av saltvann.

Bruk utelukkende rent vann og ikke saltvann.
Merknad

Kércher anbefaler bruk av et valgfritt vannfilter fra Kar-
cher.

Tilkobling til vannledningen

OBS

Fare for skader!
Skader pa pumpen ved bruk av en slangekobling med
Aquastop pé vanntilkoblingen for apparatet.

Ikke bruk en slangekobling med Aquastop pa vanntil-

koblingen for apparatet.

En slangekobling med Aquastop skal kun brukes pa

vannkranen.

1. Sett hageslangen pa koblingen for vanntilkoblingen.
Figur|

2. Koble hageslangen til vannledningen.

3. Apne vannkranen helt.

Sug vann fra apne beholdere

Denne haytrykksspyleren er utstyrt med sugeslange fra

KARCHER for & suge opp overflatevann,f. eks. fra

regntgnner eller dammer (maksimal sugehgyde, se ka-

pittel Tekniske data).

1. Skru av koblingen pa vanntilkoblingen.

2. Fyll sugeslangen med vann.

3. Skru sugeslangen pa apparatets vanntilkobling og
heng den i en vannkilde (f. eks. en regntgnne).

Lufte ut apparatet

Sla pa apparatet «I/ON».

2. Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

3. Trykk inn avtrekkeren pa hoytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

4. La apparatet ga i maksimalt 2 minutter, til vannet
kommer ut av hgytrykkspistolen uten bobler.

5. Slipp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

6. Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

OBS

Fare for skader ved torrkjoring av pumpen!
Pumpeskader

Koble ut apparatet hvis det ikke bygger opp trykk innen
2 minutter.

Ga fram i henhold til instruksjonene i kapittel Hjelp ved
feil.

-

Drift med hoytrykk
OBS

Fare for skader!

Skader pa lakkerte eller folsomme overflater hvis stra-
leavstanden er for liten eller hvis det brukes et uegnet
straleror.

Hold en straleavstand pa minst 30 cm ved rengjering av
lakkerte overflater.

Ikke rengjor bilhjul, lakk eller emfintlige overflater, som
tre, med smussfreseren.

1. Sett et stralergr i hoytrykkspistolen og las det ved &
dreie det 90° rundt.

Figur J

Sla pa apparatet («I//ON»).

Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

Drift med rengjeringsmiddel

A FARE

Fare for personskader pa grunn av rengjeringsmid-
ler.

Alvorlige helseskader pa grunn av feil bruk av rengjo-
ringsmidler.

Ta hensyn til sikkerhetsdatabladet fra rengjorings-
middelprodusenten ved bruk av rengjeringsmidler.
Bruk spesifisert personlig beskyttelsesutstyr (PBU).

hal el
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Merknad
KARCHER-rengjaringsmidler garanterer feilfritt arbeid.
Innhent rad eller be om a fa tilsendt var katalog eller va-
re informasjonsblader for rengj@ringsmidlene.
Merknad
Rengjeringsmidler ma bare tilsettes ved lavtrykk.
1. Trekk sugeslangen for rengjgringsmiddel ut av hu-
set til nsket lengde.
Figur K
2. Heng sugeslangen for rengjgringsmiddel i en behol-
der med rengjgringsmiddelopplasning.
Bruk stralergret Vario Power.
Drei stralergret i retningen «SOFT» til det stopper.
Rengjeringsmiddelopplgsningen blandes i vann-
stralen under driften.

Anbefalt rengjeringsmetode

1. Spray rengjeringsmiddelet sparsommelig pa den
torre overflaten og la det virke litt (ikke tarke).
2. Spyl det lgsnede smusset av med hgytrykksstralen.

Etter drift med rengjeringsmiddel
Spyl apparatet med rent vann i ca. 30 sekunder.

bl

-

Avbryte driften
. Slipp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Nar du slipper avtrekkeren, slar apparatet seg av.
Haytrykket i systemet opprettholdes.
Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Figur L
Sla av apparatet ved arbeidspauser som varer len-
ger enn 5 minutter «0/OFF».

Avslutte driften
AN FORSIKTIG

Fare for personskader pa grunn av vann som slip-
per ut under hoyt trykk!

Personskader

Haytrykksslangen skal kun tas av haytrykkspistolen el-
ler apparatet sé lenge det ikke er trykk i systemet.
Slipp avtrekkeren pa heytrykkspistolen.

Steng vannkranen.

Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen og hold
den inne i 30 sekunder.

Det gjenveerende trykket i systemet reduseres.
Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.

Las avtrekkeren pa heytrykkspistolen.

Sla av apparatet «0/OFF».

Koble apparatet fra vannforsyningen.

Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

N FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle skader pa
grunn av vekten av apparatet!

Personskader og materielle skader.

Ta hensyn til apparatets vekt ved transport og lagring.

-

A

i
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Trekke apparatet
1. Trekk apparatet etter transporthandtaket.

Transportere apparatet i kjoretoy
1. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte.

Oppbevaring
N\ FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle skader pa
grunn av vekten av apparatet!
Personskader og materielle skader.

Ta hensyn til apparatets vekt ved transport og lagring.

Oppbevare apparatet

Sett apparatet pa et vannrett, jevnt underlag.

2. Trykk pa utlgserknappen og trekk av hgytrykksslan-
gen pé haytrykkspistolen.

3. Demonter stralergret fra hgytrykkspistolen.

4. Oppbevar stralerarene og heytrykkspistolen i de til-
svarende holderne.

5. Demonter hgytrykksslangen fra apparatet.

6. Plasser hgytrykksslangen pa apparatet.

7. Oppbevar strgmtilfgrselsledningen med stremplug-
gen pa apparatet.

Ved langvarig lagring ma du ta hensyn til tilleggshenvis-

ningene, se Stell og vedlikehold.

-

Frostbeskyttelse
OBS

Fare for skader!

Skader pa apparat og tilbehor p& grunn av vann som
fryser.

Tom apparatet og tilbehgret fullstendig etter hver bruk.
Beskytt apparatet og tilbeharet mot temperaturer som
er lavere enn eller lik 0 °C (32 °F).

1. Koble apparatet fra vannforsyningen.

2. Demonter hoytrykksslangen fra apparatet.

3. Sla pa apparatet («I/ON»).

4. Vent i maksimalt 1 minutt, til det ikke kommer mer
vann ut av hgytrykkstilkoblingen.

Sla av apparatet («0/OFF»).

Oppbevar apparatet og tilbeharet i et frostsikkert
rom.

Stell og vedlikehold

A FARE

Livsfare!

Dadelige skader pa grunn av elektrisk stot ved bergring
av stremfarende deler.

Ikke bergr spenningsferende deler.

Sla av apparatet.

Trekk strampluggen ut av stikkontakten.

Apparatet er vedlikeholdsfritt, d vs. Det ma ikke utferes
regelmessige vedlikeholdsarbeider.

5.
6.

Rengjgre silen i vanntilkoblingen

OBS

Fare for skader!

Skader pa silen pa grunn av ufagmessig rengjaring.
Rengjer silen bare under rennende vann mot gjennom-
stremningsretningen.

Ikke bruk spisse eller harde gjenstander som f. eks. n&-
ler eller stalbarster.

OBS
Fare for skader!
Skader pa apparat og tilbehor ved bruk uten eller med
en skadet sil.
Kontroller om silen er skadet for du setter den inn i
vanntilkoblingen. Skift ut en skadet sil umiddelbart.
Apparatet skal ikke brukes uten sil.
Rengjar silen i vanntilkoblingen ved behov.
1. Skru av koblingen pa vanntilkoblingen.
2. Tautsilen.
Figur M
3. Rengjer silen under rennende vann.
4. Sett silen inn i vanntilkoblingen.
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Rengjgre rengjeringsmiddelfilter
Rengjer rengjeringsmiddelfilteret far langtidslagring.
1. Ta av filteret pa sugeslangen for rengjeringsmidde-
let.
2. Rengjer filteret under rennende vann.
Figur N

Hjelp ved feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.

A FARE

Livsfare!

Dadelige skader pa grunn av elektrisk stgt ved beraring
av stromfarende deler.

Ilkke bergr spenningsfarende deler.

Sla av apparatet.

Trekk strompluggen ut av stikkontakten.

Apparatet gar ikke

1. Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen.

Apparatet slas pa.

2. Kontroller at spenningen som er oppgitt pa typeskil-
tet stemmer overens med stremkildens spenning.

3. Kontroller om stremledningen er skadet.

Apparatet bygger ikke opp trykk

Vanntilfgrselen er for liten.

1. Apne vannkranen helt.

2. Kontroller at vannmengden i vanntillgpet er stor nok.

3. Forsikre deg om at den maksimale sugehayden ikke
er overskredet.

Silen i vanntilkoblingen er skitten.

1. Rengjer silen, se kapittel Rengjare silen i vanntil-
koblingen.

Det er luft i apparatet.

1. Luft ut apparatet:

a Sla pa apparatet i maks. 2 minutter uten at hgy-
trykksslangen er tilkoblet, og vent til vannet kom-
mer ut uten bobler.

b Sla av apparatet.

¢ Koble til hgytrykksslangen.

d Ved sugedrift ma du ta hensyn til maks. sugehay-
de, se Tekniske data.

Store trykksvingninger

1. Rengjor haytrykksdysen:
a Fjern smuss fra dyseboringen med en nal.
b Spyl haytrykksdysen forfra med vann.

2. Kontroller vanntillgpsmengden.

Lekk apparat

1. Litt lekkasje fra apparatet ma man regne med. Ved
stor utetthet ma du kontakte autorisert kundeser-
vice.

Rengjeringsmiddel suges ikke opp

1. Bruk stralergret Vario Power, og drei det i retningen

«SOFT» til det stopper.

2. Rengjer rengjgringsmiddelfilteret, se Rengjare ren-
gjeringsmiddelfilter.

3. Kontroller at sugeledningen for rengjgringsmiddel
ikke er knekt.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan feres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner

bes du henvende deg til din forhandler eller nsermeste
autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitteringen.
(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i
serviceomradet pa ditt lokale Karcher-nettsted under
"Nedlastinger".

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfert, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Heytrykksspyler

Type: K 5, K 5 Classic, K6

Gjeldende EU-direktiver

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserte standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

K 5, K6

Malt: 88

Garantert: 91

K 5 Classic

Malt: 89

Garantert: 92

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
styret.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentasjonsfullmektig:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Maks. tillatt nettimpedans Q 0,34 +
j0,21
Tilkoblingskapasitet kW 2,2
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Beskyttelsesgrad IPX5
Beskyttelsesklasse =] 1l
Nettsikring (treg) A 10
Vanntilkobling

Tilferselstrykk (maks.) MPa 1,2
Tilferselstemperatur (maks.) °C 40
Tilferselsmengde (min.) I/min 10
Innsugingsheyde (maks.) m 0,5
Effektspesifikasjoner apparat

Driftstrykk MPa 12,0
Maks. tillatt trykk MPa 16
Transportmengde, vann I/min 6,7
Transportmengde maks. I/min 8,5
Transportmengde, rengjgrings-  I/min 0,3
middel

Rekylkraften til haytrykkspistolen N 17
Mal og vekt

Gjennomsnittlig driftsvekt kg 7,5
Lengde mm 302
Bredde mm 346
Hgyde mm 849
Registrerte verdier mht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 21
Usikkerhet K m/s? 0,7
Lydtrykknivé Lya dB(A) 75
Usikkerhet Koa dB(A) 3
Lydeffektniva Ly + usikkerhet dB(A) 91

Kwa
Med forbehold om tekniske endringer.
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Sikkerhedsanvisninger
Laes dette sikkerhedskapitel og den origi-
A |||| nale brugsanvising, inden maskinen ta-

ges i brug ferste gang. Betjen maskinen i

henhold til disse. Opbevar den originale brugsanvising

til senere brug eller til efterfalgende ejere.

e Ud over henvisningerne i driftsvejledningen skal lo-
vens generelle sikkerheds- og ulykkesforebyggel-
sesforskrifter overholdes.

e Advarsels- og henvisningsskilte p4 maskinen giver
vigtige henvisninger for en ufarlig drift.

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der medfarer alvorli-
ge kveestelser eller dad.

AN ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfgre
alvorlige kveestelser eller dad.

A\ FORSIGTIG

o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfore
lettere kveestelser.

BEM/ERK

o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfore
materielle skader.

Drift

A FARE o Driften i eksplosionsfarlige omrader er
forbudt. e Opsug aldrig oplesningsmidler, veesker der
indeholder opl@sningsmidler eller ufortyndede syrer.
Hertil hgrer f.eks. benzin, fortynder eller braendselsolie.
Sprajtetagen er letantaendelig, eksplosiv og giftig. e Be-
skadigede kgretgjsdeek / deekventiler er livsfarlige.
Koretajsdeek / deekventiler kan odelaegges af hgjtryks-
stralen og eksplodere. Et forste tegn péa dette er en mis-
farvning af daekket. Overhold en afstand pa mindst 30
cm til strélen ved rengering af koretajsdaek / deekventi-
ler.

AN ADVARSEL e« Anvend ikke apparatet, hvis
der befinder sig personer uden passende beskyttelses-
taj inden for reekkevidde. e Ret ikke hajtryksstralen ind
mod dig selv, f.eks. for at rengare taj eller sko. e Ret ik-
ke hajtryksstralen mod personer, dyr, teendt elektrisk
udstyr eller mod selve apparatet. ® Sprgjt ikke pa gen-
stande, der indeholder sundhedsskadelige stoffer
(f.eks. asbest). e Kontroller apparatet og tilbehgret,
som f.eks. hajtryksslange, hajtrykspistol og sikkerheds-
anordninger, inden hver brug for korrekt tilstand og
driftssikkerhed. Anvend ikke apparatet, hvis det er be-
skadiget. Udskift straks beskadigede komponenter.

e Anvend kun de hgjtryksslanger, armaturer og koblin-
ger, der anbefales af producenten. e Fare for skoldning.
Ved adskillelse af tillabs- eller hajtryksslange kan der
efter driften komme varmt vand ud af tilslutningerne.

N FORSIGTIG « Apparatet ma iht. de gyldige
forskrifter aldrig anvendes uden systemadskiller pa drik-
kevandsnettet. Kontroller, at tilslutningen for hushold-
ningsvandanlaegget, hvor hajtryksrenseren drives, er
udstyret med en systemadskiller iht. EN 12729 type BA.
e Vand, der er strammet gennem en systemadskiller,
geelder ikke leengere som drikkevand. e Lad aldrig ap-
paratet vaere uden opsyn, sa leenge det er i drift. e P&
grund af den udtraedende vandstrale ved hgjtryksdysen
virker der en tilbageslagskraft pa hajtrykspistolen. Sgrg
for at sta fast, og hold godt fast i hgjtrykspistol og stra-
lergr. e Ulykker eller beskadigelser pa grund af at appa-
ratet veelter. Serg for, at apparatet star stabilt inden alle
aktiviteter.
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BEMAERK e Anvend ikke apparatet ved tempera-
turer under 0 °C.

Personligt beskyttelsesudstyr

N FORSIGTIG o Anvend egnet beskyttelsestgj
og beskyttelsesbriller til beskyttelse mod tilbagespraj-
tende vand eller snavs. e Under brugen af hajtryksren-
sere kan der opsta aerosoler. Indandingen af aerosoler
kan medfare helbredsskader. Afhaengig af anvendelsen
kan brugen af komplet afskeermede dyser (f.eks. flad-
rensere) reducere udstadningen af vandaerosoler bety-
deligt. Bser afhaengigt af de omgivelser, der skal renses,
et egnet dndedreetsvaern i klasse FFP 2 eller tilsvaren-
de, for at beskytte dig mod indanding af aerosoler, hvis
det ikke er muligt at anvende en komplet afskaermet dy-
se.

Fare for elektrisk sted

A FARE e Tilslut kun apparater i
beskyttelsesklasse | ved korrekt jordede stremkilder.

o Tilslut kun maskinen ved vekselstrem. Spaendingsan-
givelsen pa typeskiltet skal stemme overens med
stremkildens spsending. e Anvend kun apparatet via et
HFl-relee/Fl-relae (maks. 30 mA). e Ror aldrig ved net-
stik og stikkontakt med fugtige haender. e Netstik og
kobling for en forleengerledning skal vaere vandtaette og
ma ikke ligge i vandet. Koblingen ma ikke ligge pa gul-
vet. Anvend kabeltromler, der sikrer, at stikdaserne be-
finder sig mindst 60 mm over gulvet. e Alle
stromfarende dele i arbejdsomradet skal veere beskyt-
tet mod vandstraler.

AN ADVARSEL e« Maskinen mé kun kobles til
stremforbindelser, der er udfert af en faguddannet elin-
stallatgr i overensstemmelse med IEC 60364-1. e Sgrg
for hver anvendelse for, at nettilslutningsledningen med
netstikket ikke er beskadiget. Hvis nettilslutningslednin-
gen er beskadiget, skal den omgaende udskiftes af pro-
ducenten, den autoriserede kundeservice eller en
elinstallater for at undga enhver form for fare. e @de-
lzeg eller beskadig ikke nettilslutnings- eller forlaenger-
ledningen ved at kare over den, klemme den, rykke i
den eller lignende. Beskyt nettilslutningsledningen mod
varme, olie og skarpe kanter. # Uegnede elektriske for-
lengerledninger er farlige. Anvend udendgrs derfor kun
de godkendte og tilsvarende maerkede elektriske for-
leengerledninger med det tilstraekkelige ledningstveer-
snit: 1-10 m: 1,5 mmz, 10-30 m: 2,56 mm

AN FORSIGTIG e Rul altid forleengerledningen
helt af kabeltromlen. e Sluk apparatet pa hovedafbryde-
ren / apparatkontakten ved laengere driftspauser og ef-
ter brug, og treek netstikket ud.

Drift med rengeringsmiddel

AN ADVARSEL e« Forkert anvendelse af rengo-
ringsmidler kan forarsage alvorlige kvaestelser eller for-
giftninger.

AN FORSIGTIG . Opbevar rengaringsmidler util-
gaengeligt for barn. e Anvend kun de renggringsmidler,
der leveres og anbefales af producenten. Anvendelsen
af andre rengeringsmidler eller kemikalier kan pavirke
apparatets sikkerhed.

Pleje og vedligeholdelse

AN ADVARSEL e Trak netstikket ud inden alt
pleje- og vedligeholdelsesarbejde.

AN FORSIGTIG e Lad kun reparationsarbejde og
arbejde pa elektriske komponenter gennemfgre af den
autoriserede kundeservice.

BEMAERK e Anvend hverken acetone, ufortynde-
de syrer eller oplasningsmidler, da de angriber de ma-
terialer, der anvendes pa apparatet.

Transport

AN FORSIGTIG

e fare for ulykker og kvaestelser. Vaer opmaerksom pa
apparatets vaegt ved transport og opbevaring, se ka-
pitlet Tekniske data i driftsvejledningen.

Generelle sikkerhedsanvisninger

A FARE. Kvaelningsfare. Emballagefolie skal hol-
des uden for barns raekkevidde.

AN ADVARSEL o Anvend kun apparatet bestem-
melsesmeessigt. Tag hensyn til de lokale forhold, og
vaer ved arbejde med apparatet opmaerksom pa uved-
kommende, specielt barn. e Maskinen méa kun anven-
des af personer, hvis fysiske, sensoriske eller andelige
evner er indskraenket eller af personer med manglende
erfaring og/eller kendskab, hvis de er under korrekt op-
syn, eller hvis de er blevet opleert af en person, som er
ansvarlig for deres sikkerhed i forbindelse med anven-
delse af maskinen, og hvis de har forstaet de deraf re-
sulterende farer. ® Barn ma ikke anvende apparatet.

® Bgrn skal veere under opsyn for at sikre, at de ikke le-
ger med maskinen.

AN FORSIGTIG . Sikkerhedsanordninger funge-

rer som din beskyttelse. Sikkerhedsanordninger ma al-
drig eendres eller ignoreres.

Sikkerhedsanordninger

AN ADVARSEL

Fare for tilskadekomst!

Alvorlig personskade péa grund af manglende, aendrede
eller uvirksomme sikkerhedsanordninger.

Undlad at omga eller fjerne sikkerhedsanordningerne
og seette disse ud af funktion. Sikkerhedsanordninger
fungerer som din beskyttelse.

Maskinkontakt

Maskinkontakten forhindrer en utilsigtet start af maski-
nen.

Las hgjtrykspistol
Lasen spzerrer hgjtrykspistolens greb og hindrer, at ma-
skinen starter utilsigtet.

Auto-stop-funktion
Nar grebet pa hgjtrykspistolen slippes, frakobler tryk-
kontakten pumpen, og hgjtryksstralen stopper. Hvis der
trykkes pa grebet, tilkobles pumpen igen.

Motorvaern

Maskinens motorvaern frakobles ved for hgjt stramfor-
brug.

Symboler pa maskinen

%"é Hgijtryksstralen ma ikke rettes mod perso-
@

ner, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod sel-
ve maskinen.
Beskyt maskinen mod frost.
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Maskinen ma ikke sluttes direkte til det of-
fentlige drikkevandsnet.

Q

Korrekt anvendelse

Denne hgjtryksrenser ma kun anvendes til privat brug.
Hajtryksrenseren er beregnet til rengering af maskiner,
karetajer, bygninger, vaerktgjer, facader, terrasser, ha-
veredskaber osv. med en hgjtryksvandstrale.

Miljobeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Sarg for
Q.@ at bortskaffe emballage miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele er imidlertid ngdvendige
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.
cg) Rengeringsopgaver, der genererer olieholdigt spil-
devand, f.eks. motorvask og undervognsvask, ma
kun udfgres pa vaskepladser med olieudskiller.
cg) Arbejde med renggringsmidler ma kun udfgres pa
veesketaette arbejdsflader med tilslutning til spilde-
vandsaflgbet. Rengeringsmidler mé ikke lgbe ud i vand-
lgb eller treenge ned i jorden.
cg) I nogle lande er det ikke tilladt af tappe vand fra of-
fentlige vandigb.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Beskrivelse af apparat

Figurer, se grafikside
Figur A

@ Stralerer pa roto-jet-dyse til hardnakket snavs

@ Stralergr & Vario Power til de mest almindelige ren-
garingsopgaver
Arbejdstrykket kan @ges trinlgst fra SOFT til HARD.
Slip handsprejtepistolens greb, og drej stralergret til
den gnskede stilling for at justere arbejdstrykket.
Nar stralergret er drejet til anslag i retning SOFT,
kan der tilsaettes renggringsmiddel.

(® Haitrykspistol

(® Udlgserknap

(®) Lés haijtrykspistol

(&) Greb hgitrykspistol

@ Apparatkontakt "0/OFF" / "I/ON"

Holder til strélergr
(® Transportgreb

Opbevaring til hajtryksslange/nettilslutningsled-
ning

(D Holder til hajtrykspistol

@ Hjul

(@3 Typeskilt

Klemme til tilslutning/frakobling af hajtryksslangen

(® Haijtryksslange

* Haveslange (stofforsteerket, diameter mindst 1/
2 tomme (13 mm), leengde mindst 7,5 m, med al-
mindelig lynkobling)

@ Kobling til vandtilslutningen

**KARCHER sugeslange til vandforsyning fra abne
beholdere

Vandtilslutning med indbygget si
@ Nettilslutningsledning med netstik

@1 Skruer

@2) Opsugningsslange til rengaringsmiddel

* Derudover ngdvendigt
** Kan fas som ekstraudstyr

Figurer, se grafikside.

Inden ibrugtagningen skal de lgse dele, der falger med
maskinen, monteres.

Ger de medfglgende skruer og den passende skrue-
traekker Klar.

Montering af transportgrebet
1. Montering af transportgrebet:
a Seet transportgrebet pa apparatet.
b Fastger transportgrebet med 4 skruer.
Figur B

Montering af holderen til hgjtrykspistolen
1. Montering af holderen til hgjtrykspistolen:
a Skub holderen til hgjtrykspistolen ind i holderen
pa maskinen.
b Hold holderen til hgjtrykspistolen fast i endeposi-
tionen, og fastger den med en skrue.
Figur C

Montering af holderen til stralerer
1. Montering af holderen til stralerer:
a Skub holderen til stralergrene ind i holdeanord-
ningen pa maskinen.
b Hold holderen til stralergr fast i endepositionen,
og fastger den med en skrue.
Figur D

Montering af opbevaring til hojtryksslange/
nettilslutningsledning
1. Montering af holderen til hgjtryksslange/nettilslut-
ningsledning:
a Skub holderen til hgjtryksslangen/nettilslutnings-
ledningen ind i holdeanordningen pa transport-
grebet.
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b Hold holderen til hgjtryksslangen/nettilslutnings-
ledningen fast i endepositionen, og fastger den
med en skrue.

Figur E

Monter koblingen til vandtilslutningen
1. Skru koblingen til vandtilslutningen pa maskinens
vandtilslutning.

Figur F
Ibrugtagning
Obs

Serg for, at den maksimalt tilladte netimpedans pa til-
slutningspunktet ikke overskrides, se Tekniske data.
Ved uklarheder vedrgrende netimpedansen ved dit til-
slutningspunkt, skal du kontakte dit forsyningsselskab.
1. Stil maskinen pa en vandret, jeevn flade.

BEMAERK
Risiko for beskadigelse ved drift med oprullet hgj-
tryksslange
Skader pa hgjtryksslangen.
Rul hgjtryksslangen helt af, og leeg den ud uden knuder,
slajfer og snoninger, fer du anvender apparatet.
2. Rul hgjtryksslangen helt af, og leeg den uden knu-
der, slgjfer og snoninger.
3. Tilslut hejtryksslangen pa apparatet.
a Traek klemmen pa koblingen opad.
b Seet hgjtryksslangen ind i koblingen.
¢ Skub klemmen pa koblingen nedad.
Figur G
4. Stik hgjtryksslangen ind i hgjtrykspistolen, til det kan
heres, at den gar i hak.
Figur H
Obs
Sarg for, at niplen er justeret korrekt.
5. Kontrollér, at forbindelserne er sikre ved at traekke i
hgjtryksslangen.
6. Seet netstikket i en stikkontakt.

Vandforsyning
Tilslutningsveerdier, se Tekniske data eller typeskiltet.
Overhold forskrifterne fra den pageeldende vandforsy-
ningsvirksomhed.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader pa apparat og tilbeher i tilfaelde af forurening af
vandet eller brug af saltvand.

Brug kun rent vand og ikke saltvand.

Obs

Kércher anbefaler brug af et Kércher vandfilter, der fas
som tilbehar.

Tilslutning til vandledningen

BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader pa pumpen ved brug af en slangekobling med

aquastop pa apparatets vandtilsiutning.

Anvend ikke en slangekobling med aquastop pa appa-

ratets vandftilslutning.

Anvend kun en slangekobling med aquastop pa vand-

hanen.

1. Saet haveslangen pa koblingen til vandtilslutningen.
Figur |

2. Tilslut haveslangen til vandledningen.

3. Abn vandhanen helt.

Opsugning af vand fra abne beholdere

Denne hgijtryksrenser er udstyret med KACHHER suge-
slange til opsugning af overfladevand f. eks. fra regn-
vandstender eller damme (maksimal opsugningshgjde,
se Tekniske data).

. Skru koblingen af vandtilslutningen.
2. Fyld sugeslangen med vand.
3. Skru sugeslangen pa maskinens vandtilslutning, og

anbring den i en vandkilde (f.eks. en regntende).

Udluftning af maskinen
Taend maskinen "I/ON".
2. Las grebet pa hgjtrykspistolen op.
3. Tryk pa grebet pa hgijtrykspistolen.
Maskinen teendes.
4. Lad maskinen kare mindst 2 minutter, indtil der kom-
mer vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.
5. Slip grebet pa hgjtrykspistolen.
6. Las grebet pa hgijtrykspistolen.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse ved torlob pa pumpen
Pumpeskade

Sluk maskinen, hvis der ikke opbygges et tryk inden for
2 minutter.

Ga frem i henhold til henvisningerne i Hjaelp ved fejl.

Drift med hgjtryk
BEMAERK

Risiko for beskadigelse!
Skader pa malede eller sarte overflader, hvis stréleaf-
standen er for lille, eller hvis der anvendes et uegnet
strélerar.
Hold en straleafstand pa mindst 30 cm ved rengering af
malede overflader.
Rengor ikke bildzek, lak eller sarte overflader som trae
med roto-jet dysen.
1. Seetet stralererind i hajtrykspistolen, og fastger det
ved at dreje 90°.
Figur J
Teend maskinen ("I/ON").
Las grebet pa hgjtrykspistolen op.
Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.
Maskinen teendes.

Drift med renggringsmiddel

A FARE
Risiko for personskade pa grund af rengeringsmid-
del
Alvorlige sundhedsskader pa grund af forkert anvendel-
se af renggringsmidler.
Overhold reng@ringsmiddelproducentens sikkerheds-
datablad.
Baer personligt beskyttelsesudstyr som foreskrevet.
Obs
Med rengaringsmidler fra KARCHER kan du udfere ar-
bejdet fejlfrit. Indhent radgivning eller rekvirer vores ka-
talog og vores informationsblade til rengaringsmidlerne.
Obs
Renggaringsmidler kan kun tilsaettes ved lavtryk.
1. Traek renggringsmiddel-opsugningsslangen ud af
huset til den gnskede leengde.
Figur K
2. Heeng renggringsmiddel-opsugningsslangen i en
beholder med renggringsmiddelopl@sning.
3. Brug stralergret Vario Power.

-
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4. Drej stralergret til stillingen "SOFT" indtil anslag.
Under driften tilsaettes rengaringsmiddelopl@snin-
gen til vandstralen.

Anbefalet rengoringsmetode

1. Spray en lille smule renggringsmiddel pa den terre
overflade og lad det virke (ikke torre).

2. Skyl den Igsnede snavs af med hgjtryksstralen.

Efter drift med rengeringsmiddel
. Skyl maskinen ca. 30 sekunder med rent vand.

Afbrydelse af driften
Slip grebet pa hgjtrykspistolen.
Hvis grebet slippes, frakobles maskinen. Hgjtrykket
i systemet bevares.
Las grebet pa hgjtrykspistolen.
Figur L
Sluk maskinen "0/OFF" ved arbejdspauser over 5
minutter.

-

-

N
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Afslutning af driften
AN FORSIGTIG

Risiko for kvaestelser pa grund af vand, der treenger
ud under hgjtryk

Kveestelser

Hajtryksslangen ma kun afbrydes fra hgjtrykspistolen
eller maskinen, nar der ikke er tryk i systemet.

Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

Luk vandhanen.

Tryk pa grebet pa hgijtrykspistolen i 30 sekunder.
Det tryk, der er tilbage i systemet, reduceres.

Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

Las grebet pa hgjtrykspistolen.

Sluk maskinen "0/OFF".

Afbryd maskinen fra vandforsyningen.

Traek netstikket ud af stikkontakten.

AN FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst og beskadigelse pa grund af
apparatets vaegt!

Kvaestelser og beskadigelser.

Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transport og
opbevaring.

WnN =

ONO O~

Traek maskinen
1. Traek maskinen i transportgrebet.

Transporter maskinen i koretgoj
1. Maskinen sikres mod at blive forskubbet eller veelte.

Opbevaring
AN\ FORSIGTIG
Fare for tilskadekomst og beskadigelse pa grund af
apparatets vaegt!
Kveestelser og beskadigelser.
Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transport og
opbevaring.

Opbevaring af apparatet
Stil apparatet pa en vandret, plan flade.
Tryk pa udlgserknappen, og treek hgjtryksslangen af
hgjtrykspistolen.
Afmonter stralergret fra hajtrykspistolen.
Opbevar stralergrene og hejtrykspistolen i de pa-
geeldende holdere.
Afmonter hgjtryksslangen fra apparatet.
Opbevar hgjtryksslangen pa apparatet.

N =

bl

oo

7. Opbevar nettilslutningsledningen pa apparatet.
Vaer opmeerksom pé ekstra henvisninger for leengere
tids opbevaring, se Pleje og vedligeholdelse.

Frostbeskyttelse
BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader péa udstyr og tilbehgr pa grund af vand, der fry-
ser til is.

Tom apparat og tilbehar helt efter brug.

Beskyt apparatet og tilbehgret mod temperaturer pa
mindre end eller lig med 0 °C (32 °F).

1. Afbryd apparatet fra vandforsyningen.

2. Afmonter hgjtryksslangen fra apparatet.

3. Teend maskinen ("I/ON").

4. Vent maks. 1 minut, til der ikke laengere Igber vand
ud ved haijtrykstilslutningen.

Sluk apparatet ("0/OFF").

Opbevar apparatet og udstyret i et frostsikkert rum.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Livsfare!

Livsfarlige skader pa grund af elektrisk stod ved berg-
ring af stramfgrende dele.

Berar ikke speendingsfarende dele.

Sluk for apparatet.

Treek ikke netstikket ud af stikontakten i netkablet.
Apparatet er vedligeholdelsesfrit, dvs. at du ikke skal
udfgre regelmaessig vedligeholdelse.

ou

Renggr sien i vandtilslutningen

BEMAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader pa sien pa grund af forkert rengaring.
Rengar kun sien under rindende vand mod gennem-
stremningsretningen.

Anvend ikke spidse eller harde genstande som f.eks.
néle eller stalbarster.

BEMAERK
Risiko for beskadigelse!
Beskadigelse af apparat og tilbehar ved drift uden eller
med beskadiget si.
Kontroller sien for skader, inden den saettes ind i vand-
tilslutningen. Udskift omgaende en beskadiget si.
Anvend ikke apparatet uden si.
Renger sien i vandtilslutningen ved behov.
1. Skru koblingen af vandtilslutningen.
2. Treek sien ud.
Figur M
3. Renger sien under rindende vand.
4. Seet sien ind i vandtilslutningen.

Renger rengeringsmiddelfiltret
Renger renggringsmiddelfiltret inden lsengere tids op-
bevaring.
1. Treek filteret af opsugningsslangen til renggrings-
midler.
2. Rengor filtret under rindende vand.
Figur N

Hjaelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjael-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivistilfaelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.
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A FARE

Livsfare!

Livsfarlige skader pa grund af elektrisk stod ved berg-
ring af stremferende dele.

Beror ikke spaendingsfarende dele.

Sluk for apparatet.

Treek ikke netstikket ud af stikontakten i netkablet.
Maskinen korer ikke

1. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.

Maskinen teendes.

2. Kontrollér, om den angivne spaending pa typeskiltet
stemmer overens med stremkildens spaending.

3. Kontroller nettilslutningsledningen for skader.

Trykket i apparatet opbygges ikke

Vandtilferslen er for lav.

1. Abn vandhanen helt.

2. Kontrollér, at vandtillabet har tilstreekkelig transport-
maengde.

3. Serg for, at den maksimale indsugningshgijde ikke
er overskredet.

Sien i vandtilslutningen er tilsmudset.

1. Renger sien, se Renger sien i vandtilslutningen.

Der er luft i maskinen.

1. Udluft maskinen:

a Teend maskinen uden hgjtryksslange i maks. 2
minutter, og vent, til vandet kommer ud ved hgj-
trykstilslutningen uden bobler.

b Sluk maskinen.

¢ Tilslut hgjtryksslangen.

d Overhold den maksimale opsugningshgjde ved
sugedrift, se Tekniske data.

Kraftige tryksvingninger

1. Renggr hgjtryksdysen:
a Fjern smuds fra dysehullet med en nal.
b Skyl hgjtryksdysen forfra med vand.

2. Kontroller vandindlgbsmaengden.

Maskine utaet

1. Enlille uteethed pa maskinen er tekniske betinget.
Send bud efter den autoriserede kundeservice ved
stor uteethed.

Rengeringsmidlet suges ikke ind

1. Brug strélergret Vario Power, og drej det i retning

"SOFT" til anslag.

2. Renger renggringsmiddelfilteret, se Rengar renga-
ringsmiddelfiltret.

3. Kontrollér sugeslangen til rengaringsmiddel for
knaek.

| det enkelte lande gzelder de garantibetingelser, der er
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, safremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du gnsker at ggre garantien gaeldende, bedes du
henvende dig til din forhandler eller neermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i
serviceomradet pa dit lokale Karcher-websted under
"Downloads".

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erkleerer vi, at nedenstaende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udferelse, i hvil-
ken den sezelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og

sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen aendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Hajtryksrenser

Type: K 5, K 5 Classic, K6

Relevante EU-direktiver

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tilleg V

Lydeffektniveau dB(A)

K 5, K6

Malt: 88

Garanteret: 91

K 5 Classic

Malt: 89

Garanteret: 92

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med
dennes fuldmagt.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Spaending \Y 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Maks. tilladt netimpedans Q 0,34 +
j0,21
Tilslutningseffekt kW 2,2
Kapslingsklasse IPX5
Beskyttelsesklasse =1 1]
Netsikring (traeg) A 10
Vandtilslutning
Tillgbstryk (maks.) MPa 1,2
Tillgbstemperatur (maks.) °C 40
Tillsbsmaengde (min.) I/min 10
Indsugningshgjde (maks.) m 0,5
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Effektdata maskine

Driftstryk MPa 12,0
Maks. tilladt tryk MPa 16
Transportmaengde, vand I/min 6,7
Transportmaengde maks. I/min 8,5
Transportmaengde, renggrings-  I/min 0,3
middel

Haijtrykspistolens tilbageslags- N 17
kraft

Mal og vaegt

Typisk driftsveegt kg 7,5
Leengde mm 302
Bredde mm 346
Hojde mm 849
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsveerdi m/s? 2,1
Usikkerhed K mis? 0,7
Lydtryksniveau Ly dB(A) 75
Usikkerhed Kpa dB(A) 3
Lydeffektniveau Ly + dB(A) 91

usikkerhed Kyya

Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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Ohutusjuhised
Enne seadme esmast kasutamist lugege
A || see ohutusalane peatikk ja antud algu-
péarane kasutusjuhend labi. Toimige neile
vastavalt. Hoidke algupéarane kasutusjuhend hilisemaks
kasutamiseks voi jargmise omaniku tarbeks alles.

e |isaks kasutusjuhendis esitatud juhistele tuleb Teil
arvesse votta ka seadusandja uldisi ohutusalaseid
ja dnnetuse ennetamise eeskirju.

e Seadmele paigaldatud hoiatussildid ja osutavad sil-
did annavad olulisi juhiseid ohutuks kéituseks.

Ohuastmed

A OHT

o Viide vahetult &hvardavale ohule, mis v6ib pohjusta-
da raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib péh-
justada raskeid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis v8ib p6h-
justada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU
o Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis voib p6h-
Justada varakahjusid.

Kaitamine

A OHT e« Kaitamine plahvatusohtlikes piirkondades
on keelatud. e Arge kunagi imege sisse lahusteid, la-
hustisisaldusega vedelikke voi lahjendamata happeid.
Nende hulka kuuluvad nt bensiin, varvivedeldi voi klitte-
6li. Pihustusudu on kergsiittiv, plahvatusohtlik ja miirgi-
ne. e Kahjustatud séidukirehvid / rehviventiilid on
eluohtlikud. Séidukirehvid / rehviventiilid vbivad kahjus-
tada saada kérgsurvejoa kaudu ja I6hkeda. Esimene
mérk sellest on rehvi vérvumine. Hoidke séidukirehvide
/ rehviventiilide puhastamisel véhemalt 30 cm joa vahe-
kaugust.

AN HOIATUS » Arge kasutage seadet, kui ulatus-
kauguses viibivad ilma vastava Kaitseriietuseta inime-
sed. e Arge suunake kérgsurvejuga enda peale nt riiete
véi jalatsite puhastamiseks. e Arge suunake kérgsurve-
Jjuga inimestele, loomadele, aktiivsele elektrilisele va-
rustusele ega seadmele endale. e Arge pihustage
esemetele, mis sisaldavad tervist ohustavaid aineid (nt
asbesti). o Kontrollige seadet ja tarvikuid nagu nt kérg-
survevoolikut, kérgsurveplistolit ja ohutusseadiseid en-
ne iga kéitamist néuetekohase seisundi ja té6kindluse
suhtes. Arge kasutage seadet kahjustuse korral. Vahe-
tage kahjustatud komponendid viivitamatult vélja. e Ka-
sutage ainult tootja poolt soovitatud kérgsurvevoolikuid,
armatuure ja liitmikke.  Kérvetusoht. Sissevoolu- voi
kérgsurvevooliku lahutamisel voib pérast kaitamist tun-
gida Uhendustest vélja kuuma vett.

N ETTEVAATUS e Arge kiitage seadet vasta-
valt kehtivatele eeskirjadele kunagi ilma stisteemieral-
dajata joogiveevérgul. Tehke kindlaks, et Teie maja
veeslisteem, mille kiiljes kbrgsurvepesurit kéitatakse,
on varustatud EN 12729 kohase siisteemieraldajaga
tiidip BA. e Léabi siisteemieraldaja voolanud vett ei peeta
enam joogiveeks. e Arge jétke seadet kunagi jéreleval-
veta, kui see on kéituses. e Viljatungiva veejoa kaudu
kérgsurvediilisil méjub tagasilé6gijéud kérgsurveplisto-
lile. Hoolitsege kindla seisuasendi eest ja hoidke korg-
surveplistolit ja joatoru hésti kinni. e Onnetusjuhtumid
v6i kahjustused seadme (imberkukkumise téttu. Te pea-
te enne koiki tegevusi seadmega voi seadmel looma
seisustabiilsuse.

TAHELEPANU o Arge kéitage seadet tempera-
tuuridel alla 0 °C.

Isiklik kaitsevarustus
AN ETTEVAATUS e Kandke sobilikku kaitseriie-

tust ja kaitseprille, et kaitsta ennast tagasipritsiva vee
vOi mustuse eest. ® Kbrgsurvepesurite kasutamise ajal
voivad tekkida aerosoolid. Aerosoolide sissehingamine
v6ib pbhjustada tervisekahjustusi. Olenevalt rakendu-
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sest voib taielikult varjestatud dlitiside (nt lapikpesur)
kasutamine oluliselt vdhendada veepbhiste aerosoolide
Véljalaset. Kandke séltuvalt puhastatavast iimbrusest
sobivat FFP 2 klassi hingamiskaitsemaski voi vorrelda-
vat, et kaitsta end aerosoolide sissehingamise eest, kui
taielikult varjestatud dliisi kasutamine pole voimalik.

Elektrilo6gi oht

A OHT. Uhendage kaitseklassi | seadmeid ainult
néuetekohaselt maandatud vooluallikate kiilge. ® Uhen-
dage seade ainult vahelduvvoolu kiilge. Tiidbisildil esi-
tatud pinge peab olema kooskélas vooluallika pingega.
e Kditage seadet ainult rikkevoolu kaitseliiliti kaudu
(maksimaalselt 30mA). e Arge kunagi puudutage vor-
gupistikut ja pistikupesa mérgade kétega. e Pikendus-
Jjuhtme vérgupistik ja liitmik peavad olema veekindlad
ning ei tohi olla vees. Liitmik ei tohi asuda maapinnal.
Kasutage kaablitrumleid, mis tagavad, et pistikupesad
asuvad vdhemalt 60 mm maapinna kohal. e Kbik voolu
juhtivad osad tédpiirkonnas peavad olema veejoa eest
kaitstud.

AN HOIATUS . Uhendage seade ainult elektrilise
Uhenduse kiilge, mis on teostatud elektrispetsialisti
poolt IEC 60364-1 kohaselt. ® Tehke enne seadme iga
kasutamist kindlaks, et vérgupistikuga vérguiihendusju-
he ei ole kahjustatud. Kui vérguiihendusjuhe on kahjus-
tatud, tuleb see viivitamatult tootja, volitatud
klienditeeninduse voi erialaspetsialisti poolt asendada,
et véltida igasuguseid ohte. e Arge vigastage véi kah-
justage vérguiihendus- ja pikendusjuhet lilesbitmise,
muljumise, tirimise voi sellesarnasega. Kaitske vorgu-
lihendusjuhet kuumuse, 0li ja teravate servade eest.

e Ebasobivad elektrilised pikendusjuhtmed on ohtlikud.
Kasutage viélitingimustes ainult selleks lubatud ja vasta-
valt tdhistatud elektrilisi pikendusjuhtmeid piisava juht-
me ristidikega: 1-10 m: 1,5 mm?, 10-30 m: 2,5 mm?
AN ETTEVAATUS . Kerige pikendusjuhe alati
taielikult kaablitrumlilt maha. e Liilitage pikematel k&i-
tuspausidel ja vastavalt vajadusele seade peallilitist /
seadmeliilitist vélja ja tdmmake vorgupistik pistikupe-
sast vélja.

Kaitamine puhastusvahendiga

AN\ HOIATUS e Puhastusvahendite vale kasuta-
mine v6ib péhjustada raskeid vigastusi véi miirgistusi.
AN ETTEVAATUS e Hoidke puhastusvahen-
deid lastele kéttesaamatult. ® Kasutage ainult tootja
poolt tarnitud véi soovitatud puhastusvahendeid. Teiste
puhastusvahendite voi kemikaalide kasutamine vGib
kahjustada seadme ohutust.

Hooldus ja jooksevremont

N HOIATUS o Tsmmake enne kéiki hooldus- ja
Jjooksevremonditéid vorqupistik pistikupesast vélja.

N ETTEVAATUS e Laske remonditééd ja to6d
elektrilistel detailidel I&bi viia ainult volitatud klienditee-
nindusel.

TAHELEPANU . Arge kasutage atsetooni, lah-

Jjendamata happeid ega lahusteid, kuna nad kahjusta-
vad seadmel kasutatavaid materjale.

Transport

N ETTEVAATUS

o Onnetus- ja vigastusoht. Jérgige transportimisel ja la-
dustamisel seadme kaalu, vt peatiikki Tehnilised and-
med kasutusjuhendist.

Uldised ohutusjuhised

A OHT e Lémbumisoht. Hoidke pakendikiled las-
test eemal.

AN HOIATUS . Kasutage seadet ainult sihtotstar-
beliselt. Votke arvesse kohalikke asjaolusid ning pidage
seadmega téétamisel silmas kolmandaid isikuid, eelkoi-
ge lapsi. e Vdhenenud fiidsiliste, sensoorsete véi vaim-
sete vbimetega voi puuduvate kogemuste ja
teadmistega isikud tohivad seadet kasutada ainult kor-
rektse jarelevalve all voi kui nende ohutuse eest vastu-
tav isik on neid seadme ohutu kasutamise osas
Jjuhendanud ning nad on aru saanud sellest tulenevatest
ohtudest. e Lapsed ei tohi seadet kéitada. e Teostage
laste (ile jérelevalvet kindlustamaks, et nad seadmega
ei méngi.

N ETTEVAATUS e Ohutusseadised on ette
néhtud Teie kaitseks. Arge kunagi muutke véi hiilige
korvale ohutusseadistest.

Ohutusseadised

AN HOIATUS

Vigastusoht!

Rasked vigastused puuduvate, muudetud véi toimetute
ohutusseadiste tottu.

Arge hiilige ohutusseadistest mééda ega eemaldage
ohutusseadiseid ning drge tehke neid toimetuks. Ohu-
tusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.

Seadmeliiliti
Seadmeliliti hoiab &ra seadme tahtmatu kaitamise.

Korgsurvepiistoli lukusti

Lukusti blokeerib kdrgsurveplstoli hoova ja hoiab ara
seadme tahtmatu kaivitamise.

Auto-stopp funktsioon
Kui kérgsurvepustolil asuv hoob lahti lastakse, lilitab
surveldliti pumba valja ja kdrgsurvejuga peatub. Hoova
vajutamisega lulitub pump jalle sisse.

Mootorikaitseliiliti
Liiga suure voolutarbe korral Itlitab mootorikaitseliliti
seadme valja.

Seadmel olevad siimbolid

ITH Arge suunake kérgsurvejuga inimestele,
N wal loomadele, aktiivsele elektrilisele varustuse-
wrecosen | |€ €ga seadmele endale.

Kaitske seadet kiilma eest.
Seadet ei tohi thendada otse avalikku joogi-
@ veevorku.

Sihtotstarbeline kasutamine
Kasutage kérgsurvepesurit eranditult eramajapidami-
ses.

Kérgsurvepesur on ette nahtud masinate, sdidukite,

ehitiste, tooriistade, fassaadide, terrasside, aiaseadme-
te jne puhastamiseks kérgsurve-veejoaga.
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Keskkonnakaitse

&y Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
& seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
= Sageli koostisosi nagu patareid, akud vai dli, mis
voivad vale umberk&imise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
cg) Puhastustoid, mille puhul tekib dlisisaldusega heit-
vesi, nt mootoripesu, aluspdranda pesu, tohib teos-
tada ainult dliseparaatoriga pesuplatsidel.
cg) Puhastusvahenditega t6id tohib teostada ainult ve-
delikutihedatel, musta vee kanalisatsiooniga tihen-
datud téopindadel. Arge laske puhastusvahendil
tungida veekogudesse vdi mulda.
cg) Vee votmine avalikest veekogudest ei ole ménes
riigis lubatud.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on téielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimudjat.

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt
Joonis A

@ Mustusefreesiga terasest joatoru raskestieemalda-
tava mustuse jaoks

@ Terasest joatoru Vario Power enamkasutatavateks
puhastusilesanneteks
To66réhku saab sujuvalt suurendada SOFT pealt
HARD peale. T66réhu reguleerimiseks laske kasi-
pihustusplstoli hoob lahti ja keerake joatoru soovi-
tud asendisse. Kui joatoru on SOFT suunas [8puni
keeratud, saab puhastusvahendit juurde doseerida.

(®) Korgsurvepiistol

() Vabastusklahv

@ Kdrgsurvepustoli lukusti

() Kargsurveplistoli hoob

@ Seadmeldliti “0/OFF” / “I/ON”

Joatoru hoidik

(®) Transpordikaepide
Kérgsurvevooliku/vérguiihendusjuhtme hoidik
() Korgsurvepiistoli hoidik

(12 Ratas

@ Thdbisilt

Klemm kérgsurvevooliku ihendamiseks / lahutami-
seks

(i) Kargsurvevoolik

*Aiavoolik (kangaga tugevdatud, 1abimddt vahemalt
1/2 tolli (13 mm), pikkus véhemalt 7,5 m, kauban-
duslikult saadavaloleva kiirliitmikuga)

(@@ Veeiihenduse litmik

**KARCHERI imivoolik veevarustusele avatud ma-
hutitest

Paigaldatud séelaga veelihendus
Vorgupistikuga vérguiihendusjuhe

@) Kruvid

@2 Puhastusvahendi sissevotuvoolik

* lisaks ndutav
** valikuliselt saadaval

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt.

Monteerige enne kaikuvdtmist lahtised kaasasolevad
osad seadme kiilge.

Pange kaasasolevad kruvid ja nendega sobiv kruvikee-
raja valmis.

Transpordikaepideme monteerimine
1. Transpordikdepideme monteerimine:
a Pistke transpordikéepide seadmele.
b Kindlustage transpordikdepide 4 poldiga.
Joonis B

Monteerige korsurvepiistoli hoidik
1. Korgsurveplstoli hoidiku monteerimine:
a Lukake kdrgsurveplstoli hoidik seadme kinnitus-
pessa.
b Hoidke kdrgsurvepustoli hoidikut Idppasendis ja
kindlustage poldiga.
Joonis C

Monteerige joatoru hoidik
1. Joatorude hoidiku monteerimine:
a Lulkake joatorude hoidik seadme kinnituspessa.
b Hoidke joatorude hoidik I6ppasendis ja kindlusta-
ge poldiga.
Joonis D

Korgsurvevooliku / vorguiihendusjuhtme
hoidiku monteerimine
1. Korgsurvevooliku / vérguiihendusjuhtme hoidiku
monteerimine:

a Llkake kérgsurvevooliku / vérguiihendusjuhtme
hoidik transpordikdepidemel asuvasse kinnitus-
pessa.

b Hoidke kdrgsurvepustoli / vérguiihendusjuhtme
hoidikut I6ppasendis ja kindlustage poldiga.

Joonis E

Veelihenduse liitmiku monteerimine

1. Kruvige veelihenduse liitmik seadme veelihenduse-
le.
Joonis F
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Kasutuselevotmine

Mérkus

Pidage silmas, et ei iletataks maksimaalselt lubatud
vérguimpedantsi Ghenduspunktil, vt Tehnilised and-
med.

Ebaselguste korral Teie (ihenduspunktil oleva vérguim-
pedantsi osas votke palun (ihendust oma energiavarus-
tusettevottega.

1. Asetage seade horisontaalsele, tasasele pinnale.

TAHELEPANU
Kahjustusoht pealekeritud kérgsurvevoolikuga t66-
tamise ajal!
Kahjustused kérgsurvevoolikul.
Kerige kbrgsurvevoolik enne seadme kéitamist téielikult
maha ja asetage see ilma sélmede, silmuste voi keerdu-
deta vilja.
2. Kerige kdrgsurvevoolik taielikult maha ja asetage
see sOlmedeta, aasadeta ja keerdudeta vélja.
3. Uhendage kérgsurvevoolik seadme kiilge.
a Tommake liitmiku kiiljes olev klamber Ules.
b Pistke kdrgsurvevoolik litmikusse.
¢ Vajutage liitmiku kiljes olev klamber alla.
Joonis G
4. Pistke kdrgsurvevoolik kdrgsurvepustolisse, kuni
see kuuldavalt fikseerub.
Joonis H
Mérkus
Pidage silmas nipli diget véljajoondust.
5. Kontrollige kindlat ihendust kdrgsurvevoolikust
tdmbamisega.
6. Uhendage vérgupistik pistikupessa.

Veevarustus
Uhendusvéaartusi vt Tehnilised andmed véi tiiiibisildilt.
Jargige veevarustusettevotte eeskirju.

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Seadme ja tarvikute kahjustused vee saastumise voi
soolvee kasutamise tottu.

Kasutage ainult puhast vett ja drge kasutage soolvett.
Mérkus

Kércher soovitab kasutada Kércheri valikulist veefiltrit.

Uhendus veetoruga

TAHELEPANU
Kahjustusoht!
Kahjustused pumbal, kui seadme veelihendusel kasu-
tatakse Aquastopiga voolikuliitmikku.
Arge kasutage seadme veelihendusel Aquastopiga
voolikuliitmikku.
Kasutage Aquastopiga voolikuliitmikku ainult veekraa-
nil.
1. Pistke aiavoolik veelihenduse liitmikule.
Joonis |
2. Uhendage aiavoolik veetoru kiilge.
3. Avage veekraan taielikult.

Vee sisseimemine avatud mahutitest

See kdrgsurvepesur sobib KARCHERI imivoolikuga

pinnavee sisseimemiseks, nt vihmaveetinnidest voi tii-

kidest (maksimaalset sissevotu kdérgust vt Tehnilised

andmed).

1. Kruvige litmik veethenduselt maha.

2. Taitke imivoolik veega.

3. Keerake imivoolik seadme veelihendusele ja riputa-
ge veeallikasse (nt vihmaveetiinn).

Ohu eemaldamine seadmest
Lulitage seade sisse “I/ON”.
2. Vabastage korgsurvepustoli hoob.
. Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.
Seade lilitub sisse.
4. Laske seadmel maksimaalselt 2 minutit to6tada, ku-
ni vesi valjub kdrgsurvepustolist mullideta.
5. Laske kdrgsurvepustoli hoob lahti.
6. Lukustage korgsurveptstoli hoob.

TAHELEPANU

Kahjustusoht pumba kuivkdigu korral!

Pumba kahjustus

Liilitage seade vélja, kui 2 minuti jooksul ei teki rohku.
Kéituge vastavalt jaotises Abi rikete korral esitatud ju-
histele.

-

Kaitamine korgsurvega

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Kahjustused vérvitud voéi tundlikel pindadel liiga véikese
pihustuskauguse korral voi ebasobiva joatoru kasutami-
sel.

Hoidke vérvitud pindade puhastamisel vdhemalt 30 cm
pihustuskaugust.

Arge puhastage mustusefreesiga autorehve, vérvi véi
tundlikke pindu nagu puit.

1. Pistke joatoru kdrgsurvepustolisse ja fikseerige 90°
poordega.

Joonis J

Lilitage seade sisse (“I/ON”).

Vabastage kdrgsurveplstoli hoob.

Vajutage kdrgsurveplstoli hooba.

Seade lllitub sisse.

Kéitamine puhastusvahendiga

A OHT
Vigastusoht puhastusvahendi tottu
Rasked tervisekahjustused puhastusvahendite asja-
tundmatu kasutamise tottu.
Jargige puhastusvahendi tootja ohutuskaarti.
Kandke ettekirjutatud isiklikku kaitsevarustust.
Mérkus
KARCHERI puhastusvahendid garanteerivad riketeta
t66. Palun laske end néustada voi kiisige meie kataloogi
Jja meie puhastusvahendite infolehti.
Mérkus
Puhastusvahendeid saab juurde segada ainult alar6hu
korral.
1. Témmake puhastusvahendi sissevotuvoolik soovi-
tud pikkuses korpusest vélja.
Joonis K
2. Riputage puhastusvahendi sissevétuvoolik puhas-
tusvahendi lahusega taidetud mahutisse.
3. Kasutage Vario Power joatoru.
4. Keerake joatoru asendis “SOFT” [6puni.
Kaituse ajal lisatakse puhastusvahendi lahus vee-
joale.

Rl SN

Soovitatav puhastusmeetod
1. Pihustage puhastusvahend saastlikult kuivale pea-
lispinnale ja laske m&juda (mitte kuivada).
2. Loputage vabanenud mustus kdrgsurvejoaga ma-
ha.
Puhastusvahendiga kditamise jarel

1. Loputage seadet u 30 sekundit puhta veega.
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Kaituse katkestamine
1. Laske koérgsurveplstoli hoob lahti.
Hoova lahtilaskmisel lilitub seade valja. Kérgsurve
susteemis jaab pusima.
Lukustage kdrgsurveplistoli hoob.
Joonis L
Lulitage Ule 5-minutiliste td0pauside korral seade
valja “0/OFF”.

Kaituse Iopetamine

AN ETTEVAATUS

Vigastusoht kérgrohu all véljavoolava vee tottu!
Vigastused

Lahutage kérgsurvevoolik kérgsurveplistolist voi sead-
mest ainult siis, kui stisteemis pole réhku.

1. Laske koérgsurvepustoli hoob lahti.

2. Sulgege veekraan.

3. Vajutage kérgsurvepiistoli hooba 30 sekundit.
Sisteemi allesjaanud rohk lastakse valja.
Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.

Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.

Lulitage seade vélja “0/OFF”.

Lahutage seade veevarustusest.

Témmake vorgupistik pistikupesast vélja.

AN ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu tottu!
Vigastused ja kahjustused.

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas seadme kaa-
lu.

A

g

ONo O~

Seadme tombamine
1. Témmake seadet transpordikdepidemest.

Seadme transportimine soidukis

1. Kindlustage seade libisemise ja Umberkukkumise
vastu.

AN ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu tottu!
Vigastused ja kahjustused.

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas seadme kaa-
lu.

Seadme hoidmine
Pange seade horisontaalsele, tasasele pinnale.
Vajutage vabastusklahvi ja tommake kdrgsurvevoo-
lik kérgsurvepustolist valja.
Demonteerige joatoru kdrgsurvepustolist.
Hoidke joatorusid ja kdrgsurveplstolit vastavates
hoidikutes.
Demonteerige kérgsurvevoolik seadme kiiljest.
Pange kdrgsurvevoolik seadmele hoiule.
Hoidke vérgulihendusjuhet vdrgupistikuga sead-
mel.
Enne pikemat ladustamist jargige tédiendavaid juhiseid,
vt Korrashoid ja hooldus.

P b=

No o

Killmumiskaitse

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Seadme ja tarvikute kahjustused kiilmunud vee téttu.
Tihjendage seade ja tarvikud pérast iga kasutamist
taielikult.

Kaitske seadet ja tarvikuid temperatuuride eest, mis on

véiksemad voi vérdsed 0 °C-ga (32 °F).

1. Lahutage veevarustus seadme kiiljest.

2. Demonteerige kérgsurvevoolik seadme kiiljest.

3. Lilitage seade sisse (“I/ON”).

4. Oodake maksimaalselt 1 minut, kuni kdrgsurve-
Uhendusest ei vélju enam vett.

5. Lilitage seade valja (“O/OFF”).

6. Hoidke seadet ja tarvikuid kiilmumiskindlas ruumis.

Korrashoid ja hooldus

A OHT

Oht elule!

Surmavad vigastused elektrilb6gi tottu pinget juhtivate
detailidega kokkupuutel

Arge puudutage pinget juhtivaid detaile.

Liilitage seade vélja.

Témmake vérgupistik vérgupistikupesast vélja.

Seade on hooldusvaba, st Te ei pea regulaarseid hool-
dustoid teostama.

Soéela puhastamine veeiihenduses

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Kahjustused séelal asjatundmatu puhastamise tottu.
Puhastage sbela ainult voolava vee all vastu selle 1&abi-
voolusuunda.

Arge kasutage teravaid ega kévu esemeid nagu nt née-
lad véi traatharjad.

TAHELEPANU
Kahjustusoht!
Seadme ja tarvikute kahjustused kéitades ilma séelata
vOi kahjustatud séelaga.
Kontrollige sbela enne veeiihendusse panekut kahjus-
tuste suhtes. Asendage kahjustatud séel viivitamatult
uuega.
Arge kéitage seadet séelata.
Puhastage veelihenduses olevat séela vajaduse korral.
1. Kruvige litmik veethenduselt maha.
2. Tommake sdel valja.

Joonis M
3. Puhastage sdela voolava vee all.
4. Pange soéel veelihendusse.

Puhastusvahendi filtri puhastamine
Puhastage puhastusvahendi filter enne pikemat ladus-
tamist.

1. Témmake filter puhastusvahendi Gihendusvoolikult
ara.

2. Puhastage filtrit voolava vee all.
Joonis N

Abi rikete korral

Riketel on sageli lihtsad pdhjused, mille saate ise jarg-
neva Ulevaate abil kdrvaldada. Kahtluse korral v6i siin
nimetamata rikete korral pdérduge palun volitatud klien-
diteeninduse poole.

A OHT
Oht elule!
Surmavad vigastused elektril66gi tottu pinget juhtivate
detailidega kokkupuutel
Arge puudutage pinget juhtivaid detaile.
Lillitage seade vélja.
Témmake vorgupistik vorgupistikupesast vélja.
Seade ei toota
1. Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.
Seade lilitub sisse.
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2. Kontrollige, kas tiubisildil esitatud pinge langeb
kokku vooluallika pingega.

3. Kontrollige toitejuhet kahjustuste suhtes.

Seade ei saavuta rohku

Vee pealevool on liiga vaike.

1. Avage veekraan taielikult.

2. Kontrollige vee pealevoolu piisava edastuskoguse
suhtes.

3. Kindlustage, et maksimaalset sissevétukdrgust ei
ole Uletatud.

Veelihenduses olev sdel on maardunud.

1. Puhastage séela, vt Séela puhastamine veelihen-
duses.

Seadmes on 6hku.

1. Eemaldage seadmest dhk:

a Lilitage seade ilma kulgethendatud kérgsurve-
voolikuta max 2 minutiks sisse ja oodake, kuni
vesi kdrgsurveiihendusest mullideta valjub.

b Ldulitage seade valja.

¢ Uhendage kérgsurvevoolik kiilge.

d Jargige imireziimi korral max sissevdtu kdrgust,
vt Tehnilised andmed.

Tugevad rohukoikumised
1. Korgsurveduisi puhastamine:
a Eemaldage mustus ndelaga diusiavast.
b Loputage kdrgsurvedisi eest veega.
2. Kontrollige vee pealevoolu kogust.
Seade ebatihe
1. Seadme vahene ebatihedus on tehniliselt tingitud.
Tugeva ebatiheduse korral vétke Ghendust volitatud
klienditeenindusega.
Puhastusvahendit ei imeta sisse
1. Kasutage Vario Power joatoru ja keerake ,SOFT*
suunas I&puni.
Puhastage puhastusvahendi filtrit, vt Puhastusva-
hendi filtri puhastamine.
Kontrollige puhastusvahendi imivoolikut murdunud
kohtade suhtes.

N

w

Igas riigis kehtivad meie volitatud muiligiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- voi tootmisviga. Garantiijuhtumil pé6rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija voi Iahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas)
leiate Karcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast
"Allalaadimiste" alt.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pohilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kéesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur

Tulp: K5, K5 Classic, K6

Asjaomased EL direktiivid

2000/14/EU

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2011/65/EL

2014/30/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Kohaldatud vastavushindamismenetlus
2000/14/EU: Lisa V

Helivoimsustase dB(A)

K 5, K6

Mbddetud: 88

Garanteeritud: 91

K 5 Classic

Méodetud: 89

Garanteeritud: 92

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-

sega.
W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Pinge \ 220-240
Faas ~ 1
Sagedus Hz 50-60
Maksimaalselt lubatud vérgu im- Q 0,34 +
pedants j0,21
Tarbitav véimsus kW 2,2
Kaitseliik IPX5
Kaitseklass = 1]
Vorgukaitse (inertne) A 10
Veevotuithendus

Juurdevooluréhk (maks.) MPa 1,2
Juurdevoolu temperatuur (maks.) °C 40
Juurdevoolu kogus (min.) I/min 10
Sissevotu kdrgus (maks.) m 0,5
Seadme véimsusandmed

T66réhk MPa 12,0
Maks. lubatud réhk MPa 16
Juurdevoolu kogus, vesi I/min 6,7
Juurdevoolu kogus, maksimaalne I/min 8,5
Juurdevoolu kogus, puhastusva- |/min 0,3
hend

Kérgsurvepustoli tagasildodgijoud N 17
Mootmed ja kaalud

Tulpiline tookaal kg 7,5
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Pikkus mm 302
Laius mm 346
Kdrgus mm 849
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-79 kohaselt
Labakasi-kasivars vibratsiooni- m/s2 21
vaartus

Ebakindlus K m/s? 0,7
Helirdhutase Lo dB(A) 75
Ebakindlus Kpa dB(A) 3

Helivdimsustase Ly + Ebakind- dB(A) 91
lus KWA

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

DroSibas norades 86
Dros$ibas ierices .... 87
Simboli uz ierices .. 87
Noteikumiem atbilstosa lietoSana. 87
Apkartéjas vides aizsardziba 87
Piederumi un rezerves dalas.... 88
Piegades komplekts 88
lerices apraksts 88
Montaza 88
Ekspluatacijas uzsaksana ... 88
Ekspluatacija ......... . 89
Transporté$ana .. .9
Uzglabasana ......... .90
Kops$ana un apkope . 90
Palidziba traucéjumu gadijuma 90
Garantija 91
ES atbilstibas deklaracija 91
Tehniskie dati 91

Uzsakot ierices ekspluataciju, izlasiet o

A || dro$ibai veltito nodalu un instrukcijas ori-

ginalvaloda. Rikojieties saskana ar tam.

Saglabajiet instrukcijas originalvaloda vélakai izmanto-

$anai vai nodo$anai nakamajam Tpas$niekam.

e Kopa ar lietoSanas instrukcija ietvertajiem noradiju-
miem nemiet véra likumdevéja visparigos drosibas
tehnikas noteikumus un nelaimes gadijumu novér-
$anas noteikumus.

e Pie ierices piestiprinatas bridindjuma un informati-
vas uzlimes sniedz norades par to, ka dro$i un pa-
reizi ekspluatét $o ierici.

Riska pakapes
A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam, kuras izraisa
Smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS
e Norade par iespéjami draudo$am briesmam, kuras
var izraisit smagas traumas vai navi.

&N UZMANIBU
e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI
o Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
materialos zaudéjumus.

Ekspluatacija
A BISTAMI « Aizliegts veikt ekspluataciju spra-

tajus saturo$u Skidrumu vai neat$kaiditu skabju
stik$anu. Tas attiecas arf uz, piem., benzinu, krasas Ski-
dinataju vai mazutu. Izsmidzinata migla ir ugunsnedro-
Sa, spradzienbistama un indiga. e Bojatas
transportlidzekla riepas/ventili ir bistami dzivibai. Trans-
portlidzekla riepas/riepu varstus var bojat ar augstspie-
diena striklu, izraisot to parsprag$anu. Pirmas pazimes
ir riepas krasas maina. Tiriet transportlidzekla riepas/
riepu varstus ar straklu vismaz 30 cm attaluma.

AN BRIDINAJUMS . Neizmantojiet ierici, ja tas
tuvuma atrodas personas bez atbilsto$a aizsargapgér-
ba. e Nevérsiet augstspiediena striaklu pret sevi, lai, pie-
méram., notiritu apgérbu vai apavus. e Nevérsiet
augstspiediena staru uz personam, dzivniekiem, aktivu
elektrisko aprikojumu vai paSu iekartu. e Neapsmidzi-
niet priekSmetus, kas satur veselibai bistamas vielas
(piem., azbestu). e Pirms katras ekspluatacijas parbau-
diet, vai ierice un piederumi, piem., augstspiediena cau-
rule, augstspiediena pistole un dro$ibas ierices ir darba
kartiba un drosas lietosanai. Bojajumu gadijuma ierici
nelietojiet. Bojatus komponentus nomainiet nekavéjo-
ties. e Lietojiet tikai razotaja noraditas augstspiediena
caurules, armatiras un savienojumus. e Apdedzinasa-
nas draudi. Atvienojot pieplides vai augstspiediena
cauruli, péc ekspluatacijas no pieslégumiem var izplast
karsts ddens.

N UZMANIBU e ickartu atbilstosi noteikumiem
nelietojiet bez dzerama adens tikla sistémas atdalitaja.
Parliecinieties, ka jisu majsaimniecibas iekartas pieslé-
gums, ko izmanto ar augstspiediena tiritaju, ir aprikota
ar EN 12729 BA tipa sistémas atdalitaju. e Caur sisté-
mas atdalitaju izpladusais Gdens vairs neskaitas dzera-
mais Gdens. e Neatstajiet ierici ekspluatacijas laika bez
uzraudzibas. e Pa augstspiediena pistoli izplisto$a
adens strakla rada pretspiedienu. Staviet stabila pozici-
Jja un ciesi turiet augstspiediena pistoli ar smidzinasa-
nas cauruli. e Nelaimes gadijumi vai bojajumi, ko var
radit ierices apgasanas. Pirms darbu veikSanas vien-
mér nodro8iniet ierices stabilitati.

IEVERIBAI « Nelietojiet ierici, ja apkartéjas vides
temperatdra ir zemaka par 0 °C.

Individualie aizsardzibas lidzekli

N UZMANIBU . Nésajiet piemérotu aizsargap-
gérbu un aizsargbrilles, lai aizsargatos no tdens vai ne-
tirumu $lakstiem. e Augstspiediena tiritaju lietoSanas
laika var rasties aerosoli. Aerosolu ieelpo$ana var radit
veselibas traucéjumus. Pilniba ekranétu sprauslu
(piem., virsmas tiritaja) izmantosana atkariba no eks-
pluatacijas veida var samazinat adens aerosolu veido-
Sanos. Atkariba no tiramas apkartnes nésajiet
piemérotu FFP 2 vai lidzigas klases elpcelu aizsarg-
masku, lai aizsargatos no aerosolu ieelposanas, ja nav
iespéjama pilniba ekranétas sprauslas izmantosana.

Stravas trieciena bistamiba

A BISTAMI ¢ | kiases aizsardzibas ierices pievie-
nojiet tikai pareizi sazemétiem stravas avotiem. e lerici
pievienojiet tikai mainstravai. Spriequma noradei uz da-
tu plaksnites jaatbilst stravas avota spriegumam. e lerici
lietojiet tikai ar nopliides stravas aizsargslédzi (maksi-

mali 30 mA). e Nekad nepieskarieties kontaktdak$ai un
kontaktligzdai ar mitram rokam. e Stravas tikla spraud-
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nim un pagarinajuma vada savienojumam jabat Gdens-
drosam un tas nedrikst atrasties ddeni. Savienojums
nedrikst atrasties uz zemes. Izmantojiet kabelu spoles,
kas nodrosina kabelu atrasanos vismaz 60 mm virs ze-
mes. e Visdm darba zonas stravu vado$ajam dalam ja-
bat aizsargatam pret Gdens straklu.

AN BRIDINAJUMS e lerici pievienojiet tikai ser-
tificéta elektrotehnika sagatavotam, IEC 60364-1 atbil-
sto§am stravas pieslégumam. e Pirms katras ierices
izmanto$anas reizes parliecinieties, ka tikla piesléguma
vads ar tikla kontaktdak$u nav bojati. Ja ir bojats tikla
piesléguma vads, raZotajam, pilnvarotajam klientu ser-
visam vai elektrikim tas nekavéjoties ir jagnomaina, lai
novérstu jebkadus riskus. e Nesabojgjiet tikla pieslégu-
ma un pagarinajuma kabeli, tam parbraucot, saspieZot,
parraujot, vai, radot lidziga veica bojajumus. Sargiet tik-
la piesléguma kabeli no karstuma, ellas un asdm ma-
Iam. e Nepieméroti stravas pagaringjuma vadi var
bistami. Ara apstaklos izmantojiet tikai tam piemérotus
un atbilsto$i markétus elektribas pagarinajuma vadus ar
pietiekamu vadu skérsgriezumu: 1-10 m: 1,5 mmz,
10-30 m: 2,5 mm?

AN UZMANIBU « Pagarinajuma kabeli vienmér
pilniba notiniet no spoles. e ligaku ekspluatacijas par-
traukumu laika un péc izmanto$anas izslédziet iekartas
galveno slédzifiekartas slédzi un atvienojiet tikla
spraudni.

Ekspluatacija ar tiriSanas lidzekliem

N BR’-DINAJUMS e Nepareiza tirisanas I

dzeklu izmantoS$ana var izraisit smagus savainojumus
vai saindésanos.

N UZMANIBU e« Trisanas ldzeklus uzglabajiet
bérniem nepieejama vieta. e Izmantojiet tikai raZotaja
piegadatos vai ieteiktos tirianas lidzeklus. Citu tirisa-
nas lidzeklu vai kimikaliju izmantoSana var ietekmét ie-
rices dro8ibu.

Kopsana un tehniska apkope

A BRI-DINAJUMS ® Pirms visiem kopSanas

un apkopes darbiem atvienojiet strédvas spraudni.

AN UZMANIBU e« Remontdarbus un darbus ar
elektriskajam dalam lieciet veikt tikai autorizéta klientu
dienesta.

IE VE-RI-BAI e Neizmantojiet acetonu, neatSkaiditas

mantoto materialu.

TransportéSana

&N UZMANIBU

e Negadijumu un savainojumu risks. Transportésanas
un uzglabasanas laika nemiet véra ierices svaru, ska-
tiet lietoSanas instrukcijas nodaju Tehniskie dati.

Visparigi drosibas noradijumi

A BISTAMI ¢ Nosmaksanas draudi. lepakojuma
pléves uzglabajiet bérniem nepieejama vieta.

AN BRIDINAJUMS e ierici lietojiet tikai atbilsto-
$i paredzétajam mérkim. Nemiet véra apkartéjos aps-
taklus un darba laika uzmanieties no tresam personam,
jo ipasi bérniem. e Personas ar ierobeZotam fiziskam,
sensoriskam un garigam spéjam vai personas, kuram
nav pieredzes un/vai zinasanu, drikst lietot ierici tikai at-
bilstosa uzraudziba vai tad, ja par vinu dro$ibu atbildiga
persona dod norades par ierices dro$u lietoSanu un lie-

totajs ir izpratis iespéjamas briesmas. e lerici nedrikst
lietot bérni. @ Uzraugiet bérnus, lai parliecinatos, ka tie
nespéléjas ar ierlci.

AN UZMANIBU e Drosivas ierices ir paredzétas
jasu aizsardzibai. Nemainiet un neatvienojiet drosibas
ierices.

Drosibas ierices

AN\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gdsanas risks!

Nopietni savainojumi iztriikstoSu, parveidotu vai neefek-
tivu drosibas iericu dé/.

Neapejiet vai nenonemiet droSibas ierices un neatslé-
dziet to funkcijas. Drosibas ierices ir paredzétas jisu
aizsardzibai.

lerices slédzis

lerices slédzis novérs neparedzétu ierices iedarbinasa-
nu.

Augstspiediena pistoles fiksators

Fiksators noblokeé augstspiediena pistoles sviru un no-
Vérs$ neapzinatu ierices ieslégSanos.

Auto-Stop funkcija
Atlaizot augstspiediena pistoles sviru, spiediena slédzis
izslédz stkni un augstspiediena striikla tiek partraukta.
Ja svira tiek nospiesta, stknis atkal ieslédzas.

Motora aizsardzibas slédzis
Parak augsta stravas patérina gadijuma motora aizsar-
dzibas slédzis izsledz ierici.

Simboli uz ierices

Nevérsiet augstspiediena striklu pret perso-
nam, dzivniekiem, aktivu elektrisko apriko-
jumu vai pasu ierici.

Aizsargat ierici pret salu.

lerTci nedrikst pieslégt tiesSi pie dzerama
tdens tikla.

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Augstspiediena tiritaju izmantojiet tikai privata majsaim-
nieciba.

Augstspiediena tiritajs ir paredzéts masinu, transportli-
dzek|u, bavju, darbariku, fasazu, teraSu, darza iericu
utt. tiMSanai ar augstspiediena tdens straklu.

Apkartéjas vides aizsardziba

Oy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
kartoti. Ladzu, atbrivojieties no iepakojuma videi
draudziga veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus
parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
=mm Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri
nepareizas apstrades vai utilizacijas gadijuma
var radit potencialu apdraud&jumu cilvéku veselibai un
videi. Tomér $Ts sastavdalas ir nepiecieSsamas ierices
pareizai darbibai. Ar So simbolu markétas ierices ne-
drikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
cg) TiriSanas darbus, kuros notekddens satur ellu, pie-
méram, motora mazgasanu, zemgridas mazgasa-
nu, drikst veikt tikai mazgasanas vietas, kas aprikotas
ar ellas atdalttaju.
Darbus ar tiriSanas Ilidzekliem drikst veikt tikai uz
darba virsmam, kas ir nodroSinatas pret Skidruma
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noteci, ar pieslégumu netira tdens kanalizacijai. Nelau-

jiet tiriSanas Iidzeklim noklat Gdenstilpnés vai zemé.
Dazas valstis nav atlauta Gdens nemsana no atkla-
tam adenstilpném.

Informacija par sastavdalam (REACH)

Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:

www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trikst piede-
rumi vai transporté$anas laika radusies bojajumi, lddzu,
informégjiet tirgotaju.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attéls A

@ Netirumu frézétaja striklas caurule noturigiem neti-
rumiem

@ Striklas caurule Vario Power biezak veicamajiem
tiri$anas uzdevumiem
Darba spiedienam iespéjama bezpakapju paaugsti-
nasana no SOFT Iidz HARD. Lai regulétu darba
spiedienu, atlaidiet rokas smidzinaSanas pistoles
sviru un pagrieziet striklas cauruli vélamaja pozici-
ja. Kad straklas caurule ir IT[dz galam pagriezta vir-
ziena SOFT, var pievienot tiriSanas lidzekli.

@ Augstspiediena pistole

(® Atblokesanas poga

@ Augstspiediena pistoles fiksators
@ Augstspiediena pistoles svira
(@) lerices sledzis “0/OFF” / “I/ON”
Striklas caurulu novietne

@ TransportéSanas rokturis

Augstspiediena $|dtenes / tikla piesléguma vada
uzglabasanas novietne

@ Augstspiediena pistoles novietne
(12 Ritenis
(i3) Datu plaksnite

Skava augstspiediena $latenes pievienoSanai / at-
vieno$anai

(5 Augstspiediena 8|utene

*Darza $|utene (ar tekstila arm&jumu, diametrs vis-
maz 1/2 collas (13 mm), garums vismaz 7,5 m, ar
tirdznieciba pieejamu atro savienotaju)

@ Savienotajs Gdens pieslégumam

“*KARCHER sksanas $|itene, kas paredzéta
Gdens padevei no atklatam tvertném

Udens pieslégums ar iebavétu sietu

@ Tikla piesléguma vads ar tikla spraudni
@1 Skraves
@ Tiri8anas dzekla iesikSanas $S|utene

* papildus nepiecieSams
** pieejams péc izvéles

Attélus skatiet grafika lappuseé.

Nenostiprinatas detalas piestipriniet pie ierices pirms
lietoSanas sakuma.

Sagatavojiet komplekta pievienotas skrives un atbilsto-
Su skravgriezi.

TransportéSanas roktura montaza
1. Transporté$anas roktura montaza:
a Uzspraudiet transporté$anas rokturi uz ierices.
b Ar 4 skrivém piestipriniet transportéSanas roktu-
ri.
Attels B

Augstspiediena pistoles novietnes montaza
1. Augstspiediena pistoles novietnes montaza:
a lebidiet augstspiediena pistoles novietni tai pare-
dzétaja ietveré pie ierices.
b Turiet augstspiediena pistoles novietni gala pozi-
cija un nostipriniet to ar skravi.
Attels C

Striiklas caurulu novietnes montaza
1. Striklas caurulu novietnes montaza:
a lebidiet striklas caurulu novietni tai paredzétaja
ietveré pie ierices.
b Turiet striklas caurulu novietni gala pozicija un
nostipriniet to ar skravi.
Attéls D

Augstspiediena S|itenes / tikla piesléguma
vada novietnes montaza
1. Augstspiediena Slatenes / tikla piesléeguma vada no-
vietnes montaza:

a Augstspiediena Slitenes / tikla piesléguma vada
novietni iebTdiet tai paredzétaja ietveré uz trans-
portéSanas roktura.

b Turiet augstspiediena $|utenes / tikla piesléguma
vada novietni gala pozicija un nostipriniet to ar
skravi.

Attels E

Udens piesléguma savienojuma montaza
1. Udens piesléguma savienojumu piestipriniet ar
skrivém pie ierices tdens piesléguma.
Attéls F

Ekspluatacijas uzsaksana

Noradijum

levérojiet, lai netiktu parsniegta maksimali pielaujama
tikla pretestiba piesléguma punkta, skatit Tehniskie da-
ti.

Neskaidribu gadijuma attieciba uz Jasu piesléguma
punkta tikla pretestibu, lidzu, sazinieties ar savu ener-
goapgades uznémumu.

1. Novietot ierici uz horizontalas, Iidzenas virsmas.

IEVERIBAI

Bojajumu risks, stradajot ar uztitu augstspiediena
Slateni!

Augstspiediena $|itenes bojajumi.
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Pirms ierices ekspluatacijas augstspiediena $lateni pil-
niba notiniet un izkartojiet bez mezgliem, cilpam vai sa-
liekumiem.
2. PilnTba notiniet augstspiediena $lateni un izvietojiet
bez mezgliem, cilpam un saliekumiem.
3. Pieslédziet augstspiediena Slateni pie ierices.
a Pavelciet uz augsu savienojuma skavu.
b lespraudiet augstspiediena $|ateni savienojuma.
¢ Nospiediet uz leju savienojuma skavu.
Attéls G
4. levietojiet augstspiediena $|Gteni pistolé, lidz ta dzir-
dami nofikséjas.
Attels H
Noradijum
Parliecinieties, ka nipelis ir pareizi izlidzinats.
5. Parbaudit, vai savienojums ir dross, pavelkot aiz
augstspiediena $latenes.
6. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.

Udens padeve
Piesléguma vértibas skatit Tehniskie datiTipa plaksne.
leverojiet tdensapgades uznémuma noteikumus.

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

lerices un piederumu bojajumi ddens piesarnojuma vai
sélsidens izmantoSanas dél.

Izmantojiet tikai tiru Gdeni, nevis salsadeni.
Noradijum

Kércher iesaka izmantot papildaprikojuma pieejamo
Kércher adens filtru.

Pieslegums udensvadam

IEVERIBAI
Bojajumu risks!
Sakna bojajumi, izmantojot $latenes savienojumu ar
Aquastop pie ierices ddens savienojuma.
Neizmantojot $/atenes savienojumu ar Aquastop pie ie-
rices adens savienojuma.
Slatenes savienojumu ar Aquastop izmantojiet tikai pie
adens krana.
1. Darza $lateni uzspraudiet uz Gdens pieslégumam
paredzéta savienotaja.
Attéls |
2. Pieslédziet darza $|uteni pie Gdensvada.
3. Pilntba atveriet Gdens kranu.
Udens iesiik§ana no atklatam tvertném
Sis augstspiediena tiritajs ir aprikots ar KARCHER siik-
Sanas $|uteni virszemes Gdens ieslk3anai, piem. no lie-
tustidens mucam vai dikiem (maksimalo iesikSanas
augstumu skatit Tehniskie dati).
1. Noskrivéjiet Gdens piesléguma savienotaju.
2. Piepildiet sikSanas S|Gteni ar Gdeni.
3. Siksanas $|uteni pieskravéjiet pie ierices Gdens
piesléguma un ievietojiet idens padeves avota
(piem., lietusiidens muca).

lerices atgaisoSana
leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).
Atblokéjiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.
4. Laujiet iericei darboties I1dz 2 minatém, lidz Gdens
izplast no augstspiediena pistoles bez burbuliSiem.
5. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
6. Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.

WN =

Ekspluatacija
IEVERIBAI
Bojajumu risks, siknim darbojoties tuksgaita
Sakna bojgjumi
Izslédziet ierici, ja 2 mindSu laika taja neveidojas spie-
diens.
Rikojieties saskana ar noradijumiem, kas sniegti Pall-
dziba traucéjumu gadijuma.

Ekspluatacija ar augstspiedienu

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

Krasotu vai jutigu virsmu bojajumi, ja striklas attalums
ir parak iss vai tiek izmantota nepiemérota straklas cau-
rule.

Tirot lakotas virsmas, ievérojiet vismaz 30 cm straklas
atstatumu,

Neizmantojiet netirumu frézétaju, tirot autoriepas, lako-
tas vai trauslas virsmas, pieméram, koka virsmas.

1. levietojiet striklas cauruli augstspiediena pistolé un
nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

Attels J

leslédziet ierici (“I/ON”).

Atblokejiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.

lerice ieslédzas.

Ekspluatacija ar tirnSanas lidzekli

A BISTAMI

SavainoSanas risks ar tiriSanas Ilidzekli
Nopietns kaitéjums veselibai, nepareizi izmantojot tiri-
Sanas lidzeklus.
levérojiet tiriSanas lidzek|a razotaja droSibas datu lapu.
Valkgjiet noraditos individuélos aizsardzibas lidzek|us.
Noradijum
KARCHER tirisanas lidzekli garanté darbibu bez traucé-
Jjumiem. Lddzu, konsultéjieties vai pieprasiet misu kata-
logu un masu tirianas lidzeklu informacijas lapas.
Noradijum
Tirisanas lidzeklus var piejaukt tikai, kad ierice tiek dar-
binata ar zemspiedienu.
1. lzvelciet tiriSanas Iidzekla iestkSanas $|Gteni no
korpusa vélamaja garuma.
Attéls K
2. Tinsanas lidzekla iesikSanas $|ateni iekariet tver-
tné ar tiriSanas Iidzekla Skidumu.
3. Izmantojiet striklas cauruli Vario Power.
4. Pagrieziet striklas cauruli ITdz galam pozicija “SO-
FT”".
Darbibas gaita tiriSanas lidzekla Skidums tiek pie-
jaukts Gdens straklai.
leteicama tiri$anas metode

1. Tinsanas Ilidzekli taupigi uzsmidzinat uz sausas
virsmas un laut iedarboties (nelaut nozat).
2. Lielakos netirumus noskalot ar augstspiediena
straklu.
Péc lietoSanas ar tiriSanas lidzekliem

1. Skalojiet ierici apm. 30 sekundes ar tiru Gdeni.

Rl el

Darbibas partrauksana
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
Kad svira tiek atlaista, ierice izslédzas. Sistéma tiek
uzturéts augstspiediens.
2. Nofiksgjiet augstspiediena pistoles sviru.
Attéls L
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3. Jadarbs tiek partraukts uz laiku ilgak par 5 minatém,
izslédziet ierici “0/OFF” (lzsl.).

Ekspluatacijas pabeigSana

&N UZMANIBU

Savainojumu risks, izplistot augstspiediena dde-
nim!

Traumas

Augstspiediena $|iteni atvienojiet no augstspiediena
pistoles vai ierices tikai tad, ja sistéma nav spiediena.
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

2. Aizveriet Gdens kranu.

3. Uz 30 sekundém nospiediet augstspiediena pistoles
sviru.

Sistéma atlikuSais spiediens tiek samazinats.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Nofiksé&jiet augstspiediena pistoles sviru.
Izslédziet ierici “0/OFF”.

Atvienojiet ierici no Gdens padeves.

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

Transportésana

AN UZMANIBU

Traumu gidsanas un bojajumu risks ierices svara
del!

Traumas un bojgjumi.

Transportéjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

O N O~

lerices vilkSana
1. lerici vilkt, turot aiz transporté$anas roktura.

lerices parvietoSana transportlidzekli
1. Nodrosiniet ierici pret slidéSanu un apgasanos.

Uzglabasana
AN UZMANIBU
Traumu gidsanas un bojajumu risks ierices svara
del!
Traumas un bojajumi.
Transportéjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

lerices uzglabasana
Novietojiet iekartu uz horizontalas, lidzenas virs-
mas.
Nospiediet atblokéSanas pogu un atvienojiet augst-
spiediena $|uteni no augstspiediena pistoles.
Demontéjiet striklas cauruli no augstspiediena pis-
toles.
levietojiet striiklas caurules un augstspiediena pis-
toli tiem piemérotajas uzglabasanas novietnés.
Demontéjiet augstspiediena $|Gteni no ierices.
Augstspiediena $|lteni novietojiet pie ierices.
Tikla piesleguma vadu ar tikla spraudni novietojiet
pie ierices.
Pirms ilgakas uzglabasanas ievérojiet papildu noradiju-
mus, skat. Kop$ana un apkope.

w Moo=
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Pretaizsal$anas aizsardziba

IEVERIBAI

Bojajumu risks!

lerices un piederumu bojajumi Gdens sasal$anas rezul-
tata.

Péc katras lietoSanas reizes pilniba iztukSojiet ierici un
piederumus.

Sargajiet ierici un piederumus no temperatdras, kas ir
zemaka vai vienada ar 0 °C (32 °F).

1. Atvienojiet Gdens padevi no ierices.

Demontgjiet augstspiediena $lateni no ierices.
leslédziet ierici (“I/ON”).

Gaidiet maks. 1 mindti, "dz no augstspiediena
piesléguma vairs neizplast ddens.

5. lzslédziet ierici (“O/OFF”).

6. Novietojiet ierici un piederumus uzglabasanai telpa,
kas aizsargata no sala.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Dzivibas apdraudéjums!
Letalas traumas, ko izraisa elektriskas stravas trieciens,
pieskarsanas stravu vadosam dajam.
Nepieskarieties stravu vado$am dajam.
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.
lericei nav nepiecieSama apkope, tas nozimé, ka nav
nepiecieSams veikt nekadus regularus apkopes darbus.

N

Udens pieslégvietas sieta tirisana
IEVERIBAI

Bojajumu risks!

Sieta bojajumi nepareizas tiri§anas rezultata.

Filtru tiriet tikai zem tekoSa tdens pretéji ta caurplides
virzienam.

Neizmantojiet asus vai cietus priekSmetus,piem., ada-
tas vai stieplu birstes

IEVERIBAI
Bojajumu risks!
lerices un piederumu bojajumi, ekspluatéjot bez sieta
vai ar bojatu sietu.
Pirms sieta ievieto$anas ddens pieslégvieta parbaudiet,
vai tas nav bojats. Bojatu sietu nekavéjoties nomainiet
pret jaunu.
Nedarbiniet ierici bez sieta.
Vajadzibas gadijuma iztiriet Gdens pieslégvietas sietu.
1. Noskriveéjiet tdens piesléguma savienotaju.
2. lzvelciet sietu.

Attels M
3. Iztiriet sietu zem tekoSa tdens.
4. levietojiet sietu Gdens pieslégvieta.

TiriSanas lidzek|a filtra tiriSana

Pirms ilgakas glabasanas iztiriet tiriSanas lidzekla filtru.
1. lzvelciet filtru no tirianas lidzekla iestkSanas $late-
nes.
2. |ztiriet filtru zem tekoSa Gdens.
Attels N

Palidziba traucejumu gadijuma

Traucéjumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.
Saubu vai nenoraditu traucgjumu gadijuma, ladzu, vér-
sieties autorizéta klientu servisa.

A BISTAMI
Dzivibas apdraudéjums!
Letalas traumas, ko izraisa elektriskas stravas trieciens,
pieskarsanas stravu vadosam dajam.
Nepieskarieties stravu vado$am dajam.
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.
lerice nedarbojas
1. Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerTce ieslédzas.
Parbaudiet, vai sakrit sprieguma norade uz tipa
plaksnites ar stravas avota spriegumu.
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3. Parbaudiet, vai tikla piesléguma vadam nav bojaju-
mu.

lerice nespéj sasniegt nepiecieSamo spiedienu

Udens padeve ir parak maza.

1. Pilntba atveriet Gdens kranu.

2. Parbaudiet, vai Gdens pieplTdei ir pietiekams pade-
ves daudzums.

3. Parliecinieties, ka nav parsniegts maksimalais ie-
stks$anas augstums.

Udens piesléguma siets ir netirs.

1. Notiriet sietu, skatit Udens pieslégvietas sieta tirisa-
na.

lericé ir gaiss.

1. Atgaisojiet ierici:

a leslédziet ierici uz maksimums 2 mindtém bez
pievienotas augstspiediena $latenes un pagai-
diet, I1dz no augstspiediena piesléguma izplast
adens bez burbuliSiem.

b Izslédziet ierici.

¢ Pievienojiet augstspiediena $|ateni.

d Parliecinieties, ka ieslik§ana notiek pareizaja ie-
stk$anas augstuma, skatit Tehniskie dati.

Spécigas spiediena svarstibas
1. Iztiriet augstspiediena sprauslu:

a Aradatu iztiriet netirumus no sprauslas cauruma.

b Ar Gdeni izskalojiet augstspiediena sprauslu no
prieksas.

2. Parbaudiet dens pieplades daudzumu.

lerice nav hermétiska

1. Neliels nehermétiskums ir tehniski paredzéts. Izteik-
ta nehermétiskuma gadijuma vérsieties autorizéta
klientu servisa.

TiriSanas lidzeklis netiek iesukts

1. lzmantojiet striklas cauruli Vario Power un pagrie-

ziet to virziena “SOFT” lidz atdurei.

Tinsanas lidzekla filtra tiriSana, skatit Tirisanas /i-

dzekla filtra tirisana.

Parbaudiet tiriSanas lidzekla iestk3$anas S|atenes

loci8anas vietas.

N

g

Katra valstt ir speéka masu atbildiga tirdzniecibas uzne-
muma izdotie garantijas nosacijumi Garantijas termina
Jusu ierices iespéjamos darbibas traucéjumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bls materiala vai ra-
zoSanas kluda. Garantijas gadijuma ar pirkumu
apliecino$u dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai tuva-
kaja pilnvarotaja klientu apkalpoSanas centra.

(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir
atrodama vietéjas Karcher timekla vietnes servisa sa-
dala "Lejupielades”.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka art misu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu drosibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, $1 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Augstspiediena tiritajs

Tips: K 5, K 5 Classic, K6

Attiecigas ES direktivas

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/ES

2014/30/ES

Piemérotie saskanotie standarti

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Piemérotas atbilstibas novértésanas procediiras
2000/14/EK: Pielikums V

Troks$na intensitates lTmenis dB(A)

K 5, K6

Izmerits: 88

NodroS$inats: 91

K 5 Classic

Izmerits: 89

NodroS$inats: 92

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Vinendene (Winnenden), 01.10.2023.

Tehniskie dati

Stravas pieslégums

Spriegums \Y 220-240
Faze ~ 1
Frekvence Hz 50-60
Maksimali pielaujama tikla pretes- Q 0,34 +
tiba j0,21
Piesléguma jauda kW 2,2
Drosinataja veids IPX5
Aizsardzibas klase =1 1]
Tikla dro$inatajs (inertais) A 10
Udens pieslégums

Pieplides spiediens (maks.) MPa 1,2
Pievades temperatdra (maks.) °C 40
Pieplides daudzums (min.) I/min 10
lesUk$anas augstums (maks.) m 0,5
lerices veiktspéjas dati

Darba spiediens MPa 12,0
Maks. pielaujamais spiediens MPa 16
Padeves apjoms, Gdens I/min 6,7
Maksimalais padeves apjoms I/min 8,5
Padeves apjoms, tiri§anas I1dzek- I/min 0,3
lis

Augstspiediena pistoles atsitiena N 17
spéks
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Izméri un svars

Raksturigais ekspluatacijas svars kg 7,5
Garums mm 302
Platums mm 346
Augstums mm 849
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-79
Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s? 21
Nedrosibas faktors K m/s2 0,7
Trok$na spiediena limenis Lya dB(A) 75
Nedro$ibas faktors Ka dB(A) 3
Troksna intensitates limenis dB(A) 91

Lwa + Nedrosibas faktors Ky

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.

Saugos nurodymai 92
Saugos jtaisai 93
Simboliai ant prietaiso 93
Naudojimas laikantis nurodymy 93
Aplinkos apsauga 93
Priedai ir atsarginés dalys .. 94
Komplektacija...... 94
Prietaiso apraSymas. 94
Montavimas 94
Atidavimas eksploatuoti 95
Eksploatavimas 95
Gabenimas 96
Sandéliavimas . 96
Kasdiené priezidra ir techniné priezidra .... 96
Trikéiy $alinimas..... 97
Garantija... 97
ES atitikties deklaracija 97
Techniniai duomenys 97

Saugos nurodymai
Prie$ pradédami naudoti jsigyta jrenginj,
A |||| perskaitykite §j skyriy dél saugos ir origi-

nalig instrukcija. Laikykités jy. 1ISsaugoki-
te originalig instrukcijg, kad galétuméte véliau ja
pasinaudoti arba perduoti kitam savininkui.

e Be naudojimo instrukcijoje pateikiamy nurodymy
taip pat reikia laikytis bendryjy jstatymus leidzian-
¢iyjy institucijy nurodymy dél nelaimingy atsitikimy
prevencijos ir saugos.

e Prie jrenginio pritvirtintuose jspéjamuosiuose ir in-
formaciniuose apspaudziamuosiuose lipdukuose
pateiktos svarbios nuorodos apie saugy eksploata-
vima.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galincio sukelti sun-

kius kung suzalojimus ar mirtj.

A JSPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galincio sukelti sunkius

kano suzalojimus ar mirtj.

N ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suzalo-
Jimus.

DEMESIO
e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io sukelti materi-
alinius nuostolius.

Eksploatavimas

A PAVOJUS e Draudziama naudoti prietaisg
sprogioje aplinkoje. e Draudziama siurbti tirpiklius,
skyscius, kuriy sudétyje yra tirpiklio, ar neskiestg ragstj.
Sioms medziagoms priklauso, pvz., benzinas, dazy
skiedikliai arba mazutas. Susidariusi $iy medZiagy
dulksna yra ypac degi, sprogi ir nuodinga. e PaZeistos
automobilio padangos / padangy ventiliai kelia pavojy
gyvybei. Auksto slégio srové gali paZeisti ir praplésti au-
tomobiliy padangas / padangy ventilius. Pirmas to poZy-
mis yra pasikeitusi padangos spalva. Valydami
automobiliy padangas / padangy ventilius uztikrinkite,
kad srovés ilgis nuo jy bdty ne mazesnis kaip 30 cm.

AN [SPEJIMAS o Nenaudokite prietaiso, jeigu
poveikio zonoje yra asmeny, kurie nedévi apsauginiy
drabuZiy. e Savo drabuZziy ar avalynés nevalykite auk$-
tojo slégio srove nukreipe j save. e Nenukreipkite auks-
tojo slégio srovés j asmenis, gyvianus, veikiancig
elektros jrangq arba patj prietaisg. ® Nepurkskite jokiy
objekty, kuriy sudétyje yra sveikatai pavojingy medzia-
gy (pvz., asbesto). e Kiekvieng kartg pries§ naudojimg
patikrinkite prietaisg ir jo priedus, pvz., slégine Zarna,
aukstojo slégio purkstuvag ir apsauginius jtaisus, ar jy
bikle ir patikimumas atitinka reikalavimus. PaZeistg
prietaisg naudoti draudzZiama. PaZeistus komponentus
nedelsdami pakeiskite. ® Naudokite tik gamintojo reko-
menduojamas slégines Zarnas, armatirg ir movas.

o Nusiplikinimo pavojus. Atjungiant tiekimo arba slégine
Zarng po eksploatavimo, i§ jung¢iy gali iSbégti karstas
vanduo.

AN ATSARGIAI. Pagal galiojancius teisés aktus
draudZiama eksploatuoti prietaisa, jeigu su geriamojo
vandens tinklu jis sujungtas nenaudojant nuo atgalinés
tékmés apsaugancio jtaiso. UZtikrinkite, kad Jisy van-
dentiekio sistema, prie kurios prijungtas auksto slégio
valymo jrenginys, turi BA tipo nuo atgalinés tékmés ap-
saugantj jtaisg, atitinkantj standartg EN 12729. e Nuo
atgalinés téekmeés apsauganciu jtaisu tekéjes vanduo
nebelaikomas geriamuoju. e Jokiu badu nepalikite vei-
kiancio prietaiso be prieZiaros. e I$ auk$to slégio purs-
kimo antgalio iSpurSkiama vandens srové veikia rankinj
purskimo pistoletg atatrankos jéga. Stenkités tvirtai sto-
véti, laikykite auksto slégio purskimo antgalj ir visg laikg
iSlaikykite pusiausvyrg. e Prietaisui apvirtus kyla pavo-
Jus susizeisti arba sugadinti prietaisg. Prie$ imdamiesi
bet kokios veiklos su prietaisu ar jo tvarkymo veiksmy
turite uZtikrinti stovuma.

DEMESIO . Neeksploatuokite prietaiso Zemesnéje
temperatdroje kaip 0 °C.

Asmeninés apsauginés priemonés

AN ATSARGIAI « Dévékite tinkamus apsaugi-
nius drabuZzius ir bakite su apsauginiais akiniais, kad ap-
sisaugotuméte nuo taskomo vandens ar purvo.

e Dirbant aukStojo slégio valytuvais gali susidaryti aero-
zoliai. [kvépus aerozoliy gali kilti pavojus sveikatai. Atsi-
Zvelgiant j naudojimo pobadj, jeigu pasirenkami visiskai
uZdari pur$kimo antgaliai (pvz., pavirsiaus valytuvas),
vandeninio aerozolio skleidimas gali bati veiksmingai
sumazintas. Atsizvelgdami j valoma aplinkg dévékite
pritaikyta FFP 2 klasés respiratoriy ar tapaty prietaisa,
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kad nejkvéptumeéte aerozoliy, jeigu néra galimybés nau-
doti visi$kai uzdaro purskimo antgalio.

Elektros smugio pavojus

A PAVOJUS « | apsaugos klasés prietaisus jun-
kite tik su tinkamai jZemintais maitinimo Saltiniais.

e Prietaisg junkite tik su kintamosios srovés maitinimo
tinklu. Jtampa, nurodyta prietaiso modelio lenteléje, turi
sutapti su elektros srovés Saltinio jtampa. e Prietaisg
eksploatuokite tik naudodami jungtuvg su liekamosios
srovés apsaugu (didz. 30 mA). e Niekada nelieskite tin-
klo kistuko arba maitinimo lizdo drégnomis rankomis.

e /lgintuvo laido kiStukas ir jungtys turi bati nepralaidzZios
vandeniui ir negali bati vandenyje. Jungtis negali guléti
ant Zemés. Rekomenduojame naudoti kabeliy bignus,
kurie uztikrina, kad tinklo lizdas bus bent 60 mm virs Ze-
mes. e Visos dalys, kuriomis teka elektros srové, dir-
bant turi biti apsaugotos nuo vandens.

A [SPEJIMAS o Aparatg sujunkite tik su elek-
tros lizdu, jrengtu pagal standarto IEC 60364-1 reikala-
vimus. e Kiekvieng kartg prie$ naudodami jrenginj
Jsitikinkite, kad nesugadintas tinklo laidas su tinklo kis-
tuku. Jei tinklo laidas sugadintas, gamintojas, jgaliota
klienty aptarnavimo tarnyba arba elektrikas jj turi nedel-
siant pakeisti, siekiant iSvengti bet kokio pavojaus.
e Maitinimo kabelio ir ilgintuvo nepaZeiskite ir neapga-
dinkite per jj pervaZiuodami, jj suspausdami, tempdami
ar pan. Saugokite maitinimo kabelj nuo karscio, alyvos
ir astriy briauny. e Reikalavimy neatitinkantys ilgintuvai
gali kelti pavojy. Dirbdami lauke naudokite tik sertifikuo-
tus ir tinkamai paZymétus pakankamo skersmens ilgi-
namuosius elektros laidus:
1-10m : 1,5 mm?10-30 m : 2,5 mm?
AN ATSARGIAI « iigintuva visada iki galio i$vy-
niokite nuo kabelio bigno. e Jeigu jrenginio nenaudoja-
te ilgesnj laika, iSjunkite jj pagrindiniu jungikliu / iSjunkite
jungikliu ir iStraukite tinklo kistuka i lizdo.
Eksploatavimas su valikliu

A ISPEJIMAS o Netinkamas valymo priemoniy
naudojimas gali sukelti stiprius suzZalojimus ar apsinuo-
dijima.

AN ATSARGIAI « Pasirdpinkite, kad valiklis ne-
baty prieinamas vaikams. e Naudokite tik gamintojo pri-
statytg ar rekomenduotg valiklj. Naudojant kitas valymo
priemones arba chemikalus gali sumaZzéti prietaiso sau-
gumas.

Techniné prieziira ir eksploatacinés
parengties uztikrinimas
AN ISPEJIMAS ® Prie$ imdamiesi tvarkymo ir
techninés prieZitiros darby istraukite i el. tinklo kistukag.
AN ATSARGIAI ¢ Remonto darbus ir elektriniy

daliy tvarkymo darbus turi atlikti jgaliota klienty aptarna-
vimo tarnyba.

DEMESIO o Nenaudokite acetono, neskiesty rigs-
Ciy ir tirpikliy, nes jie gali paveikti prietaiso medziagas.

Transportavimas

AN ATSARGIAI

e Nelaimingo atsitikimo ir suZzeidimo pavojus. Gaben-
dami ir sandéliuodami jtaisq atsizvelkite j jo mase, Zr.
skyriy Eksploatavimo instrukcijy skyriy Techniniai
duomenys.

Bendrieji saugos nurodymai

A PAVOJUS . Uzdusimo pavojus Pakuotés plé-
vele saugokite nuo vaiky.

VAN [SPEJIMAS ® Jrenginj naudokite tik pagal pa-
skirtj. Atsizvelkite j konkrecios vietos sglygas ir dirbdami
su prietaisu atsizvelkite j pasalinus, pirmiausia j vaikus.
e Fizing, sensoring ar dvasing negalig bei nepakanka-
mai patirties ar Ziniy jgije asmenys §j jrenginj gali nau-
doti tik tinkamai priziarimi kity kompetentingy asmeny
arba iSmokyti, kaip saugiai naudoti jrenginj ir suprate i$
to kylancius pavojus. e Vaikams neleidziama dirbti su
jrenginiu. e PriZidrékite vaikus ir uztikrinkite, kad jie ne-
Zaisty su jrenginiu.

AN ATSARGIAI « Apsauginiai jtaisai garantuoja
jasy saugg. Apsauginius jtaisus modifikuoti ar apeiti
draudZiama.

Saugos jtaisai
AN JSPEJIMAS
SuzZalojimy pavojus!
Sunkiis suZalojimai dél trakstamos, pakeistos ar ne-
veiksmingos saugos jrangos.
Neuzblokuokite arba nepa$alinkite saugos jtaisy ir ne-
padarykite jy neveiksmingy. Apsauginiai jtaisai garan-
tuoja jasy sauga.

Irenginio jungiklis
Jrenginio jungiklis uzkerta kelig nety&iniam prietaiso vei-
kimui.

Auksto slégio pistoleto fiksatorius
Fiksatorius uzblokuoja auksto slégio pistoleto svertg ir
uzkelta kelig netyciniam prietaiso paleidimui.

Automatinio sustabdymo funkcija

Atleidus auksto slégio pistoleto sverta, pneumatinis jun-
giklis iSjungia siurblj ir auksto slégio srove nutriksta.
Nuspaudus sverta, siurblys vél jsijungia.

Apsauginis variklio jungiklis
Suvartojant per daug elektros, apsauginis variklio jungi-
klis prietaisg iSjungia.

Simboliai ant prietaiso

Aukstojo slégio srovés nenukreipkite j Zmo-
nes, gyvinus, jtampingajg elektros jrangg
arba j patj prietaisa.

Saugokite prietaisg nuo $alcio.

Prietaiso neleidziama jungti tiesiogiai prie
viesuyjy geriamoji vandens tinkly.

Q

Naudojimas laikantis nurodymy

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik privagiai.
Auksto slégio valymo jrenginys skirtas auksto slégio
vandens srove valyti masinas, transporto priemones,
statinius, jrankius, fasadus, terasas, sodo jrankius ir
pan.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
Q.@ kuotés atliekas prasome Salinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamuyjy medziagy ir daznai, pvz., ba-
= t€riju, akumuliatoriy sudedamujy daliy, arba
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alyvos, kurias netinkamai naudojant arba jas Salinant ne
pagal reikalavimus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir
aplinkai. Ta¢iau norint tinkamai eksploatuoti prietaisg
$ios sudedamosios dalys yra batinos. Siuo simboliu pa-
Zzymétus prietaisus draudziama $alinti su buitinémis
atliekomis.
cg) Valymo darbus, kuriy metu susidaro alyvos turin-
¢ios nuotekos, pvz., varikliy valymas, automobiliy
dugno plovimas, atlikti galima tik tose valymo vietose,
kuriose yra alyvos separatorius.
cg) Darbus naudojant valiklius leidZziama taikyti tik van-
deniui atspariems darbiniams pavir§iams su jungti-
mi prie neSvaraus vandens kanalizacijos. Uztikrinkite,
kad valiklis nepatekty j vandens telkinius arba jsiskverb-
ty j dirvoZzem;.
cg) Kai kuriose Salyse draudziama imti vandenj i$ vie-
Suyjy vandens telkiniy.
Nuorodos dél sudedamuyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Irenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei triksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Prietaiso apraSymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

(D) Purkstas su purvo grandikliu jsisenéjusiems nedva-
rumams

@ Purkstas ,Vario Power” jprastoms valymo uzduo-
tims
Darbinj slégj galima tolydZiai didinti nuo ,MAZASIS*
iki ,DIDYSIS". Norédami keisti darbinj slégj, atleis-
kite rankinio purskimo pistoleto svirt] ir pasukite
purskimo antgalj j norimg padétj. Kai pur§kimo ant-
galis iki galo pasuktas kryptimi ,MAZASIS*, galima
dozuoti valymo priemone.

(®) Aukstojo slégio pistoletas

(®) Atleidimo mygtukas

@ Aukstojo slégio pistoleto fiksatorius
() Aukstojo slégio pistoleto svirtis

@ Prietaiso jungiklis ,0/OFF* / ,I/JON* (,0 /
ISJUNGTA* /I / JJUNGTA*)

Purksto détuve
(® Gabenimo rankena

Austojo slégio Zarnos ir sujungimo su tinklu laido
détuve

(@) Austojo slégio pistoleto détuve

({2 Ratas

(3 Identifikaciné plokstelé

Spaustukas aukstojo slégio zarnai prijungti / atjungti

(9 Didziaslégé zarna
* Sodo Zarna (armuotoji, skersmuo ne mazesnis
kaip 1/2 col.(13 mm), ne trumpesné kaip 7,5 m, su
prekybinius standartus atitinkancia sparciaja jungti-
mi)

@ Vandens tiekimo jungties mova

** KARCHER" siurbimo Zarna, skirta vandeniui
tiekti i$ atviryjy talpykly

Vandens tiekimo jungtis su sumontuotu sietu
Maitinimo tinklo laidas su tinklo kigtuku

@ Varztai

@2 Ploviklio siurbimo zarna

*papildomai reikalinga
** jsigyjama pasirinktinai

Montavimas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.

Prie$ naudojimg sumontuokite prietaise atskiras kartu
pristatytas dalis.

Pasiruoskite kartu pristatytus varztus ir jiems tinkamag
atsuktuvg.

Gabenimo rankenos montavimas
1. Gabenimo rankenos montavimas
a | jrenginj jstatykite gabenimo rankena.
b Pritvirtinkite gabenimo rankeng 4 varztais.
Paveikslas B

Aukstojo slégio pistoleto détuves
montavimas
1. Didelio slégio pistoleto détuvés montavimas:

a |stumkite didelio slégio pistoleto détuve j jrenginio
laikiklj.

b Laikykite didelio slégio pistoleto détuve galutingje
padétyije ir pritvirtinkite jg varztu.

Paveikslas C

Purksto détuvés montavimas
1. Purksto détuvés montavimas:
a |stumkite purk$to détuve j jrenginio laikiklj.
b Laikykite purk$to détuve galutinéje padétyje ir pri-
tvirtinkite jg varztu.
Paveikslas D

Austojo slégio zarnos détuvé / sujungimo su
tinklu laido montavimas
1. Didelio slégio zarnos détuvés / tinklo jungties su tin-
klu montavimas:

a Didelio slégio Zzarnos / sujungimo su tinklu jung-
ties laido détuve jstumkite gabenimo rankenos
laikiklj.

b Didelio slégio Zarnos / sujungimo su tinklu jung-
ties laido détuve laikykite galutinéje padétyje ir
pritvirtinkite jg varztu.

Paveikslas E

Movos vandens jungciai montavimas
1. UZsukite mova vandens junggiai ant prietaiso van-

dens jungties.
Paveikslas F
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Atidavimas eksploatuoti

Pastaba
Atkreipkite démesj, kad prijungimo taske nebaty vir$ija-
ma didZiausia leidZiamoji tinklo pilnutiné varza, zr.
Techniniai duomenys.
Jeigu kyla neaiskumy dél jasy prijungimo tasko leistinos
tinklo pilnutinés varzos, susisiekite su savo elektros
energijos tiekéju.
1. Pastatykite jrenginj ant lygaus, horizontalaus pavir-
Siaus.
DEMESIO
Apgadinimo pavojus dirbant su suvyniota auksto
slégio zarna
Auksto slégio Zarnos apgadinimas.
Prie$ naudodami prietaisg visiskai iSvyniokite auk$to
slégio Zarna ir iStieskite ja be mazgy, kilpy ar susisuki-
my.
2. VisiSkai iSvyniokite visg auksto slégio Zarng ir istie-
sinkite visus mazgus, kilpas bei susisukusias vietas.
3. Aukstojo slégio Zarng sujunkite su prietaisu.
a IS movos iStraukite spaustuka.
b Aukstojo slégio zZarng jkiskite j jungtj.
¢ Paspauskite Zemyn jungties spaustuka.
Paveikslas G
4. )kiskite aukstojo slégio Zarng j aukstojo slégio pisto-
letg — turi bati girdima, kaip ji uzfiksuojama.
Paveikslas H
Pastaba
Stenkités, kad antgalis baty tinkamai uZfiksuotas.
5. Patikrinkite, ar sujungimai patikimi — Siuo tikslu pa-
traukite aukstojo slégio zarng.
6. |kiskite tinklo kiStuka j lizda.

Vandens tiekimas
Prijungimo reikSmes zr. Techniniai duomenys arba
identifikacinéje ploksteléje.
Atsizvelkite j vandens tiekimo jmonés taikomas nuosta-
tas.

DEMESIO

Pazeidimo pavojus!

Jrenginio ir priedy sugadinimas, jeigu vanduo yra uz-
terStas arba naudojamas sdrus vanduo.

Naudokite tik Svary, o ne sdry vandenj.

Pastaba

Kércher rekomenduoja naudoti papildomg Kércher van-
dens filtrg.

Jungtis su vandentiekio linija

DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Siurblio paZeidimas naudojant Zarnos mova su jrenginio
jungties ,Aquastop”.
Zarnos mova su ,Aquastop*“jungti su jrenginio vandens
tiekimo jungtimi draudziama.
Zarnos mova su ,Aquastop” junkite tik su vandens Giau-
pu.
1. UZmaukite sodo zarng ant vandens tiekimo jungties

movos.

Paveikslas |
2. Prijunkite sodo Zarng prie vandens tiekimo linijos.
3. Iki galo atsukite vandens Ciaupa.

Vandens siurbimas i$ atviryjy talpykly

Sis didelio slégio valytuvas turi KARCHER siurbimo Zar-
ng, skirta pavirSiniam vandeniui siurbti, pvz., i$ lietaus
vandens talpykly arba tvenkiniy (didZiausias jsiurbimo
aukstis nurodytas, zr. Techniniai duomenys).

1. Mova nusukite nuo jrenginio vandens tiekimo jung-
ties.

2. Pripildykite siurbimo zarng vandeniu.

3. UzZsukite siurbimo Zarng ant jrenginio vandens tieki-
mo jungties ir jdékite j vandens $altinj (pvz., lietaus
vandens statine).

Prietaiso ventiliavimas

1. Jjunkite prietaisg ,| / ON".

2. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.

3. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto svertg.
Prietaisas jsijungia.

4. Paleiskite prietaisg veikti daugiausia 2 minutes, kol
vanduo i§ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti be oro
burbuliuky.

5. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto svertg.

6. Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto svertg.

Eksploatavimas

DEMESIO

Pavojus sugadinti nardinamajj siurblj, jeigu jis veik-
ty sausgja eiga.

Siurblio pazeidimai

Jeigu per 2 minutes slégis neuZtikrinamas, jrenginj i$-
Junkite.

Viykdykite TrikCiy Salinimas pateiktus nurodymus.

Austojo slégio rezimas

DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Dazyty arba neatspariy pavirsiy paZeidimai, jeigu sro-
vés atstumas yra per mazas arba naudojamas netinka-
mas purkstas.
Valydami dazZytus pavirsius uZtikrinkite bent 30 cm sro-
vés atstumag nuo dazyto pavirsiaus.
Automobiliy padangy, dazy arba jautriy pavirsiy, tokiy
kaip medis, nevalykite su purvo skutikliu.
1. |kiskite purksta j aukstojo slégio pistoleta ir uzfiksuo-
kite pasukdami 90°.
Paveikslas J
2. Jjunkite prietaisa (,I / ON®).
3. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.
4. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Irenginys jsijungia.
Eksploatavimas naudojant valiklj

A PAVOJUS

Valymo priemoné gali suZaloti

Pavojinga Zala sveikatai netinkamai naudojant valiklj.

Naudodami valiklj laikykités gamintojo saugos duome-

ny lapuose pateikty nurodymy.

Dévékite numatytas asmenines apsaugos priemones.

Pastaba

KARCHER valiklis uztikrina sklandy darbg. Pasikonsul-

tuokite arba uzsakykite miasy katalogg ar masy valymo

priemoniy informacinius lapelius.

Pastaba

Valiklj leidZziama jmai8yti tik pasirinkus veikimg naudo-

Jjant Zema slégj.

1. 18 korpuso iStraukite norimo ilgio valymo priemonés
isiurbimo Zarna.
Paveikslas K

2. Valymo priemonés jsiurbimo Zarng jkiskite j valymo
priemonés tirpalo talpykla.

3. Naudokite purkstg ,Vario Power”.

4. Pasukite purksta iki galo ,SOFT" link.
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Eksploatuojant valiklio tirpalas maiSomas su van-
dens srove.

Rekomenduojamas valymo budas
1. Taupiai uzpurkskite valymo priemonés ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jai veikti (nedziovinkite).
2. Nuplaukite atsilaisvinusj purva auksto slégio srove.
Baigus eksploatuoti su valymo priemone

1. Skalaukite prietaisg apie 30 sekundziy $variu van-
deniu.

Eksploatavimo nutraukimas
Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Kai svertas atleidziamas, prietaisas iSjungiamas.
Aukstasis slégis sistemoje néra panaikinamas.
Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Paveikslas L
Darydami ilgesnes negu 5 minuciy darbo pertrau-
kas prietaisg iSjunkite ,0/OFF*.

-

N

g

Eksploatavimo nutraukimas

AN ATSARGIAI

Rizika susizeisti dél auksto slégio veikiamo iStekan-
¢io vandens

Suzalojimai

Auksto slégio Zarng nuo auksto slégio pistoleto arba
nuo prietaiso atjunkite tik tuo atveju, kai sistemoje néra
slégio.

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

2. Uzsukite vandens Ciaupa.

3. Spauskite auksto slégio pistoleto svertg

30 sekundziy.

Sistemoje dar likes slégis panaikinamas.

Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
UZfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
ISjunkite prietaisg ,0/OFF*.

Atjunkite prietaisg nuo vandens tiekimo.

IStraukite tinklo kiStuka i$ lizdo.

Gabenimas

N ATSARGIAI

SuzZalojimy ir apgadinimo pavojus dél prietaiso svo-
rio!

Suzalojimai ir apgadinimai.

Sandéliuodami ir gabendami masing atsizvelkite j jos
svorj.

O N O A

Prietaiso traukimas
1. Traukite prietaisg uz gabenimo rankenos.

Prietaiso vezimas transporto priemonéje
1. Apsaugokite prietaisg nuo slydimo ir apvirtimo.

Sandéliavimas

AN ATSARGIAI

SuzZalojimy ir apgadinimo pavojus dél prietaiso svo-
rio!

Suzalojimai ir apgadinimai.

Sandéliuodami ir gabendami masing atsizvelkite j jos
svorj.

Prietaiso sandéliavimas
Pastatykite prietaisg ant horizontalaus, lygaus pavir-
Siaus.
Nuspauskite didelio slégio pistoleto atskyrimo myg-
tuka ir atskirkite didelio slégio Zarng nuo didelio slé-
gio pistoleto.
Atjunkite purksta nuo didelio slégio pistoleto.

-

N

d

4. ] atitinkamas détuves sudékite purkstg ir didelio slé-
gio pistoletg
5. Atjunkite didelio slégio Zarng nuo jrenginio.
6. Sudékite aukstojo slégio zarng ant prietaiso.
7. Sujungimo su maitinimo tinklu laidg padékite ant
irenginio.
Prie§ padédami j saugojimo vietg ilgesniam laikui, at-
kreipkite démesj j papildomus nurodymus, Zr. Kasdiené
priezidra ir techniné prieZidra.
Apsauga nuo sal¢io
DEMESIO

Pazeidimo pavojus!

UZsales vanduo pazeidZia jrenginj ir prieda.

Po kiekvieno naudojimo visiSkai iStustinkite jrenginj ir
priedus.

Saugokite jrenginj ir priedus nuo Zemesnés nei 0 °C
(32 °F) temperatdros.

1. Atjunkite jrenginj nuo vandens tiekimo.

2. Atjunkite didelio slégio zarng nuo jrenginio.

3. |junkite prietaisa (,| / ON®).

4. Palaukite ne ilgiau kaip 1 minute, kol i$ aukstojo slé-
gio jungties nustos tekéjes vanduo.

ISjunkite jrenginj ,0/OFF“.

Jrenginj su visais priedais laikykite nuo $al¢io apsau-
gotoje vietoje.

5.
6.

Kasdiené prieziura ir techniné

prieziura
A PAVOJUS

Pavojus gyvybei!

Mirtinos traumos dél elektros smugio palietus jtampin-
gasias dalis.

Nelieskite jokios jtampingosios dalies.

ISjunkite prietaisg.

Netraukite tinklo kistuko i$ kiStukinés dézutés uz maiti-
nimo laido.

|renginys néra reikalingas techninés priezidros t. y. ne-
reikia imtis jokiy reguliariy techninés priezidros darby.

Vandens jungties sieto valymas

DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Netinkamai valant paZeistas sietas.
Sietg valykite tik tekanciu vandeniu ir prieSingai tekéji-
mo krypciai per sietg.
Nenaudokite astriy ar kiety daikty, pvz., adaty ar vieli-
niy Sepeciy.
DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Jrenginio ir priedy sugadinimas, jeigu jis baty naudoja-
mas be sietos arba su pazeistu sietu.
Pries jdédami sietg j vandens jungtj, patikrinkite, ar jis
nepaZeistas. Nedelsiant pakeiskite paZeistg sietg.
Jrenginio be sieto nenaudokite.
Jeigu bitina, iSvalykite vandens tiekimo jungties sieta.
1. Mova nusukite nuo jrenginio vandens tiekimo jung-

ties.
2. IStraukite sietg.

Paveikslas M
3. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
4. ]dékite sietg j vandens jungtj.

Valiklio filtro valymas

Jeigu ketinate sandéliuoti ilgesnj laikg, iSvalykite valiklio
filtrg.
1. Nutraukite filtrg nuo valiklio siurbimo zarnos.
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2. Nuplaukite filtrg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas N

Trikéiy Salinimas
Trik¢iy priezastys daznai bina paprastos, kurias nesun-
kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités j
igaliota klienty aptarnavimo tarnyba.

A PAVOJUS

Pavojus gyvybei!

Mirtinos traumos dél elektros smugio palietus jtampin-
gasias dalis.

Nelieskite jokios jtampingosios dalies.

ISjunkite prietaisg.

Netraukite tinklo kistuko is kiStukinés déZutés uz maiti-
nimo laido.

Prietaisas neveikia

1. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto svertg.

Prietaisas jsijungia.

2. Patikrinkite, ar ant tipo plokstelés nurodyta jtampa
atitinka elektros $altinio jtampa.

3. Patikrinkite, ar nepazeistas sujungimo su tinklu lai-
das.

Irenginyje nesukuriamas slégis

Vandens tiekimas per mazas.

1. Iki galo atsukite vandens Ciaupa.

2. Patikrinkite vandens jvada, ar tiekiama pakankamai
vandens.

3. Patikrinkite, ar nevirSytas didziausias vandens jsiur-
bimo aukstis.

UZterStas vandens tiekimo jungties sietas.

1. Sieto valymas, zr. skyriy Vandens jungties sieto va-
lymas.

Prietaise yra oro.

1. 18 prietaiso iSleiskite ora:

a Neprijunge aukstojo slégio Zzarnos paleiskite prie-
taisg veikti ne ilgiau kaip 2 minutes ir palaukite,
kol vanduo i$ aukstojo slégio jungties ims tekéti
be oro burbuliuky.

b I8junkite prietaisa.

¢ Prijunkite aukstojo slégio Zarna.

d Pasirinke siurbimo rezimg stebékite didziausig
isiurbimo aukstj, zr. Techniniai duomenys.

Dideli slégio svyravimai
1. I8valykite auksto slégio antgalj:

a pasalinkite neSvarumus i$ antgalio skylés adata.

b Nuskalaukite auksto slégio antgalj vandeniu i$
priekio.

2. Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj.

Prietaisas nesandarus

1. Nedidelis prietaiso nesandarumas techniskai gali-
mas. Dél didelio nesandarumo kreipkités | klienty
aptarnavimo centra.

Valiklis néra siurbiamas

1. Naudokite purksta ,Vario Power* iki galo jj pasuke
LSOFT" link.

2. Valiklio filtro valymas, zr. Valiklio filtro valymas.

3. Patikrinkite, ar nejlenkta valiklio siurbimo Zarna.

Kiekvienoje Salyje galioja musy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardaveéjg arba artimiausig kli-

enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantijg (jei tokia yra) rasite
vietinés ,Karcher” svetainés techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje ,Atsisiuntimai“.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréZiniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Auksto slégio valymo jrenginys

Tipas: K 5, K 5 Classic, K6

Atitinkamos ES direktyvos

2000/14/EB

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2011/65/ES

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Taikoma atitikties jvertinimo procedira
2000/14/EB: V priedas

Svertinis garso galios lygis dB(A)

K 5, K6

ISmatuotas: 88

Garantuojamas: 91

K 5 Classic

ISmatuotas: 89

Garantuojamas: 92

Pasirasantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy
igaliojimus.
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Techniniai duomenys

Elektros jungtis

|tampa \% 220-240
Fazé ~ 1
Daznis Hz 50-60
Didziausia leistina tinklo pilnutiné Q 0,34 +
varza j0,21
Imama galia kW 2,2
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Saugiklio rasis IPX5
Apsaugos klasé =] 1l
Maitinimo tinklo saugiklis (inerti- A 10
nis)

Vandens jungtis

lleidimo slégis (maks.) MPa 1,2
|leidimo temperatiira (maks.) °C 40
Tiekiamas kiekis (min.) I/min 10
|siurbimo aukstis (maks.) m 0,5
Irenginio galios duomenys

Darbinis slégis MPa 12,0
Maks. leistinas slégis MPa 16
Tiekimo pajégumas, vanduo I/min 6,7
Tiekimo pajégumas, maksimalus I/min 8,5
Tiekimo pajégumas, valymo prie- 1/min 0,3
moneé

Rankinio purskimo pistoleto ata- N 17
trankos jéga

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 7,5
ligis mm 302
Plotis mm 346
Aukstis mm 849
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Plastakos ir rankos vibracijos ver- m/s? 2,1
té

Neapibréztis K m/s? 0,7
Garso lygis Lya dB(A) 75
Neapibréztis Kpa dB(A) 3
Garso galios lygis Lya + Neapi- dB(A) 91

bréztis KWA

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa.... 98
Wyposazenie zabezpieczajace .... 100
Symbole na urzadzeniu 100
Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem ... 100
Ochrona $rodowiska 100
Akcesoria i czesci zamienne ... 100
Zakres dostawy 100
Opis urzadzenia .... 100
Montaz............. 101
Uruchomienie .. 101
Eksploatacja. 102
Transport 102
Przechowywanie 102
Czyszczenie i konserwacja ... 103
Usuwanie usterek 103
Gwarancja ............. 104
Deklaracja zgodnosci UE 104
Dane techniczne 104

Wskazoéwki dotyczace
bezpieczenstwa
Przed rozpoczeciem uzytkowania urzg-

A || dzenia nalezy przeczytac niniejszy roz-

dziat dotyczacy bezpieczenstwa oraz

niniejszg oryginalng instrukcje. Postgpowaé zgodnie z

podanymi instrukcjami. Oryginalng instrukcje przecho-

wac do pdzniejszego wykorzystania lub dla kolejnego
wiasciciela.

o Nalezy przestrzega¢ wskazowek zawartych w tej in-
strukcji obstugi oraz obowigzujacych ogdinych prze-
piséw prawnych dotyczgcych bezpieczenstwa i
zapobiegania wypadkom.

e Umieszczone na urzadzeniu tablice ostrzegawcze i
informacyjne zawierajg wazne zasady dotyczace
bezpiecznej eksploataciji.

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wskazbwka dot. bezposSredniego zagrozenia, prowa-
dzgcego do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci.

&N OSTRZEZENIE

o Wskazbéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
moggcej prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub
S$mierci. .

&N OSTROZNIE

o Wskazdéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do lekkich zranien.

UWAGA

o Wskazoéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzic¢ do szkéd materialnych.

Praca

A NIEBEZPIECZENSTWO e Praca w ob-
szarach zagrozonych wybuchem jest zabroniona. e Ni-
gdy nie zasysac rozpuszczalnikéw ani cieczy
zawierajgcych rozpuszczalniki lub stezone kwasy. Zali-
cza sie do nich np. benzyne, rozpuszczalnik do farb lub
olej opatowy. Mgta powstajgca podczas spryskiwania
Jest tatwopalna, wybuchowa i trujgca. e Uszkodzone
opony samochodowe/zawory opon stanowig zagroze-
nie dla zycia. Opony samochodowe/zawory opon mogq
zostac¢ uszkodzone przez strumien pod wysokim ci$nie-
niem i pekng¢. Pierwszg oznakg jest wtedy przebarwie-
nie opony. Podczas czyszczenia opon
samochodowych/zaworéw opon utrzymywac wylot stru-
mienia w odlegfosci min. 30 cm.

AN OSTRZEZENIE « nie uzywac urzgdzenia,
Jjezeli w poblizu znajdujg sie inne osoby nie ubrane w
odpowiednig odziez ochronng. e Nie kierowac strumie-
nia pod wysokim ci$nieniem na siebie, aby np. oczysci¢
odziez lub obuwie. e Nie kierowac strumienia pod wy-
sokim ci$nieniem na inne osoby, zwierzeta, aktywne
wyposazenie elektryczne ani na samo urzgdzenie.

o Nie spryskiwac przedmiotdw zawierajgcych materiaty
szkodliwe dla zdrowia (np. azbest). e Przed kazdym
uzyciem sprawdzi¢ stan i bezpieczenstwo urzgdzenia i
Jjego akcesoridw, takich jak np. wgz wysokoci$nieniowy,
pistolet natryskowy i urzgdzenia zabezpieczajgce. Nie
uzywac uszkodzonego urzgdzenia. Niezwiocznie wy-
mieniac¢ uszkodzone komponenty. e Stosowa¢ wytgcz-
nie weze wysokocisnieniowe, armatury i zigczki
zalecane przez producenta. e Niebezpieczenstwo po-
parzenia. Po zakoriczeniu pracy i odfgczeniu weza do-
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ptywowego lub wysokoci$nieniowego z przytgczy moze
wydostawac sie gorgca woda.

AN OSTROZNIE . Zgodnie z obowigzujgcymi
przepisami nigdy nie uzywac urzgdzenia bez odfgczni-
ka systemowego do sieci wodociggowej. Upewnic¢ sig,
Ze przytacze wodociggu domowego, przy ktérym uzy-
wana jest myjka wysokoci$nieniowa, jest wyposazone
w odfgcznik systemowy zgodny z EN 12729 typu BA.

e Woda, ktéra przeptyneta przez odtgcznik systemowy,
uznawana jest za nie nadajgcg sie juz do picia. e Dzia-
tajgcego urzgdzenia nigdy nie pozostawiac¢ bez nadzo-
ru. e Wydostawanie sie strumienia wody z dyszy
wysokocisnieniowej powoduje, zZe na pistolet natrysko-
wy dziafa sita odrzutu. Nalezy przyjac stabilng postawe
i mocno trzymac pistolet wysokoci$nieniowy i lance.

o Wypadki i uszkodzenia spowodowane przewréce-
niem sie urzgdzenia. Przed wykonaniem jakiejkolwiek
czynnos$ci za pomocg urzgdzenia lub przy nim nalezy
zapewnic jego stateczno$c.

UWAGA « Nie uzywac urzgdzenia przy temperatu-
rach ponizej 0°C.

Srodki ochrony indywidualnej

AN OSTROZNIE « Dia ochrony przed pryskaja-
cg wodg lub brudem zaktada¢ odpowiednig odziez
ochronng i okulary ochronne. e W trakcie uzywania my-
Jek wysokocisnieniowych mogg powstac aerozole.
Wdychanie aerozoli moze prowadzi¢ do uszczerbku na
zdrowiu. W zalezno$ci od uzycia zastosowanie w petni
ekranowanych dyszy (np. Urzadzen do czyszczenia po-
wierzchni) moze znacznie ograniczy¢ wydzielanie aero-
zoli wodnych. Dla ochrony przed wdychaniem aerozoli,
gdy zastosowanie w pefni ekranowanej dyszy nie jest
mozliwe, zaktadac - zaleznie od czyszczonego otocze-
nia - maske przeciwpytowg klasy FFP 2 lub poréwny-
walna.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem

A NIEBEZPIECZENSTWO e Urzadzenia
klasy ochrony | podfgczac tylko do wiasciwie uziemio-
nych zrédet pradu. e Urzgdzenie podigczac tylko do
pradu zmiennego. Napiecie podane na tabliczce zna-
mionowej musi sie zgadzac z napieciem zrédta pradu.
e Uzywac urzgdzenia tylko przy uzyciu wytgcznika
ochronnego prgdowego (maks. 30 mA). e Nigdy nie do-
tykac wtyczki sieciowej ani gniazdka wilgotnymi reko-
ma. e Wtyczka i ztgczka przedtuzacza muszg byc
wodoszczelne i nie mogg leze¢ w wodzie. Ztgczka nie
moze leze¢ na ziemi. Stosowac bebny kablowe, ktére
zapewniajg, ze gniazdka znajdujg sie co najmniej

60 mm nad ziemig. e Wszystkie cze$ci przewodzgce
prad w miejscu pracy urzgdzenia muszg by¢ zabezpie-
czone przed tryskajgcg woda.

AN OSTRZEZENIE » Urzadzenie mozna podtg-
czyc¢ jedynie do przytgcza elektrycznego wykonanego
przez elektryka zgodnie z normg IEC 603641. e Przed
kazdym uzyciem urzadzenia upewnic sie, ze przewod
zasilajgcy oraz wtyczka nie sg uszkodzone. W razie
uszkodzenia przewodu zasilajgcego nalezy niezwfocz-
nie zleci¢ jego wymiane przez producenta, w autoryzo-
wanym serwisie lub przez specjaliste elektryka, aby
zapobiec jakiemukolwiek zagrozeniu. e Nie dopu$cic¢
do naruszenia lub uszkodzenia przewodu zasilajgcego
lub przedtuzacza w wyniku np. przejechania, zgniece-
nia, szarpniecia itp. Chroni¢ przewdd zasilajacy przed
wysokimi temperaturami, olejem i ostrymi krawedziami.

o Nieodpowiednie przedfuzacze elektryczne stanowig
zagrozenie. Na wolnym powietrzu nalezy stosowac tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpowiednio oznaczone
przediuzacze elektryczne o wystarczajgcym przekroju:
1-10m : 1,5 mm? 10-30 m : 2,5 mm?

N OSTROZNIE o Przedtuzacz zawsze catkowi-
cie odwingc¢ z bebna kablowego. e Przed dftuzszymi
przerwami w pracy i po uzyciu urzgdzenia wytgczy¢
urzgdzenie przy uzyciu wytgcznika gtéwnego/wytgczni-
ka urzadzenia i wyjgc¢ wtyczke sieciowg.

Praca ze srodkiem czyszczacym

N OSTRZEZENIE « stosowanie nieodpo-
wiednich Srodkéw czyszczgcych moze spowodowac
ciezkie obrazenia lub zatrucia.

AN OSTROZNIE « Przechowywac $rodki czysz-
czgce z dala od dzieci. e Stosowac tylko $rodki czysz-
czgce dostarczone i zalecane przez producenta.
Zastosowanie innych $rodkéw czyszczgcych lub chemi-
kalibw moze wptyng¢ negatywnie na bezpieczenstwo
urzgdzenia.

Czyszczenie i konserwacja

AN OSTRZEZENIE « przed rozpoczeciem
wszelkich prac pielegnacyjnych i konserwacyjnych wy-
Jjac wtyczke siecigwa z gniazdka.

AN OSTROZNIE « Wykonywanie prac napraw-
czych i prac przy elementach elektrycznych zleca¢ wy-
tgcznie autoryzowanemu serwisowi.

UWAGA « Nie stosowaé acetonu, stezonych kwa-
soéw ani rozpuszczalnikéw, poniewaz dziatajg agresyw-
nie na materiaty zastosowane w urzgdzeniu.

Transport

&N OSTROZNIE

e Niebezpieczenstwo wypadku i niebezpieczenstwo
odniesienia obrazen. Podczas transportu i sktadowa-
nia zwracac¢ uwage na ciezar urzgdzenia, patrz roz-
dziat Dane techniczne w instrukcji obstugi.

Ogolne zasady bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO e Nicbezpie-
czenstwo uduszenia. Opakowania foliowe nalezy prze-
chowywac z dala od dzieci.

N OSTRZEZENIE . Urzgdzenie nalezy uzyt-
kowac wytgcznie zgodnie z przeznaczeniem. Podczas
eksploatacji urzgdzenia uwzglednia¢ miejscowe warun-
ki i zwréci¢ uwage na inne osoby, zwtaszcza dzieci.

e Urzgdzenie moze byc¢ obstugiwane przez osoby o
ograniczonych mozliwo$ciach fizycznych, sensorycz-
nych lub mentalnych albo takie, ktorym brakuje do-
Swiadczenia i wiedzy na temat jego uzywania, tylko
Jjezeli sq one odpowiednio nadzorowane lub otrzymaty
wskazowki na temat bezpiecznego uzytkowania urzg-
dzenia od osoby odpowiedzialnej za ich bezpieczeri-
stwo i zrozumiaty wynikajgce z tego zagrozenia.

e Dzieci nie mogg obstugiwac urzgdzenia. e Nalezy pil-
nowac dzieci, aby upewnic sie, iz nie bawig sig¢ one
urzadzeniem.

N OSTROZNIE . Urzgdzenia zabezpieczajgce
stuzg ochronie uzytkownika. Nigdy nie modyfikowac ani
nie obchodzi¢ urzgdzen zabezpieczajgcych.
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Wyposazenle zabezpleczajace
AN OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!
Powazne obrazenia z powodu braku, modyfikacji lub
nieskutecznosci wyposazenia zabezpieczajgcego.
Nie wolno omijac, usuwac ani dezaktywowac zadnych
urzgdzen zabezpieczajgcych. Urzgdzenia zabezpie-
czajgce stuzg ochronie uzytkownika.

Wylacznik urzadzenia
Wyiacznik urzadzenia zapobiega niezamierzonemu
wigczeniu urzadzenia.

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
Blokada unieruchamia dzwignie pistoletu wysokoci$nie-
niowego i zapobiega niezamierzonemu wigczeniu urza-
dzenia.

Funkcja automatycznego zatrzymania

Po zwolnieniu dzwigni pistoletu wysokocisnieniowego
wytgcznik cisnieniowy wytgcza pompe wysokocisnie-
niowg i wysokocisnieniowy strumien wody ustaje. Po
nacisnieciu dzwigni pompa ponownie si¢ wigcza.

Wytacznik ochronny silnika
W przypadku zbyt duzego poboru pradu wytgcznik
ochronny silnika wytgcza urzadzenie.

Symbole na urzadzeniu

%"é Nie kierowa¢ strumienia pod wysokim ci-
A )

$nieniem na osoby, zwierzeta, aktywne wy-
posazenie elektryczne ani na samo
urzadzenie.

Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.

Urzadzenia nie wolno podigczac bezposred-
nio do publicznej sieci wody pitnej.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Myjka wysokoci$nieniowa jest przeznaczona wytgcznie
do zastosowania w gospodarstwach domowych.

Myjka wysokocisnieniowa jest przeznaczona do czysz-
czenia maszyn, pojazdéw, budynkéw, narzedzi, fasad,
tarasow, sprzetu ogrodowego itd. za pomocg strumienia
wody pod wysokim ci$nieniem.

Ochrona srodowiska

Oy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
daja sie do recyklingu. Opakowania poddac¢ utyli-
zacji przyjaznej dla $rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtérne, a czesto rowniez takie

= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzgdzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpaddéw z gospodarstw domo-
wych.
cg) Czyszczenie, podczas ktérego powstaje woda za-
wierajgca olej, np. mycie silnika, mycie podwozia,
moze by¢ wykonywane tylko na stanowiskach do mycia
wyposazonych w oddzielacz oleju.
cg) Prace z uzyciem $rodkéw czyszczgcych mozna wy-
konywac¢ tylko na wodoszczelnych powierzchniach

roboczych z podigczeniem do kanalizacji odprowadza-
jacej brudng wode. Nie dopuszczaé, aby $rodki czysz-
czace dostaty sie do zbiornikéw wodnych lub do gleby.
cg) Pobor wody z publicznych zbiornikéw wodnych w
niektérych krajach jest niedozwolony.
Wskazowki dotyczace sktadnikow (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzadzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i cze$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzadzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

@ Lanca z dysza rotacyjng do uporczywych zabru-
dzen

@ Lanca Vario Power do najczestszych zastosowan w
ramach czyszczenia
Cisnienie robocze mozna ptynnie zwieksza¢ od po-
ziomu SOFT do HARD. Aby zmieni¢ ci$nienie robo-
cze, nalezy zwolni¢ dzwignie pistoletu recznego i
obréci¢ lance w zadane potozenie. Gdy lanca jest
obrécona do oporu w kierunku SOFT, mozna doda-
wac srodek czyszczacy.

(®) Pistolet wysokocisnieniowy

@ Przycisk zwalniajgcy

@ Blokada pistoletu wysokocisnieniowego

@ Dzwignia pistoletu wysokoci$nieniowego

(@) Wytacznik urzadzenia ,0/0FF” / ,I/ON”

Schowek na lance

(® Uchwyt transportowy

Schowek na waz wysokoci$nieniowy / przewdd za-
silajgcy

@ Schowek na pistolet wysokocisnieniowy

(i) Koto

@ Tabliczka znamionowa

Zacisk do podtgczania / odtgczania weza wysokoci-
$nieniowego

@ Waz wysokoci$nieniowy

*Waz ogrodowy (wzmocniony, $rednica co najmniej
1/2 cala (13 mm), dtugo$¢ co najmniej 7,5 m, z do-
stepnag w handlu szybkoztgczka)

({7 Ztaczka przytacza wody
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**Wgz ssgcy KARCHER do zasilania wodg z otwar-
tych zasobnikow

Przytgcze wody z wbudowanym sitkiem
Przewdd zasilajgcy z wtyczkg sieciowg

@1 Sruby

@ Wezyk do zasysania srodka czyszczgcego

* konieczne dodatkowo
** opcjonalnie dostepne

llustracje patrz strona z grafikami.

Przed uruchomieniem zamontowa¢ do urzgdzenia do-
starczone luzem czesci.

Przygotowac¢ dostarczone $ruby i odpowiedni wkretak.

Montaz uchwytu transportowego
1. Montaz uchwytu transportowego:
a Zamocowac uchwyt transportowy na urzgdzeniu.
b Zabezpieczy¢ uchwyt transportowy 4 $rubami.
Rysunek B

Montaz schowka na pistolet
wysokocisnieniowy
1. Montaz schowka na pistolet wysokoci$nieniowy:

a Wsuna¢ schowek na pistolet wysokocisnieniowy
w uchwyt na urzadzeniu.

b Przytrzymaé schowek na pistolet wysokocisnie-
niowy w pozycji krancowej i zabezpieczy¢ go $ru-
ba.

Rysunek C

Montaz schowka na lance
1. Montaz schowka na lance:
a Wsuna¢ schowek na lance w uchwyt na urzadze-
niu.
b Przytrzymac schowek na lance w pozycji krafnco-
wej i zabezpieczy¢ go $rubg.
Rysunek D

Montaz schowka na waz wysokocisnieniowy
| przewod zasilajacy
1. Montaz schowka na waz wysokoci$nieniowy / prze-
wod zasilajacy:

a Wsuna¢ schowek na waz wysokiego ci$nienia /
przewdd zasilajgcy w mocowanie na uchwycie
transportowym.

b Przytrzymaé schowek na waz wysokiego cis$nie-
nia / przewdd zasilajgcy w pozycji krancowej i za-
bezpieczy¢ go $ruba.

Rysunek E

Montaz ztaczki przytacza wody
1. Przykreci¢ ztaczke przytacza wody na urzadzeniu.
Rysunek F

Uruchomienie

Wskazowka

Dopilnowac, aby nie zostata przekroczona maksymalna

dopuszczalna impedancja sieci w punkcie przytacza

elektrycznego, patrz Dane techniczne.

W razie watpliwo$ci dotyczgcych impedancji sieciowej

wystepujgcej na danym przytaczu nalezy zwrocic sie do

wilasciwego zaktadu energetycznego.

1. Ustawi¢ urzadzenie na poziomej, réwnej powierzch-
ni.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia podczas pracy ze
zwinietym wezem wysokocisnieniowym
Uszkodzenie weza wysokoci$nieniowego.
Przed uruchomieniem urzgadzenia nalezy catkowicie
rozwingc wgz wysokoci$nieniowy i utozy¢ go bez we-
ztéw, petli i skrecen.
2. Catkowicie rozwing¢ waz wysokocisnieniowy i uto-
zy¢ go bez weztdw, petli i skrecen.
3. Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy do urzadzenia.
a Pociagng¢ do gory zacisk na sprzegle.
b Wiozy¢ waz wysokocisnieniowy do zacisku
¢ Nacisngé zacisk na sprzegle w dot.
Rysunek G
4. Podtaczy¢ waz wysokocisnieniowy do pistoletu wy-
sokocisnieniowego, az styszalnie sie zablokuje.
Rysunek H
Wskazéwka
Zwréci¢ uwage na prawidfowe ustawienie ztgczki.
5. Sprawdzié bezpieczne potaczenie poprzez pocia-
gniecie weza wysokoci$nieniowego.
6. Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

Doptyw wody
Parametry przytgcza patrz Dane techniczne lub tablicz-
ka znamionowa.
Przestrzegac¢ przepiséw przedsigbiorstwa wodociggo-
wego.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie urzgdzenia i akcesoriow, jesli woda jest
zanieczyszczona lub uzywana jest woda stona.
Nalezy uzywac wytgcznie czystej wody stodkiej.
Wskazéwka

Kércher zaleca stosowanie opcjonalnego filtra wody
Kércher.

Podtaczenie do instalacji wodnej

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!
Uszkodzenie pompy w przypadku stosowania zigczki
weza z Aquastop na przytgczu wody urzgdzenia
Nie uzywac ztgczki weza z Aquastop na przytgczu wody
urzgdzenia.
Uzywac ztgczki weza z Aquastop wytgcznie na kurku
wody.
1. Podtaczy¢ waz ogrodowy do ztgczki przytgcza wo-
dy.
Rysunek |
2. Podtaczy¢ waz ogrodowy do instalacji wodne;j.
3. Calkowicie odkreci¢ kran.
Zasysanie wody z otwartych zasobnikow

Ta myjka wysokoci$nieniowa jest wyposazona w waz

ssgcy KARCHER do zasysania wody powierzchniowe;j,

np. ze zbiornikéw wody deszczowej lub stawéw (mak-

symalna wysoko$¢ zasysania patrz Dane techniczne).

1. Odkreci¢ ztgczke od przytgcza wody.

2. Napetni¢ waz ssawny wodg.

3. Przykreci¢ waz ssawny do przytgcza wody urzadze-
nia i wiozy¢ do zrédta wody ( np. zbiornika z wodg
deszczowa).

Odpowietrzanie urzadzenia
Wiaczy¢ urzadzenie ,I/ON”.
2. Odblokowa¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowe-

go.
3. Nacisngé¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.

-
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Urzadzenie wiacza sig.

4. Urzadzenie powinno pracowa¢ przez maksymalnie
2 minuty, do momentu, az z pistoletu wysokocisnie-
niowego bedzie sie wydostawa¢ woda bez peche-
rzykow.

5. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.

6. Zablokowac¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

Eksploatacja

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie pracy pom-
py na sucho!

Uszkodzenie pompy

Wytaczyc urzadzenie, jesli w ciggu 2 minut nie wytwo-
rzy ono cisnienia.

Postepowac zgodnie ze wskazéwkami zawartymi w
Usuwanie usterek.

Praca z wysokim ci$nieniem

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie pomalowanych lub wrazliwych powierzch-

ni w przypadku zbyt matego odstepu strumieni lub uzy-

wania nieodpowiedniej rury strumieniowey.

Zachowac odlegtos¢ strumienia min. 30 cm podczas

czyszczenia lakierowanych powierzchni.

Nie czysci¢ opon, lakieru ani delikatnych powierzchni,

np. drewna, za pomocg dyszy rotacyjnej.

1. Wiozy¢ lance do pistoletu wysokoci$nieniowego i
zablokowaé poprzez obroét o 90°.
Rysunek J

2. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).

3. Odblokowaé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

4. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.
Urzadzenie wigcza sig.

Praca ze srodkiem czyszczacym

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek
stosowania srodka czyszczacego
Powazny uszczerbek na zdrowiu z powodu nieprawidfo-
wego uzycia Srodkéw czyszczgcych.
Nalezy przestrzegac karty charakterystyki dostarczonej
przez producenta $rodkéw czyszczacych.
Nalezy nosic¢ zalecane wyposazenie ochronne.
Wskazowka
Srodki czyszczace KARCHER gwarantujg niezaktéco-
ng prace urzgdzenia. Prosimy o zaczerpnigcie porady
oraz zamoéwienie naszego katalogu i broszury z infor-
macjami o naszych $rodkach czyszczgcych.
Wskazowka
Tylko podczas pracy z niskim ci$nieniem mozna doda-
wac $rodki czyszczace.
1. Wyciggna¢ z obudowy na zgdang dlugos$¢ wezyk do
zasysania $rodka czyszczgcego.
Rysunek K
2. Zawiesi¢ wezyk do zasysania $srodka czyszczacego
w pojemniku z roztworem $rodka czyszczacego.
3. Zastosowac lance Vario Power.
4. Obréci¢ lance do oporu w potozenie ,SOFT”.
Podczas pracy do strumienia wody dodawany jest
roztwor srodka czyszczacego.

Zalecana metoda czyszczenia
1. Cienko spryskac¢ sucha powierzchnie $rodkiem
czyszczacym i pozostawi¢ na pewien czas (ale nie
do wyschniecia).
2. Sptukac rozpuszczony brud strumieniem wysokoci-
Snieniowym.
Po zakonczeniu pracy ze sSrodkiem czyszczacym

1. Plukac¢ urzadzenie przez ok. 30 sekund w czystej
wodzie.

Przerywanie pracy

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
Po zwolnieniu dzwigni urzadzenie wytacza sig. W
uktadzie pozostaje wysokie cisnienie.

2. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.
Rysunek L

3. Podczas przerw w pracy trwajacych dtuzej niz 5 mi-
nut wytgczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

Zakonczenie pracy

& OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek

wycieku wody pod wysokim ci$nieniem

Obrazenia

Waz ci$nieniowy odfgczac od pistoletu wysokoci$nie-

niowego lub od urzgdzenia tylko wtedy, gdy uktad nie

znajduje sig pod cisnieniem.

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.

2. Zamkng¢ kurek wody.

3. Nacisnaé¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego i
przytrzymac 30 s.
Cisnienie pozostajgce w uktadzie zostaje zreduko-
wane.

4. Pusci¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.

5. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

6. Wylaczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

7. Odiaczy¢ urzadzenie od doptywu wody.

8. Odtaczyé¢ wtyczke od gniazdka.

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia na skutek nieuwzgledniania masy urzadze-
nia!

Obrazenia i uszkodzenia.

Podczas transportu i skladowania uwzgledni¢ mase
urzgdzenia.

Ciagniecie urzadzenia
1. Ciggnac¢ urzadzenie za uchwyt transportowy.

Transport urzadzenia pojazdem
1. Zabezpieczy¢ urzadzenie przed przesunieciem i
upadkiem.

Przechowywanie

& OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia na skutek nieuwzgledniania masy urzadze-
nia!

Obrazenia i uszkodzenia.

Podczas transportu i skladowania uwzgledni¢ mase
urzadzenia.
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Przechowywanie urzadzenia

1. Ustawi¢ urzadzenie na rownej, poziomej powierzch-
ni.

2. Nacisng¢ przycisk zwalniajgcy i odtgczy¢ waz wyso-
kocisnieniowy od pistoletu wysokoci$nieniowego.

3. Zdemontowac lance z pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

4. Lance i pistolet wysokoci$nieniowy schowa¢ do od-
powiednich schowkow.

5. Zdemontowa¢ waz wysokoci$nieniowy z urzadze-
nia.

6. Umiesci¢ waz wysokocisnieniowy na urzadzeniu.

7. Umiesci¢ przewdd podigczeniowy do sieci z wtycz-
kg sieciowg na urzgdzeniu.

Przed dtuzszym przechowywaniem zapoznac sig¢ z do-

datkowymi wskazéwkami, patrz Czyszczenie i konser-

wacja.

Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie urzgdzenia i akcesoriow na skutek zamar-

zniecia wody.

Po kazdym uzyciu nalezy catkowicie opréznic¢ urzgdze-

nie i akcesoria.

Chroni¢ urzgdzenie i akcesoria przed temperaturami

nizszymi lub réwnymi 0°C (32°F).

1. Odtaczy¢ urzadzenie od zasilania woda.

2. Zdemontowaé waz wysokoci$nieniowy z urzgdze-
nia.

3. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).

4. Poczeka¢ maks. 1 minutg, az z przytgcza wysokoci-
$nieniowego przestanie wyptywa¢ woda.

5. Wylaczy¢ urzadzenie (,0/0OFF”).

6. Przechowywa¢ urzadzenie z akcesoriami w po-
mieszczeniu zabezpieczonym przed mrozem.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie zycia!

Smiertelne obrazenia spowodowane porazeniem pra-
dem w wyniku dotknigcia cze$ci pod napigciem.

Nie nalezy dotykac¢ zadnych czeg$ci znajdujgcych sie
pod napieciem.

Wytaczy¢ urzadzenie.

Wyjmujgc wtyczke z gniazda sieciowego, nie ciggngc
za kabel.

Urzadzenie jest bezobstugowe, tzn. nie trzeba wykony-
wacé zadnych regularnych czynnos$ci konserwacyjnych.

Czyszczenie sitka w przylagczu wody

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie sitka z powodu niewfasciwego czyszcze-
nia.

Sitko nalezy czyscic¢ wytgcznie pod biezgcg wodg w kie-
runku przeciwnym do przeptywu.

Nie uzywac ostrych lub twardych przedmiotéw, takich
Jjak np. igty lub szczotki druciane.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie urzgdzenia i akcesoriow podczas pracy
bez sitka lub z uszkodzonym sitkiem.

Przed wtozeniem sitka do przytacza wody sprawdzic,
czy sitko nie jest uszkodzone. Uszkodzone sitko nalezy
natychmiast wymienic.

Nie eksploatowac urzgdzenia bez sitka.
W razie potrzeby oczysci¢ sitko w przytgczu wody.
1. Odkreci¢ ztgczke od przytacza wody.
2. Wyjgc sitko.
Rysunek M
3. Umy¢ sitko pod biezaca woda.
4. Wiozy¢ sitko do przytacza wody.

Czyszczenie filtra Srodka czyszczacego
Przed dtuzszym sktadowaniem wyczysci¢ filtr Srodka
czyszczacego.

1. Wyjac filtr z wezyka do zasysania $rodka czyszczg-
cego.

2. Wyczyscic filtr pod biezgcg woda.
Rysunek N

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
na¢ samodzielnie, korzystajac z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystapienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sig z autoryzowanym
serwisem.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie zycia!

Smiertelne obrazenia spowodowane porazeniem pra-

dem w wyniku dotkniecia czes$ci pod napieciem.

Nie nalezy dotykac zadnych cze$ci znajdujgcych sie

pod napieciem.

Wyltaczyc urzadzenie.

Wyjmujgc wtyczke z gniazda sieciowego, nie ciggnac¢

za kabel.

Urzadzenie nie dziata

1. Nacisng¢ dzwignieg pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzadzenie wigcza sig.

2. Sprawdzi¢, czy napigcie sieciowe podane na ta-
bliczce znamionowej odpowiada napieciu zrodta
pradu.

3. Sprawdzi¢ przewdd zasilajgcy pod katem uszko-
dzen.

Urzadzenie nie osiagga odpowiedniego ci$nienia

Za maty doptyw wody.

1. Catkowicie odkrecié kran.

2. Sprawdzi¢, czy zasilanie wodg ma wystarczajaca
wydajnosé.

3. Upewni¢ sig, ze nie zostata przekroczona maksy-
malna wysoko$¢ zasysania.

Sitko w przytgczu wody jest zanieczyszczone.

1. Wyczysci¢ sitko, patrz Czyszczenie sitka w przyta-
czu wody.

Urzgdzenie jest zapowietrzone.

1. Odpowietrzy¢ urzadzenie:

a Wigczy¢ urzadzenie bez podtgczonego weza wy-
sokoci$nieniowego na maks. 2 minuty, az z przy-
facza wysokocisnieniowego zacznie wyptywac
woda bez pegcherzykéw powietrza.

b Wytgczy¢ urzadzenie.

¢ Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy.

d Podczas trybu zasysania przestrzega¢ maks. wy-
sokosci zasysania, patrz Dane techniczne.

Mocne wahania ci$nienia

1. Wyczysci¢ dysze wysokocisnieniowa:

a Zapomocg igly usunaé zanieczyszczenia z otwo-
ru dyszy.

b Przeptuka¢ dysze wysokoci$nieniowg wodg od
przodu.

2. Sprawdzi¢ ilos¢ doprowadzanej wody.
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Urzadzenie nieszczelne

1. Nieznaczna nieszczelno$¢ urzadzenia jest uwarun-
kowana technicznie. Przy mocnej nieszczelnosci
skontaktowac sig z autoryzowanym serwisem.

Srodek czyszczacy nie jest zasysany

1. Uzy¢ lancy Vario Power i obréci¢ jg do oporu w kie-

runku "SOFT".

Wyczyscic¢ filtr Srodka czyszczacego, patrz Czysz-

czenie filtra $rodka czyszczgcego.

Sprawdzi¢, czy waz ssawny $rodka czyszczgcego

nie jest zgiety.

Gwarancja

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora urzadzen Karcher. Ewentualne
usterki urzgdzenia usuwane sg w okresie gwarancji
bezptatnie, o ile spowodowane sg btedem materiato-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierowaé sie z dowodem zakupu do
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranc;ji (jesli sg dostepne)
mozna znalez¢ w obszarze Serwis na lokalnej stronie
internetowej Karcher w sekc;ji "Pliki do pobrania".

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okre$lone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzgledem koncepcji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzgdzenia powodu-
jg utrate waznosci tego o$wiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocis$nieniowa

Typ: K5, K 5 Classic, K6

Obowiazujace dyrektywy UE

2000/14/WE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatacznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)

K 5, K6

Zmierzony: 88

Gwarantowany: 91

K 5 Classic

Zmierzony: 89

Gwarantowany: 92

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-
nienia zarzadu.
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Dane techniczne

Przylacze elektryczne

Napiecie \% 220-240
Faza ~ 1
Czestotliwosé Hz 50-60
Maksymalna dopuszczalna impe- Q 0,34 +
dancja sieci j0,21
Moc przytgcza kW 2,2
Stopien ochrony IPX5
Klasa ochrony =] Il
Bezpiecznik sieciowy (zwloczny) A 10
Przylacze wody

Cisnienie doptywu (maks.) MPa 1,2
Temperatura doptywu (maks.) °C 40
llo$¢ doptywu (min.) I/min 10
Wysoko$¢ zasysania (maks.) m 0,5
Wydajnos¢ urzadzenia

Cisnienie robocze MPa 12,0
Maks. dopuszczalne cisnienie MPa 16
llo$¢ pobieranej wody I/min 6,7
Maks. ilo$¢ przettaczanej cieczy  I/min 8,5
llo$¢ pobieranego $rodka czysz-  I/min 0,3
czacego

Odrzut pistoletu wysokocisnienio- N 17
wego

Wymiary i masa

Typowy cigzar roboczy kg 7,5
Dtugosc¢ mm 302
Szeroko$¢ mm 346
Wysokos¢ mm 849
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez kon- m/s2 21
czyny gorne

Niepewnos$¢ pomiaru K m/s2 0,7
Poziom ci$nienie akustycznego  dB(A) 75
Lpa

Niepewnos¢ pomiaru Ky dB(A) 3

Poziom mocy akustycznej Lya + dB(A) 91
niepewnos$¢ pomiaru Kyya

Zmiany techniczne zastrzezone.
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Biztonsagi tanacsok
Késziiléke elsd hasznalata el6tt olvassa
A -l el ezt az eredeti hasznalati utasitast.
Ezeknek megfeleléen jarjon el. Orizze
meg az eredeti hasznalati utasitast késébbi hasznalatra
vagy a kovetkezd tulajdonos szamara.

e Ahasznalati utasitasban talalhaté utmutatasok mel-
lett figyelembe kell venni a térvényhozok altalanos
biztonsagi és balesetmegel&zési el6irasait is.

o Akésziléken talalhaté figyelmeztetd és informacios
tablak fontos tudnivaldkat tartalmaznak a veszélyte-
len lizemeltetéssel kapcsolatosan.

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetleniil fenyegetd veszély jelzése, amely
sulyos sértilésekhez vagy halalhoz vezet.

AN FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
sulyos sériilésekhez vagy halalhoz vezethet.

A VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
kénnyebb sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
anyagi karokhoz vezethet.

Uzemeltetés

A\ VESZELY e Tilos a késziiléket robbanésve-
szélyes tertileten hasznalni! e Soha ne szivjon fel old6-
szert, oldészertartalmu folyadékot vagy nem higitott
higité vagy a fiitéolaj. A szorokdd kifejezetten gyulla-
dasveszélyes, robbanékony és mérgez6. e A karoso-
dott gépjarmiabroncs / abroncsszelep életveszélyes! A
gépjarmiabroncs / abroncsszelep a magasnyomasu
sugar kévetkeztében karosodhat és eldurranhat. Ennek
elsé jele az abroncs elszinezbdése. A gépjarmiiabroncs
/ abroncsszelep tisztitasakor tartsa a szérofejet lega-
labb az abroncstol 30 cm tavolséagra.

AN FIG YELMEZTETES o Ne hasznélja a ké-

szliléket, ha személyek megfelel6 véd6ruhazat nélkdil
tartézkodnak a hatétavolsagaban. e Ne tartsa maga fe-

1é a magasnyomasu sugarat, hogy megtisztitsa vele pl.
a ruhazatat vagy cipGjét. e Ne irdnyitsa a magasnyo-
masu sugarat személyekre, allatokra, miikédé elektro-
mos berendezésekre vagy kbzvetleniil a késziilékre.

o Ne hasznélja olyan targyakon, amelyek egészségka-
rosité anyagokat (pl. azbesztet) tartalmaznak. e Min-
den hasznalat el6tt ellenérizze, hogy a készliilék és
annak tartozékai, pl. a magasnyomasu téml6, a magas-
nyomasu pisztoly és a biztonsagi berendezések éallapo-
ta és lizembiztonsaga megfelel6-e. Karosodas esetén
ne hasznalja a késziiléket. Haladéktalanul cserélje ki a
karosodott alkatrészeket. ® Mindig a gyarto altal java-
solt magasnyomasu témlbket, armaturakat és csatlako-
z6 aljzatokat hasznalja. e Leforrdzasveszély!
Uzemelést kbvetSen, a befolyétémlé és a magasnyo-
masu témlié levételekor forré viz Iéphet ki a csatlakoza-
Ssokbol.

N VIGYAZAT e Az elsirasok értelmében soha
ne lizemeltesse a késziiléket az ivovizhalozatnal Iévé
rendszerlevalasztas nélkil. Gybz6djén meg réla, hogy
a magasnyomasu mosot a haztartasaban lévé olyan
vizrendszerrél lizemelteti, amely az EN 12729 szab-
vany szerint BA tipusi rendszerlevalasztéval van ellat-
va. ® A rendszerlevalaszton keresztiilfolyt viz mar nem
hasznélhaté ivovizként. @ Soha ne hagyja feliigyelet
nélkiil a késziiléket, ha az hasznalatban van. e A ma-
gasnyomasu fuvokanal kilépé vizsugar kbvetkeztében
visszal6ké er6 hat a magasnyomasu pisztolyra. Alljon
stabilan, és mindig tartsa er6sen a magasnyomasu
pisztolyt és a szérécsévet. o A késziilék leesése bal-
esetet vagy sértilést okozhat. Minden, a késziilékkel
vagy a késziiléken végzett tevékenység elbtt stabil
helyzetbe kell allni.

FIGYELEM e« 0 °C alatt ne iizemeltesse a késziilé-
ket.

Személyi védéfelszerelés

N VIGYAZAT . Viseljen megfelel6 védéruhaza-
tot és védészemiiveget, hogy védje magat a visszaf-
rocskol6 viztél és kosztél. A magasnyomasi mosé
hasznalata kézben aeroszolok keletkezhetnek. Az
aeroszolok belélegzése egészségkarosodashoz vezet-
het. Alkalmazastdl fiiggben, a teljes egészében burko-
lattal fedett fuvokak hasznalata (pl. feliilettisztitok
esetén) jelentésen csdkkentheti az aeroszol cseppek ki-
bocsatasat. A tisztitandé kérnyezettél fiiggben hasznal-
Jjon megfelelé FFP 2 légzésvéd6 maszkot vagy hasonlé
maszkot, hogy védje magat az aeroszolok belélegzésé-
tél, amennyiben nincs lehet6ség teljes egészében bur-
kolattal fedett favoka hasznalatara.

Aramiitésveszély

A\ VESZELY e Az | érintésvédelmi osztalyba so-
rolt késziilékeket csak megfeleld foldeléssel ellatott
aramforrashoz csatlakoztassa! e Csak valtéaramra
csatlakoztassa a készliléket! A tipustablan szerepl6 fe-
szliltségnek meg kell egyeznie az aramforras fesziiltsé-
gével. e Csak hibadram-véd6kapocsloval (maximum 30
mA aramerésségen) lizemeltesse a készliléket. @ Soha
ne fogja meg a halézati dugét vagy az aljzatot nedves
kézzel. o A halozati csatlakozonak és a hosszabbitoka-
bel csatlakoz6 aljzatanak viztémérnek kell lennie és
azok nem érhetnek bele a vizbe. A csatlakozé aljzat
nem fekhet a padlon. Hasznaljon kabeldobot, amely
biztositja, hogy a csatlakozédugdk legalabb 60 mm fe-
lett legyenek a padlotél. e A munkatertilet minden, ara-
mot vezetd részének védve kell lennie a vizsugartol.
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AN FIGYELMEZTETES « Csak olyan elektro-
mos csatlakozéra csatlakoztassa a készliléket, amelyet
villamos szakember alakitott ki IEC 60364-1 szabvany-
nak megfelel6en. o A késziilék minden egyes hasznala-
ta elétt gy6z6djén meg arrdl, hogy a halozati csatlakozé
vezeték és a halézati dugasz nem sériilt-e. A veszélyek
elkeriilése érdekében a sériilt halézati csatlakozé veze-
téket haladéktalanul cseréltesse ki a gyartoval, a hiva-
talos ligyfélszolgalattal vagy villamossagi
szakemberrel. e Ne menjen at a halozati kabelen és a
hosszabbitékabelen, illetve ne hagyja beszorulni és
megtdrni 6ket stb., mivel megsériilhetnek, illetve karo-
sodhatnak. Védje a halozati kabelt a hétdl, olajtol és az
élektdl. « A nem megfelel6 elektromos hosszabbitoka-
belek veszélyforrast jelentenek. A szabadban csak erre
a célra engedélyezett és megfelels jelbléssel ellatott,
megfelelé vezetékatmérdvel rendelkezé elektromos
hosszabbitékabeleket hasznaljon. 1-10 m : 1,5 mmz,
10-30 m : 2,5 mm?

AN VIGYAZAT . Mindig tekerje le teljesen a hos-
szabbitokabelt a kabeldobrol. e Hosszabb lizemsziinet
esetén, illetve hasznalat utan kapcsolja ki a készliléket
a fékapcsolénal / késziilékkapcsolonal, és huzza ki a
halézati csatlakozot.

Tisztitoszerrel egyiitt torténé hasznalat

N FIGYELMEZTETES e A tisztitoszerek
nem megfelelé hasznalata sulyos sériilésekhez vagy
mérgezéshez vezethet.

N VIGYAZAT e Tartsa a tisztitoszereket gyer-
mekek el6l elzarva. e Csak a gyarté altal szallitott vagy
javasolt tisztitészereket hasznalja. Mas tisztitdszerek,
illetve vegyszerek hasznalata hatassal lehet a késziilék
biztonsagos miikbdésére.

Apolas és karbantartas

A FIGYELMEZTETES e A késziiléken vég-

zett minden apolasi és karbantartasi munka el6tt huzza
ki a haldzati csatlakozot.

A VIGYAZAT « Kizérolag a jogosult iigyfélszol-

galaton keresztiil végezze a javitasi munkakat és az
elektromos alkatrészeken végzendé munkakat.

FIGYELEM o ne hasznéljon acetont, nem higitott

hatjak a késziiléken alkalmazott anyagokat.
Szillitas

AN VIGYAZAT

e Baleset- és sériilésveszély! Széllitas és tarolas kbz-

ben vegye figyelembe a készlilék sulyat, lasd a hasz-
nélati utmutatéban a Miiszaki adatok cimii fejezetet.

Altalanos biztonsagi utasitasok

A VESZELY o Fulladasveszély! Tartsa tavol a

gyermekektdl a csomagolast!

AN\ FIGYELMEZTETES e« Csak rendeite-
tésszertien hasznalja a késziiléket. Vegye figyelembe a
helyi adottsagokat, és a készlilékkel valé munkavégzés
soran lgyeljen a harmadik személyek, kiilbnésen a
gyerekek biztonsagara. e A csékkent szellemi, fizikai
és érzékelb képességgel rendelkezé személyek, illetve
tapasztalattal és ismeretekkel nem rendelkezé szemé-
lyek csak megfelel6 feliigyelet mellett hasznalhatjak a
késziiléket, illetve amennyiben egy, a biztonsagukért fe-
lelds személy ismertette veliik a késziilék biztonsagos

hasznalatét és tudataban vannak a hasznalatbdl eredé
veszélyeknek. e Gyermekek nem hasznalhatjak a ké-
sziiléket! o Feliigyelje a gyerekeket, és biztositsa, hogy
ne jatszhassanak a készlilékkel.

AN VIG YAZAT e A biztonsagi berendezések az

On védelmét szolgaljak. A biztonsagi berendezéseket
ne modositsa és ne mellézze hasznélatukat!

Biztonsagi berendezések

AN FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély!

Hianyz6, médositott vagy hatastalan biztonsagi beren-
dezések miatti sulyos sériilések.

A biztonsagi berendezések megkeriilése, eltavolitasa

vagy hatastalanitasa tilos. A biztonsagi berendezések
az On védelmét szolgaljék.

Késziilék kapcsolo
A készlilék kapcsolé megakadalyozza a késziilék vélet-
lenszer(i miikodtetését.

Magasnyomasu pisztoly retesze
A retesz lezarja a magasnyomasu pisztoly karjat, és
megakadalyozza a készilék véletlen elinditasat.

Auto-stop funkcio
A magasnyomasu pisztolyon talalhaté kar elengedésé-
vel a nyomaskapcsolo lekapcsolja a szivattyut, és a ma-
gasnyomasu sugar ledll. Ha a kart megnyomjuk, a
szivattyd ismét bekapcsol.

Motorvédé kapcsolé

Tul nagy aramfelvétel esetén a motorvédé kapcsold ki-
kapcsolja a késziléket.

A késziilék szimboélumai

1T Ne iranyitsa a magasny_omésu sugarat em-

Nrna berekre, allatokra, miikodé elektromos be-
wieimien | rendezésekre vagy kozvetlenll a

keészilékre.

Ovja a késziiléket a fagytol.

Akésziléket nem szabad kdzvetlenil a nyil-
@ vanos ivévizhalozatra csatlakoztatni.

Rendeltetésszerii alkalmazas

Kizarélag maganhaztartasban hasznalja a magasnyo-
masu mosot.
A magasnyomasu moso6 gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti késziilékek
stb. magasnyomasu vizsugarral torténd tisztitasara.

Kornyezetvédelem

&y Acsomagoléanyag Ujrahasznosithat6. Kérjik,
& kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus készilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
= Olyan alkotéelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfelel kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencialis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotoelemek azonban a
késziilék rendeltetésszer( lizemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimbdlummal jeldlt készllékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egyutt megsemmisite-
ni.
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cg) Olyan tisztitasi munkalatokat, amelyek soran olaj-
tartalmu szennyviz keletkezik — pl. motormosas, al-

vazmosas —, csak olajlevalasztoval rendelkez6

mosohelyeken szabad végezni.

cg) Tisztitoszerekkel végzett munkakat csak szigetelt,
a szennyvizcsatornara csatlakoztatott munkafeli-

leteken szabad végezni. A tisztitdszerek nem kerilhet-

nek vizekbe vagy talajba.

cg) A nyilvanos vizekbdl torténé vizvétel egyes orsza-
gokban nem engedélyezett.

Osszetevdkre vonatkozé utasitasok (REACH)

Az bsszetevokre vonatkozé aktualis informéaciokat itt ta-

lalja: www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készililék biztonsagos és
zavarmentes lizemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonatkozdan infor-
macidkat itt talal:www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

AkészUlékkel szallitott tartozékok fel vannak tiintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellendrizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sériilések esetén kérjlk, értesitse a kereske-
dét.

A késziilék leirasa

Az abrakat a grafikaoldal tartalmazza
Abra A

(1) Durva szennyezédések esetén hasznalt szenny-
maré szérécsé

@ A leggyakoribb tisztitasi feladatokhoz hasznalt Va-
rio Power széro6cs6
A munkanyomas fokozatmentesen SOFT-rol
HARD-ra névelheté. A munkanyomas atallitdsahoz
engedje el a kézi szoropisztoly karjat és forgassa a
szérocsovet az dhajtott allasba. Ha a szérécsovet
elforditja a SOFT allasba, a készllék tamogatja a
tisztitdszer adagolasat.

(3 Magasnyomas pisztoly

(®) Kiold6 gomb

@ Magasnyomasu pisztoly retesz

(8) Magasnyomas pisztoly kar

@ ,LO/OFF” / ,I/ON” készilék kapcsolo
Szérécsovek tarolasa

@ Szallité fogd

A magasnyomasu témlé/haldzati csatlakozo veze-
ték meg6rzése

@ A magasnyomasu pisztoly tartdja
(12 Kerek
(@3 Ismertets cimke

Bilincs a magasnyomasu témlé csatlakoztatasa-
hoz/levalasztasahoz

(15 Magasnyomasu tomls

** Kerti toml6 (szoveterdsitési, minimalis atmérdje
1/2 hivelyk (13 mm) minimalis hossza 7,5 m, ke-
reskedelembdl beszerezhet6 gyorscsatlakozéval)

({7 Vizcsatlakozas csatlakozoja

**KARCHER szivétémlé a nyitott tartalyokbdl torté-
nd vizellatashoz

Telepitett sziirével rendelkezd vizcsatlakozas

Halézati dugasszal rendelkezd halézati csatlakozé
vezeték

@3 Csavarok
@2 Tisztitoszer szivotomls

**tovabbi tartozék
** opcionalisan beszerezhetd

Lasd az abrakat tartalmazé oldalon.

Uzembe helyezés elétt szerelje a késziilékre a kiilon
mellékelt alkatrészeket.

Készitse el6 a mellékelt csavarokat és a megfeleld csa-
varhuzét.

A szallité fogo telepitése
1. Aszallité fogé telepitése:
a A szadllito fogot telepitse a készilékre.
b A szallito fogot rogzitse 4 csavarral.
AbraB

A magasnyomasu pisztoly tartéjanak
telepitése
1. A magasnyomasu pisztoly tartéjanak telepitése:

a Amagasnyomasu pisztoly tartdjat tolja a készulé-
ken talalhato tartoba.

b A magasnyomasu pisztoly tartéjat helyezze a
végallasba és rogzitse egy csavarral.

Abra C

A szérocsovek tartéjanak telepitése
1. A'szérécsovek tartdjanak telepitése:
a Aszorocsovek tartojat tolja a késziléken talalha-
t6 tartéba.
b A szoérocsé tartot helyezze a végallasba és rog-
zitse egy csavarral.
AbraD

A magasnyomasu tomlé/a halozati

csatlakozo vezeték tartéjanak telepitése

1. Amagasnyomasu témlé/a halézati csatlakoz6 veze-

ték tartdjanak telepitése:

a A magasnyomasu toml6/haldzati csatlakozo ve-
zeték tartdjat tolja a szallité fogo tartdjaba.

b A magasnyomasu tomlé/halozati csatlakozé ve-
zeték tartdjat helyezze a végallasba és rogzitse
egy csavarral.

Abra E

Szereljen csatlakozoét a vizcsatlakozasra

1. Csavarozza a vizcsatlakozas csatlakozéjat a készu-
|ék vizcsatlakozasara.
Abra F
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Uzembe helyezés

Megjegyzés

Bizonyosodjon meg arrél, hogy a csatlakozépontnal

(lasd Mtiszaki adatok) a maximalisan megengedett im-

pedancia nem kerdil tullépésre.

Az On csatlakozési pontjanal fennallé halézati impe-

danciaval kapcsolatos kétségek esetén kérjiik, forduljon

aramszolgaltatojahoz.

1. Akésziléket helyezze egy vizszintes egyenes fell-
letre.

FIGYELEM
Sériilésveszély a tekercselt magasnyomasu témlé
hasznélata esetén!
Kéarok a magasnyomasu témlén
Tekerje le teljesen a magasnyomasu témliét, és a készii-
lék hasznalata elétt csomok, hurkok és csavarodasok
nélkiil fektesse le.
2. Tekerje le teljesen a magasnyomasu témiét és cso-
mok, hurkok és csavarodasok nélkil fektesse le.
3. Csatlakoztassa a magasynyomasu tomlét a készu-
|ékhez.
a Abilincseket hizza a csatlakozéra.
b A magasnyomasu tdmlét helyezze a csatlakozé-
ba.
c A csatlakozonal Iévé bilincset nyomja lefelé.
Abra G
4. A magasnyomasu tomlét helyezze a magasnyoma-
su pisztolyba, mig hallhatdéan régziil.
Abra H
Megjegyzés
Ugyeljen a cs6kapcsolé megfeleld irdnyéra.
5. Ellendrizze a biztonsagos kapcsolatot a magasnyo-
masu tdmlé meghuzasaval.
6. Csatlakoztassa a halézati dugaszt egy aljzathoz.
Vizellatas
A csatlakoztatasi értékeket lasd: Miiszaki adatok vagy
tipustabla.
Kérjik, vegye figyelembe a vizmlvek mindenkor érvé-
nyes elbirasait is.
FIGYELEM
Karosodds veszély!
Szennyezett viz és sésviz hasznélata esetén a készi-
1€k és a tartozékok megsériilhetnek.
Hasznaljon kizérélag tiszta vizet; sésviz hasznalata tilos
Megjegyzés
A Karcher javasolja az opcionélis Kércher vizsz(iré
hasznélatat.

Csatlakoztatas a vizvezetékhez

FIGYELEM

Karosodds veszély!

Amennyiben Aquastop-os témiékuplungot hasznal a
készlilék vizcsatlakozasanal, a szivattyi megsériilhet.
Az Aquastop-os tdmlbkuplung hasznalata a késziilék
vizcsatlakozasanal tilos.

Az Aquastop-os tdmibkuplungot hasznalja kizardlag a

vizcsappal.

1. Akerti tdoml6t helyezze a vizcsatlakozas csatlakozé-
jara.
Abral

2. Akerti toml6ét csatlakoztassa a vizvezetékhez.
3. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

Vizkiszivas a nyitott tartalybol
A KARCHER szivétémlével rendelkez6 magasnyoma-
su tisztitét hasznalja fellileti vizek kiszivasara p I. es6-

viztarolé-hordokbdl vagy tavakbdl (a maximalis

szivomagassagot lasd Miiszaki adatok).

1. Csavarja ki a vizcsatlakoz6 csatlakozéjat.

2. Aszivotdmlét toltse fel tiszta vizzel.

3. Aszivétdmlét csavarozza a készilék vizcsatlakoza-
sahoz és helyezze egy vizforrasba (p . egy es6viz-
tarolé-hordéba).

A késziilék légtelenitése

Kapcsolja be a késziléket ,|/ON”.

2. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.

3. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A készilék bekapcsol.

4. Jarassa a készlléket maximum 2 percig, mig a viz
buborékmentesen folyik ki a magasnyomasu pisz-
tolybdl.

5. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

6. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.

Uzemeltetés

FIGYELEM

A szivattyu szarazfutdsa esetén kdrosodasveszély

all fenn!

A pumpa karosodasa

Kapcsolja ki a készliléket, ha 2 percen beliil nem a ké-
szlilék nem general nyomast.

Cselekedjen a(z) Uzemzavarok elhéritésa fejezetben

foglalt utasitasok szerint.

-

Magasnyomason torténd lizemeltetés

FIGYELEM

Karosodds veszély!

A festett vagy érzékeny feliiletek megsériilhetnek, ha a

szorastavolsag tul révid, vagy ha nem megfelel6 sz6-

rocsé kertl hasznalatra.

Tartson legalabb 30 cm szérastavolsagot a fényezett fe-

liiletek tisztitasakor.

A gumiabroncsok és a fényezett vagy érzékeny feliile-

tek, pl. fafeliiletek, tisztitasa szennymardéval tilos.

1. Csatlakoztasson egy szérécsdvet a magasnyoma-
su pisztolyba és rogzitse 90°-os elforditassal.
Abra J

2. Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”).

3. Oldja ki a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szét.

4. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A készilék bekapcsol.
A tisztitoszerrel torténé lizemeltetés

A VESZELY
Sériilésveszély a tisztitoszer miatt
A tisztitészerek helytelen hasznalata esetén sulyos
egészségkarosodas térténhet.
Tisztitészerek hasznalata esetén kérjiik, vegye figye-
lembe a gyarté biztonsagi adatlapjat is.
Viselje az el6irt egyéni védéfelszerelést.
Megjegyzés
A KARCHER-tisztitbszerek biztositjak a zékkenémen-
tes munkavégzést. Kérjen tanacsot vagy rendelje meg
katalégusunkat vagy a tisztitoszerekkel kapcsolatos ta-
Jékoztato fiizeteinket.
Megjegyzés
A tisztitdszereket kizarélag alacsony nyomas esetén
adagolja.
1. Huzza ki a hazbdl a tisztitoszer-szivotomiét az dhaj-
tott hosszusagban.
Abra K

108 Magyar



2. Atisztitoszer-szivotomiét helyezze egy tisztitoszer
oldat tartalyba.

Alkalmazzon Vario Power szorécsovet.

A szérocsovet forditsa az litkdzdig a ,SOFT” (Puha)
allasba.

Uzemelés kdzben a tisztitészer oldat a vizsugarhoz
adodik.

bl

Ajanlott tisztitasi médszer
1. Atisztitészert takarékosan szoérja a szaraz fellletre
és hagyja hatni (ne szaradjon meg).
2. Afeloldott szennyez6dést mossa le a magasnyoma-
su sugarral.
Tisztitoszeres hasznalat utan

1. Oblitse at a késziiléket kb. 30 masodpercig tiszta
vizzel.

Az iizemeltetés megszakitasa
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Ha a kart elengedijiik, a készulék ismét lekapcsol. A
magasnyomas a rendszerben megmarad.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
AbralL
5 percnél hosszabb munkaszUnet esetén kapcsolja
ki a készlléket (,0/OFF”).

Az ilizemeltetés befejezése

AN VIGYAZAT

Sériilésveszély a viz magasnyomds alatt torténé ki-
szivdrgdsa miatt!

Sériilések

A rendszer nyomasmentesitése utan vélassza le a ma-
gasnyomasu témlét magasnyomasu pisztolyrol vagy a
késziilékrél.

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

2. Zarja el a vizcsapot.

3. A magasnyomasu pisztoly karjat nyomja 30 masod-
percig.

A rendszerben visszamaradt nyomas megszinik.
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Kapcsolja ki a készuléket - ,0/OFF” pozicio.
Valassza le a készlléket a vizellatasrol.

Huzza ki a halézati dugaszcsatlakozot az aljzatbol.

-

A

i

O N O A

AN VIGYAZAT
A késziilék sulya a személyek sériilését, illetve a
gép rongalédasat okozhatja!
Sériilések és karosodasok.
Szallitas és tarolas kézben vegye figyelembe a készii-
lék sulyat.
A késziilék huzasa
1. Akésziiléket a szallité fogonal huzza.

A késziilék szallitasa jarmiiveken
1. Biztositsa ki a készUléket elcsuszas és felborulas el-
len.

N VIGYAZAT

A késziilék sulya a személyek sériilését, illetve a
gép rongadléddsat okozhatja!

Sériilések és karosodasok.

Szallitas és tarolas kézben vegye figyelembe a készii-
lék sulyat.

A késziilék tarolasa
1. Akésziiléket helyezze egy vizszintes egyenes fell-
letre.
2. Nyomja meg a kioldégombot és vélassza le a ma-
gasnyomasu téml6ét a magasnyomasu pisztolyrol.
3. Valassza le a szérécsdvet a magasnyomasu pisz-
tolyrol.
4. AszérécsOvet és a magasnyomasu pisztolyt he-
lyezze a megfeleld tartokba.
5. Valassza le a magasnyomasu tomlét a készulékrol.
6. Helyezze a magasnyomasu tomlét a készilékhez.
7. Ahalézati dugasszal rendelkezé halozati csatlako-
z6 vezetéket helyezze a késziilékhez.
Hosszabb raktarozas elétt vegye figyelembe a kiegészi-
t6 utasitasokat, lasd a Apolés és karbantartas. fejeze-
tet.

Fagyvédelem

FIGYELEM

Kdrosodds veszély!

A megfagyott viz a késziilék és a tartozékok rongaléda-
sat okozhatja.

Minden egyes hasznalat utan (ritse ki teljesen a készli-
léket és tartozékokat.

Védje a készliléket és a tartozékokat a 0°C (32°F) alatti
vagy az azzal egyenlé hémérséklettol.

Vélassza le a vizellatast a készulékrol.

Vélassza le a magasnyomasu témlét a készulékrél.
Kapcsolja be a készuléket (,I/ON”).

Varhon legfeljebb 1 percet, mig a magasnyomasu
csatlakozonal nem észlelhetd vizszivargas.
Kapcsolja ki a késziléket (,0/OFF”).

Akésziléket és tartozékokat tarolja egy fagymentes
helyiségben.

Apo
A VESZELY

Eletveszély!

A fesziiltség alatt allo alkatrészek érintésekor aramii-
tésveszély all fenn.

A fesziiltség alatt 1év6 alkatrészek megérintése tilos.
Kapcsolja ki a készliléket.

A héalozati dugaszt hiuizza ki a halézati dugaljbol.
Akészulék nem igényel karbantartast, vagyis: rendsze-
res karbantartasi munkalatok kivitelezése nem sziiksé-
ges.

rpob=

oo

és karbantartas

A vizcsatlakozas szitajanak tisztitasa

FIGYELEM

Kdrosodds veszély!

Helytelen tisztitas esetén a sz(ir6 megsériilhet.

A szlir6t kizardlag folyé viz alatt tisztitsa, az aramlasi-
rannyal szemben.

Hegyes vagy kemény targyak, pl. . tiik vagy drétkefék
hasznélata tilos.

FIGYELEM

Karosodds veszély!

A szlir6 nélkili vagy sértilt sziirbvel torténé lizemeltetés
esetén a késziilék és a tartozékok megsériilhetnek.

A vizcsatlakozasba térténd telepités el6tt bizonyosod-
Jjon meg a sziiré épségérdl. A sériilt szlirét cserélje ki
azonnal.

A késziilék hasznélata sz(ird nélkdl tilos.

Ha sziikséges tisztitsa meg a vizcsatlakozasban talal-
hato sz(rét.

1. Csavarja ki a vizcsatlakoz6 csatlakozéjat.
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2. Huzza ki a szitat.

Abram
3. Tisztitsa meg a szlrét folyd viz alatt.
4. Telepitse a sz(ir6t a vizcsatlakozasba.

Tisztitoszer sziir6 tisztitasa
Tisztitsa meg a tisztitdszer sziir6t hosszabb raktarozasi
idészak el6tt.
1. Huzza le a sz(rét a tisztitdszer-szivotomlorol.
2. Tisztitsa meg a sz(irét folyo viz alatt.
AbraN

Uzemzavarok elharitasa

Az lizemzavarok gyakran egyszeri{ okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezel6 maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjik,
forduljon a felhatalmazott ligyfélszolgalathoz.

A VESZELY

Eletveszély!

A feszliltség alatt allé alkatrészek érintésekor aramii-
tésveszély all fenn.

A fesziiltség alatt 16vé alkatrészek megérintése tilos.
Kapcsolja ki a késziiléket.

A halbzati dugaszt hiizza ki a halézati dugaljbol.

A késziilék nem lizemel

1. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A késziilék bekapcsol.

2. Ellenérizze, hogy az ismerteté cimkén megadott fe-
szliltség megegyezik az aramforras fesziltségével.

3. Ellendrizze a halézati csatlakozo6 vezetéket karoso-
désok tekintetében.

A késziilék nem keriil nyomas ala

A vizbevitel tul kicsi.

1. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

2. Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a vizbefolyas szalli-
tasi mennyisége megfeleld.

3. Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a maximalis szivasi
magassag nincs tallépve.

A vizcsatlakozas szitdja szennyez&dott.

1. Tisztitsa meg a szlrét, lasd A vizcsatlakozas szita-
janak tisztitasa.

A késziilékben levegd van.

1. Légtelenitse a készlléket:

a Akésziléket zemeltesse a magasnyomasu
téml6 nélkul kb. 2 percig, majd varja meg, mig a
magasnyomasu csatlakozasnal a viz buborékok
nélkil tavozik.

b Kapcsolja ki a késziiléket.

¢ Csatlakoztassa a magasnyomasu tomiét.

d Szivaskor kérjuk, figyeljen a maximalis szivasi
magassagra is, lasd Miszaki adatok.

Erés nyomasingadozasok
1. Amagasnyomasu fuvéka megtisztitasa:

a Tuvel tavolitsa el a szennyezédést a fuvokafurat-
bél.

b A magasnyomasu fuvokat 6blitse eldlrél vizzel.

2. Ellenérizze a vizbefolyas mennyiségét.

A késziilék tomitetlen

1. Akészilék csekély tomitetlensége miszakilag in-
dokolt. Er8s tomitetlenség esetén keresse fel a hi-
vatalos lgyfélszolgalatot.

A késziilék nem szivja a tisztitoszert

1. Hasznalja a Vario Power szérécsovet és forditsa el
az Utkdz6ig, a ,SOFT” (Puha) irdnyba.

2. Tisztitészer sz(ird tisztitasa, lasd Tisztitoszer sz(iré
tisztitasa.

3. Ellendrizze a tisztitoszer szivotomlét téréshelyek te-
kintetében.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal bizto-
sitott garancialis feltételek érvényesek. Amennyiben a
garanciaidén belll a készlléknél hibak merlinek fel,
azokat dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis esetben kér-
juk, a szamlaval egyditt forduljon forgalmazdéjahoz vagy
a legkdzelebbi, arra jogosult igyfélszolgalati irodahoz.
(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informaciok (amen-
nyiben elérheték) megtekintheték a Karcher Magyaror-
szag Szerviz elemének ,Letdltések” menijében.

EU-megfeleldségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvetd biztonsagi és egészségligyi kove-
telIményeinek. A gépen végzett, de velliink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Magasnyomasu mos6

Tipus: K 5, K 5 Classic, K6

Vonatkozé EU-iranyelvek
2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/EU

2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott megfeleléségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet

Zajteljesitményszint dB(A)

K 5, K6

Mért: 88

Szavatolt: 91

K 5 Classic

Mért: 89

Szavatolt: 92

Az alairok a cégvezetéség megbizasabol és teljes kord
meghatalmazasaval jarnak el.

7 W s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentaciés meghatalmazott:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

110 Magyar



Miiszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Feszliltség \% 220-240
Fazis ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Maximalis megengedett halézati Q 0,34 +
impedancia j0,21
Csatlakozasi teljesitmény kW 2,2
Védettség IPX5
Erintésvédelmi osztaly =] 1l
Halozati biztositék (lassu kiolda- A 10
su)

Vizcsatlakozas

Hozzéfolyasi nyomas (max.) MPa 1,2
Hozzafolyasi hémérséklet (max.) °C 40
Hozzéafolyasi mennyiség (min.)  I/min 10
Szivomagassag (max.) m 0,5
A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Uzemi nyomas MPa 12,0
Max. engedélyezett nyomas MPa 16
Szallitasi mennyiség, viz I/min 6,7
Max. szallitdsi mennyiség I/min 8,5
Szallitasi mennyiség, tisztitdszer 1/min 0,3

A magasnyomasu pisztoly vissza- N 17
I0kdereje

Méretek és sulyok

Jellemz6 lGzemi suly kg 7,5
Hosszuséag mm 302
Szélesség mm 346
Magassag mm 849
Az EN 60335-2-79 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték m/s2 21
Bizonytalansagi paraméter K m/s? 0,7
Zajszint Lpa dB(A) 75
Bizonytalansagi paraméter K,o -~ dB(A) 3
Zajteljesitményszint Ly + bi- dB(A) 91

zonytalansagi paraméter Ky

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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Bezpecnostni pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje si prectéte
A || tuto kapitolu o bezpe¢nosti a pavodni
navod k pouzivani. Ridte se jimi.
Uschovejte plivodni navod k pouzivani pro pozdéjsi
pouzm nebo dal$iho vlastnika.
Kromé pokynud v navodu k pouziti musite dodrzovat
vS8eobecné zakonné bezpecénostni predpisy a
predpisy pro prevenci Urazu.
e \/ystrazné a informacni Stitky umisténé na pfistroji
poskytuji dilezité pokyny pro bezpeény provoz.

Stupné nebezpeci

/A NEBEZPECI
e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci,
které vede k téZzkym uraziim nebo usmrceni.

VAROVANI

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou situaci, ktera
muzZe vést k tézZkym urazim nebo usmrceni.

AN UPOZORNENI
e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
mize vést k lehkym Grazdam.

POZOR

e Upozornéni na moznou nebezpecnou situaci, ktera
mizZe vést ke vzniku vécnych $kod.

Provoz

A\ NEBEZPE ClI o Provoz v oblastech
s nebezpec¢im vybuchu je zakazan. e Nikdy
nevysavejte rozpoustédla, kapaliny s obsahem
rozpoustédel nebo nefedéné kyseliny. Mezi patfi napr.
benzin, fedidla do barev nebo topny olej. RozpraSena
miha je vysoce vznétliva, vybusna a toxicka.
® Po$kozené pneumatiky vozidel / ventilky pneumatik
Jsou Zivotu nebezpeéné. Pneumatiky vozidel / ventilky
pneumatik se mohou vysokotlakym paprskem poSkodit
a prasknout. Prvni znamkou tohoto procesu je zbarveni
pneumatik. Pri ¢isténi pneumatik vozidel / ventilki
pneumatik dodrzujte minimalni vzdalenost paprsku
vody 30 cm. L

VAROVANI . NepouzZivejte pristroj, pokud
Jsou v jeho dosahu osoby bez prislusného ochranného
odévu. e Nesmérujte vysokotlaky paprsek na sebe,
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napf. kvuli ¢isténi odévu nebo obuvi. e Nesmérujte
vysokotlaky paprsek na osoby, zvirata, aktivni elektricka
zafizeni nebo na pristroj samotny. e Neostfikujte Zadné
predméty, které obsahuji latky poskozujici zdravi (napr.
azbest). e Pred kazdym spusténim provozu
zkontrolujte pfFistroj a pfislusenstvi jako napfr.
vysokotlakou hadici, vysokotlakou pistoli a
bezpecnostni zafizeni, zda jsou v fadném stavu a
provozné bezpecné. PoSkozeny pristroj nepouZivejte.
Poskozené komponenty neprodlené vymérite.

e Pouzivejte pouze vysokotlaké hadice, armatury a
spojky doporucené vyrobcem. e Nebezpeci opareni. Pri
odpojovani pfivodnich nebo vysokotlakych hadic mize
po ukonéeni provozu enikgt z pfipojek horka voda.

AN UPOZORNENI o v souiadu s platnymi
predpisy nikdy provozujte pfistroj bez systémového
odpojovace na vodovodnim fadu. Ujistéte se, zZe
pripojka domovniho vodovodu, na které se vysokotlaky
Cisti¢ provozuje, je opatrfena systémovym odpojovacem
podle normy EN 12729, typ BA. e Voda, ktera protece
systémovym odpojovacem, se jiz nepovaZuje za pitnou.
o Nikdy pristroj neponechavejte bez dozoru, dokud je
v provozu. e Vystrikujici vodni paprsek plsobi na
vysokotlakou pistoli reaktivni silou. Zaujméte bezpecny
postoj a pevné vysokotlakou pistoli a pracovni nastavec
pridrzujte. e Nehody nebo poskozeni v dusledku
prevrzeni pristroje. Pfed provadénim veskerych
¢innosti s pfistrojem nebo na ném musite zajistit
stabilitu.

POZOR . Nikdy neprovozujte pfistroj pfi teplotach
nizsich nez 0 °C.

Osobni ochranna vystroj
AN UPOZORNENI o Noste vhodny ochranny

odév a ochranné bryle, které vas ochrani pred stfikajici
vodou a necistotou. e Prfi pouzivani vysokotlakych
Cistict muze vznikat aerosol. Vdechovani aerosolu
muZe zpGsobit poskozeni zdravi. V zavislosti na
zpusobu pouZiti Ize emise aerosoll vody vyrazné
omezit pouzivanim zcela odstinénych trysek (napr.
plosny ¢istic). Pokud neni moZné pouZziti piné
odstinénych trysek, chrarite se pred vdechovanim
aerosolu no$enim respiraéni masky tfidy FFP 2 nebo
srovnatelné, ktera je vhodna pro cisténé prostredi.

Nebezpecéi trazu elektrickym proudem

A NEBEZPECI « Pripojujte pristroje tridy kryti |
pouze k radné uzemnénym zdrojum el. proudu.

o Pripojujte pfistroj pouze ke stfidavému proudu. Udaj
0 napéti na typovém Stitku se musi shodovat s napétim
zdroje el. proudu. e Pristroj provozujte pouze

s proudovym chrani¢em (maximalné 30 mA). e Nikdy
se nedotykejte sitové zastrcky a zasuvky mokryma
rukama. e Sitova zastrcka a spojka prodluzovaciho
kabelu musi byt vodotésné a nesmi leZet ve vodé.
Spojka nesmi leZet na podlaze. PouZivejte kabelové
bubny, které zarucuji umisténi zasuvek nejméné 60 mm
nad podlahou. e VVSechny dily v pracovni oblasti, které
Jsou pod proudem, musi byt chranény proti tryskajici
vodé.

AN VAROVANI . Pristroj pripojujte pouze

k elektrické pripojce, kterou nainstaloval kvalifikovany
elektrikar v souladu s normou IEC 60364-1. e Pied
kazdym pouZitim pfistroje se ujistéte, Ze sitovy privod
se sitovou zastrékou neni poskozeny. Pokud je sitové
privodni vedeni poSkozené, musi byt okamzité

vyménéno vyrobcem, autorizovanym zakaznickym
servisem nebo kvalifikovanym elektrikarem, aby se
zabrénilo jakémukoli riziku. e NepoSkodte sitova
pfipojku a prodluZzovaci kabel prejetim, pfimacknutim,
Skubnutim a podobné. Chrarite sitovy kabel pred
horkem, olejem a ostrymi hranami. e Nevhodné
elektrické prodluzovaci kabely jsou nebezpecné. Ve
venkovnim prostredi pouZivejte pouze schvalené
elektrické prodluZzovaci kabely s pfislusnym oznacenim
a dostatecnym prafezem: 1-10 m: 1,5 mmz, 10—
30m: 2,5 mm? L.

N UPOZORNENI e Prodiuzovaci kabel vZdy
zcela odvirite z kabelového bubnu. e P¥i delSich
provoznich prestavkach a po pouZiti pristroj vypinejte
hlavnim vypinaéem a odpojujte sitovou zastrcku.

Provoz s Cisticimi prostredky
AN VAROVANI o Nesprévné pousziti éisticich

prostredki mize zpusobit téZka poranéni nebo otravy.
AN UPOZORNENI « ukiadejte éistici prostredky
na mistech nepfistupnych détem. e PouZivejte pouze
¢istici prostredky dodané nebo doporuc¢ené vyrobcem.
Poutziti jinych Cisticich prostfedki nebo chemikalii mize
narusit bezpecénost pfistroje.

Péce a udrzba
AN VAROVANI e pPred veskerou udrzbou

odpojujte sitovou zastrcku.

AN UPOZORNENI « Opravy a prace na
elektrickych soucastkach nechavejte provadet
vyhradné v autorizovaném servisu.

POZOR . Nepouzivejte aceton, nefedéné kyseliny
ani rozpoustédia, protoZe narusuji materialy pouZité na
pristroji.

Preprava

AN UPOZORNENI

o Nebezpeci urazu a zranéni. Dbejte pfi pfepravé a
skladovani na hmotnost pristroje, viz kapitola
Technické udaje v navodu k pouZiti.

VSeobecné bezpecnostni pokyny
A NEBEZPECI « Nebezpeci uduseni. Obalové

félie udrzujte mimo dosah déti,.

AN VAROVANI . Pristroj skladujte vyhradné v
souladu s uréenim. Berte v Gvahu mistni okolnosti a pri
préaci s pfistrojem dbejte na treti osoby, zejména déti.
e Osoby se snizenymi fyzickymi, smyslovymi nebo
duSevnimi schopnostmi nebo s nedostatecnymi
zkuSenostmi a znalostmi smi pouZivat pristroj pouze
tehdy, kdyZ jsou pod odbornym dohledem nebo pokud
byly pouéeny osobou zodpovédnou za jejich
bezpecnost o bezpeé¢ném pouzivani pfistroje a rozumi
rizikGim, které z toho vyplyvaji. e Pristroj nesmi
pouZivat déti. @ DohliZejte na déti a zajistéte, aby si

s pfistrojem nehraly. L.

AN UPOZORNENI . Bezpecnostni zafizeni

slouzi pro vasi ochranu. Bezpecnostni zafizeni nikdy
nepozmériujte ani nepfemostujte.

Bezpecnostni zarizeni

&N VAROVANI

Nebezpeci urazu!

Véazna zranéni v dusledku chybéjicich, upravenych
nebo neucinnych bezpecnostnich zafizeni.
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Neobchazejte ani neodstrariujte bezpeénostni zafizeni,
ani je nevyrazujte z ¢innosti. Bezpe¢nostni mechanismy
slouzi pro vasi ochranu.

Hlavni spina¢
Hlavni spina¢ brani nechténému provozu pfistroje.

Zajisténi vysokotlaké pistole
Zaijisténi zablokuje paku vysokotlaké pistole a zabrani
neumysinému zapnuti pfistroje.

Funkce automatického zastaveni
PFi uvolnéni paky vysokotlaké pistole vypne tlakovy
spinac¢ ¢erpadlo a vysokotlaky paprsek se zastavi. Pfi
stlaceni paky se ¢erpadlo opét zapne.

Motorovy jisti¢
V pripadé prili§ velkého odbéru proudu motorovy jisti¢
pfistroj vypne.

Symboly na pfristroji

ITH Nesmérujte vysokotlaky paprsek na osoby,
%ﬁa zvitata, aktivni elektricka zafizeni nebo na

pFistroj samotny.

Pristroj chrarite pfed mrazem.
PFistroj se nesmi pfipojovat pfimo k
vefejnému vodovodnimu fadu.

Pouziti ke stanovenému ucelu
Vysokotlaky ¢isti¢ pouzivejte vyhradné pro soukromé
domaci pouziti.

Vysokotlaky &isti€ je uréeny pro ¢isténi strojl, vozidel,
zdiva, nafadi, fasad, teras, zahradniho nacini atd.
vysokotlakym vodnim paprskem.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
Q.@ prosim likvidujte ekologickym zpUsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCAS, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpeci pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.
C‘,}.‘J Procesy &isténi, u nichz vznika odpadni voda
obsahuijici oleje, napf. myti motoru, myti spodkd
vozidel se smi provadét pouze v mycich boxech s
odluéovacem oleje.
d,;‘: Prace s Cisticimi prostfedky se smi provadét
vyhradné na vodotésnych pracovnich plochach s
pFipojenim ke kanalizaci odpadnich vod. Cistici
prostfedky nesmi proniknout do vod nebo pudy.
C‘,;) Odbér vody z vefejnych vod je v nékterych zemich
zakazany.
Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a nahradni
dily, které Vam zaruéuji bezpe€ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi

vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé

chybéjiciho pfisluSenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi

prepravé informuijte prosim Vaseho prodejce.
Popis pfristroje

llustrace viz strana s obrazky

llustrace A

(@ Pracovni nastavec, fréza na necistoty v piipadé
odolného znecisténi

@ Pracovni nastavec Vario Power pro nejbézné;jsi
ulohy cisténi
Pracovni tlak Ize plynule zvySovat od SOFT do
HARD. Pro pfestaveni pracovniho tlaku uvolnéte
paku ruéni stfikaci pistole a pracovni nastavec
otoéte do pozadované polohy. Jakmile je pracovni
nastavec az na doraz pooto€eny ve sméru SOFT, je
mozné pridavkovat Cistici prostredky.

(® Vysokotlaka pistole

(@) Uvolfiovaci tlagitko

(®) Zajisténi vysokotlaké pistole

(8) Paka vysokotlaké pistole

@ Hlavni spina¢ ,0/OFF” / ,I/ON*

Misto uloZeni pracovnich nastavcl

(9) Prepravni drzadlo

Misto uloZeni pro vysokotlakou hadici / sitové
pfivodni vedeni

@ Misto uloZeni pro vysokotlakou pistoli

(2 Kolo

@ Typovy stitek

Svorka pro pfipojeni / odpojeni vysokotlaké hadice
() Vysokotlaka hadice

*Zahradni hadice (vyztuzena tkaninou, primér
nejméné 1/2 palce (13 mm), délka nejméné 7,5 m,
s bézné dostupnou rychlospojkou)

(i7) Spojka pro vodni pFipojku

**Saci hadice KARCHER pro pfivod vody z
otevfenych nadrzi

Vodni pFipojka s vestavénym sitem

@ Sitové pfivodni vedeni se sitovou zastrckou

@1 Srouby
@ Hadice na sani Cisticiho prostfedku

* dodateéné nutné
** k dispozici jako volitelné pfisluSenstvi

llustrace viz strana s obrazky.

PFed uvedenim do provozu namontujte volné pfilozené
soucastky na pfistroj.

Pripravte si dodané Srouby a pfislusny Sroubovak.

Montaz prepravniho drzadla
1. Montaz prepravniho drzadla:
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a Nasadte pfepravni drzadlo na pfistroj.
b Prepravni drzadlo zajistéte 4 Srouby.
llustrace B

Montaz ulozisté pro vysokotlakou pistoli
1. Montaz ulozisté pro vysokotlakou pistoli:
a Ulozisté pro vysokotlakou pistoli zasufite do
uchyceni na pfistroji.
b Drzte uchyceni vysokotlaké pistole v koncové
poloze a zaijistéte je Sroubem.
llustrace C

Montaz ulozisté pro pracovni nastavce
1. Montaz ulozisté pro pracovni nastavce:
a Ulozisté pro pracovni nastavce zasurite do
uchyceni na pfistroji.
b Drzte uchyceni pro pracovni nastavce v koncové
poloze a zaijistéte je Sroubem.
llustrace D

Montaz ulozisté pro vysokotlakou hadici /
sit'ové privodni vedeni
1. Montaz ulozisté pro vysokotlakou hadici / sitové
pfivodni vedeni:

a Ulozigté pro vysokotlakou hadici / sitové privodni
vedeni zasurite do uchyceni na pfepravnim
drzadle.

b Drzte ulozisté pro vysokotlakou hadici / sitové
pfivodni vedeni v koncové poloze a zajistéte je
Sroubem.

llustrace E

Montaz spojky pro vodni pripojku
1. Nasroubujte spojku pro vodni pfipojku na vodni
pripojku pfistroje.
llustrace F

Uvedeni do provozu

Upozornéni

Dbejte na to, aby nedoslo k prfekro¢eni maximalni
pripustné impedance sité na bodu pripojeni, viz
Technické udaje.

Pri nejasnostech ohledné impedance sité v misté
pripojeni kontaktujte svého distributora elektriny.
1. Postavte pfistroj na rovnou plochu.

POZOR
Nebezpeci poskozeni pfi provozu s navinutou
vysokotlakou hadici!
Poskozena vysokotlaka hadice.
Pred uvedenim pfistroje do provozu Upiné odvirite
vysokotlakou hadici a odloZte ji bez uzli, smycek a
zakrutu.
2. Vysokotlakou hadici Uplné odvinte a roztahnéte ji
bez uzlt, smycéek a zakrutd.
3. P¥ipojte vysokotlakou hadici v pfistroji.
a Vytahnéte svorku na spojce nahoru.
b Vysokotlakou hadici zastréte do spojky.
c Stisknéte svorku na spojce.
llustrace G
4. Vysokotlakou hadici zasurite do vysokotlaké pistole,
az slysitelné zaskoci.
llustrace H
Upozornéni
Dbejte na spravné ustaveni vsuvky.
5. Zkontrolujte bezpecné spojeni zatahnutim za
vysokotlakou hadici.
6. Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.

Privod vody
PFipojovaci hodnoty viz Technické udaje nebo typovy
Stitek.
Dodrzujte predpisy stanovené vodarnou.
POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni pristroje a prislusenstvi v dusledku
znecisténi ve vodé nebo pouZiti slané vody.
Pouzivejte vyhradné &istou vodu a ne slanou vodu.
Upozornéni
Kércher doporucuje pouZivat volitelné dostupny vodni
filtr Kércher.

Pripojeni k vodovodu

POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni ¢erpadla v pripadé pouziti hadicové spojky s
Aquastopem na vodni pfipojce pfistroje.
NepouZivejte hadicovou spojku s Aquastopem na vodni
pfipojce pristroje.
PouZivejte hadicovou spojku s Aquastopem vyhradné
na vodovodnim kohoutku.
1. Zahradni hadici nastréte na spojku pro vodni
pFipojku.
llustrace |
2. Zahradni hadici pfipojte k vodovodu.
3. UplIné oteviete vodovodni kohoutek.
Nasavani vody z otevienych nadrzi
Tento vysokotlaky Cisti€ je vhodny pro odsavani
povrchové vody saci hadici KARCHER, napi.z kadi na
destovou vodu nebo rybnickd (maximalni saci vyska viz
Technické udaje).
1. OdSroubuijte spojku z vodni pfipojky.
2. Saci hadici naplrite vodou.
3. Saci hadici naSroubujte na vodni pfipojku pfistroje a
zaveéste ji do vodniho zdroje (napf.. kad na
destovou vodu).

Odvzdusnéni pristroje

Zapnéte pfistroj ,I/ON”.

2. Odblokujte paku vysokotlaké pistole.

3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

Ptistroj se zapne.

4. Nechte pfistroj béZet po dobu nanejvyse 2 minut,
dokud u vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

5. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.

6. Zajistéte paku vysokotlaké pistole.

Provoz

POZOR

Nebezpeci poskozeni ¢erpadla pri chodu nasucho!
Poskozeni ¢erpadla

Pristroj vypnéte, pokud se nenatlakuje béhem 2 minut.
Postupujte podle pokynti v Napovéda pri poruchach.

-

Provoz s vysokym tlakem

POZOR

Nebezpeci poskozeni!

Poskozeni lakovanych nebo citlivych povrchu, pokud je
vzdalenost paprsku vody pfili§ kratka nebo se pouziva
nevhodny pracovni nastavec.

Dodrzujte vzdalenost paprsku vody nejméné 30 cm pri
¢isténi lakovanych povrchd.

Pneumatiky, lak ci citlivé povrchy jako dfevo necistéte
frézou na necistoty.
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1. Nasadte pracovni nastavec do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.

llustrace J

Zapnéte pfistroj (,I/ON”).

Odblokuijte paku vysokotlaké pistole.

Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

Pristroj se zapne.

Provoz s ¢Cisticim prostredkem

A NEBEZPECI
Nebezpeci poranéni cisticim prostifedkem
Vazna poskozeni zdravi v dusledku neodborného
pouZziti Cisticich prostredku.
Ridte se bezpecénostnim listem vyrobce isticich
prostiedkd.
Noste pfedepsané osobni ochranné pracovni
prostredky
Upozornéni
Cistici prostfedky KARCHER zaruéuji bezporuchovou
préaci. VyuZijte naseho poradenstvi nebo si vyzadejte
nas katalog ¢i naSe informacni letaky k Cisticim
prostredkim.
Upozornéni
Cistici prostiedky Ize pridévat vyhradné pii nizkém
tlaku.
1. Saci hadici pro ¢istici prostfedky vytahnéte z krytu v
pozadované déice.
llustrace K
2. Zavéste saci hadici pro Cistici prostfedky do nadrze
s roztokem cisticiho prostfedku.
3. Pouzijte pracovni nastavec Vario Power.
4. Pootocte pracovni nastavec do polohy ,SOFT” az
na doraz.
Za provozu je roztok Cisticiho prostfedku pfidavan
do vodniho paprsku.
Doporucéena metoda cisténi
1. Nastiikejte uspornym zplsobem ¢istici prostrfedek
na suchy povrch a nechte pusobit (nikoliv
zaschnout).
2. Uvolnénou nedistotu oplachnéte vysokotlakym
paprskem.
Po provozu s Cisticim prostfedkem
1. Pfistroj vyplachnéte €istou vodou po dobu cca 30
sekund.

PO

Preruseni provozu
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
PFi uvolnéni paky se ¢erpadlo vypne. Vysoky tlak
zlstane v systému zachovan.
2. Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.
llustrace L
3. V pfipadé pracovnich prestavek nad 5 minut pfistroj
vypnéte ,0/OFF”.

Ukon¢eni provozu

&N UPOZORNENI
Nebezpeci poranéni vodou unikajici pod vysokym
tlakem!
Zranéni
Vysokotlakou hadici odpojte od vysokotlaké pistole
nebo od pristroje jen tehdy, kdyZ systém neni pod
tlakem.
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
2. Zaviete vodovodni kohoutek.
3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole po dobu 30
sekund.
Systém se zbavi zbylého tlaku.

Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.

Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.

Odpojte pfistroj od zasobovani vodou.
Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

&N UPOZORNENI

Nebezpeci zranéni a poskozeni v souvislosti s
hmotnosti pristroje!

Zranéni a poSkozeni.

Pri pfepravé a skladovani zohlednéte hmotnost
pristroje.

© N oA

Tazeni pristroje
1. Pristroj tahejte za prepravni drzadlo.

Preprava pristroje ve vozidle
1. Zaijistéte pristroj proti sklouznuti a preklopeni.

Skladovani

&N UPOZORNENI
Nebezpeci zranéni a poskozeni v souvislosti s
hmotnosti pfistroje!
Zranéni a poskozeni.
Pri pfepravé a skladovani zohlednéte hmotnost
pfistroje.

Ukladani pristroje
Umistéte zafizeni na vodorovny, rovny povrch.
Stisknéte uvolfiovaci tla¢itko na vysokotlaké pistoli a
odpojte vysokotlakou hadici od vysokotlaké pistole.
Odmontujte pracovni nastavec z vysokotlaké
pistole.
Pracovni nastavce a vysokotlakou pistoli uloZte na
pFislusné uloziste.
Odpojte vysokotlakou hadici od pfistroje.
Ulozte vysokotlakou hadici v pristroji.
Ulozte sitové pfivodni vedeni se sitovou zastrékou
na pristroji.
PFed delSim skladovani dbejte na dodatecna
upozornéni, viz Péce a tdrzba.

@ N

>

Noo

Ochrana pifed mrazem

POZOR

Nebezpeci poskozeni!

Poskozeni pristroje a prislusenstvi v disledku zamrzani
vody.

Po kazdém pouZziti pfistroj a pfislusenstvi zcela
vyprazdnéte.

Chrarite pristroj a prisluSenstvi pred teplotami nizsimi
nebo rovnymi 0 °C (32 °F).

Odpojte pfistroj od pfivodu vody.

Odpojte vysokotlakou hadici od pfistroje.

Zapnéte pristroj (,I/ON”).

Vyckejte maximalné 1 minutu, dokud voda zcela
neprestane unikat z pfipojky vysokého tlaku.
Vypnéte pfistroj (,0/OFF*).

PFistroj a pfisluSenstvi skladujte v prostoru odolném
proti mrazu.

Péce a udrzba
/A NEBEZPECI
Nebezpeci ohroZeni Zivota!
Smrtelna poranéni v disledku zasahu elektrickym

proudem pfi kontaktu s ¢astmi pod napétim.
Nedotykejte se casti pod napétim.

pOb=

oo
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Vypnéte pristroj.
Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.
Pfistroj je bezudrzbovy, tj. nemusite provadét
pravidelné udrzbarské prace.
Cisténi sita ve vodni pfipojce

POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni sita v dusledku nespravného cisténi.
Sito cistéte pouze pod tekouci vodou proti sméru
proudéni.
Nepouzivejte Spicaté nebo tvrdé pfedmeéty jako napr.
jehly nebo draténé kartace.
POZOR
Nebezpeci poskozeni!
Poskozeni pristroje a pfislusenstvi pfi provozu bez sita
nebo s poSkozenym sitem.
Pred vsazenim sita do vodni pfipojky zkontrolujte, zda
neni sito poSkozené. Poskozené sito ihned vymeérite.
Neprovozujte pfistroj bez sita.
V pripadé potreby vycistéte sito ve vodni pFipojce.
1. OdSroubujte spojku na vodni pfipojce.
2. Vytahnéte sito.

llustrace M
3. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
4. Sito vsadte do vodni pfipojky.

Cisteni filtru Cisticiho prostredku
Ocistéte filtr Cisticiho prostfedku pred del§im
uskladnéni.

1. Stahnéte filtr ze saci hadice pro Cistici prostfedek.
2. Filtr ogistéte pod tekouci vodou.
llustrace N

Napovéda pfi poruchach

Poruchy maiji ¢asto jednoduché pficiny, které mazete
sami odstranit pomoci nasledujiciho prehledu. V
pripadé pochybnosti nebo pfi zde neuvedenych
poruchach se prosim obratte na autorizovany
zakaznicky servis.

A NEBEZPECI

Nebezpeci ohroZeni Zivota!

Smrtelna poranéni v disledku zasahu elektrickym

proudem pfi kontaktu s ¢astmi pod napétim.

Nedotykejte se ¢asti pod napétim.

Vypnéte pristroj.

Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

Pristroj nebézi

1. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.
Pristroj se zapne.

2. Zkontrolujte, zda udaj o napéti na typovém Stitku
shoduje s napétim zdroje el. proudu.

3. Zkontrolujte nezavadnost sitového pfivodniho
vedeni.

Nedochazi k natlakovani pristroje

Pfivod vody je pfili§ maly.

1. UplIng otevfete vodovodni kohoutek.

2. Zkontrolujte, zda pfivod vody vykazuje dostatec¢né
Eerpané mnozstvi.

3. Zaijistéte, Ze neni pfekro¢ena maximalni saci vyska.

Sito ve vodni pfipojce je znecisténé.

1. Vygistéte sito, viz Cisténi sita ve vodni pFipojce.

V pfistroji je vzduch.

1. Odvzdus$néte pfistroj:
a Zapnéte pristroj bez pfipojené vysokotlaké

hadice na dobu max. 2 minut a vyc¢kejte, dokud u

pripojky vysokého tlaku nevystoupi voda bez
bublinek.
b Vypnéte pfistroj.
¢ Pripojte vysokotlakou hadici.
d Pfisani dodrzujte max. saci vysku, viz Technické
udaje.
Silné vykyvy tlaku
1. Cisténi vysokotlaké trysky:
a Odstrarite jehlou necistoty z otvoru trysky.
b Vysokotlakou trysku vyplachnéte zepfedu vodou.
2. Zkontrolujte mnozstvi pfivadéné vody.
Pristroj netésny
1. Nepatrna netésnost pfistroje ma technické pficiny.
V pripadé silné netésnosti se obratte na
autorizovany zakaznicky servis.
Nedochazi k nasavani Cisticiho prostiedku
1. Pouzijte pracovni nastavec Vario Power a pootocte
jim ve sméru ,SOFT" az na doraz.
Cigténi filtru Sisticiho prostredku, viz Cisténi filtru
¢isticiho prostredku.
Zkontrolujte saci hadici pro Cistici prostfedek, zda
se na ni nenachazeji mista zlomu.

N

[

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou distribu¢ni spole¢nosti. Pfipadné zavady
vaseho pfistroje odstranime bezplatné béhem zaruéni
Ihaty, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni narok( ze zaruky se
prosim obratte s dokladem o koupi na svého prodejce
nebo na nejbliz§i autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

Dalsi informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete
v servisni sekci na webové strance mistniho zastoupeni
firmy Kércher v ¢asti ,Dokumenty ke stazeni“.

EU prohlaseni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze nize uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpecnostnim a zdravotnim
pozadavkum podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Eisti¢

Typ: K 5, K 5 Classic, K6

Prislusné smérnice EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Pouzity postup posouzeni shody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB(A)
K 5, K6

Naméreno: 88

Zaruceno: 91

K 5 Classic
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Naméfeno: 89
Zaruéeno: 92
NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim

predstavenstva spole¢nosti.
i/ {@gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti \Y 220-240
Faze ~ 1
Kmitocet Hz 50-60
Maximalni povolena impedance Q 0,34 +
sité j0,21
Pfikon kw 2,2
Kryti IPX5
Tida kryti = Il
Sitové jisténi (se zpozdénou A 10
reakci)

Vodni pfipojka

PfFivodni tlak (max.) MPa 1,2
Vstupni teplota (max.) °C 40
Vstupni mnozstvi (min.) I/min 10
Saci vy$ka (max.) m 0,5
Vykonnostni udaje pfistroje

Provozni tlak MPa 12,0
Max. pfipustny tlak MPa 16
Cerpané mnozstvi, voda I/min 6,7
Cerpané mnozstvi, maximalni I/min 8,5
Cerpané mnozstvi, istici I/min 0,3
prostfedek

Reaktivni sila vysokotlaké pistole N 17
Rozméry a hmotnosti

Typicka provozni hmotnost kg 7,5
Délka mm 302
Sitka mm 346
Vyska mm 849
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-79
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s? 2,1
Nejistota K m/s? 0,7
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 75
Nejistota Ka dB(A) 3

Hladina akustického
vykonu Ly + Nejistota Kyya

dB(A) 91

Technické zmény vyhrazeny.

Bezpe€nostné pokyny .........c.ccveeeveineeniienieennes 117

Bezpecnostné zariadenia... 119
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Pouzivanie v sulade s U€elom 119
Ochrana Zivotného prostredia... 119
PrisluSenstvo a nahradné diely . 119
Rozsah dodavky 119
Popis pristroja 119
Montaz 120
Uvedenie do prevadzky 120
Prevadzka 121
Preprava 121
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Starostlivost a tdrzba .. 122
Pomoc pri poruchach ... 122
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Technické Udaje .........ccocveieiiiiiiiiiiiec e 123
Bezpeénostné pokyny

Pred prvym pouzitim pristroja si precitaj-

A |||| te tuto kapitolu s bezpe¢nostnymi pokyn-

mi a tento pévodny navod na pouzitie.

Riadte sa informaciami a pokynmi, ktoré st v nich uve-

dené. Pbvodny navod na pouzitie si uschovajte pre ne-

skorSie pouzitie alebo pre nasledujuceho majitela.

e Okrem pokynov uvedenych v navode na prevadzku
je nutné zohl'adrovat aj prislusne platné vS§eobecné
bezpecnostné predpisy a predpisy tykajlice sa pre-
vencie vzniku nehdd.

e \ystrazné a upozorfiovacie $titky umiestnené na
pristroji obsahuju pokyny pre bezpe¢nu prevadzku.

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpe-
censtvo, ktoré vedie k tazkym fyzickym poraneniam
alebo k smrti.

AN VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora
méze viest k tazkym fyzickym poraneniam alebo k
smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznt nebezpecnu situaciu, ktora
mozZe viest k lahkym fyzickym poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora
moézZe viest k vecnym Skodam.

Prevadzka

A NEBEZPECENSTVO e pPrevadzka v ob-
lastiach ohrozenych expléziou je zakazana. e Nikdy ne-
vysavajte rozpustadla, tekutiny s obsahom rozpustadiel
alebo nezriedené kyseliny. Do tejto skupiny patri napr.
benzin, riedidlo na farby alebo vykurovaci olej. Rozpra-
Sovana hmla je vysoko horlava, vybusna a jedovata.

e Poskodené pneumatiky vozidla/ventily pneumatik st
Zivotne nebezpecné. Pneumatiky vozidla/ventily pneu-
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matik méze vysokotlakovy prud poSkodit a mézu
prasknut. Prvym priznakom poskodenia je zmena sfar-
benia pneumatiky. Pri ¢isteni pneumatik vozidiel/venti-
lov pneumatik dodrziavajte minimalnu vzdialenost’
prudu 30 cm.

AN VYSTRAHA. NepouZivajte pristroj, ak sa v
Jjeho dosahu nachadzaju osoby bez prislusného
ochranného odevu. e Vysokotlakovy prud nikdy nesme-
rujte na seba, napr. na Cistenie odevu alebo obuvi.

o VVysokotlakovy prud sa nesmie smerovat na osoby,
zvierata, aktivne elektrické zariadenia alebo na samot-
ny pristroj. e Necistite vysokotlakovym pridom Ziadne
predmety obsahujuce latky skodlivé pre zdravie (napr.
azbest). e Pristroj a prislusenstvo, ako napr. vysokotla-
kovu hadicu, vysokotlakovu pistol a bezpecnostné za-
riadenia skontrolujte z hladiska stavu podla predpisov a
prevadzkovej bezpecnosti. NepouzZivajte poskodeny
pristroj. Poskodené komponenty neodkladne vymerite.
e PouZivajte vyhradne vysokotlakové hadice, armatury
a spojky odporticané vyrobcom. e Nebezpecenstvo
obarenia. Po odpojeni privodnej alebo vysokotlakovej
hadice mézZe po ukonéeni prevadzky z pripojok vytekat
hortca voda.

AN UPOZORNENIE . V zmysle platnych pred-
pisov pristroj nikdy nepouZivajte bez systémového od-
delovaca na sieti pitnej vody. Ubezpecte sa, Ze pripojka
vasho domaceho vodného zariadenia, v ktorej sa pre-
vadzkuje vysokotlakovy Cisti¢, je vybavena odpojenim
systému podla EN 12729 typ BA. e Voda, ktora preteka
cez systémovy odlucovac, sa viac nepovaZuje za pitnu
vodu. e Pristroj poCas prevadzky nikdy nenechavajte
bez dozoru. e V désledku vytekajuceho prudu vody cez
vysokotlakovt hubicu pésobi na rucnu striekaciu pistol
reaktivna sila. Zabezpecte bezpecny postoj a pevne
drzte vysokotlakovu pistol a pracovny nadstavec. e Ne-
hody alebo poskodenia spésobené padom pristroja.
Pred kaZdou ¢innostou s alebo na pristroji musite za-
bezpecit stabilitu.

POZOR . Pristroj nepouzivajte pri teplotach pod
0°C.

Osobné ochranné prostriedky

AN UPOZORNENIE ¢ Naochranu pred strieka-
Jjucou vodu alebo necistotou pouZivajte vhodny ochran-
ny odev a ochranné okuliare. e Poc¢as pouZivania
vysokotlakovych cisticov mézu vznikat aerosoly. Vdy-
chovanie aerosélov méze mat’ za nasledok poskodenie
zdravia. V zavislosti od spésobu pouzitia mdéZu komplet-
ne tienené dyzy (napr. plodny Eistic) vyrazne znizit vylu-
Covanie vodnatych aerosélov. V zavislosti od Cisteného
prostredia pouZivajte vhodni ochrannt dychaciu mas-
ku triedy FFP 2 alebo porovnatelnu, ktora poskytne
ochranu pred vdychnutim aerosélov, ak nie je mozné
pouzitie uplne tienenej hubice.

Nebezpecenstvo zasiahnutia elektrickym
pradom

A NEBEZPECENSTVO . Pristroje s trie-
dou ochrany | sa smu pripojit' len do spravne uzemne-
nych zasuviek. e Pristroj pripojte len k striedavému
prudu. Napétie uvedené na typovom $titku sa musi zho-
dovat’s napétim zdroja prudu. e Pristroj pouZivajte len
s ochrannym vypinacom proti chybnému pradu (maxi-
malne 30 mA). e Sietovej zastrcky a sietovej zasuvky
sa nikdy nedotykajte vihkymi rukami.  Sietovéa zastrcka
a spojka predlZovacieho kabla musia byt vodotesné a

nesmu lezat vo vode. Spojka neméze zostat leZat na
podlahe. Odporucame pouZivanie kablovych bubnov,
ktoré zarucuju, Ze sa budu zasuvky nachadzat’ minimal-
ne 60 mm nad podlahou. e VSetky diely pod napétim v
pracovnf)j zbéne musia byt chranené pred pridom vody.

AN VYSTRAHA. Pristroj pripojte len na elektric-
ka pripojku, ktort intaloval odborny elektrikar v zmysle
IEC 60364-1. @ Pred kazdym pouZitim pristroja sa
ubezpecte, Ze sietovy pripojovaci kabel a sietova za-
stréka nie s poSkodené. Ked' je poSkodeny sietovy pri-
pojovaci kabel, vyrobca, autorizovany zakaznicky
servis alebo odborny elektrikar ho musia okamzite vy-
menit, aby sa predislo kazdému ohrozeniu. e Dbajte na
to, aby sa sietovy pripojovaci kabel a predizovacie ve-
denie neposkodili a neznehodnotili prejazdom, pomliaz-
denim, vytrhnutim a podobne. Sietovy pripojovaci kabel
chrarite pred vysokymi teplotami, olejom a ostrymi hra-
nami.  Nevhodné elektrické predlZovacie vedenia st
nebezpecné. Vo vonkajSom prostredi pouzivajte vy-
hradne schvalené a prislusne oznacené elektrické pre-
dlZovacie kable s dostatocnym prierezom vodica:

1-10 m: 1,5 mm?, 10-30 m: 2,5 mm?

N UPOZORNENIE e Predizovaci kabel vidy
celkom odvirite z kablového bubna. e Pri dlhSich pra-
covnych prestavkach a po pouZiti vypnite pristroj hlav-
nym vypinaéom/spinacom pristroja a vytiahnite sietovu
zastréku.

Prevadzka s Cistiacim prostriedkom

AN VYSTRAHA . Nespravne pouZivanie Eistia-
cich prostriedkov méze spdsobit tazké zranenia alebo
otravy.

N UPOZORNENIE « cistiace prostriedky
skladujte na miestach nepristupnych pre deti. ® PouZi-
vajte len Cistiace prostriedky dodané alebo odportcané
vyrobcom. PouZzitie inych Cistiacich prostriedkov alebo
chemikalii mbZe negativne ovplyvnit bezpecnost pri-
stroja.

Osetrovanie a udrzba

AN WS TRAHA ¢ Pred kazdym oSetrenim a

adrzbou vytiahnite siet8vu zastréku.

AN UPOZORNENIE Opravy a prace na elek-
trickych konstrukénych dieloch nechajte vykonavat au-
torizovanym zakaznickym servisom.

POZOR . Nepouzivajte acetdn, nezriedené kyseli-
ny a rozpustadla, pretoZe napadaji materialy pouZité v
zariadeni.

Preprava

AN UPOZORNENIE

o Nebezpecenstvo nehody a zranenia. Pri preprave a
skladovani zohladnite hmotnost pristroja, pozrite si
kapitolu Technické udaje v navode navod na obsluhu.

Vseobecné bezpecnostné pokyny

/A NEBEZPECGENSTVO e Nebezpecen-

stvo zadusenia. Obalové félie uchovavajte mimo dosa-
hu deti.

AN VYSTRAHA. Pristroj pouzivajte len v sulade
s ucelom. Zohladnite miestne danosti a pri praci s pri-
strojom davajte pozor na tretie osoby, obzvlast na deti.
e Osoby s obmedzenymi fyzickymi, zmyslovymi alebo
duSevnymi schopnostami resp. osoby s nedostatkom
skusenosti alebo vedomosti smu zariadenie pouZivat

118 Slovendina



len vtedy, ked st pod spravnym dozorom resp. ked'ich
osoba kompetentna z hladiska bezpecnosti poucila o
bezpecnom pouzivani zariadenia a rozumeju prisius-
nym nebezpecenstvam. e Deti nesmu pouZivat tento
pristroj. @ Dozerajte na deti, aby sa nemohli hrat so za-
riadenim.

AN UPOZORNENIE « Bezpecnostné zariade-
nia sluzia na Va$u ochranu. Nikdy nemerite ani neob-
chadzajte bezpecnostné zariadenia.

Bezpecnostné zariadenia

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo vzniku poraneni!

Vazne poranenia spésobené chybajicimi, zmenenymi
alebo neucéinnymi bezpecnostnymi zariadeniami.
Neobchadzajte, neodstrariujte a neznefunkcriujte bez-
pecnostné zariadenia. Bezpeénostné zariadenia sluzia
na vasu ochranu.

Spinac pristroja
Spinac pristroja zabrani neumyselnému spusteniu pri-
stroja.

Blokovanie vysokotlakovej piStole

Blokovanie zablokuje paku vysokotlakovej pistole a za-
brani neumyselnému zapnutiu pristroja.

Funkcia automatického zastavenia
Pri uvolneni paky na vysokotlakovej pistoli tlakovy spi-
nac vypne Cerpadlo a vysokotlakovy prud sa zastavi.
Ked sa paka stlaci, ¢erpadlo sa znovu zapne.

Motorovy isti¢
Pri prili§ vysokom prikone sa motorovy isti¢ pristroja
vypne.

Symboly na pristroji

ITH Vysokotlakovy prud sa nesmie smerovat na
% @ Osoby, zvierata, aktivne elektrické zariade-

nia alebo na samotny pristroj.

Pristroj chrarite pred mrazom.
Pristroj sa nesmie pripojit bezprostredne na
verejnu siet pitnej vody.

Pouzivanie v sulade s uc¢elom
Vysokotlakovy ¢isti¢ pouzivajte vyhradne v domacnos-
tiach.

Vysokotlakovy Eisti€ je uréeny na Cistenie strojov, vozi-
diel, stavebnych objektov, nastrojov, fasad, teras, za-
hradnych pristrojov atd. vysokotlakovym pradom vody.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-
& vidujte ekologickym spésobom.
Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-
né recyklovatelné materialy a ¢asto aj komponen-
= Ly, @akymi st napr. batérie, akumulatory alebo olej,
ktoré mozu pri nespravnej manipulacii alebo likvi-
dacii predstavovat potencialne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznagené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.
cg) Cistiace prace, pri ktorych sa do odpadovej vody
dostavaju zvysky oleja, napr. umyvanie motora,

podvozku, sa smu vykonavat iba v umyvackach s odlu-

¢ovacom oleja.

cg) Prace s Cistiacimi prostriedkami sa smu vykonavat
iba na vodotesnych pracovnych plochach s pripoj-

kou na kanalizaciu odpadovych véd. Cistiace prostried-

ky nesmu preniknut do vod alebo pody.

cg) Odber vody z verejnych zdrojov je v niektorych kra-
jinach zakazany.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)

Aktudlne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené

na: www.kaercher.de/REACH

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prislusenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prislu§enstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pri-
pade chybajliceho prislu§enstva alebo pri vyskyte po-
Skodeni spésobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

Pracovny nadstavec s rotaénou dyzou na odolné
nedistoty

@ Pracovny nadstavec Vario Power pre najbeznejsie
Cistiace ukony
Pracovny tlak sa méze plynule zvySovat zo SOFT
po HARD. Pre prestavenie pracovného tlaku uvol-
nite paku ruénej striekacej pistole a pracovny nad-
stavec otocte do pozadovanej polohy. Ked je
pracovny nadstavec oto¢eny az po doraz v smere
SOFT, mdze sa pridavat Cistiaci prostriedok.

(3 Vysokotlakova pistor

(® Uvolfiovacie tlagidlo

(&) Blokovanie vysokotlakovej pistole

@ Packa vysokotlakovej pistole

@ Spina¢ pristroja “0/OFF” / “I/ON”

Ulozny priestor pre pracovné nadstavce

(9 Prepravné drzadlo

Ulozny priestor pre vysokotlakovu hadicu/sietovy
pripajaci kabel

() Ulozny priestor pre vysokotlakovi pistol

(2 Koleso

(@3 Typovy stitok

Svorka na pripojenie/odpojenie vysokotlakovej ha-
dice

(® Vysokotlakova hadica

*Zahradna hadica (vystuzena tkaninou, priemer mi-
nimalne 1/2 palca (13 mm), dizka minimalne 7,5 m,
s bezne dostupnou rychlospojkou)
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@ Spojka pre pripojku vody

**Sacia hadica KARCHER na napajanie vodou z
otvorenych nadrzi

Pripojka vody so zabudovanym sitkom

Sietové pripajacie vedenie so sietovou zastrékou

@1 Skrutky
@ Sacia hadica Cistiaceho prostriedku

* dodato¢ne potrebné
** volitelne dostupné

Obrazky su uvedené na strane s grafikami.

Pred uvedenim do prevadzky na pristroj namontujte
volné prilozené diely.

Pripravte dodané skrutky a vhodny skrutkovag.

Montaz prepravného drzadla
1. Namontujte prepravné drzadlo:
a Prepravné drzadlo nasadte na pristroj.
b Prepravné drzadlo zaistite 4 skrutkami.
Obrazok B

Montaz ulozného priestoru pre
vysokotlakovu pistol
1. Namontujte Ulozny priestor pre vysokotlakovu pis-
tol:
a Ulozny priestor pre vysokotlakovu pistol zasurite
do uchytenia na pristroji.
b Ulozny priestor pre vysokotlakovt pistol pevne
podrzte v koncovej polohe a zaistite ho skrutkou.
Obrazok C

Montaz ulozného priestoru pre pracovné
nadstavce
1. Namontujte ulozny priestor pre pracovné nadstav-

ce:

a Ulozny priestor pre pracovné nadstavce zasufite
do uchytenia na pristroji.

b Ulozny priestor pre pracovné nadstavce pevne
podrzte v koncovej polohe a zaistite ho skrutkou.

Obrazok D

Montaz ulozného priestoru pre
vysokotlakovu hadicu/siet'ové pripajacie
vedenie
1. Namontujte Ulozny priestor pre vysokotlakovu hadi-

cu/sietové pripajacie vedenie:

a Ulozny priestor pre vysokotlakovu hadicu/sietovy
pripajacie vedenie zasunte do uchytenia na pre-
pravnom drzadle.

b Ulozny priestor pre vysokotlakov( hadicu/sietovy
pripajacie vedenie pevne podrzte v koncovej po-
lohe a zaistite ho skrutkou.

Obrazok E

Montaz spojky pre pripojku vody
1. Spojku pre pripojku vody priskrutkujte na pripojku
vody pristroja.
Obrazok F

Uvedenie do prevadzky

Upozornenie

Dbajte na to, aby v bode pripojenia nedoslo

k prekro¢eniu maximalnej povolenej impedancie siete
(pozri Technické udaje).

V pripade nejasnosti tykajucich sa impedancie siete pri-
tomnej vo vasom bode pripojenia sa skontaktujte s va-
$im dodavatelom elektrickej energie.

1. Pristroj postavte vodorovnu a rovnu plochu.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia pri prevdadzke

s navinutou vysokotlakovou hadicou

Poskodenie vysokotlakovej hadice

Pred prevadzkou pristroja tuplne odvirite vysokotlakovi

hadicu a ulozte ju bez uzlov, sluCiek a skruteni.

2. Vysokotlakovu hadicu Uplne odvirite a rozlozte bez
uzlov, sluciek a skrutenia.

3. Vysokotlakovu hadicu zapojte do pristroja.
a Svorku na spojke vytiahnite nahor.
b Vysokotlakovu hadicu zasurite do spojky.
¢ Zatlacte svorku na spojke nadol.

Obrazok G

4. Vysokotlakovu hadicu zasurite do vysokotlakovej
pistole tak, aby doSlo k jej poutelnému zaisteniu.
Obrazok H

Upozornenie

Dbajte na spravne zarovnanie vsuvky.

5. Potiahnutim vysokotlakovej hadice skontrolujte, &i
je spojenie bezpecné.

6. Sietovl zastrcku zasurite do zasuvky.

Napajanie vodou
Pripojné hodnoty najdete v €asti Technické tdaje alebo
na typovom Stitku.
Dodrziavajte predpisy dodavatela vody.
POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia pristroja a prislusenstva v pripade pritom-
nosti necistét vo vode, resp. pouZitia slanej vody.
PouZzivajte vyluéne Cisti vodu a nepouZivajte slanu vo-
du.
Upozornenie
Spoloénost Kércher odportca pouzivat volitelny vodny
filter Kércher.

Pripojenie k vodovodnému potrubiu

POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia Eerpadla pri pouZivani hadicovej spojky s
funkciou Aquastop na pripojke vody pristroja.
Na pripojke vody pristroja nepouZivajte hadicovu spoj-
ku s funkciou Aquastop.
Hadicovi spojku s funkciou Aquastop pouZivajte vyluc-
ne na ventile vody.
1. Zahradnu hadicu nastréte na spojku pre pripojku vo-
dy.
Obrazok |
2. Zahradnu hadicu pripojte k vodovodnému potrubiu.
3. Celkom otvorte kohutik na vodu.
Nasavanie vody z otvorenych nadrzi
Tento vysokotlakovy ¢isti¢ je spolu so sacou hadicou
KARCHER vhodny na nasavanie povrchovej vody,
napr. z dazdovych sudov alebo rybnikov (pre maximal-
nu saciu vySku pozri Technické tdaje).
1. Odskrutkujte spojku na pripojke vody.
2. Saciu hadicu naplite vodou.
3. Saciu hadicu naskrutkujte na pripojku vody pristroja
a zaveste ju do vodného zdroja (napr. sud na daz-
dovu vodu).

Odvzdusnenie pristroja
1. Zapnite pristroj “I/ON”.
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2. Odblokujte packu vysokotlakovej pistole.

3. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.
Pristroj sa zapne.

4. Pristroj nechajte bezat maximalne 2 minaty, az kym
z vysokotlakovej pistole nezacne vytekat voda bez
vzduchovych bubliniek.

5. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

6. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia pri chode ¢erpadia na-
sucho!

Poskodenie erpadla

Ak pristroj v priebehu 2 minut nevytvori Ziadny tlak, tak
ho vypnite.

Postupujte podla pokynov v kapitole Pomoc pri poru-
chach.

Prevadzka s vysokym tlakom

POZOR

Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!

Poskodenia lakovanych alebo citlivych povrchov pri pri-
1i§ malej vzdialenosti pridu vody alebo pri pouZiti ne-
vhodného pracovného nadstavca.

Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrZiavajte minimaine
30 cm vzdialenost pradu vody.

Pneumatiky, lak alebo citlivé povrchy ako drevo necisti-
te rotacnou dyzou.

1. Pracovny nadstavec zasurite do vysokotlakovej pis-
tole a zaistite ho oto¢enim o 90°.

Obrazok J

Zapnite pristroj (“I/ON”).

Odblokuijte packu vysokotlakovej pistole.

Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

Prevadzka s ¢istiacim prostriedkom

/A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku zraneni spésobenych Cis-
tiacim prostriedkom
Véazne poskodenia zdravia sp6sobené nespravnym po-
uZivanim ¢istiacich prostriedkov.
Riadte sa kartou bezpecnostnych tdajov od vyrobcu
Cistiaceho prostriedku.
Pouzivajte predpisané osobné ochranné prostriedky.
Upozornenie
Cistiace prostriedky spolo¢nosti KARCHER zaruéujii
bezproblémové vykonavanie prac. Nechajte si poradit,
alebo si vyZiadajte nas katalég a nase informacné pro-
spekty o Cistiacich prostriedkoch.
Upozornenie
Cistiace prostriedky sa mézu primiesavat'iba pri nizkom
tlaku.
1. Saciu hadicu pre &istiaci prostriedok v pozadovanej
dizke vytiahnite z krytu.
Obrazok K
2. Saciu hadicu na gistiaci prostriedok zaveste do
nadrze s roztokom gistiaceho prostriedku.
3. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power.
4. Pracovny nadstavec otoéte v smere ,SOFT" az na
doraz.
Pocas prevadzky sa roztok Cistiaceho prostriedku
primieSava do pradu vody.
Odporuc¢ana metéda Cistenia
1. Nastriekajte malé mnozstvo Cistiaceho prostriedku
na suchy povrch a nechajte posobit (nevysusit).

Pon

2. Uvolnené necistoty oplachnite vysokotlakovym pru-
dom.

Po prevadzke s Cistiacim prostriedkom
Pristroj cca 30 sekund preplachujte Cistou vodou.

Prerusenie prevadzky
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Po uvolneni packy sa pristroj vypne. Vysoky tlak v
systéme zostane zachovany.
Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.
Obrazok L
Pocas pracovnych prestavok dihSich ako 5 minat
pristroj vypnite “0/OFF”.

-

-

N

[

Ukonéenie prevadzky

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poranenia v désledku uniku vody
pod vysokym tlakom!

Poranenia

Vysokotlakovi hadicu odpojte z vysokotlakovej pistole
alebo pristroja len vtedy, ked’uz v systéme nie je Ziadny
tlak.

1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

2. Zatvorte kohutik na vodu.

3. Packu vysokotlakovej pistole stlacte na 30 sekund.
Déjde k odstraneniu zvysného tlaku zo systému.
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

Vypnite pristroj ,0/OFF*.

Pristroj odpojte od napajania vodou.

Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Preprava

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poranenia a poskodenia vplyvom
hmotnosti pristroja!

Poranenia a poskodenia.

Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost pristroja.

® N> oA

Tahanie pristroja
1. Pristroj tahajte pomocou prepravného drzadla.

Preprava pristroja vo vozidle
1. Pristroj zaistite proti skiznutiu a prevrateniu.

Skladovanie

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo poranenia a poSkodenia vplyvom
hmotnosti pristroja!

Poranenia a poskodenia.

Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost pristroja.

Uschovanie pristroja
Pristroj umiestnite na vodorovnu, rovnu plochu.
Stlacte uvolfiovacie tla¢idlo a vysokotlakovu hadicu
stiahnite z vysokotlakovej pistole.
Z vysokotlakovej piStole odmontujte pracovny nad-
stavec.
Pracovné nadstavce a vysokotlakovu pistol umiest-
nite do prislusSnych uloznych priestorov.
Vysokotlakovu hadicu odmontuijte z pristroja.
Vysokotlakovu hadicu ulozte na pristroji.
Sietové pripdjacie vedenie so zastrékou ulozZte v pri-
stroji.
Pred dIh§im uskladnenim dbajte na doplfiujuce pokyny,
pozrite si kapitolu Starostlivost a udrzba.

N =

w

>

Now
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Ochrana pred mrazom

POZOR

Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!

Poskodenia pristroja a prislusenstva spésobené mrznu-
cou vodou.

Pristroj a prislusenstvo po kazdom ich pouZziti ipine vy-
prazdnite.

Pristroj a prislu$enstvo chrarite pred teplotami niz§imi

alebo rovnajicimi sa 0 °C (32 °F).

1. Pristroj odpojte od napdjania vodou.

2. Vysokotlakovu hadicu odmontujte z pristroja.

3. Zapnite pristroj (“l/ON”).

4. Pockajte maximalne 1 minatu, kym uz z vysokotla-

kovej pripojky nebude vytekat voda.

Vypnite pristroj (“0/OFF”).

Pristroj a prislusenstvo uskladnite v miestnosti chra-
nenej pred mrazom.

Starostlivost’ a iUdrzba

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vzniku smrtelnych poraneni!
Smrtelné poranenia spésobené zasahom elektrickym
prudom pri kontakte s ¢astami pod napéatim.
Nedotykajte sa casti pod napéatim.

Viypnite pristroj.

Sietovu zastrcku vytiahnite zo zasuvky.

Pristroj si nevyZaduje udrzbu, ¢ize nemusite vykonavat
Ziadne pravidelné udrzbové prace.

oo

Cistenie sitka v pripojke vody

POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia sitka v désledku nespravneho cistenia.
Sitko cistite iba pod te¢ticou vodou proti jeho smeru
prietoku.
NepouZzivajte Spicaté ani tvrdé predmety, akymi
su napr. ihly alebo drétené kefy.
POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia pristroja a prislusenstva pri prevadzke bez
sitka, resp. s poSkodenym sitkom.
Sitko pred jeho vioZenim do pripojky vody skontrolujte z
hladiska po$kodenia. Poskodené sitko okamzite vy-
merite.
Pristroj neprevadzkujte bez sitka.
V pripade potreby vycgistite sitko v pripojke vody.
1. Odskrutkujte spojku na pripojke vody.
2. Vytiahnite sitko.
Obrazok M
3. Sitko ocistite pod te¢ucou vodou.
4. Sitko vlozte do pripojky vody.

Cistenie filtra na Cistiace prostriedky
Pred dlh§im uskladnenim vycistite filter na Cistiaci pro-
striedok.

1. Filter vytiahnite z nasavacej hadice na Gistiaci pro-
striedok.

2. Filter ocistite pod te€ucou vodou.
Obrazok N

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju ¢asto jednoduchu pri¢inu, ktori dokazete
odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené, sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku smrtelnych poraneni!
Smrtelné poranenia sp6sobené zasahom elektrickym
pradom pri kontakte s ¢astami pod napétim.
Nedotykajte sa Casti pod napétim.

Vypnite pristroj.

Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Pristroj nebezi

1. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

2. Skontrolujte, ¢i napétie uvedené na typovom Stitku
suhlasi s napatim zdroja prudu.
3. Skontrolujte sietovy pripojovaci kdbel z hfadiska po-

Skodenia.

Pristroj nedosahuje pozadovany tlak

Privod vody je prili§ slaby.

1. Celkom otvorte kohutik na vodu.

2. Privod vody skontrolujte z hladiska dostato¢ného
prietoku.

3. Uistite sa, Ze nie je prekroéena maximalna nasava-
cia vyska.

Sitko v pripojke vody je znecistené.

1. Vygistite sitko, pozri Cistenie sitka v pripojke vody.

V pristroji je vzduch.

1. Odvzdus$nite pristroj:

a Pristroj bez pripojenej vysokotlakovej hadice
zapnite na max. 2 minaty a pockajte, kym z vyso-
kotlakovej pripojky nebude vytekat voda bez
vzduchovych bublin.

b Vypnite pristroj.

¢ Pripojte vysokotlakovu hadicu.

d Pri nasavacej prevadzke dbajte na max. nasava-
ciu vySku, pozri Technické tdaje.

Silné vykyvy tlaku
1. Cistenie vysokotlakovej hubice:

a Necistoty z otvoru dyzy odstrarite ihlou.

b Vysokotlakovd hubicu spredu preplachnite vo-
dou.

2. Skontrolujte privadzané mnozstvo vody.

Netesny pristroj

1. Mala netesnost pristroja je technicky podmienena.
V pripade velkej netesnosti poverte autorizovany
zakaznicky servis.

Cistiaci prostriedok sa nenasava

1. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power a otocte v

smere ,SOFT" az po doraz.

Vygistite filter na &istiace prostriedky, pozri Cistenie

filtra na Cistiace prostriedky.

Skontrolujte nasavaciu hadicu pre &istiaci prostrie-

dok z hladiska zalomenych miest.

N

[

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribu¢nou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy vasho pristroja odstranime v ramci zarucnej
doby zadarmo, pokial ich pri€inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

DalSie informacie o zaruke (ak su k dispozicii) najdete
v sekcii Servis na vasej miestnej webovej stranke Kar-
cher v €asti ,Na stiahnutie®.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznageny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
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tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpe¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Vysokotlakovy Cisti¢

Typ: K5, K 5 Classic, K6

Prislu§né smernice EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Uplatiiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB (A)

K 5, K6

Namerané: 88

Zarucené: 91

K 5 Classic

Namerané: 89

Zarucené: 92

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou

vedenia spolo¢nosti.
I sac

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01.10.2023

Technické udaje

Elektricka pripojka

Napatie \Y 220-240
Faza ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Maximalne povolena impedancia Q 0,34 +
siete j0,21
Prikon kw 2,2
Stupen ochrany IPX5
Trieda ochrany = 1l
Zaistenie siete (zotrvacné) A 10
Pripojka vody

Privodny tlak (max.) MPa 1,2
Teplota vody na pritoku (max.) °C 40
Privaddzané mnozstvo (min.) I/min 10
Nasavacia vyska (max.) m 0,5

Vykonové udaje pristroja

Prevadzkovy tlak MPa 12,0
Max. povoleny tlak MPa 16
Prietok, voda I/min 6,7
Maximalny prietok I/min 8,5
Prietok, Cistiace prostriedky I/min 0,3
Sila spatného narazu vysokotla- N 17
kovej pistole

Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmotnost kg 7,5
Dizka mm 302
Sirka mm 346
Vyska mm 849
Zistené hodnoty podfa EN 60335-2-79
Hodnota vibracii ruka-rameno ~ m/s2 2,1
Neistota K m/s? 0,7
Hladina akustického tlaku L,a dB(A) 75
Neistota Ky dB(A) 3
Hladina akustického vykonu dB(A) 91

Lwa + Neistota Ky

Technické zmeny vyhradené.

Varnostna navodila. 123
Varnostne naprave. 125
Simboli na napravi 125
Namenska uporaba 125
Zascita okolja 125
Pribor in nadomestni deli.... 125
Obseg dobave 125
Opis naprave 125
Montaza .... 126
Zagon.... 126
Obratovanje.. 127
Prevazanje 127
Skladis¢enje 127
Nega in vzdrzevanje 128
Pomo¢ pri motnjah 128
Garancija 128
Izjava EU o skladnosti 128
Tehniéni podatki 129

Varnostna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite to
A || varnostno poglavje in ta izvirna navodila,
ter jih upostevaijte. Izvirna navodila shra-
nite za kasnej$o uporabo ali za naslednjega uporabni-
ka.

e Poleg napotkov v navodilih za uporabo upostevajte
tudi splo$ne zakonske predpise o varnosti in prepre-
&evanju nesrec.

e Opozorila in napotki na napravi vsebujejo po-
membne informacije za varno obratovanje.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci
teZke telesne poskodbe ali smrt.
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&N OPOZORILO
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci tezke telesne poskodbe ali smrt.

AN PREVIDNOST
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci lahke telesne poskodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzro¢i materialno Skodo.

Delovanje

A NEVARNOST « Delovanje naprave v poten-
cialno eksplozivnih atmosferah je prepovedano. e Ni-
koli ne sesajte razredCil, tekocin z vsebnostjo razredcil
ali nerazredcenih kislih, npr. bencina, razredCil za barve
ali kurilnega olja. RazprSena meglica je zelo vnetljiva,
eksplozivna in strupena. e Po$kodovane pnevmatike/
poSkodovani ventili so smrtno nevarni. Visokotlacni
curek lahko poskoduje pnevmatike/ventile, zato lahko
pocijo. Prvi znak je sprememba barve pnevmatike. Pri
¢is¢enju pnevmatik/ventilov mora biti visokotlaéni curek
dolg vsaj 30 cm.

AN OPOZORILO Naprave ne uporabljajte, ko
se v dosegu nahajajo osebe brez ustreznih za$¢itnih
oblacil. e Visokotlacnega curka ne usmerite proti sebi,
npr. za ¢iS¢enje oblacil ali obutve. e Visokotlacnega
curka ne usmerite proti osebam, Zivalim, aktivni elektric-
ni opremi ali sami napravi. e Ne Cistite predmetov, ki
vsebujejo zdravju Skodljive snovi (npr. azbest). e Pred
vsako uporabo preverite brezhibnost in obratovalno var-
nost naprave in pribora, npr. visokotlacno gibko cev, vi-
sokotlacno pistolo in varnostne naprave. Poskodovane
naprave ne uporabljajte. Poskodovane komponente ta-
koj zamenjajte. @ Uporabljajte samo visokotlacne gibke
cevi, armature in spojke, ki jih priporoca proizvajalec.

e Nevarnost oparin. Ko po uporabi naprave odklopite
dovodno ali visokotlacno gibko cev, lahko iz prikljucka
izteka vroca voda.

AN PREVIDNOST o V skiadu z veljavnimi pred-
pisi naprave nikoli ne prikljucite na omreZje pitne vode
brez sistemskega locilnika. Zagotovite, da je prikljucek
va$ega gospodinjskega vodovodnega sistema, s kate-
rim je povezan visokotlacni Cistilnik, opremijen s sistem-
skim lo¢ilnikom tipa BA v skladu s standardom

EN 12729. e Voda, ki pritee skozi sistemski locilnik,
vec ne velja za pitno vodo. e Naprave med delovanjem
nikoli ne pustite brez nadzora. e Zaradi visokotlacnega
curka, ki izstopa iz visokotlaéne Sobe, na visokotlacno
pistolo deluje povratna sila. Stabilno stojte na mestu in
trdno drzite visokotlacno pistolo in brizgalno cev. e Pre-
vrnitev naprave lahko povzroci nesreco ali poskodbe.
Pred vsemi dejavnostmi z ali na napravi zagotovite, da
Je naprava stabilna.

POZOR . Naprave ne uporabljajte pri temperaturi
pod 0 °C.

Osebna zas¢éitna oprema

AN PREVIDNOST e Nosite ustrezna zaséitna
obladila in zas¢itna ocala, da se zavarujete pred brizga-
njem vode ali umazanije. e Aerosoli se lahko tvorijo med
uporabo visokotlacnih Cistilnikov. Vdihavanje aerosolov
lahko Skoduje vasemu zdravju. Odvisno od uporabe
lahko uporaba popolnoma za$¢itenih Sob (npr. Cistilnik
povrsin) bistveno zmanj$a izpuste vodnih aerosolov.
Glede na okolico, ki jo je treba ocistiti, nosite primerno

zascitno dihalno masko razreda FFP 2 ali primerljivo, da
se zascitite pred vdihavanjem aerosolov, ¢e uporaba
popolnoma za$citene Sobe ni mogoca.

Nevarnost udara elektrike
A NEVARNOST . Naprave s stopnjo zascite |

prikljucite samo na pravilno ozemljeni vir elektricnega
toka. e Napravo priklju¢ite samo na izmenicni tok. Na-
vedena napetost na tipski plo$¢ici mora biti skladna z
napetostjo vira elektricnega toka.  Med delovanjem
mora biti naprava povezana z zas¢itnim stikalom na
okvarni tok (najve¢ 30 mA). e Omreznega vtica in vticni-
ce nikoli ne prijemajte z vlaznimi rokami. e Elektricni vti¢
in spojka podaljska ne smeta prepuscati vode in se ne
smeta nahajati v vodi. Spojka ne sme lezZati na tleh.
Uporabljajte kabelske bobne, ki zagotavijajo, da so vtic-
nice najmanj 60 mm nad tlemi. e Vsi deli v delovnem
obmodju, skozi katere tece elektricni tok, morajo biti
zasc¢iteni pred vodnim curkom.

AN OPOZORILO « Napravo poveZite samo z
elektricnim prikljuckom, ki ga je v skladu s standardom
IEC 60364-1 izdelal strokovnjak za elektriko. e Pred
vsako uporabo naprave se prepricajte, da elektricni
prikljuéni kabel z elektriénim vtiéem ni poskodovan. Ce
Je elektricni prikljuéni kabel poskodovan, ga mora takoj
zamenjati proizvajalec, poobla$¢ena servisna sluzba ali
strokovnjak za elektriko, da ne pride do nevarnih situa-
cij. e Elektricnega prikljucnega kabla in podaljska ne
poskodujte, zato ne vozite ¢ez njiju, ju ne stiskajte, na-
tegujte ipd. Elektricni prikljucni kabel varujte pred vroci-
no, oljem in ostrimi robovi. @ Neustrezni elektricni
podaljski so nevarni. Na prostem uporabljajte samo
odobrene in ustrezno oznacene elektricne podaljske z
zadostnim presekom kabla: 1-10m : 1,5 mm2, 10—
30m: 2,5 mm?

AN PREVIDNOST « Podaljsek vedno v celoti
odvijte s kabelskega bobna. e Med daljsimi premori in
po uporabi naprave izklopite glavno stikalo in izvlecite
elektricni vtic.

Delovanje s cistili

AN OPOZORILO. Napacna uporaba Cistil lahko

povzroci teZke poskodbe ali zastrupitve.

AN PREVIDNOST e« Otrokom onemogocite
dostop do Ccistil. @ Uporabljajte samo Cistila, ki jih je do-
bavil ali priporo¢il proizvajalec. Uporaba drugih cistil ali
kemikalij lahko zmanj$a varnost naprave.

Nega in vzdrzevanje

AN OPOZORILO o Pred vsakrsno nego in vsemi
vzdrzevalnimi deli izvlecite elektri¢ni viic.

AN PREVIDNOST . Popravila in dela na elek-
tricnih sestavnih delih sme izvajati samo poobla$¢ena
servisna sluzba.

POZOR e Ne uporabljajte acetona, nerazred¢enih

kislih in razredCil. Te snovi so agresivne do materialov,
iz katerih je izdelana naprava.

Transport

AN PREVIDNOST

e Nevarnost nesrec in telesnih poskodb. Pri transportu
in skladi$¢enju upostevajte teZzo naprave, glejte pog-
lavje Tehni¢ni podatki v navodilih za uporabo.
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Splos$na varnostna navodila

A NEVARNOST e Nevarnost zadusitve. Otro-

kom preprecite stik z embalazno foljjo.

AN OPOZORILO. Napravo uporabljajte samo v
skladu z namenom uporabe. UpoStevajte krajevne da-
nosti in pri delu z napravo pazite na tretje osebe, zlasti
na otroke. e Osebe z zmanj$animi telesnimi, cutnimi ali
dusevnimi sposobnostmi oziroma s pomanjkljivimi izku-
Snjami in znanjem smejo uporabljati napravo samo pod
ustreznim nadzorom ali e so jih osebe, pristojne za nji-
hovo varnost, poucile o varni uporabi naprave in ¢e ra-
zumejo potencialne nevarnosti. e Otroci ne smejo

uporabljati naprave. e Otrokom preprecite igro z napra-

vo.
N PREVIDNOST e Varnostna navodila so na-
menjena vasi varnosti. Varnostnih navodil nikoli ne
spreminjajte in jih vedno upostevajte.

Varnostne naprave

&N OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb!

Hude telesne poskodbe zaradi manjkajocih, spremenje-
nih ali neucinkovitih varnostnih naprav.

Ne obidite ali odstranite varnostnih naprav in ne onemo-
gocite njihovega delovanja. Varnostna navodila so na-
menjena vasi varnosti.

Stikalo naprave
Stikalo naprave preprec¢uje nenameren vklop naprave.

Zapahnitev visokotlacne pistole
Zapahnitev blokira rocico visokotla¢ne pistole in prepre-
¢uje nenameren vklop naprave.

Avtomatska ustavitev
Pri sprostitvi ro€ice na visokotla¢ni pistoli tlacno stikalo
izklopi €rpalko in visokotlacni curek se prekine. Pri priti-
sku rocice se €rpalka spet vklopi.

Zascitno stikalo motorja
Ce je poraba elektriénega toka prevelika, zagitno stika-
lo motorja izklopi napravo.

Simboli na napravi

1 Ne usmerjajte visokotlatnega curka proti

a1 ’ i ine .
wa| Osebam,ljudem, prikljuceni elektricni opremi
ali proti sami napravi.

Varujte napravo pred zmrzaljo.

Naprave ni dovoljeno prikljuciti neposredno
na javno omrezje pitne vode.

A

Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

Namenska uporaba

Visokotlaéni €istilnik uporabljajte izklju¢no v zasebnem
gospodinjstvu.

Visokotlaéni Cistilnik je namenjen za ¢i¢enje strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih naprav itd. z vi-
sokotlaénim curkom.

Zasgdita okolja
&y Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo
Q.@ odstranite na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
== {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-

ni uporabi ali napacnem odstranjevanju Skodujejo

zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-

mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav,

oznacenih s tem simbolom, ne smete odvre¢i med go-

spodinjske odpadke.

(23 Cistilna dela, pri katerih nastaja odpadna voda z
vsebnostjo olja, npr. pri ¢iS¢enju motorjev ali podvo-

zij, je dovoljeno opravljati samo na mestih za pranje, ki

so opremljena z izlo¢evalnikom olja.

d,;‘: Delo s Cistili je dovoljeno izvajati samo na delovnih
povrsinah, ki so neprepustne za teko€ine in imajo

priklju¢ek na kanalizacijo za umazano vodo. Ne dovoli-

te, da Gistila prodrejo v vodo ali zemljo.

C‘,;) Odvzem vode iz javnih vodotokov v nekaterih drza-
vah ni dovoljen.

Napotki o sestavinah (REACH)

Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:

www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manjka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

Slike si oglejte na strani s slikami.

Slika A

@ Brizgalna cev z rezkarjem blata za trdovratno uma-
zanijo

@ Brizgalna cev Vario Power za najbolj obi¢ajna Cistil-
na dela
Delovni tlak je mogoce brezstopenjsko nastaviti s
polozaja SOFT na poloZaj HARD. Za nastavitev de-
lovnega tlaka spustite ro€ico ro¢ne brizgalne pistole
in obrnite brizgalno cev v Zeleni polozaj. Ce brizgal-
no cev obrnete do omejitve v smeri SOFT, lahko do-
dajate distilo.

(3) Visokotlatna pistola

(@ Tipka za sprostitev

(8) Zapah visokotlatne pistole

@ Rocica visokotlaéne pistole

@ Stikalo naprave “0/OFF” / “I/ON”
Mesto za shranjevanje brizgalnih cevi
(®) Transportni rogaj

Mesto za shranjevanje visokotlane gibke cevi/ele-
ktricnega prikljuénega kabla

@ Mesto za shranjevanje visokotla¢ne pistole
(i) Kolo
(i3 Tipska plotica

Objemka za prikljucitev/odklop visokotlacne gibke
cevi
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(9 Visokotlacna gibka cev

*Gibka cev za zalivanje (ojacana s tkanino, premer
najmanj 13 mm (1/2 palca), dolZina najmanj 7,5 m,
s komercialno dostopno hitro sklopko)

(i7) Skiopka za prikljucek za vodo

**Sesalna gibka cev KARCHER za oskrbo z vodo iz
odprtih posod

Prikljuéek za vodo z vgrajenim sitom
Elektri¢ni prikljuéni kabel z elektri¢nim vti¢em
@ Vijaki

@2 Sesalna gibka cev za Cistilo

* dodatno potrebno
* opcijsko na voljo

Glejte slike na strani s slikami.

Pred zagonom naprave montirajte prilozene dele na na-
pravo.

Pripravite priloZene vijake in njim ustrezen izvijac.

Namestitev transportnega rocaja
1. Namestitev transportnega rocaja:
a Pritrdite transportni ro¢aj na napravo.
b Transportni rocaj pritrdite s 4 vijaki.
Slika B

Montaza mesta za shranjevanje visokotlacne
pistole
1. MontazZa mesta za shranjevanije visokotlane pistole
a Mesto za shranjevanje visokotlacne pistole poti-
snite v drzalo na napravi.
b Mesto za shranjevanje visokotlagne pistole drzite
v konénem poloZaju in ga pritrdite z vijakom.
Slika C

Montaza mesta za shranjevanje brizgalne
cevi
1. MontaZa mesta za shranjevanje brizgalne cevi:

a Mesto za shranjevanje brizgalne cevi potisnite v
drzalo na napravi.

b Mesto za shranjevanje brizgalne cevi drzite v
konénem polozaju in ga pritrdite z vijakom.

Slika D

Montaza mesta za shranjevanje gibke cevi/
elektricnega prikljucnega kabla
1. Montaza mesta za shranjevanje gibke cevi/elektri¢-
nega prikljuénega kabla:

a Mesto za shranjevanje visokotlacne gibke cevi/
elektri¢nega priklju¢nega kabla potisnite v drzalo
na transportnem roc¢aju.

b Mesto za shranjevanje visokotlaéne gibke cevi/
elektri¢nega priklju¢nega kabla drzite v konénem
polozaju in ga pritrdite z vijakom.

Slika E

Montaza prikljucka za vodo
1. Sklopko priklju¢ka za vodo privijte na priklju¢ek za

vodo na napravi.
Slika F

Napotek

Poskrbite, da najvecja dovoljena omrezna impedanca
na elektricnem prikljucku ni prekoracena, glejte Tehnic-
ni podatki.

Pri nejasnostih glede obstojec¢e omrezne impedance na
vasem prikljucku stopite v stik z upraviteljem elektricne-
ga omreZja.

1. Napravo postavite na vodoravno, ravno povrsino.

POZOR
Nevarnost poskodovanja med delovanjem z navito
visokotla¢no gibko cevjo
Skoda na visokotlacni gibki cevi
Visokotlacno gibko cev pred uporabo naprave popolno-
ma odvijte in jo poloZite brez vozlov, zank ali zvijanj.
2. 'V celoti odvijte visokotlaéno gibko cev in polozite
brez vozlov, zank ali zvijanja.
3. Visokotla¢no gibko cev prikljucite na napravo.
a Sponko na sklopki povlecite navzgor.
b Vtaknite visokotlacno gibko cev v sklopko.
¢ Sponko na sklopki potisnite navzdol.
Slika G
4. Vtaknite visokotlaéno gibko cev v visokotlacno pi-
Stolo tako, da se sliSno zaskodi.
Slika H
Napotek
Pazite na pravilno naravnanost nastavka.
5. Preverite zanesljivost povezave tako, da povlecete
visokotlaéno gibko cev.
6. Vtaknite elektri¢ni vti€ v vti€nico.

Oskrba z vodo
Za prikljuéne vrednosti glejte Tehni¢ni podatki ali tipsko
plosgico.
Upostevaijte predpise podjetja za dobavo vode.
POZOR
Nevarnost poskodovanja!
Poskodbe na napravi in priboru, ¢e je voda onesnaZena
ali se uporablja slana voda.
Uporabljajte izkljucno cisto vodo in ne slane vode.
Napotek
Kércher priporoca uporabo dodatnega filtra za vodo
Kércher.

Prikljucitev na vodovod

POZOR
Nevarnost poskodovanja!
Poskodba na érpalki pri uporabi cevne sklopke s funkci-
Jo aquastop na priklju¢ku za vodo naprave.
Ne uporabljajte cevne sklopke s funkcijo aquastop na
vodnem priklju¢ku naprave.
Cevno sklopko s funkcijo aquastop uporabite izklju¢no
na vodovodni pipi.
1. Nataknite cev za zalivanje na sklopko priklju¢ka za
vodo.
Slika |
2. Prikljucite cev za zalivanje na vodovodno omrezZje.
3. Povsem odprite vodovodno pipo.

Sesanje vode iz odprtih posod

Ta visokotla¢ni Cistilnik s sesalno gibko cevjo
KARCHER je primeren za sesanje povrsinske vode,
na primer iz soda za dezevnico ali ribnika (za najvecjo
vi§ino sesanja glejte Tehni¢ni podatki).

1. Sklopko odvijte s priklju¢ka za vodo.

2. Sesalno gibko cev napolnite z vodo.
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3. Sesalno gibko cev privijte na priklju¢ek za vodo na
napravi in jo spustite v vodni vir (na primer sod za
deZevnico).

Odzracevanje naprave

Vklopite napravo, “I/ON”.

Sprostite ro¢ico na visokotlacni pistoli.

Pritisnite roCico na visokotlacni pistoli.

Naprava se vklopi.

4. Pustite napravo delovati najve¢ 2 minuti, da iz viso-
kotla¢ne pistole za¢ne izstopati voda brez mehurck-
ov.

5. Spustite rocico visokotlacne pistole.

6. Zapahnite rocico visokotlacne pistole.

Obratovanje

POZOR

Nevarnost poskodovanja pri suhem teku érpalke!
Poskodovanje crpalke

Ce se tlak v 2 minutah ne zvisa, napravo izklopite.
Nato ukrepajte v skladu z navodili v Pomo¢ pri motnjah.

wn =

Obratovanje z visokim tlakom

POZOR

Nevarnost poskodovanja!

Poskodbe pobarvanih ali obcutljivih povrsin, ce je raz-
dalja curka prekratka ali e je uporabljena neprimerna
brizgalna cev.

Pri ¢iSc¢enju lakiranih povr$in ohranjajte razdaljo curka
najmanj 30 cm.

Ne cistite avtomobilskih pnevmatik, lakiranih in obcutlji-
vih povrsin, npr. lesa, z rezkarjem blata.

1. Vtaknite brizgalno cev v visokotla¢no pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.

Slika J

Vklopite napravo (“I/ON”).

Sprostite ro¢ico na visokotlacni pistoli.

Pritisnite rocico na visokotlacni pistoli.

Naprava se vklopi.

Obratovanje s ¢istilom

A NEVARNOST

Nevarnost poskodb zaradi cistil

Hudo poskodovanje zdravja zaradi nestrokovne upora-

be Cistil.

Upostevajte varnostni list proizvajalca Cistila.

Uporabljajte predpisano osebno varovalno opremo.

Napotek

Cistila podjetia KARCHER zagotavljajo nemoteno delo.

Posvetujte se z nami ali zahtevajte na$ katalog in gradi-

vo z informacijami o Cistilih.

Napotek

Cistilo je mogode dodajati samo pri nizkem tlaku.
Povlecite zeleno dolzino sesalne gibke cevi za Cisti-
lo iz ohisja.
Slika K

2. Sesalno gibko cev za cistilo obesite v posodo z raz-
topino Ccistila.

3. Uporabite brizgalno cev Vario Power.

4. Brizgalno cev obrnite do omejevalnika v polozZaj
“SOFT".
Med obratovanjem se raztopina cistila dodaja vod-
nemu curku.

Priporo¢ena metoda ¢iS€enja
1. Cistilo varéno poprsite po suhi povrsini in pustite, da
ucinkuje (naj se ne posusi).

rON

2. Odstranjeno umazanijo sperite z visokotla¢nim cur-
kom.

Po obratovanju s cistilom
Napravo priblizno 30 sekund izpirajte s ¢isto vodo.

-

Prekinitev obratovanja
Spustite rocico visokotlacne pistole.
Ce spustite rogico, se naprava izklopi. Visok tlak v
napravi se ohrani.
Zapahnite rocico visokotlaéne pistole.
Slika L
Pred premori med delom, daljSimi od 5 minut, izklo-
pite napravo tako, da jo preklopite na “0/OFF”.

-

N

[

Konec uporabe

/N PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poskodb zaradi vode, ki uhaja

pod visokim tlakom!

Telesne poskodbe

Lo¢ite visokotlacno gibko cev od visokotlacne pistole ali

naprave samo, ¢e v sistemu ni tlaka.

1. Spustite rocico visokotla¢ne pistole.

2. Zaprite vodovodno pipo.

3. Pritisnite roico na visokotla¢ni pistoli za 30 sekund.
Tlak, ki je Se prisoten v sistemu, se sprosti.

Spustite rocico visokotlaéne pistole.

Zapahnite rocico visokotlaéne pistole.

Izklopite napravo, “0/OFF”.

Napravo lo¢ite od sistema za oskrbo z vodo.

Izvlecite elektriéni vti¢ iz omrezne vticnice.

Prevazanje

AN PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poskodb in poskodovanja zara-
di teZe naprave!

Telesne poskodbe in po$kodovanja.

Pri transportu in skladis¢enju upoStevajte teZo naprave.

©ONO oA

Vlecenje naprave
1. Napravo vlecite tako, da drzite transportni ro¢aj.

Transport naprave na vozilu
1. Napravo zavarujte pred zdrsom in prevrnitvijo.

Skladiséenje
/N PREVIDNOST
Nevarnost telesnih poskodb in poskodovanja zara-
di teZe naprave!

Telesne poskodbe in poSkodovanja.
Pri transportu in skladiséenju upostevajte teZzo naprave.

Shranjevanje naprave
Napravo postavite na vodoravno, ravno povrsino.
Pritisnite tipko za sprostitev in lo€ite visokotlaéno
gibko cev od visokotla¢ne pistole.
Odstranite brizgalno cev z visokotla¢ne pistole.
Brizgalno cev in visokotlaéno pistolo shranite v
ustrezna mesta za shranjevanje.
Odstranite visokotla¢no gibko cev z naprave.
Visokotlaéno gibko cev shranite v napravo.
Elektri¢ni prikljuéni kabel z elektri¢nim vti¢em shra-
nite na napravi.
Pred daljSim skladiS¢enjem upostevajte dodatna navo-
dila, glejte Nega in vzdrZzevanje.

N =
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Zascita pred zmrzovanjem

POZOR

Nevarnost poskodovanja!

Poskodbe na napravi in priboru zaradi zmrzovanja vo-
de.

Po vsaki uporabi napravo in pribor popolnoma izprazni-
te.

Napravo in pribor zascitite pred temperaturami, ki so
niZje ali enake 0 °C (32 °F).

1. Napravo loite od sistema za oskrbo z vodo.

2. Odstranite visokotla¢no gibko cev z naprave.

3. Vklopite napravo (“I/ON”).

4. Pocakajte najve¢ 1 minuto, da iz visokotlaénega pri-
klju¢ka ve¢ ne izstopa voda.

Izklopite napravo, (“0O/OFF”).

Napravo in pribor shranite v prostoru, kjer ni zmrzali.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Smrtna nevarnost!
Smrtne poskodbe zaradi elektricnega udara ob dotiku
delov pod napetostjo.
Ne dotikajte se delov pod napetostjo.
Izklopite napravo.
Izvlecite elektricni vti¢ iz omreZne vticnice.
Naprava ne potrebuje vzdrZzevanja; to pomeni , da vam
ni treba izvajati rednih vzdrzevalnih del.

oo

Ciséenje sita v prikljuéku za vodo

POZOR
Nevarnost poskodovanja!
Poskodbe sita zaradi nepravilnega ciscenja.
Sito CEistite le pod tekoco vodo proti smeri pretoka.
Ne uporabljajte konicastih ali trdih predmetov, kot so
na primer igle ali Zi¢ne krtace.
POZOR
Nevarnost poskodovanja!
Poskodbe naprave in pribora pri obratovanju brez sita
ali s poskodovanim sitom.
Preglejte sito glede poskodb, preden ga vstavite v pri-
kljucek za vodo. Poskodovano sito takoj zamenjajte.
Naprave ne uporabljajte brez sita.
Po potrebi odistite sito v prikljucku za vodo.
1. Sklopko odvijte s priklju¢ka za vodo.
2. lzvlecite sito.

Slika M
3. Ocistite sito pod teko¢o vodo.
4. Vstavite sito v prikljuéek za vodo.

Ciscenje filtra za Cistilo

Pred dalj$im skladis¢enjem o¢istite filter za Cistilo.
1. Snemite filter s sesalne gibke cevi za Eistilo.
2. QOcistite filter pod teko¢o vodo.

Slika N

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, sto-
pite v stik s pooblas¢eno servisno sluzbo.

A NEVARNOST

Smrtna nevarnost!

Smrtne poskodbe zaradi elektricnega udara ob dotiku
delov pod napetostjo.

Ne dotikajte se delov pod napetostjo.

Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic iz omreZne vtiCnice.
Naprava ne deluje
1. Pritisnite rocico na visokotla¢ni pistoli.

Naprava se vklopi.

2. Preverite, ali napetost vira elektricnega toka ustreza
napetosti, ki je navedena na tipski plos¢ici.

3. Preglejte elektricni priklju¢ni kabel glede poSkodo-
vanja.

Naprava ne vzpostavi tlaka

Dovod vode ni zadosten.

1. Povsem odprite vodovodno pipo.

2. Preverite, ali je dotok vode zadosten.

3. Zagotovite, da najvedja viSina sesanja ni prekorace-
na.

Sito v priklju¢ku za vodo je umazano.

1. Otistite sito, glejte Ciséenje sita v priklju¢ku za vo-
do.

V napravi je zrak.

1. Odzracite napravo:

a Vklopite napravo brez priklju¢ene visokotlaéne
gibke cevi in po¢akajte najve¢ 2 minuti, da iz vi-
sokotlaénega priklju¢ka zacne izstopati voda
brez mehurékov.

b Izklopite napravo.

¢ Prikljugite visokotlaéno gibko cev.

d Pri sesalnem obratovanju upostevajte najvecjo
viSino sesanja, glejte Tehnicni podatki.

Mocno nihanje tlaka
1. Ogistite visokotlacno Sobo:
a ziglo odstranite umazanijo iz izvrtine Sobe.
b Od spredaj izperite visokotlaéno Sobo z vodo.
2. Preverite koli¢ino dovajanja vode.
Naprava je netesna
1. Majhni netesnosti naprave se tehni¢no ni mogoce
izogniti. V primeru vecje netesnosti stopite v stik s
servisno sluzbo.
Ni vsesavanja Cistilnega sredstva
1. Uporabite brizgalno cev Vario Power in jo zasukajte
v smeri proti *SOFT* do omejevalnika.
Ciggenije filtra za ¢istilo, glejte Cis&enje filtra za &is-
tilo.
Preglejte, ali je sesalna gibka cev za ¢istilo prepog-
njena.

N

[

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
blizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (¢e so na voljo) so na
voljo na servisnem obmodju na lokalni spletni strani
podjetja Kércher v razdelku "Prenosi".

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakr§no
dajemo na trziS€e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Visokotlaéni Eistilnik

Tip: K5, K 5 Classic, K6
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Zadevne EU-direktive
2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2011/65/EU

2014/30/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Veljaven postopek ocene skladnosti
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

K 5, K6

Izmerjeno: 88

Zajaméeno: 91

K 5 Classic

Izmerjeno: 89

Zajaméeno: 92

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-

1% @gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 1. 10. 2023

Tehniéni podatki

Elektriéni prikljuéek

Napetost \% 220-240
Stevilo faz ~ 1
Frekvenca Hz 50-60
Najvecja dovoljena omrezna im- Q 0,34 +
pedanca j0,21
Priklju¢éna mo¢ kW 2,2
Stopnja zascite IPX5
Razred zascite = 1]
Omrezna varovalka (po¢asna) A 10
Prikljuéek za vodo

Tlak na dotoku (maks.) MPa 1,2
Temperatura na dotoku (maks.) °C 40
Koli¢ina dotoka (min.) I/min 10
Visina sesanja (maks.) m 0,5
Podatki o zmogljivosti naprave

Obratovalni tlak MPa 12,0
Maks. dovoljeni tlak MPa 16
Crpalna koli¢ina, voda I/min 6,7

Maks. €rpalna koli¢ina I/min 8,5
Crpalna koli¢ina, Cistilo I/min 0,3
Sila vzvratnega sunka visokotlac- N 17
ne pistole

Mere in mase

Tipi€na delovna masa kg 7,5
Dolzina mm 302
Sirina mm 346
Visina mm 849

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN
60335-2-79

Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s2 2,1
Negotovost K m/s2 0,7
Raven tlaka hrupa Lpa dB(A) 75
Negotovost Ka dB(A) 3

Raven mo¢i hrupa Ly + negoto- dB(A) 91
vost Kya

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.
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Date tehnice 135

Indicatii privind siguranta
inainte de prima utilizare a dispozitivului,

A || cititi acest capitol referitor la siguranta,

cat si instructiunile originale. Respectati
aceste instructiuni. Pastrati instructiunile originale pen-
tru viitoarele utilizari sau pentru viitorul posesor.

o In afara de indicatiile din instructiunile de utilizare,
este necesar sa fie luate in considerare si prevede-
rile generale privind protectia muncii si prevenirea
accidentelor de munca, emise de organele legislati-
ve.

e Placutele de avertizare si placutele informative
montate pe dispozitiv furnizeaza indicatiiimportante
pentru functionarea in conditii de siguranta.

Trepte de pericol

A PERICOL

e Indicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la
vatamari corporale grave sau moarte.
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AN AVERTIZARE

e [ndicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la vatamadri corporale grave sau
moarte.

AN PRECAUTIE

e Indicd o posibild situatie periculoasd, care ar putea
duce la vatamari corporale ugoare.

ATENTIE

e [ndicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la pagube materiale.

Functionare

A PERICOL e se interzice functionarea in zone
cu pericol de explozie. e Nu aspirati niciodata solventi,
lichide care contin solventi sau acizi nediluati. Printre
acestea se numaré, de ex. benzina, diluantul de vopsea
sau combustibilul lichid de incélzire. Substanta pulveri-
zatd este extrem de inflamabild, exploziva si toxica.

e Anvelopele deteriorate ale vehiculelor / supapele an-
velopelor pot pune viata in pericol. Anvelopele vehicu-
lelor / supapele anvelopelor pot fi deteriorate de jetul de
inalta presiune si pot plesni. Primul indiciu in acest sens
este decolorarea anvelopei. La curatarea anvelopelor /
supapelor anvelopelor aplicati jetul de la o distanta ce
cel putin 30 cm.

AN AVERTIZARE « Nu utilizati aparatul in cazul
in care se afld in preajma persoane fara imbrdcdminte
de protectie adecvata. e Nu indreptati jetul de inalta
presiune spre dvs., de ex. pentru a va curata imbréaca-
mintea sau incéltdmintea. e Nu indreptati jetul de inalta
presiune spre alte persoane, animale, echipamente
electrice aflate in functiune sau spre aparatul de curétat.
e Nu curétati cu jet obiecte care contin substante peri-
culoase (de ex. azbest). e Inainte de fiecare utilizare,
verificati starea corespunzatoare si siguranta in functio-
nare a aparatului si accesoriilor, ca spre ex. furtunul de
inalta presiune, pistolul de inalta presiune si dispozitive-
le de siguranta. Nu utilizati aparatul dacé este deterio-
rat. Inlocuiti de indatad componentele deteriorate.

e Utilizati doar furtunuri de inalta presiune, armaturi si
mufe recomandate de producétor. e Pericol de opaérire.
Dupa utilizare, la separarea furtunului de alimentare sau
de inalta presiune, din racorduri se poate scurge apa
fierbinte.

AN PRECAU TIE e Utilizati aparatul de fiecare
daté cu separator de sistem pentru reteaua de apa po-
tabila, conform prevederilor aplicabile. Asigurati-va ca
racordul instalatiei dvs. de apd la care veti conecta apa-
ratul de curatat cu inaltd presiune este dotat cu separa-
tor de sistem conform EN 12729 tip BA. e Apa care a
curs printr-un separator de sistem nu mai este potabila.
o Nu Iasati niciodata aparatul nesupravegheat cét timp
este in functiune. e Jetul de apa care iese prin duza de
inalté presiune exercita o forta de recul asupra pistolului
de inalta presiune. Asigurati-va o pozitie stabila si tineti
bine pistolul de inalta presiune si lancea. e Accidente
sau deteriordri cauzate de rasturnarea aparatului. Inain-
te de orice activitate cu aparatul sau la acesta, trebuie
sd ii asigurati stabilitatea.

ATEN TIE o Nu utilizati aparatul la temperaturi sub
0°C.

Echipament individual de protectie

AN PRECAU TIE o Purtafi imbrécaminte si oche-

lari de protectie adecvate, pentru a va proteja impotriva

stropilor de apa sau murdariei. ® Pe durata utilizérii apa-
ratelor de curétat cu inaltd presiune, pot fi generati ae-
rosoli. Inhalarea aerosolilor poate fi ddunéatoare pentru
sénatate. In functie de aplicatie, utilizarea duzelor ecra-
nate complet (de ex. aparat de curétare a suprafetelor)
poate reduce considerabil emisia de aerosoli din apa. In
functie de mediul de curétat, purtati o mascé de protec-
tie respiratorie din clasa FFP 2 sau similard, pentru a va
proteja impotriva aerosolilor atunci cadnd nu este posibi-
Ia utilizarea unei duze ecranate complet.

Pericol de electrocutare

A PERI CcoL. Conectati aparatele din clasa | de
protectie doar la surse de curent cu impamantare regu-
lamentara. e Conectati aparatul doar la curent alterna-
tiv. Tensiunea indicata pe placuta cu caracteristici
trebuie s& coincida cu tensiunea sursei de curent. e Uti-
lizati aparatul doar impreund cu un intrerupdtor de pro-
tectie impotriva curentului vagabond (maximum

30 mA). e Nu apucati niciodaté fisa de retea si priza cu
mainile ude. e Stecarul de alimentare si mufa cablului
prelungitor trebuie sé fie etanse la apé si sé nu fie pla-
sate in apa. Mufa nu trebuie s stea pe sol. Utilizati tam-
bururi de cablu care asigurd mentinerea prizelor la cel
putin 60 mm deasupra solului. ® Toate componentele
conducdtoare de curent din zona de lucru trebuie s& fie
protejate impotriva jetului de apa.

N AVERTIZARE . Conectati aparatul doar la
un racord electric realizat in conformitate cu

IEC 60364-1 de un electrician autorizat. e Inainte de fi-
ecare utilizare a aparatului, asigurati-va ca nu este de-
teriorat cablul de alimentare cu stecherul de retea. In
cazul in care cablul de alimentare este deteriorat, trebu-
ie inlocuit imediat de cétre producator, serviciul de asis-
tentd clienti autorizat sau un electrician autorizat, pentru
a se evita orice pericol. e Nu stricati si nu deteriorati ca-
blul de alimentare si cablul prelungitor prin trecere peste
acestea, strivire, tragere sau altele asemenea. Protejati
cablul de alimentare impotriva caldurii, uleiului si muchi-
ilor ascutite. e Cablurile prelungitoare nepotrivite sunt
periculoase. Pentru utilizarea in exterior, se vor folosi
numai cabluri prelungitoare permise $i marcate cores-
punzator, cu sectiune suficienta: 1-10 m:1,5 mm2,
10-30 m:2,5 mm

AN PRECAU TIE o Desfasurati de fiecare daté
intregul cablu prelungitor de pe tambur.  In cazul unor
pauze de utilizare mai lungi, precum si dupa utilizare,
opriti aparatul de la comutatorul principal / comutatorul
aparatului si scoateti stecdrul de retea.

Functionare cu solutie de curatat

AN\ AVERTIZARE . utilizarea incorects a soluti-
ilor de curatat poate provoca leziuni grave sau intoxica-
tii.

AN PRECAU TIE o Nu l&sati solutiile de curatat la
indemana copiilor. e Utilizati doar solutii de curétat fur-
nizate sau recomandate de producdtor. Utilizarea altor
solutii de curétat sau produse chimice poate afecta si-

guranta aparatului.

ingrijirea si intretinerea

AN AVERTIZARE . Scoateti stecérul inainte de
a efectua orice operatiune de ingrijire sau de intretinere.
&N PRECAU TIE o Dispuneti realizarea lucrarilor
de reparatii si a lucrarilor la componentele electrice doar
de cétre personalul autorizat de service.
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ATEN TIE o Nu utilizati acetona, acizi nediluati sau
diluanti, deoarece pot deteriora materialele folosite la
fabricarea aparatului.

Transport

AN PRECAUTIE

e Pericol de accidente si raniri. Respectati greutatea
aparatului in caz de transport si depozitare, vezi capi-
tolul Date tehnice din Instructiunile de functionare.

Instructiuni de siguranta generale

A PERI COL e« Pericol de asfixiere. Nu tineti foliile

de ambalaj la indeména copiilor.

AN AVERTIZARE . Folositi aparatul doar con-
form destinatiei. Luati in considerare conditiile locale si
aveti grija in timpul lucrului cu aparatul la terte persoa-
ne, in special la copii. e Persoanele cu capacitati psihi-
ce, senzoriale sau mentale limitate sau care nu dispun
de experienta sau cunostintele necesare pot folosi apa-
ratul doar daca sunt supravegheate corespunzator, da-
cd sunt instruite de o persoand responsabila de
siguranta lor cu privire la utilizarea in siguranta a apara-
tului si inteleg pericolele care rezulta din aceasta. e Es-
te interzisa utilizarea aparatului de cétre copii. ¢ Nu
lasati copiii nesupravegheati, pentru a va asigura c¢a nu
se joacd cu aparatul.

AN PRECAU TIE e Dispozitivele de siguranta au

drept scop protectia dvs. Nu modificati si nu ignorati ni-
ciodata dispozitivele de siguranta.

Dispozitivele de siguranta
N AVERTIZARE
Pericol de ranire!
Leziuni grave cauzate de lipsa, modificarea sau inefici-
enta dispozitivelor de siguranta.
Ocolirea, indepértarea sau scoaterea din functiune a
dispozitivelor de siguranta este interzisa. Scopul dispo-
zitivelore de sigurantéa este protejarea utilizatorului.

Comutator aparat

Comutatorul aparatului impiedica functionarea acciden-
tala a aparatului.

Sistem de blocare pistol de inalta presiune
Dispozitivul de blocare blocheaza maneta pistolului de
nalta presiune si impiedica pornirea accidentala a apa-
ratului.

Functia Oprire automata
Cand maneta pistolului de Tnalta presiune este eliberat,
comutatorul de presiune opreste pompa, iar jetul de
nalta presiune se opreste. Daca maneta este trasa,
pompa porneste din nou.

Intrerupitor de protectie a motorului
Daca consumul de curent este prea mare, intrerupato-
rul de protectie a motorului opreste aparatul.

Simbolurile de pe aparat

ITH Nu indreptati jetul de inalta presiune spre
Nrwal persoane, animale, echipamente electrice
i | aflate Tn functiune sau spre aparat.
Protejati aparatul de inghet.
Aparatul nu trebuie conectat direct la retea-
ua publica de apa potabila.

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul de curatat cu nalta presiune este destinat ex-
clusiv uzului casnic.

Aparatul de curatat cu inalta presiune este destinat pen-
tru curatarea masinilor, autovehiculelor, constructiilor,
utilajelor, fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit
etc. cu jet de apa cu inalta presiune.

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
Q.@ rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea
cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu acest
simbol.
cg) Lucrari de curatare care produc apa uzata uleioasa,
de ex. la spalarea motoarelor, spalarea caroseriei
pot fi efectuate numai in spalatorii cu separatoare de
ulei.
cg) Lucrari cu solutie de curatat pot fi efectuate numai
pe suprafete de lucru etanse la lichide, conectate la
sistemul de canalizare. Nu permiteti ca solutia de cura-
tat sa ajunga n ape sau sol.
cg) Extragerea de apa din apele publice nu este permi-
sa in unele tari.
Indicatii privind componentele (REACH)
Informatii actuale referitoare la materialele continute
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii @ aparatului.

Informatji despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate in timpul transpor-
tului.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

(@ Lance cu duza rotativa pentru indepartarea murda-
riei dure

@ Lance Vario Power pentru cele mai frecvente sar-
cini de curatare.
Presiunea de lucru poate fi crescuta continuu de la
SOFT (Moale) pana la HARD (Dur). Pentru regla-
rea presiunii de lucru eliberati parghia pistolului de
pulverizat manual si rotiti lancea n pozitia dorita.
Daca lancea este rotitd pana la capat in directia
SOFT (Moale), este posibild dozarea substantei de
curatare.

(3 Pistol de inalta presiune
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(® Buton de eliberare

@ Blocajul pistolului de nalta presiune
@ Pérghia pistolului de nalta presiune
(@) Tntrerupator principal ,0/OFF” / ,l/ON”

Suportul de lanci
(® Maner de transport

Suportul furtunului de inalta presiune/conductei de
racord la retea

@ Suportul pistolului de Tnalta presiune

(i2) Roata
({3 Placuta de tip

Clema pentru racordarea/deconectarea furtunului
de fnalta presiune

@ Furtunul de inalta presiune

*Furtun de gradina (intarit cu tesaturi, diametru mi-
nim de 1/2 toli (13 mm), lungime minima de 7,5 m,
cu cuplaj rapid disponibil ih comert)

@ Cuplajul pentru racordul de apa

**Furtun de aspiratie KARCHER pentru alimentare
cu apa din recipiente deschise

Racord de apa cu filtru incorporat
Conducta de racordare la retea cu fisa de retea

@% Suruburi

@ Furtunul de aspirare a substantei de curatare

* necesar suplimentar
** disponibil optional

Pentru imagini, consultati pagina de grafice.
Tnainte de punerea in functiune, montati pe aparat pie-
sele fixate lejer.

Pregatiti suruburile livrate si surubelnita corespunzatoa-
re.

Montarea manerului de transport
1. Montarea manerului de transport:
a Montati manerul de transport pe aparat.
b Fixati manerul de transport cu 4 suruburi.
Figura B

Montarea suportului pistolului de inalta
presiune
1. Montarea suportului pistolului de Tnalta presiune:

a Glisati suportul pistolului de Tnalta presiune n su-
portul de pe aparat.

b Tineti suportul pistolului de inalta presiune n po-
zitia finala si fixati-l cu un surub.

Figura C

Montarea suportului de lance
1. Montarea suportului de lance:
a Glisati suportul de lance in suportul de pe aparat.
b Tineti suportul de lance in pozitia finala si fixati-I
cu un surub.
FiguraD

Montarea suportului furtunului de inalta
presiune/conductei de racord la retea
1. Montarea suportului furtunului de inalta presiune/
conductei de racord la retea:

a Glisati suportul furtunului de Tnalta presiune/con-
ductei de racord de retea in suportul de la méane-
rul de transport.

b Tineti suportul furtunului de Tnalta presiune/con-
ductei de racord la retea n pozitia finala si fixati
cu un surub.

Figura E

Montarea cuplajului pentru conectarea la
sursa de apa
1. Tnsurubati cuplajul pentru conectarea la sursa de
apa la conectarea la sursa de apa a aparatului.
Figura F

Punerea in functiune

Indicatie

Asigurati-va de faptul ca la punctul de racordare impe-
danta maxima admisa nu este depdsita, vezi capitolul
Date tehnice.

In caz de neclaritati cu privire la impedanta de refea de
la punctul de racord, luati legatura cu furnizorul de ener-
gie electrica.

1. Plasati aparatul pe o suprafata orizontala si plana.

ATENTIE

Pericol de deteriorare in timpul functionarii cu un

furtun de inalta presiune spiralat

Daune la furtunul de inalta presiune.

Desféasurati complet furtunul de inalté presiune si intin-

deti-I fard noduri, bucle sau rdsuciri inainte de a utiliza

aparatul.

2. Desfasurati complet furtunul de inalta presiune si
pozati-l fara noduri, bucle si rasuciri.

3. Racordati furtunul de nalta presiune de aparat.
a Trageti in sus clema de la cuplaj.
b Introduceti furtunul de Tnalta presiune in cuplaj.
¢ Apasati in jos clema de la cuplaj.

Figura G

4. Introduceti furtunul de nalta presiune in pistolul de
nalta presiune, pana auziti zgomotul de fixare.
Figura H

Indicatie

Acordati atentie alinierii corecte a niplului.

5. Verificati daca racordurile sunt sigure, tragand de
furtunul de tnalta presiune.

6. Introduceti stecherul intr-o priza.

Alimentarea cu apa
Pentru valorile de racordare consultati Date tehnice sau
placuta de tip.
Acordati atentie regulamentului comunicat de furnzorul
de apa.
ATENTIE
Pericol de deteriorare!
Utilizarea de apad murdara si de apa sédrata poate cauza
deteriorarea aparatului $i a accesoriilor.
Folositi doar apd curatd, utilizarea de apd sérata fiind in-
terzisa.
Indicatie
Kércher recomanda utilizarea unui filtru de apa Kéarcher
optional.
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Racordil la conducta de apa

ATENTIE
Pericol de deteriorare!
Utilizarea unui cuplaj furtun cu Aquastop la racordul de
apé al aparatului poate cauza deteriorarea pompei.
Utilizarea unui cuplaj furtun cu Aquastop la racordul de
apa al aparatului este interzisa.
Folositi cuplajul furtun cu Aquastop exclusiv la robinetul
de apa.
1. Montati furtunul de gradina la cuplajul pentru racor-
dul de apa.
Figural
2. Racordati furtunul de gradina la conducta de apa.
3. Deschideti complet robinetul de apa.

Aspirarea apei din recipientele deschise

Acest aparat de curatare de Tnalta presiune este dotat

cu furtunul de aspirare KARCHER poate fi utilizat pen-

tru aspirarea apei de suprafata, de ex. din recipiente

apa de ploaie sau iazuri (pentru indltimea maxima de

aspirare, vezi capitolul Date tehnice).

1. Desurubati cuplajul de la racordul de apa.

2. Umpleti furtunul de aspirare cu apa.

3. Tnsurubati furtunul de aspirare pe racordul de apa al
aparatului si pe o sursa de apa (de ex. recipient de
apa de ploaie).

Dezaerarea aparatului

Porniti aparatul ,|/ON”.

Deblocati maneta pistolului de Tnalta presiune.

Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.

Aparatul porneste.

4. Lasati aparatul sa functioneze maxim 2 minute, pa-
na cand apa din pistolul de Tnalta presiune nu mai
contine bule de aer.

5. Eliberati maneta pistolului de Tnalta presiune.

6. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.

ATENTIE

Pericol de deteriorare a pompei in caz de functiona-
re la uscat!

Daune pompa

Opriti aparatul, dacad acesta nu genereazé presiune
timp de 2 minute.

Actionati conform indicatiilor mentionate in Remedie-
rea defectiunilor.

wn =

Utilizarea cu presiune ridicata

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

In cazul suprafetelor vopsite sau sensibile riscul de de-
teriorare survine daca distanta de jet este prea mica sau
in cazul utilizarii unei lance necorespunzéatoare.

In cazul curstarii suprafetelor vopsite pastrati o distanta
jet miniméa de 30 cm péand la suprafata in cauza.
Curétarea cu duza rotativa a anvelopelor de masina, a
suprafetelor vopsite sau sensibile, cum sunt suprafetele
din lemn, ar fi lemnul, este interzisa.

1. Introduceti o lance in pistolul de Tnalta presiune si fi-
xati-o prin rotire la 90°.

Figura J

Porniti aparatul (,I//ON”).

Deblocati parghia pistolului de inalta presiune.
Apasati parghia pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

Rl i

Utilizarea cu substanta de curatare

A PERICOL
Pericol de ranire din cauza solutiei de curatat
Utilizarea necorespunzétoare a substantelor de curéta-
re poate cauza deteriorarea grava a stdrii de sdnatate.
In cazul utiliz&rii substantelor de curétare acordati aten-
tie si fisei de date de siguranta furnizaté de producétor.
Purtati echipamentul personal de protectie indicat.
Indicatie
Substantele de curdtare KARCHER garanteaza curéta-
rea eficientd. Va rugdm contactati-ne sau solicitati cata-
logul nostru si fisele informative ale substantelor de
curétare.
Indicatie
Ad&ugarea substantelor de curétare este posibila doar
la joasa presiune
1. Trageti furtunul de aspirare pentru substantele de
curatare afara din carcasa, cu lungimea dorita.
Figura K
2. Agatati furtunul de aspirare pentru substanta de cu-
ratare intr-un recipient cu substanta de curatare.
3. Utilizati lancea Vario Power.
4. Rotiti lancea in pozitia ,SOFT” (Moale) pana la opri-
tor.
Tn timpul utiliz&rii, substanta de curétare este ad&u-
gata la jetul de apa.
Metoda de curatare recomandata

1. Pulverizati cu moderatie solutie de curatat pe supra-
fata uscata si lasati sa actioneze (nu sa se usuce).
2. Clatiti murdaria dizolvata cu jetul de apa de inalta
presiune.
Dupa functionarea cu solutie de curatat

1. Spalati aparatul aprox. 30 de secunde cu apa cura-
ta.

Intreruperea utilizarii

1. Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Daca maneta este eliberata, aparatul se opreste. Se
mentine presiunea nalta din sistem.

2. Blocati maneta pistolului de nalta presiune.
Figura L

3. Tn cazul pauzelor de lucru care depédsesc 5 minute,
opriti aparatul ,0/OFF”.

Finalizarea utilizarii

AN PRECAUTIE

Risc de ranire din cauza scaparii apei sub inalta pre-
siune!

Raniri

Dacé sistemul nu este presurizat, decuplati furtunul de
inalta presiune doar la pistolul de inalta presiune sau
doar la aparat.

1. Eliberati manerul pistolului de Tnalta presiune.

2. Tnchideti robinetul de apa.

3. Apasati manerul pistolului de Tnalta presiune timp de
30 de secunde.

Presiunea ramasa in sistem este eliminata.
Eliberati manerul pistolului de inalta presiune.
Blocati manerul pistolului de Tnalta presiune.

Opriti aparatul ,0/OFF”.

Decuplati aparatul de la alimentarea cu apa.
Scoateti fisa de retea din priza.

© N oA
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Transportarea

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si deteriorare din cauza gre-
utatii aparatului!

Accidentari si deteriorare.

Pe durata transportarii si depozitérii aparatului acordati
atentie si greutatii aparatului.

Tragerea aparatului
1. Trageti aparatul de manerul pentru transport.

Transportarea aparatului in vehicul
1. Asigurati aparatul impotriva alunecarii si bascularii.

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si deteriorare din cauza gre-
utatii aparatului!

Accidentari si deteriorare.

Pe durata transportarii si depozitérii aparatului acordati
atentie si greutdtii aparatului.

Depozitarea aparatului
1. Asezati aparatul pe o suprafata plana si neteda.
2. Apasati butonul de eliberare si decuplati furtunul de
nalta presiune de la pistolul de inalta presiune.
Demontati lancea de pe pistolul de Tnalta presiune.
Depozitati lancea si pistolul de Tnalta presiune in su-
porturile corespunzatoare.
Decuplati furtunul de inalta presiune de la aparat.
Depozitati furtunul de inalta presiune pe aparat.
Depozitati la aparat conducta de racordare la retea
dotata cu fisa de retea.
inainte de o depozitare mai indelungata, respectati indi-
catiile suplimentare, vezi Ingrijirea si intretinerea.

bl

Noo

Protectia impotriva inghetului

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

fnghetarea apei poate cauza deteriorarea aparatului si
a accesoriilor.

Goliti complet aparatul si accesoriile dupé fiecare utili-
zare.

Preveniti expunerea aparatului si accesoriilor la tempe-
raturi mai mici sau egale cu 0 °C (32°F).

1. Decuplati aparatul de la alimentarea cu apa.

2. Decuplati furtunul de Tnalta presiune de la aparat.
3. Porniti aparatul (,I/ON”).

4. Asteptati maxim 1 minut pana la disparitia scurgerii
de apa la racordul de inalta presiune.

Opriti aparatul (,0/0FF”).

Depozitati aparatul si accesoriile intr-un spatiu pro-
tejat impotriva inghetului.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Pericol de moarte!
In cazul contactului cu piesele sub tensiune survine pe-
ricolul de moarte prin electrocutare.
Atingerea pieselor sub tensiune este interzisa.
Opriti aparatul.
Scoateti fisa de retea din priza de retea.
Aparatul nu necesita intretinere, adica: Efectuarea in
mod regulat a lucrarilor de intretinere nu este necesara.

oo

Curatarea filtrului de la racordul de apa

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

Curétarea necorespunzétoare poate cauza deteriora-
rea filtrului.

Curatati filtrul doar sub jet de apa curgétoare, in sens
contrar directiei de curgere.

Folosirea obiectelor ascutite sau dure, cum sunt acele
sau periile de sarma este interzisa.

ATENTIE
Pericol de deteriorare!
In cazul utilizarii aparatului fara filtru sau cu filtru deteri-
orat constituie pericol de deteriorare a aparatului si a ac-
cesoriilor.
Inainte de montarea filtrului in racordul de apa verificati
dacé filtrul prezintd semne de deteriorare. Inlocuiti ime-
diat filtrul deteriorat.
Utilizarea aparatului fara filtru este interzisa.
Daca este cazul, curatati filtrul din racordul de apa.
1. Desurubati cuplajul de la racordul de apa.
2. Scoateti filtrul.
Figura M
3. Curatati filtrul sub jet de apa.
4. Montati filtrul in racordul de apa.

Curatati filtrul pentru detergent
Curatati filtrul pentru detergent Tnainte de o depozitare
mai indelungata.

1. Scoateti filtrul de la furtunul de aspirare a agentilor
de curatare.

2. Curatati filtrul sub jet de apa curenta.
Figura N

Remedierea defectiunilor

De obicei, defectiunile survin din cauze simple, care pot
fi remediate usor cu folosirea urmatoarei prezentari ge-
nerale. In cazul in care aveti dubii sau in cazul survenirii
de defectiuni nespecificate va rugdm contactati o unita-
te de service autorizata.

A PERICOL

Pericol de moarte!

In cazul contactului cu piesele sub tensiune survine pe-

ricolul de moarte prin electrocutare.

Atingerea pieselor sub tensiune este interzisa.

Opriti aparatul.

Scoateti fisa de retea din priza de retea.

Aparatul nu functioneaza

1. Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

2. Verificati daca tensiunea indicata pe placuta cu ca-
racteristici coincide cu tensiunea sursei de curent.

3. \Verificati cablul de alimentare cu privire la deteriora-
re.

Aparatul nu genereaza presiune

Alimentarea cu apa este prea redusa.

1. Deschideti complet robinetul de apa.

2. Verificati alimentarea cu apa si asigurati-va de faptul
ca debitul de pompare este corespunzator.

3. Asigurati-va de faptul ca inaltimea de aspirare maxi-
ma nu este depasita.

Sita racordului la sursa de apa este murdara.

1. Curétati filtrul, vezi capitolul Curétarea filtrului de la
racordul de apa.

n aparat exista aer.

1. Aerisiti aparatul:
a Porniti aparatul si lasati-l sa functioneze timp de

maxim 2 minute fara furtunul de nalta presiune
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racordat si asteptati pAna cand apa scursa la ra-
cordul de nalta presiune nu contine bule de aer.

b Opriti aparatul.

¢ Conectatj furtunul de Tnalta presiune.

d Daca aparatul functioneaza in regimul de aspira-
re, acordati atentie Tnaltimii de aspirare maxime,
vezi capitolul Date tehnice.

Variatii de presiune puternice
1. Curatarea duzei de inalta presiune:

a Indepéartati murdaria din gaura duzei cu un ac.

b Spalati cu apa partea frontala a duzei de inalta
presiune.

2. \Verificati cantitatea de apa alimentata.

Aparatul nu este etans

1. O usoara neetanseitate a aparatului este necesara
din punct de vedere tehnic. in caz de neetanseitate
serioasa, contactati serviciul de asistenta clienti au-
torizat.

Agentul de curatare nu este aspirat

1. Utilizati lancea Vario Power si rotiti-o in directia

,SOFT” pana la capat.

Curatati filtrul pentru detergent, vezi Curatati filtrul

pentru detergent.

Verificati furtunul de aspirare pentru solutia de cura-

tat daca prezinta urme de rupere.

N

w

in fiecare tar& sunt valabile conditiile de garantie acor-
date de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni survenite la aparat in perioada de
garantie vor fi remediate gratuit, in limita in care sunt
defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumpara-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate
de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt
disponibile) va rugdm accesati meniul ,Descarcari” din
optiunea Service al paginii web al reprezentantei Kar-
cher din tara dvs.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectudrii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie isi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatat cu inalta presiune

Tip: K 5, K 5 Classic, K6

Directive UE relevante

2000/14/UE

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizate aplicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedura aplicata de evaluare a conformitatii
2000/14/UE: Anexa V

Nivel de putere acustica dB(A)

K 5, K6

Masurat: 88

Garantat: 91

K 5 Classic

Masurat: 89

Garantat: 92

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.

7 W s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Tns&rcinat cu elaborarea documentatjei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2023/10/01

Date tehnice

Conexiune electrica

Tensiune \% 220-240
Faza ~ 1
Frecventa Hz 50-60
Impedanta de retea maxima admi- Q 0,34 +
sa j0,21
Putere de conectare kW 2,2
Grad de protectie IPX5
Clasa de protectie =] Il
Siguranta pentru retea (tempori- A 10
zata)

Conectare la sursa de apa

Presiune de alimentare (max.) MPa 1,2
Temperatura de alimentare (max.) °C 40
Cantitate alimentata (min.) I/min 10
Inaltime de aspirare (max.) m 0,5
Date privind puterea aparatului

Presiune de lucru MPa 12,0
Presiune maxima admisa MPa 16
Debit de pompare, apa I/min 6,7
Debit de pompare maxim 1/min 8,5
Debit de pompare, solutie de cura- I/min 0,3
tat

Forta de recul a pistolului de inalta N 17
presiune

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul functiona- kg 7,5

rii

Lungime mm 302
Latime mm 346
Tnaltime mm 849
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Valori calculate conform EN 60335-2-79

Valoarea vibratiilor mana-brat m/s® 21
Incertitudine K ms?2 07
Nivel de zgomot L,z dB(A) 75
Incertitudine Kpa dB(A) 3

Nivel de putere acustica Ly + In- dB(A) 91
certitudine Kyya

Sub rezerva modificarilor tehnice.

Sigurnosni napuci.. ... 136

Sigurnosni uredaji.. 137
Simboli na uredaju. 137
Namjenska uporaba . 137
Zastita okolisa 137
Pribor i zamjenski dijelovi 138
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Pustanje u pogon 138
Rad..... 139
Transport .. 140
Skladistenje .. 140
Njega i odrzavanje 140
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Prije prve uporabe uredaja procitajte ovo

A || poglavlje o sigurnosti i ove originalne

upute za rad. Postupajte u skladu s nji-
ma. Cuvaijte originalne upute za rad za kasniju uporabu

ili za sljede¢eg vlasnika.

e Osim naputaka u uputama za rad, morate uzeti u
obzir i opce propise o sigurnosti i sprie€avanju nez-
goda koje je donio zakonodavac.

e Natpisi s upozorenjima i napomenama daju vazne
naputke za siguran rad.

Sigurnosne razine

/A OPASNOST
e Uputa na neposredno prijete¢u opasnosti koja bi mo-
gla dovesti do teske ozljede ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do teke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do lak$ih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do oStecenja imovine.

Pogon

A OPASNOST . Zabranjen je rad u podruéjima
ugroZenim eksplozijom. e Nikad ne usisavajte otapala,
tekucine koje sadrze otapala ili nerazrijedene kiseline. U
to se ubrajaju npr. benzin, razrjedivac boje ili loZivo ulje.
Rasprsena magla je visoko zapaljiva, eksplozivna i

otrovna. e OStec¢ene automobilske gume / ventili guma
su opasni po zivot. Automobilske gume / ventili guma
mogu se ostetiti visokotlacnim mlazom i puknuti. Prvi
znak za to je promjena boje gume. Pri ¢iS¢enju automo-
bilskih guma / ventila guma odrZavajte udaljenost mlaza
od najmanje 30 cm.

AN UPOZORENJE « Ne upotrebljavajte uredaj,
ako se u njegovom dometu nalaze osobe bez odgova-
rajuce zastitne odjece. e Ne usmjeravajte visokotlacni
mlaz prema sebi, npr. Kako biste ocistili odjecu ili obu-
¢u. e Ne usmjeravajte visokotlacni mlaz prema osoba-
ma, Zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj opremi ili prema
samom uredaju. ® Ne prskajte predmete koji sadrze tva-
ri opasne po zdravije (npr. azbest). e Prije svakog po-
gona provjerite propisno stanje i sigurnost za rad
uredaja i pribora, kao $to su npr. visokotlacno crijevo, vi-
sokotlacna ruéna prskalica i sigurnosni uredaji. Ne upo-
trebljavajte uredaj ako je oStecen. Bez odlaganja
zamijenite oStecene komponente. e Upotrebljavajte sa-
mo visokotlacna crijeva, armature i spojke koje preporu-
Euje proizvodac. e Opasnost od oparina. Pri odvajanju
dovodnog ili visokotlacnog crijeva nakon rada iz priklju-
Caka moZe curiti vru¢a voda.

N OPREZ o U skiadu s vazeéim propisima nikad
ne radite s uredajem priklju¢enim na vodovodnu mrezu
bez odvajaca. Provjerite je li priklju¢ak Vase kucne vo-
dovodne instalacije na kojoj radi visokotlacni Cistac,
opremljen odvajacem tipa BA prema EN 12729. e VVoda
koja protece kroz odvajac vise se ne smatra pitkom vo-
dom. e Uredaj tako dugo dok radi ne ostavijajte bez
nadzora. e Vodeni mlaz koji izlazi na visokotlacnoj mla-
znici stvara povratnu udarnu silu koja djeluje na visoko-
tlacnu prskalicu. Pobrinite se za siguran stav i ¢vrsto
drZite visokotlaénu rucnu prskalicu i cijev za prskanje.

e Nezgode ili oStec¢enja zbog pada uredaja. Prije svih
aktivnosti sa ili na uredaju morate osigurati stabilnost.

PAZNJA . Uredaj ne koristite na temperaturama ni-
Zim od 0 °C.

Osobna zastitna oprema

AN OPREZ « Nosite zastitnu odjecu i zastitne nao-
Cale, kako biste se zaétitili od povratnog prskanja vode
ili prijavstine. e Tijekom uporabe visokotlacnih Cistaca
mogu nastati aerosoli. Udisanje aerosola moze uzroko-
vati o§tecenja zdravija. Ovisno o primjeni, uporaba pot-
puno zaslonjenih mlaznica (npr. plosnati ¢istac) moze
znatno smanjiti emisiju vodenih aerosola. Nosite, ovi-
sno o okruZenju koje je potrebno Cistiti, prikladnu zastit-
nu masku klase FFP 2 ili slicno, kako biste se zastitili od
udisanja aerosola, ako primjena potpuno zaslonjene
mlaznice nije moguca.

Opasnost od strujnog udara
A OPASNOST e Prikijucite uredaje klase zasti-

te | na propisno uzemljene izvore struje. e Uredaj pri-
kljuCujte samo na izmjeni¢nu struju. Navedeni napon na
natpisnoj plogici mora odgovarati naponu izvora struje.
o Uredajem upravljajte samo preko zastitne nadstrujne
sklopke (maksimalno 30 mA). e Nikada ne dirajte struj-
ne utikace i uticnice vlaznim rukama. e Strujni utikac i
spojnica produznog voda moraju biti vodonepropusni i
ne smiju leZati u vodi. Spojnica ne smije leZati na podu.
Upotrebljavajte kabelske bubnjeve koji osiguravaju, da
se uticnice nalaze najmanje 60 mm iznad tla. e Svi dije-
lovi koji provode struju u podrucju rada moraju biti zasti-
¢eni od mlaza vode.
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AN UPOZORENJE . Priklju¢ite uredaj samo na
elektricni prikljuéak koji je izveo struéni elektricar u skla-
du s IEC 60364-1. e Prije svake uporabe uredaja pro-
vjerite nije li vod prikljucka na mrezu sa strujnim
utikaéem oStecen. Ako je vod prikljucka na mrezZu oSte-
¢en, proizvodac, ovlastena servisna sluzba ili struéni
elektricar mora ga bez odlaganja zamijeniti, kako bi se
sprijecila bilo kakva opasnost. e Nemojte ozlijediti ili
ostetiti vod prikljucka na mrezu ili produzni vod pregaZe-
njem, prignje¢enjem, istezanjem ili slicno. Zastitite pri-
kljuéni strujni kabel od vrucine, ulja i o$trih rubova.

o Neprikladni elektri¢ni produzni vodovi su opasni. Na
otvorenom upotrebljavajte samo elektricne produzne
vodove s dostatnim poprecnim presjekom voda koji su
za to odobreni te odgovarajuce oznaceni: 1 -

10 m: 1,5 mm?10 - 30 m: 2,5 mm?

N OPREZ « Produzni vod uvijek u potpunosti od-
motajte s kabelskog bubnja. e Kod duljih stanki u radu i
nakon uporabe iskljucite uredaj na glavnoj sklopci /
Sklopci uredaja i izvucite strujni utikac.

Rad sa sredstvom za pranje

AN UPOZORENJE . Pogresna primjena sred-
stava za pranje moze uzrokovati teSke ozljede ili otrova-
nja.

AN OPREZ. Cuvajte sredstva za pranje na mjesti-
ma koja su nedostupna djeci. ® Upotrebljavajte samo
sredstva za pranje koja je isporucuje ili preporucuje pro-
izvodaé. Primjena drugih sredstava za pranje ili kemika-
lija moZe lose utjecati na sigurnost uredaja.

Njega i odrzavanje
AN UPOZORENJE Prije svih radova njege i

odrzavanja izvucite strujni utikac.

AN OPREZ ¢ Radove popravka te radove na elek-
tri¢nim komponentama prepustite samo oviastenoj ser-
visnojl sluzbi.

PAZNJA « Ne upotrebljavajte aceton, nerazrijede-

ne kiseline niti otapala, jer oni nagrizaju materijale koji

su upotrijebljeni na uredaju.

Transport
AN OPREZ

e Opasnost od nezgoda i ozljeda. Pri transportu i skla-
distenju obratite pozornost na tezinu uredaja, vidi po-
glavije Tehnicki podaci u uputama za rad.

Op¢éi sigurnosni napuci

/A OPASNOST. Opasnost od guSenja. Drzite

ambalaznu foliju dalje od djece.

AN UPOZORENJE . Uredaj upotrebljavajte sa-
mo u skladu s njegovom namjenom. Uzmite u obzir lo-
kalne okolnosti i pri radu s uredajem obratite pozornost
na druge osobe, osobito na djecu. e Osobe s ogranice-
nim fizi¢kim, osjetilnim ili mentalnim sposobnostima ili
nedostatkom iskustva i znanja smiju koristiti uredaj sa-
mo uz pravilan nadzor ili ako ih je osoba zaduZena za
njihovu sigurnost uputila u sigurnu uporabu uredaja te
ako razumiju opasnosti koje mogu nastati iz toga.

e Djeca ne smiju upravijati uredajem. e Djeca trebaju bi-
ti pod nadzorom kako bi se osiguralo da se ne igraju s
uredajem.

AN OPREZ. Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.
Nikad ne mijenjajte i nemojte zaobilaziti sigurnosne ure-
daje.

Sigurnosni uredaji

&N UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda!
Ozbiljne ozljede zbog nedostajucih, modificiranih odn.
neucinkovitih sigurnosnih uredaja.
Nemojte zaobilaziti odn. uklanjati sigurnosne uredaje ili
ih uciniti neucinkovitima. Sigurnosni uredaji sluze vasoj
zastiti.

Sklopka uredaja

Sklopka uredaja sprje¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Zapor visokotlacne ru¢ne prskalice
Zapor blokira rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice i
sprje¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Kad pustite rucicu visokotlacne prskalice, tlacna sklop-
ka isklju€uje pumpu i zaustavlja se visokotlaéni mlaz.
Kad pritisnete ru€icu pumpa se natrag ukljucuje.

Zastitna sklopka motora
Pri visokoj potro$niji struje zastitna sklopka motora is-
klju€uje uredaj.

Simboli na uredaju

Visokotla¢ni mlaz ne usmjeravajte prema
1S 1 maz oravajle prema
@ osobama, zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj

opremi ili prema samom uredaju.

Uredaj zastitite od smrzavanja.
Ovaj se uredaj ne smije prikljudivati nepo-
sredno na javnu vodovodnu mrezu.

Namjenska uporaba

Koristite visokotlacni €istac iskljucivo za privatno kuéan-

stvo.

Visokotlaéni Cista¢ namijenjen je za CiSc¢enje strojeva,

vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih uredaja itd.

mlazom vode pod visokim tlakom.

Zastita okolisa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo
Q.@ odlozite ambalazu na ekolo$ki prihvatljiv nacin.
Elektricni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-
ciklazne materijale, a Cesto i sastavne dijelove
= POPUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja
mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko
zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s kuénim otpa-
dom.
cg) Radovi ¢is¢enja kod kojih nastaje otpadna voda ko-
ja sadrzi ulje, npr. pranje motora, pranje podvozja,
smiju se provoditi samo na mjestima za pranje koja su
opremljena separatorom ulja.
Radovi sa sredstvima za ¢i§¢enje smiju se provoditi
samo na radnim povr§inama koje su nepropusne
za tekucinu s priklju¢kom na kanalizaciju za prljavu vo-
du. Ne dozvolite da sredstva za pranje dospiju u vodo-
toke ili dospiju u tlo.
cg) Uzimanje vode iz javnih vodotoka u nekim zemlja-
ma nije dopusteno.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH
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Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slu¢aju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Opis uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A

@ Cijev za prskanje sa strugalom za prljavstinu za tvr-
dokornu prljavstinu

@ Cijev za prskanje Vario Power za najuobicajenije
zadatke Cicenja
Radni tlak moze se kontinuirano podesiti od stupnja
SOFT (blago) do stupnja HARD (snazno). Za pode-
Savanje radnog tlaka, otpustite ru€icu ruéne prska-
lice i cijev za prskanje okrenite u Zeljeni polozaj.
Kad je cijev za prskanje okrenuta u smjeru SOFT
(blago) do grani¢nika, mozZe se dozirati sredstvo za
pranje.

@ Visokotla¢na ruéna prskalica

(® Tipka za otpustanje

@ Zapor visokotlacne ru¢ne prskalice

@ Rucica visokotlacne ru¢ne prskalice

@ Sklopka uredaja ,,0/OFF” (ISKLJ.) / ,I/ON” (UKLJ.)
Prihvatni drza€ za cijevi za prskanje

(® Transportna rucka

Prihvatni drza¢ za visokotla¢no crijevo / priklju¢ni
strujni kabel

@ Prihvatni drza¢ za visokotlaénu ruénu prskalicu
(12 Kotag
(13 Natpisna plogica

Stezaljka za spajanje / odvajanje visokotlaénog cri-
jeva

(i Visokotlacno crijevo

*Vrtno crijevo (ojaéano vlaknima, promjera najma-
nje 1/2 in€a (13 mm), duljine najmanje 7,5 m, s br-
zom spojkom dostupnom u trgovinama)

(i7) Spojka za prikljucak za vodu

**KARCHER usisno crijevo za dovod vode iz otvo-
renih spremnika

Priklju¢ak za vodu s ugradenom mrezicom
Prikljuéni strujni kabel sa strujnim utikacem
@ Vijci

@ Usisno crijevo sredstva za CiS¢enje

* dodatno potrebno
** moze se nabaviti opcionalno

Vidi slike na stranici sa slikama.
Prije pustanja u pogon na uredaj montirajte dijelove koji
su priloZeni nepri¢vrséeni.
Pripremite vijke dostavljene s uredajem i prikladan odvi-
jac.
Montaza transportne rucke

1. Montaza transportne rucke:

a Nataknite transportnu ru¢ku na uredaj.

b Transportnu rucku pricvrstite s 4 vijka.

Slika B

Montaza prihvatnog drzaca za visokotlacnu
ruénu prskalicu
1. Montaza prihvatnog drzaca za visokotlaénu ruénu
prskalicu:
a Gurnite prihvatni drza¢ za visokotlacnu ru¢nu pr-
skalicu u prihvatnik na uredaju.
b Drzite prihvatni drza¢ za visokotlaénu ruénu pr-
skalicu u krajnjem poloZaju i pri¢vrstite ga vijkom.
Slika C

Montaza prihvatnog drzaca za cijevi za
prskanje
1. Montaza prihvatnog drzac¢a za cijevi za prskanje:

a Gurnite prihvatni drza¢ za cijevi za prskanje u pri-
hvatnik na uredaju.

b Drzite prihvatni drza¢ za cijevi za prskanje u kraj-
njem poloZaju i priévrstite ga vijkom.

Slika D

Montaza prihvatnog drzaca za visokotlacno
crijevo/prikljuéni strujni kabel
1. Montaza prihvatnog drzaca za visokotla¢no crijevo/
prikljuéni strujni kabel:

a Gurnite prihvatni drza¢ za visokotla¢no crijevo /
prikljuéni strujni kabel u prihvatnik na transportnoj
rucki.

b Drzite prihvatni drza¢ za visokotla¢no crijevo / pri-
kljuéni strujni kabel u krajnjem poloZaju i pri¢vrsti-
te ga vijkom.

Slika E

Montaza spojke za priklju¢ak za vodu

1. Spojku za prikljuéak za vodu navrnite na priklju¢ak
uredaja za vodu.

Slika F
Pustanje u pogon
Napomena

Pazite na to da se ne prekorac¢i maksimalna dopustena
impedancija mreZe na priklju¢noj tocki, vidi Tehnicki po-
daci.

Kod nejasnoca u pogledu impedancije mreze na Vasem
prikljucku obratite se Vasem distributeru elektricne
energife.

1. Uredaj postavite na vodoravnu ravnu povrsinu.

PAZNJA
Opasnost od ostecenja pri radu s namotanim viso-
kotla¢nim crijevom!
OSstecenja na visokotlacénom crijevu.
Prije rada s uredajem potpuno odmotajte visokotlacno
crijevo i poloZite ga bez ¢vorova, petlji i uvijanja.
2. Potpuno odmotajte visokotla¢no crijevo i polozite ga
bez ¢vorova, petlji i uvijanja.
3. Visokotlacno crijevo prikljucite na ureda;j.
a Povucite stezaljku na spojki prema gore.

138 Hrvatski



b Utaknite visokotlano crijevo u spojku.
¢ Stisnite stezaljku na spojki prema dolje.
Slika G
4. Visokotlacno crijevo utaknite u visokotlacnu ruénu
prskalicu sve dok se ¢ujno ne uglavi.
Slika H
Napomena
Pazite da nazuvica bude pravilno okrenuta.
5. Sigurnost spoja provjerite povlaéenjem za visoko-
tlaéno crijevo.
6. Utaknite strujni utika¢ u uti€nicu.

Opskrba vodom
Vrijednosti prikljucka vidi  Tehnicki podaci ili natpisnu
plocicu.
Pridr%avajte se propisa poduzeca za opskrbu vodom.
PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OStecenje uredaja i pribora zbog oneciscenja u vodi
odn. uporabe slane vode.

Koristite samo cCistu, a ne slanu vodu.

Napomena

Kércher preporuéuje uporabu dodatnog Kércher filtra za
vodu.

Prikljuc¢ak na vodovod

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OSstecenja na pumpi u sluéaju uporabe crijevne spojke
s Aquastop-om na prikljucku za vodu uredaja.
Ne koristite crijevnu spojku s AQuastop-om na prikljucku
za vodu uredaja.
Koristite crijevnu spojku s Aquastop-om iskljucivo na
Slavini za vodu.
1. Vrtno crijevo nataknite na spojku za priklju¢ak za vo-
du.
Slika |
2. Prikljucite vrtno crijevo na vodovod.
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

Usisavanje vode iz otvorenih spremnika

Ovaj visokotlaéni gista& je s KARCHER usisnim crije-

vom prikladan za usisavanje povrsinske vode,npr. iz ba-

¢vi za kinicu ili stajac¢ih voda (maksimalnu usisnu visinu

vidi Tehni¢ki podaci).

1. Odvrnite spojku s priklju¢ka za vodu.

2. Usisno crijevo napunite ¢istom vodom.

3. Usisno crijevo navrnite na priklju¢ak za vodu ureda-
ja i objesite u izvor vode (npr. bacva za kiSu).

Odzracivanje uredaja

Ukljugite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).

Deblokirajte rugicu visokotlaéne ruéne prskalice.

Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

4. Pustite uredaj da radi maksimalno 2 minute sve dok
voda ne bude istjecala na visokotla¢noj ruénoj pr-
skalici bez mjehuri¢a.

5. Pustite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

6. Blokirajte rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja tijekom rada pumpe na su-
ho!

OStecenje pumpe

Iskljucite uredaj ako se tlak ne poveca unutar 2 minute.
Postupite prema uputama u Pomoc u slu¢aju smetnji.

wn =
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Rad s visokim tlakom

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OSstecenja lakiranih odn. osjetljivih povrSina ako je uda-
ljenost mlaza premala odn. ako se koristi neodgovara-

juca cijev za prskanje.

Odrzavajte udaljenost mlaza od najmanje 30 cm pri Ci-
Séenju lakiranih povrsina.

Automobilske gume, lak ili osjetljive povrSine poput dr-

veta ne Cistite strugalom za prijavstinu.

1.

hal ol

Cijev za prskanje utaknite u visokotlaénu ruénu pr-
skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.
Slika J
Ukljugite uredaj (,I/ON” UKLJ.).
Deblokirajte rucicu visokotlacne ruéne prskalice.
Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rad sa sredstvom za ¢iScenje

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda od sredstva za ¢iS¢enje

Te$ka oStecenja zdravlja zbog nestru¢ne uporabe sred-
stava za Ciscenje.

Pridrzavajte se sigurnosno tehni¢kog lista proizvodaca
sredstva za ¢i$¢enje.

Nosite propisanu osobnu zastitnu opremu.

Napomena

Sredstva za &iéenje tvrtke KARCHER jamée neometa-
ni rad. Molimo posavjetujte se s nama ili zatraZite nas
katalog i listove s podacima o na$im sredstvima za Ci-
Scéenje.

Napomena

Sredstva za ¢i§¢enje mogu se primijesati samo pri ni-
skom tlaku.

1.

Usisno crijevo za sredstvo za ¢i$¢enje izvucite iz ku-
¢ista u zeljenoj duljini.
Slika K
Usisno crijevo za sredstvo za ¢i§¢enje objesite u
spremnik s otopinom sredstva za ¢iS¢enje.
Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power.
Cijev za prskanje okrenite do grani¢nika u poloZaj
,SOFT” (blago).
U toku rada otopina sredstva za pranje mijeSa se s
mlazom vode.
Preporuc¢ena metoda ¢iS¢enja

Naprskajte malo sredstva za €iS¢enje na suhu povr-
Sinu i pustite da djeluje (ali ne i da se osusi).
QOdvojenu prljavstinu isperite visokotla¢nim mlazom.

Nakon rada sa sredstvom za pranje
Uredaj nakon oko 30 sekundi isperite istom vodom.

Prekid rada
Pustite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Kad pustite rucicu, uredaj se iskljucuje. Visoki tlak u
sustavu ostaje ouvan.
Blokirajte rucicu visokotlacne ru¢ne prskalice.
Slika L
Pri stankama u radu duljim od 5 minuta iskljucite
uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

ZavrSetak rada

&N OPREZ

Opasnost od ozljeda zbog vode koja izlazi pod viso-
kim tlakom

Ozljede

139



Odvajajte visokotlacno crijevo od visokotlacne ru¢ne pr-

skalice ili uredaja samo ako u sustavu nema tlaka.

1. Pustite rucicu visokotla¢ne ru¢ne prskalice.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Pritisnite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice na 30
sekundi.

Sustav se rastlacuje od preostalog tlaka.

Pustite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.

Blokirajte rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

Isklju¢ite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Odvoijite uredaj od dovoda vode.

Izvucite strujni utika¢ iz uti¢nice.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i ostec¢enja zbog teZine ureda-
ja!

Ozljede i oStecenja.

Pri transportu i skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.

O N O~

Vuca uredaja

1. Vucite uredaj za sobom drzeci ga za transportnu
rucku.

Transport uredaja u vozilu
1. Osigurajte uredaj od klizanja ili prevrtanja.

Skladistenje
AN OPREZ
Opasnost od ozljeda i ostec¢enja zbog teZine ureda-
ja!
Ozljede i oStecenja.
Pri transportu i skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.

Cuvanje uredaja
Uredaj odlozite na vodoravnu, ravnu povrsinu.
Pritisnite tipu za otpustanje i odvojite visokotla¢no
crijevo od visokotlacne ru€ne prskalice.
Demontirajte cijev za prskanje s visokotlacne ruéne
prskalice.
Pospremite cijevi za prskanje i visokotlac¢nu ru¢nu
prskalicu u odgovarajuce prostore za odlaganje.
Demontirajte visokotlacno crijevo s uredaja.
Visokotlaéno crijevo spremite na uredaju.
Pospremite prikljuéni strujni kabel sa strujnim utika-
¢em u uredaj.
Prije duljeg skladistenja pridrzavajte se dodatnih napo-
mena, vidi Njega i odrZzavanje.
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Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OStecenje uredaja i pribora uslijed smrzavanja vode.
Nakon svake uporabe potpuno ispraznite uredaj i pribor.
Zastitite uredaj i pribor od temperatura nizih ili jednakih
0 °C (32 °F).

Odvojite dovod vode s uredaja.

Demontirajte visokotlaéno crijevo s uredaja.
Ukljugite uredaj (,I/ON” UKLJ.).

Pri¢ekajte maksimalno 1 minutu dok na priklju¢ku vi-
sokog tlaka viSe ne istjeCe voda.

Isklju¢ite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Uredaj i pribor ¢uvajte u prostoriji zasti¢enoj od smr-
zavanja.
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Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost po Zivot!
Smrtonosne ozljede od strujnog udara pri dodiru s dije-
lovima pod naponom.
Ne dodirujte dijelove pod naponom.
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac iz strujne utic¢nice.
Uredaj ne zahtijeva odrzavanje, tj. ne morate provoditi
nikakve redovne radove odrzavanja.

Ciséenje mrezice u prikljuéku za vodu

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OStecenje sita uslijed nestruc¢nog ciscenja.
Cistite sito samo pod mlazom vode suprotno od smjera
protoka.
Nemojte koristiti ostre ili tvrde predmete kao Sto su npr.
igle il{, Zicane Cetke.
PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OStecenje uredaja i pribora pri radu bez ili s ostecenim
sitom.
Prije umetanja u priklju¢ak za vodu provjerite je li mrezi-
ca o$tecena. Odmah zamijenite oSteceno sito.
Ne upotrebljavajte uredaj bez sita.
Po potrebi ocistite sito u priklju¢ku za vodu.
1. Odvrnite spojku s priklju¢ka za vodu.
2. lzvadite mrezicu.
Slika M
3. Ocistite mrezicu pod tekuéom vodom.
4. Umetnite mrezicu u priklju¢ak za vodu.

Ciséenje filtra sredstva za pranje
Prije duljeg skladistenja ocistite filtar sredstva za pranje.
1. Skinite filtar s usisnog crijeva za sredstvo za pranje.
2. Ocistite filtar pod teku¢om vodom.
Slika N

Pomo¢ u slu€aju smetnji

Smetnje Cesto imaju jednostavne uzroke koje mozete

sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene, obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost po Zivot!

Smrtonosne ozljede od strujnog udara pri dodiru s dije-

lovima pod naponom.

Ne dodirujte dijelove pod naponom.

Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac iz strujne utic¢nice.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

2. Provjerite odgovara li napon izvora struje naponu
navedenom na natpisnoj plo¢ici.

3. Provjerite je li priklju¢ni strujni kabel oSte¢en.

Uredaj se ne puni tlakom

Dovod vode je nedostatan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Provijerite je li proto¢na koli¢ina dovoda vode dostat-
na.

3. Provjerite da nije prekoraéena maksimalna usisna
visina.
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MreZica u priklju€ku za vodu je oneciSéena.

1. Otistite mrezicu, vidi Ciséenje mrezice u prikljucku
za vodu.

U uredaju se nalazi zrak.

1. Odzradite uredaj:

a Uredaj bez priklju¢enog visokotla¢nog crijeva
ukljucite na maks. 2 minute i pri¢ekajte dok voda
na visokotlaénom priklju¢ku ne bude istjecala bez
mjehuric¢a.

b Iskljucite uredaj.

c Prikljucite visokotla¢no crijevo.

d Priusisnom pogonu pridrzavajte se maks. usisne
visine, vidi Tehnic¢ki podaci.

Jaka kolebanja tlaka
1. Ocistite visokotlaénu mlaznicu:
a Iglom uklonite oneciS¢enja iz otvora mlaznice.
b Visokotlaénu mlaznicu sprijeda isperite vodom.
2. Provijerite koli¢inu dovoda vode.
Uredaj propusta
1. Mala koli¢ina propustanja uredaja tehnicki je uvjeto-
vana. U slu¢aju jakog propustanja obratite se ovla-

Stenoj servisnoj sluzbi.

Sredstvo za ¢iS€enje se ne usisava

1. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power i okrenite
je do grani¢nika u smjeru ,SOFT” (blago).

2. Odistite filtar sredstva za ¢igéenje, vidi Ciséenje fil-
tra sredstva za pranje.

3. Provijerite postoje li na usisnom crijevu mjesta savi-
janja.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Mogucée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavadu ili
najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mozZete pro-
naci u servisnom podrucju vase lokalne web stranice
tvrtke Kércher pod “Preuzimanja”.

EU izjava o sukladnosti

QOvime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovarajuéim temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slu€aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Visokotla¢ni Cista

Tip: K5, K 5 Classic, K6

Relevantne EU direktive

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Razina zvuéne snage dB(A)

K 5, K6

Izmjereno: 88

Zajaméeno: 91

K 5 Classic

Izmjereno: 89

Zajaméeno: 92

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocéenju uprave.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01.10.2023.

Tehnicki podaci

Elektri¢ni prikljué¢ak

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Maksimalna dopustena impedan- Q 0,34 +
cija mreze j0,21
Priklju¢na snaga kW 2,2
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite =1 1]
Strujni osigura¢ (tromi) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni tlak (maks.) MPa 1,2
Temperatura dovodne vode °C 40
(maks.)

Koli¢ina dovodne vode (min.) I/min 10
Usisna visina (maks.) m 0,5
Podaci o snazi uredaja

Radni tlak MPa 12,0
Maks. dopusteni tlak MPa 16
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 6,7
Proto¢na koli¢ina, maksimalna I/min 8,5
Proto¢na koli¢ina, sredstvo za ¢i- I/min 0,3
S¢enje

Povratna udarna sila visokotlaéne N 17
ruéne prskalice

Dimenzije i tezine

Tipina tezina pri radu kg 7,5
Duljina mm 302
Sirina mm 346
Visina mm 849
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije $aka-ruka m/s2 2,1
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Nesigurnost K m/s? 0,7
Razina zvuénog tlaka Lpa dB(A) 75
Nesigurnost Kpa dB(A) 3
Razina zvu¢ne snage Ly + dB(A) 91

Nesigurnost Kya

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.

Sigurnosne napomene . 142
Sigurnosni uredaji..... 143
Simboli na uredaju.... 143
Namenska upotreba 143
Zastita zivotne sredine 143
Pribor i rezervni delovi 144
Obim isporuke 144
Opis uredaja 144
Montaza........... 144
Pustanje u pogon 144
Rad.....cccouen 145
Transport .. 146
Skladistenje 146
Nega i odrzavanje .... 146
Pomo¢ u slucaju smetniji 146
Garancija 147
EU izjava o uskladenosti 147
Tehni¢ki podaci 147

Pre prve upotrebe uredaja procitajte ove

A || sigurnosne napomene i ovo originalno

uputstvo za rad. Postupajte u skladu sa
tim. Cuvajte originalna uputstva za upotrebu za buduéu
upotrebu ili za buduce vlasnike.

e Pored napomena u uputstvu za rad, moraju da se
uvaze i opsti sigurnosni propisi i propisi
zakonodavca o spre¢avanju nesreca.

e Natpisi sa upozorenjima i napomenama koji su
postavljeni na uredaju pruzaju vazne napomene o
bezbednom radu.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja
moZze dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do te$kih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do materijalnih o$tecenja.

Rad
A OPASNOST . Zabranjen je rad u podrucjima

ugroZenim eksplozijom. e Nikada nemojte usisavati
rastvarace, tecnosti koje sadrZe rastvarace ili
nerazredene kiseline. U to spadaju npr. benzin,
razredivac boje ili loZ ulje. Raspr§ena magla je visoko
zapaljiva, eksplozivna i otrovna. e Osteceni
pneumatici/ventili guma su opasni po Zivot. Pneumatici/

ventili guma mogu da se oStete i pucaju usled
visokopritisnog mlaza. Prvi znak toga je promena boje
gume. Prilikom &i$¢enja pneumatika/ventila guma drzite
odstojanje mlaza od najmanje 30 cm.

AN UPOZORENJE . Nemojte Koristiti uredaj
ukoliko se u dometu nalaze lica bez odgovarajuce
zastitne odece. ® Nemojte usmeravati visokopritisni
mlaz na sebe, npr. da biste ocistili odecu ili obucu.

o Nemojte usmeravati visokopritisni mlaz na lica,
Zivotinje, aktivnu elektriénu opremu ili na uredaj.

o Nemojte prskati po predmetima koji sadrze materije
opasne po zdravije (npr. azbest). e Pre svake upotrebe
proverite propisno stanje i radnu bezbednost uredaja i
pribora, npr. visokopritisno crevo, visokopritisna ruéna
prskalica i sigurnosni uredaji. Nemojte koristiti uredaj u
slu¢aju oStecenja. OStecene komponente odmah
zamenite. e Koristite samo visokopritisna creva,
armature i spojnice koje je preporucio proizvodac.

e Opasnost od opekotina. Prilikom razdvajanja
dovodnog ili visokopritisnog creva nakon rada moZe da
dode do isticanja vruce vode iz priklju¢aka.

AN OPREZ « Nikada nemojte Koristiti uredaj bez
separatora na vodovodnoj mreZi u skladu sa vazecim
propisima. Postarajte se da prikljucak vase instalacije
za potro$nu vodu u domacinstvu, na kojem se koristi
visokopiritisni Cista¢, bude opremlijen separatorom u
skladu sa EN 12729 tip BA. e Voda koja je protekla kroz
separator se vise ne smatra vodom za pice. ® Nikada ne
ostavijajte uredaj bez nadzora, sve dok je u pogonu.

o Usled mlaza vode kaji istice na visokopritisnoj
mlaznici, na visokopritisnu ru¢nu prskalicu deluje
povratna udarna snaga. Obezbedite bezbedan poloZaj i
¢vrsto pridrzavajte visokopritisnu ru¢nu prskalicu i cev
za prskanje. e Nesrece ili oStecenja usled prevrtanja
uredaja. Pre svih radova sa ili na uredaju morate da
obezbedite siguran poloZaj.

PAZNJA . Nemoajte koristiti uredaj na
temperaturama ispod 0 °C.

Li¢na zastitna oprema

N OPREZ « Nosite odgovarajucu zastitnu odecu i
zastitne naoCare kako biste se zastitili od povratnog
prskanja vode ili ne¢istoce. ® Tokom upotrebe
visokopiritisnih ¢istaca moZe doci do nastanka aerosola.
Udisanje aerosola mozZe da dovede do zdravstvenih
problema. U zavisnosti od primene, upotreba potpuno
zasti¢enih mlaznica (npr. uredaja za povrsinsko
¢is¢enje) moZe znacajno smanjiti izbacivanje vodenih
aerosola. U zavisnosti od okruZenja koje se Cisti, nosite
odgovaraju masku za zastitu disajnih puteva klase FFP
2 ili uporedivu i time se zastitite od udisanja aerosola,
ako nije moguca primena potpuno zasticene mlaznice.

Opasnost od strujnog udara

A OPASNOST . Uredaje klase zastite |
prikljucite samo na pravilno uzemljene izvore struje.
e Uredaj prikljuéite samo na naizmenic¢nu struju.
Navedeni napon sa natpisne ploc¢ice mora da odgovara
naponu izvora struje. e Uredaj Koristite samo preko
automatske zastitne sklopke (maksimalno 30 mA).

e Strujni utikac i uti¢nicu nikada nemojte dodirivati
vlaZznim rukama. e Strujni utikac i spojnica produZznog
voda moraju da budu hermeticni i ne smeju da se
nalaze u vodi. Spojnica ne sme da se nalazi na podu.
Koristite bubnjeve sa kablom koji obezbeduju da se
uticnice nalaze najmanje 60 mm iznad poda. e Svi
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delovi u radnoj oblasti koji provode struju moraju da
budu zasti¢eni od mlaza vode.

AN UPOZORENJE. Uredaj priklju¢ite samo na
elektricni prikljucak koji je izveden od strane obu¢enog
struénog elektri¢ara u skladu sa IEC 60364-1. e Pre
svakog koris¢enja uredaja uverite se da vod za mrezni
prikljucak sa strujnim utikac¢em nije ostecen. Ako je vod
za mrezni priklju¢ak o$tecen, proizvodac, ovlas¢ena
servisna sluzba ili struc¢njak za elektriku moraju
neodlozno da ga zamene, kako bi se izbegla svaka
opasnost. e Nemojte povrediti ili ostetiti strujni prkljuéni
kabl i produzni kabl tako $to cCete ga pregaziti,
nagnjeciti, poviaciti ili slicno. Zastitite strujni prikljucni
kabl od toplote, ulja i ostrih ivica. ® Neodgovarajuci
elektricni produzni kablovi su opasni. Na otvorenom
prostoru Kkoristite samo u tu svrhu odobrene i pravilno
oznacene elektricne produzne kablove sa dovoljnim
poprecnim presekom voda: 1-10 m : 1,5 mm?,

10-30 m : 2,5 mm?

AN OPREZ « odvijte produzni kabl uvek u
potpunosti sa bubnja kabla. e Nakon duZih prekida u
radu i nakon upotrebe uredaj iskljucite na glavhom
prekidacu/prekidacu uredaja i izvucite strujni utikac.

Rad sa deterdzentom

AN UPOZORENJE . Pogresna upotreba

deterdZenta moZe da izazove teSke povrede ili trovanja.

AN OPREZ « Deterdzente drzite izvan dometa
dece. o Koristite samo deterdZente koje je isporucio ili
preporucio proizvodac. KoriScenje drugih deterdZzenata
ili hemikalija moZze uticati na bezbednost uredaja.

Nega i odrzavanje

AN UPOZORENJE « Pre svih radova na nezi i

odrZavanju izvucite strujni utikac.

AN OPREZ « Radove na servisiranju i radove na
elektricnim komponentama sme da obavlja samo
ovlascena servisna sluzba.

PAZNJA . Nemojte koristiti aceton, nerazredene
kiseline ili rastvarace, jer oni mogu oStetiti materijali koji
se koriste na uredaju.

Transport

AN OPREZ

e Opasnost od nesreca i povreda. Prilikom transporta i
skladiStenja obratite paZnju na tezinu uredaja, vidi
poglavije Tehni¢ki podaci u uputstvu za rad.

Opste sigurnosne napomene

A OPASNOST . Opasnost od gusenja. Folije

za pakovanje drZite dalje od dece.

AN UPOZORENJE . Uredayj Koristiti samo u
skladu sa namenom. Uzmite u obzir lokalne uslove i
obratite paznju tokom rada na treca lica, narocito decu.
e Lica sa smanjenim fizi¢kim, senzorickim ili psihickim
sposobnostima ili nedostatkom iskustva i znanja smeju
da koriste uredaj samo uz pravilan nadzor ili ako su od
strane lica odgovornog za njihovu bezbednost obuceni
za bezbedno koris¢enje uredaja i ako razumeju
opasnosti koje iz toga proizilaze. e Deca ne smeju da
rukuju uredajem. e Nadgledajte decu kako biste
obezbedili da se ne igraju uredajem.

AN OPREZ. Sigurnosni uredaji sluze za vasu
zastitu. Nikada nemojte menjatiili zaobilaziti sigurnosne
uredaje.

Sigurnosni uredaji

&N UPOZORENJE

Opasnost od povreda!

Ozbiljne povrede zbog nedostajucih, izmenjenih ili
neefikasnih sigurnosnih uredaja.

Nemojte zaobilaziti ili uklanjati sigurnosne uredaje i
nemojte ih deaktivirati. Sigurnosni uredaji sluze za vasu
zastitu.

Prekida¢ uredaja
Prekidac¢ uredaja sprec¢ava sluc¢ajno pokretanje uredaja.

Bravica visokopritisne rucne prskalice
Bravica zaklju€ava polugu visokopritisne ru¢ne
prskalice i spre¢ava sluéajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Prilikom otpustanja poluge na visokopritisnoj ruénoj
prskalici, presostat isklju¢uje pumpu i zaustavlja
visokopritisni mlaz. Ukoliko se poluga pritisne, pumpa
se ponovo ukljucuje.

Zastitni prekidaé¢ motora
Ako je potrosnja struje previsoka, zastitni prekidac
motora iskljuéuje uredaj.

Simboli na uredaju

2T Mlaz visokog pritiska ne usmeravati na
Nrwa| ljude, Zivotinje, aktivnu elektriénu opremu ili
wrrcasen | N@ Sam uredaj.
Uredaj zastititi od mraza.

Uredaj ne sme da se priklju¢i neposredno na
@ vodovodnu mreZu.

Namenska upotreba
Visokopritisni ista¢ koristite isklju€ivo za privatna
domacdinstva.

Visokopritisni Cista¢ je namenjen za ¢iS¢enje masina,
vozila, gradevina, alata, fasada, terasa, bastenskih
uredaja itd. vodenim mlazom pod visokim pritiskom.

Zastita Zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
Q.@ odlozite u otpad u skladu sa ekoloskim propisima.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a ¢esto i
=mm Komponente kao $to su baterije, akumulatori ili
ulje, koje, u sluéaju pogresnog rukovanja ili
pogresnog odlaganja, mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuc¢ni otpad.
cg) Radovi na ¢€i§¢enju, pri kojima nastaje otpadna
voda koja sadrzi ulje, npr. pranje motora ili pranje
donjeg dela vozila, smeju da se vrS§e samo na mestima
za pranje sa separatorom ulja.
cg) Radovi sa deterdzentima smeju da se obavljaju
samo na radnim povrSinama koje ne propustaju
te¢nost sa priklju¢kom na kanalizaciju za otpadnu vodu.
DeterdZenti ne smeju da dospeju u vodotokove ili
zemljiste.
cg) Uzimanje vode iz javnih vodotokova u pojedinim
zemljama nije dozvoljeno.
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Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaéi na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju $tete nastale
prilikom transporta obavestite vaSeg distributera.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

@ Cev za prskanje glodala za tvrdokornu priljavstinu

@ Cev za prskanje Vario Power za naj¢e$ée poslove
Ciséenja
Radni pritisak moze da se podesava kontinualno,
od stepena SOFT do stepena HARD. Za
podeS$avanje radnog pritiska, otpustite polugu
ruéne prskalice i cev za prskanje okrenite u Zeljeni
polozaj. Kada je cev za prskanje okrenuta do kraja
u smeru SOFT, deterdZent moze da se dozira.

@ Visokopritisna ruéna prskalica

(@ Taster za otpustanje

@ Bravica visokopritisne ru¢ne prskalice
@ Poluga visokopritisne ru¢ne prskalice
(7) Prekida¢ uredaja ,0/OFF” / ,I/ON”
Prihvatni drzaé za cevi za prskanje
(® Transportna rucka

Prihvatni drza¢ za visokopritisno crevo / strujni
prikljuéni kabl

@ Prihvatni drza¢ za visokopritisnu ru¢nu prskalicu
(12 Tocak
(13 Natpisna plogica

Stezaljka za spajanje / odspajanje visokopritisnog
creva

@ Visokopritisno crevo

* BaStensko crevo (ojaano pletivom, pre¢nika
najmanje 1/2 cola(13 mm), duzine najmanje 7,5 m,
sa obi¢nom brzom spojnicom)

@ Spojnica za priklju¢ak za vodu

**KARCHER usisno crevo za snabdevanje vodom
iz otvorenih posuda

Priklju¢ak za vodu sa ugradenim sitom
Strujni prikljuéni kabl sa strujnim utikacem
@1 Zavrtnji

@ Usisno crevo sredstva za negu

* dodatno potrebno
** opciono dostupno:

Slike vidi na stranici sa grafikama.

Pre pustanja u pogon, na uredaj montirajte
nepri¢vrscene prilozene delove.

Pripremite isporuene zavrtnje i odgovarajuci odvijac.

Montaza transportne rucke
1. Montaza transportne rucke:
a Pri¢vrstite transportnu ru¢ku na uredaj.
b Ucvrstite transportnu ruc¢ku sa 4 vijka.
Slika B

Montaza prihvatnog drzaca za visokopritisne
ruéne prskalice
1. Montaza prihvatnog drzac¢a za visokopritisne ru¢ne
prskalice:
a Ugurajte prihvatni drza¢ za visokopritisne ru¢ne
prskalice u prihvatnik.
b Drzite prihvatni drza¢ visokopritisne prskalice u
krajnjem poloZaju i pri¢vrstite ga zavrtnjem.
Slika C

Montaza prihvatnog drzaca cevi za prskanje
1. Montaza drzaca prihvatnog drzac¢a cevi za prskanje:
a Umetnite prihvatni drza¢ za cevi za prskanje u
prihvatnik na uredaju.

b Drzite prihvatni drza¢ za ¢eli¢ne cevi u krajnjem
polozaju i pri€vrstite ga zavrtnjem

Slika D

Montaza uredaja za skladistenje
visokopritisnog creva / strujnog prikljuéngo
kabla

1. Montaza uredaja za skladistenje visokopritisnog
creva / strujnog prikljuéngo kabla:

a Gurnite prihvatni drza¢ za visokopritisno crevo /
strujni priklju¢ni kabl u prihvatnik na transportnoj
rucki.

b Prihvatni drza¢ visokopritisnog creva / mreznog
prikljuénog voda zadrzite u krajnjem polozaju i
osigurajte ga zavrtnjem.

Slika E

Montaza spojnice za priklju¢ak za vodu
1. Spojnicu za prikljuak za vodu priévrstite na
priklju¢ak za vodu uredaja.

Slika F
Pustanje u pogon
Napomena

Obratite paznju da maksimalna dozvoljena mrezna
impedanca na prikljuénoj tacki ne bude prekorace na,
pogledati Tehnicki podaci.

U sluéaju nedoumica po pitanju mrezne impedance na
va$oj tacki prikljucka, stupite u kontakt sa vasim
preduzec¢em za snabdevanje elektricnom energijom.

1. U‘r,edaj odlozite na vodoravnu povrsinu.

PAZNJA

Opasnost od oStecenja prilikom rada sa odmotanim

visokopritisnim crevom

OStecenja na visokopritisnom crevu

Odmotajte do kraja visokopritisno crevo i poloZite ga

bez ¢vorova, petlji i uvijanja pre upotrebe uredaja.

2. Odmotajte do kraja visokopritisno crevo i razvijte ga
bez ¢vorova, zapetljavanja i uvrtanja.

3. Prikljucite visokopritisno crevo na uredaj.
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a Postavite kop&u na spojnicu.
b Visokopritisno crevo utaknite u spojnicu.
¢ Gurnite stezaljku na spojnici nadole.
Slika G
4. Visokopritisno crevo utaknite u visokopritisnu ru¢nu
prskalicu, tako da se €ujno uglavi.
Slika H
Napomena
Obratite paznju na to da li je prikljucak pravilno
postavijen.
5. Povlagenjem creva visokog pritiska proverite da li je
spoj bezbedan.
6. Strujni utika¢ utaknite u utinicu.

Snabdevanje vodom
Priklju¢ne vrednosti pogledajte na Tehnicki podaci ili
natpisnoj plogici.
Obratite paznju na propise preduzeca za
vodosnabdevanije.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OSstecenje opreme i pribora u slu¢aju kontaminacije u
vodi ili u slu¢aju upotrebe slane vode.

Koristite samo ¢istu vodu a ne slanu vodu.
Napomena

Kércher preporucéuje upotrebu opcionog Kércher filtera
za vodu.

Prikljuc¢ak na vodovod

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OSstecenje pumpe prilikom koriséenja spojnice creva sa
Aquastop-om na prikljucku za vodu uredaja.
Nemojte koristiti spojnicu za creva sa Aquastop-om na
prikljucku za vodu uredaja.
Koristite spojnicu creva sa Aquastop-om isklju¢ivo na
slavini za vodu.
1. BasStensko crevo utaknite na spojnicu za crevo za
vodu.
Slika |
2. Bastensko crevo prikljucite na vodovod.
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.
Usisavanje vode iz otvorenih rezervoara
Ovaj Cistac pod visokim pritiskom opremljen je usisnim
crevom KACHHER za usisavanje povrinske vode,
npr. iz buradi sa kiSnicom ili staja¢ih voda (za
maksimalnu usisnu visinu pogledati Tehnicki podaci).
1. Odvrnite spojnicu na priklju¢ku za vodu.
2. Usisno crevo napunite vodom.
3. Usisno crevo pri¢vrstite na priklju¢ak za vodu na
uredaju i zakadite ga na neki izvor vode ( npr. bure
za kisnicu).

Odzracivanje uredaja

Ukljucite uredaj ,|/ON”.

Deblokirajte polugu visokopritisne ruéne prskalice.

Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

4. Uredaj ostavite da radi maksimalno 2 minuta, dok iz
ruéne prskalice visokog pritiska ne po¢ne da izlazi
voda bez mehuric¢a.

5. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.

6. Zaklju€ajte polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.

WN =

PAZNJA

Opasnost od ostecenja tokom rada na suvo pumpe
Ostecenje pumpe

Iskljucite uredaj ako se pritisak ne formira u roku od 2
minuta.

Postupite u skladu sa uputstvima u Pomo¢ u slucaju
smetnji.

Rezim rada sa visokim pritiskom

PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OSstecenje obojenih ili osetljivih povrsina ako je
rastojanje u odnosu na mlaz premalo ili ako se koristi
neodgovarajuca mlaznica.
Prilikom ¢&iScenja lakiranih povrSina odrZavajte
odstojanje u odnosu na mlaz od najmanje 30 cm.
Automobilske gume, lak i osetljive povrsSine kao $to je
drvo Cistite pomocu glodala za prijavstinu.
1. Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu visokog
pritiska i fiksirajte je okretanjem za 90°.
Slika J
Ukljucite uredaj (,I/ON”).
Deblokirajte polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rad sa deterdzentom

/A OPASNOST

Opasnost od povreda usled sredstva za ¢is¢enje
TeSko naru$avanje zdravija zbog nestruéne upotrebe
deterdZenata.

Pri kori$¢enju sredstava za ¢iScenje pridrzavajte se

bezbednosnog lista proizvodaca sredstva za ¢iScenje.

Nosite propisanu li¢nu zastitnu opremu.

Napomena

KARCHER sredstva za &iséenje garantuju rad bez

smetnji. Molimo da se posavetujete ili da nabavite na$

katalog i nase informativne listove o sredstvima za
¢iscenje.

Napomena

DeterdZzent sme da se dodaje samo pri niskom pritisku.

1. Usisno crevo sredstva za CiS¢enje izvucite iz kucista
u Zeljenoj duzini.

Slika K

2. Usisno crevo sredstva za CiS¢enje zakacite u
posudu sa rastvorom sredstva za ciSc¢enje.

3. Koristite cev za prskanje Vario Power.

4. Cev za prskanje okrenite do kraja u polozaj ,SOFT".
Tokom rada se rastvor deterdZzenta mesa sa
mlazom vode.

Preporuc¢ena metoda ¢iScenja

1. Po suvoj povrsini Stedljivo naprskajte sredstvo za
¢iSéenje i ostavite da deluje (ne da se osusi).

2. Rastvorenu necistocu isperite visokopritisnim
mlazom.

Posle rezima rada sa deterdzentom
1. Uredaj oko 30 sekundi ispirajte ¢istom vodom.

Prekid rada

1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Kada se otpusti poluga, uredaj se iskljucuje. U
sistemu se zadrzava visoki pritisak.

2. Zaklju€ajte polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.
Slika L

Rl el
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3. U slu€aju pauze u radu duze od 5 minuta, iskljucite
uredaj ,0/OFF".

Zavrsetak rada

AN OPREZ

Opasnost od povrede zbog vode koja izlazi pod

visokim pritiskom!

Povrede

Visokopritisno crevo odvojite sa visokopritisne rucne

prskalice ili uredaja samo ako u sistemu nema pritiska.

1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Polugu ruéne prskalice visokog pritiska pritiskajte
oko 30 sekundi.

EliminiSe se pritisak koji je preostao u sistemu.

Otpustite polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.

Zaklju€ajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.

Iskljuéite uredaj ,0/OFF”.

Uredaj odvojite sa snabdevanja vodom.

Mrezni utika¢ izvudi iz uti¢nice.

AN OPREZ

Opasnost od povreda i opasnost od ostecenja zbog
teZine uredaja!

Povrede i oStecenja.

Prilikom transporta i skladistenja obratiti paznju na
tezinu uredaja.

O N O~

Vuca uredaja
1. Uredaj vucite za transportnu rucku.

Transport uredaja u vozilu
1. Zastite uredaj od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
AN OPREZ

Opasnost od povreda i opasnost od oStecenja zbog
teZine uredaja!

Povrede i ostecenja.

Prilikom transporta i skladistenja obratiti paznju na
tezinu uredaja.

Cuvanje uredaja
Odlozite uredaj na horizontalnu, ravnu povrsinu.
Pritisnite taster za otpustanje i odvojite crevo
visokog pritiska sa visokopritisne prskalice.
Odvojite cev za prskanje sa visokopritisne prskalice.
Spremite cevi za prskanje i visokopritisnu ruénu
prskalicu u odgovarajuéi prihvatni drzac.
Demontirajte visokopritisno crevo sa uredaja.
Visokopritisno crevo ¢uvajte na uredaju.
Spremite strujni priklju¢ni kabl sa mreznim utikacem
na uredaju.
Pre duzeg skladistenja obratite paznju na dodatne
napomene, pogledajte Nega i odrZzavanje.

h M=

Noo

Zastita od mraza
PAZNJA

Opasnost od ostecenja!

OStecenja uredaja i pribora izazvano zamrzavanjem
vode.

Potpuno ispraznite uredaj i dodatnu opremu nakon
svake upotrebe.

Zastitite uredaj i dodatnu opremu od temperatura
manijih ili jednakih 0°C (32°F).

1. Odvojite snabdevanje vodom na uredaju.

Demontirajte visokopritisno crevo na uredaju.
Ukljucite uredaj (,I/ON”).

Sacekajte maksimalno jedan minut dok iz priklju¢ka
visokog pritiska ne prestane da izlazi voda.

5. Iskljucite uredaj (,0/OFF”).

6. Uredaj i pribor ¢uvajte u prostoriji zasti¢enoj od
mraza.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost po Zivot!
Smrtonosne povrede usled strujnog udara prilikom
dodirivanja delova pod naponom.
Nemojte dodirivati delove koji provode napon.
Iskljucite uredaj.
Izvucite mrezni utika¢ iz mreZne uticnice.
Uredaj ne zahteva odrzavanje, tj. Uredaj ne zahteva
redovno odrzavanje.

N

Ciséenje sita u prikljuéku za vodu
PAZNJA

Opasnost od ostecenja!
OStecenje sita usled nepravilnog ciscenja.
Cistite sito samo pod tekuéom vodom suprotno od
smera protoka.
Nemojte koristiti Siljate ili tvrde predmete kao $to su
npr. npr. igle ili Zicane cetke.
PAZNJA
Opasnost od ostecenja!
OStecenje opreme i pribora prilikom rada bez sita ili sa
oStecenim sitom.
Pre postavijanja sita u prikljuc¢ak za vodu, proverite da li
na njemu ima o$tecenja. Odmah zamenite oste¢eno
sito.
Nikada nemojte rukovati uredajem bez sita.
Po potrebi ocistite sito na priklju€ku za vodu.
1. Odvrnite spojnicu na priklju¢ku za vodu.
2. lzvucite sito.
SlikaM
3. Sito ocistite pod mlazom vode.
4. Sito postavite na priklju¢ak za vodu.

Ciscéenje filtera za deterdzent
Pre duzeg skladistenja ocistite filter za deterdzent.
1. lzvucite filter sa usisnog creva za deterdzent.
2. Filter ocistite pod mlazom vode.
SlikaN

Pomo¢ u slué¢aju smetnji

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.
U slucaju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovla§¢enoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost po Zivot!

Smrtonosne povrede usled strujnog udara prilikom

dodirivanja delova pod naponom.

Nemojte dodirivati delove koji provode napon.

Iskljucite uredaj.

Izvucite mrezni utikac iz mreZne uticnice.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

2. Proverite da li napon koji je naznacen na natpisnoj
plocici odgovara naponu izvora struje.

3. Proverite da li ima oSte¢enja na strujnom
prikljuénom kablu.
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Ne podize se pritisak u uredaju

Dovod vode je nedovoljan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Proverite da li je proto¢na koli¢ina dovoda vode
dovoljna.

3. Uverite se da nije prekoraéena maksimalna usisna
visina.

Sito na priklju¢ku za vodu je zaprljano.

1. Oistite sito, pogledajte pogledati Ciséenje sita u
prikljucku za vodu.

U uredaju ima vazduha.

1. Odzradite uredaj:

a Ukljucite uredaj bez prikljuéenog visokopritisnog
creva maks. na 2 minuta i sacekajte dok voda bez
mehuri¢a ne po¢ne da izlazi iz prikljucka visokog
pritiska.

b Iskljucite uredaj.

¢ Prikljucite visokopritisno crevo.

d Prilikom usisavanja obratite paznju na maks.
usisnu visinu, pogledati Tehnicki podaci.

Velike oscilacije pritiska
1. Ciséenje visokopritisne mlaznice:

a Pomocu igle uklonite prljavstinu iz otvora
mlaznice.

b Visokopritisnu mlaznicu ispirajte vodom s prednje
strane.

2. Proverite dovodnu koli¢inu vode.

Uredaj nezaptiven

1. Manja nezaptivenost uredaja je tehnicki uslovljena.
U slucaju jaCe nezaptivenosti angazujte servisnu
sluzbu.

Sredstvo za ¢iS€enje se ne usisava

1. Koristite Vario Power cev za prskanje i okrenite je do

kraja u smeru ,SOFT".

Ocistiti filter sredstva za ¢i$¢enje, pogledati

Ciscéenje filtera za deterdzent.

Proverite da li je usisno crevo za deterdzent

presavijano.

N

d

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Sve smetnje na
vaSem uredaju ¢emo otkloniti besplatno u okviru
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje greska u
materijalu ili gre$ka u proizvodniji. U slu¢aju koji podleze
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vasem
prodavcu ili najblizoj ovlag¢enoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete
pronaci u servisnom delu vase lokalne Kércher internet
stranice pod opcijom ,Preuzimanja“.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznac¢ena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Visokopritisni ¢ista¢

Tip: K5, K 5 Classic, K6

Vazece direktive EU

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primenjene harmonizovane norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Nivo zvuéne snage dB(A)

K 5, K6

Izmereno: 88

Garantovano: 91

K 5 Classic

Izmereno: 89

Garantovano: 92

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.

7 W s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Lice ovlaS¢eno za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuéak

Napon \ 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Maksimalno dozvoljena mrezna Q 0,34 +
impedanca j0,21
Priklju€na snaga kW 2,2
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite = 1]
Strujni osigurag (inertan) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni pritisak (maks.) MPa 1,2
Dovodna temperatura (maks.) °C 40
Dovodna koli¢ina (min.) I/min 10
Usisna visina (maks.) m 0,5
Podaci o snazi uredaja

Radni pritisak MPa 12,0
Maks. dozvoljeni pritisak MPa 16
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 6,7
Maksimalna proto¢na koli¢ina I/min 8,5
Protoc¢na koli¢ina, sredstvo za I/min 0,3
¢iscenje

Povratna udarna sila N 17

visokopritisne ru¢ne prskalice
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Dimenzije i tezine

Tipi¢na radna tezina kg 7,5
Duzina mm 302
Sirina mm 346
Visina mm 849
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s? 2,1
Nepouzdanost K m/s2 0,7
Nivo zvuénog pritiska Lya dB(A) 75
Nepouzdanost K, dB(A) 3
Nivo zvuéne snage Lyya + dB(A) 91

nepouzdanost Kyya

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.
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Ymodeigeig ac@aleiag
Mpiv amré Tnv TpwTn XpACN TNG
A -l OUOKEUNG, dlaBdaTe autd To KEQAAQIO

aog@aAeiag Kabwg kal To eyxeIpidio
odnylwv Xpnong. Eeapudlete autég TG 0dnyieg.

DUAGETE TIG 0ONYiEG XPAONG VIO HETAYEVETTEPN XPNON 1

yla TOV €TTOUEVO IBIOKTATN.

e EkT6G amé TIg UTTOdEICEIG OTO £yXEIpidIo Xpriang
TIPETTEI VA TNPEITE KaI TOUG IGXUOVTEG YEVIKOUG
KavoVvIoPoUG ag@algiag Kal TTIPOANYNG aTUXNUATWY.

e  O1 TTPOEISOTTOINTIKEG TTIVOKIOEG KAl O TTIVAKIOES
UTTOdEI§EWV TTOU €ival TOTTOBETNPEVEG OTO £pyaAeio,
TIOPEXOUV ONUAVTIKEG UTTODEIEEIS VIO TNV 0PN
AeiToupyia.

AlaBaBpioeig KIvEUvwyv

A KINAYNOZ

o Yodeién Gueoou Kivouvou, o 01Toiog 0dnyei o€
ooPapous Tpauuariopous fy 8avaro.

A\ MPOEIAOIMNOIHXH

o Ymodeién mbavwg emikivduvng Kardoraong, n omoia
umopei va odnynaoel og cofapouls TpauuaTiouous f
Bavaro.

A [TPOXOXH

o Ymodeién mbavwg emikivduvng Kardoraong, n omoia
utTopei va 0dnynaoel o€ eEAagpeic TpauuaTnououg.

NMPOXOXH

o Ymodeién mbavwg Emikivduvng KaTdoTaaong, n ormoia
umopei va odnynaoel o€ UAIKES (nuieg.

AsiToupyia

A KINAYNOZX . Armrayopeuerail n Asitoupyia o€
mePIOXES, OTTOU UiaTaral Kivduvog ékpnéng. e Mnv
KAvere moré avappoenon SIaAuTwy, Uypwy Tou
TEPIEXOUV BIAAUTES 1) Un apaiwpévwy oféwy. X aurd
ouykaraAéyovrai .x. n Bevdivn, Ta apaiwTIKG XpwUATWV
N 1o meTpéAaio Bépuavang. To ekvépwua wekaouou givar
TOAU €UQAEKTO, EKPNKTIKO Kai TOEIKG. o Ta eAaoTikd
oxnuarwv/or BaABides EAQCTIKWV TTOU EXOUV UTTOOTE]
nuia givai emmikivouva yia 1n {wi. Ta EAQOTIKG
oxnudrwv/or BaABides eAaoTIKWV UTTopEi va uttooTouv
{nuid kai va amraoouv amréd tn 6éoun uwnAng mieong. H
TPWTN EVOEIEN yia KATI TETOIO €ival O ATTOXPWHATIOUOS
TOU €AaaTikoU. Kard Tov Kabapioud eAQOTIKWY
oxnuaTwv/BaABidwy eAACTIKWY TTPETTEI va TNPEITE
eAaxiarn amréaraon 6éoung 30 cm.

AN TIPOEIAOIIOIHZH « Mnv xpnoiuoroigite
T OUOKEUN, OTav UTTGPXOUV AToua EVIOS TOU EUPOUS
Aeiroupyiag Tng xwpic katdAAnAa mpoorareutikd
evouuara. e Mnv otpépere 1n 6éoun vwnAng mieong
arov £aquTd 0Q¢, TT.X. yIa va Kabapioete pouxa n
mamrouroia. e Mnv oTpéerte 1 Séoun uwnAng meong oe
avBpwiTous, JLa, EVEPYOTTOINUEVO NAEKTPIKG e€OTTAIONO
n ornv idia 1y ouokeun. ® Mnv wekadere avrikeipeva mou
mmepiéxouv BAaBepad yia tnv uyeia UAIKG (TT. X. auiavTog).
o [IpIv a1ré KGOt Acitoupyia eAéyxeTe TNV KaAn
Karaoraon Kai v aopdAgia Agiroupyiag otn ouokeun
Kail oTa mapeAKOUEVA NG, 181aiTEpa aTov EAQCTIKO
owAfva vwnAng mieong, 1o mMoTOAI UYNANS TTiEons Kai
1I¢ Slaraéeis aopaleiag. Mnv xpnoiUOTTOIEITE T CUOKEUN
eav éxer ummoarei {nuid. Ta eéaprhuara mou Exouv
utrooTei {nuid pérel va avrikabiotavral auéows.

® XpnoIuoTToIEiTE UOVO EUKQUTTTOUS OWANVES UWNANS
mieang, e€apriuara Kai ouvOECLIOUS TTOU CUVICTWVIAI
arrd Tov KaTaokeuaaTr. & Kivduvog eykaupdrwy. Kara
TNV aImoouvOEDn ToU EAaCTIKOU OwARva mpooaywyns n
uwnAng tmigang eivar duvardév va eEEABel kauTo vepod arrd
TIC OUVOETEIS UETA TN AsIToupyia.

AN [TPOZOXH « 20upwva Ue TouS I0XUOVTES
KavoviouoUg Unv XPnoIUOTTOIEITE TTOTE Tr) OUCKEUN OTO
dikTUO TTéOIUOU VEPOU XWpPIS dlaxwploTikn BaABida
avremoTpo@ng. BeBaiwbeire 611 n ouvdean tng povadag
Karepyaoiag oIKIakwy udATwYv, LIE TNV orroia AgItoupyei n
oUoKeUn Kabapiopou uywnAng micong, diabérer BaABida
avremoTpo@rs kard EN 12729 Tumog BA. e To vepd
mou péel péoa amoé pia BaABida avremoTpopns
Bswpeiral un méoiuo. e Mnv aprvere moré 1n CUOKEUN
Xwpic emiBAewn, 600 Bpiokeral og Asitoupyia. e H
Oéaun vepou Trou e€épxeTal amrd 1o akpoPUaoIo uwnAng
mieans mpokaAei duvaun omabodpoéunong aro moToAl
uwnAng miong. ®povrilere va otnpideoTe pe aocpdisia
Kal OTEPEWVETE KaAQ 10 TIOTOAI UWNAAS TTiEONS Kai TO
owAfva wekaopou. e Kivduvog aruxnuatwy Kai
mPOKANGNS {nuIwv amrd avarpor NG ouokeung. lNpiv
arré KABe eVEPyeEIa LIE 1 OTN OUTKEUN QPOVTIOTE yia TNV
EUOTGBEIA TNG OUOKEUNS.

TMPOXOXH « Mnv xpnoiuotrolgite TN CUOKEUN O€
Bepuokpaaies kdrw amé 0 °C.
Méoa aropikng TTpooTagiag

AN [TPOZOXH o dopare karaAMnin

TTPOOTATEUTIKY EVOUNQDIa Kal TTPOCTATEUTIKA yuaAid yia
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va mpooTareuTeite amé ra e§ooTpaki{éueva orayovidia
TOUG PUTTOUG. ® KQaTd TN Xpron Twv CUOKEUWY
kaBapiouoU uwnAng misang prmopei va dnuioupynboliv
agpoAuuara. H siomrvon agpoAuudrwy utopei va
mpokaAéoel BAGBes otnv uyeia. Avadoya ue Thv
gpapuoyn, N xpnon mAnpws BwpakIouévwy
aAKPOPUOTWYV (TT.X. KABAPIOTIKA ETTIPAVEIWIV) UTTOPEI va
mepIopioel onuavtika v é6000 agPOAUUATWY LIE VEPO.
AvdAoya ue 1o utré kabapioud mepiBarrov popdre
KardAAnAn udoka avarveuaoTiKng mpooTaciag
karnyopia¢ FFP 2 1) mapduoia yia va mpooTaTeuTEITE
armo 1nv gl0TTVon agpoAuudtwy, orav Sev givar duvarh n
XPnon evés mAnpws Bwpakiouévou aKpopuaiou.

Kivduvog nAektpotrAngiag
A KINAYN OZ% o suvsécre TIC OUOKEUES TNG

Karnyopiag mpooraaoiag | pévo o€ TNyES PEULATOS TTOU
S1a6érouv kardAAnAn yeiwon. e Zuvdéete TN oUOKEUN
uoévo oe evardaocoduevo pevua. H avaypagduevn taon
oTnV mvakida TUTTou TPETTE! va gival idia ue Tnv 1@on TS
mnyng peuuarog. @ XpnoiuoTToIEiTE T OUOKEUN UOVO
Héow evog dIakOTTTn poaTaoiag amréd peuua d1appons
(wg 30 mA). e Mnv akouuTrare moTé Ue uypd xépia 1o
@IS peUuarog ouTe TNV TIPida peuuarog. e To YIs Kal 0
0oUVvOETUOG ToUu KaAwdiou TTPOEKTAONS TTPETTEI va gival
udaroareyn Kai va unv Bpiokovrai péoa o€ vepd. O
0OUVOETUOS OEV TTPETTEI VA QKOUUTTG OTO £€0A¢OG.
Xpnoiuorroieite ToutTava kaAwdiou, Ta orroia
egaopalifouv 611 o1 pides Ba PBpiokovral TOoUAGxIOTOV
60 mm mdvw amé 1o édagog. ® OAa ra peuparopdpa
géapriuara aro xwpo epyaciag mpémel va diabéTouv
adiaBpoxn mpoaracia amrd piwn vepodl.

N TIPOEIAOIMNOIHZH o suvsicre N OUOKEUN
HOVO O€ NAEKTPIKN TTAPOXT) N oTToia el yivel armd
£&e1dikeupévo NAeKTPOAGyo Kard To mporurro IEC 60364-
1. ® [Npiv arré KGOe xprion Tns ouokeung, BeBaiwbeire ot
70 KAAWOBIO Kai TO QIS peUuaTog Oev Exouv {nuid. Av 1o
KaAwodio peuuarog éxel {nuid, Ba mpéer va
aVTIKATaoTaOsl auéows aTTé TOV KATAOKEUAOTH, aTmé
Karmoio g§ouaiodornuévo Tunua f ammé nAEKTpoAdyo
wOoTe va armo@euxBei kabe mobavog kivduvog. e Mnv
TTPOKAAEITE POOPES 1 {NUIES OTO NAEKTPIKO KaAWSIO Kal
70 KaAWOdIO TTPOEKTAONS amré marriuara, ouvBAIYEIg,
TpaBnyuara fj mapdpoies aities. lMpoararéywre 1o
NAekTPIKG KaAwdio ard 1n féon, Ta Addia Kai i
aixunpPES akués. o Ta akardAAnAa nAekTpika kaAwodia
TTPOEKTAONG UTTOPET va givar emmikivOuva. ¢ utraifpioug
XWPOUS XPNOILIOTTOIEITE UOVO EYKEKPIUEVA NAEKTPIKG
KaAwodia TPoEKTAONS LIE avTiaTOIXN TAUAVON Kal [IE
emapkn diaroun: 1-10 m: 1,5 mm*, 10-30 m: 2,5 mm?

N [TIPOZOXH « ZeTUAIVETE TTAVTA LEXPI TEPUA TA
KaAwdia mpoékraong amoé 1o TUuTTavo KaAwdiou. e X
TEPITTTWON peydAwv mavoewv Agiroupyiag kai UETE
XPNHON, ATTEVEPYOTTOINTTE TN GUOKEUN QTTO TO YEVIKO
O1aKOTTTN / TO OIAKOTITN TNS OUOKEUNS KAl QTTOOUVOEDTE
T0 QIC a1To TNV TTPIfa.

AgiToupyia PHE ATTOPPUTTAVTIKO

N TIPOEIAOIMNOIHEH « H AavBaopévn xpron
aTmopPUTTAVTIKWY UTTOPEI va TTpokaAéael doBapd
Tpauuartioud fj dnAntnpiaon.

N TTIPOXZOXH o durdooere ra aTmoppUTTAVTIKG
Hakpid armrd 1a maidid. e XpnoiuoTToIEiTe 1Ovo
armoppUTTAVTIKG Ta OTTOIa TTApEXovTal j CUVIOTWVTAl atTo
ToV KaraokeuaaoTn. H xpnon aAAwv amoppumaviikwy f

XNUIKWV UTTOPET va ETTNPEATEI apvNTIKA TNV ao@aisia
NG OUOKEUNG.

®povTida Kal ouvTRPNCn

AN\ TPOEIAOINOIHZH « IMpiv arrd 6Aeg 11
£PYQTIES PPOVTIOAS Kal TUVTAPNONG TPABATE TO QIS ATTO
v mpida.

N [TIPOZOXH o Avabérere TIC EPYATIES
ETTIOKEUNS Kal TIS EPYATIES O NAEKTPIKG SOUIKG
géapriuara pévo aro e€ouaiodornuévo TuRua
ggumtnpérnong meAarwv.

TMPOXOXH « Mnv xpnoiuortrolgite akerévn, un
apaiwpéva oééa kai O1aAUTES, BIOTI UTTOPET va
diaBpwaoouv Ta UAIKG TNG OUOKEUNG.

MeTagopd

AN [TPOXOXH

e Kivduvog aruxruarog kai Tpauuariopou. Kard m
LETaQopa kai Tnv amobrikeuon AauPavere urréyn o
Bdpog 1ng ouokeung, BA. kepdAaio Texvikd
XQPAKTNPICOTIKA OTO EYXEIPIOIO XPHonG.

levikég urodeifeig aopaleiog

A KINAYNOZ « Kivduvog aopuéiag. Puldooere

TIS PEUBPAVES OUTKEUaaiag pakpid arré maidid.

AN\ TPOEIAOIOIHZH « Xpnaoiuorroleite 10
EPYAAEIO IOVO yIa TOV OKOTTO TTOU TTPOOpILETal.
NapPaévere utréywn TIS TOTTIKEG OUVONKES KAl TTPOTEXETE
Kara 1n xprion tou gpyaAgiou tnv mapouaia GAAwv
avBpwrwy, Kai 101aitepa Taidiwy. & Atoua ue
TTEPIOPIOUEVES OWHATIKES, AICONTNPIAKES 1) VONTIKES
IKQVOTNTES 1) XWPIS ETTAPKN TTEIPA Kal YVWOEIS
ETMITPETTETAI VA XPNOIUOTTOIOUV T OUOKEUN UOVO UE
emiBAewn i av Toug éxel €€nynBei arré drouo umetBuvo
yia TNV ao@aAeid Toug n acQaAng xpnon ts CUOKEUNS
Kal av Karavoouv Toug KIvOUvoug TTou uimopoulv va
mPoKUWouV arrd autrjv. e Ta maidid Oev EMITPETETAI va
XPNaiuoTToIoOoUV T CUOKEUN. ® EmBAémere Ta maidid,
wore va iote BéPaior 611 dev TAi{oUV UE TN TUOKEUN.

N [TIPOZOXH « o diaraéeic aopalsiag
xpnaiuebouy yia Tnv mpoaracia oas. Mnv aAAadere ny
xpnaiuorroieire oré 1ig d1aTdéeIs aopaeiag.

Alatageig ac@alegiag
A\ TPOEIAOINOIHEZH
Kivduvog rpauuariouodu!
ZoBapoi tpauuariopoi Abyw eAAITTWY, TpoTToTToINUéVWY
N avevepywv diatdéewv aopalsiag.
Mnv TapakGuTTTETE KaI YNV agaipeite g d1araéeis
aoQaAsias Kai NV TIS VEKPWVETE. Ta ouaThuara
ao@aAsiag xpnoiuedouy yia Tnv mpooTacia oag.

A10KOTITNG CUOKEUNG
O BIaKOTITNG TNG CUOKEUNG OTTOTPETTEI TNV AKOUOIO
EVEPYOTTOINGN TNG OUOKEUNG.

Ac@dAion TIoToAIoU UYNARG TTieang
H ao@dAeia kKAeidwvel Tn okavddAn Tou ToToAiol
UWNAAG TTiEONG KAl OTTOTPETTEN TNV akoUaia
€VEPYOTTOINON TNG OUOKEUNG.

Asgitoupyia Auto-Stop (auTOHATO OTAPATNHA)
Av atreAeuBepwBei n okavdaAn Tou TIoTOAIOU UWNARG
Trieong, 0 SIAKOTITNG TTEONG ATTIEVEPYOTTOIEl TNV avTAia
KaI N PITTH UWNAAG TTieong oTapaTdel. Av TEOTE n
okavddaAn, n avtAia evepyoTroigital Eava.
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A10KOTITNG TTPOCTOCIAG KIVNTRPA
Edv umrdp&el urépBaon Tng katavaAwong pevuaTtog, o
SI0KOTITNG TTPOCTACIAG TOU KIVATAPA OTTEVEPYOTTOIET TO
pnxavnua.

ZUuBOAG ETTAVW OTN CUOKEUN

%"é H pimtr) upnARg TTieong dev TTPETTEN va
A F

KaTeuBUVETal TTAVW OE avBpwTTOoUG, {Wwa,
EVEPYOTTOINUEVO NAEKTPIKS £§OTTAIONS 1y TNV
idla TN ouokeun.

MpooTatéyTe TN GUOKEUN ATTO TOV TTAYETO.

H ouokeun dgv eTTITPETTETAI VO GUVOEETAI
dueaa a1o dnudoio dikTuo TTOCINOU VEPOU.

Q

Evdedelypyévn xpaon

XpNOIYOTIOINOTE TN CUCKEUR KaBapiopol uwnAng
TTiEONG ATTOKAEIOTIKG YIQ OIKIAKA XPAoN.

H ouokeun kaBapiopol uwnAig TTieong TTpoopideTal yia
TOV KABapIoPO PNXavnuATWY, OXNUATWY, OIKOSOUWY,
£PYAAEIWY, TTPOCOWEWY, BEPAVTWY, UNXAVNHATWY
KATTOU K.ATT. pE pITTA vepoU UWnAAG TTieang.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAovTOg

&y Ta UNIKG ouoKeuaoiag ival avaKuKAWGIUA.
Q.@ AVOKUKAWVETE TIG CUCKEUQTIEG PE
mepIBaiovTiké 0pB6 TPOTIO.
O1 NAEKTPIKEG KOl NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPO AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mm  OUXVG, ETTIONG €GOPTAHATA OTTWG PTTATAPIEG
atrAég, eava@opTI{OpEvEG 1 Aadia, TTou o€
TePITTTWOon AavBaouévng Xpnong r ammoppiyng
UTTOpOUV va Bégouv o€ KivOduvo TNV avBpwTTivn uyeia
Kail 1o epIBAAAov. QaT600, QUTA Ta CUCTATIKG Eival
aTapaitnTa yia TN owaTh AsIToupyia TNG ouokeung. O1
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTd To GUHBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITIToVTal Hadi JE T OIKIaKG aTTOPPiMpaTa.
cg) Epyaoieg kaBapiopol TTou Trapdyouv eAaiolxa
uypd atréBANnTa, T1.X. TTAUGN KIVATAPWY A TNG KATW
TTAEUPAG OXNUATWY, YTTOPOUV va eKTEAOUVTAI HOVO OE
Béoeig TTAuvTNpiou TTou gival eEOTTAICUEVEG PE
diaxwploTh Aadiou.
cg) O1 epyaoieg Pe aTTOPPUTIAVTIKO YTTOpOoUV vVa
€KTEAOUVTAI HOVO O€ UDATOOTEYEIG ETTIQAVEIEG
epyaoiag pe ouvdeon aTo GUCTNHA ATTOPPONG
ak@BapTou vepoU. To aTToppuUTTaVTIKG dEV TTPETTEI VO
KOTAARyYEl oTa UTTOYEIQ UBATA 1) OTO £3APOG.
cg) H Afqyn vepou atré dnuoaieg TINYEG OEV ETTITPETTETAI
O€ OPIOPEVEG XWPEG.
Ymobeigelg oxeTIkA pe cuoTaTikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
Ba Bpeite oTn dievbuvon: www.kaercher.de/REACH

MapeAkOpeva Kol avTOAAGKTIKA

XPNOIYOTIOIEITE HOVO YVACIO TTOPEAKOPEVA KAl YVATIO
AVTOANGKTIKG, KABWG auTd £yYUWVTAI TNV 0OPAAR Kal
aTrPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUAG.

MANPOQYOPIEG OXETIKG PE TA TTAPEAKOUEVA Kal TO
avTaAAakTIKG Ba Bpeite aTn dielbuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eSOTAIONOG

O TmapadoTéog eE0TTAIONAG TNG CUCKEUNG OTTEIKOVIZETAl
£TTAVW OTN ouokeuaaia. Katd Tnv agaipeon atoé Tn
OUOKeUaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWV.
Z€ TTEPITITWAON TTOU AEITTOUV TTOPEAKOPEVA 1) £XOUV

TIPOKANBET nUIEG KATA TN YETAPOPE, EVNUEPWOTE TOV
TTpouNBeuTA 0OG.

Meprypagrn OUOKEUAG

IXApaTa OTn O€Aida SiaypappATWY
Eikéva A

@ ZwAAVOG WEKOOUOU TOUPUTTIO UTTEK YIO ETTIHOVOUG
puTTOUG

@ >wAnvag wekaopoU Vario Power yia Tig
auvnBéoTepeg epyaaieg kabapiapou
H tieon epyaoiag pmopei va augdverai
adlaBadunta amd SOFT péxpt HARD. MNa
pUBuION TNG TTiEONG EPYATIAg, APrOTE TN OKAVOAAN
TOU TTIOTOAETOU XEIPOG KAl TIEPITPEWTE TO CWARVA
wekaopou atnv emBuunTh B€on. OTav 0 cwAfvag
WeKAOUOU £XEI TIEPIOTPAPEI WG TO TEPUA OTNV
kateUBuvon SOFT, umopei va TTpooTedei uypd
kaBapiopou.

(®) MioToM uynAig Treang

(@) Koupri ameAeubépwong

(&) Acpaheia oToAOU UWNARG TiEang

@ MoxAdg oToAéTOU UWNARG TTiEaNG

@ Aioké1rTNG ouokeung "0/OFF" / "I/ON"

OnKn PUAAENG YIo CWARVES Wekaouou

(®) Napri peTagopdg

Bdon amobrikeuong eAacTikoU cwArfva uwnAig
Trieong / NAekTpIKoU KaAwdiou

@ OnkKn UAAgNG yia TOTOAI UWNARG TTiEaNg

({2 Tpoxog

(@3 Mvaxida ToTmou

ZQIYKTAPAG yia Tn oUvdeon/aTrooUvdean Tou
owAAva uwnAAG TTieang

(1 EhaoTikég owhiivag uynAig Trieang

*\GOTIXO KATTOU (EVIOYXUMEVO PE Upaapa, SIGUETPOG
TouAdxioTov 1/2 ivioa (13 mm), ufikog TOUAdxIoTOV
7,5 m, Pe KOIVO TaXUOUVOETHO TOU EUTTOPIOU)

@ >0vdeopog yia Tn oUvdean vepou

**EAaoTIKOS owAvag avappoenong KARCHER yia
Tpo@odoaia vepou atéd avoixTd doxeia

20vdeon vepoU PUE EVOWHOTWHEVN OATA

@0) HAeTPIKG KAAWBIO pE PIG

@9 Bideg

@ EAaoTIkdG cwAfvag avappdé@nong uypou
kaBapiopou

*ATraiTeital AoV
** AloTiOETaI TTPOAIPETIKA

TomoléTnon

Mo Ta oxAparta deite TN ogAida SiaypapudTwy.
Mpiv atmé TNV évapén xpriong ouvappoAoynaoTe Ta
Aupéva TrapexOpEvVa £EOPTANATA OTN GUOKEUN.

Na €xeTe dIaBETIYES TIG TTAPEXOPEVES BidEG KAl TO

KaTdAAnAo kaToaBidl.
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TomoBérnon Aafng perapopdg
1. TomoBetoTe TN AABr PETAPOPAG:
a ZuvdéoTe TN AaBr HETAPOPAG OTN GUOKEUN).
b Zrepewarte Tn Aapn petagopdg pe 4 Bideg.
Eikéva B

TomoBéTnon 8AkNg @UAAENG yia TICTOAI
uyYnAng Trieong
1. TomoBeTAaTe TN BAKN QUAAENG yia TIIGTOA UWNARG
TTieong:
a ZmpwéTe TN BAKN PUAAENG yia TO TOTOA UWNAARG
TTiEoNg TNV UTTOdOXM OTN CUCKEUN).
b KpartioTe Tn 6K @UAAgNG yia To TOTOM UWNARG
TTieEong oTnv TeAIKr) B€0nN KOI OTEPEWATE TNV PE PIA
Bida.
Eikéva C

TomoBéTnon BAKkNGg PUAAENG yia CwARVEG
YEKAOHOU
1. TomoBetAGTE TN BriKN GUAAENG YIa CWANRVEG

Wekaopou:

a Eiodyete Tn BrKn @UAAgNG yIo CwARVES
Wekaopou aTny uTtodoxA OTn GUOKEUN).

b KpartioTte Tn BAkn @UAAgNG yia cwARveg
wekaopoU aTnv TeAIK B€0N KOl GTEPEWOTE TNV HE
yia Bida.

Eikéva D

TomoB8éTnon KNG @UAAgNG eAacTIKOU yia
AdoTixo uynAng ieong / NAEKTPIKG KaAwdIo
1. TomoBetAaTE TN BriKn @UAAENG yia AdoTIXO UWNARG

TTieang / NAEKTPIKO KAAWDIO:

a Eiodyerte Tn Brkn @UAAgNG yia 1o AdaTixo uwnAng
TiEang f To NAEKTPIKG KAAWDIO OTNV UTTOBOXN OTN
XEIPOAaBH peETaPOPAG.

b KpartioTe Tn BAKkn @UAagNG yia 10 AGOTIXO UWNARG
Tieang A 1o NAekTPIKS KaAWDBIO ATV TEAIKA Béon
KOl OTEPEWATE TNV UE Yia Bida.

Eikéva E

ZuvapoAdynon Tou CUVBECHOU Yid TN
ouvdeon vepou

1. BidwaoTe 10 00VOEGHO yia Tn aUvdean vepou aTn
oUvdean vePOU TNG OUCKEUNG.

Eikéva F
‘Evapgn xpriong
Ymédeién

[Mpoaoéxete va unv yiver umépfaon g LEyiotns

EMTPETOUEVNS EUTTEONTNG OTO Onueio oUuvOEeanG, PAETTE

Texvika oToixeia).

Eav d¢v eiote BéBaior yia nv eutrédnon SIKTUOU OTO

onueio oUvOEDNG, EMIKOIVWVHOTE UE TNV ETAIPEIA

NAekTP0O0TNONG.

1. TomoBeTAGTE TN OUCKEUNA TTAVW O€ pIa opIdovTIa,
ETTITTEDN ETMIQAVEIQ.

IMIPOXOXH

Kivduvog {nuidg kard 1n Asitoupyia ue TUAlypévo

gAaariké owAnva vwnAng migong!

Znuiés oTov eAaoTIKO owAnvag uwnAng tieong

Ipiv Béocte T ouokeun o€ Asitoupyia EeTUAIETE TTARPWS

ToV AQOTIKG owAnva uwnAng mieons kar amAwoTe Tov

XWPIC KOUTTOUG, BNAIES I OUCTPOPEG.

2. ZeTuNigTe TOV EAAOTIKO CWARVA UWNARG TTiEang
TEAEIWG Kal ATTAWAOTE TOV XWPIG KOPTTOUG, BNAIEG Kal
OUOTPOYPEG.

3. AToBnKeUOTE TOV EUKAPTITO CWARVA UWNARG TTiEong
TN OUOKEUN.

a TpaBngte TTPOg Ta TTAVW TOV GPIYKTAPA OTOV
oUvdeaO.
b ZuvdéoTe Tov EAaOTIKS CwARVA UYPNAAG TTiEoNg
oTov oUVOETO.
c MiéaTe TPOG T KATW TOV OQPIYKTHPA TOU
ouvdéopuou.
Eikéva G
4. Xuvdéate To AdaTIXO UWNAAG TTiEONG GTO TTIOTOAI
uWnAAG Trieong, €101 WOTE VA OKOUOTEI TTOU
ao@aAidel.
Eikéva H
Ymédeién
lMpoaoéére Tn owaoTr eubuypPGUUIoN TOU LaOoTOU.
5. EAéy&re TNV aopaAn olvdeon TpawvTag atmd Tov
eAaoTIKO CwARVa UYNAAG TTiEoNG.
6. ZuvdEoTe TO PIG O€ pIa TTPIa.

Mapoxn vepou
Ma 116 TIHéG oUvdeang avaTpégTe 0TO TexVIKA OToIXEla 1)
oTnV TMvaKida TUTTou.
Tnpeite TOUG KavovIoOPOUG TNG £Talpeiag udPodOTNONG.

MPOXOXH

Kivéuvog mpoékAnong {nuiag!

Znuid oTn ouokeun Kai Ta eéaprruara Eav 1o vepo eivai
HoAuauévo n av xpnoiuorrolgital aAuupd vepo.
Xpnaoiuorrolgite pévo kabapd vepd kai 6x1 Baracaivé
VEPO.

Ymédeién

H Kércher ouvioTd tn xpnon evog mpoaipeTikoU @iATpou
vepou Kércher.

ZUvdeon o€ CwARvVa vepou

MPOZOXH
Kivduvog mpokAnong {nuiag!
Znuia otnv avrdia érav xpnoiuoTrolgite ouvoeouo
£AaoTiKoU owAnva pe aquastop otn ouvdean vepou NG
OUOKEUNG.
Mnv xpnoiuorroigite oUvOEoU0 EAAOTIKOU CwANRvVA e
aquastop arn oUvdeon vepouU TNG OUOKEUNG.
Xpnoiuotrolgite oUVOETO EAATTIKOU OwAnva e
aquastop uévo arn Bpuan vepod.
1. ZuvdéaTe To AAOTIXO KATIOU GTOV OUVOETHO YIa TN
ouvdeon vepou.
Eikéva |
2. XuvdéaTe To AAOTIXO KATIOU GTOV GwArva vepou.
3. Avoite eviehwg Tn Bpuon.
Avappoéenon vepou atrd avoixTd doxeia
To Tapo6v TTAUCTIKO Pnydavnua upnAng Trieong givai
KaTdAANAo padi pe Tov EAaCTIKO CwARva avappoenong
KARCHER vyia avappé@non em@Qaveiakwy udatwy,
.B. amé BapéAia Bpoxivou vepou A atrd TeXvNTEG
NipvoUAeg (yia péyiaTto Uyog avappdenaong BA. Texvikd
oroixeia).
1. BidwoTe Tov oUvdeopo GTn 0UVdEDN veEPOU.
2. TepioTe TOV EAaOTIKG CWAAVA avappdPnong Pe
vePO.
3. BidwoTe Tov EAaOTIKG CwARva avappdenaong aTnv
utrodoxr| vEPOU TNG GUOKEUNG KAl QVOPTAOTE TOV OE
pia Tnyr vepou (T1.X. BapéN Bpoxng).

ESaépwon cuokeung
EvepyotroioTe Tn cuokeun pe 10 "I/ON".
2. Amao@ahioTe TN okavdAaAn Tou ToToAIoU UWnARg
Tieang.
3. Théote TN okavddaAn Tou TTOTOAIOU UYNAAG TTiEONG.
H ouokeun evepyoTrolgital.

-
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4. AQNOTE TN GUCKEUN va AEITOUPYATEI TO TTOAU yia
2 A\eTITd, PEXPI TO VEPS VA EEEPXETAI XWPIG
@uoaAideg amod 1o mMOoTOA UYPNAAG TTiEONG.

5. A@noTe eAeUBepN TN OKAVOAAN TOU TTIOTOAIOU
uywnARg Trieong.

6. Ao@ahioTe Tn okavSaAn Tou TIoToAIOU UYNANG
TTieong.

NMPOXOXH

Kivduvog {nuidg o mepitrrwon §npng Asiroupyiag
Tn¢ avriiag!

Znuiég otnv avidia

ATTEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN €AV &ev dnuioupynOei
Tigan eviog 2 AETTwv.

Evepynore ouupwva ue i 0dnyieg oto AVTIIETWITION
BAaBv.

AsgiToupyia e ugpnAn Tigon

NMPOZOXH

Kivéuvog mpokAnang {nuidag!

Znuid o€ Bappéves 1 euaiobnTes EMQAveIes EGv n

amméoTaon Wekaouou gival TToAU UIKpn n eav

xpnoiuorroigitar akatdAAnAog owAnvag wekaouou.

Kard rov kaBapioud, tnpeite arréaraon rouAdyxiorov

30 cm a6 1i¢ Baupéves EMIPAVEIES.

Mnyv kaBapilere eAaoTika autokiviTwy, BepViki

guaiodbnTeg empaveies 6Tws EUAO LE TO TOUPUTTO UTTEK.

1. ZuvdéoTe évav owAAva WEKAoUOU OTO TTIOTOAI
UWYNARG TTIEONG KOI OTEPEWATE TOV TTEPICTPEPOVTAG
ToV KatG 90°.
Eikéva J

2. Evepyotoijote Tn ouokeun ("I/ON").

3. AmoaogahioTte Tn okavddAn Tou oToAIoU uwnAfg
Trieong.

4. ThéoTe Tn okavddAn Tou ToToAIoU uPnAAG TTiEong.
H ouokeur| evepyoTrolgital.

AciToupyia e uypo Kabapiouou

A KINAYNOZ

Kivduvog tpaupariopoU amo 1o KaapioTiké uypo.

2ofapés BAGBes atnv uyeia Adyw AavBaouévng xpnons

Twv péowv Kabapiouodu.

Tnpeite T0 UAAO oTOIXEiWV aopasiag Tou

KOATQOKEUAOTH) TOU HETOU KaBapiouou.

Na gopdre rov mpoBAeméuevo arouiké eéomAioud

mpooTaciag.

Ymodeién

Ta péoa kabapiouod KARCHER gyyudvrai

ammpOoKoTITN epyacia. ZntioTe oupBoUAES i

TTPOUNBEUTEITE TOV KATGAOYO LAS N TA EVNUEPWTIKG uag

@UAAGOIa yia Ta péoa kabapiouou.

Ymédeién

Ta péoa kabapiouoU propoUlv va mpooTiBevral uévo

uté xaunAn migon.

1. BydiAte 116 TO TIEPIBANMA OTO ETTIBUPNTO PAKOG TO
A&aTIXO avappdenaong yia 1o uypd Kabapiopou.
Eikéva K

2. KpepdoTe 10 AGOTIXO avappdpnong yia 1o uypd
KaBapiopou o€ doxeio pe didAupa kabapiopou.

3. XpnaoiyotroiRoTe Tov cwArfva wekaouou Vario
Power.

4. TlepioTpéyTe TOV CWARVA Wekaopou oTn Béan
"SOFT" puéxpl va Tepuartiosl.

Katd tn Aeitoupyia 1o didAupa kabapiouou
TTPOCTIOETAI OTN PITTT VEPOU.

ZuvioTWHEVN PéBoSog Kabapiopou

1. WekdoTe Aiyo aTTOppuTIAVTIKO OTN OTEYVA ETTIQAVEIQ

Kal a@raTe va Opdoel (VO Pn OTEYVWOEI).
2. ZemAUvete Tn dlaAupévn BPwUIG PE TO TIIOTOAI
uywnAng Tieong.

Metd T AsiTOUpYia PE ATTOPPUTTAVTIKO
=eTTAUVETE TN GUOKEUN yia TTEP. 30 SeUTEPOAETITA UE
KaBapd vepo.

-

AilakoTri) AsiToupyiog
. ApnaoTte eAelBepn TN oKavAAn Tou TIoTOAIOU
uwnAAg Trieong.
Edv aprioete Tn okavddAn, To pnxdvnua
armevepyotrolgital. H uwnAn tieon oto ouatnua
diaTnpeital.
2. Aoc@aAioTe Tn okavOAAn Tou TTIoToAIoU UYNnARG
TiEang.
Eikéva L
e TePITTWon SIOAEINPATWY epyaaiag e didpKeia
Tavw atré 5 AETTTE, ATIEVEPYOTTOINGTE TN OCUCKEUR
pe Tn Béon "O/OFF".

TeppaTiopdg AsiToupyiag
AN [TPOXOXH

Kivduvog tpauuariopou amo 1n diapuyrn vepou utro

vwnAn mison!

Tpauuariouoi

ATmroouvdéaTe Tov eEAaoTIKG owAnva uwnAng tmieons amoé

10 MOTOAI UYNARG TTieong 1) T OUOKeur, UOvo av aTo

ouoTtnua Osv UTTapxeEl TTieon.

1. AgnoTte eAelBepn TN okavddaAn Tou TTIOTOAIOU
uwnAAg Trieong.

2. KheioTe Tn Bpuon.

3. TMéate Tn okavdaAn Tou mMGToAIOU UWNARG TTiENG

yia 30 deuTepOAETTTA.

H Triean 1Tou uTTdpXEl OTO CUOTNHA EKTOVWVETAI.

AgnaTe eAelBepn TN okavdaAn Tou TTIoTOAIOU

uywnARg Tieong.

Ao@aAioTE Tn oKavdAAn Tou TTIoTOAIOU uYnAng

Tieong.

6. ATmevepyoTroinoTe TN ouokeur otn Béan "0/OFF".

7. AToouvd£oTe TN OUCKEUNR atrd TNV TTaPoxH VEPOU.

8. AToouvdETTE TO PIG aTTd TNV TTPIa.

AN [TPOXOXH

Kivduvog tpauuariopou kai {nuidg Adyw rou
Bdpoug tn¢g ouokeung!

Tpaupariouoi kai {nuiE

Kard tn perapopd kai amobrikeuan AdBere urréyn 1o
Bdpog TNG OUOKEUNS.

TpdBnypa TNG CUCKEUNG

1. Kpataote Tn ouokeur atd Tn Ao HETOQOPAG.

-

[

>

o

MeTa@opd TG CUOKEUNG O€ OXNUa
1. Ao@aAioTe Tn OUOKeEUR €vavTti oAioBnong Kkai
avaTpoTIAG.

Atrofnkeuon

&N TTPOXOXH

Kivduvog tpauuariopou kai {nuidg Adyw rou
Bdpoug Tng ouokeurig!

Tpaupariouoi kai {nuié

Kard tn perapopd kai amobrikeuan AdBere urréyn 1o
Bépog TNG oUOKEUNS.
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®UAan ocuokeung

1. TomoBeTACTE TN OUCKEUNA TTAVW O€ OPICOVTIQ,
ETTITTEDN ETTIPAVEIQ.

2. TMiéaTe TO TTARKTPO ATTOCTIACNG KAl OTTOCUVOEOTE
ToV €EAOOTIKO CWARVA UWNAAG TTiEong atd To
TTOTOAL

3. AmoouvdEaTe Tov OwWARVA WEKAOUOU ATTO TO TTIOTOAI
uynAnAg TTieang.

4. TotroBeTAOTE TOUG CWARVESG WeKATHOU Kal TO TIIOTOAI
UWnARG TTiEaNG OTIG aVTIOTOIXEG BAKEG PUAAENG.

5. AmoouvdéaTe To AAOTIXO UYNARG TTieong atTd Tn
OUOKEUN.

6. ATMoBnkeloTE TO AAOTIXO UWNARG TTiEGNG OTN
OUOKEUN.

7. AT0BNKeUOTE TO NAEKTPIKO KAAWDIO PE TO QI OTN
OUOKEUN.

MNa amodrikeuon peyaAuTepng didipkelag, AdBeTe utroywn

TIG emTTAéov uTTOdEIEEIG, BA. Ppovrida kar ouvirpnon.

AVTITTOYETIK] TTPOCTACIO

MMPOXOXH

Kivéuvog mpokAnang {nuidag!

Znuid otn ouokeun Kai 1a eéaprriuara Abyw maywuévou

vepou.

Meré arré kGBe xprion adeiGlete TEAEiwS TN OUOKEUN Kai

Ta aprrpara.

lMpoorareuoTte Tn OUOKEUN Kai Ta e€apThuara amo

eepuoxpameg KATw 1 ioeg pe 0 °C (32 °F).
ATTOOUVOEDTE TNV TTAPOXT VEPOU OTTO T GUOKEUN).

2. AmroouvdéaTe To AAOTIXO UWNARG TTiEaNng atTd Tn
OUOKEUN.

3. EvepyomroijoTte T cuokeun ("I/ON").

4. TepipéveTe 10 TTOAU 1 AETITO, MEXPI VA PNV EEEPXETAI
A0V vEPO aTTd TNV UTTOdOXH UWNANG TTiEONG.

5. AmevepyotroinaTe Tn ouokeun (“0/OFF”).

6. ATOBNnKeUOTE TN GUOKEUN KaI TA EEAPTANATA O€
XWPO Xwpig Kivduvo TTayeTou.

®povTida kal cuvTApnon

A KINAYNOZ

Oavarneopog kivéuvog!

Oavarngdpor pauuatiouoi Abyw nAekrporrAnéiag kard
TNV €TAQN LUE NAEKTPOYOPQ LIEPN.

Mnv ayyiete nAekTpopdpa e€apriuara.
ATTEVEQYOTTOINOTE TN CUOKEUN.

ATTOOUVOEETE TOV PEULATOANTITN QTTO TNV TTPIlA.

H ouokeun dev xpelddetal ouvtripnon, dnAadn dev gival
QATIOPAiTNTO VA YivOVTal TAKTIKEG EPYACiEG TUVTAPNONG.

KaBapiouég @iAtpou oTn ouvdeon vepou

NMPOXOXH

Kivduvog mpokAnong {nuiag!

Znuia aro @iAtpo Adyw AavBacuévou kabapiouod.
KabBapicete 10 QiATpO 6VO KATW aTTO TOEXOUUEVO VEPD
avriBera atnv kateuBuvan pong Tou.

Mnv xpnaiuorroigite aixunpd f; okAnpa avrikeipeva,
onwg 1.X. BeAdves 1) oupudrives BoUpTOoES.
NMPOXOXH

Kivéuvog mpokAnang {nuidag!

Znuiég oTn OUOKEUN Kal oTa e§apTriuara Kard m
Aeiroupyia xwpic i pe xaAaouévo @iAtpo.

EAéyére 10 @iATpO YIa nuiég TpoToU TNV TOTTOBETHOETE
0T OUVOEDN VEPOU. AVTIKATAOTHOTE auéows éva
xaiaouévo @iAtpo.

Mnv Asitoupyeite Tn ouokeun xwpic YiAtpo.

Av xpeidgeTal, kabapigete T0 QIATPO 0N GUVOEDN VEPOU.

-

BidwaoTe Tov oUvOeopo 0Tn oUvdeon vepou.
2. AgaipéoTe TO QIATpO.
Eikéva M
3. KobapioTe T0 QIATPO UE TPEXOUUEVO VEPOD.
. TommoBeTAOTE TO YIATPO OTNV UTTOBOXN VEPOU.

quuplapog TOU (pl)\'rpou dﬂOppUﬂdVTIKOU
Mpiv atré amobrikeuon yia JeyaAUTEPO XPOVIKO
di1doTnua KabapioTe TO PIATPO ATTOPPUTTAVTIKOU.
1. A@aipéoTe TO QIATPO OTTO TOV EAAOTIKO WAV
avappoOPnong aTToPPUTTAVTIKOU.
2. KaBapioTe 10 QIATPO pe TPEXOUMEVO VEPO.
Eikéva N

AvTigeTwion BAaBwyv

O1 BA&Beg opeidovTal ouxVA O€ ACAUAVTEG AITIES, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTINETWTTIOETE HOVOI OOG PE TN
BorBeia Tou TTaPAKATW TTVAKA. Z€ TTEPITITWON
ap@IBoAiag i og TepimTwaon BAGRNG TTou dev
avaypaeeTal £dW YTTOPEITE va aTTEUBUVEDTE OE
£¢ouo10d0TNUEVO KATAGTNMA.

A KINAYNOX

Oavarneopog kivéuvog!

Oavarnedpor Tpauuatiouoi Abyw nAektporrAnéiag kard
v emaQn ue NAEKTPoYOPa UéPn.

Mnv ayyiere nAekTpopdpa e€aprriuara.
ATTEVEPYOTTOINIOTE TN GUOKEUN.

ATTOOUVOEETE TOV PEUNATOANTITN aTTd TNV TTpIda.

H ouokeun dev Aeitoupyei

1. TMéoTe TN okavddAn Tou TTIATOAIOU UWNAAG TTiEONG.

H ouokeur| evepyoTrolgiTail.

2. EAéyEte av oupwvei n Ton TTou avaypdeeTal aTnv

Tvakida T0TToU hE TNV Tdon TNG TTNYAS PEUPATOG.

3. EA£yETe TO NAEKTPIKG KAAWDIO yIa CNUIEG.

H ouokeun dev €xel Tieon

H trapoxn vepou gival TToAU pIkpn.

1. Avoigte evreAwg Tn Bpuon.

2. EAéyEte av gival eTTapkng n Tapoxn vepou.

3. BeBaiwbeite g dev £xel EETTEPATTEI TO PEYIOTO

Oyog avappdenang.

To @iATpo 0TV UTTOBOXM VEPOU Egival AEpwUEVO.

1. KaBapioTe Tn onta, BA. KaBapiouds girtpou otn
ouvoEon VEPOU.

2Tn OUOKEUN UTTAPXEl AEPOG.

1. E&aepwoTe Tn OUOKEUN:

a EvepyotroifoTe To TTOAU yia 2 AETITA Tn CUOKEUT)
XWPIG va £XeTe OUVOETEI TO AAOTIXO UWNARG
TTHEONG KAl TIEPIUEVETE PEXPI VO EGEPXETAI VEPO
XWPIG PUOAAIdEG aTTd TN oUVOEDN UYNANG
TTieong.

b ATmevepyoTroIoTE TN GUOKEUN.

C ZuvdEoTe TOV EAAOTIKO OWAAVA UYNAAG TTiEONG.

d Katd tnv avappdenan TpooégTe To péyioTo UYog
avappdéenong, BAéTe Texvikd oToixeia.

‘EvTtoveg Slakupdvoeig ieong
1. KaBapioTe To akpopUalo uWnAig Trieang:

a ATTopakpUVETE TOUG PUTTOUG ATTG TNV OTTH TOU
aKPOPUTiou e pia BeAdva.

b =ZemAUveTe TO akpoPUOI0 UYPNAAG TTiEONG UE VEPO
aTé PTTPOCTE.

2. EAéygre TNV TTOGATNTA TTAPOXIG VEPOU.
Mn oTeyavi) CUOKEUR
1. Mia pikpn diappor oTn cuokeur| BewpeiTal

PUOIONOYIKN YIO TEXVIKOUG AGYOUG. Z€ TIEPITITWON

£vtovng BIOPPONG, EVNNEPWOTE TV

e¢ouaiodoTnuévn UTTNPETia eEUTTNPETNONG

TTEAATWV.
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Agv yiveTal avappO@non ToU ATTOPPUTTAVTIKOU

1. XpnoiyotroiiaTe Tov owAfva wekaopou Vario
Power kai TrepIGTPEYTE TOV TIPOG TNV KaTeUBuvan
«SOFT» PéXpPI VO TEPUATIOEI.

KaBapioTe To @iATpo Tou KaBapioTikoU uypou, BAETTE
KaBapiouds Tou giATpou armroppurravrikod.

EAéyETe TOv €AaOTIKGO CWARVA avappdenong
QATTOPPUTTAVTIKOU YIa TUXOV TOOKiopaTa.

Eyyinon

Ze KGBe Xwpa 1GXUOUV oI 6pOI eyyunang ol OTToiol
€kOidovTal atré TNV appoddia eTalpeia dIavoung Hag.
Tuxdv BAaBeg 0Tn ouokeun aag eTmdlopBwvovTal aTTd
€UAG Xwpig xpéwaon eviég TnG TTpoBeopiag eyyunong,
£@oOoov o@eilovTal o€ TPAANA UAIKOU 1 KATOOKEUNG. Z€
TIEPITITWON €yyUNoNg ammeuBuvBeiTe oTOV TTPOUNBEUTN
aag ) aTo TTANCIE0TEPO £60UTI0DOTNPEVO CUVEPYEIO,
TIPOCKOWICOVTAG TO TTAPACTATIKG TNG AyOPdG.

(y1a dieuBuvaoeig BAETTE TNV TTiIow oeAida)

Mepaitépw TANPOPOPIES yia TNV gyyunaon (eav
utrapxouv) Ba Bpeite aTnV kapTéAa a€pBIG TNG TOTTIKAG
1oToo€Aidag Tng Karcher atnv evétnta "Downloads”.

AAAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapdv dnAWVoUPE OTI N TTOPAKATW PNXavr AGyw
TOU OX€EJIAOMOU KaI TOU TUTTOU KOTAOKEUAG TNG KABWG
Kal aTnv €kdoon Tnv oTroia éxoupe dlaBéoel oTnv ayopd
TTANPOI TIG OXETIKEG BATIKEG QTTAITACEIG YIa TNV
ao@aAeia kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. g epiTrtwon
TPOTTOTIOINONG TNG UNXAVIAG TTOU JEV £XEI CUPPWVNOET
UE EPAG, auTh n BAWGT AKUPWVETAL.

Mpoidv: Zuokeun kaBapiopou uwnAng TTieang

Tomog: K 5, K 5 Classic, K6

xeTikég Odnyieg EE

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/EE

2014/30/EE

Eqpappolopeva evappoviouéva TpoTuTTa

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Eq@appolopevn Siadikagia agioAéynong
ouppGpYWONg

2000/14/EK: Mapdptnua V

ZTa0uN NXNTIKAG I0XU0g dB(A)

K 5, K6

Metpnuévn: 88

Eyyunuévn: 91

K 5 Classic

Metpnuévn: 89

Eyyunuévn: 92

O1 uttoypdPovTeG EvePYoUV KT EVTOAN Kal PE
£€oua1006TNON aTTd TO BIOIKNTIKG CUPBOUAIO.

1% k@gﬁz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

N

d

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Y1etBuvog TeXVIKOU QakéAou:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

Texvikd oTOIXEiO

HAekTpIKA 0UVdeOn

Taon \ 220-240
Padon ~ 1
Zuxvétnta Hz 50-60
MéyioTn €MITPETTTH EUTIEDNON Q 0,34 +
OIkTUOU j0,21
loxUg ouvdeong kW 2,2
ToTT0G TTPOCTOCING IPX5
Katnyopia TrpooTaciog =] 1]
Ac@aAeia SIKTUOU (PE A 10
XpovokaBuoTtépnon)

ZUuvdeon vepol

Mieon mapoxng (uéy.) MPa 1,2
Ogpuokpacia Tapoxng (UEy.) °C 40
MoodTtnTa Tapoxng (eAdy.) I/min 10
Yyog avappdenaong (uéy.) m 0.5
Zroixeia 10XU0G OUOKEUNG

Mieon Aeimoupyiag MPa 12,0
Méy. emTpeTTr| TTigon MPa 16
Mapoxn, vepd I/min 6,7
Mapoxn péyiomn I/min 8,5
Mapoxn, aTmoppuTTavTIKO I/min 0,3
AUvapn otmoBodpdunong Tou N 17
TMoToAIoU UPNARG TTiEaNng

AilaoTdoeig kai Bapn

Tutmikd Bapog Aeiroupyiag kg 7,5
Mrkog mm 302
MAdTog mm 346
“Yyog mm 849

MeTpnpuéveg Tipég katd EN 60335-2-79

TiuR dovoewv xepioU-Bpayiova m/s2 21
ABepaidTnTa K m/s2 0,7

140N NXNTIKAG TTieang LpA dB(A) 75
ABeBaioTnTa Kpa dB(A) 3
Z140un NXNTIKAG 10006 Lyya + dB(A) 91

ABepaidTnTa Kiyya

Me Tnv emMIQUAAEN TEXVIKWV aAAaYWV.

YkazaHus No TexHUKe 6e30MacHOCTMU .................. 155

MpenoxpaHuTenbHbIe yCTponcTBa 156
CrMBOMbI Ha yCTpOWCTBE 157
Mcnonb3oBaHne No Ha3HAYEHMIO .... 157
3awmTa okpyxxatoLen cpefbi.......... 157
lMprHaanexHoCTn 1 3anacHble YacTu 157
KomnnekT noctaskn 157
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OnucaHue ycTpoiicTa 157
MoHTax ... 158
Bsog B akcnnyatauuio 158
OKCTMMYATALMSA ..t 159
TPAHCMOPTUPOBKA. ....eeeeeeeeieeeniieeeanreeesieeeeenneneeans 160
XpaHeHne 160
Yxop 1 TexHudeckoe obenyxusaHue 160
MomoLb Npy HencnpaBHOCTSX . 160
L= o X 12 SRS 161
[eknapauus o cooTBeTcTBUM CTaHdaptam EC.... 161
TeXHNYECKNE XaPAKTEPUCTUKM ...oeveeeereeeeeeiieennns 162

YKaszaHuA no TexHuke
6e3onacHocTH

Mepen nepBbIM UCMOMb30BaHNEM

A yCTPONCTBa HEOOX0ANMO O3HAKOMUTLCSH
C [JaHHOW rnaBou Mo TEXHMKEe

6€30MacHOCTN 1 HAaCTOSILLMIN OpUTrMHANbHOM

MNHCTPYKUMEW No akcnnyataumu. [encteoBaTb B

COOTBETCTBUW C HUMWU. COXPaHATb OPUTMHANbHYO

MHCTPYKUMIO NO 3KcnnyaTauum Ana ganbHenwero

nonb30BaHWs UK Ansa cneayloLlero Bnagenbua.

e Hapsgy c ykasaHusimu, cogepxalimmucs B
MHCTPYKLUMM MO 3KcniyaTtaumu, cobniogatb Takke
obLme 3akoHoaaTenNbHbIE NMONOXEHNUS MO TEXHWKE
6e30MacHOCTM 1 NPefoTBPaLLEHNI0 HECHACTHBIX
cnyyaes.

e [lpenynpeauTenbHble U ykasaTerbHble Tabnmukm,
pasMelleHHble Ha Npubope, cogepXaT BaXHY0
nHopmaumio, Heobxoammyto ans ero 6esonacHomn
aKcnnyataumu.

CTeneHb onacHOCTU

e YkasaHue omHoOCUMesbHO HeNocpedCcmeeHHO
eposswel onacHocmu, komopasi npueodum K
mspKenbiIM mpasmam unu K cMepmu.

AN MPEQYTNPEXQEHNE

® YKkasaHue omHOCUMEesIbHO 803MOXHOU
nomeHyuanbHO onacHol cumyayuu, kKomopasi
MOXem npueecmu K msixesibiM mpasmam unu K
cmepmu.

AN OCTOPOXHO

o YKasaHue Ha MOMeHYUanbHO ONacHyto cumyayuro,
Komopasi MoXem npueecmu K rosy4YeHuUr 1e2Kux
mpaem.

BHUMAHUE

® YKasaHue 0mHocumesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuansHo ornacHol cumyayuu, Komopas
Moxxem roerneys 3a cobol MamepuanbHbil yuiepb.

Akcnnyarauus

A OlrNACHOCTb » Okennyamayusi 6o
83pbIBOONACHLIX 30HaxX 3anpeujeHa. e 3anpeweHo
ucronb3o8ame ycmpolicmeo 015 cbopa
pacmeopumenel, xudkocmedl, codepxaujux
pacmeopumenu, u HepasbaeneHHbix kucriom. K makum
selwyecmeam OMHOCIMCS, Hanpumep, 6eH3UH,
pasbasumernu Kpacok u madym. Obpa3syrouulics us
makux eeuecms mymaH J1e2Ko 80CNIaMeHsIeM,
83pbigoonaceH u sdosum. e [TogpexOeHHble
asmomoburibHble WUHbI / 8eHMUIU WUH
npedcmasnsiiom onacHoCmp 0715 XU3HU.
AsmomobusbHble WUHbI / 8eHMUIU WUH MO2ym 6bimb
rospexdeHbl cmpyel 800bI 100 0asreHueM u

nonHyms. [epebiM MpU3HaKoOM 3moeo CyXum
u3MeHeHue ysema WwuHbl. Bo epemsi Molku
asmoMobUsbHbIX WUH / 8eHmunel WuH Hanpaensms
Ha HUX cmpyto 800bI C paccmosiHusi He meHee 30 cM.

A TIPEAQYTNIPEXOEHUE e He

ucrnonb308ams ycmpolicmeo, ecnu 8 paduyce e2o
delicmeusi Haxodssimcesi modu 6e3 3awumHol 00ex0kl.
o He Hanpasnsimb cmpyto o0 daeneHuem Ha cebs,
Harnpumep, Ymobbi MomMbimb 00exdy unu obysb. e He
Hanpaensims cmpyto 800kl Ha 1t00el, XUBOMHBIX,
BKITIOHYEHHOE arieKkmpuYyeckoe obopydosaHue unu Ha
camo ycmpolicmeo. e He Hanpaensims cmpyto Ha
npedmemel, codepxxawjue epedHbie Orst 300p08bsi
sewecmea (Hanpumep, acbecm). o [leped KaxObiM
ucnonb308aHUEM Npo8epsimb COCMOosIHUE U
3KCrIyamayuoHHyto be3onacHocms ycmpoticmea u
npuHadnexHocmed, HarnpuMep, wiiaHaa 8bICOKO20
0aerneHusi, 8bICOKOHaNopPHO20 nucmonema u
npedoxpaHumernbHbIx ycmpolicms. He ucrionb3oeampb
ycmpoulicmeo rpu Hanu4yuu nospexxoeHud.
lNospexdeHHbIe KOMMOHEHMbI 3aMeHsIMb
He3amednumersnbHO. ® Vicrions308ame mMosbKo
pekomeHO08aHHbIe rpou3eodumenem wnaHau
8bICOKO20 0aesreHusi, apmamypy u coeOuHUMerbHble
anemeHmsI. ® OnacHocmb oxoaa. [pu omcoeduHeHuUU
rumaroue2o Unu 8bICOKOHarNoPHOZ0 WilaHaa rnoce
aKcrnyamayuu yempolicmea Ha pa3bemax Moxem
8bicmynamb 2ops4asi 8o0a.

AN OCTOPOXHO e Coznacto delicmayrowum
HOpMaM 3anpeuweHo KCIyamuposams ycmpolcmeo
6e3 cucmemHo20 pa3denumerisi 8 X03AUCMEeHHO-
numeeeoli 8000npPo8odHol cemu. Y6edumscs, Ymo
nookmoyeHue k 0omosoli 8000rposodHOU cucmeme, K
Komopol nodcoeduHeH Moowull annapam 8bICOKO20
OaerneHusi, OCHaWeHo cucmeMHbIM pasdeniumenem 8
coomeemcmeauu ¢ EN 12729, mun BA. e Boda,
npowedwas Yyepe3 cucmemHbIl pazdenumeris,
cyumaemcsi Herpu2oOHoU 07151 NUMbS.

e 3anpewaemcs ocmaensms pabomarouwee
ycmpoticmeo 6e3 npucmompa. e Bbixodswas u3s
POPCYHKU 8bICOKO20 0asrieHusi cmpysi 800b!
8bI3bI6aem omaoayy 8bICOKOHaropHO20 rucmornema.
Cnedums 3a ycmoU4usbIM MOMOXeHUeM U MPOYHO
ydepKueamb 8bICOKOHaMNOPHbIU nucmonem u
cmpytiHyto mpybky. e OnacHOCMb HECYaCMmHbIX
cryqaes u nospexoeHuli gcredcmeue ornpokudbigaHus
ycmpoticmea. Neped nposedeHuem nobbix pabom ¢
ycmpoticmeom unu Ha Hem Heobxo0UMO MPUHSIMb
ycmolidugoe MonoxeHue.

BHUMAHMUE e« He paspewaemcs sxkcrnyamayus

ycempoticmesa ripu memnepamype Huxe 0 °C.
CpeacTBa MHAMBUAYaNbHOW 3alUTbI

AN OCTOPOXXHO e gnsi sawums: om 6pbise
800bI U 2Ppsi3U UCMO/Tb308aMb COOMEEMCMEYWYI0
3auwumHyto 00ex0dy u 3auumHble o4Kku. e Bo epems
ucCronb308aHUsi MOKWUX arnapainos 8bICOK020
OaerneHusi 803MOXHO obpasogaHue aspo3sosned.
BobixaHue aspo3oneli 8pedHo 0nsi 300posbsi. B
3agucumocmu om 0bacmu Ucnonb308aHUsI
MPUMeHEHUE MOTHOCMbIO 3aULEeHHbIX QPOPCYHOK
(Hanpumep, 8 oyucmumerne rnogepxHocmet) Moxem
3Ha4umesibHO CHU3UMb 8bI6POC 80OsIHbIX a3po3osned.
Ecnu ucrnonb3o8aHue rnosiHocmbko 3auuueHHoU
hOPCYHKU HEBO3MOXHO, MO Ans 3awumsi om
80bIxaHUs1 aspo3osieli Heobxo0UMO MPUMEeHAMb
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coomeemcmaytowuli pecriupamop knacca FFP 2 unu
aHaroauyHbll, 8 3a8UCUMOCMU OM 0b6beKkma,
KOMOpbIU MoONexum o4ucmke.

OnacHOCTb NopaXeHusi TOKOM

A\ OIMACHOCTb « Ycempoticmea knacca
3awumsi | NoAKMo4Yame MOsbKO K 3a3eMIIEHHbIM
Hadnexaujum obpasom UCMOYHUKaM moka.

o [lodkoyame ycmpolcmeo mosibKO K UCMOYHUKY
rnepemMeHHo20 moka. HanpsixeHue, ykasaHHoOe Ha
3aeo0ckoli mabnuyke, OOMKHO COOMeemcmeosams
HarnpsKeHUIo UCMOYHUKa moka. & OKcriyamupoeama
ycmpolicmeo moribKo ¢ Ucrosib308aHuem ycmpotlicmea
3aWumHo20 omkntodeHusi (makc. 30 MA).

® 3anpeweHo npukacamsCsi K wmericenbHol eusike u
po3emke MOKpbIMU pykamu. e LLimericernbHas eusika u
C0eOUHUMeEbHBbIU 3r1eMeHm yOonuHuUmensi G0mKHb!
6bImb 2epMemuYHbIMU U He Haxo0umbcs 8 800e.
CoeduHeHue He OO/MKHO Nexamb Ha r1osy.
Ucnonb3osamb kabernbHble KamywKu, KOMopble
obecneyusarom pasmeujeHue po3emoK Ha 8bicome He
meHee 60 MM om riona. e Bce mokonpogodsiuue
anemeHmMbI 8 paboyeli 30He O0MKHbI 6biMb 3alULEHb]
om rornadaHusi cmpyu 800bl.

AN ﬂPE,aynPE)K,aEHME ® [Todknoyame
ycmpolicmeo mosbKo K aremeHmy
371eKMPONOOKITIOYEHUSI, 8bIMOTHEHHOMY
creyuanucmomM-3/1eKmMpuUKoOM 8 COOM8ememesuu co
cmaHdapmom MexdyHapodHoU arekmpomexHu4yeckol
komuccuu (MOK) IEC 60364-1. e [leped kaxObim
ucrionb3o08aHueM ycmpolicmea y6edumscsi, Ymo
cemesoli kabesib ¢ cemesoli UIKOU HE MOBPEXOEHbI.
Ecnu cemesol kabernb nogpexxoeH, mo oH O0O/mKeH
6bImb HEMeOIeHHO 3aMeHEH Pou38ooumenem,
asmopu3osaHHoU cepsucHol cryx6ol unu
KeanuguyuposaHHbIM 31EKMPUKOM 60 u3bexaHue
onacHocmu. e He donyckamb rnospexoeHusi cemegoeo
kabersi u ydnuHumerns nymem Hae30a, cOasnueaHusi,
pacmsizusaHusi u m. . 3awumums cemesol kaberb
om nepeepesa, 8o3delicmeusi macna unu
rnospexdeHusi ocmpbiMu Kpasimu. e Herodxooswue
anekmpuyeckue yonuHumenu mo2ym npedcmasnsimes
onacHocmsb. BHe nomew,eHuli cnedyem ucronb308amb
moribKo omnyweHHble Onsi UCMOMb308aHUsT U
€00MEemMcmeeHHO MapKUpPOBaHHbIe drieKmpuyecKkue
yonuHumenu ¢ 90cmamoyHbIM MONepeyHbIM CeYeHUEM
npoeoda; 1-10 m : 1,5 mm2, 10-30 m : 2,5 Mm?

AN OCTOPOXXHO e Bcezda nonHocmsio
pa3mambigamp yOnuHUMesnb ¢ kKamywku. e [Tpu
podomKuMernbHbIX Nepepbisax 8 IKCrIyamayuu u
rocre ucrosnb308aHUs 8bIKTIOYaMb yCmpoLicmeo ¢
TOMOWbIO 21a8HO20 8bIKIItOYamens / 8biKo4amerisi
ycmpolicmea u 8bims2usams WMENCEebHYH 8UNKY U3
posemku.

Pexum paGOTbI C Molwunm cpeacTBoM

A TPEAYTIPEXXQEHMUE e« Herpasunshoe
npumeHeHuUe Mowux cpedcme Moxem cmamb
nPUYUHOU CepbEe3HbIX mpasM Unu ompasneHud.

AN\ OCTOPOXXHO . XpaHumb Motouwue
cpedcmea 8 HeAocmynHom Onisi demel Mecme.

® /lcrionb3o08amb MOJbKO MOCMaseHHble unu
pekomeHO08aHHbIE rpou3godumesnem Moowue
cpedcmea. Vicrionb3oeaHue Opyaux Morujux cpedcme
Unu XUMUKamos Moxxem He2amueHo roenusms Ha
6esonacHocme ycmpoticmea.

Yxoa n TexHu4yeckoe chny)KuBaHMe

AN TNMPEOYTIPEXXOEHMUE e« rieped
nposedeHuem nbbix pabom no yxody u
MEXHUYECKOMY 0BCITyXUBaHUIO U38rieKams
wmericernbHyto 8UIIKy U3 PO3eMKU.

AN OCTOPOXHO e Paomsi o peMoHmy u ¢
371eKMPUYECKUMU KOMIMTOHEHmamu nopy4ams mosbKO
asmopu3oeaHHoU cepsucHol cryx6e.

BHUMAHMUE e He ucrionbsosams auemon,
HepasbagrneHHbIe KUCIOMbI U pacmeopumesnu, mak Kak
OHU pa3pywarom mamepuaribl, U3 KOmopbIX
u320moesneHo ycmpolicmeo.

TpaHcnopTUpoBKa

AN OCTOPOXXHO

e OracHoCMb HeCYacmHo20 criyqasi u
mpasemuposaHusi. lpu mpaHcrnopmuposke u
XpaHeHuU y4umsieams ec ycmpoucmea, CM. ariagy
TexHUYecKue XxapakmepucmuKku 8 UHCMPYKUUU 110
aKcrmyamayuu.

O6LwwmMe yka3aHUs No TexHUKe 6e3onacHoOCTU

A OIMACHOCTBb o 0nacocms yOywbs.

Ynakogo4HYyK0 MieHKy XpaHump 8 HedoCcmynHOM Orsi
demell mecme.

A TMPEQYTIPEXXQEHME e vicrionssosams
ycmpoulicmeo mosibKO 10 HasHaYeHU. Y4umbieamsb
MecmHble ocobeHHocmu u npu pabome ¢
ycmpoticmeom crnedums 3a mpembUMU nuyamu,
Haxo0suwumucs nobnusocmu, 0cobeHHo dembmMu.

® /luya c oepaHu4eHHbIMU PU3UYECKUMU, CEHCOPHBLIMU
unu yMcmeeHHbIMU CriocobHOCMAMU, a makxe nuya,
He obnadarouwjue Heobxo0UMbIM OMbIMOM U 3HaHUSIMU,
MO2ym ucrnonb308ame ycmpolicmeo MoribKO 8 MoM
criy4qae, ecru oHU Haxo0simcsi Mo0 Hadnexaujum
MPUCMOMPOM UMU MPOWAU UHCMPYKMax
KOMnemeHmMHo20 fiuya omHocuUmernbHo 6e3onacHo2o
ucrionb308aHusi 06opydosaHusi U OCO3HarMmM
803MOXHbIe pucku. e 3anpewaemcs pabomams
ycmpoticmeom Oemsim. @ Criedums 3a mem, Ymobb|
demu He uepanu ¢ ycmpolicmeom.

AN OCTOPOXXHO « [MpedoxpaHumerbHbie
ycmpolicmea npedHasHa4eHb! Or1s1 gawel 3auumel.
BanpeuweHo usmeHsimb pedoxpaHumernbHbIe
ycmpoticmea unu npeHebpeeams umu.

MpepoxpaHuTenbHbIe YCTPOUCTBA

AN TPEQYTIPEXXOQEHUE

OnacHocmb mpaemuposaHus!

CepbesHbie mpasMbl U3-3a OMCYMCMeUs,
MoOuGbuKayuU Unu HeakmueHocmu
npedoxpaHumeribHbIX ycmpolicms.

He ueHopupytime, He yOansatime u He Oeakmusupytime
npedoxpaHumernbHble ycmpolicmea.
lpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea npedHa3HavyeHbl
Ons sawel 3awumesl.

BbiknioyaTenb ycTpoucTBa
BblkntoyaTenb ycTponcTea npensTcTeyeT
HenpeaHamepeHHoN paboTe ycTponcTaa.

®dukcaTop BbICOKOHaNOPHOro nucroseTa

PukcaTop 6nokupyeT pblyar BbICOKOHaNoOpHOro
nucToneTa u 3almilaeTt oT HenpegHaMepeHHoro
3anycka ycTpowcTBa.
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q)yHKLIMH aBToOMaTU4eCcKoro ocraHoBa
Ecnu pblyar BbICOKOHanNopHoro nucToneta
0TnyCcKaeTcs, MaHOMETPUYECKNI BbIKMoYaTenb
OTKI4aeT Hacoc, nogada BoAbl No4 BbICOKMM
AasnexHvem npekpawyaetcs. [pu HaxaTum Ha pblyar
HaCOC CHOBa BKIIHOYaeTCA.

3alWmTHbLIN aBTOMAT ABUraTens
Mpu Ype3mepHOM HaNPSHKEHUN B CETU, 3aLUUTHDBIV
aBToMaT gBuratensa oTkn4aeT yCTpOVICTBO.

CumMBOnbl Ha YCTPOMUCTBE

ZTH He HanpaBnsTb CTPYI0 BOAbI MO BLICOKMM
‘v @| AABIIEHNEM Ha NioAei, XNBOTHbIX,
BKIMIOYEHHOE aneKTpuyeckoe
obopyaoBaH1e Unmn Ha camo YCTPOWCTBO.
3awmuaTtb yCTPOMCTBO OT MOpPO3a.

YCTpOWMCTBO 3anpeLyaeTca NoAKniyaTs
HenocpeacTBEHHO K KOMMYHanbHOM
XO03ACTBEHHO-NUTLEBOV BOAONPOBOAHOW

ceTun.

Mcnonb3oBaHMe NO Ha3Ha4YeHUIO

Vcnonb3oBaTb MOKLLMIA annapar BbICOKOro AaBreHns
TOMbKO B ObITY.

Motowuii annapat BbICOKOro AaBneHusi npegHas3HadeH
015t MOMKM MaLUWH, aBTOMOBUNeNn, CTPOEHUA,
MHCTPYMEHTOB, hacagos, Teppac, CagoBO-0ropoaHOro
MHBEHTApPSI U T. [. C MOMOLLbIO CTPYM BOAbI N0 BbICOKUM
nasnexHnem.

3awuTa okpyxarouien cpeabl

£y YnakoBouHble MaTepuansi nogaalTcs
QKQ BTOPWUYHOW NnepepaboTke. YnakoBky Heobxoanumo
yTUnu3npoBaTtb 6e3 yuiepba ans okpyxatowen
cpenbl.
OneKTpuyeckne 1 anekTPoHHble YCTPoCTBa
4acTo cofepXar LieHHble MaTepuansi,
s PUOJHbIE ANSA BTOPUYHON NepepaboTku, n
334acCTylo TaKne KOMMOHEHTHI, kKak 6aTtapenu,
aKKyMynaTopbl MM Macno, KoTopble npu
HenpaBunbHOM 0BpaLLeHnn UNn HeHaanexatlen
yTURAU3auumn NpeacTaBnsAoT NOTeHUManbHYo
OMacHOCTb A5 3[0POBbS U OKpyXatoLen cpedbl. Tem
He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTbI HeobXxoaAnMbI Ans
npaBuUnbHOM paboTbl yCTPONCTBA. YCTPONCTBA,
0603HaYeHHble 3TUM CMMBOIOM, 3anpeLLeHo
yTUNU3NPOBaTbL BMECTE C BbITOBBIMM OTXOAAMM.
d,;‘: PaboTbl Mo ouncTke, B pesynsraTe KOTOPbIX
obpasyeTcs cTovHasi Boda, cogepalias macna,
Hanpvmep, NPOMbIBKa ABUraTens, Molka aHuLa,
[OIMKHbI MPON3BOANTLCA TOMNBKO HA MOEYHbIX
nnowagkax ¢ Mmacnootaenurenem.
C‘,}.‘J PaboTbl ¢ MOlOLWMMY CPpEeACTBaMMU [OMKHbI
NpoBOANTLCH TOMLKO HA BOAOHEMNPOHMLIAEMbIX
pabounx NOBEPXHOCTSAX C NOAKIOYEHNEM K ObITOBON
KaHanusauuu. He gonyckaTtb nonagaHusi MOKLLMX
CpeacTB B BOAOEMbI UMW MOYBY.
d,;‘: 3ab0op BoAbl U3 OTKPbITbIX BOJOEMOB B HEKOTOPbIX
CTpaHax He pa3peLleH.
Yka3aHus no komnoHeHTam (REACH)
[nsa nonyyeHnsa akTyanbHON nHdopMauum o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

A

Protoct rom st

MpuHagneXxHOCTU U 3anacHble

Mcnonb3oBaTb TOMbKO OpUrMHasbHble
NPUHAANEXHOCTM M 3anacHble YacTu. TONbKO OHU
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiiHyto paboTy
yCTpONCTBa.

[nsa nonyyeHns MHGOpMaLmmn o NPUHAANEXHOCTSAX U
3anyacTax cM. www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTtauus ycTpoiicTBa ykasaHa Ha ynakoske. Mpu
pacnakoBKke yCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMMEKTaLMIO.
Mpu oBHapyXeHnn HeJoCTaLWMX NPUHAANEXHOCTEN
VNN NOBPEXAEHNI, NONYYEHHbIX BO BPEMsi
TPaHCNOPTUPOBKU, criedyeT yBedOMUTb TOProByto
opraHu3auuio, NPoAaBLUYH YCTPONCTBO.

OnucaHue ycTponcTBa

PucyHKkM cM. Ha cTpaHMLax c pUCyHKamm

PucyHok A

@ CrpyiiHas Tpybka ¢ rpsizeBoi dpesoit ans
yAaneHus 3aTeepaeBsLUen rpsasu

@ CrpyWiHas Tpybka Vario Power Ans OCHOBHbIX
3a7ady no o4ncTKe
Paboyee gaBneHne MOXHO MNaBHO MOBbILLIATEL OT
SOFT (Hu3koe) no HARD (Bbicokoe). [ins
perynupoBku paboyero AaeneHus cnegyet
OTNYCTWUTb pblyar py4Horo nucToneta-
pacnbinUTens U NOBEPHYTb CTPYWHYIO TPYOKY B
Hy)XHOe nonoxeHue. Ecnu ctpyiiHas Tpybka go
ynopa nosepHyTa B HanpaeneHun SOFT, MOXHO
[o6aBuUTb MotoLLLEe CPeaCTBO.

BbicokoHanopHbIn nucToneT

KHomka pa3bnoknposku

®dukcaTop BLICOKOHANOPHOTo NucToneTa

Pblyar BbICOKOHAMNoOpPHOro nucToneTa
Boikntoyatens yctponctea «0/OFF»/«l/ON»
MpucnocobneHne Ans xpaHeHUs CTPyHoOM TpyBkn

TpaHcnopTMpoBoYHas pyyka

EICICICICICICIC)

OTcek ansa XpaHeHusa WwnaHra BbICOKOro naenexus/
CEeTeBOro coeiuHNTENbLHoro kabens

(1) Otcek ANst XpaHeHusi BLICOKOHAMOPHOTO NUCTONETa
(2 Koneco
@ 3aBogckas Tabnnuka

3axuM Ans NOACOSAVHEHUSI/OTCOSANHEHMS
LraHra BbICOKOTO [aBNEeHMs!

@ LLnaHr BLICOKOTO AaBReHUs!

*CafoBblii WaHr (apMUPOBaHHbIA, MUHUMANbHbINA
avameTp 1/2 gonma (13 MMm), MUHUManbHas AnvHa
7,5 M, CO CTaHAapTHOW GbICTPOPa3bEeMHOW
MycpTON)

(7)) Mycra ans noasoaa Boak!

**BcacblBatowwmii wnaHr KARCHER ans nogaumn
BOAb!l U3 OTKPbITbIX EMKOCTEW

MaTpy6ok noBoaa BOfbl CO BCTPOEHHBIM
cetyaTbiM pUNLTPOM
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CeTeBoii kabenb CO LITENCENbHON BUMKON

@1 Bunrel

@ BcacblBaloWwuii WNaHr A5 YUCTSLLErO cpeacTaa

* TpebyeTcs AONOMHUTENBHO
**npuobpeTaeTcsi onuMoHanbLHo

MoHTax

PUCYHKM CM. Ha CTPaHULLAX C PUCYHKaMMU.

Mepen BBOAOM B 3KCMIyaTaumio YCTaHOBUTL
He3aKpenneHHbIE NpunaraeMble YacTu Ha YCTPOWCTBE.
MoaroToBUTL BXOASLLME B KOMMIEKT NOCTABKM BUHTHI 1
COOTBETCTBYHOLLYYIO OTBEPTKY.

YcTtaHoBKa PYYKM Ans TpaHCNOPTUPOBKU
1. YcTaHoBKa pyyYku Ans TPAHCMOPTUPOBKU:
a YCTaHOBWUTb PYuKy ANst TPAHCMOPTUPOBKU Ha
yCTpOWCTBE.
b 3akpenuTtb pyyKy Ans TPAHCMOPTUPOBKM
4 BUHTaAMM.
PucyHok B

YcTaHoBKa npucnoco6neHus Ans XxpaHeHus
nucTorneTa BbICOKOro AaBrfieHns
1. YcraHoBKa npucnocobneHns ans XxpaHeHus
nucToneTa BbICOKOro JaBneHust:

a BcraBuTb npucnocobnenne ans xpaHeHus
nucToneTa BbICOKOro aBneHus B kpenneHme Ha
yCTpOMCTBE.

b YaepxuBaTb npucnocobrneHve ans xpaHeHus
nmcToneTa BbICOKOro JaBneHus B kpaiHem
MOMNOXXEHUN U 3aKPEMNUTb €ro BUHTOM.

PucyHok C

YcTaHoBKa npucnoco6neHus Ansi XxpaHeHUs
CTPYMHbIX TPY6OK
1. YcraHoBKa nNpucnocobneHuns ans xpaHeHus
CTPYWHbIX TPyBOoK:
a BcraBuTb npucnocobneHne gns xpaHeHus
CTPYWiHbIX TPYBOK B KpEnreHne Ha yCTponcTBe.
b YnepxvBaTb npucnocobneHve ans xpaHeHus
CTPYWMHbIX TPYBOK B KpaiHEM MOMNOXEHUN U
3aKpenuTb ero BUHTOM.
PucyHok D

MoHTax I'IpVICI'IOCOGﬂEHVIﬁ Anda XpaHeHus
wnaHra BbICOKOro AaBﬂeHMﬂ/ceTeBOfO
coeauUHUTENbHOIo Kabens

1. MoHTax oTceka Ans XpaHeHUs LWnaHra BbICOKOro

[aBneHnsa/ceTeBoro coeguHUTENbLHOro kKabens:

a BcraBuTb npucnocobnexne ans xpaHeHus
LunaHra BbICOKOro JaBrneHus/ceTeBoro
coeauHuTenbHOro kabens B kpenneHue Ha pyyke
AnNs TPAHCMNOPTUPOBKU.

b YnepxwvBaTb npucnocobneHve Ans xpaHeHus
LunaHra BbICOKOrO JaBrneHus/ceTeBoro
COeaAMHUTENbHOro kabens B kpanHeMm
MOMNOXXEHUN U 3aKPENUTb €r0 BUHTOM.

PucyHok E

YcTtaHoBKa Myd)TbI Ansa noasoga BoAbl

1. TMpuBKMHTUTL MydTY AN NoABoAa BoAbl K NaTpyoKy
[ANsi NoiBOAA BOAbl Ha YCTPOWACTBE.
PucyHok F

Beopg B akcnnyaTtauuio

lMpumeyaHue

Y6edumecb, Ymo rosIHoe conpomuerneHue cemu 8

moyke NMOoOKIYEHUS He rpeabiuiaem MakKcuMarbHO

donycmumoe conpomuerneHue, cM. TexHuyeckue

Xapakmepucmuku.

B criyyae 803HUKHOBEHUSI 80MPOCO8 OMHOCUMEsIbHO

MOIHO20 COMPOMUBIIeHUSI Cemu 8 MOYKe MOOKTOYeHUSsT

Heobxodumo cesisambCcs co ceoell opeaHusayuel o

3HEpP20CHabXeHUIo.

1. TlMocTaBuTb YCTPOWCTBO HA POBHYIO
rOPU3OHTamNbHY NOBEPXHOCTb.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexdeHusi npu pabome ¢
HaMOMaHHbIM WJsaH20M 8bICOK020 OaesieHus!
lMospexdeHus winaHaa 8bICOKO20 0aseHUs.
lMeped akcrinyamayueli ycmpolcmea MofiHoCmbHo
pasmomadime wiriaHz 8bICOKO20 0asrneHus u
pasnoxume e2o 6e3 y3/oe, nemerb u
nepekpy4yusaHud.
MonHOCTbI0 pasmoTaTh LUMaHr BbICOKOTO AaBIeHUst
1 pasnoxwuTb ero 6e3 y3nos, nNeTernb u
nepekpy4mBaHui.
3. lMopcoeguHUTb LUNaHT BbICOKOrO AaBMNeHust K
YCTPOWCTBY.
a [MNogHATb 3aXnM Ha mydTe.
b BcTaBuTb LINaHr BbICOKOTO AaBNeHNs B MydTy.
¢ [MpwxaTb 3akMm Ha MydTe BHU3.
PucyHok G
4. BcTaBWTb LUNAHT BbICOKOIO AABMIEHNs B
BbICOKOHAMOPHbIV NUCTONET [0 LUenyKa.
PucyHok H
lMpumeyaHue
Cnedums 3a NpasusibHbIM 8bIPa8HUBAHUEM HUMMENS.
5. TpoBepuTb HaAEXHOCTb COeaANHEHNS, NOTSAHYB 3a
LUMaHT BbICOKOTO AABMNEHUS.
6. BcTaBuTb LUTENCENbHYIO BUMNKY B PO3ETKY.

Mopaya BoAbl
[MapameTpbl NoAKNOYEeHNS yKa3aHbl B TexHu4Yeckue
XapakmepucmuKu UNv Ha 3aBOACKON Tabnuyke.
Cobntogatb NnpeanucaHns NpeanpusTns
BOJOCHAbXeHus.

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHus!

lMospexdeHue ycmpoticmea u npuHadnexHocmel us-
3a 3aepsA3HeHUs 800bI UIU UCMOJIb308aHUSsI ConeHoll
800kbl.

Ucnonb3ylime mornbKo Yucmyto HecorneHyr 600y.
lMpumeyaHue

KomnaHusi Kércher pekomeHOyem ucrionb308amb
dornonHumensHbll ¢hunbmp 0ns 800b1 Kércher.

MoakntoyeHne kK Bogonposoay

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHus!
lMospexdeHue Hacoca npu Ucnob308aHUU WiaH2080U
mygmei ¢ cucmemol Aquastop Ha 8000MpPO8oOOHOM
nampy6ke ycmpolicmea.
He ucrnionb3ytime wnaHzo8yto mycghmy ¢ cucmemou
Aquastop Ha nampy6ke 0ns nodsoda 800b!
ycmpoticmea.
Ucrnionb3ylime winaHzosyo My¢ghmy ¢ cucmemou
Aquastop monbko Ha 8000MPOBOOHOM KpaHe.
1. YcTaHOBWUTbL CafloBbIN LWINAHT Ha MydTYy Anst
noasoga BoAbl.
PucyHok |
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2. TNopcoeanHUTb CadoBbIv LUNAHT K BOAONPOBOAY.
3. TonHOCTbI0 OTKPbITH BOAOMPOBOAHbBIN KPaH.

Mopaya BoAbl U3 OTKPLITLIX pe3epByapoB

OTOT annapaT BbICOKOro AaBrieHusi NoAxoanT Ans
3abopa NoBEepXHOCTHOW BOAb! C MOMOLLbIO
BcacbiBatoLLero wnanra KARCHER, nanpuvep,us
6oyek Ans [oXAEBOW BOAB! UNv NpyAoB
(MakcumanbHyH BbICOTY BCacblBaHWs CM.
TexHu4Yeckue xapakmepucmuku).

1. OTBUMHTUTL MydTY Ha NaTpy6ke ANs NOABOAA BOAbI.

2. 3anonHuTb BCacbIBaOLWMIA LUMTAHT BOOOW.

3. TpWBMHTUTL BCaCbIBAOLLMWIA LLNAHT K NaTpyoKy Ans
noaBofa BoAbl Ha YCTPONCTBE U MOMECTUTL ero B
MCTOYHMK BOAbI (Hanpumep, B 604Ky ANs AoXaeBo
BOAbI).

YpaneHue Bo3ayxa U3 yCTPOMCTBa

1. BkniounTb ycTponcTBo «l/ON».

Pa3bnokmpoBaTb pblyar BbICOKOHANOPHOro
nucronera.

3. Haxatb pblyar BbICOKOHaNopHoro nucrtoreTa.
YCTPOWCTBO BKIMHOYAETCS.

4. [atb ycTpoWcTBy nopaboTaTb B TEHEHME MAKCUMYM
2 MUWHYT, NMOKa BOAA He HaYHEeT BbIXOAUTb U3
BbICOKOHAMNOPHOro nucToneTa 6e3 ny3bipbKoB.

5. OTNycTWTb pblyar BbICOKOHANOPHOrO NUCTONeTa.

6. 3adumkcmpoBaTb pblyar BbICOKOHANOPHOIO
nucroneTa.

Ak
BHUMAHUE

OnacHocmb noepexadeHusi u3-3a cyxo20 xo0a
Hacoca!

lNospexdeHue Hacoca

Omkrmo4yume ycmpolicmeo, ecriu OHO He co3d0aem
daerieHue 8 meyeHue 2 MUHym.

[eticmeylime 8 coomeemcmeuu ¢ UHCMPYKYUSMU 8
TMomowb npu HeucrnpagHOCMSIX.

nyaraums

Pexunm paboThkl C BBICOKUM AaBrieHnem

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexdexus!

lMospexdeHue oKpaweHHbIX Uu YyecmeumerbHbIX

1o8epxHocmel u3-3a CIIUUWKOM KOPOMKO20

paccmosiHUs Cmpyu Uu Ucronb308aHuUs

Hernodxodsiwel cmpyliHoU mpy6Ku.

Tpu o4yucmke oKkpaweHHbIX nosepxHocmel

cobrrodampb paccmosiHue He meHee 30 cm.

He yucmums aemomoburbHble WUHbI, OKpaweHHbIe

unu 4yecmeumeribHble Mo8epxHoCmu ¢

ucrornb3o8aHueM 2ps3esoli ppessbi.

1. BcTaBuTb CTpYWiHYtO TPY6KY B BbICOKOHAMOPHBI
nucToneT u 3acdukcmpoBaTh ee, NoBepHyB Ha 90°.
PucyHok J

2. Bkntountb ycTponctso («I/ONw»).

3. PasbnokupoBatb pblyar BbICOKOHaNOPHOro
nucroneTa.

4. HaxaTb pbl4ar BbICOKOHANOpHOro nucronera.
YCTPONCTBO BKMOYaeTCs.

3Kcnnya1'a|.|,vm C YANCTALLUM CpeacTBOM

A OMNACHOCTb

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi MOWUM
cpedcmeom

Cepbe3Hbili 8ped 300p0o8bio U3-3a HENMpasusibHOo20
uCrnosnb308aHUsI MOKWUX cpedcms.

Pycckuii

Cobnrodatime nacriopm 6e3onacHocmu
npousgodumernsi Morouwe2o cpedcmsa.
Ucnonb3sylime npednucaHHble cpedcmea
uHOuBuUOdyanbHoU 3auumai.

lMpumeyaHue

Morowue cpedcmea KARCHER zapaHmupytom
6ecnepeboliHyro pabomy. Bbi Moxeme obpamumbcsi
3a KoHcynbmauyued, 3anpocums Haw Kkamarsoa u
UHGhOPMaYUOHHbIE NaMsimKU 1o MouwumM cpedcmeam.
lMpumeyaHue

Morowue cpedcmea moxHo 0obaensime MornbKo npu
HU3KoM OasrneHuu.

1.

BcacbiBalowmii WnaHr 4ns MoLLero cpeacrea

BbITALLNTL M3 KOpNyca Ha HeobxoavMyto AnuHY.

PucyHok K

OnycTnTb BCachiBAKOLLMIA LUNAHT ANS MOKOLLEro

cpefcTBa B EMKOCTb C PaCTBOPOM MOIOLLIErO

cpeacTsa.

Mcnonb3oBatb CcTpynHyto Tpybky Vario Power.

MoBepHyTb CTPYIHYIO TPyOKy B MONoXeHue

«SOFT» po ynopa.

Bo Bpems paboTbl pacTBOp MOKOLLErO CPeACcTBa

pobaenseTcs k cTpye BOAbI.
PekomeHOOBaHHbIN MeTO4 OYUCTKU

MotoLee cpecTBO 3KOHOMHO pPacnbINUTb Ha CyXyto

NOBEPXHOCTb U AaTb eMy NoaencTBoBaThb (He

BbICbIXaThb).

CMbITb 3arpsi3HEHNS CTPYyeit BbICOKOTO AaBreHus.

Mocne akcnnyaTtaumm ¢ MOOLIUM CPeACTBOM

[MpOMbITb YCTPOMCTBO YMCTON BOAOW B TEYEHNE
npu6n. 30 cekyHa.

MpuocrtaHoBKa paboThbl
OTnycTNTb pblvar BbICOKOHANOPHOrO NUCToNeTa.
Mpw oTnycKkaHWm pblyara yCTponCTBO BbIKMIOYAETCS.
Bbicokoe AaBneHne B cMCTEME COXpaHSeTCs.
3admkcmpoBaTb pblvar BbICOKOHANoOpHOro
nucronera.
PucyHok L
Bo Bpems nepepbiBoB B pabote 6onee 5 MUHyT
YCTPOMCTBO crnieayeT BblkntoyaTb «0/OFF».

OkoH4YaHue paboThbl

AN OCTOPOXXHO

OnacHocmb mpaeMupoeaHusi e pesysbimame
8bIxoda 800bI 100 8bICOKUM dasnieHuem!
Tpasmbl

OmcoeduHsimb wnaHe 8bICOK020 OaerneHusi om
8bICOKOHAIMOPHO20 ucmosnema unu ycmpolcmea
mornbko moeda, koeda 8 cucmeme omcymemeyem
daerneHue.

1.
2.
3.

OTNyCTUTb pblvar BbICOKOHANOPHOro NucToneTa.
3aKpbITb BOAOMNPOBOAHbIN KpaH.

HaxumaTb pbluar BbICOKOHANOPHOro nucTorneTa B
TeyeHne 30 cekyHA.

OcrTaBLueecs B cucTeMe JaBneHune cbpacbiBaeTcs.
OTnycTUTb pblyar BbICOKOHAMOPHOrO NUCTONEeTa.
BagukempoBaTb pblvar BbICOKOHANOPHOro
nucronera.

Boikntountb ycTporctBo «0/OFF».

OTCcoeanHUTb YCTPOMCTBO OT CUCTEMbI
BOOOCHaGXeHUs.

M3Bneyb LWTENCENbHY BUMKY U3 PO3ETKU.
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TpaHcnopTupoBKa

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi U NospexoeHus us-
3a eeca ycmpoticmea!

Tpasmbl u nogpexxOeHusl.

Bo 8pemsi xpaHeHuUsi U mpaHCcnopmuposKU y4umbi8ams
8ec ycmpoticmea.

BonoueHue ycTpoicTBa
1. TsHYTb yCTPOMCTBO 3a TPAHCMNOPTUPOBOYHYIO PYYKY.

TpaHcnopTMpOBKa yCTPOMCTBa B
TpaHCNOPTHOM cpeAcTBe
1. 3adwmkcnpoBaTb YyCTPONCTBO OT CMELLEHUS U
OMPOKWAbIBAHMSI.

XpaHeHue

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi U NospexoeHus us-
3a eeca ycmpolicmea!

Tpasmbi u nospexx0eHusl.

Bo epemsi xpaHeHuUs1 U mpaHCnopmMupo8KU y4umsieams
8ec ycmpoticmea.

XpaHeHue ycTponcTea

1. MocTaBWTb annapar Ha POBHYIO FOPU3OHTANBbHYIO
NOBEPXHOCTb.

2. Haxatb KHOMKy pa3bnokupoBku Ha nucToneTe
BbICOKOIO [aBfieHUsi 1 OTCOEAMHUTb LUNaHr
BbICOKOrO JaBneHus oT nuctoneTa.

3. OtcoeguHuTb CTPYMHYtO TPYBKy OT nMcToneta
BbICOKOIO [iaBfieHusI.

4. YnoXwTb CTpYyWHble TPYGKU 1N NUCTONET BbICOKOO
[aBneHnsi B COOTBETCTBYIOLLME NpucnocobneHus
LANsi XpaHeHwsi.

5. OTCOEAMHUTD LLNaHT BbICOKOrO JaBneHus ot
yCTpONCTBA.

6. YNOXuTb LUNaHT BbICOKOrO AaBMeHnst Ha
yCTpONCTBE.

7. YNoxuTb CETEBON COeAUHUTENbHbIN Kabenb co
LUTEKePOM Ha YCTPOWCTBeE.

CobntogaTtb AONOMHUTENBHbIE YKa3aHUs nepes

ANUTENbHBIM XpaHeHneM, cM. YX00 u mexHu4yeckoe

obcnyxusaHue.

3awuTa oT 3amep3aHus

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHust!

lMospexdeHue ycmpolicmea u npuHadnexHocmeu us-

3a 3amep3aHusi 800bl.

[MonHocmbto onopoxHsitime ycmpolicmeo u

npuHadnexHocmu rocie Kaxdo20 UCMob308aHUSI.

Bawuwatime ycmpolicmeo u npuHadnexHocmu om

memnepamyp Huxe unu pasHbix 0 °C (32 °F).

1. TlepekpbiTb NOAaYy BOAbl HA YCTPONCTBO.

2. OTCcoeauHnTb LUMaHT BbICOKOTO AaBMNEHUs OT
yCTpONCTBA.

3. Bkntountb ycTponcTso («I/ONw).

4. TlopoxpaTtb He 6onee 1 MUHYTbI, MOKa Ha naTpybke
BbICOKOrO JaBrneHus He NepecTaHeT BbICTynaTb
BoAa.

5. BbikniounTb ycTponcteo («0/OFF»).

6. XpaHuUTb YCTPOWCTBO M NPUHAANEXHOCTN B
3aLUMLLEHHOM OT MOpO3a NMOMELLIEHNN.

Yxoa n TexHun4yeckoe

obcnyxunBaHue

A OMACHOCTb

OnacHo 0nsi xu3Hu!

CmepmersibHble mpasMbl 8 pe3yibmame MopaxeHusi
3/1eKMPUYECKUM MOKOM MpuU MPUKOCHOBEHUU K
mokogedywum 4acmsim.

He npukacalimecb Kk mokogedyuum yacmsim.
Bbikntoyume ycmpolicmeo.

U3enekume wmericernbHyto 8UsKy u3 cemeegou
posemku.

YcTponcTBO He TpebyeT TeXHUYECKoro 0b6CnyKmMBaHus.
He Hy>HO NpoBoAUTL perynsipHoe TexHu4Yeckoe
obcnyxvBaHue.

OuucTtka ceTyaToro ounbTpa B NaTpyoke
AnA noasoAa BoAbl

BHUMAHUWE

OnacHocmb nospexdeHus!

lMospexdeHue cemyamoeo ghunbmpa u3-3a
HenpaeuibHOU O4UCMKU.

Motime cemyambliii chunibmp mMosbKo nod MPomoyHoul
8000l Mpomue HarpaeneHusi Nomoka.

He ucronb3ylime ocmpsle unu meepdsie npedmMemai,
makuekak uasibl Uru po8OSIOYHbIE WEeMKU.

BHUMAHUE
OnacHocmb noepexdeHus!
lMospexdeHue ycmpolicmea u npuHadnexHocmel rnpu
aKcrnyamayuu 6e3 cemyamozo ¢hunibmpa unu ¢
rnospexoeHHbIM cemyambiM OUITbIMPOM.
lMposepumb cemyamail ounbmp Ha Hanu4ue
rnospexoeHutl, npexoe Yem 8cmaesnisims €20 8
nampy6ok 011 nodgoda 800b1. HemedneHHO 3ameHUMb
rnospexoeHHbIl cemyamblili ¢hunbmp.
He akcrinyamupyiime ycmpoticmeo 6e3 cemyamoeao
gunbmpa.
Mpy He0BXOAMMOCTH OYUCTUTL CETHYATbIN DUNLTP B
natpybke Ans nogsoga BoAbl.
1. OTBMHTUTL MydTY Ha NnaTpybke ANs nogsoaa BoAbl.
2. BbIHYTb ceTuaThbivi unbeTp.
PucyHok M
3. TpombITb ceT4aTbi UNLTP NOA NPOTOYHOWN BOAOW.
4. BcrtaBuTb ceTyatbin unbTp B naTtpybok Ans
noasoaa BoAbl.

OuuncTtka punbTpa ANA YUCTSALLEro cpeacTBa
Mepen onNWTEnbHbIM XpaHEHWEM OuULLaTb PUNBTP
MotoLLero cpeacTaa.
1. CHsTb nNbTP CO BCaCbIBAOLLEro WnaHra Ans
MOIOLLIEro cpeacTBa.
2. [pombITb UNLTP NOA NPOTOYHON BOAOMN.
PucyHok N

OMOLb NPU HeUcnpaBHOCTAX

3ayacTylo HencnpaBHOCTW UMEIOT NPOCTbIE NPUYMHBI,
NO3TOMY C MOMOLLBIO CrieaytoLLero 063opa nx MOXHO
YCTPaHUTb CaMOCTOSITENBHO. B criyyae comMHeHus unm
BO3HUKHOBEHWS HE ONUCAHHbIX 30€Cb HEUCMPABHOCTE
cnepyet obpaluatbes B YNONMHOMOYEHHYHO Cryx6y
CepBUCHOro 06CnyXMBaHUS.

A OIMACHOCTb

OnacHo dns xu3Hu!

CmepmernbHble mpaseMbl 8 pe3syribmame MnopaxeHusi
371eKMPUYECKUM MOKOM rpU MPUKOCHOBEHUU K
mokogedyuwum Yacmsim.

He npukacalimecb kK mokogedyuwum yacmsim.
Bbikntouume ycmpolicmeo.
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W3enekume wmencernbHyto 8UnKy U3 cemegol

posemku.

YcTpoucTBO He paboTaeT

1. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNoOpHOro nucTonera.
YCTPOWCTBO BKIHOYAETCS.

2. TlpoBepuTb COOTBETCTBUE HaNPSHKEHNS,
yKa3aHHOro Ha 3aBOACKON Tabrnuyke, HanpsHKeHWo
MCTOYHMKA NUTaHUSI.

3. TpoBepuTb ceTeBOW kabenb Ha NOBPEXAEHUS.

[aBneHve B ycTpoiCcTBe He co3paeTcs

Cnuuwkom crnabasi nogava Boabl.

1. ToNHOCTbIO OTKPbITb BOAONPOBOAHBIN KpaH.

2. TpoBepuTb Nogavy BoAbl HA 4OCTATOYHbI OGBbEM.

3. YbeouTbcs, YTO MakcumarnbHas BbicoTa
BCAaCbIBaHUS HE NPeBbILLEHA.

Certyarblit ounbTp B naTpybke noasoaa oAbl

3arpsi3HeH.

1. OumctuTb cetyaThbit UNLTP, CM. Masy Oyucmka
cemyamozo ¢hunbmpa 8 nampy6bke dns nodsoda
800bl.

B ycTponcTBe coaepXuTcs Bo3ayx.

1. YpanuTb BO34yX U3 yCTpOWCTBA:

a Bkniouuntb ycTpoiicTBo 6€3 nogknio4eHHOro
LunaHra BbICOKOro AaBneHus He Gonee yem Ha
2 MUHYTBI 1 NOAOXAaTb, Noka Ha naTpybke
BbICOKOrO JaBMeHUst He Ha4yHeT BbICTynaTb BoAa
6e3 ny3blpbkoB BO3ayxa.

b BbIKNOYNTL YCTPOWCTBO.

¢ lNoAcoeauHWTD LWnaHr BbICOKOTO AaBMeHusI.

d B pexwvme BcacbiBaHWUsA cobntogaTte Makc.
BbICOTY BCacbIBaHWsi, CM. rnaBy TexHuyeckue
XapaKkmepucmuku.

CunbHble nepenaabl faBneHus

1. O4MCTUTL COMMO BLICOKOrO AaBMEHUs:

a YpanuTb 3arpsi3HeHuUs U3 OTBepCTUs conna
Wrnon.

b MpombITb CONMO BBICOKOrO AaBNEeHNs BOAON
cnepeau.

2. TpoBepuTb 06bEM NofaBaeMon BoAbI.

YcTponcTBO HErepMeTU4YHO

1. HesHauuTenbHas HerepMeTUYHOCTb YCTPONCTBa
obycnosneHa TexHu4eckuMmn ocobeHHocTMU. Mpu
CWINbHON HErepMETUYHOCTN 06paTUTLCS B
aBTOPM30BAHHYIO CEPBUCHYIO CITYXOY.

Motouiee cpeacTBo He BcacblBaeTcsi

1. Wcnonb3osatb CTpyiHyto Tpybky Vario Power n
noBepHyTb B HanpaeneHun «SOFT» go ynopa.

2. OuncTUTb hUNbTP ANst MOKLWEro cpeacTea, CM.
Ouucmka ¢bunbmpa Onss yucmsiweeo cpedcmea.

3. TNpoBepuTb BcacbiBaOLWMIA LWNAHT 151 MOKOLLEro
cpeacTtsa Ha nepernbbl.

FapaHTua

B kaxaon cTpaHe AeNCTBYyOT COOTBETCTBYOLMNE
YCMNOBUS rapaHTUK, YCTAHOBIEHHbIE Halleln AoYepHen
cbbITOBON KOMNaHUen. Bo3amoxHble HencnpaBHOCTU
YCTPOWCTBA B Te4EHNE rapaHTUAHOTO CpoKa Mbl
ycTpaHsieM 6ecnnatHo, ecnu NpuyMHa 3aknio4aeTcs B
nAedekrax maTepuanos Unu NPoM3BoOACTBEHHOM bpake.
B cnyyae BO3HWKHOBEHWS NpETEH3Wii B TeYeHne
rapaHTMHOro cpoka npocbba obpallaTbCsi C YHEKOM O
MOKyrKe B TOProByt0 OpraHn3aLmio, NpoaasLLyto
nsgenuve, unu B GrivkaiiLLyto ynonHOMOYEHHY0 Cryx6y
CepBUCHOro 06CcnyXuBaHns.

(Anpec ykasaH Ha oboporTe)

[lononHuTenbHyo MHopmaLmio o rapaHTum (Npu
Hanunm) MOXHO HanTn B 06nacT CepBUCHOMO

obcnyxmBaHus Ha MecTHOM BeG-caiiTe Karcher B
pasgene «3arpyskuy.

[ata Bbinycka oTob6paxaeTcsi Ha 3aBOACKOW Tabnunuke
nm6o B hopmate MM/YYYY, rae MM - mecsau
npouseoacTaa, YYYY - rog npom3BoacTea, nnbo B
3aKoAMpoBaHHOM BUAE.

Mpw aTOM OTAENbHBIE LUMPBLI MMEIOT creayoLlee
3HayeHune:

Mpumep: 30290

rod Bbinycka

cToneTue Bbinycka

fAecsTuneTve Bbinycka

BTOpas uudpa mecsiua Bbinycka

nepeas Luudpa mecsiLa Bbinycka

Takum o6pasom, B faHHOM npumepe kog 30290
o3Havaert garty Bbinycka 09 /(2)023.

[deknapauunsa o cooTBeTCTBUMU
ctaHpgaptam EC

HacToswwmm 3asBnsiem, YTo KOHUENLMS, KOHCTPYKLUMSA 1
UCMOMHEHWE yKka3aHHON HUXe MalLuHbl OTBeYatoT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM TPeGOBaHUSIM AUPEKTUB
EC no 6e3onacHocTu 1 oxpaHe 3a0poBbs. Mpu niobbix
VN3MEHEHUSIX MaLLWHbI, HE COTMAacoBaHHbIX C Hallen
KOMnNaHWen, AaHHas Aeknapauus TepsieT CBOK CUny.
Mapenve: Motowuin annapaT BbICOKOrO AaBneHus

Tun: K 5, K 5 Classic, K6

[evicTBylowme anpekTusbl EC

2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2011/65/EC

2014/30/EC

MNpuMeHeHHble rapMOHM3UPOBaHHbIE CTaHAAPTbI
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

NpyMeHeHHbIN MeToA OLIEHKN COOTBETCTBUS
2000/14/EC: MpunoxeHue V

YpoBeHb 3BykoBOM MowHocTy AB(A)

K 5, K6

M3amepeHo: 88

[apaHTupoBaHo: 91

K 5 Classic

M3amepeHo: 89

[apaHTupoBaHo: 92

HwxenognucasLumecs nuua AencTBYOT OT MMEHU U NO
nosepeHHocTy MNpaenexus.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

oOONOW

Jlnuo, OTBETCTBEHHOE 3a BeAeHUe AOKYMEHTaLuu:
L. Pait3ep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28—-40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

r. BuHHeHaeH, 01.10.2023
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TexHUYecKue XxapakTepucTUKu

3ne|crpuqecxoe noaknyeHne

Hanpsbkenune \% 220-240
daza ~ 1
YacroTa Hz 50-60
MakcumanbHo gonyctumoe Q 0,34 +
NonHoe ConpoTUBNEHME CEeTU j0,21
MoTpebnsiemasi MOLLHOCTb kw 2,2
CreneHb 3alnTbI IPX5
Knacc 3awutbi = 1]
CeTeBoii NpefoxpaHuTesnb A 10
(MHepTHBbI)

MaTpy6ok noaBoaa BoAb!

[aBneHue Ha Bxoae (Makc.) MPa 1,2
Temnepartypa Ha Bxoge (Makc.) °C 40
O6bem nogaum (MyH.) I/min 10
BbicoTa BcacbiBaHus (Makc.) m 0,5
PaGouve xapakTepuCTUKU YCTPOMUCTBA

Pabouee naBneHue MPa 12,0
Makc. gonyctumoe aasnexHune MPa 16
Pacxopn, Boga I/min 6,7
Pacxop makc. I/min 8,5
Pacxon, motollee cpeactso I/min 0,3
Cwvna otgaum BbicokoHanopHoro N 17
nucroneta

Pa3mepbl u Bec

Tunu4HbIA paboynn Bec kg 7,5
OnuHa mm 302
WnpuHa mm 346
Beicota mm 849

PacyeTHble 3Ha4yeHus B cooTBeTcTBUM ¢ EN 60335-
2-79

Bubpauus Ha pyke/kuctn m/s2 2,1

MorpewHocTb K m/s? 0,7

YpoBeHb 3ByKoBoro Aaenexus Ly dB(A) 75

MorpewwHoctb Kpa dB(A) 3

YpoBeHb 3ByKOBOW MOLLHOCTMN
Lwa MorpetHocts Ky

dB(A) 91

CoxpaHsieTcsi NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKMX
N3MEHEHNN.
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Mepen nepLUnM BUKOPUCTAHHAM
A || NPUCTPOIO CriA 03HAaNOMUTUCH 3 LiEL0

rnaBoto 3 TexHikM 6e3nekn Ta uieto
opwuriHanbHOLo IHCTPYKUieto 3 ekcnnyatadii. Qifatu

BiAMNOBIAHO A0 HKX. 36epiraTh opuriHanbHy IHCTPYKLItO 3

ekcnnyarauii 4ns noAanbLIOro KOpUCTyBaHHs abo anst

HaCTYMHOro BracHuKa.

e Pa3owm i3 BkasiBkamu B Uil iHCTPYKLii 3 ekcnnyaTauii
cnig BpaxoByBaTU 3ararnbHi 3aKoHoAaBMi
NMOMNOXEHHS LLIOAO TeXHikun 6e3nekn Ta
nonepeKeHHs HeLLacHMX BUNaaKiB.

e HasBHi Ha NpUCTPOI NonepeaXyBarnbHi 3HakW Ta
Tabnnyku garTb BaXNUBI BKa3iBkM Ansa 6e3neyHoi
ekcnnyartauii npucTpoto.

CtyniHb HeGe3neku

A HEBE3IIEKA

e Bkasigka wjo0o Hebe3sneku, sika 6e3nocepedHbo
3az2poxye ma npu3godums 00 MSHKKUX mpasm Yu
cmepmi.

A\ TNMOMNEPEOXEHHA

e Bkasieka uj000 nomeHyiliHo MoXnueoi Hebe3rneyHoi
cumyauii, wo Moxe npudsecmu 00 MXKKUX Mpasm
4u cmepmi.

AN OBEPEXHO

e Bkasigka w000 nomeHruitiHo HebeaneyHoi cumyauii,
sIKa MOXe CrpUYUHUMU OMPUMaHHS JIe2KUX mpasm.

e Bkasieka uj000 MOXueol nomeHuyitiHo Hebeane4yHoi
cumyauji, wWo Moxe cripuduHuUmuU mamepianbHi
36umku.

Ekcnnyartauis

A HEBE3IIEKA . Ekcnnyamauisi y
8UbYXOHebe3neyHUX MPUMILLEHHSIX 3a60pOHeHa.

® 3ab60poHeHO suKopucmosysamu npucmpit ons
36upaHHs1 PO34YUHHUKI8, PiOUH, Wo Micmsamb
PO3YUHHUKU, ma Hepo3eedeHux Kkucrom. Takumu
peyosuHamu €, Harpuknad, 6eH3uUH, po3pidxysaq
hapbu ma mazym. TymaH nid Yac po36pu3KysaHHsI
neakosalimucmutl, subyxoHebe3neyHuli ma ompyUHud.
o [lowkodxxeHi a8momobinbHi WuHU / 8eHMUITI WUH
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cmaHoensimb Hebe3rneky 0ns 300pos's. ABmomobinbHi
WUHU / 8eHMuIi WUH MOXYymb 6ymu MOWKOOXeHi
cmpymeHem 800u nid muckom ma nonHymu. lNepwoto
03HaKOK MOWKOOXKEHHS € 3MiHa Konbopy WuHu. I1id yac
mMummsi aemomobinbHUX WUH / 8eHMurie WuH
CripsiMogy8amu Ha HUX cmpyMiHb 800U 3 8idcmaHi He
meHwe 30 cm.

A TTOMNEPELOXXEHHS « He
8uKkopucmosysamu npucmpit, sskwo y padiyci tioz2o i
nepebysatomp ntodu 6e3 3axucHozo odsey. e He
cripsiMogysamu cmpyMmiHb nid muckom Ha cebe,
Harnpuknad, wob nomumu odsie yu 83ymmsi. e He
crpsiMosygamu cmpyMiHb 800U 1i0 muckom Ha rroded,
meapuH, ysiMKHeHe eniekmpuyHe obnadHaHHs Yu Ha
camuli npucmpiti. @ He cripsimogysamu cmpyMiHb Ha
npedmemu, wo micmsme wWkidnuei 0nsi 30opos's
peqosuHu (Harnpuknad, asbecm). e [leped KOXHUM
8UKOPUCMAaHHSM repesipsimu cmaH ma
ekcrnnyamauiliHy 6esneky npucmpoto ma
dodamkogoeo obradHaHHsI, Hanpukao,
8UCOKOHaripHO20 winaHaa, 8UCOKOHaMipHO20
nicmoniema ma 3anobixHux npucmpois. He
8uKopucmosysamu ripucmpili y pasi HaseHocmi
nowkKoOxeHb. [MoWKOOXeHi KOMMIOHEHMU 3aMiHsmu
8i0pa3y. e [Jo3gonsiembCsi BUKOPUCMAHHS
B8UCOKOHaMipHUX wraxeie, apmamyp ma 3'eOHaHb,
pekomeHO08aHUX OO 8UKOPUCMAHHS 8UPOBHUKOM.

o Hebesneka oniky. 1i0 Yac 8i0'edHaHHs1 XUBUbHO20
abo sucokoHaripHo20 wiaHaa nicns pobomu mMoxe
BUHUKHYmMU 8UMIK 2apsi40i 800U 8 MicUsix 3'€OHaHHS.

AN OBEPEXHO e Bidnosioro do dirodux HOpM
3abopOHSEMbCS eKcrnyamysamu npucmpiti 6e3
cucmemHo20 posdinoeaya y cucmemi
godornocmadaHHsi num+oi 8odu. lNepekoHamucs, Wo
nioKmo4YeHHs1 00 6yOUHKO80I 8000MPOBIOHOI Mepexi, 00
sKoI puedHaHuli anapam 8UCOK020 MUCKY, OCHaWeHO
cucmemHuM po3dintosadem 8i0rnogioHo do EN 12729,
mun BA. e Boda, wo npotiwna yepes cucmemHuli
po3dintosay, 8gaxaembcsi HerpudamHoro O1s IuUMms.
® He MoxHa 3anuwamu npucmpiti 6e3 Haansdy nio yac
pobomu. e CmpymiHb 800U, Wo 8UX0OUMb 3 hOPCYHKU
8UCOKO20 MUCKY, CrIPUYUHSIE 8i00ayy 8UCOKOHarPHO20
nicmonema. CniOKysamu 3a cmiliKuM rofoxXeHHsIM ma
MIiYHO ympumyeamu 8UCOKOHanipHul rnicmonem i
cmpyMuHHy mpy6ky. e Hebesneka HewacHo20
8unadky ma nowkKkoOxeHb yHacriooKk nepekudaHHs
npucmpoto. Meped nposedeHHsiM pobim 3 MpucMpPoeEM
YU Ha HbOMY Cr1i0 nNPUUHAMU CMIlKe MOMOXEHHS.

YBArA-. 3abopoHsembcsi ekcrinyamauisi
npucmpoto 3a memnepamypu Huxde 0 °C.

3acobu iHaMBiAyanbHOro 3axmcTy

AN OBEPEXHO. [ns 3axucmy 8i0 6pu3oK i
6py0dy sukopucmosysamu 8i0noegioHuli 3axucHuli oosie
ma 3axucHi okyrnsipu. e [1i0 yac BUKOPUCMAHHS MUIOHUX
anapamie 8UCOKO20 MUCKY MOXIIUBE yMEOPEHHS
aepoasornig. BOuxaHHs1 aeposorie wkidnuee ons
300po8'si. 3anexHo 8i0 2asy3i 3acmocy8aHHs
B8UKOPUCMAaHHSI MOBHICMIO 3aXUUWEHUX (hOPCYHOK
(Hanpuknad, 8 o4uwysayi M08EPXOHb) MOXe 3Ha4HO
3HU3UMU B8UKUO 800sIHUX aepo307ii8. SIKUuio
B8UKOPUCMAaHHSI MOBHICMIO 3aXUUeHOl hOpCyHKU
Hemoxnuge, mo 0ns 3axucmy 6i0 eduxaHHs1 aepo3071ie
¢nid 3acmocosysamu 8i0rnosidHul pecriipamop knacy
FFP 2 abo aHanoeidHul, 3anexHo 8id 06'ekmy, skull
o4ULYyEMBCSI.

HeGe3neka ypaxeHHsi CTPDyMOM

A HEBE3IIEKA . lMpucmpoi knacy 3axucmy |
nidkmo4amu minbku A0 3a3eMNIeHUX HanexHUM YUHOM
Oxepenam cmpymy. e [1idknodamu npucmpit minbku
do dxepena 3mMiHHO20 cmpyMy. 3a3HaqyeHa Harnpyaa Ha
3a800cbKill mabnu4uyi noguHHa 8idnosidamu Hanpysi
Oxeperna cmpymy. ® Excrimyamyeamu npucmpit
MIiNbKU 3 BUKOPUCMAHHSIM MPUCMPOIO0 3aXUCHO20
8i0knto4eHHs (makc. 30 MA). e 3abopoHeHo
mopKamucs wmericesibHoi 8USIKU ma po3emkKu
gonoaumu pykamu. e LLimencenbHa sunka ma
3'€0Hy8anbHUl ereMeHm nodoexysadya nosuHHi bymu
2epmemuyHi ma He 3Haxodumucs y 800i. 3'edHaHHs He
nosuUHHe nexamu Ha nidno3si. Bukopucmosysamu
KabenbHi KomywkKu, siKi 3a6e3rne4yytoms PO3MILLEHHS
po3emok Ha aucomi He meHwe 60 Mm i ridnoau. e Bei
demari 8 pobouili 30Hi, WO MPOBOASIMbL CMPYM, MOBUHHI
b6ymu 3axuwjeHi 8i0 nompanssiHHsI 800U.

AT OﬂEPE,EI)K EHHA « niokniouamu
npucmpiti o enemeHma e1eKmpornioKOYeHHs,
BUKOHaHO20 crieyjianicmom-esiekmpukom 8idrnogioHo 0o
cmaHO0apmy MiXkHapoOHOI eneKmpomexHi4Hoi Komicii
(MEK) IEC 60364-1. e Neped KOXXHUM 8UKOPUCMAaHHSIM
MpUCMPOIO NepeKoHamucs, Wo mepexeasul kKabesnb 3i
wmericesibHOK 8UJIKOK He MOWKOOXeHI. SIKWo
Mepexesuli kabenb MOWKoOXeHuUl, Mo 8iH MOBUHEH
6ymu HeaaliHO 3aMiHeHUU 8UPOBHUKOM,
aemopu308aHOI0 CepsiCHOK Cryx6or abo
KearnighikogaHUM erieKmpuKoM 01151 YHUKHEHHST
Hebe3reku. e YHukamu rnowKOoOXeHHsI Mepexeeo2o
kabento ma nodoexysada WssXoM Hai3dy, CmucKaHHs,
po3amsieysaHHs1 mowo. Saxuwamu mepexesull kabesnb
8i0 BUCOKUX memrepamyp, Ofu8u ma 20Cmpux Kpais.
® HegidrnosioHi enekmpuyHi nodosxxysaqi cmaHoesnsims
Hebearneky. [pocmo Heba sukopucmosysamu minbKu
npudamHuli Onst Ub020 enekmpu4HUll M0AoBXysay 3
8i0n08iOHUM MapKysaHHsIM ma docmamHim diamempom
kabento: 1-10m : 1,5 MM2, 10-30m : 2,5 mm?

AN OBEPEXHO e 3a6xdu nosticmio
po3mMomysamu Mo0osxysay 3 Komywku. e Y pasi
mpusarnux rnepeps 8 ekcrisiyamauii ma nicns
8uUKOpUCMaHHs sUMUKamu rpucmpid 3a 00roMo20r
20/108HO20 8UMUKa4a / eUMUKa4a NPUCMPOI0 ma
sumsicygsamu wmericesibHy 8UsIKy 3 PO3emKuU.

Ekcnnyarauis 3 MMMHUMKM 3acoGamu

A\ TNMOTMNEPELOXEHHA « Herpasunbie
3acmocysaHHs MUUHUX 3acobig Moxe cmamu
MPUYUHOIO CepPLio3HUX Mpasm abo OMpyeHb.

AN OBEPEXHO . 36epizamu mutiHi 3acobu y
HedocmynHomy dns dimeli micui. @ 3acmocosysamu
minbKu nocmaeneHi Yu pekomeHA08aHi 8UPOBGHUKOM
MUUiHi 3acobu. BukopucmarHs iHwux MuliHux 3acobie
abo ximikamie Moxe He2amueHO 8ruHymu Ha 6e3neky
npucmporo.

Oornsapa Ta TexHiYHe o6cnyroByBaHHs

A TNMOMNEPELOXEHHA « rieped
rposedeHHsIM Bydb-sikux pobim 3 doensidy ma
MEXHIYHO20 06CITy208y8aHHS 8UMS2y8amu
wmericeribHy UKy 3 PO3eMKU.

AN OBEPEXHO o Posomu 3 pPeMoHmy ma 3

en1eKmpuYHUMU KOMIMOHeHmMamu dopyYamu mifbKu
asmopu3oeaHili cepsicHil cr1yxbi.
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YBATA ¢ He 8uKopucmosysamu auyemoH,
Hepo3abaerieHi KUcriomu ma po34uHHI 3acobi, OCKinbKu
Ui peqosuHu pyliHyromb Mamepianu, 3 KUx
guzomoeneHul npucmpid.

TpaHcnopTyBaHHs

AN OBEPEXHO

e Hebesrneka HewacHo20 sunadky ma mpasmyeaHHs.
[1id yac mpaHcriopmyeaHHsi ma 36epieaHHs1
gpaxosylime gazy rnpucmpoto, ous. enasy TexHiyHi
XapakmepucmuKu 8 iHempyKuii 3 ekcrinyamauii.

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHikM 6e3nekn

A HEBE3IEKA o He6esnexa a0yxu.
IMakysanbHy nnieKy 36epieamu y HedocmyrnHomy 0nsi
dimeli micuj.

A OI'IEPE,LDK EHHA o Buxopucmosysamu
npucmpiti nuwe 3a npu3dHa4yeHHsaM. Bpaxosysamu
ymosu micuesocmi, nid yac pobomu 3 nPUCMPOEM
HeobxiOHo 38epmamu ysazy Ha mpemix oci6, 0cobnueo
Ha dimet. ® Ocobu 3 obMexeHUMU hi3u4HUMU,
ceHcopHUMU abo po3ymosumu 30i6HOCMAMU, @ MaKoX
ocobu, wo He Matompb HeobxiOHo2o doceidy i 3HaHb,
MOXYymb 8uKopucmosysamu rpucmpit minbKu rio
HanexxHum Hazrnsi0om abo KW 80HU nPoUwWIIU
iHcmpyKkma KomrnemeHmMHoi ocobu wo0o 6e3rne4yHo2o
8uKkopucmaHHsi obnadHaHHs1 U yceidomMmoms
MOXIusi pu3uku. e 3abopoHsiembcsi npaytoeamu 3
npucmpoem dimsim. ¢ Cmexumu 3a mum, wob dimu He
2parnu 3 npuCMpPOoEM.

AN OBEPEXHO e« 3an06ixHi npucmpoi

npusHaqeHi 05l 8awoeo 3axucmy. 3abopoHsembCs
3miH08amu 3arnobiXHi MpuCmMpPoI Yu Hexmysamu HUMU.

3anobixHi npucTpoi

AN TIOMNEPELXXEHHA

He6e3neka mpaemyeaHHs!

CepliosHi mpasmu yepes gidcymHicmsb, Modudpikauito
abo HeakmueHicmb 3arnobiKHUX Mpucmpois.

He ieHopytime, He sudansiime ma He deakmusgylime
3anobixHi npucmpoi. 3anobiXHi Mpucmpoi npu3HadyeHi
dns sawoeo 3axucmy.

BumMukay npuctporo
Bvmukay npuctpoto 3anobirae HeHaBMUCHI po6OTi
nNpUCTPoIo.

dikcaTop BUCOKOHaNipHOro nicronera
dikcaTop 6roKye Baxiflb BUCOKOHaMipHOro nictonerta ta
3axMLLAE Bif HEHaBMWCHOIO 3anycKy MPUCTPOIO.

¢yHKLlii| aBTOMATU4YHOIo 3ynMHeHHsA
FAKLLO BaXinb BUCOKOHAMIpHOro nictoneta
BiANYCKaETbCA, MAHOMETPUYHWUI BUMMKAY BUMUKAE
Hacoc i nogada Boau Nig BUCOKMM TUCKOM
npUNUHAETLCS. MpY HaTUCKaHHI Ha BaXinb HAacoC 3HOBY
BMMWKaETLCA.

3axucHu BUMMKay ABUTyHa
Y pasi HagMipHOT Hanpyry B Mepexi 3aXMCHUI BUMUKaY
OBUryHa BUMMKAE NPUCTPIN.

CumBONM Ha NPUCTPOI
ITH He cnpsimoByBaTu CTpyMmiHb BOAW Nif,
verretconsen | YBIMKHEHE €MEKTPUYHE 0bnagHaHHs uu Ha
cam npucTpin.
He ponyckaeTbcsa 6eanocepenHe
nig’eQHaHHS NPUCTPORO A0 rPOMAaAChHKOT
BVIKOpVICTaHHﬂ 3a Npu3HavYeHHAM
BukopucToByBaTV MUtouniA anapat BUCOKOTO TUCKY
Mwutoumn anapat BUCOKOrO TUCKY NpU3HaYeHui ans
MUTTS MaLWH, aBToMOGiniB, ByaiBenb, iIHCTPYMEHTIB,
CTPyMeHeM BOAW Mif BUCOKUM TUCKOM.
OxopoHa goBkinns
Q.@ nepepobku. YnakoBky HeobxigHO yTunisyBatu
6e3 Wwkoan Ans JoBKINns.
MICTSATb LiHHI MaTepianu, siki npuaaTtHi oo
mmmm  BTOPVHHOI NEPepoBKu, Ta KOMMOHEHTH, AK-OT
HEenpaBWIIbHOTO MNOBOAXKEHHS 3 HUMK abo
HenpaBuIbHOT yTUNi3aLii MOXyTb CTBOPUTM NOTEHLINHY
i KOMMOHEHTN HeobXiaHI ANst HanexHoT ekcnnyaTauii
npuctpoto. MpncTpoi, No3HayeHi LM cMBOIIOM,
CMITTSIM.
cg) Po6oTu 3 oumLLeHHs:, B peaynbraTi SKux
OnuBW, Hanpuknaz, NPOMUBAHHSA ABUTYHa, MUTTS
AHULWA, NOBUHHI BUKOHYBATUCh TiNbKW Ha MUAHUX
Po6oTu 3 Mutoummun 3acobamvt NOBUHHI
BMKOHYBATUCb TiNbK/ Ha POBOYMX NIOLUMHAX, He
kaHanisauito. Mutodi 3acobv He MOBUHHI NOTPaNnATH y
BOJOVIMU @60 I'PyHT.
3ab0pOHEHO.
BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
cawnti: www.kaercher.de/REACH
I'Ipuna.qnﬂ Ta 3anacHI getani
Ta OpuriHanbHi 3anacHi YaCcTWHW, TOMY LLO CamMe BOHU
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebintHy ekcnnyaradito
IHbopmaLis Woao npunaaasa Ta 3anacHMx YacTuH
MiCTUTbCA Ha canTi www.kaercher.com.
KomnnekTauis npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosui. Mig
Yyac po3nakyBaHHS MPUCTPOI0 NepeBipUTH
YLWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
cnif NoBIAOMMWTYM NPO Lie TOProBenbHil opraHisauii, sika

"N wal BWCOKMM TUCKOM Ha Niofei, TBApuH,
3axuwaTv NpucTpil Big MOpo3y.
@ Mepexi MUTHOTO BOAOMNOCTa4aHHS.
TiNbKM Y JOMALLHBLOMY rOCMNoAapPCTBI.
dacagis, Tepac, CafoBO-ropoaHOro iHBEHTapHo Ta iH.
&y [MakyBanbHi maTtepiany npuaatHi 4O BTOPUHHOT
EnexTpuyHi Ta enekTpoHHi NPMUCTPOI HanyacTile
6arapei, akymynaTopu 4s MacTuno, siki y pasi
Hebe3neky Ans 300poB'a nioanHu Ta AoBkinnsA. OgHak
3ab0pOHSIETLCA YTUMI3yBaTN pa3oM i3 NobyToBUM
3'ABNAETLCA BiAnpauboBaHa BoAa 3 BMICTOM
MaigaHuYMKkax 3 OfiMBOYNOBIOBAYEM.
NPOHWKHWUX ANS PiOVHW, 3 BUXOAOM Y NoByToBy
cg) Bpatu Bogy 3 BigKpUTUX BOOONM B AEAKMX KpaiHax
AKTyanbHi BigOMOCTi NP0 KOMMOHEHTV HaBeaeHi Ha
Cnip BYKOPUCTOBYBATY NULLE OpuriHanbHe npunaaas
npucTpoto.
KoMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
npogana npucTpin.
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PucyHku AuB. Ha cTOpiHLi 3 306paXeHHAMMU
ManioHok A

@ CTpymuHHa Tpy6Ka 3 rpsisaboBot0 hpe3oto Anst
BMAAnNeHHs 3aTBepginoro 6pyay

@ CTtpymuHHa Tpybka Vario Power ans 0CHOBHUX
3aBAaHb OYULLEHHS
Po6ounii Tuck MoXxHa nnaeHO NiaBULLYyBaTH Bif
SOFT (Hu3bkuin) go HARD (Bucokuin). OAns
perynioBaHHsi po6o4oro TUCKY crig BiAnycTUTU
BaXifNb pPy4HOro nicronera-po3nuntoBaya n
NOBEPHYTN CTPYMUHHY TpybKy B HaxaHe
NONOXeHHS. AKLLO CTPyMUHHa Tpybka Ao ynopy
nosepHyTa B Hanpsmky SOFT, MoxHa foaatu
MuiouniA 3aci6.

@ BucokoHanipHuii nictonet

(®) Kronka sianycky

@ dikcaTop BUCOKOHaNipHoro nicronera

@ Baxinb BUCOKOHaNipHoro nictonera

@ Bumukay npuctpoto «0/OFF»/«I/ON»
MpucTpin gns 36epiraHHs CTPYMUHHOI TPY6KM
@ Pyudka ans TpaHcnopTyBaHHS

Micue ans abepiraHHs LWnaHra BUCOKOTO TUCKY/
MepexeBoro kaberio

@ Micue nns aBepiraHHs BUCOKOHaMIPHOro nicToneta
(i2) Koneco
(13) 3aBonicbka TabnMuka

3artuckad Ansa NiaknoYeHHs/BigKNIOMEHHS WaHra
BWCOKOTO TUCKY

(5 LUnaHr B1COKOrO TUCKY

*CapoBuii LWNaHr (apmMoBaHUii, MiHiManbHUI
niametp 1/2 gronma (13 Mm), MiHiManbHa AOBXMHA
7,5 M, 3i CTaHAAPTHUM LUBUAKOPO3HIMHUM
3'eAHaHHSM)

@ MydbTa Ans nigseaeHHs Boan
*“*BeMmokTyBanbHui wnadr KARCHER ans nopai
BOAM 3 BiAKPUTUX EMHOCTEN

Matpy6ok nigBeaeHHst BOAM 3i BCTAHOBNEHUM
ciTyacTMm pinbTpom

MepexeBuit kabenb 3i LUTeNncenbHO BUITKOKO

@0 MeuHTn

€2) BCMOKTYBasIbHUI LUNaHT MAMHOTO 3aco6y

* noTpibHO JoaaTKoBO
** 3aMOBNSAETLCS OKPEMO

PucyHku auB. Ha cTOpiHLi 3 306paXXeHHAMM.
MNepen BBEAEHHSAM B eKCnyaTaLito BCTAaHOBUTU
He3aKpinneHi YacTUHU, WO A0AaKTLCS, Ha MPUCTPOI.
MigroTyBat rBUHTK, LLO BXOAATL 4O KOMMMEKTY
NOCTaBKW, i BIANOBIAHY BUKPYTKY.

YcTaHOBnNEeHHs PYYKHM AnsA TpaHCnopTyBaHHA
1. YcTaHOBMEHHS PyYKu ANst TPAHCNIOPTYBaHHS:

a BcTaHoBUTU pyyKy ANSt TPAHCNOPTYBaHHSA Ha
NpUCTpPOI.

b 3akpinuti pyyky Ans TpaHCNopTyBaHHs
4 rBUHTaMM.

ManioHok B

YcTaHOBNEHHSA NpUcTpoto Ans 36epiraHHA
BMCOKOHaMipHoro nicronera
1. YcTaHOoBReHHs NpucTpoto Ans 36epiraHHs

BMCOKOHAnipHOro nicronera:

a BcraBuTtn npucTpin gns 36epiraHHa
BMCOKOHanMIpHOro nictoneTa y rHisgo Ha
NpUCTpOiI.

b Tpumatu npuctpin gns 36epiraHHs
BMCOKOHanMIpHOro nicrtoneTa y KiHueBoMy
MONOXEHHI Ta 3aKPiNUTX NOro rBUHTOM.

MantoHok C

YcTaHOBNEHHA NpPUCTPOLO Ans 36epiraHHA
CTPYMUHHUX TPYy6OK
1. YcTaHoBneHHs NnpucTpoto Ans 3bepiraHHsA

CTPYMMHHMX TPY6OK:

a BcTtaBuTu NpucTpinn ansa 36epiraHHa CTPYMUHHUX
TpybOK Y rHi3go Ha NpUCTpPOi.

b Tpumatu npuctpin gns 36epiraHHst CTPYMUHHMX
Tpy6OK Yy KiHLEBOMY MONOXEHHI Ta 3aKkpinuTu
Oro rBUHTOM.

ManioHok D

YcTaHOBNEHHS NpucTpoto Ans 36epiraHHA
LiylaHra BUCOKOro TUCKY/MepexeBoro
kabento
1. YcTaHOBNEHHsi NpUCTpOto Ans 36epiraHHs LnaHra

BMCOKOrO TUCKY/MepexeBoro kabeno:

a BcraBuTty npucTpin ans 36epiraHHs WwnaHra
BMCOKOrO TUCKy/MepexeBoro kabento y rHisgo Ha
py4Li AN TPAHCMNOPTYBaAHHS.

b Tpumatu npucTpin gns 36epiraHHs wWnaHra
BMCOKOTO TUCKYy/MepexeBoro kabento y
KiIHLLEBOMY MOMNOXEHHI Ta 3aKpinuTn Noro
rBUHTOM.

ManioHok E

BcTaHoBneHHs Mydh T aAns nigBegeHHsi Boan

1. MpureuHTUTU MYTY ANA NiABEAEHHS BOAM OO
naTpy6Ky Ans nigBeAeHHS BOAW HA NPUCTPOI.
ManioHok F

BBeaeHHA B ekcnnyaTauito

Bkasieka

lMepekoHalimecs, W0 MosHUl enekmpuyHul onip

Mepexi 8 moyui NiOKMOYEHHST He nepesuwye

MakcumarnbHo donycmumud onip, Ous. TexHiyHi

Xapakmepucmuku.

Y pa3i BUHUKHEHHS numaHb w000 iMnedaHcy Mepexi 8

moyyi nidkYeHHs NompibHo 3eepHymucsi 0o

opeaHizayjl, Wo nocmayae enekmpoeHepzio.

1. MocTaBnTW NPUCTPIl Ha PiBHY rOPU3OHTaNbHY
MOBEPXHIO.

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHs nid yac po6omu 3
HaMomaHuM wWiaH2o0M 8UCOK020 mucky!
lMowKodXeHHs wiaHaa 8UCOKO20 MUCKY

lMeped noyamkom pobomu 3 MPUCMPOEM 108HICMIO
po3momalime wiiaHe 8UCOKO20 MUCKY i po3knadimb
lio2o 6e3 8yariig, memerib i CKpy4yeaHhb.
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2. TIoBHICTIO PO3MOTaTK LUNAHT BUCOKOTO TUCKY Ta
npoknactu roro 6e3 By3nis, netenb Ta
nepekpy4eHsb.

3. TpuveaHaTy WwnaHr BUCOKOro TUCKY A0 NPUCTPOIO.
a MigHaTn 3aTuckay Ha MydTi.

b BcTaBWTW LUNAHT BUCOKOTO TUCKY Y MYTY.
¢ [MpuTnCHYTM 3aTnckay Ha MydTi JOHN3Y.
ManioHok G

4. BCTaBUTK LLNAHT BUCOKOIO TUCKY Y BUCOKOHAMIPHUI
nicToneT Ao KnauaHHs.
ManioHok H

Bkasieka

Cnidkysamu 3a npasusibHUM 8UPIBHIOBAHHSIM Hiress.

5. TepeBipuUTy HaQiNHICTb 3'€QHAHHS, NOTAMHYBLUK 33
LUNAHT BUCOKOTO TUCKY.

6. BcrtaBuTtu WiTEncenbHy BUNKY B PO3ETKY.

NMopayva Boan
MapameTpu 4N NigKNIOYeHHA AnB. TexHIiYHI
Xxapakmepucmuku abo Ha 3aBOACHKIN Tabnuyui.
[oTpumyBaTUCb NpUNUCIB NigNpUeMcTBa
BOJOMNOCTaYaHHs.

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHs!

IMowkoOxeHHs npucmporo ma npunados y pasi
8uKopucmaHHs 3abpyOHeHoi abo cosoHoi 800u.
Bukopucmosytime minbKu Yucmy HeconoHy 600y.
Bkasieka

Kércher pekomeHdye sukopucmosysamu dodamkosuli
800siHUU hinbmp Kércher.

MiaknioyeHHA Ao BogonpoBoAy

YBArA

Heb6e3neka nowkodxeHHs!
lMowkoOxeHHs1 Hacoca y pa3i BUKOPUCMAaHHSI
winaHeo80i Mychmu 3 cucmemoro 3axucmy 6io
npomikaHHs Aquastop Ha nampy6Ky npucmporo Ons
nioeedeHHs1 8odu.
He sukopucmosytime wnaHao8y myghmy 3 Aquastop Ha
nampy6ky npucmpoto Orsi nideedeHHs1 800u.
Bukopucmosytime winaH2o8y Myghmy i3 cucmemoro
Aquastop nuwe Ha 8000rMpo8iOHOMY KpaHi.
1. BcraHoBWTM cafoBuiA WINaHT Ha MydpTy Ans
niaBeaeHHst Boau.
MantoHok |
2. TNpviegHaTv cagoBuiA LWNAHT 4O BOAOMNPOBOAY.
3. TIoBHICTIO BiOKPUTW BOQOMPOBIAHWUI KPaH.
NMonaBaHHA BoAuM 3 BiAKPUTUX pe3epByapiB
Llen anapaT BUCOKOro TUCKY NiAXoauTb Ans
BCMOKTYBaHHS NMOBEPXHEBO| BOAM 3@ AOMNOMOrot0
BCMOKTyBanbHoro wnaHra KARCHER, Hanpuknag,s
6040k Ans AoLwoBoi Boan abo cTaBkiB (MakcumarnbHy
BWUCOTY BCMOKTYBAHHS ANB. TexHiyHi

Xapakmepucmuku).
1. BigkpyTutn mydTy Ha natpybky Ans nigBeaeHHs
BOAM.

2. 3anoBHUTM BCMOKTYBarbHWI LWMaHr BOAOO.

3. TpUrBUHTUTY BCMOKTYBanbHWI LWNaHr 40 naTpy6ka
ONs NiaBeAeHHs BOAW Ha NpUCTPOI i TOMICTUTK B
[xeperno Boau (Hanpuknag, B 604Ky Ans [OLWoBOi
BOAM).

BupaneHHs noBiTpsA 3 npucTporo
YBiIMKHYTV npucTpinn «I/ON».
Po3bnokyBaTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
HaTucHyTU Baxinb BUCOKOHANIPHOro nictoneTta.
MpucTpiii BMUKaeTbCS.

WN =

4. [0aTv npucTpoto NonpawuioBaTi NPOTATOM MakCUMyM
2 XBUMWH, NOKN Bofa He NMoYHe BUXOAUTY 3
BMCOKOHanipHoro nicroneta 6e3 6ynbbaluok.

5. Bignyctutn Baxinb BUCOKOHAMIPHOro nictoneTa.

6. 3adikcyBaTi Baxinb BUCOKOHAMIPHOro mictoneTa.

YBAlA

He6e3neka nowkodeHHs1 y pa3i cyxo2o xody
Hacoca!

lNowkodxeHHs1 Hacoca

BumkHimb npucmpitl, SKU0 MUCK He CmeopeMbCS
pomsi20M 2 X8UJIUH.

Aitime gidnogidHo do iHcmpykuil y [onomoea e pasi
HecripagHocmed.

EkcnnyaTtauifi nig BACOKUM TUCKOM

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHsi!

lMowkodxeHHs1 noghapbosaHux abo 4ymnueux
108EPXOHb, SIKW,0 8idcmaHb 8i0 cmpymeHsi 3aHadmo
Marna abo sukopucmosyemncsi HegionogioHa
cmpymMuHHa mpy6ka.

[1i0 Yac oyuweHHs noghapbosaHuUX MOBEPXOHb
dompumysamucs giocmaHi He meHwe 30 cm.

He o4uwysamu asmomobinbHi wuHu, noghapbosaHi
abo 4ymiuei nogepxHi 3 BUKOPUCMAHHSIM 2Ppsi3b080T
pesu.

1. BcTaBWTM CTPYMUHHY TPYOKY B BUCOKOHaMipHUIA
nictoner i 3achikcyBaTm ii, noBepHyBLUM Ha 90°.
ManioHok J

YBiMKHYTM npucTpint («I/ON»).

Po36rnokyBaTti Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nictoneta.
HaTucHyTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
MpucTpin BMUKaETLCS.

Exkcnnyarauis 3 MMiAHMM 3aco60M

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka mpaemyeaHHs Yyepe3 MuliHuli 3aci6

CepliosHa wkola 300p08'to Yepe3 HernpasusibHe

8UKOpUCMaHHS1 MUlHUX 3acobie.

Hompumytimecb nacriopmy 6e3nexku 8upobHuUKa

MutiHo20 3acoby.

Bukopucmosylime npunucaHri 3acobu iHougidyanbHo2o

3axucmy.

Bka3sieka

Mutini 3acobu KARCHER 2apaHmytoms 6esrepebitiHy

pobomy. PekomeHAyeMO ompumMamu KOHCYnbmauito

abo 3aMosumMuU Haw Kamarsoe Yu iHghopmauyidiHi

Mamepianu npo Hawi MuliHi 3acobu.

Bkasieka

MuliHi 3acobu MoxHa dodasamu MinbKu 3a HU3bKO20

mucky.

1. BcMOKTyBanbHWIA LWNaHr Ans MUAHOIO 3acoby
BUTSAIITW 3 KOPIYCY Ha NOTPIGHY [AOBXUHY.
MantoHok K

2. OnycTWUTV BCMOKTYBanbHWUI LUNAHT AN MUAHOTO
3acoby B EMHICTb 3 PO34MHOM MWUIHOTO 3aco0y.

3. BukopucToByBaTV CTPYMUHHY Tpy6Ky Vario Power.

4. TloBepHYTU CTPYMUHHY TPYOKy B MOMOXEHHS
«SOFT» po ynopy.

Mia yac po60oTh po3umH MUiiHOro 3acoby AodaeTbes
[10 CTPYMEHSs BOAM.

PekoMeHA0BaHUiA METOA YULLEHHS

1. Owaanueo po3nunuMT! MUAHKIA 3acib Ha cyxy
NMOBEPXHIO i 3aNULWNTW Ha AesKuii Jyac (He
BUTMPATK).

Rl
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2. Po3uuHeHuii Bpya 3MUTW CTPYMEHeM BOAU Nia
BWCOKMM TUCKOM.

Micna po60Tn 3 MUIHKUM 3aco6oM

1. TpOMUTM NPUCTPIV YNCTOK BOAOK NPOTArOM NpUoH.
30 cekyHA.

MepepuBaHHsA po6oTun

1. BipnycTtutu Baxink BUCOKOHaMIpHOro nictonera.
AKLLO Baxinb BiANyCcKaeTbCs, NPUCTPIN
BMMUKaETbCs. Bucokuii Tuck B cuctemi
36epiraeTbes.

2. 3adikcyBaTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
MantoHok L

3. Tlig yac nepep. y poboTi NnoHad 5 XBUIMH NPUCTPIi
cnig sBumukatn «0/OFF».

3aBeplLUeHHs po6oTH

AN OBEPEXHO

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 600010, wjo0 suxodums
nid eucokum muckom!

Tpasmu

Bid'edHysamu winaHa 8UCOKO20 MUCKY 6i0
8UCOKOHanipHo20 ricmonema abo npucmpor MinbKu
modi, kKonu 8 cucmemi 8i0cymHitli muck.

1. BignycTnTn Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
2. 3akpuTu BOOOMPOBIAHUIA KpaH.

3. Hatuckatu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nictoneta
npotarom 30 cekyHA.

Twck, WO 3anuLLIMBCA B CUCTEMI, CKMOAETHCS.
Bignyctutu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
3adpikcyBaTy Baxinb BUCOKOHaMipHOro nictoneTa.
BumkHyTV npuctpin «0/OFF».

Bin'egHatn npucTpin Big cuctemMm BogonoctadaHHs.
BuTArHyTU LUTENCENbHY BUNKY 3 PO3ETKM.

TpaHcnopTyBaHHS

AN OBEPEXHO

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 i TOWKOOXeHHS Yepe3
eazy npucmporo!

Tpasmu i MOWKOOKEHHS.

[1i0 yac 36epizaHHsi ma mpaHcrnopmyeaHHs!
8paxosysamu 8azy Mpucmporo.

O N O~

Bonou4iHHA npucTpoto
1. TArHyTV NPUCTPIN 3a Py4Ky ANS TPAHCNOPTYBAHHS.

TpaHcnopTyBaHHsI MPUCTPOIO B
TpaHcnopTHOMYy 3acobi
1. 3adbikcyBaTyi NPUCTPIi BiA 3CyHEHHS 11
nepekuaaHHs.

AN OBEPEXHO

He6e3neka mpaemyeaHHs i NTOWKOOeHHs Yepe3
eaay npucmpoto!

Tpasmu i MOWKOOXKEHHS.

[1i0 yac 36epieaHHs1 ma mpaHcrnopmysaHHsi
8paxosysamu 8azy npucmporo.

36epiraHHs NPUCTPOIO
1. TlocTaBuTK NPUCTPI Ha PiBHI rOPU3OHTamNbHIN
NOBEPXHI.
2. HatucHyTun KHonKy po36rnokyBaHHs i Big'egHatn
LUSIaHT BUCOKOrO TUCKY Bif micTonera.
3. 3HATM CTPYMUHHY TpyBKy 3 BUCOKOHaMipHOro
nictonera.

4. Cknactu CTPyMUHHI TpYOKu | BUCOKOHANIpHWIA
nicToneT Ha BiANOBiAHI NpUCTPOT ANs 36epiraHHs.

5. Big'egHaTu WwWnaHr BUCOKOro TUCKY Bif NPUCTPOIO.

6. YKnacTu LWnaHr BUCOKOrO TUCKY Ha NPUCTPOI.

7. Yknactu mepexeBuii kabenb 3i LUTEKEPOM Ha
NpUCTpOiI.

[oTpumyBaTtucs 4oaaTKOBUX BKa3iBOK nepea Tpusanum

36epiraHHsM, aunB. [Joensd i mexHiyHe

obcry2o8ysaHHs.

3axucT Big Mopo3y

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHsi!

TMowkodxeHHs1 npucmporo ma rnpunados Jyepes
3amep3aHHs1 800U.

lMosHicmio criopoxHaAtime npucmpiti ma npunadds
nicnsi KOXXKHO20 BUKOPUCMAHHSI.

Saxuwatme npucmpili ma npunadds eid ennusy
mewmnepamypu Hux4e abo w,o dopigHioe 0 °C (32 °F).
1. TMepekpuTy Nnogavy BOAN Ha NPUCTPOI.

2. Big'eaHaTtu WnaHr BUCOKOrO TUCKY Bi NPUCTPOLO.
3. YBimMkHYTU npucTpiit («I/ON»).

4. novekaTu He GinbLue 1 XBUIIMHWU, NOKKU Ha NaTpy6Ky
BMCOKOTO TUCKY HE MPUNWHUTL BUCTYNaTu BoAa.
BumkHyTV npucTpin («0/OFF»).

36epiraTv NpUCTpIli | NpunNagas y 3axvieHomy Bif
MOpPO3Y MPUMILLEHH.

ornsaa i TexHiyHe 06CnyroByBaHHs

A HEBE3IIEKA

He6e3neyno ons xumms!

CmepmernbHi mpasmu 8HacsiOOK ypaxeHHs
e1eKmpuUYHUM CMPYMOM Yy pa3i MopKaHHs
CMPyMOIPO8IOHUX YaCMUH.

He mopkatimecb cmpyMonpogiOHUX YacmuH.
Bumukatime npucmpid.

Bumsieytime wmencernbHy 8UIKY 3 pO3emKu.
MpucTpiii He NoTpebye TEXHIYHOrO 06CNyroByBaHHS.
MpucTpiii He NoTpebye perynsapHOro TeXHIYHOro
obcnyroByBaHHS.

oo

OuumLleHHs ciTyacToro dinbTpa B naTpyoky
Ans nigBegeHHA Bogu

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHsi!

TMowkodxeHHs1 cimyacmoeo ¢hinbmpa Jyepes
HerpasusibHe OYUUWEHHS.

Ovuwalime cimyacmud ginbmp minbku nio
MPOMOoYHOK 8000K NMPOMU HaNPSIMKY ii MOMOKY.
He sukopucmosytime eocmpi abo meepoi
npedmemu,sik-om 2051Ku abo OpomsiHi Wjimku.

YBATA

He6e3neka nowkodxeHHs!

lMowkodxeHHs1 npucmpoto ma npunados y pasi

pobomu 6e3 cimyacmoeo ¢inbmpa abo 3

MOWKOOXEeHUM cim4acmum hirlbmpom.

lMepesipumu cimyacmudl ¢inbmp Ha Hasi8HicCmMb

MOWKOOXeHb, Nepu Hix ecmaensmu oo 8 nampy6ok

0n1s1 niosedeHHs1 8o0u. HeaaliHo 3amiHimb

rnowkooxeHul cimyacmuli ¢hinbmp.

He ekcnnyamyime npucmpiti 6e3 cimyacmozo

insmpa.

AKLo NoTPiBbHO, 04MCTUTK ciTYacTUI pinbTp B naTpybKy

Ans nigseaeHHs Boau.

1. BigkpyTnTn MydpTy Ha naTpy6Ky Ans niaBeaeHHs
BOAM.
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2. BuTtartu cityactun ginbtp.
ManioHok M
3. TMpomuTu citT4acTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOH.
4. BcraBuTy ciT4acTuil inbTp B natpy6ok Ans
nigBeAeHHst BOAM.

OumileHHs hinbTpy MUOYOro 3acoby
Mepen TpuBanum 36epiraHHAM ounwaTi inbTp
MUIO4Oro 3acoby.

1. 3HSATM DINLTP 3i BCMOKTYBasIbHOTO LWMaHra Ans
MWIAHOrO 3acoby.

2. TMpomuTtu hiNbTp Nig NPOTOYHOK BOAOH.
MantoHok N

Hdonomora B pa3i HecnpaBHoOCTeN

HecnpaBHOCTi 4acTo MatoTb NPOCTY NPUYKHY, SKY
MOXHa YCYHYTU CaMOCTIHO 3a AOMNOMOrO0 iHCTPYKLN,
HaBedeHMX Hk4ye. 3a HasiBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi
HeHa3BaHWX HecnpaBHOCTeN cnif 3BepTaTucs Ao
aBTOPWU30BaHOI CEPBICHOI CryX6wu.

A HEBE3IEKA

He6e3neyHo dnss xumms!

CMmepmerbHi mpasmu 8HacIiOOK ypaXeHHs

erIeKmpuUYHUM CMPYMOM y pasi mopKaHHs

CMpPyMOnpo8iOHUX YaCMmUH.

He mopkalimecb cmpyMOonpogiOHUX YaCmUuH.

Bumukatime npucmpidi.

Bumseyiime wmencenbHy 8urnky 3 po3emku.

MpucTpint He npautoe

1. HatucHyTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
MpucTpiit BMUKaeTbCS.

2. TlepeBipuTy BIANOBIAHICTb HANPYrK, 3a3Ha4eHoi Ha
3aBOACHKIN Tabnuyui, Hanpy3i AXXepena X1BMNeHHS.

3. MMepeBipuTn MepexeBuii kabenb Ha NOLIKOMKEHHS.

Y npucTpoi He CTBOPIOETLCA TUCK

3aHaaTo cnabka nogava Boaw.

1. TloBHiCTIO BiAKPMTM BOAOMPOBIAHUIA KPaH.

2. TepeBiputy Nogady BoAW Ha AOCTATHi obCsr.

3. lepekoHaTuUCb, LLO MakcumMarnbHa BUcoTa
BCMOKTYBaHHS! He nepesuLLieHa.

Cityactuin cinbTp B naTpy6Ky nigBeneHHst Boam

3abpyaHeHnn.

1. Oumctutu cityactui inbTp, anB. OYULWEHHS
cim4yacmoeo ¢binbmpa 8 nampy6ky 0r1si nNidee0eHHs!
800u.

Y npucTpoi MiCTUTBLCS NOBITPS.

1. Bupanutu nosiTpsa 3 NPUCTPOLO:

a YBIMKHYTM NpuCTpii 6e3 nigknioyYeHoro wnaHra
BWCOKOTO TUCKY He Binblue HiXXK Ha 2 XBUMWHM i
noyekartu, Noku Ha naTpybKy BUCOKOTO TUCKY He
noyHe BMCTynatu Boga 6e3 6ynbbaluok nosiTps.

b BUMKHYTU NpUCTpIN.

lMpueaHaTy WNaHr BUCOKOTO TUCKY.

Y pexviMi BCMOKTYBaHHSi JOTPUMYBaTUCA MaKce.

BUCOTU BCMOKTYBaHHS, ANB. TexHIiYHI

Xapakmepucmuku.

Benuki nepenagu Tucky

1. O4MCTUTK CONMO BMUCOKOTO TUCKY:

a BwpanuTtu 3abpydHeHHs 3 OTBOPY CONia rofikoko.

b MpomunTK conno BUCOKOro TUCKY BOAOIO criepeay.

2. TepeBiputi 0bCsr BOAK, LLO NOJAETHCS.

MpucTpint HerepmeTUYHUIN

1. HesHayHa HerepMeTUYHICTb NPUCTPOLo 0ByMoBneHa
TeXHIYHUMK ocobnmBocTMU. Y pasi CUIbHOI
HerepmMeTU4HOCTI 3BEPHYTUCA A0 aBTOPU3OBAHOI
CepBICHOI cnyx6u.

[oNNe)

MwuiHUI 3aci6 He BCMOKTYETLCS

1. BukopucTtoByBaTh CTpyMUHHY Tpybky Vario Power i
noBepHyTH B Hanpsimky «SOFT» go ynopy.

2. OumncTuTY DiNbTP MUIAHOTO 3acoby, AnB. OYULWEHHS
inbmpy Muto4oeo 3acoby.

3. llepeBipnUTy BCMOKTYBaNbHWUI LUNAHT ANS MUAHOIO
3acoby Ha nepervHn.

Y KOXHIN kpaiHi A4iloTb BiANOBIAHI rapaHTiviHi ymoBM,
BCTaHOBJIIEHI YNOBHOBaXXEHOI OpraHisauieto 30yTy
HaLLoi NpoayKLii B L kpaiHi. MoxnuBsi HecnpaBHOCTI
NPUCTPOLO NPOTArOM rapaHTIHOrO CTPOKY MU YCyBaeMO
6e3KOLLTOBHO, SIKLLO NMPUYMHA HECTIPABHOCTI Monsirae B
nedekrax matepianis abo Bupo6Huyomy 6paky. Y pasi
BWHWKHEHHS NPETEH3il NPOTAroM rapaHTiINnHOTO CTPOKY
NpoxaHHsI 3BEpPTaTUCS, Maloun npu cobi Yek npo
NOKYTKy, A0 TOProBesibHOI opraHisadii, Lo npoaana
npoaykT, abo A0 HanbNK4oi YNOBHOBaXEHOI Cryx6un
CepBiCHOro 06CNyroByBaHHSI.

(Aopecu auB. Ha 3BOPOTI)

[opatkoBy iHOpMaLito NPO rapaHTito (3a HasiBHOCTI)
MOXHa 3HaWTK B 06nacTi cepBiCHOro 06CnyroByBaHHs
micueBoro BebcawTy Karcher y posgini
«3aBaHTaXeHHs».

[deknapauis npo BignoBigHicTb
ctaHpaptam €C

Linm M1 noBigomMnsemMo, Lo Hux4e 3a3HadeHa MallnHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLi Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHaHHS, a TaKoX Y BUMYLLEHOT y Nnpofax Moaeni,
Bignosigae cneuianbHUM OCHOBHUM BMMOraM LLOA0
6e3nekn Ta 3axvCTy 300POB'st MPEACTaBNEHNX HKYE
avpekTne €C. Y pasi BHECEHHS HeY3ropKEHUX i3 Hamu
3MiH 40 MaLUMHW LS 3asiBa BTpa4ae CBO YMHHICTb.
Bupi6: Mutounin anapaT BUCOKOTO TUCKY

Tun: K 5, K 5 Classic, K6

BianoBigHi aupektnemn €C
2000/14/€C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/€C
2014/30/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHAapPTH
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

3acTocoByBaHUI MeTOA OLiHKM BignoBiAHOCTI
2000/14/€C: Jopatok V

PiBeHb 3BykoBOI noTyxHocTi, AB(A)

K 5, K6

BumipsiHui: 88

lapaHToBaHuii: 91

K 5 Classic

BumipsHui: 89

lapaHTOBaHWiA: 92

Ocobu, Wo HmxYe nignucanucs, GiloTb Big iMeHi Ta 3a
[OBIpEHICTIO KepiBHULTBA.
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Ocoba, BignoBiganbHa 3a BeAeHHs AOKyMeHTaLi:
L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
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TexHiYHi XxapakTepucTUKu

EnekTpuyHe nigknio4yeHHs

Hanpyra \% 220-240
daza ~ 1
YacToTa Hz 50-60
MakcumanbHo AonycTuMmia Q 0,34 +
imneaaHc mepexi j0,21
Min’enHyBaHa NOTYXHICTb kW 2,2
CTyniHb 3axucTy IPX5
Knac saxucrty =] 1l
3anobikHuK Mepexi (iHepuinHun) A 10
MaTpy6ok Ans NigkNoYeHHA BOAONOCTAaYaHHA
Tuck Ha Bxogi (Makc.) MPa 1,2
Temnepartypa Ha Bxogi (Makc.) °C 40
BuTtpata Ha Bxopi (MiH.) I/min 10
BucoTa BcMOKTyBaHHs (Makc.) m 0,5
Po6oui xapakTepucTUKM NPUCTPOIO

Po6ouuni Tuck MPa 12,0
Makc. gonycTumnii TUCK MPa 16
O6'em nogaui, Boga I/min 6,7
O6'em nogaui, makc. I/min 8,5
O6'em nogaui, MUIAHWIA 3acib I/min 0,3
Cwvna Bigaadi BUCOKOHanipHOro N 17
nictonerta

Po3mipu Ta Bara

Tunosa poboya Bara kg 7,5
LosxuHa mm 302
WnpuHa mm 346
Bucota mm 849
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-79
3HayeHHs Bibpauii Ha pyui/kucTi m/s2 21
Moxvbka K mis? 07
PiBeHb 3ByKoBOTO TUCKY Lpa dB(A) 75
Moxu6ka Koa dB(A) 3
PiBeHb 3ByKOBOT NOTYXHOCTi dB(A) 91

Lwa + noxubka Kya

36epiraeTbcsl NPaBO Ha BHECEHHSI TEXHIYHUX 3MiH.
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Kaymcm.qm HYyCKaynapbl
KypbInfFbiHbI anfallkel peT nanganaHy

A || angbiHaa, ocbl Kayincisgik 6eniMiH xaHe

oCbl TYNHYCKanblK naiaanaHy

HYCKaynbIfblH OKbIMN LWbIFbIHbI3. OFaH calikec apekeT

€eTiHi3. MaiaanaHy 6oMbIHLLIA TYMHYCKa HyCKaynbIKTbI

KeWiH nanganaHy Hemece KewiHri nanganaHyLwbinap

YLUiH cakTan KOMbIHbI3.

e [ManpganaHy 6ovibiHLIA HyCKayIbIKTaFbl Hyckaynapra
KOCbIMLLIA KypbIFbl NaiganaHbinaTbiH engid
Kayinciaaik TexHMKachbl MeH Kanfbinbl
XafaannapabliH angblH anyAbiH xannol
HyckayrnapblH cakTay Kepek.

e KypbinfFblgarbl Hyckayrnapbl MeH eckepTyrnepi 6ap
TakTanwa kayincia nanganaHyfa apHanfaH
MaHbI3abl Hyckaynapabl 6epegi.

Kayin geHrennepi

o Aybip XapakammaHyra Hemece erimae anapbirn
cofambIH mikenel Kayin 6olbIHwa HycKay.

AN ECKEPTY

o Aybip XapakammaHyfa Hemece enimae anapbir
COFybl MYMKIH Kayinmi xardali 60lbIHWwa Hyckay.

AN ABAUTIAHbBI3
o )KeHin xxapakammaHyra anapbin Cofybl bIKmumarl
Kayinmi xardal 60lbIHWa HycKay.

HA3AP AYAPbIHbI
o Mamepuandbik 3usiHFa anapbin Cofybl bIKMumar
Kayinmi xardal 60lbIHWa HycKay.

ManpanaHy

A KAy 17 « XKapsbinbic kayni 6ap atimakmapoa
natidanaHyra molilibiM carnbiHadbl. ® Epimkiuwmepoi,
KypambiHOa epimkiwumepi 6ap cylbIKmbiKmbl Hemece
cylibimbiniMaraH KblwKblidapob! ciHipmeHis. Onapra
Mbicarbl, 6eH3uH, 60s1yObl epimkiwmep Hemece new
ombiHbI XXamadbl. A3po30rib bynapbl Xorapbl
ybiImmbIfibIKKa Ue, XapblibiCKa Kayinmi XoHe yribl.

e 3akbiMOanraH aemokerik Kaknakmapbl/Hurnnerss
Kaknakmapsb! emipae Kayinmi. A8mokernik
KakrmakmapbIHbIH/HUMNENb KaKnakmapbIHbIH XOfapfbl
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KbICBIMMEH 3aKbiMOarybl MyMKiH XXOHe Xapbliybl
MyMKiH. MyHbIH anFawkbl cebebi KaknakmbiH mycyiHiH
e32epyi 6orybl MyMKiH. KaknakmapObi/kaknakmapObiH
HunneniH masanay kesiHoe 6ypikkiwumepodiH MuH. 30 cm
apa KawbIKMbIfbIH CaKmay Kepex.

AN ECKEPTY . Ocep emy atimarbiHOa calikec
KopfaHbIc KuimOepi )oK adamdap 6ornamsiH 6orica,
KYpblnFbiHbl KoridaHb6aHbI3. ® KuimMOi Hemece asik Kuimoi
masanay yWwiH, e3iHi3ee Xofapfbl KbICbIM afbIHbIH
b6arbimmamaHbi3. ® XKorapfbl KbICbIM afbiHbIH
adamOapra, xaHyapnapra, benceHdi anekmp
)xabOblKkmapbIHa HEMece KypbliriFblHbIH 63iHe
b6arbimmamaHbi3. ® XKoFaprbl KbICbIM afblHbIMEH
deHcayrnbikka Kayinmi 3ammaposb! (Mbic., acbecm)
KaMmumbIH 3ammbl masanamaHbi3. e Opbip icke Kocy
anodbiHOa KypbinfbiHbl XXoHe Kypamoac 6enikmepiH
MEKCEePIHI3, MbIC, XOfapfbl KbIChbIM WraHaiHiH,
wawblpamkbiw nucmornem rneH KopFaHbIC
KYPbINFbICbIHbIH COUKEC KarbIrnma XoHe Kayirncia
natifanaHblnambiHbIH MeKcepiHi3. 3akbimOarny 6ornfaH
Xxardali0a KypblinFbiHbI natdanaHyra mbilibiM
canbiHalbl. 3akbiMOarnraH KOMIMOHeHmMmepiH depey
aybicmbipy Kepek. ® Tek kaHa eHOIpywi ycbiHambIH
JKOFapFbl KbICIM WiITaH2iCiH, apmamypaHbl XoHe
MmycbmaHbl natidanaHbiHbI3. @ XXudimy kayni. XKoraprbl
KbICbIM XoHe bepinic wnaHainepi axbipambiiraH
Xxardalida, XyMbIC icmeeeH coH chumuHemepoOeH
bICMbIK Cy arybl MyMKiH.

AN AEAM”AHbI.? ® KondaHbicmarb!
JKaprbiKmapfa calikec aybl3 Cy XeniciHOe KypbInfbIHbl
ewKawaH KopfraHbIC XyUeciHci3 KondaHb6aHbI3.
JKoraprbl KbICbIM XYFbIlWb! XanfaHFaH cy KybbipbiHa
KochbinbiMHbIH EN 12729, BA muniHe calikec
axblpamkbiw XylecimeH xabobIKmarfaHbIHa Ke3
JKEeMKI3iHi3. & XKylenik axbipamy asmomamab! apKbisibl
ememiH cy aybi3 cy 6orbin mabbiimaliosbl.

® KypbinfbiHbI XyMbIC icmern mypFaHOa Kapaycbi3
KanobipMaHbI3. e Bypikkiumeai xorapfbl KbICbIM
afbIHbl nucmornemke 6epinedi. bepik mipekmi
KammamachbI3 emiHi3 XoHe Xofapfbl KbICbIM
nucmornemi MeH wawblpamkbi mymikmi Mbikmarn
ycman mypbiHbi3. ® KypbinFbl mycin kemkeH ke3de
3aKbIMOaHy XeHe xapakam ainy Kayni 6ap.
KypbinsbimeH apbip xXymbic icmeaeH ke30e OHbIH
mypakmblfblFbIH KaMMamachi3 emy Kepex.

HA3AP Ay,qAPbIHbI o KypbinfbiHbl 0 °C-

maH memeH memnepamypada kondaHbaHbI3.
Xeke KOopFaHbIC Kypanbl

A AEAM”AHbI3 ® YwamsbiH cy Hemece niac
mamuwbinapbiHaH 3iHi30i Kopfay ywiH, Konadssl
KopralmbiH KuiMOepOi xeHe KopraHbIWw Ke3indipieiH
natifanaHbiHbi3. ® KypbinfbiHbl natidanaHy KesiHoe
aspo3sorb bynapbl mybiHOaybl MyMKiH. Byn asposonb
6ynapmeH mbiHbIC any OeHcayrnbikka Kayinmi 6omyb|
MyMKiH. lMatidanaHyra 6alinaHbiCmbl MOIbIFbIMEH
aKpaHOanfaH bypikkiwmi (Mbic., yrikeH 6emmepdi
XKYFbIWMbI) KOIOaHy CyJibl @3p030S1b WhIFapblybiH
atimapnbikmal memeHOemyi MyMKiH. TornbifbiMeH
aKpaHOanfaH bypikkiwmepdi natidanaHy MyMKiH
b6onmaca, masanaHamsiH 6emketice 6alnaHbicmel
aspo3orb 6ynapbiMeH MbiHbIC anyObiH andbiH any
ywiH, FFP 2 Hemece 6anama CbiHbIMMbI COUKEC
KopfaHy MackacblH KOnoaHbIHbI3.

Tok cofy kayni

A KAy 1o KOpfaHbIC CbIHbIObI 6ap KypbiiFbiHbI
calikec xepae myliblIkmarnfaH Kyam Ke3iHe KOCY Kepek.
® KypblinfbiHbl MeK aybicriarbl MoK Ke3iHe Kocyra
pykcam eminedi. 3aybim makmatiwacbiHOa
KepceminaeH KepHey xeri KepHeyiHe calKec Kerny
Kepek. ® KypbinfbiHbl MeK akaynapdaH asmomammal
KopraHbicrieH (makc. 30 MA) nalidanaHyra pykcam
eminedi. e EwkawaH Kyam awacbk! MeH 35iekmp
pO3emKachiH biriFanobl KOIMEH YyCmamaHb!3.

® ¥3apmKbIWmbIH Xeri awacbl MeH Mygpma cy
emnelimiH 6051y xoHe cyda 6onmay kepek. XKanrayrbik
mygmaHbiH edeHOe xamraybl KepeK. Po3emkanapOobiH
MUH. edeHHeH 60 MM xorapbl buikmikme 6onybiHa
kenindeme 6epemiH kabenboik 6apabaHOapOb!
KondaHbIHbI3. ® baprbik mok 6epemiH benwexkmepi
cyOblH eHyiHeH KopFarraH 6011y Kepek.

N ECKEPTY . KypbingbiHbl IEC 60364-1
cmaHOapmbiHa calikec a1eKmpuK MamaH opbiHOaraH
Kyam Ke3siHe xasfaHbl3. ® KypbinfbiHbl natidanaHb6ac
bypbiH, awack! 6ap Kyam CbiMbl 3aKbIMOaIMaraHbIHa
Ke3 Xemki3iHi3. E2ep cbiM 3aKbimMOarnfaH 6orica, KaHoal
Oa 6ip kayinmi 6on10bipmay yWiH, OHbl 6HOIPY W,
eKinemmi KbiaMem Kepcemy opmaribifbl HeMece Kacibu
arekmp MamaHbl maparbiHaH aybICMbIPbITybl KEPEK.
o )KaHuWy, Kbicy, CO3y HeMece OCblfaH yKcac
apeKkemrneH xeni kabeniH Hemece y3apmKbiWmbl
3aKbIMOarn anmayra mblpbiCbiHbI3. XKeni kabeniH
JKOFapfbl meMnepamypa, Mall XoHe emkip Xuekmep
acepiHeH Kopray Kepek. e Yinecimoi emec anekmp
y3apmKbiwmapbiHbIH Kayinmi 60mybl MyMKiH. AwbIK
ayala mek cepmucgbukammarfaH xoHe KabernboiH
Jxemkinikmi Kumacbl 6ap calikec mypde maHbanaHraH
arekmp y3apmkbiWbiH faHa natidanaHbiHbI3:

1-10 m: 1,5 mm?, 10-30 m: 2,5 Mm?

YN AEAM”AHbI3 e OpkawaH Kkabenboi
kabenb 6apabaHbiHaH MOsbIFbIMEH mapKambirn
arnbiHbI3. ® ¥3aK mokman mypraHoa xoHe natdanaHbin
6orraH COH KYpblFbiHbl 6acmbl axbipamKbiwneH
axXblpamair, awaHbl XeriOeH CybIPbIHbI3.

Tazanay KypangapbiMeH naiganaHy

N ECKEPTY . Tasanay KypandapbiH y30iKci3
natidanaHy ayblp Xapakammapfa Hemece ynaHyra
oKenyi MVMKI:I’-I.

A ABAM.”AHbI3 e Tasanay KypandapbiH
6ananap0ibiH KOskl XemnelmiH xeprepoe cakmaHbi3.
o )Kemkizinemi Hemece eHOipywi ycbIHambIH masanay
KypandapbiH faHa rnatidanaHbiHbi3. backa ma3anay
KypandapbiH Hemece xumukanutdi natidanaHy
KypblIniFbl KayincisdieiHe acep emyi MyMKiH.

KYTiM XX9He TeXHUKalblK KbISMEeT KepceTy

N ECKEPTY « Kymim meH mexHukarnbIk Kbiamem
kepcemy 6olbiHwa 6apriblK XyMbicmbl OpbiHOamac
OypbiH KYPblifbl awachklH 371eKmMp XesiciHeH
aXblpambiHbI3.

AN AEAM”AHbI3 ® Oniekmp benikmepimeH
JKYMBICMbI XXOHE XeHOey XyMbicmapbiH meK exinemmi
KbI3Mem Kepcemy KbI3MemiHiH opbiHOaybliHa pykcam
eminedi.

HA3AP AYLAPbIHbI « Auemorae,
cylibimbiniMaraH KbIWKblI0apOobl Hemece epimkiumepoi
KondaHbaHbI3, cebebi onapObiH Kypbiirbida
KondaHblnameiH MamepuandapObl 3aKbIMOaybl MYMKIH.
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Tacbimanpay

A ABAWIIAHbI3

o )Kapakam neH memeHuwe xardalinap Kayni.
Tacbimanday xoHe cakmay Ke3iHO0e KypblIfbIHbIH
canmarbiH ecerke anbiHbi3, lNatidanaHy
HyckaynbifbiHOarbl TexHuUKanblK cunammap 6enimid
KapaHbI3.

TexHuKanbIK Kayinci3aik 6oMbIHLIA Xannbl
Hyckaynap

A KAy I« TyHwbiry Kayni! Kanmama rnneHkaHb!
6ananap0aH arnbic ycmay Kaxem.

AN ECKEPTY . KypbinfbiHbl mek Hyckayra
calikec KondaHbIHbI3. XKepeinikmi xardalinapobi
©CKEPIHI3 XaHe KypbIFbIMEH XYMbIC icmeeeH Ke3de,
6e620e myrnranaposbl, acipece bananapob!
KalaranaHbi3. e Qu3UKarblK, ce32ilumik Hemece aKbis-
oli kabinemi HawapnaraH He maxipubeci MeH
6inikminiei xemicnelmiH mynranapfa KypbifbiHbl
Kayinciz natidanaHy myparnbi onapdbiH KayincisdieiHe
Xxayanmbel mysiFa Hyckayrnblk 6epaeH xaHe onnap
HamuxeciHOe natida 6onybl bikmuman Kayinmepoi
myciHa2eH, Kypblifbl muicmi mypde 6akbinaHraH
)xarOalida raHa natidanaHa anadbl. e bananapra
KYpblInFbiHbI natdanaHyra mbilibiM canbiHaobl.

e bananapObl 6ylibiMmeH oliHamalmbiHOal emin
Kadararnarn mypbIHbI3.

N AEAM”AHbI.? ® KopraHbIC KypbIsFbIChbl
Cci30iH Kayinci3dieiHi32e apHanraH. KopraHbic
KYPbIIFbIChIH eWwKawaH e32epmieHi3 Hemece
axblpammnaHbi3.

KopfaHbic Kypan-xababiKkTapbl
AN ECKEPTY
Xapakam any kayni 6ap!
Kayinci3lik KypbinfblnapbiHbiH 601maybiHa,
e3z2epminyiHe Hemece muimcisdiciHe 6alinaHbicmbl
aybIp xxapakammap.
Kayinciz0ik KypbinfblnapbiH aliHarbin emneris Hemece
arnbin macmamadbi3 Hemece onapObl MUiMCi3 emmneHi3.
KopraHbic KypblinFbickl ci3diH KayinciddigiHizee
apHarfaH.

AXblIpaTKbILl
AXbIpaTKbILL KYPbINFbIHBIH KE3AENCOK KOCbhINyblHa
kepepri 6onagpi.

Xorapbl TereypiHai nuctonetTiH oukcaTopbl
dukcaTop KoFapbl TereypiHai MMCTONETTIH TETiriH
GyraTTaibl XXeHe KypbInFbiHbIH KE3AEeNCoK icke
KocbInyblHa kegepri 6onaapl.

ABTOMaTThI TYpAe oy PYyHKUUACHI
>Korapbl TereypiHai nMCToNeTTiH TeTiri xibepinreH keaae
COpFbIHbIH MHEBMATMKAIbIK aXblPaTKbILLbl OLUEAi XKoHEe
XOFapbl TereypiHai arbiCc TokTanabl. TeTikTi 6ackaH
Kesae coprbl kauTafdaH Kocbinaapl.

KOSFaHTKbILIJTbIH KOpfaHbIC aXblpaTKbILlbl
TOKTbI apTbIK TYTbIHFAH KE3AE KO3FanTKbIWThIH,
KOPFaHbIC aXbIpaTKbiLLbl KYPbIIFbIHbI BLUipeai.

Kypbinfbigarbl 6enrinep

21N Xorapbl TereypiHai arbICTbl anavaapra,
N wal KaHyapnapra, XyMbIC icTen TypFaH
ekt sonseen | QTIEKTPIIK KYPBITIFbIFA XKOHE KYPbIFbIHbIH,
e3iHe OafbiTTayFa TbibIM CanbiHaAbI.
KypbinfbiHbl as3faH KopFaHbI3.
KypbInfFbiHbI KOFamMabIK aybl3 Cy XKETKi3y
XeniciHe Tikenewn Kocyfa TbibIM canblHagbl.

ByibiMmabl MakcaTbiHa COMKecC
KonpaHy

Xyyra apHanfaH annapaTTbl TEK YI LuapyallbifbiFbliHa
apHarFaH KbiCbiMaa faHa nanganaHpl3.

KbicbIMMEH Xyy annapaTbl MalumHanapabl,
TacbiMangay KypanaapbiH, KypbinbiMaapasl,
Kypangapabl, kacbeTTepai, Teppacanapgpl, 6an-6akwa
XabablKTapblH KbICbIMAbI aFbIHHbIH KEMeriMeH
Tasanayfa apHanfaH.

KopwaraH opTaHbl KOpFay

&y Opaybill MaTeprangapbliH yTunusaumsnayra
B& Gonagpl. OpaybllTapab! KopLuaraH opTara
Kayinci3 Typae yTunusaumusnaHpl3.
OneKTpniK XXaHe aNeKTPoHAbIK GybiMaapabiH,
KypamblHAa KaTe KongaHy Hemece
—mm YTUNU3aLMANAY HOTUXKECIHAE @OaM
[eHcayrnblfblHa XoHe KopLuaFaH opTara kayin
TOHAipYi bIKTUMan, KyHabl KaTa eHaenmeni
maTepuangap xeHe 6atapesnap, akkymynstopnap
Hemece MaWi CUsiKTbl BernLekTep xui kesgeceai.
Anaviga, atanvbiw 6enwektep ByhbiMabl TUICIHLLIE
nanganaHy ywid kaxet 6onagpl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH KypbinFbinapapl Y KokbicTapbiMeH Gipre
Tactayra 6onmangbl.
C‘,;) TasapTy KesiHae KypamblHaa maibl 6ap aknacynap
TYbIHOAWTBIH XXyMbICTapAp! (Mbicanbl,
KO3FanTKbILLTapPbIH, TYNTEPIH Xyy) Maisbl anbIpfbiLLbl
6ap xyy ananaapblHAa faHa xypridyre pykcat 6epineai.
d,;‘: JKyFbll KypanaapMeH XyMbICTapabl Kapiare
BypbinaTblH repMeTuKanblk XXymblC anaHaapbiHaa
FaHa xyprisyre pykcat 6epinegi. XyfbIw Kypangapabl
Cy KOoMmanapblHa HeMece Xepre TOKNeHi3.
C‘,;) Kelbip engepae KoFamablk Cy KoManapbiHaH cy
anyfa TbilibIM canblHagbl.
Kypamparbi 3aTTap 6oibiHwa Hyckaynap (REACH)
By/ibIMHbIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHfbl
ManiMeTTePAI MblHa MekeHxal 6oibliHLWa Tabyra
6onagabl: www.kaercher.de/REACH

Kepek-xapak xoHe Kocankbl
OenwekTep

Tek TynHyCkanbl Kepek-xapak Hemece kocankbl
GenwekTepai naganaHbiHbI3, cebebi on kypanabliH,
Kayincia xxeHe anaTcbl3 XYMbIC icTeyiHe Keningik
Gonagbl.

Kepek-xapakrap MeH Kocankbl 6eniekrep Typanb!
aknapat www.kaercher.com Be6-calTbiHAa KOMKeTIMAI.

XKeTkizinim xuHarbl

ByMbIMHbIH XeTKi3iniM X1Hafbl OpaybILWTbIH YCTiHAE
kepceTinreH. bynbimabl opaybilWTaH WhifapFaHaa
XKMHaKTbIH, TOMbIKTbIFbIH TEKCEPIN WbIFbIHbI3. Kepek-
XapakTtap xeTicnereH Hemece TacbiManiay kesiHge
3aKkpiMAap TUreH Xxarganaa, gunepidisre
xabapnacblHbI3.

@
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KypbInfFbIHbIH cunaTTamachl

CypeTTepai cypeTTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3
CypeT A

@ KublH KeTipineTiH fgaktap ywiH dopesanapbl 6ap
Lymek

@ >Kannbl Tazanay xymblCTapblHa apHanfaH Vario
Power wywmeri
YKymbic KbicbiMbIH «KYMCAK» kyiaeH «KATTbl»
Kyvire 6asty ketepyre 6onagbl. >XyMbIC KblCbIMbIH
e3repTy YLUiH XOFapbl TereypiHAai NMCTONETTiH
TETIrH XiBepiHi3 )xaHe LYMEKTi kanaFaH Kyiire
6ypaHbi3. Llymek SOFT (XK¥MCAK) kyitiHe
TonbIFbIMEH BypanfaH Keade Xyfbill Kypanabl
Kocyra Gonagabl.

@ YXorapbl TereypiHai nuctonet

(® Bocary Tyiimeci

@ YKofapbl KbiCbiMAbI MMCTONETTIH hUKcaTopbI
@ YKorapbl KbICbIMAbI MUCTONET TyTKaChI

@ «O/OFF»/«I/ON» axblpaTKbiLLbl

ArbIHOBI KyObIpriapabl cakray

(®) Taceimanpay TyTkace

YKoFapbl KbiCbIMAb! LWNAHIT/Kenire Kocblny kabeniH
cakray

(1) XKorapbi KbiCbIMALI NUCTONETTI cakTay
@ DNeHrenek
@ 3aybIT TakTaiiwacs!

YXorapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi KOCyFa/axblpaTyFa
apHarnFaH KbICKbIL

(i) YKorapbi TereypiHai KyGbIpLueK
* BaKwWa WnaHrici (MaTamMeH HblFaiiTbirnFaH,
avnameTpi — kemiHge 1/2 aronm (13 MM), y3bIHAbIFBI

— kemiHge 7,5 m, cTaHaapTThl Xblngam
6avinaHbICTbIPaTbIH XanfafblLLneH)

() Cy xeTkisyre apHarFraH xarrarbil Mydracs!

**AWbIK biabICTapAaH cy xibepyre apHanfaH
KARCHER copy ky6bipLueri

Cy xeTkisyre apHanfaH KipikTipinres eneri 6ap
XarFarblLL

Xeninik icTikweci 6ap xeninik 6ainaHbICTLIPFbILL
kabenb

@1 Byparpanap
@ XKyfblIL 3aTTbl COPATbLIH TYTIK

* KocbiMLIA Tanan etineqi
** KocbIMLUIA KON XeTiMai

CypetTepai rpacdmkanbik 6eTTeH KapaHbi3.
MavipanaHyra eHrisep anapiHaa GekitinmereH
GenwekTepai MOHTaXaaHbI3.

YKubIHTbIKTAH BypaHaaHbl XXaHe Caiikec KeneTiH
6ypaybILWThl AaibiHAAN KOWbIHBI3.

TaCblman.qay TYTKAaCblH OPHATbIHbI3
1. TacbimMangay TyTkacblH OpHATbIHbI3:

a TacbimMangay TyTKacblH KypblnFbiFa BekiTiHi3.
b Tacbimangay TyTkacbiH 4 BypaHaameH GekiTiHi3.
Cypet B

Xofapbl KbiCbIMAbI NUCTONETKe apHanfaH
KOVIMaHbI OpPHaTbIHbI3
1. Korapbl KbICbIMAbI TMCTONETKE apHasiFaH KoiMaHbl

OpHAaTbIHpI3:

a Xorfapbl KbiICbIMAbl NUCTONETKE apHanfaH
KOMMaHbl KypbiSFblgarbl YCTarblLLKa
CbIPFbITbIHbI3.

b 2Kofapbl KbiCbIMAbI MUCTONETKE apHarnfaH
KOMMaHbl COHfbl KYNiHAE HbIK YCTaHbI3 XoHe
BypaHaameH GekiTiHi3.

Cypet C

Bypikkiw TyTikke apHanfaH KOMMaHbl
OpHaTbIHbI3
1. Bypikkiw TyTikke apHanfaH KoMaHbl OpHaTbIHbI3:

a Bypikkiw TyTiKke apHanfaH KonmaHbl
KYPbINFblAarbl YCTaFbILLKa UTEPIHI3.

b Bypikkiw TyTikke apHanfaH KoMMaHbl COHfbl
KYWiHAE HbIK YCTaHbI3 xaHe bypaHaameH
OekKiTiH|3.

Cypet D

Xofapbl KbiCbIMAbI WNaHrkenire Kocy
Kabeni ywWiH KOWMaHbl OpHaTy
1. Korapbl KbicbiMAbI WNaHrire/xenire kocy kabeniHe
apHarnfaH KoiMaHbl OpHaTbIHbI3:

a Xorfapbl KbiICbIMAbI LMaHrire/xenire Kocy
kabeniHe apHanfaH KoiMaHbl TacbiMangjay
TYTKacblHAaFbl GEKiTKiLLKEe UTEpIiHi3.

b 2Kofapbl KbiCbIMABI LLNAHrire/xenire Kocy
kabeniHe apHanfaH KoMMaHbl COHFbl KyWiHAE HbIK
yCTaHbI3 xaHe bypaHaameH GekiTiHi3.

Cypet E

Cy XeTKi3yre apHarnfaH Xarnfafrbill My TaHbl
MOHTaxnaay
1. Cy xeTkidyre apHarnfaH xanfafbill MydTaHbl Cy
XKETKi3yre apHanfaH xarnfarbllka GypaHbi3.
Cypet F

ManpanaHyra 6epy

Hyckay

Kocbiny HykmeciHOe makcumarndbl pykcam eminzeH
Keni kedepaici acbin KemnezeHiHe Ke3 Xemki3iHi3,
TexHuKanblK Mafiymammap KapaHbi3.

Ezep ci3 Kocbiny HykmeciHOe XeriHiH mornbIK
kedepeiciHe ceHiMOi 6orimMacaHbI3, IHep2UusMeH
ab0blkmaywhbl KOMnaHusira xabapnachiHbI3.

1. KypbinfbiHbl TETIC a3blKTbIKka OPHATLIHbI3.

HA3AP AYAPbIHbI

OpariraH oFapbl KbICbIMObI WilaH2MNeH XYMbIC

icmey ke3iHOe 3aKbiMOaHy Kayni.

JKorapbi KbiCbIMObI WiaH2mblH 3aKbIMOaHybI.

KypbinsbiHbl KondaHap andbiHOa xofapbl KbICbIMObI

winaHembsl MorbIfbIMEeH wewlirn, oHbl myUiHOepcis,

inmekmepcis xoHe bypamau xalbiHbI3.

2. Xorapbl KbICbIMAbI LUNAHITHI TOMbIFLIMEH LUELLIHI3
XoHe Gapnblk TyRiHAEPCi3, iINMeKTepci3 xaHe
Oypanynapcbl3 KOMbIHbI3.

3. Korapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi KypbInfbiFa
XanfaHbl3.

a MydTtagarbl KbICKbILLTBI KOTEPIHI3.
b >Korapbl TereypiHai kybbipekTi MydTara
canbiHbl3.
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¢ MydTagafbl KbICKbILITHI TOMEHE 6acbIHpI3.
Cypet G

4. YXorapbl TereypiHai KyGblipLIEKTi XXoFapbl TereypiHai
nucToneTke on ecTinetiHaen AblbbicneH capT eTin
xabbinFaHwa cana 6epiHi3.
Cypet H

Hyckay

BypaHoansl mymikmir OypbIC Karnbinma mypybiH

6aKblnaHbI3.

5. YXorapbl TereypiHai KyoblpLLeKTi TapTbin, GeKiHiCTiH
ceHimainiriH TekcepiHi3.

6. Keni icTikWweciHiH awacbklH po3eTkara canblHbI3.

Cy 6epy
Kocbiny MaHaepiH TexHuKarbIK Mafilymammap Hemece
3aybITTblK TakTanwaaaH kapaHbl3.
CyMeH xabablkTay KaCinopHbIHbIH HyCKaynapbIH
CaKTaHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbimMOaHy kayni!

CyObiH nacmaHybiHaH Hemece my30bl CyObl
natidanaHydaH KypbliFbl MEH KepeK-xapaKmapOobiH
3aKbIMOarybl.

Ty30bl emec, mek ma3a cyObl KO/10aHbIHbI3.
Hyckay

Kércher komnaHusicel KocbiMwa Kércher cy cysaiciH
KondaHy0b! yCbiHaobI.

Cy KybbIpbIHa KoCbiny

HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbimMOaHy Kayni!

KypbinfbiHbIH Cy KOCbinbiMbIHOa Aquastop-rneH

balinaHbicKaH wiaHaiHi KorndaHy KesiHoezai copfbifa

KenemiH 3akbimoap.

KypbinfbiHbIH Cy KOCbinbiMbIHOa Aquastop-rneH

6alinaHbICKaH winaHeiHi KondaHbaHbI3.

Tek cy kpaHbiHOarbl AQuastop-neH balinaHbickaH

winaHeiHi KondaHbiHbI3.

1. bBakwa kybbIpLueriH cy XeTki3yre apHanfaH
XanfarblLTbIH MydTacbiHa OPHATbIHbI3.
Cypert |

2. bakLwa Ky6blpLueriH Cy KyObipblHa KOCbIHBI3.

3. Cy KyObIpblIHbIH LUYMeriH TONbIKTa aLlbiHbI3.

AwbIK biAbICTapAaH cyAbl angaHbI3

Byn >ofapbl KbicbiMabl xyfbin KARCHER copy
KyObIpLueriveH 6eTki cyabl copyfa xapamabl,
Mblcansl, >kaHObIp CyblHa apHanfaH GelukeneH
(afbI3yablH Makcumanapbl GuikTiriH - TexHukarnbik
Marnymammap KapaHbi3).

1. Cy KocbinbIMblHAAFEI MydhTaHb! Bypan anbiHbi3.

2. Copy Ky6blpLueriH CyMeH TONTbIPbIHbI3.

3. CopfblL LUNAHTiHI KypbInfblaarbl Cy XeTkidyre
apHanfaH xanfafbllka OypaHbI3 XaHe Cy Ke3iHe
(Mbicanbl, xaHObIp CyblHa apHanfFaH 6elukere) inin
KOWbIHbI3.

Kypbinfbipafbl ayaHbl XKOHO

1. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ON»).

YKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH TeTiriH GyFaTTaH
allbIHbI3.

3. Korapbl TereypiHai NMCTONETTIH TeTiriHe 6acbiHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagbl.

4. KypbinfbiHbl Cy XOfFapbl TereypiHai nucToneTTeH
KenipLiKTepCi3 LWblKnaFaHwa MakcuMym 2 MUHYT
XKYMbIC iCTETIH|3.

5. YXorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETIriH XiGepiHi3.

6. >Korapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriH GyFaTTaHpI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

CoprbinapdbiH KypfraK KyliHOe yMbic icmeyi
Ke3iHOe 3aKbIMAaHy Kayni 6ap!

Coprbl 3aKbIMOapb!

Ezep Kypbinfbl 2 MuHym jwiHOe KbiCbIM Xacamaca, OHbl
OWIPIHI3.

Akaynap kesiHOeai kemek-mapaydarbl Hyckaynapfra
calikec apekem emiHis.

YKofapbl KbICLIMMEH XYMbIC icTey pexumi

HA3AP AYAPBbIHbI

3akbiMOaHy Kayni!

AFbIHHbIH MbIM KbICKa KaWbIKMbifblHa HEMEce

JKapamchbI3 afbiH mymiziH natidanaHyra 6alnaHbicmel

bosinFaH Hemece cedimmarn 6emmepdiH 3aKbiMOapsbl.

BosinraH 6emmepdi masanay kesiHoe 30 cM-0eH kem

emec weaiHicmi cakmaHbI3.

Aemomoburb wuHanapbiH, f1agbiH Hemece cesimmar

6emmepiH ¢hpe3a KemeziMeH ma3anamaHbi3.

1. TeTikTi >KoFapbl TereypiHai NUCToNeTke canbiHbI3
»oHe oHbl 90°-ka Gypait oTbIpbIn, GEKiTiHi3.
Cypet J

2. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ONY).

3. Korapbl TereypiHai nUCToneTTiH TeTiriH GyFaTTaH
allbIHpI3.

4. JKorapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriHe 6ackiHbI3.
KypbInfbl KOoCbinaabl.

Tasanay KypangapbiMeH nanganaHy

A KAYIN

XKyrblw KypandapoaH xapakam asy Kayni

XKyFbiw Kypandap muiciHwe nalidanaHblimaraH

Xardali0a OeHcayrbIKKa ayblp 3aKbIM Keneoi.

Tasanay Kyparsbl eHOIipywiCiHiH Kayinci3dik 0epekmep

naparbiH KapaHbi3.

KepceminzeH xeke KopraHbIC KypanoapbiH KUiHi3.

Hyckay

KARCHER masanay Kypandapbl y30iKci3 XyMbIC

icmeyee kenindik 6epedi. Cizze keHec bepyee pykcam

emiHi3 Hemece 6i30iH Kamanoamsl XoHe ma3sanarbi
3ammap myparibl aKknapammaiK napakmapbiMbi30b!

CYpaHbI3.

Hyckay

XKyFbiw KypandapObl mek memeHei KbICbIM Ke3iHOe

apanacmsipyra 6onadsbl.

1. KopnycTaH XyfblLL KyparFa apHanfaH copy
KyObIpLUEriHiH KaXETTi Y3bIHAbIFbIH TAPTbIHbI3.
Cypet K

2. XyfbllWw Kypanfa apHanfaH copy KyObIpLUETiH XYyFblLL
KypanablH epiTiHaici 6ap biabicka canbiHbI3.

3. Vario Power TeTiriH nanaanaHbiHpbI3.

TeTikTi « SOFT» kyWiHe TipenreHiwe OypaHbi3.
KyMblic 6apbiCbiHAa XKyFbILL KypanablH epiTiHAici cy
aFbICbiHa apanacTbipbinagbl.

¥cbIHbINATbIH XYY Tacini

1. XKyfbll Kypangbl yHemaen oTbipbin, KypFak 6eTke
LUALLbIHbI3 X8He CiHyre kanabIpblHbI3 (KeNTipMen).

2. EpireH 6anwbIKTbl XOfapbl TereypiHai afbicneH
LuanbIn TacTaHbI3.

XyfbllW KypanmeH XXyfaHHaH KeniH
1. KypbinfbiHbl 30 cekyHA 6oMbl Taza CyMeH ybin
TacTaHbI3.
)K¥MbICTbI TOKTaTy
1. Xorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETIriH XiGepiHis.
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Teriri xibepinreH kesae, KypbifFbl ewepni. XXynene
XOFapbl KbICbIM Kanagbl.

YKofapbl TereypiHai nMcToneTTiH TeTiriH yFaTTaHbI3.
Cypet L

Kymbic kesiHae 5 MMHYTTaH aca ysinictepae
KYPbINFbIHbI ©LLipin XypiHi3 («0/OFF»).

N

g

XKyMbICTbIH askTanybl

AN ABAWUIIAHbBI3

XoFapbl KbicbIMMEH WbiFambiH CyObiH
candapbiHaH apakam any Kayni!

Xapakammap

XKorapbl mezeypiHOi Kybbipwekmi xyliedeai KbicbiMObI
macmaraHHaH KeliH faHa axblpambiHbl3.

YKorapbl TereypiHai NMCTONETTiH, TETIrH XibepiHi3.
Cy KyObIpbIHbIH, LLIYMETiH XabblHbI3.

>Korapbl TereypiHai nucToneTTiH TeTiriH 30 cekyHa
6oiibl 6ackIn TypbIHpI3.

Kyiene kanfaH KbicbiM TOeMeHAeTineai.

YKoFapbl TereypiHai NIUCTONETTIH TETIrH XibepiHi3.
YKorapbl TereypiHai NUCTONETTIH TeTiriH OyFaTTaHbI3.
KypbinfbiHbl ewwipiHi3 («0/OFF»).

KypbInfFbiHbl Cy KyObIpbIHbIH >XeniciHeH
aXblpaTbIHbI3.

>Keni icTikweciH po3eTkagaH axblpaTbiHbI3.

A ABAWJIAHbI3

KypbinfbiubiH canmarbiHa 6alinaHbicmbl apaKam
any xoHe 3aKbiMOaHy Kayni!

XKapakam any xeHe 3aKbiMOaHy Kayrii.

Tacbimanoay xoHe Xykmey Ke3iHOe KypbiifbIHbIH
canmarblH eCKepiHi3.

wnN =

No ok~

i

KypbInfbiHbI cynpey
1. KypbInfblHbl TacbiMangay TyTKacblHaH CYMPEHI3.

ABTOMOGUNBbLMEH TacbiMangay

1. KypbinfblHbl KUCaNManTbiHAAM XoHe
KynamanTbliHaan eTin GekiTiHi3.

AN ABAUTIAHBI3

KypbinfbiHbIH canmarbiHa 6alinaHbicmbl Xapakam
any xoHe 3aKbIMOaHy Kayni!

XKapakam any xeHe 3aKbiMOaHy Kayrii.

Tacbimanoay xoHe Xykmey Ke3iHOe KypblifbIHbIH
canmarbiH €CKepiHi3.

KypbInfbiHbI ycTay

1. KypbInfblHbl TETIC Xa3bIKTbIKKa OPHATbIHbI3.

2. bocarty TynmeciH 6acbin, xofapbl KbiICbIMAbI
LUNAHIThI KOFapbl KbICbIMAbI NMUCTONETTEH
aXblpaTbIHbI3.

3. Korapbl KbiCbIMAbI NUCTONETTEr BYPIKKILL TYTIKTI
OernLueKTeHi3.

4. BypikKiL TYTIKTi )K8He )ofapbl KbICbIMAbI MMCTONETTI
TUICTi KOMara KONbIHbI3.

5. YKorapbl KbiCbIMAb! WUMAHTTI KYpbINFblgaH
GernLekTeH|s.

6. YbepwTe LWnaHr BbICOKOrO AABMNEHWS AN XpaHeHUs
Ha yCTpoWcTBe.

7. YKeni kabeniH xeni awacbiMeH Gipre KypblnfFbiFa

carnblHbI3.
¥3aK cakTay angblHaa KocbiMLa Hyckaynapabl, Kymim
JKOHe mexHUKarblK Kbiamem kepcemy 6enimiH kapaHp!3.

AssnaH Kopray
HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbimOaHy Kayni!

Cy0biH KamybiHa 6alinaHbiCmbl Kypbiiifbl MEH KepeK-

JKapakmapObiH 3aKbiMOanybl.

Kypbinfbl MEH Kepek-xapakmapObl ap KondaHraHHaH

KelliH mosbifbiMeH 60cambiHbI3.

KypbinsbiHbl XaHe kepek-xapakmapdbi 0 °C (32 °F)

memeH Hemece ofaH meH memnepamypadaH

KopfaHbI3.

1. Kypbinfbigasbl ¢y KyGbIpbIHbIH XeniciH
axblpaTbiHbI3.

2. JKorapbl KbiCbIMAbI WNAHITI KypbINFblaaH
DOernLeKTeHi3.

3. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ONw»).

4. JKorapbl TereypiHai xxanfarbllUTaH Cy afbin
GiTKeHWwe MakcuMyM 1 MUHYT KyTiHi3.

5. KypbinfbiHbl oLWipiHi3 («0/OFF»).

6. KypbinfblHbl XeHe Kepek-xapakTapabl KypFak xoHe
asi3faH KoprarnfaH 6enmene cakTaHbi3.

KyTim XoHe TexHUKanbIK KbiI3MeT
KepceTy

A KAYIN

©wmipeze Kayin!

Tok emkizemiH 6ernikmepee mueeH Ke3de arekmp
moebiHbIH COFybl candapbiHaH 6onamsiH enimee
oaKeriemiH xapakammap.

Tok emkizemiH 6esnikmepae xakbiHOamaHbI3.
KypbinfbIHbI ©WIpPIiHI3.

AwaHbl Kyam 6epy cbiMbIHaH Mapmbir WbirapMaHbi3.
Kypbinfbl TEXHUKanbIK KbI3MET KepceTnenai, sifHu, oFaH
KbI3MeT kepceTy BoiibiHLIA TypaKThl )KyMbICTap Xypridy
KaXeT eMec.

Cy XeTKi3yre apHanfaH XanfarblLTarbl
enekTi Tasanay

HA3AP AYAPbIHbI

3akbiMOaHy Kayni!

Hypbic masanamay candapbiHaH enekmiH
3aKbIMOaHybl.

Enekmi mek OHbIH afbIHbIHa Kapama-Kapcbl 6afbimma
arbIHObI Cy acmbiHOa ma3anaHbi3.

©mkip Hemece kKammbl 3ammapdbl

natidanaHbaHbl3, Mbicasnbl, UHENIEP HeMece CbiM
wemkanap.

HA3AP AY[JAPbIHbI
3akbimOaHy Kayni!
Enekci3 Hemece 3aKbiMOarnfaH efeKneH Xymbic Ke3iHoe
KYpblIriFbl MEH KepeK-apakmapObiH 3aKbIMOasybl.
Enexkmi cy xemkisyze apHarnfaH XarnfarbilKa camac
bypbiH 3aKbiMOapra mekcepiHi3. 3akbimoanraH enekmi
depey aybICMbIPbIHbI3.
KypbinsbiHbl enekciad natidanaHbaHbl3.
KaxxeT 6ornca, enekTi cy XeTkidyre apHanfaH
XanfafblliTa Ta3apTbiHbI3.
1. Cy KocbinbiMbliHAAFbI MydTaHbl Bypan anbiHpbI3.
2. EnekTi WbifapblHpbI3.
Cypetr M
3. EnekTi Cy afbICbIHbIH acTblHAa XYbIM anbiHbI3.
4. EnekTi cy XeTKidyre apHanfaH xanrarblLka
carnblHbI3.

Xyfbll Kypanfa apHanfaH cy3riHi Tazanay
¥3aK cakTay Ke3eHiHiH anablHAa XyFbll Kypanfa
apHarnfaH Cy3riHi Tasanan TypbIHbI3.

174 Kasakwa



1. XKyFbllWw Kypanfa apHanfaH coprbiLl KyObipLUEKTeH
CY3riHi anbin TacTaHpl3.

2. Cya3riHi cy afblCbIHbIH acTbIHAA XYbIN anblHbI3.
Cypet N

Axkaynap kesiHgeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafaaiaa keneci Lwonyapl
nanganaHy apKbifbl ©3firiHeH xotofra 6onaTtbiHaan
kapanaibiMm 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
xeppae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesge, pecmu
cepBUC opTarnblifbiHa XxabapnacbiHpl3.

A KAYIMN

O©mipeze Kayin!

Tok emkisemiH 6enikmepee muaeH Kke30e anekmp

moebIHbIH COFybl candapbiHaH 6onamsliH enivee

oKenemiH xapakammap.

Tok emkizemiH 6ernikmepae xakbiHOaMaHbI3.

KypblinfbiHbI ©WIpiHi3.

AwaHbl Kyam 6epy cbiMbIHaH MapMmblir WhblFapMaHbi3.

Kypbinfbl XyMbIc icTeMengi

1. Korapbl TereypiHai NUCTONETTIH TeTiriHe 6acbiHbI3.
KypblnfFbl kocbinagbl.

2. ®upmanblk TakTaga KepCeTINreH KepHey Kopek
Ke3iHiH KepHeyiMeH calikec Kene Me, XOoK na,
TEeKCepiHi3.

3. Keni 6aycbIMbIH 3akbiMaapFa TEKCEpiHi3.

Kypbinfbl KbiCbIM TyAblpManabl

Cy KeTKi3y XeTKinikcis.

1. Cy KyObIpbIHbIH LLUYMETiH TOMbIKTa allblHbI3.

2. KeTkinikTi cy menwepi 6epinin xaTtblp Ma, 0K na,
TeKCepiHi3.

3. Makcumangpl copy 6uiKTiri acbin keTnereHiriHe ke3
XKETKI3iHi3.

Cy XeTKi3yre apHarnfaH )anfafblLUTarbl enek nactaHabl.

1. KypbinfbiHbl Tazananel3, Cy xemkidy2e apHanraH
XKanrarbllWmarbl eekmi ma3anay kapaHbi3.

KypblnfFbigassl aya.

1. KypbInfbiHbl XeNAeTiHi3:

a JKanraHraH xofapbl TereypiHai KybblpLUeKcia
MaKCUMYM 2 MUHYTKA KYPbINFbIHbI KOCbIHbI3 XOHe
Cy >XOFapbl TereypiHai xanfarbluTaH
KenipLUiKTepCi3 WhblKnaFaHLwa KyTiHi3.

b KypbInfbiHbl ©LWIpiHi3.

¢ Korapbl TereypiHai KyObIpLLEKTi KOCbIHbI3.

d Copy XXyMbICTapbIH XYpridy KesiHae
Makcumangbl copy GuikTiriH 6akbinaHbI3,
TexHuKarnbIK Mafiymammap KapaHbl3.

KbICbIMHbIH KYLWTi albipMachbl

1. Korapbl TereypiHai canTamaHbl Ta3anay:

a CanTamaHblH CaHblnayblHaH.

b >Korapbl TereypiHai cantamaHbl angplHfbl
XafblHaH CyMEH XyblIn anblHbI3.

2. KenreH cyablH MerLepiH TEKCepiHi3.

KypbINfbiHbIH CaHbinaynbinbIfbl

1. KypbInfbiHbIH LWaFbIH CaHbINAYNbINbIFbIH OHbIH
KOHCTPYKUMACHI KamTamachI3 eteqi. Kywi
caHblnaynbinblk KesiHae aBTopraHAabIpblIFaH
CEPBUCTIK KbIBMETKE XYTiHiHi3.

XKyfbiw Kypan ciHbenai

1. Vario Power wymeriH nanganaHblHbI3 XXeHe OHbI
«SOFT» bGafbITblHa TipenreHre aeniH GypaHbI3.

2. XKyrblw Kypanfa apHanfaH cyariHi Tasanay, XKyfbiw
Kyparnfa apHarnfaH cy32iHi masanay kapaHbl3.

3. XKyfbIW Kypanfa apHarnfaH copy KyOblpLueriH ninyre
TeKCepiHi3.

Op enge xeprinikTi gucTpnbbroTopnap GepreH keningik
wapTTapbl KonaaHbinagsl. byiibimaa matepuanablk
Hemece eHJIPICTIK akaynap aHblKTanfaH xxarganaa,
bIKTUMan akaynapgp! Keninaik Mep3imi ilwinae akbiCbi3
xeHaenmis. Keningik mepsiMiHe HapasbinbiKTapbiHpbI3
6onca, 6yibiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XaKblHAAFbl OKINETTi KbI3MET KepceTy OpHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpI3.

(MekeHxalbIMbI3 apTkbl 6eTTe)

Keninaik Typanb! kocbiMLa aknapatTbl (6ap 6onca)
xeprinikti Karcher Be6-canTbiHbIH «XKykTeynep»
GenimiHaeri kbi3ameT kepceTy GenimiHae Tabyra 6Gonagbl.
LWbirapy kyHi oupmansik Taktanwaga MM/YYYY
niwiminae kepcetinegi, myHaa MM - eHgipic anbl, YYYY
- LWbIFapbINFaH Xblnbl HEMece KoaTanfaH Typae.

YKeke caHpgapablH MaFblHackl kenecigen 6onagbi:
Mbicanbl: 30290

3 OHpipinreH Xbinbl

0 OHgipinreH facblpbl

2 ©HAjipinreH oHXbINAabIK

9 OHaipinreH anblHbIH EKiHLWi caHbl

0 OHgipinreH anbliHbIH GipiHLI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 kogbl 09/(2)023
eHAipinreH KyHiH 6ingipeai.

EO cranpapTTapblHa CoMKecTiri
Typanbl geknapauus

OcbIMeH TeMeHAEe KepceTinreH MallvHa Kayincisgik
oHe AeHcaynblk kopray GoviblHwa EO
[OVpeKTUBanapbiHbIH TanantapbiHa CONKEC KeneTiHi
Manimaenmis. bisbeH kenicycis MalumHaHbIH
KOHCTPYKLMSIChI ©3repreH xaraanaa ocbl Aeknapauus
©3 KYLLIH X0sabl.

ByiibiM: XKorapfbl KbICbIMAbI XKYFbILL

Tuni: K 5, K 5 Classic, K6

KonpaHbicTarsl EO aupekTuBanapsbl
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

KonpaHbinatbiH GipisaeHAipinreH ctaHpapTrap
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

CaMukecTikTi 6aranayablH KongaHb6anbl agici
2000/14/EC: V kocbIMLachl

[ObIGbIC KyaTTbINbIFbIHbIH AeHreni AB(A)

K 5, K6

OnweHai: 88

Keningik 6epegi: 91

K 5 Classic

OnweHai: 89

Keningik 6epegi: 92

Kon koitraHaap 6ackapMaHblH Tancbipmachkl MeH
yakingiri 6ovbiHLLIa apekeT eTesi.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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KyKaTTamaHbl XypriseTiH yokineTTi Tynfa:
C. Panzep

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Fepmanus)

Ten.: +49 7195 14-0

Tenedpakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2023/10/01

TexHUKanbIK MaFnymMatTap

AnekTp xeniciHe Kocy

KepHey \% 220-240
daza ~ 1
XKuinik Hz 50-60
2KeniHiH Makcuman KorxeTimai Q 0,34 +
TONbIK Keaeprici j0,21
Kocblny KyaTTbinblifbl kW 2,2
KopfaHbIC knachbl IPX5
Kopray knacsl =] 1l
>KeniHi WwamagaH Teic XykTenyaeH A 10
KopFay (MHepLUAnbIK)

Cyabl Kocy

EHrisy KbiCbIMbI (Makc.) MPa 1,2
EHrisy Temneparypacb! (Makc.) °C 40
EHri3y caHbl (MuH.) I/min 10
Copy 6wikTiri (Makc.) m 0,5
KypbInfbiHbIH TEXHUKaNbIK cunaTraMmanapbi
2KyMbIC KbICbIMbI MPa 12,0
Makcumangbl KomkeTimai keicbeim - MPa 16
BepineTiH Mmenwepi, cy I/min 6,7
Makcumangbl 6epinreH menwepi  1/min 8,5
BepineTiH Menwepi, XyFbiLl I/min 0,3
Kypangap

>Korapbl TereypiHai nuctoneTtiH N 17

Kepi Teby KyLui

©nwempepi meH eHimaep

TWNTIK )XyMbIC canmarbl kg 7,5
¥3bIHAbIFbI mm 302
EHi mm 346
BwikTiri mm 849

EN 60335-2-79 ctaHAaapTbiHa CaMKeC ecenTerniHeTiH
M@H

Konparbl gipingid, MaHi m/s2 21

Benriciaaik K m/s? 0,7

[bI6GbIC KbICbIMbIHLIH AEHIEWi LpA dB(A) 75

Benriciagik Kpa dB(A) 3

Wy neHreii Ly + 6enricisgik Kya dB(A) 91

TexHukanblk e3repictep pykcar eTinreH.

YkazaHusi 3a 6e3onacHocT
lMpeanasHn ycTpowicTea .. .
CvMBONM BbpXyY ypeaa....... . 178

Ynotpeba no npegHasHa4yeHue . 178
3awmTa Ha okonHaTa cpega 178
Akcecoapu 1 pe3epBHU YacTu 178
O6xBaT Ha AocTaBka 178

179

179
MyckaHe B ekcnnoartaums 179
EkcnnoaTauus........ . 180
TpaHcnopTupaHe 181
CbXxpaHeHme........... . 181
puka n nopgapbXKa 181
MomoLy npu noBpeau 182
FapaHuus 182
[eknapauusi 3a cbotBeTcTBUE Ha EC ... 182
TexHu4eckn gaHHU 183

Mpeav nbpBata ynotpeba Ha ypena

A || npoyeteTte Ta3u rmaea ,besonacHocT" n

TOBa OpUrMHaNHaTa UHCTPYKLUWS.

Mpoueauparite cbOTBETHO. 3ana3ete opuruHanHaTa

WHCTPYKUMS 3a NnocrefBallo u3nonasaHe unm 3a

cnepngaluma cobCTBEHUK.

e OcBeH ykasaHusiTa B pbKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoartauus, TpsibBa Aa cnaseare U
o6LoBanuaHNTE 3aKOHOBW NpeanMcaHns 3a
6e3onacHoOCT 1 n3bsreaHe Ha 3NONONyKu.

e [locTaBeHuTe Ha ypeaa npegynpeauTenHn Tabenku
1 Tabenku ¢ ykazaHusi JaBaT BaxHa UHdopmaLus
3a 6esonacHara ekcrnnoarauus.

CTeneHu Ha onacHocCT

® YKkazaHue 3a HerlocpedcmeeHa oracHoOCm, KOsimo
moxe 0a dosede 00 MexXKu menecHuU nospedu unu
do cMBpm.

AN TIPEQYTIPEXXOQEHUE

e Yka3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
moxe 0a dosede 00 MexKu menecHu nospedu unu
0o cMBpPM.

A TIPEQMA3/INBOCT

e YkaszaHue 3a 6b3MOXHa oniacHa cumyauyusi, Kosimo
moxe 0a 0oeede 00 sieku mesiecHU nospeou.

BHUMAHUWE

e Yka3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
moxe 0a dosede 00 MamepuanHu wemu.

Pa6ota

A Ol1ACHOCT . 3abpaHeHa e ekcrinoamayusi
8 30HU, 8 KOUMO UMa OMacHOCM Om eKCrIo3uu.

® Hukoza He scmyksalime pasmeopumeru,
cbObp)aWU pa3meopumernu me4HOCmu uu
Hepa3spedeHu KucenuHu. Takuea ca Hanp. 6eH3UH,
paspedumernu 3a bou unu Hagpma. Aepo3onHama
Mbaria e CU/THO 8b3rIaMeHUMa, eKCrio3usHa u
omposHa. e [logpedeHume asmomobusnnHu aymu/
8EHMUIU Ha 2yMU ca OrlacHU 3a Xueoma.
AsmomobunHume eymu/eeHmunume Ha eymu mo2am
Oda 6b0am nospedeHu om cmpysima Moo 8UCOKO
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HarnsizaHe u Oa ce criykam. [Tbpsu npu3Hak 3a mosa e
obesusemsisaHemo Ha eymama. [pu noyucmeaHemo
Ha aemoMobuUsIHU 2yMu/eeHmuru Ha 2ymu Opbxme
cmpysima Ha MuHumarsHo pascmosiHue om 30 cm.

AN TIPEAQYTIPEXXAEHMUE e He

u3ronaeatime ypeda, ako 8 obceea My uma xopa 6e3
CbOMeemHo 3aujumHo obreksio. e He Haco4ysalme
cmpysima o0 8UCOKO HarisizaHe KbM cebe cu, Harnp. 3a
da noyucmume 06nekno unu obysku. e He
Hacoy4ealime cmpysima 1nod 8UCOKO HarsizaHe KbM
Xopa, XUBOMHU, akmueHO eflekmpu4ecko obopydsaHe
unu kM camusi yped. e He npwckalime ebpxy
npedmemu, Koumo cbObPXam onacHu 3a 30pasemo
sewecmea (Harnp. asbecm). e [Ipedu ecsika ynompeba
nposepsisalime 3a u3npasHo cbcmosiHue u 6eaonacHa
paboma ypeda u npuHadnexHocmume, Kamo Harp.
mapKyd 3a paboma nod 8UCOKO Harns2aHe, nucmornem
3a paboma o0 8UCOKO HarlsizaHe U rnpeonasHu
ycmpoticmea. He usnonsealime ypeda npu Hanu4ue Ha
rnospeda. HesabasHo cmeHsiime nospedeHume
KOMIMOHeHmU. e M3rnonseatlime caMo npenopbyaHu om
rpou3gooumernsi MapKy4u 3a paboma rnood 8UCOKO
HansieaHe, apmMamypu u KyrnnyHau. e OnacHocm om
nonapeane. lNpu pasdensiHe Ha 3axpaHealyusi MapKy4
unu mMapkyya 3a paboma rnod 8UCOKO HarisizaHe cried
ekcrnnoamauyus om usgodume Moxe 0a usmeye
2opewa soda.

AN I7PE,£{I7A3J1MBOCT- CwanacHo
sanudHume npednucaHusi HUKo2a He pabomeme ¢
ypeda 6e3 cucmemeH pa3dennumern KbM Mpexama 3a
numeliHa 8o0a. Yeepeme ce, 4e u3go0bm Ha Bawama
domawHa 800Ha cucmema, Ha Kolimo uie pabomu
ypedbm 3a noducmeaHe o0 8UCOKO HarsizaHe, e
obopydseaH cbc cucmemeH pasdenumern cbenacHo EN
12729 mun BA. e BoGama, npemuHana rnpe3 cucmemeH
pasdenumer, eeye He ce cyuma 3a 200Ha 3a rnueHe.

e Hukoea He ocmassilime ypeda 6e3 Ha030p, OoKamo
pabomu. e [Topadu usnusawama 800Ha cmpysi om
dro3ama nMod 8UCOKO HarlsizaHe, Ha nucmornema 3a
paboma 1od sucoko HansiezaHe delicmea peakmusHa
cuna. Ocuzypeme cu cmabusiHo NonoxeHue U Opbxme
30paso nucmonema 3a paboma nod 8UCOKO HarnseaHe
u mpbbama 3a pasnpbckeaHe. © 3710MoMyKu unu
rnospedu rnopadu rnpeobpbujaHe Ha ypeoda. lNpedu
8csikakeu pabomu cbc unu o ypeda mpsibsa 0a
ocuzypsisame cmabusnHocm.

BHUMAHMUE o He pabomeme c ypeda rpu

memnepamypu rnod 0 °C.
JNInyHo 3awmTHO O6OpYyABaHe

AN I7PE,£{I7A3J1MBOCT- Hoceme
no0xo05AuWo 3awWumHo 0bIeKo U 3auumHu oquna, 3a
Oda ce npednazume om 800HU NMPBLCKU UMU MPBbCOMUS.
® [To epeme Ha ynompebama Ha ypedu 3a noyucmeaHe
100 8uUCOKO HarnsizaHe mo2am Oa ce obpasysam
aepoaonu. BouweaHemo Ha aepo3osnu moxe 0a 0osede
0o yspexdaHusi Ha 30pasemo. B 3asucumocm om
MPUIOXEHUemo U3o138aHemo Ha Hamb/IHO
eKpaHupaHu 0to3u (Harp. yped 3a noyucmeaHe Ha
nnowu) Moxe 0a Hamasnu 3Ha4umesiHo emucuume Ha
800HU aeposonu. B 3agucumocm om okonHocmma 3a
rnoyucmeaHe Hoceme Modxodsu, pecrupamop om Kiac
FFP 2 unu nodobeH, 3a 0a ce npednazume om
eduweaHe Ha aepo3osuU, ako He e 8b3MOXHO
u3ron3eaHemo Ha HambIIHO ekpaHupaHa Or3a.

OnacHOCT OT TOKOB yaap

A OlNACHOCT . Cenbp3salime ypedu om Knac
3awuma | caMo KbM NpasuiHo 3a3emMeHU U3MOoYHUUU
Ha mok. e Cebpssalime ypeda caMo KbM NPOMEHIUS
mok. lMocoyeHomo Ha munogama mabersnka
HanpexeHue mpsibea da cbenada c HarnpexeHUemo Ha
u3moyHuUKa Ha mok. @ Pabomeme ¢ ypeda camo Ha
KOHMaKkm CbC 3aUWumHo npucrocobreHue npomus
cradose 8 HanpexeHuemo (MakcumanHo 30 mA).

o Hukoea He Ookocealime ¢ MOKPU pbUe MPEexosusi
wercen u kKoHmakma. e Lllericenbm u KynnyHabm Ha
eduH yobrmkumerneH kaben mpsibea 0a 6b0am
godoycmoliyusu u He busa 0a ce Hamupam 6b8 800a.
KynnyHebm He 6usa 0a nexu Ha noda. M3nonssatime
b6apabaHu 3a kabesnu, Koumo 2apaHmupam, 4e
KOHmakmume we ce Hamupam Ha MuHumym 60 mm
Had noda. e Bcuyku nposexoauwu enekmpu4ecmeo
Yacmu 8 30Hama Ha paboma mpsibea da ca 3aujumeHu
om 800HU MPBCKU.

AN ﬂPE,q.VﬂPE)K,[lEHME o Cebp3salime
ypeda camo KbM efleKmpuyecku u3eo0, kolimo e 6urn
U3IMbJTHEH OM €e/IeKMPOMEXHUK 8 Cbomeemcmeaue ¢
IEC 60364-1. e [Ipedu scsika ynompeba Ha ypeda ce
ysepsigalime, ye Mpexosusim 3axpaHeauwj kabersn ¢
wercern He e nospedeH. AKO Mpexosusim 3axpaHeau),
kaben e nospedeH, mol mpsibea He3abasHo Oa 6b0e
CMeHeH om fpou3e8odumerisi, 0m Omopu3upaH cepau3
unu om enekmpomexHuk, 3a 0a ce u3beeHe 8csikakea
onacHocm. e Mpexoesusim 3axpaHeaw, kabesn u
ennekmpuyeckusim yobrmxumerneH kaben da He ce
rnospexdam unu HapaHsieam ropadu HacmbrieaHe,
npumuckaHe, ornbeaHe unu opyau nodobHu. lMaseme
Mpexosusi 3axpaHseauw, kabes om cusiHa mornnuxa,
macrio u ocmpu pbbose. ® Hernodxodswume
enekmpuyecku yobrmkumernHu kabenu ca onacHu. Ha
OmKpuUmo u3rosn3ealime camo paspeweHume 3a mosa
U cCbOM8emHoO 0603Ha4YeHU eneKmpuYecKu
yObmkumernHu kabernu ¢ docmambyYHO Ce4YeHUe Ha
npogodruyume: 1-10 m: 1,5 mm?2, 10-30 m: 2,5 mm?

AN TIPEOMA3JINMBOCT e Bunazu
passusalime HambJ/IHO €/TeKMpPUYeCcKUs yObmKUmeneH
kaben om 6apabaHa 3a kabenu. e [Ipu no-
pPo0b/KUMENHU NPeKkbceaHusi Ha pabomama u cned
ynompeba u3skrnousalime ypeda om anagHusi
npekbceay / npekbceaya Ha ypeda u ussaxoalime
Mpexosusi werncern.

Pa6oTa ¢ nouncTBawm npenapaTtu

AN NMPEAYNPEXOEHUE « Herpasuntomo
u3sronssaHe Ha no4yucmeawu npenapamu Moxe oa
MPUYUHU MeXKU HapaHsieaHUA unu ompassaHUus.

O ﬂPE,qI'IA3!1MBOCT. CnbxpaHssatime
royucmeawjume npenapamu Ha Mecma, HeOoCMbIIHU
3a Oeua. e M3nonssealime camo docmaseHume unu
npernopbYyaHU om npou3sooumensi noyucmeawu
npenapamu. M3rnonzeaHemo Ha dpyau noyucmeauju
npenapamu unu Xumukanu Moxe Oa eowu
6e3onacHocmma Ha ypeoa.

Ipuxa u noaApBLKKa

A MPERYNPEXOEHUE « ripeou

8csikakeu pabomu o epuxka u nodopwbxka
usmeensime MpPeXoeusi wercerl.

AN nPE,an3”MBOCT ® Branazaime

u3ebpuwieaHemo Ha pemoHmu u pabomu no
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e/1ekKmpuYecKU efieMeHmu camo Ha omopu3upaHusi
cepsu3.

BHUMAHMUE e He usnonssaime Humo auemoH u
Hepa3pedeHU KUCEeNUHU, HUmMo pa3meopumersnu, mbl
Kamo me amakyeam u3ron3eaHume 8 ypeda
Mmamepuarnu.

TpaHcnopTupaHe

A MPEQMNA3J/IMBOCT

. OﬂaCHOCﬂOm 3710M0/yKa u HapaHsieaHus. [1pu
mpaHcrnopmupaHe u cbxpaHeHue e3emalime noo
8HUMaHUe mearomo Ha ypeoa, 8x. enasa
TexHuyecku 0aHHU om PbKOBOOCMBOMO 3a
eKcrnnoamayusi.

O6Lwm ykasaHus 3a 6esonacHocCT
A\ OIMACHOCT e Onactiocm om 3adywasaHe.

[pbxme onakogb4Homo ¢hornuo daneye om obceza Ha
deua.

A ﬂPE,a Yy nPE)K,aEHME ® M3nonseatime
ypeda camo o npedHasHa4eHue. Cvbodasalime
mecmHume ycnosus u npu pabomama c ypeda
cnedeme 3a mpemu nuuya, ocobeHo deya. e Jluuya c
HamaneHu hu3uYecKU, NCUXUYeCcKU Unu yMcmeeHu
8b3MOXHOCMU, UU KOUMO HMam ofum U rMo3HaHusl,
mozam Oa usnondeam ypeda camo oo rpasuseH
Had30p unu ako ca 6unu UHCMpyKmupaHu om
omaoeapsAwo 3a msixHama 6e3onacHocm nuye
omHocHo 6e3onacHama ynompeba Ha ypeda u ako ca
pasbpanu npousmuyvawume om ynompebama Ha
ypeda onacHocmu. e [Jeuama He 6usa O0a u3srnonzeam
ypeda. e [leyama mpsibea 0a 6b0am nod Had3op, 3a 0a
ce eapaHmupa, 4ye He cu uepasim ¢ ypeda.

AN I7PE,£{I7A3.I1MBOCT. lpednasHume
ycmpolicmea cryxam 3a Bawama 3awuma. Hukoza He
npomeHsatme unu rnpeHebpezeatime npednasHu
ycmpoticmea.

I'Ipennasl-m ycTpouctBea
AN TIPEQYTIPEXXOEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe!
CepuosHu HapaHsieaHus1 nopadu nunceawu,
MoouuyupaHu unu HeeghekmusHU 3auumHu
npucrnocobneHus.
He 3ao6ukansitime unu npemaxeatime 3awum+Hume
pucrnocobreHus u He au usko4Ysatme.
lMpednasHume ycmpoticmea cryxam 3a Bawama
3awuma.

MpekbcBay Ha ypeaa
I'Ipekbcaaqu Ha ypefa npegoresparsaBa
HenpegHamepeHOoTO NyckaHe B ekcnioaTtauua Ha
ypena.

BnokupoBka Ha nuctoneTa 3a pa6ora nog
BUCOKO HansiraHe
BriokvpoBkaTa cnupa nocrta Ha nucToreTa 3a paboTa
nof BUCOKO HansaraHe 1 npeaoTeparsisa
HenpeaHamMepeHoTo cTapTupaHe Ha ypeaa.

®DyHKLUA ABTOMaTU4HO crivpaHe
Axko ce OCBOﬁO,D,I/I NOCTBLT Ha NUCTONETa 3a pa60Ta noa
BUCOKO HansdaraHe, NHeBMaTUYHUAT NpekbcBa4
M3KMK4YBa noMnarta n CTpydaTta nof BUCOKO HandaraHe
cnupa. LU,OM JNNIOCTBLT Ce HAaTUCHe, NoMnaTa Cce BKI4vBa
OTHOBO.

3awumTeH npeKkbCcBay Ha ABurartens
Mpu TBbPAE BUCOKO n0Tpe6neHme Ha TOK 3alUUTHUAT
npekbCBay Ha ABuratena Uskn4ea ypeaa.

CumBOnNu BbLPXY ypeaa

7y74 He Hacousaiite cTpysiTa non Bucoko

‘@ HanaraHe KbM Xopa, KMBOTHM, aKTUBHO
ernekTpuyecko obopyaBaHe Unu KbM camust
ypen.

MaseTe ypeaa oT 3amMpb3BaHe.

@ YpenbT He TpsibBa a ce CBbp3Ba ANPEKTHO
Boda.

A

=
Vor Frost schatzent

KbM ObLLecTBEHaTa Mpexa 3a nuTerHa

Ynotpeba no npegHa3HavyeHue

ManonagaiiTe ypena 3a NouMCTBaHE MO BUCOKO
HansiraHe camo B YacTHO AOMaKUHCTBO.

YpeObT 3a NOYUCTBAHE MOZ BUCOKO HansiraHe &
npeaHa3HaveH 3a NoYUCTBAHE Ha MaLLUHK,
aBTOMOGUNY, CTPOUTENHU KOHCTPYKLMU, MHCTPYMEHTH,
¢hacaau, Tepacy, rpafMHCKU Ypeam U T.H. C BOAHa CTpyst
NoA BUCOKO HansraHe.

3awurta Ha OKonHarta cpepga

&y OnakoBbYHWTE MaTepuanu nognexar Ha
B& peuvknupate. Monsi, U3XBLPSIATE ONAKOBKUTE
no cbobpaseH ¢ okorHaTa cpefia HauuH.
EnekTpuyecknTe 1 enekTpoOHHUTE ypeau
CbAbPXKAT LIeHHW MaTepuanu, Noanexatiy Ha
mmm  PELMKNMPAHE, @ YECTO M CbCTABHU YACTK, Hanp.
GaTepum, akymynaTopHu 6atepuu unu macrno,
KOMTO NpW HeENpaBwuiHo GopaBeHe UNu U3XBbpRsHe
MoraT Aa npeAcTaBnsiBaT NoTeHUManHa onacHocCT 3a
YOBELLKOTO 3[paBe 1 3a oKonHata cpega. 3a
NpaBuIHOTO YHKLMOHVPaHe Ha ypeaa Bce nak Te3n
CbCTaBHM YacTu ca Heobxoanmu. O6o3HaYeHNTE C TO3Kn
CUMMBON ypean He Tpsibea Aa 6baaT M3XBbPISiHU
3aegHo ¢ 6uToBMTE OTNAgbLUMN.
cg) PaboTn no nouncTBaHe, Npu KOUTO ce nonyyasat
CbAbPXKALLM MACMo OTNaAHW BOAW, HANp. MUEHe Ha
[Buratenu, MMeHe Ha kapocepuu, Tpsibea aa ce
M3BbPLUBAT €OMHCTBEHO Ha MecTa 3a U3MUBaHe C
MacroynoBuTenu.
cg) Pabotu c nounctealym npenapat Tpsibsa Aa ce
M3BbPLUBAT CaMO BbPXY HEMPOMycKaLly TEYHOCTM
paboTHM MOBBPXHOCTM C Bpb3ka KbM KaHanusauusita
3a MpbCHa Bofa. He gonyckaite noyvcreaim
npenapaTtu Aa nonagaT BbB BoAHW 6aceiniHu nnu B
noysara.
cg) B Hsikou cTpaHu B3emaHeTo Ha Bofda oT
obLecTBeHn BoaHM BacelHn He e pa3peLleHo.

Yka3aHus 3a cbcTaBHM BelwecTBa (REACH)
AkTyanHa nHdopmaumsi 3a CbCTaBKUTE LLie HamepuTe
Ha VHTepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

Akcecoapu n pesepBHM HYacTu

M3nonseaiTe camo opuriMHanHm akcecoapm v
OPUrMHaNHM pe3epBHN 4acTK, MO TO3N HAYMH
ocurypsiate 6esonacHara n 6esnpobnemHa
ekcnnoarauus Ha ypeaa.

MHdopmaums 0THOCHO akcecoapu U pe3epBHN YacTu
e HamepwuTe TyK: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha JoCTaBkaTa Ha ypeaa e n3obpaseH BbpXy
onakoBkarta. lNpu pasonakoBaHe npoBepeTe
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CbaAbpXaHEeTo 3a usanocT. Mpu nunceaium akcecoapu
WIW NpY TPAHCMOPTHY LLETH, MOMS, 0BbpHETe ce KbM
Bawus auctpubyTop.

OnucaHue Ha ypeaa

BwxTe nsobpaxeHusiTa Ha cTpaHuLaTa ¢ rpacduku
®urypa A

@ CtpyiiHa Tpbba dpesa 3a Goknyka ynoputu
3aMbpCsiBaHUS

@ CrpyiHa Tpbba Vario Power 3a Hai-o6uyaiHunTe
paboTu no noyncTeaHe
PaboTtHoTO HansraHe Moxe Aa ce yBenvyasa
6escteneHHo ot SOFT go HARD. 3a perynupaHe
Ha paboTHOTO HansraHe NycHerte nocTa Ha
nucroneTa 3a pbyHO NpbCKaHe U 3aBbpTeTe
TpbbaTa 3a pa3npbCKBaHE Ha XEnaHoTo
nonoxeHue. Ako TpbbaTa 3a pasnpbCckBaHe e
3aBbpTSAHa gokpai B nocoka SOFT, moxe aa ce
[031pa noyvcTBaLl npenapar.

(3 Nuctoner 3a pa6ota nof BUCOKO HarsiraHe
@ ByToH 3a ocBo6oxaaBaHe

(®) Brokuposka Ha nucToneTa 3a paboTa nog BUCOKO
HansiraHe

@ TNoct Ha nucToneTa 3a paboTa nof BUCOKO
HansiraHe

@ MpekbeBay Ha ypeaa “0/OFF” / “I/ON”
MsicTo 3a cbxpaHeHue Ha Tpb6yu 3a pasnpbckBaHe
@ [pbXKa 3a TpaHcnopTMpaHe

CbXpaHsiBaHe Ha MapKyy C BUCOKO HansiraHe/
TpbGONPOBOA 3a NPUCLEANHSIBAHE KbM MpexaTta

({1) CuxpaHsiBaHe 3a NMCTONET C BUCOKO HansiraHe
@ Tyma
(i3 Twnosa Tabenka

Ckoba 3a cBbp3BaHe/oTKauaHe Ha MapKyya ¢
BMCOKO HarnsiraHe

(19 Mapkyy 3a BUCOKO HansiraHe

*IpaAnNHCKN MapKyy (apMupaH, MUHUMAaneH
anameTsbp 1/2 uona (13 MM), MUHUManHa ObIKuHa
7,5 M, C Hanu4yeH B TbproBckaTa Mpexa 6bp3
cbeanHuTen)

@ KynnyHr 3a nasoaa 3a soaa

**KARCHER CmykaTeneH mapkyy 3a
BofOCHabsBaHe OT OTKPUTW pe3epBoapu

M3Bop 3a Boga ¢ BrpafeHa Lieaka

MpexoB 3axpaHBall kaben ¢ Lencen

@1) BuHTose

(¢2) BcmykaTeneH Mapkyy 3a CPEACTBO 3a NOYMCTBAHE

* 3aKynyBa ce AOMbIHUTENHO
** poctaesi ce no usbop

MoHTax

BwxTe nsobpaxeHusiTa Ha cTpaHULaTa ¢ rpacuku.
Mpeaun nyckaHeTo B ekcnnoaraums MOHTUpanTe
OTAENHNTE NPUIIOXEHN YacTu KbM ypeaa.

[MpuroTeeTe AocTaBeHUTE C ypena BuHTOBE U
noaxogsdiara 3a TaX oTBepTka.

MoHTupaHe Ha pbYka 3a TpaHCnopTUpaHe
1. MoHTUpaHe Ha TpaHcnopTHaTa pbKkoxBaTka:
a [NocTtaBeTe TpaHcnopTHaTa pbkoxBaTka Ha
ypena.
b ®ukcupante TpaHcnopTHaTa pbKoxeBaTka C
4 BuHTA.
®durypa B

Mou'mpaue Ha MSICTO 3a CbXpPaHABaHe Ha
nUCTOoNeT C BUCOKO HansAraHe
1. MoHTupaHe Ha AbpXay 3a MUCTOIET C BUCOKO

HansraHe:

a Mnb3HeTe gbpXKaya 3a NUCTONET C BUCOKO
HansraHe B OTBOpa Ha ypeaa.

b 3agpbxTe obpxaya 3a MMCTONET C BUCOKO
HansraHe B KpaiHa nosuuus u ro dvkcupante ¢
BUHT.

®urypa C

MonTupaHe Ha MACTO 3a CbXpaHsABaHe Ha
CTPYWHU TPBLOU
1. MoHTupaHe Ha gbpxay 3a CTPyWHU TpbOU:

a [Mnb3HeTe obpxada 3a CTpyrHU TpbOK B oTBOpa
Ha ypepa.

b 3agpbxTe abpayva 3a cTpyviHM TpbOYM B kparHa
no3unLmns 1 ro pukcrpanTe ¢ BUHT.

®durypa D

CbXxpaHsiBaHe Ha MapKy4 C BUCOKO
HansraHe/Tpb6onpoBoA 3a
npucbeanHsiBaHe KbM MpexaTa
1. MoHTupaHe Ha gbpXay 3a MapKy4 3a BUCOKO

HansiraHe/MpexoB MPOBOAHUK:

a [nb3HeTe AbpKaya 3a MapKyy 3a BUCOKO
HansiraHe/MpeXoB NMPOBOAHUK B OTBOpA Ha
TpaHcnopTHaTa ApbXKa.

b 3aapbXTe Abpkada 3a MapKyy 3a BUCOKO
HansraHe/MpexoB NMPOBOAHMK B KpanHa no3vums
1 10 UKCMpanTe C BUHT.

®durypa E

MoHTMpaHe Ha KynnyHr 3a ussoga 3a Boaa
1. 3aBuHTeTe kynnyHra 3a u3soga 3a BoAa Ha U3BoAa
3a Boga Ha ypega.
®urypa F

MyckaHe B ekcnnoartauus

Yka3aHue

Cnedeme 0Oa He ce npesuluasa MakCUMariHO

donycmumusim mMpexxoe uMrneHOaHc 8 moykama Ha

cebp3saHe, suxme TexHuyecku OaHHU).

lNpu HesicHOMU 10 OMHOWeEHUe Ha Hanu4YHUs Ha

Bawama mouka 3a cebp3saHe Mpexo8 UMneHOaHc,

Morisi, cebpxeme ce ¢ Bawus 0ocmasyuk Ha

efnekmpuyecKa eHepaus.

1. TMocTaBeTe ypena Ha XOpU3oHTanHa paBHa
NMOBbPXHOCT.

BHUMAHWE

OnacHocm om noepeda npu paboma ¢ Hasum
MapKy4 3a 8UCOKO Hansi2aHe

YepexdaHusi Ha MapKy4ya 3a paboma nod 8ucoko
HansizaHe

lNpedu da 3arnoyHeme paboma c ypeda, passulime
HaIMmb/IHO MapKy4a 3a 8UCOKO HarlsizaHe U 20
pascmeneme 6e3 8b371U, NPUMKU UMU YCYK8aHUSI.
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2. PasBuiTe HanbnHO MapkKy4a C BUCOKO HansraHe un
ro onbHeTe 6e3 Bb3nu, NPUMKM 1 YCYKBaHUS.
3. CBbpxkeTe Mapkyya C BUCOKO HansiraHe ¢ ypeaa.
a Wagbpnavite Harope ckobata Ha cbeauHUTENs.
b MbxHeTe Mapky4ya C BUCOKO HansraHe B
cbeauHuTens.
¢ HatucHerte Hagony ckobaTa Ha CbeauHUTENS.
durypa G
4. TMbxHeTe Mapkyya 3a paboTa nog BUCOKO HamnsraHe
B nucTornera 3a paboTta noj BUCOKO HansraHe,
[oKaTo ce Yye (PUKCUPaHETO My.
®urypa H
Yka3aHue
Cnedeme 3a npasusiHomo yeHmpupaHe Ha Hunena.
5. [llpoBepeTe curypHata Bpb3ka, KaTo ApblHeTe
Mapky4a 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe.
6. BknioueTe Liencena B KOHTAKT.

3axpaHBaHe ¢ Boaa
MpucbeanHUTENHN CTONHOCTY - BX. TexHuyecku 0aHHU
unu Tunoeata Tabernka.
CnasBaliTe npeanncaHusita Ha BO4OCHabanTENHOTO
npeanpusitve.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!

lMosepeda Ha ypeda u npuHadnexHocmume, ako
go0ama e 3aMbpceHa Unu ce u3ron3ea coseHa 8ooa.
U3nonseatime camo Yucma, a He coneHa 8o0a.
YkasaHue

Kércher npenopbysa u3non3saHemo Ha
donwbrHUmMeneH eodeH chunmup Kércher.

CBbp3BaHe KbM BogonpoBoaa

BHUMAHUWE
OnacHocm om noepeda!
lMoepeda Ha nomnama npu u3rnon3eaHe Ha
cbeduHumen 3a mapky4 ¢ Aquastop Ha soOHama
8pb3Ka Ha ypeoa.
He u3snonssatime cbeduHumen 3a mapKy4 ¢ Aquastop
KbM 8pb3Kkama 3a eo0ama Ha ypeoda.
W3nonsealime cveduHumen 3a mapkyd ¢ Aquastop
camo Ha KpaHa 3a 800a.
1. TocTaBeTe rpaguMHCKUA MapKy4 Ha KyniyHra 3a
13BoAa 3a BoAa.
®urypall
2. CBbpxeTe rpafMHCKUsi Mapkyy KbM BOAOMPOBOAA.
3. OrtBopeTe HaNbIHO KpaHa 3a BogaTa.

3acmyKBaHe Ha BOAa OT OTKPUTM pe3epBoapu

Ta3su BogocTpyiika e obopyaBaHa CbC CMyKaTeneH

mapkyy Ha KARCHER 3a 3acMyksaHe Ha

NOBbLPXHOCTHA BOAA, HaMp. OT Bapenu 3a AbX40BHa

BOJA UM Marnku esepa (MakcumarHa cmykaTtenHa

BUCOYMHA BUXTE TexHUYecKu 0aHHU).

1. Pa3sBuinTe cbeauHuTens oT Bpb3kaTta 3a BogaTta.

2. HanbnHeTe cMyKaTenHus MapKy4 ¢ Boga.

3. 3aBuiTe cMyKaTenHWs MapKyy KbM BOAHOTO
CbedVHEHWe Ha ypeaa 1 ro noctaBeTe BbB
BOJOM3TOYHUK ( HanNp. Bapen 3a AbXA0BHA BOAA).

O6Ge3Bb3aylaBaHe Ha ypeaa
1. Bknioyete ypena “I/ON”.
2. [ebnokupaiite nocta Ha nuctoneTa 3a paborta nog
BMCOKO HansraHe.
3. HatucHete nocta Ha nucToneta 3a paborta nog
BUCOKO HansiraHe.
YpenbT ce BKMO4Ba.

4. OcraBerte ypeaa Aa paboTv MakCMMariHo 2 MUHYTH,
[oKaTo BoaaTa 3anoyHe aa ustuya 6es mexypyerta
OT nucToneta 3a paboTa nog BUCOKO HamnsraHe.

5. TycHeTe nocta Ha nucToneTa 3a paborta noa
BMCOKO HarnsiraHe.

6. Brnokupalite nocta Ha nucTtoneta 3a paboTa nog
BMCOKO HansiraHe.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda npu paboma Ha cyxo Ha
nomnama!

YepexdoaHusi Ha nomnama

U3sknoyeme ypeda, ako He HagzHemu HarnsieaHe 8
pamkKume Ha 2 MUHymu.

lMpouedupatime cbanacHo yka3aHusima & [Tomow, npu
rnospedu.

Pa6oTta c BUCOKO HansiraHe

BHUMAHWE

OnacHocm om noepeda!

lMospedu Ha bosducaHu unu 4yecmeumernHu

Mo8bPXHOCMU MpU Mebpde Masko pascmosiHue Ha

cmpysima unu usrnonssaHe Ha Herodxodswa cmpytHa

mpbba.

Cnasealime omcmosiHue Ha cmpysima om noHe 30 cm

fpu noyucmeaHe Ha nakupaHu MogbPXHOCMU.

He noyucmeatime asmomobusnHu 2ymu, nak unu

4ygcmeumeriHU o8bpXHOCMU Kamo Obpeo ¢ hpesama

3a 3aMbPCABaHUSI.

1. NMbxHeTe Tpbba 3a pa3npbCckBaHe B NUCToneTa 3a
paboTa nop, BUCOKO HansiraHe v st yKcMpanTe Cbe
3aBbpTaHe Ha 90°.
®urypa J

2. Bkniovete ypena (“I/ON”).

3. [ebnokupaiite nocrta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BUCOKO HansiraHe.

4. HatucHeTe nocra Ha nucToneTa 3a pabota nog
BMCOKO HansraHe.

YpenbT ce BKIOYBa.

Pa6oTta ¢ noyMcTBalwm npenapaTtu

A\ OIMACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHUsi om no4yucmeawu

npenapamu

CepuosHu yspexdaHusi Ha 30pasemo ropadu

HenpasusnHa yrompeba Ha ypeda.

Cwbnodasalime uHghopmayuoHHUSA 1ucm 3a

6e3onacHocm Ha npou3eodumensi Ha rno4yucmeawu

npenapamu.

Hoceme npednucaHume nuyHu npednasHu cpedcmea.

Yka3aHue

Moyucmeawume npenapamu KARCHER 2apaHmupam

6esnpobnemHa paboma. KoHcynmupatime ce unu

3asieeme Hawusi Kamarsoe u Hawume UHGOPMayUoHHU
nucmose 3a noqucmeawu npenapamu.

YkaszaHue

lMoyucmeawume npenapamu Moxe Oa ce pa3meceam

caMo rpu HUCKO HarsizaHe.

1. Wagbpnavite BCMyKaTenHUs Mapky4 3a CpeAcTBOTO
3a NouMCTBaHe A0 XernaHata AbIkuHa oT Kopryca.
®durypa K

2. 3akayere BCMyKaTeNHWA MapKy4 3a CPeACTBOTO 3a
NoYMCTBaHe B pe3epBoap C pasTBOP Ha CPEeACTBO 3a
noyncTeaHe.

3. Wsnonssante Tpbbarta 3a pasnpbckBaHe Vario
Power.
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4. 3aBbpTeTe AoKpaii cTpyHaTa Tpbba B NonoxeHve
“SOFT".
Mo Bpeme Ha paGoTaTa pa3TBOPbLT HA NOYNCTBALL,
npenapar ce CMecBa C BogHaTa CTpys.

I'Ipenopt.qauvl mMeToau 3a no4YucTtBaHe

1. Hanpbckaite MIKOHOMUYHO NOYMCTBALLYMS Npenapart
BbpXy CyxaTa NoBbPXHOCT 1 OCcTaBeTe Ja
nogevcTea (He nscywasanTe).

2. OTMwiiTe pa3TBOpeHaTa MpbCOTUS CbC CTPysTa Noa
BMCOKO HansraHe.

Cnep paboTta ¢ noyMcTBalm npenapartm
1. W3nnaksawiTe ypeaa ok. 30 cekyHam ¢ uncrta Boaa.

MNMpekbcBaHe Ha paboTaTta

1. TycHete nocta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BWCOKO HansiraHe.
LLlom nocTbT ce oTNycHe, ypeabT ce U3KMIYBa.
BucokoTo HansAraHe B cuctemara ce 3anassa.

2. bnokuparite nocta Ha nucToneTa 3a paborta nog
BWCOKO HamnsiraHe.
®durypa L

3. Tpw npekbcBaHus Ha paboTaTa 3a noseye oT 5
MUHYTU uskniodeTe ypeaa “0/OFF”.

MpukniouBaHe Ha pa6oTaTta

A MPEQMNA3J/IMBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe Npu u3mu4YyaHe Ha 8o0a

noo eucoKo HansizaHe!

HapaHseaHus

Omodensime mapkyda 3a paboma rnod 8ucoko

HansizaHe om rnucmornema 3a paboma rnod eUcoKo

HarisizaHe unu om ypeda caMo ako 8 cucmemama Hsma

Harnsi2aHe.

1. TycHete nocta Ha nucToneta 3a paboTa nog
BWCOKO HansraHe.

2. 3atBopeTe KpaHa 3a Bogara.

3. HatucHete nocta Ha nuctoneta 3a paboTa nog
BWCOKO HansaraHe 3a 30 cekyHauW.
OcTaHanoTo B cuctemara HansraHe ce
ocBoboxaasa.

4. TlycHeTe nocTa Ha nuctornera 3a paboTa nop
BWCOKO HansraHe.

5. Bnokupaiite nocta Ha nucToneTa 3a paborta nog
BMCOKO HansraHe.

6. Wakniouete ypena “0/OFF”.

7. OtpgeneTe ypeaa OT 3axpaHBaHETO C BOAA.

8. V3Bagere MpexoBusA LWencen OT KOHTaKTa.

TpaHcnopTupaHe
AN MPEQMNA3J/IMBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHusl U noepedu nopadu
meanomo Ha ypeda!

HapaHseaHus u nospedu.

lNpu mpaHcrnopmupaHemo u cbxpaHeHUemo
cwbnodasalime meanomo Ha ypeoa.

TerneHe Ha ypeaa
1. Ternete ypeaa 3a Apbxkara 3a TpaHCNoOpTUMpaHe.
TpaHcnopTupaHe Ha ypeaa B NpeBO3HO
cpeAacTBo

1. ToacurypeTe ypena cpeLly M3nnb3BaHe u
npeo6pbLyaHe.

CbxpaHeHue

AN TIPEQMA3JINBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHuUs1 U noepedu nopadu
meanomo Ha ypeda!

HapaHsieaHusi u nospedu.

lNpu mpaHcrnopmupaHemo u CbXpaHeHuemo
cwbnodasalime meanomo Ha ypeoa.

CbxpaHeHue Ha ypeaa

1. MapkvpanTte ypena Ha XOpM3oOHTanHa, paBHa
MOBBPXHOCT.

2. HaTtucHete 6yToHa 1 13BageTe Mapkyya 3a BUCOKO
HansiraHe OT NWUCTONeTa 3a BUCOKO HansraHe.

3. [emoHTupainTe cTpyiiHaTta Tpbba OT nucToneTa 3a
BMCOKO HansraHe.

4. TocraBeTe CTpyHUTE TpBOM N NUCTONETa 3a
BMCOKO HarsiraHe B CbOTBETHUTE gbpKauu.

5. [emoHTMpanTe mapky4a 3a BUCOKO HansraHe ot
ypena.

6. lMNpubepete mapky4ya 3a pabota nog BUCOKO
HansiraHe B ypeaa.

7. Tpubepete MpexoBUsi NPOBOAHUK C LLencena B
ypena.

Mpeamn no-npoabMKMTENHO CbXpaHeHne obbpHeTe

BHMMaHVe Ha AOMbIIHUTENHWUTE YKasaHus, BIDKTe

Ipuxa u No0dpbXKa.

3awmTa oT 3amMpb3BaHe

BHUMAHWE

OnacHocm om noepeda!

lMospedu Ha ypeda u npuHadnexHocmume nopaou

3ampb3saHe Ha sodama.

Cnied scsika ynompeba u3snpa3sealime Hamb/IHO ypeda u

npuHadnexHocmume.

lMazeme ypeda u npuHadnexHocmume om

memnepamypu, no-HUCKU unu pasHu Ha 0°C (32°F).

1. Paspenete BogocHabasiBaHeTo OT ypeaa.

2. [lemoHTMpanTe MapKy4ya 3a BUCOKO HansiraHe ot
ypena.

3. Bknioyete ypena (“I/ON”).

4. W3yakante makcumanHo 1 MUHyTa, 4OKaTo OT
M3BOAA 3a BUCOKO HansiraHe BeYe He M3Tnya Boga.

5. Wskniovete ypega (,0/OFF*).

6. CbxpaHsiBaiiTe ypeaa v NnpuHaanexHocTuTe B
NoMeLLeHne, B KOETO HSIMa OMacHOCT OT

3amMpb3BaHe.
A OIMACHOCT

OnacHocm 3a )xueoma!

CMBPMOHOCHU HapaHsieaHUs1 ecriedcmeue Ha ImoKos8
yOdap npu dokoceaHe Ha Yacmu rod HarnpexeHue.

He dokocealime Yacmu rod HanpexeHue.
U3sknioyeme ypeda.

Uzeademe wierncena om KoHMakma.

YpenwT e HeobenyxBaem, T.e. He Tpsibea Aa
M3BbpLUBaTE PELOBHU AENHOCTY MO NOoAApbXKaTa

lMouncTBaHe Ha LeAKkaTa B U3BOAA 3a BoAA

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!

lMospeda Ha yedkama rnopadu HernpasusIHo
no4yucmeaHe.

lMo4ucmeatime yedkama camMo ¢ meyaw,a 8oda cpeuwly
rocokama Ha nomoka.

Bvnrapcku 181



He u3snonseatime ocmpu unu mebpdu npedmemu,
Kamo Harp. uafiu unu meseHu Yemxu.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!
lMNospedu Ha ypeda u npuHadnexHocmume npu
paboma 6e3 cumo unu c nospedeHo yeoka.
IMpedu da nocmasume yedkama e u3eoda 3a 8o0da, s
nposepeme 3a nospedu. HezabasHo cmeHeme
rnospedeHomo yedka.
He u3ronseatime ypeda 6e3 yedka.
MouncTeaiiTe CMTOTO BLB Bpb3KkaTa 3a Boaa npu
HeobXxoaMMOCT.
1. PasBwuiiTe cbeanHUTens oT Bpb3kaTta 3a Bogara.
2. WsBapete uenkara.

®urypa M
3. lMouncrteTe ueakaTa nop Tevalla Boaa.
4. TlocTaBeTe LeakaTta B U3BoAa 3a Boaa.

MouyucTBaHe Ha CbVInT'bpa 3a noyucTBaly
npenapar
Mpeamn No-NPOABLITKUTENHO CbXPaHEHWE MOYNUCTETE
unTbpa 3a NoYMCTBaLY, Npenapar.
1. Caanete puntbpa OT BCMyKaTENHUSI MapKyy 3a
nouncTBaLLMs Npenapar.
2. MMouucTeTe unTbpa NoA Tevalla Boga.
®urypa N

Momouwy npu nospegm

MHoro YecTto npuynHWTE 3a NoBpeaa ca eneMeHTapH1
1 C NMoMoLLTa Ha CIiegHUTE yKa3aHWsi MOXe camu 4a
oTcTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHW UK NOBpeauTe He ca
onncaHu Tyk, 0GbpHeTe ce KbM OTOPU3MPaHUS CepBU3.

A OMACHOCT

OnacHocm 3a xueoma!

CMBPMOHOCHU HapaHsigaHUs ecriedcmeue Ha moKoe

y0ap npu dokoceaHe Ha Yacmu o0 HanpexeHue.

He dokocealime yacmu o0 HarnpexeHue.

WUsknroueme ypeoa.

U3eademe werncena om KoHmMakma.

YpeasT He pabotu

1. HatucHete nocta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BWCOKO HansiraHe.

YpeabT ce BKMOYBA.

2. TpoBepeTe fanu Noco4YeHOTo Ha Tunoeata Tabenka
HanpexeHue cbBrnaga C HanpexeHWeTo Ha
M3TOYHUKA Ha TOK.

3. [poBepeTe MpexoBus 3axpaHBaLl, kaben 3a
nospeamu.

YpeaobT He nocTura HansiraHe

MopaBaHeTo Ha Bofa e TBbpAe cnabo.

1. OTBoOpeTe HanMbIHO KpaHa 3a BoaaTta.

2. TlpoBepeTe nogaBaHeTO Ha Bofda 3a AOCTaTbYeH
neéut.

3. YBepeTe ce, 4e MakcMmanHaTa BUCOYMHA Ha
3aCMyKBaHe He e NpeBuLLEeHa.

LlenkaTa B M3Boaa 3a Boda e 3aMbpceHa.

1. TMounctete cuTOTO, BX. [ToyucmeaHe Ha uedkama e
u3eo0a 3a 8o0da.

B ypena nma Bb3ayx.

1. BeHtunupaiite ypega:

a BknioveTe ypeaa 6e3 cBbp3aH Mapkyy 3a paboTa
noz BUCOKO HamnsiraHe 3a Makc. 2 MUHYTU 1
n3vakanTe, JOKaTo BoAaTa 3anoyHe aa ustuua
6e3 MexypyeTa OT 13BOAA 3a BUCOKO HansiraHe.

b WaknioueTe ypena.

c CsbpxeTe mapky4a 3a paboTta nog BUCOKO
HansiraHe.

d [lpwBCcMykaTenHa ekcrnoartauyms cebnogasante
Makc. CMyKaTenHa BUCOUMHA, BX. TexHUYecKu
daHHU.

CunHu kone6aHUA Ha HansiraHeTo

1. TMouncTBaHe Ha Ato3aTa 3a BUCOKO HamnsiraHe:

a OrTcTpaHeTe 3aMbpcsiBaHUATa OT OTBOpA Ha
Aro3aTa c nomolyTa Ha urna.

b M3nnakHeTe Ato3aTa 3a BUCOKO HansAraHe oTnpes,
c BOAa.

2. [lpoBepeTe KONMYECTBOTO Ha NocTbNBaLLaTa Boaa.

YpenbT He e XxepMeTUYeH

1. Marnka nunca Ha xepMeTu4HocT e obycnoBeHa
TexHuuyecku. Mpy 3HaunTenHa nunca Ha
XEpPMETUYHOCT ce 0OBbPHETE KbM OTOPU3MpPaH
cepBu3.

He ce 3acmykBa nouucTBaly npenapart

1. Wa3nonsgaiite TpbbaTa 3a pasnpbcksaHe Vario
Power 1 51 3aBbpTeTe Aokpai B nocoka “SOFT”.

2. TMouncTtBaHe Ha punTbpa 3a NOYMCTBALLOTO
cpeacTBo, BxTe [loyucmeaHe Ha hunmbpa 3a
rnoyucmeaw, npenapam.

3. TpoBepeTe cMyKaTeNHWUsS MapKyy 3a No4McTBaLL,
npenapar 3a nperbHaT1 MecTa.

BbB BCsika AbpkaBa ca BanuaHv U3aafeHnTe oT Halmst
oTOpU3NpaH ANCTPUBYTOP rapaHLMOHHN YCNOBUSI.
EBeHTyanHu noBpeamn Ha Bawws ypeq we oTcTpaHum B
paMKuTe Ha rapaHLMOHHMSI CPOK 6e3nnartHo, ako ce
Kacae 3a gedekT B MaTepuanute unm npom3BoaCTBEH
nedexT. B cnyyai Ha npeasiBaBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpubytop nnm
KbM Haii-6rnn3kusi oTopusmnpaH cepsus, Kato
npefcraeuTe kacoeata Genexka.

(Agpec, BX. 3ajHaTa cTpaHa)

[onbnHuTenHa rapaHunoHHa Hdopmaums (ako uma
TakaBa) MOXeTe Aa HamepuTe B cTpaHuuaTa ,CepBus”
Ha MecTHus yebcanT Ha Karcher B pasgen ,M3ternsHe".

[Oeknapauusa 3a CbOTBeTCTBME Ha

EC

C HacToALOTO Aeknapupame, Ye nocoyeHara no-gony
MalLLMHa MO CBOSATa KOHLENLMS N KOHCTPYKLMS, KaKTo 1
B NyCHATOTO OT Hac Ha nasapa n3nblHeHue,
CbOTBETCTBA Ha NPUMOXNMUTE OCHOBHW U3NCKBaHUS 3a
6e3onacHOCT 1 ona3BaHe Ha 34paBeTo, onpeaerieHn B
avipekTvBuTe Ha EC. Mpu HecbrnacysaHa ¢ Hac
npoMsiHa Ha MallnHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
BannaHOCT.

MpoaykT: Ypen 3a nouncteaHe Nof BUCOKO HansraHe
Tun: K 5, K 5 Classic, K6

Npunoxumn anpektnem Ha EC
2000/14/EO

2006/42/EO (+2009/127/EO)
2011/65/EC

2014/30/EC

MpUnoxmumMmn xapMoHU3UpPaHN CTaHAAPTM
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Mpunoxuma npoueaypa 3a oLeHsIBaHe Ha

CbOTBETCTBMETO
2000/14/EO: Mpunoxexne V
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HuBo Ha 3BykoBa MolHocT dB(A)

K 5, K6

M3mepeHo: 88

[apaHTupaHo: 91

K 5 Classic

MamepeHo: 89

[apaHTupaHo: 92

MoanwvcealmTe nuua AecTeaT oT UMETO U KaTo
MbAHOMOLLHULW Ha yNpaBUTENHUSA OpraH.

7 . S
7 VGesec
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

MbAHOMOLLHMK NO JOKyMeHTauusTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
BuneHpgeH, 2023/10/01

TexHn4Yeckn AaHHU

EnekTpuyecko cBbp3BaHe

HanpexeHnne \% 220-240
dasza ~ 1
YecToTa Hz 50-60
MakcumanHo gonyctum mpexos  Q 0,34 +
nMneHpgaHc j0,21
MpucbegnHUTENHa MOLLHOCT kW 2,2

Twn 3awuTa IPX5

Il
10

Knac 3awuta

> |@

Mpennasuten (MHepTeH)
U3Bop 3a Boaa

HansraHe Ha nocTbnBalwiarta MPa 1,2
Boja (Makc.)

Temnepatypa Ha nocTeneawara °C 40
Boaa (Makc.)

KonnuyectBo Ha noctbneawara  I/min 10
BoAa (MUH.)

BucounHa Ha 3acmykBaHe (Makc.) m 0,5
[laHHM 3a MOLYHOCTTA Ha ypeaa

Pa6oTHO HansraHe MPa 12,0
Makc. gonyctumo HansiraHe MPa 16
[ebuT, Boga I/min 6,7
[Nebut, MmakcumaneH I/min 8,5
[e6but, noyicTBawym npenapati  I/min 0,3
PeakTtuBHa cuna Ha nuctoneta 3a N 17

paboTa noa BUCOKO HansiraHe

Pa3wmepu u Terna

TunnyHo cobcTBeHO Terno kg 7,5
ObmkuHa mm 302
LLnpounHa mm 346
BucounHa mm 849
YcraHoBeHu cTonHOCTU cbrnacHo EN 60335-2-79
CToMHOCT Ha B1bpauusaTa pbka- m/s2 2,1
pamo

Heycroitumeoct K m/s? 0,7

HwuBo Ha 3ByKoBO HansiraHe Lpa  dB(A) 75
Heycronunsoct Ky dB(A) 3

HuBo Ha 3BykoBa mowHoCT Ly + dB(A) 91
HeycTtonumnsocTt Kyya

3anasBame cu npaBOTO HA TEXHUYECKU NMPOMEHWN.
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kaercher.com/welcome w % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)

2-2-SC-A5-GS-17339



	Inhalt
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Betrieb
	Persönliche Schutzausrüstung
	Stromschlaggefahr
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Pflege und Wartung
	Transport
	Allgemeine Sicherheitshinweise

	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion
	Motorschutzschalter

	Symbole auf dem Gerät
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Montage
	Transportgriff montieren
	Aufbewahrung für Hochdruckpistole montieren
	Aufbewahrung für Strahlrohre montieren
	Aufbewahrung für Hochdruckschlauch / Netzanschlussleitung montieren
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung
	Wasser aus offenen Behältern ansaugen

	Gerät entlüften

	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät ziehen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen
	Reinigungsmittelfilter reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Contents
	Safety instructions
	Hazard levels
	Operation
	Protective gear
	Risk of electric shock
	Operation with detergent
	Care and service
	Transportation
	General safety instructions

	Safety devices
	Power switch
	High-pressure gun lock
	Auto-stop function
	Motor circuit breaker

	Symbols on the device
	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Device description
	Installation
	Mounting the transport handle
	Mounting the storage option for the high- pressure gun
	Mounting the storage for spray lances
	Mounting the storage option for the high- pressure hose / mains connection cable
	Installing the water connection coupling

	Startup
	Water supply
	Connection to the water line
	Suck water from open containers

	Vent the device

	Operation
	High-pressure operation
	Operation with detergent
	Recommended cleaning method
	After operation with detergent

	Interrupting operation
	Ending operation

	Transport
	Pulling the device
	Transporting the device in a vehicle

	Storage
	Storing the device
	Frost protection

	Care and maintenance
	Clean the sieve in the water connection
	Cleaning the detergent filter

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Declaration of Conformity
	Technical data
	Contenu
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Utilisation
	Équipement de protection individuelle
	Risque d'électrocution
	Utilisation avec produit nettoyant
	Entretien et maintenance
	Transport
	Consignes de sécurité générales

	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage du pistolet haute pression
	Fonction Auto-Stop
	Protection thermique du moteur

	Symboles sur l’appareil
	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Montage
	Montage de la poignée de transport
	Montage du rangement du pistolet haute pression
	Montage du rangement des lances
	Montage du rangement du flexible haute pression/câble d'alimentation électrique
	Montage de l'accouplement du raccord d'alimentation en eau

	Mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à une conduite d'eau
	Aspiration d’eau dans des réservoirs ouverts

	Purge de l'appareil

	Fonctionnement
	Fonctionnement avec la haute pression
	Fonctionnement avec détergent
	Méthode de nettoyage conseillée
	Après le fonctionnement avec détergent

	Interruption du fonctionnement
	Terminer l'utilisation

	Transport
	Tirer l'appareil
	Transport de l'appareil dans un véhicule

	Stockage
	Rangement de l’appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau
	Nettoyer le filtre du détergent

	Dépannage en cas de défaut
	Garantie
	Déclaration de conformité UE
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Messa in funzione
	Dispositivi di protezione individuale
	Pericolo di scosse elettriche
	Utilizzo con detergenti
	Cura e manutenzione
	Trasporto
	Avvertenze di sicurezza generali

	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell’apparecchio
	Bloccaggio pistola AP
	Funzione di stop automatico
	Interruttore salvamotore

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Impiego conforme alle disposizioni
	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio della maniglia di trasporto
	Montaggio dell’alloggiamento per pistola ad alta pressione
	Montaggio dell’alloggiamento per le lance
	Montaggio alloggiamento per tubo flessibile per alta pressione / cavo di collegamento alla rete
	Montaggio del giunto per il collegamento idrico

	Messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Collegamento alla rete idrica
	Aspirazione di acqua da contenitori aperti

	Sfiatare l'aria dell'apparecchio

	Funzionamento
	Funzionamento ad alta pressione
	Utilizzo con detergenti
	Metodo di pulizia consigliato
	Dopo il funzionamento con il detergente

	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento

	Trasporto
	Tirare l’apparecchio
	Trasporto dell’apparecchio in veicoli

	Stoccaggio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico
	Pulizia del filtro del detergente

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Índice de contenidos
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Servicio
	Equipo de protección personal
	Peligro de choques eléctricos
	Funcionamiento con detergente
	Cuidado y mantenimiento
	Transporte
	Instrucciones generales de seguridad

	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del equipo
	Cierre de la pistola de alta presión
	Función de parada automática
	Guardamotor

	Símbolos en el equipo
	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y repuestos
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Montaje
	Montaje del asa de transporte
	Montaje del almacenaje para la pistola de alta presión
	Montaje del almacenaje para los tubos pulverizadores
	Montaje del almacenaje de la manguera de alta presión/cable de conexión de red
	Montaje del acoplamiento de la conexión de agua

	Puesta en funcionamiento
	Alimentación de agua
	Conexión al conducto de agua
	Aspiración de agua de recipientes abiertos

	Purga del equipo

	Funcionamiento
	Funcionamiento con alta presión
	Funcionamiento con detergente
	Métodos de limpieza recomendados
	Tras el funcionamiento con detergente

	Interrupción del funcionamiento
	Finalización del servicio

	Transporte
	Arrastre del equipo
	Transporte del equipo en vehículo

	Almacenamiento
	Almacenaje del equipo
	Protección anticongelante

	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua
	Limpieza del filtro de detergente

	Ayuda en caso de fallos
	Garantía
	Declaración de conformidad UE
	Datos técnicos
	Índice
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Operação
	Equipamento de protecção individual
	Perigo de choque eléctrico
	Operação com produto de limpeza
	Conservação e manutenção
	Transporte
	Indicações gerais de segurança

	Unidades de segurança
	Interruptor do aparelho
	Bloqueio da pistola de alta pressão
	Função de paragem automática
	Disjuntor de segurança do motor

	Símbolos no aparelho
	Utilização adequada
	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Montagem
	Montar a pega de transporte
	Montar o armazenamento para a pistola de alta pressão
	Montar o armazenamento para lanças
	Montar o armazenamento para mangueira de alta pressão/cabo de ligação à rede
	Montar o acoplamento para a ligação de água

	Colocação em funcionamento
	Alimentação de água
	Ligação à conduta de água
	Aspirar água de depósitos abertos

	Purgar o aparelho

	Operação
	Operação com alta pressão
	Operação com produto de limpeza
	Método de limpeza recomendado
	Após operação com produto de limpeza

	Interromper a operação
	Terminar a operação

	Transporte
	Puxar o aparelho
	Transportar o aparelho em veículos

	Armazenamento
	Armazenar o aparelho
	Proteção anticongelante

	Conservação e manutenção
	Limpar o filtro na ligação de água
	Limpar o filtro de produto de limpeza

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Declaração de conformidade UE
	Dados técnicos
	Inhoud
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Gebruik
	Persoonlijke veiligheidsuitrusting
	Gevaar voor elektrische schokken
	Gebruik met reinigingsmiddelen
	Onderhoud
	Vervoer
	Algemene veiligheidsinstructies

	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling hogedrukpistool
	Automatische stopfunctie
	Schakelaar voor motorbescherming

	Symbolen op het apparaat
	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Montage
	Transportgreep monteren
	Opbergvak voor hogedrukpistool monteren
	Opbergvak voor straalbuizen monteren
	Opbergvak voor hogedrukslang / stroomleiding monteren
	Koppeling voor de wateraansluiting monteren

	Inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Aansluiting op de waterleiding
	Water uit open reservoirs aanzuigen

	Apparaat ontluchten

	Werking
	Werking met hoge druk
	Werking met reinigingsmiddel
	Aanbevolen reinigingsmethode
	Na gebruik met reinigingsmiddel

	Werking onderbreken
	Werking beëindigen

	Vervoer
	Apparaat trekken
	Apparaat in voertuig vervoeren

	Opslag
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming

	Verzorging en onderhoud
	Zeef in de wateraansluiting reinigen
	Reinigingsmiddelfilter reinigen

	Hulp bij storingen
	Garantie
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	İçindekiler
	Güvenlik bilgileri
	Tehlike kademeleri
	İşletme
	Kişisel koruyucu donanım
	Akım çarpma tehlikesi
	Temizleme maddeleriyle işletme
	Kullanıcı bakımı ve bakım
	Taşıma
	Genel güvenlik bilgileri

	Güvenlik düzenekleri
	Cihaz şalteri
	Yüksek basınç tabancası kilidi
	Otomatik durma fonksiyonu
	Motor koruma şalteri

	Cihazdaki simgeler
	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Montaj
	Taşıma tutamağının monte edilmesi
	Yüksek basınç tabancası için saklama yerinin monte edilmesi
	Huzme boruları için saklama yerinin takılması
	Yüksek basınç hortumu / şebeke bağlantı hattı için saklama yerinin monte edilmesi
	Su bağlantısı için kavramanın montajı

	İşletime alma
	Su beslemesi
	Su hattına bağlantı
	Suyu açık hazneden emme

	Cihazın havasını boşaltın

	İşletim
	Yüksek basınçla işletme
	Temizleme maddesiyle işletim
	Tavsiye edilen temizleme yöntemi
	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında

	İşletimin duraklatılması
	İşletmenin tamamlanması

	Taşıma
	Cihazı çekme
	Cihazı araç içinde taşıma

	Depolama
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz

	Koruma ve bakım
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin
	Temizleme maddesi filtresini temizleme

	Arıza durumunda yardım
	Garanti
	AB Uygunluk Beyanı
	Teknik bilgiler
	Innehåll
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Drift
	Personlig skyddsutrustning
	Risk för elektriska stötar
	Drift med rengöringsmedel
	Skötsel och underhåll
	Transport
	Allmän säkerhetsinformation

	Säkerhetsanordningar
	Maskinens strömbrytare
	Spolhandtagets lås
	Automatiskt stopp
	Motorskyddsbrytare

	Symboler på maskinen
	Ändamålsenlig användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Montering
	Montera transporthandtag
	Montera förvaring för spolhandtag
	Montera förvaring för strålrör
	Montera förvaring för högtrycksslang/ nätanslutningsledningen
	Montera kopplingen för vattenanslutningen

	Idrifttagning
	Vattenförsörjning
	Anslutning till vattenledningen
	Suga upp vatten ur öppna behållare

	Avlufta maskinen

	Drift
	Drift med högtryck
	Drift med rengöringsmedel
	Rekommenderad rengöringsmetod
	Efter drift med rengöringsmedel

	Avbryta driften
	Avsluta driften

	Transport
	Dra i maskinen
	Transportera maskinen i fordonet

	Förvaring
	Förvara maskinen
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Rengöra silen i vattenanslutningen
	Rengöra rengöringsmedelsfiltret

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Sisältö
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Käyttö
	Henkilökohtainen suojavarustus
	Sähköiskun vaara
	Käyttö puhdistusaineilla
	Hoito ja huolto
	Kuljetus
	Yleiset turvallisuusohjeet

	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Korkeapainepistoolin lukitus
	Automaattinen pysäytystoiminto
	Moottorin suojakytkin

	Laitteessa olevat symbolit
	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Asennus
	Kuljetuskahvan asentaminen
	Korkeapainepistoolin säilytyksen asentaminen
	Suihkuputkien pidikkeen asentaminen
	Korkeapaineletkun/verkkoliitäntäjohdon säilytyksen asentaminen
	Vesiliitännän kytkimen asentaminen

	Käyttöönotto
	Vedensyöttö
	Liitäntä vesijohtoon
	Veden imeminen avoimista säiliöistä

	Laitteen ilmanpoisto

	Käyttö
	Käyttö korkeapaineella
	Käyttö puhdistusaineella
	Suositellut puhdistusmenetelmät
	Käytön jälkeen puhdistusaineilla

	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Laitteen vetäminen
	Laitteen kuljetus ajoneuvossa

	Varastointi
	Laitteen säilytys
	Pakkassuoja

	Hoito ja huolto
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen
	Puhdistusainesuodattimen puhdistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Tekniset tiedot
	Indhold
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Drift
	Personlig verneutstyr
	Fare for elektrisk støt
	Drift med rengjøringsmiddel
	Stell og vedlikehold
	Transport
	Generelle sikkerhetsinstrukser

	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsemekanisme høytrykkspistol
	Auto-stopp-funksjon
	Motorvernbryter

	Symboler på apparatet
	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Apparatbeskrivelse
	Montering
	Montere transporthåndtaket
	Montere holder til høytrykkspistol
	Monter holder til strålerør
	Montere holder til høytrykksslange/ strømtilførselsledning
	Monter koblingen for vanntilkoblingen

	Igangsetting
	Vannforsyning
	Tilkobling til vannledningen
	Sug vann fra åpne beholdere

	Lufte ut apparatet

	Bruk
	Drift med høytrykk
	Drift med rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode
	Etter drift med rengjøringsmiddel

	Avbryte driften
	Avslutte driften

	Transport
	Trekke apparatet
	Transportere apparatet i kjøretøy

	Oppbevaring
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen
	Rengjøre rengjøringsmiddelfilter

	Hjelp ved feil
	Garanti
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske data
	Indhold
	Sikkerhedsanvisninger
	Faregrader
	Drift
	Personligt beskyttelsesudstyr
	Fare for elektrisk stød
	Drift med rengøringsmiddel
	Pleje og vedligeholdelse
	Transport
	Generelle sikkerhedsanvisninger

	Sikkerhedsanordninger
	Maskinkontakt
	Lås højtrykspistol
	Auto-stop-funktion
	Motorværn

	Symboler på maskinen
	Korrekt anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Beskrivelse af apparat
	Montering
	Montering af transportgrebet
	Montering af holderen til højtrykspistolen
	Montering af holderen til strålerør
	Montering af opbevaring til højtryksslange/ nettilslutningsledning
	Monter koblingen til vandtilslutningen

	Ibrugtagning
	Vandforsyning
	Tilslutning til vandledningen
	Opsugning af vand fra åbne beholdere

	Udluftning af maskinen

	Drift
	Drift med højtryk
	Drift med rengøringsmiddel
	Anbefalet rengøringsmetode
	Efter drift med rengøringsmiddel

	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften

	Transport
	Træk maskinen
	Transporter maskinen i køretøj

	Opbevaring
	Opbevaring af apparatet
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengør sien i vandtilslutningen
	Rengør rengøringsmiddelfiltret

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	EU-overensstemmelseserklæring
	Tekniske data
	Sisukord
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Käitamine
	Isiklik kaitsevarustus
	Elektrilöögi oht
	Käitamine puhastusvahendiga
	Hooldus ja jooksevremont
	Transport
	Üldised ohutusjuhised

	Ohutusseadised
	Seadmelüliti
	Kõrgsurvepüstoli lukusti
	Auto-stopp funktsioon
	Mootorikaitselüliti

	Seadmel olevad sümbolid
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Montaaž
	Transpordikäepideme monteerimine
	Monteerige kõrsurvepüstoli hoidik
	Monteerige joatoru hoidik
	Kõrgsurvevooliku / võrguühendusjuhtme hoidiku monteerimine
	Veeühenduse liitmiku monteerimine

	Kasutuselevõtmine
	Veevarustus
	Ühendus veetoruga
	Vee sisseimemine avatud mahutitest

	Õhu eemaldamine seadmest

	Käitus
	Käitamine kõrgsurvega
	Käitamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod
	Puhastusvahendiga käitamise järel

	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine

	Transport
	Seadme tõmbamine
	Seadme transportimine sõidukis

	Ladustamine
	Seadme hoidmine
	Külmumiskaitse

	Korrashoid ja hooldus
	Sõela puhastamine veeühenduses
	Puhastusvahendi filtri puhastamine

	Abi rikete korral
	Garantii
	EL vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Drošības norādes
	Riska pakāpes
	Ekspluatācija
	Individuālie aizsardzības līdzekļi
	Strāvas trieciena bīstamība
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekļiem
	Kopšana un tehniskā apkope
	Transportēšana
	Vispārīgi drošības norādījumi

	Drošības ierīces
	Ierīces slēdzis
	Augstspiediena pistoles fiksators
	Auto-Stop funkcija
	Motora aizsardzības slēdzis

	Simboli uz ierīces
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Montāža
	Transportēšanas roktura montāža
	Augstspiediena pistoles novietnes montāža
	Strūklas cauruļu novietnes montāža
	Augstspiediena šļūtenes / tīkla pieslēguma vada novietnes montāža
	Ūdens pieslēguma savienojuma montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ūdens padeve
	Pieslēgums ūdensvadam
	Ūdens iesūkšana no atklātām tvertnēm

	Ierīces atgaisošana

	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar augstspiedienu
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekli
	Ieteicamā tīrīšanas metode
	Pēc lietošanas ar tīrīšanas līdzekļiem

	Darbības pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana

	Transportēšana
	Ierīces vilkšana
	Ierīces pārvietošana transportlīdzeklī

	Uzglabāšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība

	Kopšana un apkope
	Ūdens pieslēgvietas sieta tīrīšana
	Tīrīšanas līdzekļa filtra tīrīšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	ES atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Turinys
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Eksploatavimas
	Asmeninės apsauginės priemonės
	Elektros smūgio pavojus
	Eksploatavimas su valikliu
	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Transportavimas
	Bendrieji saugos nurodymai

	Saugos įtaisai
	Įrenginio jungiklis
	Aukšto slėgio pistoleto fiksatorius
	Automatinio sustabdymo funkcija
	Apsauginis variklio jungiklis

	Simboliai ant prietaiso
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	Gabenimo rankenos montavimas
	Aukštojo slėgio pistoleto dėtuvės montavimas
	Purkšto dėtuvės montavimas
	Auštojo slėgio žarnos dėtuvė / sujungimo su tinklu laido montavimas
	Movos vandens jungčiai montavimas

	Atidavimas eksploatuoti
	Vandens tiekimas
	Jungtis su vandentiekio linija
	Vandens siurbimas iš atvirųjų talpyklų

	Prietaiso ventiliavimas

	Eksploatavimas
	Auštojo slėgio režimas
	Eksploatavimas naudojant valiklį
	Rekomenduojamas valymo būdas
	Baigus eksploatuoti su valymo priemone

	Eksploatavimo nutraukimas
	Eksploatavimo nutraukimas

	Gabenimas
	Prietaiso traukimas
	Prietaiso vežimas transporto priemonėje

	Sandėliavimas
	Prietaiso sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio

	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Vandens jungties sieto valymas
	Valiklio filtro valymas

	Trikčių šalinimas
	Garantija
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Spis treści
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Praca
	Środki ochrony indywidualnej
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Czyszczenie i konserwacja
	Transport
	Ogólne zasady bezpieczeństwa

	Wyposażenie zabezpieczające
	Wyłącznik urządzenia
	Blokada pistoletu wysokociśnieniowego
	Funkcja automatycznego zatrzymania
	Wyłącznik ochronny silnika

	Symbole na urządzeniu
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Montaż
	Montaż uchwytu transportowego
	Montaż schowka na pistolet wysokociśnieniowy
	Montaż schowka na lance
	Montaż schowka na wąż wysokociśnieniowy / przewód zasilający
	Montaż złączki przyłącza wody

	Uruchomienie
	Dopływ wody
	Podłączenie do instalacji wodnej
	Zasysanie wody z otwartych zasobników

	Odpowietrzanie urządzenia

	Eksploatacja
	Praca z wysokim ciśnieniem
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia
	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym

	Przerywanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Ciągnięcie urządzenia
	Transport urządzenia pojazdem

	Przechowywanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody
	Czyszczenie filtra środka czyszczącego

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Tartalom
	Biztonsági tanácsok
	Veszélyfokozat
	Üzemeltetés
	Személyi védőfelszerelés
	Áramütésveszély
	Tisztítószerrel együtt történő használat
	Ápolás és karbantartás
	Szállítás
	Általános biztonsági utasítások

	Biztonsági berendezések
	Készülék kapcsoló
	Magasnyomású pisztoly retesze
	Auto-stop funkció
	Motorvédő kapcsoló

	A készülék szimbólumai
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	Szerelés
	A szállító fogó telepítése
	A magasnyomású pisztoly tartójának telepítése
	A szórócsövek tartójának telepítése
	A magasnyomású tömlő/a hálózati csatlakozó vezeték tartójának telepítése
	Szereljen csatlakozót a vízcsatlakozásra

	Üzembe helyezés
	Vízellátás
	Csatlakoztatás a vízvezetékhez
	Vízkiszívás a nyitott tartályból

	A készülék légtelenítése

	Üzemeltetés
	Magasnyomáson történő üzemeltetés
	A tisztítószerrel történő üzemeltetés
	Ajánlott tisztítási módszer
	Tisztítószeres használat után

	Az üzemeltetés megszakítása
	Az üzemeltetés befejezése

	Szállítás
	A készülék húzása
	A készülék szállítása járműveken

	Tárolás
	A készülék tárolása
	Fagyvédelem

	Ápolás és karbantartás
	A vízcsatlakozás szitájának tisztítása
	Tisztítószer szűrő tisztítása

	Üzemzavarok elhárítása
	Garancia
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Műszaki adatok
	Obsah
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Provoz
	Osobní ochranná výstroj
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem
	Provoz s čisticími prostředky
	Péče a údržba
	Přeprava
	Všeobecné bezpečnostní pokyny

	Bezpečnostní zařízení
	Hlavní spínač
	Zajištění vysokotlaké pistole
	Funkce automatického zastavení
	Motorový jistič

	Symboly na přístroji
	Použití ke stanovenému účelu
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Popis přístroje
	Montáž
	Montáž přepravního držadla
	Montáž úložiště pro vysokotlakou pistoli
	Montáž úložiště pro pracovní nástavce
	Montáž úložiště pro vysokotlakou hadici / síťové přívodní vedení
	Montáž spojky pro vodní přípojku

	Uvedení do provozu
	Přívod vody
	Připojení k vodovodu
	Nasávání vody z otevřených nádrží

	Odvzdušnění přístroje

	Provoz
	Provoz s vysokým tlakem
	Provoz s čisticím prostředkem
	Doporučená metoda čištění
	Po provozu s čisticím prostředkem

	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Tažení přístroje
	Přeprava přístroje ve vozidle

	Skladování
	Ukládání přístroje
	Ochrana před mrazem

	Péče a údržba
	Čištění síta ve vodní přípojce
	Čištění filtru čisticího prostředku

	Nápověda při poruchách
	Záruka
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Obsah
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Prevádzka
	Osobné ochranné prostriedky
	Nebezpečenstvo zasiahnutia elektrickým prúdom
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Ošetrovanie a údržba
	Preprava
	Všeobecné bezpečnostné pokyny

	Bezpečnostné zariadenia
	Spínač prístroja
	Blokovanie vysokotlakovej pištole
	Funkcia automatického zastavenia
	Motorový istič

	Symboly na prístroji
	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Montáž
	Montáž prepravného držadla
	Montáž úložného priestoru pre vysokotlakovú pištoľ
	Montáž úložného priestoru pre pracovné nadstavce
	Montáž úložného priestoru pre vysokotlakovú hadicu/sieťové pripájacie vedenie
	Montáž spojky pre prípojku vody

	Uvedenie do prevádzky
	Napájanie vodou
	Pripojenie k vodovodnému potrubiu
	Nasávanie vody z otvorených nádrží

	Odvzdušnenie prístroja

	Prevádzka
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaná metóda čistenia
	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom

	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Ťahanie prístroja
	Preprava prístroja vo vozidle

	Skladovanie
	Uschovanie prístroja
	Ochrana pred mrazom

	Starostlivosť a údržba
	Čistenie sitka v prípojke vody
	Čistenie filtra na čistiace prostriedky

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Kazalo
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Delovanje
	Osebna zaščitna oprema
	Nevarnost udara elektrike
	Delovanje s čistili
	Nega in vzdrževanje
	Transport
	Splošna varnostna navodila

	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapahnitev visokotlačne pištole
	Avtomatska ustavitev
	Zaščitno stikalo motorja

	Simboli na napravi
	Namenska uporaba
	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Montaža
	Namestitev transportnega ročaja
	Montaža mesta za shranjevanje visokotlačne pištole
	Montaža mesta za shranjevanje brizgalne cevi
	Montaža mesta za shranjevanje gibke cevi/ električnega priključnega kabla
	Montaža priključka za vodo

	Zagon
	Oskrba z vodo
	Priključitev na vodovod
	Sesanje vode iz odprtih posod

	Odzračevanje naprave

	Obratovanje
	Obratovanje z visokim tlakom
	Obratovanje s čistilom
	Priporočena metoda čiščenja
	Po obratovanju s čistilom

	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe

	Prevažanje
	Vlečenje naprave
	Transport naprave na vozilu

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zmrzovanjem

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje sita v priključku za vodo
	Čiščenje filtra za čistilo

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Cuprins
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Funcţionare
	Echipament individual de protecţie
	Pericol de electrocutare
	Funcţionare cu soluţie de curăţat
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Transport
	Instrucțiuni de siguranță generale

	Dispozitivele de siguranţă
	Comutator aparat
	Sistem de blocare pistol de înaltă presiune
	Funcţia Oprire automată
	Întrerupător de protecţie a motorului

	Simbolurile de pe aparat
	Utilizarea conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Montajul
	Montarea mânerului de transport
	Montarea suportului pistolului de înaltă presiune
	Montarea suportului de lance
	Montarea suportului furtunului de înaltă presiune/conductei de racord la rețea
	Montarea cuplajului pentru conectarea la sursa de apă

	Punerea în funcțiune
	Alimentarea cu apă
	Racordil la conducta de apă
	Aspirarea apei din recipientele deschise

	Dezaerarea aparatului

	Utilizarea
	Utilizarea cu presiune ridicată
	Utilizarea cu substanță de curățare
	Metoda de curăţare recomandată
	După funcţionarea cu soluţie de curăţat

	Întreruperea utilizării
	Finalizarea utilizării

	Transportarea
	Tragerea aparatului
	Transportarea aparatului în vehicul

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea și întreținerea
	Curățarea filtrului de la racordul de apă
	Curăţaţi filtrul pentru detergent

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Declaraţie de conformitate UE
	Date tehnice
	Sadržaj
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Pogon
	Osobna zaštitna oprema
	Opasnost od strujnog udara
	Rad sa sredstvom za pranje
	Njega i održavanje
	Transport
	Opći sigurnosni napuci

	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor visokotlačne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja
	Zaštitna sklopka motora

	Simboli na uređaju
	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža transportne ručke
	Montaža prihvatnog držača za visokotlačnu ručnu prskalicu
	Montaža prihvatnog držača za cijevi za prskanje
	Montaža prihvatnog držača za visokotlačno crijevo/priključni strujni kabel
	Montaža spojke za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Opskrba vodom
	Priključak na vodovod
	Usisavanje vode iz otvorenih spremnika

	Odzračivanje uređaja

	Rad
	Rad s visokim tlakom
	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja
	Nakon rada sa sredstvom za pranje

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Vuča uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu
	Čišćenje filtra sredstva za pranje

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	EU izjava o sukladnosti
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Rad
	Lična zaštitna oprema
	Opasnost od strujnog udara
	Rad sa deterdžentom
	Nega i održavanje
	Transport
	Opšte sigurnosne napomene

	Sigurnosni uređaji
	Prekidač uređaja
	Bravica visokopritisne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja
	Zaštitni prekidač motora

	Simboli na uređaju
	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža transportne ručke
	Montaža prihvatnog držača za visokopritisne ručne prskalice
	Montaža prihvatnog držača cevi za prskanje
	Montaža uređaja za skladištenje visokopritisnog creva / strujnog priključngo kabla
	Montaža spojnice za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Snabdevanje vodom
	Priključak na vodovod
	Usisavanje vode iz otvorenih rezervoara

	Odzračivanje uređaja

	Rad
	Režim rada sa visokim pritiskom
	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja
	Posle režima rada sa deterdžentom

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Vuča uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od mraza

	Nega i održavanje
	Čišćenje sita u priključku za vodu
	Čišćenje filtera za deterdžent

	Pomoć u slučaju smetnji
	Garancija
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Περιεχόμενα
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Λειτουργία
	Μέσα ατομικής προστασίας
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας
	Λειτουργία με απορρυπαντικό
	Φροντίδα και συντήρηση
	Μεταφορά
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας

	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλιση πιστολιού υψηλής πίεσης
	Λειτουργία Auto-Stop (αυτόματο σταμάτημα)
	Διακόπτης προστασίας κινητήρα

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Τοποθέτηση
	Τοποθέτηση λαβής μεταφοράς
	Τοποθέτηση θήκης φύλαξης για πιστόλι υψηλής πίεσης
	Τοποθέτηση θήκης φύλαξης για σωλήνες ψεκασμού
	Τοποθέτηση θήκης φύλαξης ελαστικού για λάστιχο υψηλής πίεσης / ηλεκτρικό καλώδιο
	Συναρμολόγηση του συνδέσμου για τη σύνδεση νερού

	Έναρξη χρήσης
	Παροχή νερού
	Σύνδεση σε σωλήνα νερού
	Αναρρόφηση νερού από ανοιχτά δοχεία

	Εξαέρωση συσκευής

	Λειτουργία
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Λειτουργία με υγρό καθαρισμού
	Συνιστώμενη μέθοδος καθαρισμού
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό

	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Τράβηγμα της συσκευής
	Μεταφορά της συσκευής σε όχημα

	Αποθήκευση
	Φύλαξη συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού
	Καθαρισμός του φίλτρου απορρυπαντικού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Τεχνικά στοιχεία
	Содержание
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Эксплуатация
	Средства индивидуальной защиты
	Опасность поражения током
	Режим работы с моющим средством
	Уход и техническое обслуживание
	Транспортировка
	Общие указания по технике безопасности

	Предохранительные устройства
	Выключатель устройства
	Фиксатор высоконапорного пистолета
	Функция автоматического останова
	Защитный автомат двигателя

	Символы на устройстве
	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Монтаж
	Установка ручки для транспортировки
	Установка приспособления для хранения пистолета высокого давления
	Установка приспособления для хранения струйных трубок
	Монтаж приспособления для хранения шланга высокого давления/сетевого соединительного кабеля
	Установка муфты для подвода воды

	Ввод в эксплуатацию
	Подача воды
	Подключение к водопроводу
	Подача воды из открытых резервуаров

	Удаление воздуха из устройства

	Эксплуатация
	Режим работы с высоким давлением
	Эксплуатация с чистящим средством
	Рекомендованный метод очистки
	После эксплуатации с моющим средством

	Приостановка работы
	Окончание работы

	Транспортировка
	Волочение устройства
	Транспортировка устройства в транспортном средстве

	Хранение
	Хранение устройства
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды
	Очистка фильтра для чистящего средства

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Технические характеристики
	Зміст
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Експлуатація
	Засоби індивідуального захисту
	Небезпека ураження струмом
	Експлуатація з мийними засобами
	Догляд та технічне обслуговування
	Транспортування
	Загальні вказівки з техніки безпеки

	Запобіжні пристрої
	Вимикач пристрою
	Фіксатор високонапірного пістолета
	Функція автоматичного зупинення
	Захисний вимикач двигуна

	Символи на пристрої
	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Збирання
	Установлення ручки для транспортування
	Установлення пристрою для зберігання високонапірного пістолета
	Установлення пристрою для зберігання струминних трубок
	Установлення пристрою для зберігання шланга високого тиску/мережевого кабелю
	Встановлення муфти для підведення води

	Введення в експлуатацію
	Подача води
	Підключення до водопроводу
	Подавання води з відкритих резервуарів

	Видалення повітря з пристрою

	Експлуатація
	Експлуатація під високим тиском
	Експлуатація з мийним засобом
	Рекомендований метод чищення
	Після роботи з мийним засобом

	Переривання роботи
	Завершення роботи

	Транспортування
	Волочіння пристрою
	Транспортування пристрою в транспортному засобі

	Зберігання
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу

	Догляд і технічне обслуговування
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для підведення води
	Очищення фільтру миючого засобу

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Технічні характеристики
	Мазмұны
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Қауіп деңгейлері
	Пайдалану
	Жеке қорғаныс құралы
	Ток соғу қаупі
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Тасымалдау
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулар

	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Ажыратқыш
	Жоғары тегеурінді пистолеттің фиксаторы
	Автоматты түрде өшу функциясы
	Қозғалтқыштың қорғаныс ажыратқышы

	Құрылғыдағы белгілер
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Орнату
	Тасымалдау тұтқасын орнатыңыз
	Жоғары қысымды пистолетке арналған қойманы орнатыңыз
	Бүріккіш түтікке арналған қойманы орнатыңыз
	Жоғары қысымды шланг/желіге қосу кабелі үшін қойманы орнату
	Су жеткізуге арналған жалғағыш муфтаны монтаждау

	Пайдалануға беру
	Су беру
	Су құбырына қосылу
	Ашық ыдыстардан суды айдаңыз

	Құрылғыдағы ауаны жою

	Пайдалану
	Жоғары қысыммен жұмыс істеу режимі
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Ұсынылатын жуу тәсілі
	Жуғыш құралмен жуғаннан кейін

	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы

	Тасымалдау
	Құрылғыны сүйреу
	Автомобильмен тасымалдау

	Сақтау
	Құрылғыны ұстау
	Аяздан қорғау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Су жеткізуге арналған жалғағыштағы електі тазалау
	Жуғыш құралға арналған сүзгіні тазалау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Техникалық мағлұматтар
	Съдържание
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Работа
	Лично защитно оборудване
	Опасност от токов удар
	Работа с почистващи препарати
	Грижа и поддръжка
	Транспортиране
	Общи указания за безопасност

	Предпазни устройства
	Прекъсвач на уреда
	Блокировка на пистолета за работа под високо налягане
	Функция Автоматично спиране
	Защитен прекъсвач на двигателя

	Символи върху уреда
	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Монтаж
	Монтиране на ръчка за транспортиране
	Монтиране на място за съхраняване на пистолет с високо налягане
	Монтиране на място за съхраняване на струйни тръби
	Съхраняване на маркуч с високо налягане/тръбопровод за присъединяване към мрежата
	Монтиране на куплунг за извода за вода

	Пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Свързване към водопровода
	Засмукване на вода от открити резервоари

	Обезвъздушаване на уреда

	Експлоатация
	Работа с високо налягане
	Работа с почистващи препарати
	Препоръчани методи за почистване
	След работа с почистващи препарати

	Прекъсване на работата
	Приключване на работата

	Транспортиране
	Теглене на уреда
	Транспортиране на уреда в превозно средство

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижа и поддръжка
	Почистване на цедката в извода за вода
	Почистване на филтъра за почистващ препарат

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Декларация за съответствие на ЕС
	Технически данни
	ar_59806310.pdf
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion
	Motorschutzschalter

	Symbole auf dem Gerät
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Montage
	Transportgriff montieren
	Aufbewahrung für Hochdruckpistole montieren
	Aufbewahrung für Strahlrohre montieren
	Aufbewahrung für Hochdruckschlauch / Netzanschlussleitung montieren
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung
	Wasser aus offenen Behältern ansaugen

	Gerät entlüften

	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät ziehen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen
	Reinigungsmittelfilter reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	المحتويات
	إرشادات عامة
	تجهيزات السلامة
	مفتاح الجهاز
	قفل مسدس الضغط العالي
	وظيفة الإيقاف التلقائي
	مفتاح حماية المحرك

	رموز على الجهاز
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	مواصفات الجهاز
	التركيب
	تركيب مقبض النقل
	تركيب موضع تخزين مسدس الضغط العالي
	تركيب موضع تخزين أنابيب الرش
	تركيب موضع تخزين خرطوم الضغط العالي / كابل توصيل الكهرباء
	تركيب التوصيلات الخاصة بوصلة المياه

	بدء التشغيل
	الإمداد بالمياه
	التوصيل بصنبور المياه
	شفط المياه من الخزان المفتوح

	تصريف الهواء من الجهاز

	التشغيل
	التشغيل بالضغط العالي
	التشغيل باستخدام مواد التنظيف
	طريقة التنظيف الموصى بها
	بعد التشغيل مع مواد التنظيف

	قطع عملية التشغيل
	إنهاء التشغيل

	النقل
	سحب الجهاز
	نقل الجهاز في السيارة

	التخزين
	حفظ الجهاز
	الحماية من التجمد

	العناية والصيانة
	تنظيف المصفاة في وصلة المياه
	تنظيف فلتر مواد التنظيف

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	الضمان
	البيانات الفنية

	Blank Page
	Blank Page
	Blank Page


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




